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Vorrede. 
Vorliegende Bearbeitullg bezweckt, die von der betreffenden 
Fachkritik mit 80 ungetheiltem Beifalle aufgenommene Flora 
der Provinz Brandenburg von Dr. Paul Ascherson weiteren, 
namentlich Schul- Kreisen zugänglicher zu machen. Zu die-
sem Behufe war es nöthig, das Werk auf die möglichst ge-
ringste Ausdehnung zu verengen. Dass von einer durchaus 
neuen Bearbeitung nach verhältnissmässig so kurzer Zeit 
nicht die Rede sein kann. versteht sich wohl von selbst; je-
doch ist der grösserell Uebereinstimmung wegen auch dem 
speciellen Theile das B rau 11 'sche System zu Grunde gelegt 
worden, und eill oberflächlicher Vergleich mit der älteren 
Ausgabe wird zeigen. dass auch alle seit der Zeit gemachten 
wichtigeren Entdeckunf!"ell innerhalb des Gebietes nachge-
tragen sind. 
Das angenommene Gebiet umfasst die ganze Provinz 
'Brandenburg , den grössten Theil des Regierungsbezirkes 
Magdeburg, nämlich die Altmark und fast das ganze ehe-
malige Erzstift, jetzt Herzogthum Magdeburg (doch sind die 
hier ausschliesslich vorkommenden Arten, als einer pflanzen-
geographisch verschiedenen Region angehörig, VOll der Be-
zifferung ausgeschlossen), einen Theil von Anhalt und kleine 
'Theile von beiden Mecklenburg und Braunschweig. Als An-
haltepunkt für die Verbreitung der Arten in den angrenzen-
den Gebieten dienen die am Schlusse der Pflanzenbesehrei~' 
IV Vorrede. 
bungen gebrauchten Zeichen; es bedeutet; * die Pflanze 
kommt in allen Grenzgebieten vor, -;- fehlt in Pommern und 
Mecklenburg, 1* fehlt in Niedersachsen, ..:: fehlt in Obersachsen, . 
*1 fehlt in Schlesien und Posen. -;;) fehlt in Mecklenburg,', 
Pommern, Posen, Schlesien, u. s. w. bis Ei fehlt in allen 
Grenzgebieten. Bei den nicht gerade häufig vorkommenden 
Pflanzen sind auch specielle Standorte angpgeben und ist 
hierbei die Flora von Berlin besonders berücksichtigt worden. 
Möge das Büchlein dem Studium der Pflanzenkunde t 
recht viele Freunde zuführen. 
Berlin, 1866. 
W. Laokowitz. 
Erklärung d. abgekürzten Autorennamen. 
A. Br_ Alexander Braun. Good. Goodenough. 
Adans. Adanson. Gren. Grenier. 
Adr. Juss. Adrien de Jussieu. Guss. Gussone. 
Ait. Aiton. H. B. K. Hnmboldt, Bonpland und 
All. Allioni. Kunth. 
Andrzj. Andrzejowski. Hoffm. Hoffmann. 
A. Rich. Achille Richard. Hook. Hooker. 
Aschs. Ascherson. Horn. Hornemann. 
M. B. Marschall v. Bieberslein. Huds. Hudson. 
P. B. Palisot de Beauvois. Ir. Irmisch. 
Bart!. Bartling. Jacq. Jacquin. 
Benth. Bentham. Artr. Juss. Adrien de Jussieu. 
Bernh. Bernhardi. Juss. Antoine Laurent de Jussieu. 
Be88. Besser. 'Kit. Kitaibe!. 
v. Boenn. v. Boenninghausen. Kl. u. Gke. Klotzsch u. Garcke. 
Boerh. Boerhaave. Kth. Kunth. 
A. Br. Alexander Braun. L. Carl v. Linne. 
R. Br. Robert Brown. L. fi!. Carl v. Linne, der Sohn. 
D. C. Aug. Pyr. de Candolle. L. C. Rich. Louis Claude Richard. 
D. C. fil. Alphonse de Candolle. Lehm. Lehmann. 
C. A. Mey. Carl An!on Meyer. Lej. Lcjeune. 
Cass. Cassini. Less. Lessing. 
Cav. Cavanilles. Leyss. Leysser. 
Cham. Chamisso. Lind!. Lindley. 
Clairv. Clairville. Lk. Link. 
Cr!z. Crantz: Lmk. de la Marck. 
Curt. Curti.. Lois!. Loisc)eur. 
Cu.s. Cusson. M. B. Marschall v. BieberBtein. 
D. C. Aug. Pyr. de Candolle. M. u. K. Merlens u. Koch. 
D. C. fil. Alpbonse de Candolle. C. A. Mey. Carl Anton Meyer. 
Desf. Desfontaines. E. Mey. Ernst Meyer. 
Desr. Desrousseaux. G.F.W.Mey.Georg Friedr. Wilh. Meyar 
Desv. Desvaux. MUI. Mi11er. 
Dietr. Albert Dietrich. Mnch. Moench. 
Dougl. Douglas. Moq.-Tand. Moquin-Tandon. 
Ehrh. Ehrhart. Murr. Murray. 
E. Mey. Ernst Meyer. Nees. Nees v. Esenbeck. 
End!. Endlicher. Nutt. Nut!al!. 
Eng1m. - Engelmann. P. B. Palisot de Beauvoi •. 
Fl. Wett. Flora der Wetterau. Pers. Persoon. 
Fr. Fries. Pelerm. Petermann. 
Gaertn. Gaertner. P. M. E. Patze, Meyer U. Elkan. 
Gaud. Gaudin.. Poir. Poiret. 
G.F.W.Mey.Georg Fried. Wilh. Meyer. Poil. Pollich. 
Gi!. Gilibert. Rbh. Rabenhorst. 
Gke. Garcke. R. Hr. Robert Brown. 
Gmel. Gmelin. Rchb. Ludwig Reichenbach. 
Godr. Godron. Rchb. fil. Gustav Reichenbach., 
VI Erklärung der Abkürzungen u. Zeichen. 
Retz. Retzius. Sw. Swartz:. 
Rleh. I Louis Claude Rieh .. rd. Ten. Tenorp. L.C.Rieh.\ Thuill. Tbuillier. 
A. Rieh. Achille Richard. Tourn. Tournefort. 
Rivin. Rivinus (Baehmann). Trin. Trinius. R. u. Seh. Roemer u. SchuItes. 
Vaill. Vaillanl. Roeh!. Roehling. 
Rth. Rotb. Vent. Venteuat. 
Sehk. Scbkuhr. ViII. Villar •. 
Schi. v. Schlechtenda!. Wahlenb. Wahlenberg. 
SC'1rad. Schrac1er. W. K. \Valdstcin 11. Kltaihel. 
Sehrk. Scbrank. W. u. N. \Veilw lL Nee~. 
Sehreb. Schreber. Wallr. ·Wallroth. 
Schult. tlcbultes. Web. Wch(~r. 
Scop. SCl)poli. Wib. Wih,,!. 
Sero Seringe. Willd. Willdenow. 
Sibth. Sibtborp. Wimm. Wimmer. 
Sm. Smith. W. u. Hr. Wimmer u. Urabowskl. 
Spr. Hprengel. Wilh. Witbering. 
Erklärung der Abkürzungen u. Zeichen. 
B. - b. Blatt - blatt. Off. 
Bth. - bth. Blütbe - bHilhe auch bliithig. P. - p. 
F. - f. Frucht - frucht. Pfl. 
fg. förmig. S. 
H. Höhe. St. - sI. 
K. - k. Kelch - kelch. verw. 
Kr. - kr. Krone - krone. w. v. 
Officinel!. 
Perigon . . perigon. 
Pflanze. 
Same. 
Stengel - stengel. 
verwildert. 
wie vorige. 
Die übrigen Abkürzungen sina selbstverständlich oder an dem betreffenden 
Orte erklärt. 
t Verwilderte Pfl. 0 - 0
1 .. (v~ einem Pflanzen~men) Kultivirte Pfi. 11, s. S. VII. ", *, *1, ..lt., 1*, *1 u. s. w. s. S. IV. 1? 
o I · Fuss (preu"s.) e s. S. VII. .. Zoll. 
€>® Ui Linie. 
, 
Uebersicht der Pflanzen nach ihrer Dauer. Blüthenstände, VB 
Uebersicht der Pflanzen nach ihrer Dauer. 
A. PB. nach der )·'.reife absterbend: einmal bl übende Pflanzen. 
a. Entwickelung der PB. VOll der Keimung bis zur .'.reife innerhalb von 
12 Monaten beendet: einj ährige Pflanzen. 
I. Entwickelung innerhalb eines Kalenderjahres (Keimung im Früh. 
jahr): einjährige Sommerpflanzen, 0. 
2. Entwickelung in zwei Kalenderjahren (Keimung im Herbst des 
eiuen, Bth. im Frühjahr od. Sommer des folgenden): überwin· 
ternde einjährige Pflanzen, 8. 
b. Entwickelung länger als 12 Monate dauernd. 
1. Entwicklung innerhalb zweier Jahre beende!: zweijährige 
Pflanzen, 00. 
2. Entwickelunglänger als zwei Jahre dauernd: mehrjährige ein·' 
mal blühende Pflanzen, 0- 0 
B. Dasselbe Exemplar mehl' als einmal blithend u. F. tragend: ausdau· 
ernde Pflanzen. 
a. Oberirdischer Theil der PB. krautig, im Winter völlig absterbend: 
Stauden,2/.. (Hierher gehören auch manche PB., deren ober. 
irdische Thei!e nicht ganz absterben, ohne indess holzig zu werden). 
b. Oberirdischer Thei! der PB. holzig, den Winter überdauernd: Holz. 
gewächse, Gehölze, 1l. . 
1. Nur der unterste sich wenig über den Boden erhebende Thei! 
der oberirdischen Achsen ausdauernd: Halbsträucher. 
2. Oberirdische Achsen (meist mit Ausnahme des Bth.standes) ganz 
od. doch zu einem beträchtlichen Theile ausdauernd. 
* Ohne deutlichen Stamm: Sträucher. 
** Mit deutlichem Stamm: Bäume. 
Uebersicht der Blüthenstände. 
A. Hauptachse den Nebenachsen ungleichartig, mit einer unbestimmten An· 
zahl von (oft unterdrilckten) Tragb., meist ohne Gipfelbth. 
a. Die ähren artigen Bth.stände: Nebenachsen unter sich gleich~ 
werthig, typisch nur eine GipTelbth. tragend, ohne oder mit unfrllpht. 
baren Vorb. 
1. Hauptachse gestreckt. 
* Nebenachsen gestreckt: Traube. Stehen sämmtlicbe Bth. b!.. 
einer kurren Traube ungefähr in gleicher Höhe, 80 kaIIn :IDlIP\, 
VIII Uebersicht der BlütbenstälJde. 
diese eine Doldentraube nennen. /Sind die Nebenacbsen 
kurz, so wird die Traube äbrenfg. 
** Nebenacbsen verkürzt: Aebre. Eine Aebre mit sebr dicker. 
Hauptacbse beisst Kolben. 
2. Hanptacbse verkUrzt. 
* Nebenacbsen ge8trec~t: Dolde. 
** Nebenachsen verkiirzt: Kopf od. Köpfchen. IHt da. Kilpf-
ehen einigermaaRsen reichbliithig, so mnss die Bth.achse noth .. 
wenrlig irgcndwie verdickt sein, um der ßth. ein(\ Binfligungs .. 
fläche zu gewähren. DieR jAt der l'''aH bei dem HtetH mit einer 
HUlle umgebenen, sonRt in nichts abweichenden Köpfchen der 
Compositae. 
Tragen die Nebcnacbsen wiederum einen nach demselben Ge.Rotze ga .. 
bauten Bth.stanrl, so wird rlinser Bth.stand zusammeTlge .. ~et7.tc rrraube 1,:'., 
ate. genannt. Besonder:.; häufig kommen vor die ztHmmmengesetzte ~ 
Aehre bei lIen Gräsern, die zusammengesetzte Dolde hei lien Umbel-
Iiferae. Die Bth stände zweiter Ordnung werden Achrchen, Döldchen, 
genannt. 
b. Die rispenartigen Bth.stände entsteben, wenn die Nebenacbsen 
einer zusammengesetzten Traube (od. Aehre) ungleicbwerthig werden, 
die unteren nämlich mit mehr Tragb., also Nebenachsen zweiten Gra-
des u. s. w. verseben , als die oberen, und deren Zahl typisch nach 
oben abnimmt. 
1. Hauptachse die Nebenachsen überragend, der Bth.stand also von 
pyramidaler Form: Rispe. Eine sehr gedrängte Rispe wird 
S tra us s genannt. 
2. Haupt- und Nebenacbscn ungefäbr die gleicbe Höbe erreichend: 
D 0 Iden ri s p e, fälscblich früher D 01 dentra u be, ancb E ben-
strauss genannt. Entspringen die unteren Nebenachsen ungefähr 
in gleich~r Höhe, so entsteht. eine Trugdoldenrispe. 
3. Nebenachsen sämmtlich die Hauptachse überragend, und zwar 
die untersten am weitesten: S p i rr e. 
B. Relative Hauptachse den Nebenach~en gleichwerthig, wie diese mit. einer 
(selten fehlschlagenden) Gipfelbth. und einer bestimmten Anzahl (fast im-
mer 2) Vorb.; die Auszweigung wiederholt sich daher nach einem be-
stimmten Gesetz Ol!. doch nach demselben Haupttypus eine unbestimmte 
Zabl von Malen: TJ'ugdoldige Btb.stände. 
Die weitere Eintheilung derselben beruht auf den sehr complicirten, doch 
In ihren Resultaten meist leicht kenntlichen Verhältnissen der B.stellungs-
I!Ip1rale. Man unter~('heidet von nen 2 Vorb. das nntere und obere, welche 
sich entweder dUl'ch ihre Einfiigung od. ans der Betrachtung derB.steUung 
als solche ergeben. An einem der aus den Vorb.achseln kommenden 
Sprosse (meist dem unteren, Caryophyllinen-Typus, selten dem oberen, 
Ranunculaceen·Typus) ist nun die Richtung der B.s1ellungsspirale wie an 
der (relativen) Hauptachse (homodrom), an dem anderen entgegengesetzt 
(antidrom). Steht z. B. an der relativen Hauptachse (von der Abstam-
mungsachse aus betrachtet) das untere Vorb. rechts, so steht es am bomo-
dromen Spross au('b rechts, am antidromen links. 
1. Homodrome u. antidrome Sprosse gleich ausgebildet: Trugdolde. 
2. Die antidromen SprosRe entwickelt, die homodromen unterdrückt: Wik-
keI. Die oberen Achsenglieder unterhalb oer Bth. bis zu dem Vorb., 
aus dt·s.en Ach.el die weitere Auszweigung Rtattfindet, werden aJs 
Bth.stlele bezeichnet; die uuteren verketten sich zu einer Scbeinacbse. 
Die Scheinachse ist typlscb anfangs bin- und bergebogen, streckt sieb 
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aber, wenn sie entwickelt ist, später, so dass dann der Bth.stand an eine 
Traube, oder (wenn die Bth.stiele verkürzt sind) an eine Aehre erin-
nert. Indessen bleibt, wenn die Vorb. ausgebildet sind, stets das Merk-
mal einer Scheinachse bestehen, dass die Bth.stiele nicht in der Ach-
sel dieser B., sondern ihnen gegenüber stehen. Häufig ist die Wickel 
anfangs zurückgerollt u. die Bth. einerseitswendig (z. B. der Bth.stand 
der Borraginaceae. 
3. Die homodromen Sprosse entwickelt. die antidromen unterdrücki: 
x Uebersiebt der Blüthenstände. 
Schrauhel. Die Scheinaehse ist typisch anfangs 8chraubenfg. einge-
rollt. Die Schraubel wird traubenartig elc. wie die (viel häufigere) 
Wickel. 
Diese drei Formen der trugdoldigen Bth.slände treten selten in ihrer 
Reinheit auf; fast immer werden die letzten Verzweigungen der ächten Trug-
dolde wickel- oder schraubelartig ; andererseits b~ginnen die Wickeln und 
Schraubeln sehr oft mit einer dichasialen Gabelung (Doppelwickel u. -schrau-
bel). Sind die Bth.stiele gestreckt, die unteren Achsenglieder (bei Wickel 
u. Schraubel die Scheinachsc) abcr verkUrzt, 80 ist die 'l'rugdolde, Wickel, 
Schraubel, wenn die Bth.8tiele sehr ungleich sind, bUschelfg., sonst doldenfg.j 
sind auch die Bth.stiele verkürzt, 80 ist sie geknäuelt. 
Auch Combinationen dieser Bth.8tänrle mit denen der Abtheiluug 1 
sind keineswegs selten, in der Art, <laBs trugdoldige Bth .• tände ähren-, trauben-
arti« etc. angeordnet sind. Selten sind umgekehrt z. B. Köpf~ wkkcl- oder 
achraubelartig angeordnet. Die Kätzchen der ],'agaceae u. Bctulaceae Bind 
aus kleinen Trugdöldchen bestehende Aehren, die der Salicaceae dagegen ein-
fache, wahre Aehren. Der Ansdruck Kätzchen ist daher besHer ganz fallen 
zu lassen, ebenso wie der Name S ch w e if flir die ähren- od. traubenartig an-
geordneten Trugdolden der Labiatae u. Scorophulariaceae. Fiir die Trugdol-
den der Labiatae ist der Ausdruck Halbquirle beibehalten; die heiden zusam-
mengehörigen bilden einen Scheinquirl, znm Unterschiede TOn dem freilich 
seltenen Falle, wo die Tragb. einer Traube od. Aehre Quirle bilden. 
EINLEITUNG. 
IJ ebersi~ht 
der Klassen (KL), Ordnungen (0.), Familien (Farn.), 
Unter-Familien (U.-Fam.) und Gruppen (Gr.), welche 
yn Gebiete vertreten sind, nach der Anordnung des 
natürlichen Systems 
von 
Ale X a n der B rau n. 
Die den Abtheilungen, Kl., 0., }I-'am" U.-]i'am. u. Gr. nachgesetzten Seitenzah-
len beziehen sich auf den speciellen Theil des Werkes. 
1. ~tufe. BRYOPHYTA 1) A. Br.) Keimpßanzen. 
ICryptogamae cellulares Brong.) 
Diese Stufe, welche die Zellen-Kryptogamen (Algen, Flechten, 
Pilze, Charen, Lebermoo~e und Laubmoose) umfas,~t, ist in diesem 
Werke nicht berück~icbtigt" 
H. Stufe. CORMOPHYT A 2) A. Br., Stockpßanzen. 
(Cryptogamae vasculares Brongn.) 1. 
Erste Genel'ation ein lagerartiger Vorkeim) welcher die Ar-
chegonien und meist auch Antheridien trägt. Aus der befruchte-
1) Von bryo, sprossen, keimen, und phyton, PB., weil die Generation, 
I,
',n", WGelche die ganze vegetative Entwicklung repräsentirt, dem Keim der höheren 
ewächse entspricht. ') kormos, Klotz; neuerdings für Achse (besonders im 
Gegensatz von B.) gebraucht; soll hier andeuten, Jass die höchste Entwicklung 
der Fft. mit der Bildung eines beblätterten, vegeta.tiven Pflanzenstocks ihren 
Absehluss ilndet. 
Aschereon, Flora, (Auszug). Einl. 1 
2 Einleitung. 
ten Keimzelle des Archeg. entsteht der beblätterte Pflanzenstock, 
welcher, ohne zur Bilduug einer wahren Bth. fortzURch reiten. zu-
gleich der Träger der Sporenbehälter ist. Stamm, B. 11. Wurzeln 
mit Gefässbündeln (jedoch mit geschlossenen GefiisHzellen). 
I. Kl. l<'i'lIees l ) L. 1. 
1. O. PhyllopUrides 2) DÖll. 1. Sporen behälter auf den B. 
mit zahlreichen gleichartigen Sporen. 
1. Fam. Pteridaceae A. Br. 1. Stamm ungegliedertj B. 
2zeilig oder spiralig (selten quirlständig) mit stark entwickelter 
Spreitenbildung, oft sehr getheilt; die fruchtbaren B. od. B.theile 
zuweilen ähren· od. rispellartig zusammengezogen; Sporen behälter 
meist auf der Rückseite, selten auf der Oberseite oder am Rande 
der B. oder von der B.fläche nicht deutlich gesondert, meist in 
Gruppen vereinigt (Häufc.heu), wclc.he oft mit einem häutigen 
Auswuchs der B.fHiche (Schleier) bedeckt sind; Vorkeim Ihäusig. 
1. U.·.I<'am. Polypodioideae (R. Br.) 1. B. iB der Knospenlage spiralig 
eingerollt; 8porenbchälter gestielt, mit einem senkrechten, unvollständigen 
Ringe, welcher sich bei der Reife streckt und den Sporenbehälter quer zerreisst. 
2. U.1<'am. Osmundoideae (R. Br. ex p., ~Iartius) 8. B. in der 
Knospenlage spiralig; Sporenbehälter fast sitzend, schief.verkehrt·eifg., an der 
kleinen Seite mit einem queren Halbringe , an der grösseren Seite mit einer 
Längsspalte aufspringend. 
3. U.·Fam. Ophioglos soideae (R. Br.) 9. B. fieischig, in der Knospen· 
la.ge nicht spiralig, bei unseren Arten meist in einen vorderen fruchtbItren, 
eine gestielte Aehre od. Rispe darstellenden und einen hinteren unfruchtbaren 
Abschnitt getheilt; SporenbehäIter in die B.substanz eingebettet, ohne Ring, 
der Länge nacb 2klappig aufspringend. 
2. Farn. Equisetaeeae L. C. Rich. 10. Stamm gegliedert, 
mit verlängerten Internodien; ß. quirlständig , kleill und einfach, 
die der vegetativen Quirle am Grunde verbunden lind dadurch i 
gezähnte Scheiden bildend; die der fruchtbaren Quirle genähert, 
ein ähren- od. zapfenähnliches Gebilde darstellend, mit sackarti-
gen Sporenbehältern auf der Riickseite der ~childfg., gestielten 
Spreite. Die Wand der Mutterzelle jeder Spore zerreisst in 2 
Spiralbäuder, welche an der Spore haften bleiben und sich hy-
groskopisch strecken und einrollen. Vorkeim 2häusig. 
2. O. Masehalopterides3) (Spr. em.) A. Br. 14. (Stachyopte-' 
rides WiIld.). Sporenbehälter einzeln in den B.achseln, mehrspo-
rig, ebengo wie die Sporen von einerlei od. zweierlei Art. 
3. Farn. Lycopodiaceae L. C. Rieh. 14. St. meist ver" 
längert, mit einern centralen Gefässbiindel, mit zahlreichen, kleinen, . 
einfachen B. dicht besetzt; Sporenbehälter in der Achsel von den 
unfruchtbaren, gleichgestalteten oder abweichend geformten B., , 
1) Fllix, Name des Farnkrauts bei Virgilins. ') Von phylJon, B., und . 
pteris, Name der Farnkräuter mit sehr zertbeUten Bliittern bei TbeopbrastoS. 
"} Von maschaie, Achsel, u. pteris. 
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welche in letzterem Falle zu endständigen Aehren vereinigt sind, 
alle gleichgestaltet, mehr od. weniger nierenfg. 
3. O. Hydropterides I) Willd. 16. Sporenbehälter nur eine 
(grosse) Spore ellthaltend, wie die mit zlIhlreichen Antheridien 
(kleinen Sporen) versehenen Antheridienbehälter , in eigene, der 
F. der AngioHpermen s('heinbar ähnliche, s3ckartige Hüllen einge-
schlossen. 
4. Farn. Marsiliaceae R. Br. 16. 
1. U.·}<'am. Marsilioideae (Brongniart). 16. Kriechende Pflanzen 
mit abwechsclad 2zeiligen B., die Stiele in der Knospenlage spiralig eingerollt; 
Sporensäcke neben dem Grunde des B.stiels od. am B.stiel selbst; Sporen und 
Antheridienbehälter in denselben Hüllen, zu Häufchen vereinigt, welche mit 
gallertartigen Schleiern bedeckt sind. 
2. U.·Fam. Salvinioideae (Bart!.) 16. B. in 3zähligen Quirlen von 
je 2 schwimmenden, scheinbar gegenständigen, mit entwickelter einfacher 
Spreite u. je einem in lange, wnrzelähnliche Fasern getheilten Wasserb., wel~ 
ehes die Sporensäcke trägt; Knospenlage der schwimmenden B. einfach gefal· 
tet. Jedes Wasserb. trägt gewöhnlich einen Sporensack mit grosssporigen 
Sporenbehältern u. mehrere mit kleinsporigen (Antheridenbehältern). 
ur. Stufe. ANTOPHYTA2) A. Br., Blüthenpflanzen 
(Phanerogamae L.) 17. 
Die erste Generation bleibt im S. verborgen und beschränkt 
sich auf die Bildung des Keimsacks, in welchem die Keimbläschen 
entstehen, deren gewöhnlich eines durl'h Befruchtung innerhalb 
des S. zum Keimling und in der Folge ausserhalb zum Pfl.stock 
sich eutwickeit, au welchem durch stufenweise Umgestaltung der 
aufeiuanderfolgellden B.bildungen die Bth. als vom Stoek abge-
sonderte Region erscheint. Die letzten und wesentliehsten 1'heile 
der Bth., die Stanbb. u. F.b., dienen der Fortpflanzung, indem die 
ersteren in den Fächern des Staubbeutels die männlichen Keim-
zellen (pollen), die letzteren in den aus ihnen hervorwachsenden 
S.knöspchell (ovula) die weiblichen Keimzelleu erzeugen. Gefässe 
stets, wiewohl in einigen Fällen nur vorübergehend, vorhanden. 
1. Hauptabtheilung (zugleich 2. Klasse.) GY"'Dospermae8) 
R. Ur., BrOD[riDiart. 17. 
F.b. unvollkommen, offen u. ohne Narbe od. selbst ganz feh-
lend; im letzteren Falle die S.knospen gipfelständig, im ersteren 
auf den P.b. od. in den Achseln derselben; der Keimsack schon 
vor der Befruchtung zu einem mit Archegonien versehenen Zell-
körper ausgebildet; männliche Bth. stets nackt, aus meist spiralig 
geordneten Staubb. von mehr od. weniger abweichender, oft 
schuppenartiger Gestalt mit 2 od. mehreren (oft sehr zahlreichen) 
Pollensäcken; Keimling mit 2 od. mehreren Keimb. 
') Von hydor, Wasser, und pterls. ') Von anthos, Bth., u. phyton, Pd. 
"l Von gymnos, nackt, u. sperma, S. 
1* 
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O. Acerosae A. Br. 17. S.knospen meist achselständig. 
5. Farn. Coniferae Juss. 17. Holzgewächse mit einem 
Stamm, dessen Bau dem der DikotyledolJen durch die Bildung 
von Jahresringen nahe kommt, mit getüpfelten HoJ.:zE'lIen 11. nur 
in der Markscheide mit (geschlossenen) Gtlfiissen; B. gewöhnlich 
immergrün, meist schuppen- od nadelfg.; männliche Bth. aus mehr 
od. weniger zahlreichen, ährenfg. angeordneten Staubh. bestehend; 
die F.b. bilden bald fiir sich allein, hald in Verbindung mit Tragb., 
in deren AC"hseln sie Elehen, A'lhren (Zapfen); selten fehlen sie. 
1. U.-Fam. Taxoideae (Rieh.) 17. Lauhh. spiralig; ßth. 2häusig; die 
minnHchen kuge1fg.; weibliche aus einer, auf einmn kleinen Zweige end8tän~ 
digen S.knospe bestehend; die Hpitze des H.stiel. nmgiebt später als S.mantel 
den S. mehr od. weniger vollständig; Keimb. 2. 
2.U.·Fam. Cupressoideae (Rich.) 17. B.in2-4,ähligen, abwechseln-
den Quirlen; weibliche Achren bl os ans 1<'.b. (ohne Deckb.) bestehend; S.knos-
pen achselständig, aufrecht; Keimb. 2-3. 
3. U.-Fam. Abietoideae (Rich.) 19. B. spiralig, öfter an kurzen Sei-
tenzweigen büschelig; Bth. Ihäusig; an den weiblichen Aehren hefinden sich 
in den Achseln stets vorhandener Deckb. je 2 zu einer F.schuppe verwachse-
ne F.b., deren jedes, eine mit ihm verwachsene, umgewendete S.knospe trägt; 
Keimb. mehrere. . 
2. Hauptabtheilung. An;;losperDlae 1) Bron~nlar'. 
Vollkommene, geschlossene F,b., mit einer ~arbe (stigma) 
zur Aufnahme des Pollens; die 8.knöspchen im lunern der F.-
hühle an besonderen S.Ieisten (placentae); der Keimsack vor der 
Befruchtung einzellig; die Bth. meist nach geschlossenen Cyklen 
u. bestimmten Zahlenverhältnissen gebaut, selten ohne Bth.hülle; 
die Staubb. mit 4 paarig verbundenen, selten mit 2 Pollensäcken. 
III. Kl. lUonoeo,,,ledones 2j JuSS. 21. 
St. mit zerstreuten Gefässbiindeln; ß. häufig mit scheiden-
artigem Grunde, selten gestielt, parallelnervig, od. mit einem Mit· 
teInervell u. parallelen 8eiteullerven, selten mit verzweigter, netzfg. 
anastomosirender Nervatur, ungetheilt od. nur durch Zerreissung 
in Abschnitte getheiIt; in der Btll. herrscht die 3 - Zahl vor, selten 
dnr~h die 2- (Anthoxanthum, Majanthemum) od dnrch die 4 - Zahl 
(Paris) vertreten; normal finden sich 2 Kreise VOll Bth.hüllen, 
die meist keinen scharfen Gegensatz von K. u. Kr. zeigen, son-
dern ein ununterschiedenes P. bilden, 2 Stanbb.kreise u. 1 F.b.-
kreis. Der Keimling ist klein u. hat eiu (selten fehlendes) schei-
denartig geschlossenes, die Endknospe einschliessendes Keimb., 
dl\~ meist viel grösser als die hypokotylische Achse ist; letztere 
verlälJgert sich bei einigen Familien nicht zu einer Hauptwurzel, 
sondern es treten von Anfang an nur Nebenwurzeln auf; bei an-
') Von angeion, GelaSS, und sperma, S.; wegen der in einer F.höhle ein-
geschlossenen H. ') Von monos, einzeln, u. kotyledon, eigentlich Napf, Pfanne; 
bei den neueren Botanikern für Keimb. gebraucht. 
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deren ist dies allerdings der Fall, doch ist die Hauptwurzel nie 
bleibend. 
1. O. Helobiae I) Bartl. 21. Wasser- u: SumpfpfI., zuweilen 
mit gestielteu, gitternervigell B.; P. bald unvollkommen od. feh-
lend, bald das äussere H. innere vers{'hieden, k.- u. kr artig aus-
gebildet; Stanbb. oft mehr als 2 Kreise, zuweilen sogar viele; 
F.b. üfter viele, 'zu getrennten F.chen allsg'ebildl't; Eiweiss klein 
od. fehlend; hypokotylische Achse diek, grösser al~ das Keimb. 
6. Farn. Lemnaceae Duby. 21. Schwimmende \Vasserpfl. 
mit thallllsartigem St .• ohne alle entwickelten H., oft mit uur im 
Bth.stlmde voriibergehend auftretenden Gefässen; Rth. 1 hällsig, 
in 3bth. Aehren (?), die 2 männlichen tiefer stehend, aus einem 
8tanbb. bestehend, die weiblichen hüher stehend, ans einem 1<'.-
knoten, der 1-6 halb od. ganz umgewendete S.knospen enthält, 
bestehend; Keimling gerade, in der Achse des spärlichen Ei-
weisses. 
7. Farn. Najadaceae. 22. Beblätterte WasserpfI. mit oft 
gitternervigen , sitzenden B.; P. fehlend od. verkümmert, unter-
Btändig; F.b. 1 od. mehrere getrennte, mit 1 umgewendeten S.; 
kein Eiweiss. 
1. U.-Fam. Najadoideae (Gren.) 22. Einjährig, untergetaucht; GefäsBe 
nur in der Bth. auftretend; B. paarweise genähert, fast gegenständig; Bth. I-
od. 2häusig; männliche Btb. mit einem das einzige Staubb. eng umschliessen-
den P.; weibliche ohne P., mit einem 2narbigen (dem P. der männlichen Bth. 
Behr ähnlichen) F.b.; J<'. steinf.artig; Keimling gerade. 
'"',2. U.·Fam. Potameae Juss. 23. Ausdauernd, meist mit auftauchenden 
Bth. u. öfter mit schwimmenden oberen B.; B. meist abwechselnd, seltener 
paarweise genähert (nicht gekreuzt); Bth. meist zwittrig; P. fehlend; Staubb. 
1-4, F.chen 4, steinf.artig, Keimling gekriimmt. 
8. Farn. Juncaginaceae L. C. Rich. 28. Ausdauernde 
8nmpfpfi. mit abwechselnd - 2 zeiligen, schmal -linealischen, am 
Grunde seheirlenartigen Laubb.; Bth. zwittrig; P. unterständig, 
aus zwei 3 zähligen , k.artig-en Kreisen gebildet, F.b. 6, oft zum 
Thei! verkümmert, zn einer F. verwachRen, welche sich bei der 
Reife aber wieder in die, innen auf~pringenden F.chen trennt; 
8. Iod. 2, an der Naht befestigt, umgewendet, ohne Eiweis8; 
Keimling gerade. 
9. Farn. Alismaceae R. Br. 29. Ausdauernde Sumpf- od. 
WasserpfI, mit gitternervigen B.; die aufgetauchten B. oft ge-
stielt, mit breiter Fläche, die untergetauchten grasartig; Bth. 
zwittrig od. Ihäusig, mit 37.ähligen P. - u. Staubb.kreisen; P. un-
terständig, das äussere k.artig, meist bleibend, das innere kr.-
artig, meist abfallend; 3 mit einander abwechselnde Stauhb.kreise; 
2-4 F.b.kreise od. zahlreiche, spiralig gestellte F.b.; F.chen ge-
') Von hel os, Sumpf, u. bioo, leben. 
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trennt od. an der Innenseite mehr od. weniger verwachsen, öfter 
an der Innenseite aufspringend; S. meist umgewendet, ohne Ei-
weiBs. 
1. U.-Fam. Alismoideae (Rleh.) 29. F.ehen I·oder 28amig; Keimling 
gekrümmt. 
2. U. 1<'am. Butomoideae (Rich.) 30. ".chen auf Ihre,' ganzen Innen· 
t1äche zahlreiche S. tragend; Keimling gerade. 
1(1. Farn. Hydrocharitaeeae Hich. 31. AUMdauernde 
Wa~serpfl. mit spiraligen od. quiristiiudigclI B. 11. aufgetauchten 
2häusigen, selten vielehigelI, 3;,:;ihligcn Bth.; P. au~ 2 Kreisen 
gebildet, an den Zwitter- u. weiblichen Bth. obertiländig, Äusseres 
weniger zart, k.artig. inneres zart (weiss), in der Knospenlage ZI1-
sa~umengekllittertj an der Zwitter- u. au der miiuulichen Bth. 
2-4 fruchtbare Staubbkrei~e. innerhalb derselben meist noch 
mehrere Kreise unfruchtbarer Stallbb. u. 1 od. 2 Kreise von F.b., 
welche zu einer 1- od. unvollständig mehrfächrigen, etwas fleischi-
gen, zuletzt durch Fäulniss sieh öffnenden F. verwachsen, aber 
ihre eigenen Narben haben; S. in jedem F.b. mehrere; Keimling 
gerade. 
1. GI'. Hydrilleae') Casp. 31. F.knoten 1f'achrig; Narhen 3. 
2. GI'. Stratioteae End\. 31. F.knoten mehrfächrig; Narben 6; 
2. O. Spadiciflörae 2) Bartl. 31. Bth.stand meist anfangs 
von einem grossen Hüllb. (spatha) eingeschlossen; Tragb. der 
Bth. fehlend od. doch schwach entwickelt; Bth. klein, oft einge-
schlechtlieh ; P. verkümmert od. doch nicht kr.artig ausgebildet. 
11. Farn. Araceae JUSB. 31. Stauden; B. meist grund-
ständig, lan"gestielt, herz-, pfeil - od. sehwertfg.; Bth. sebr klein, 
ohne entwickelte Tragb., zu einer Aehre mit fleischiger Achse 
(Kolben) vereinigt, meist ohne P., eingeschlechtli"h od. zwittrig; 
F. 1· od. 3fächrig, meist beerenartig. 1- od. mehrsamig; Keimling 
gerade, in der Achse des Eiweisses liegend; Keimh.hiihle durch 
eine Längsspalte geöffnet, die Endknospe daher freiliegend. 
1. U.-Fam. Aroideae (End!.) 31. Bth. getrennten Geschlecht., die 
weib!. am untern, die männ!. am obern Thei! der Achse. 
2. ·U.-Fam. Calloideae (End!.) 32. Bth. wenigstens zum Theil zwit-
terig, die ganze Aehrenachse bedeckend. 
1. GI'. Calleae Schott. 32. Bth. ohne P.; F. eine Beere. 
2. GI'. Acoreae Schott. 32. P. regelmässig; 1<'. eine saftlose Beere. 
3. O. Glumaceae Bartl. 32. B. meist schmal, parllllelnervig; 
Bth.Btand meist ohne ein grosses ßüllb.; Bth. klein, meist in den 
Achseln deutlich spelzen artig ausgebildeter Tragb.; P. fehlend od. 
kümmerlich, unterständig; F. nicht aufspringend; Keimling gerade. 
12. Farn. Typhaceae (Juss.). 32. Standen; B. 2zeilig, 
mit offenen Scheiden; Bth. 1häusig; Bth.stände achsel· u. end-
') Nach der Gattnng Hydrilla Rich. 2) spadix, Kolben. 
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ständig, die unteren weiblich. die oberen männlich, zu kugelfg. 
Köpfen gedrängt od. um die Hauptachse herum angewachsen u. 
scheinbar kolbenfg. Aehren bildend; Tragb. der Bth. zart u. klein, 
zuweilen fehll'nd; P. ans 3 zarten Schüppchen od. aus zahlreichen 
Haaren gebildet; Staubb. 3, frei od. verwachsen; F.b. 1, nach 
vorn stehenrl; F. nuss - od. steinf.artig; Keimling in der Achse 
des fleischigen Eiweisses. 
13. Farn. Cyperaceae Juss. 33. SI.. oft 3kalltig; B. nach 
der 1/3 Stellung 3zeilig, mit geschlossenen Scheiden; Bth. zwittrig 
od. 1 häusig, in wenig- od. vielbth. Aehren, welche zn Spirren od. 
Aehren angeordnet sind, ohne Vorb., aber mit s]?elzenartigen 
Deckb.; P feblend od. aus Borsten od. Haaren bestehend; Staubb. 
3, frei; F.kn\Jten aus 2-3 F.b. bestehend, mit 1 umgewendeten 
S.knospe, einen in 2-3 fadenfg. Narben getheilten Griffel tragend; 
F. nussartig ; Keimling ausserhalb des Eiweisses in der Nähe des 
Nabels liegend. 
1. Gr. Cariceae Nees. 33. Bth. getrennten Geschlechts, in Aehrchen; 
diese einzeln, endständig od. häufiger in Aehren. Trauben od. Rispen gestellt, 
selten kopfartig gedrängt. 
2. Gr. ::> ci r pe a e G. Me y. 48. Btb. sämmtlich od. grösstentbeils zwit-
trig, in dichten Aebren. 
14. Farn. Gramina 1) JUSB. 55. Kraut-, selten baumartige 
Gewächse; St. (Halm) gegliedert; die Gliede.' oft hohl; B. 2zeilig, 
deren Scheide meist offen (geschlossen LI. B. bei Se~leria, Melica, 
Glyceria, Bromus); Btb. in der Achsel 2zeiliger, spelzenartiger 
Deckh., deren unterste (2 - 4) fast immer unfruchtbare Hüllb. 
(Kelch, Kekhspelzen) sind, in mehr- od. Ihth. Aehrchen geordnet, 
welche selbst zu Rispen od. Aehren verhunden sind. Mit dem 
Deckb. der Bth. (nntere Kronspelze) steht das fast stets ausgebil-
dete. in der Regel 2kielige Vorb. (obere Kronspelze) fast in der-
selben Höhe u. wird mit ihm gewöhnlich als Bth. od. Kr. zusammen-
gefasst. Vom P. kommt nur der innere Kreis, u. auch von diesem 
meist nur die beiden seitlichen B., als häutige od. fleischige 
Scbüppchen zur A usbildnng; das nach dem Vorb. zu stehende 
fehlt gewöhnlich (hei Stupa ist es ausgebildet). Von den Staubb. 
bildet sich meist nur der äussere, mit dem P. abwechselnde Kreis 
aus, von welchem auch zuweilen Iod. 2 Glieder fehlschlagen; 
F.b. mit den P.h. abwechselnd, sehr selten alle 3 ausgebildet 
(öfter bei Briza media L.), gewöhnlich das vordere fehlend; 
Narben von verschiedener Gestalt sitzend od. gestielt; die F. 
meist frei (verwachsen bei Zea, Alopecurus); S. umgewendet; 
Keimling am Grunde der Vorderseite des mehligen Eiweisses; 
das Keimb. mit einer schildfg. Verbreiterung dem Eiweiss anliegend. 
1. U.-Fam. Po,Hdeae (R. Br.) 55. Hüllb.2 (bei Lolium das untere, hei 
Nardns beide verkümmert). Aehrcben I-mebrbtb .• öfter eine od. einige obere 
mäJInl. od. ganz verkümmert. 
') «"amen, Gras; Kraut. 
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1. Gr. l;'estucea e R. B r. 55. Aehrchen i-mehrbth.; HiWIJ. kürzer 
als die unterste Bth.; Achse der;,elben fast immer unlJehaarl.; Deckb. unbe-
grannt od. an (selten unter) der Spitze mit einpr geraden od. gßAchlängelten, 
nicht gedrehten Granne; Griffel kurz 0'1. fehlnnd; Nftrbpll federfg .. an den 
Seiten der Bth. hervortretend. 
A. Spicatae A. Br. 5;,. Aehrchnn 7.U dncr Ap.bm od. iihrenfg. 
'rraube verbunden. 
B. Pannirulatap: :\. RI'. 61. Ai'hr(~hen ill Hi:"pt~J1. 
2. Hr. Arunflineae A. BI'. 7~. Ap:hr(',h~n meh.t mdll'hth.; IIUl1h. w. 
v.; die zuletzt gliederweise mit den Bth. ahfalllmrlp: AehrehnnttdlHP: wonigMt~n8 
unter den oberen Bth. seidenhaa.rig j Deckb. nllhcgrannt od. an der :O;pitZH be· 
grannt; }'\knoten kahl; Griffel ziemlich lang j N'arbon an den S"it(>ll (h>,r Bth. 
hervortretend, purpurn; }'. e1Jjp~oirtif.wh. im QUf'Tl.whnitt "Itiplrunfl. lm\f~ vom 
Deck- u. Vorb. eiugoschlo"öen. 
3. Gr. PapPol'horeae Kth. 74. Aehrch,·n l!-mdlrhtll.; Duckb. an 
der ~pitze 3-vielspaltig od. -ziihnig, dip. tSpitz(m od. Abkchnittt~ od. Zihne 
meist begrannt. 
4. Gr. Avellcac (Klh.) A. Br. 7·1. Aehrehen 1-1a"hrbth.; Hiillb. 
gross, fast das ganze Aehrchen ein.'4chHesscnd; Det'kb. meist auf Ilern Rücken 
mit einer gedrehten, oft geknieten Granne; Griffel mei~t f('hlend od. sehr 
kurz; Narben federfg., am Grunde der Bth. hervortretend. 
5. Gr. Agrostideae (Kth.) A. Br. 78. Aehrc.hf'n fast immer lbth., von 
der Seite zusammengedrUckt, fast immer in Rispen. 
6. Gr. Stupeae (Kth.) Koch ~3. Aehrchen lbth., im Querschnitt 
rundlich, in Rispen; Griffel kl1rz od. fehlf'1Hl; Narben federfg., an der Seite 
der Bth. hervortretend; F. innen schwach gefercht. ,"on dem verhärteten 
Deck~ u. Vorb. eng eingeRchlo~sen. 
7. Gr. Chlorideae Kth. R4. A~hrchcn 1- od .. r mehrblh .. VOll der Seite 
zusammengedrückt, 2zeilig der untcreu Seite einer ~kantigen Achse eingeiügt; 
Griffel lang; F. ohne }'tlfche~ lose ,:on Deck- u. Vorh. eingeschlossen. 
2. U.-1<'am. Panieoiueae R. Br. R4. Hüllb. mehr als 2; Aehrchen 
meist Ibth., zuweilen no eh luit 1 od. 2 unteren männl. Bth. 
A. Aehrchen vom RUcken her zUl'lamnlengedritckt. 
8. Gr. Panieeac Klh. 84. Hiillb. 3. unter,tes Hüllb. viel kleiner als 
die heiden oberen, zuweilen "verkümmert. :tBe zarter als Deck- u. Vorb.; 
Narben sprengwcdelfg., purpurn od. gelb, auf langem Griffel. 
9.Gr. Andropogoneae (Kth.) A. Br. 86. Die beiden unteren Hüllb. 
grösser als das wie Deck- u. Vorb. durch~ichtig- weisshäutige ! nervenlose 
dritte; sonst w. v. 
B. Aehrchen "on der ;-;eite zusammengedrückt. 
10. Gr. Phalarideae Kth. 87. Hüllb.4. die 2 oberen kleiner; Vorb. 
meist ohne Mittelnerv ; Narben an der Rpitze der Bth. hervortretend. 
11. Gr. Oryzeae Kth. 88. Hüllb.4, die 2 unteren od. alle öfter ver-
kümmert; Vorb. mit Mittelnerv; Narben an der Seite der Bth. hervortretend. 
4. O. LiIiifiorae A. Br. 89. Die hierher gehurigen Pßanzen 
haben eine Neigung zur Zwiebelbildung; Bth. meist regelmässig 
u. zwittrig. Beide P .kreise sind gleich, gewöhnlich zart, kr.artig 
ausgebildetj der Keimling ist vom Eiweiss umschlossen. 
15. Farn. Juncaceae (D. C.) 89_ Laubb. spiralig, meist 
schmal cd. stielrnndIich, arn Grunde (offen- Oll. gespalten-) 8chei-
denartigj Bth. klein, in Spirren. deren letzte Verzweigungen oft 
köpfchen artig gedrängt sind, seltener in spirrenartig angeord-
neten Aehrl'hen oder MedianwiekeIn ; P. unterständig, spelien-
artig, trockenhäutigj 2 Staubb.kreise (der innertl Kreis feh-
lend); Griffel 3, meist fadenfg. Narben tragend, öfter sehr kurz; 
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Kapsel durch Mitteltheilung der Fächer 3klappig, lfächrig' und 3-
samig od. Ilflichrig und mehrsamig; S. aufrecht, umgewendet; S.-
schale oft den S. locker umgebend, am Grunde od. an der Spitze 
mit beutelfg. Aussackung; Keimling in der Nähe des Nabels. 
16. Farn. Liliar,.,ae Lind!. (erw.) 94. Stauden,meistZwie-
bel-. selten Knolh'lJgewiieh~e j Brh.st. meist end"tändig; Laubh. meist 
fiach, schmal or!. ziemlich breit, selten gestielt; Bth. meist gross 
und rcgelnläsRig; P. unterständig, meist ~.art, kr.artig; 2 Staubb.-
kreise; F. 3fiiej
'
rig; Fiieher meist mehrRomig; S. fast immer 
umgewendet; Keimling meist in der Achsel des fleischigen od. 
knorpligen Eiweis.,cs. 
1. H.-~'am. l\felanthioidcae (Batsch) 94. Zwitlerbth.; l:itaubbeutel 
meist nadl aus sen aufspringend (bl~i Tofieldia Hurls. naeh innen); F.b. an de.r 
Spitze getrennt, daselbst einwärts aufspriug-enrl; Griffel getrennt oder ver-
wachsen; S.-schale dünnhäutig. 
1 Cfr. Colchieeao Nees. 94. P. mit langer Röhre; l:itaubbeutel aus-
wärts aufspringend; Narbe unter der Griffelspitze. 
2. Gr. Tofieldieae Kth. 95. P.b. sitzend; iltaubbeutel einwärts auf-
springend; Narbe auf der Griftelspitze. 
2. U.-Fam. Paridoideae (Kth.) (Smilacaceae R. Br.) 95. Zwitterbth.; 
Staubbeutel nach innen aufspringend; Griffel getrennt; Beere. 
3. H.-Farn. Asparagoideae A. Gray. (Smilar.aceae R. Br.) 96. Staub-
beutel nach innen aufspringend; Griffel verwachsen; Beere. 
1 GI'. Convallarieae Kth. 96. S.schale diinnhäutig. 
2 GI'. Asparageae Endl. 9i. S.schale schwarz, krust.ig. 
4. U.-Farn. Tulipoideae (End!.) 97. Zwitterbth.; Staubbentel nach 
innen aufspringend; Kapsel durch :lfitteitheilung der Fächer aufspringend; S.-
schale gelblich od. hellbraun, schwammig od. hart. 
1. Ur. Tnlipeae Kth. 97. Staubfäden in eine kanalartige Vertiefung. 
des Mittelbandes eingeKenkt. 
2. Ur. Li li e a e K I h. 99. Staubbeutel einwärts Hber dem Grunde befestigt 
5. H.-Fam. Asphodeloideac (Endi.) 100. S.schale krustig, echwarz; 
sonst w. Y. 
A. Blh.stiele ungegliedert. 
1. Gr. IIya cintheac Kth. 100. Zwiebelgewächse; Blb.stiel ullbeblät-
tert; Bth. in Aehren, Trauben od. Doldentrauben ohne Gipfelbth. 
2. GI'. Allieae Kth. 102. Bth. in zu einer l:icheindolde verbnndenen 
Schraubeln. 
B. Bth.sl.iele VOll den Bth. abgegliedert od. unterhalb derselben 
gegliedert; Pli. meist ohne Zwiebel. 
3. Gr. Anthericeae End!. 105. 
17. Farn. A maryllidaceae R. BI'. 106. Bth.st. meist 
axillär; Rth. zwittrig; P. oherständig; F. eine durch Mitteltheilung 
der Fächer aufspringende Kapsel; sonst wie die Liliaceae. 
1. Gr. Narcisseae Herbert. 106. P.b. am Grunde verwachsen, arn 
Schlunde ein becherfg" die der P.röhre eingefügten Staubb. umgebendes 
Krönchen tragend. . 
2. Gr. Galantheae Herbert. 107. P.b. getrennt.. ohne Krönchen; 
Staubb. der oberständigen Scheibe eingefügt. 
18. Farn. lridaceae (Juss.) 107. Stauden; Bth. zwittrig; 
P.b. oberständig, zart, kr.artig, am Grunde zu einer Röhre verwach-
sen; der iunere Staubb.kreis fehls('hlagend: Griffel verwachsen; 
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Narben oft kr.b.artig; F. eine durch Mitteltheilung der Fächer 
aufspringende, vielsamige Kapsel; Keimling in der Achse des 
hornigen od. t1eisehigen Eiweisses. 
5. O~ Gynandrae l ) Endl 109. Bth. meist lI11regelmässig; 8. 
ohne EiweisH; Keimling unvollkommen, ohne Keimb. Zuweilen 
ohne Laubb. (\mächte Schmarotzer). 
19. Fam. Orchidaceac JU8S. 109. Wur~el öfter kllollig 
11. neben dem Hanptknollen pill einer Reitenkno~pe Rllgehiiriger 
Nebenknollen; Laubb. mehr od. weniger breit, spiralig; Hth. in 
einer Aehre od. Traube, unregelmässig; P. oberständig, aus 2 
kr.artigen, 3zähligen Kreisen gebildet; eiu B. dcs inneren Kreises 
(Lippe, in der Knospe lIach oben, später mciHt durch Drehung 
des kantigen F.knotens nach unten gerichtet) eigellthümli('h ge-
staltet, meist grösser als die übrigen 8., oft geRpornt; die 2 seit-
lichen Staubb. des äusseren Kreises u. das der Lippe zugewen-
dete des inneren völlig fehlschlagend. die übrigen mit dem Griffel 
zu einem Säulchen verwachsen; das äU8sere, mittlere, vor der. 
Lippe stehende fruchtbar, die beiden allderen nur rudimentäre 
Staminodien (bei Cypripedilum gerade umgekehrt!; Staubbeutel. 
2fächrig; Pollen durch eine klebrige, zähe Masse (Vi~cill) zu 1 
od. mehreren Ballen verbunden; Narbe unter dem Staubbeutel, der 
Lippe zugewendet; F b. 3, vor den äUSReren P. b.; Kapsel 1Iäch-
rig, mit walldständigen S.leisten, VOll dellen sich beim Aufspringen 
die Klappen ablösen; S. sehr zahlrei<'h 11. klein (feilspallartig). 
A. Nur das mittlere Staubb. fruchtbar. 
a. Staubbeutel mit dem Säulchen völlig verwachsen. 
1. GI'. Ophrydeae Lind!. 109. Pollenmassen mit einem Stiel, der 3m 
Ende zu einer Stieldrüse verdickt ist, angeheftet. aus kleinen, an zähen, 
elastischen Fäden sitzenden Lappen bestehend. 
b. Staubbeutel ganz od. grösstentheils Irei. 
2. Gr. Epipogoneae Paria tore 116. :;taubbeutel am Grunde &nge· 
wachsen, bleibend; Pollenmassen gestielt, kleinlappig, dic I,äppchen an elas-
tischen Stielen. 
3. GI'. Neottieae Lind!. 116. Staubbeutel w. V.i Pollenmassen unge·: 
stielt, meist 2theiIig, pulverfg. 
4. GI'. Malaxideae Lind!. 119. Staubbeutel endständig, frei; Pollen· . 
massen fest zusammengeklebt, wachsartig. 
B. Das mittlere Staubb. ein kr.b.artiges :;taminodium, die beiden 
seitlichen fruchtbar. 
5. GI'. Cypripedileae Lind!. 120. Pollenmassen pulverfg. 
IV. KI. Dleo1yledones2) .lUSS. 121. 
St. mit fast immer kreisfg. angeordneten GefässbÜlldeln; die 
hierher gehörigen Holzgewächse zeigen meist Jahresringe, Mllrk-: 
strahlen u. eine das Gefässbündel in einen Holz - u. Basttheil i 
scbeidende Cambiumlage; B. oft gestielt, meist mit verzweigten, 
') Von gynandr08 (von gyne, Weib, u. aner, Mann), bedeutet bei Sophoklee 
einen Zwitter; 8011 hier die Verwachsung der männlichen u. weiblichen Or-
gane andeuten. ') Von di., zwei, u. kotyledon, 8. vorstehend S. 4. 
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oft lletzfg. anastomosirenden :;>Ierven, uicht selten getheilt; in der 
"Bth, herrscht die 5 -Zahl (durch % -Stellung); auch finden sich 
f nicht gerade splten complicirte Alternation"verhliltnisse, indem z. B. 
zwei 4zählige Kreise, die selbst aus der Alternation v, zwei 2zäh-
ligen gebildet sind, abwechseln (Cruciferae). Gewöhnlich findet sich 
ein äusserer und innerer, deutlich als K, u. Kr. verschieden aus-
gebildeter K reis von Bth hüllen. Keimling fast immer mit 2 ge-
genständigen Keimb., zwischen denen die Endknospe liegt; Keimb. 
oft gestielt, laubartig über den Boden tretend, nur, wenn sie sehr 
dick u. fleischig sind, in d. S.schale bleibend; selten nur 1 ausge-
bildet oder heide verkümmort. Das untere Ende der hypokoty-
lischen Achse verlängert sich stets zu einer wenigstens einige 
Zeit bleibenden Hauptwurzel. 
I. Unterkl. Apetalae l) Juss. e.... 121. 
Nur ein Kreis von Bth.hällen od. doch keine Scheidung von 
K. u. Kr. In dieser später wohl ganz aufzugebenden Abtheilung 
sind hier nur diejenigen Ordnungen belassen worden, zu deren 
Einreihung unter die Eleutheropetalae sich keine sicheren Anhalts-
punkte darboten. 
1. O. Polygoninae (Brongn.) 121. 
20. }I'am. Polygonaceae Juss. 121. Krautartig; St. ge-
gliedert, mit sehr entwiclwlten Knoten; 1:J. spiralig, in der Knos-
penlage (Im Rande zurückgerollt, am Grunde scheidenartig; die 
Scheide über die Exsertion des B. od. B.stiels hervorragend, 
tutenfg. den 8t. umgebend; B. meist zwittri!r; P. unterständig, 
k.artig, 3 - 6theilig, in der Knospenbge dachziegelartig ; 2 (>d. 3 
innere Abschnitte grässer; Staubb. dem Grunde des p, eingefügt; 
Griffel getrennt; F. eine 2· od. 3-, seltt'n 4kantige, 1samige Nuss; 
S.knospe geradWufig; Endosperm mehlig. 
1. Gr. R umice ae C. A. M ey. 121. Aeussere P.abschnitte an der F. 
abstehend od. zurückgeschlagen; l!'. meist 3kantig. 
2. Gr. Eupolygoneae C. A. Mey. 125. P.abschnitte sämmtlich an 
der P. aufrecht; F. Jinsenfg. od. 3kantig. 
2. O. Asiuinae (BroDgn. z. Th.). 128. 
21. Farn. Aristolochiacae (Juss z. Th.) Lind!. 128. 
Stauden od. meist windende Sträucher mit ahwechselnd 2zeiligen, 
gestielten, oft herzfg. B., meist ohne Nebenb.; Bth. zwittrig; P. 
oberständig, gefärbt, mit mehr od. weniger verlängerter Röhre u. 
regelmässigem, meist 3spaltigem od. unregelmässigemSaum. Staubb. 
meist60d 12, einer oberweibigen Scheibe eingefügt, mehr od. weniger 
mit dem Griffel verwachsen; Staubfaden kurz od, fehlend; Staub· 
beutel fast immer nach aussen aufspringend; F.knoten durch in 
der Mitte zusammenstossende , wandständige S.Jeisten 6fächrig; 
') Von a. priva.tivum u. petalon, Blumenb. 
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S.knospen zahlreich, umgewendet; Keimling am Grunde des knorp-
ligen Eiweisses, ~el,r klein, mit wenig entwiC"kelten Keimb. 
H. Unterkl. ~"mpetalael) 1.16.. 129. 
K. u. Kr. typisch vorhanden; Krb. am Grnnde zu einer Röhre 
verwachsen. 
S. O. Primulinae (A. Br. u. Döll.). 129. Stl\llbb. meist der' 
Kr. eingefügt, so viel als A ),<chniHe der~elben, vor dieRer stehend; 
F.knoten 1 fächrig, mit mittelständiger S.leistl'; S. meist umge-
wendet. 
22. Farn. Lentibulariaceae (Rieh.). 129. Dun'h Winter-
knospen ausdauernde 'Vasser- oder Sumpfpfl.; Kr. 2lippig, unter-
ständig, abfallelId; 2 seitliche, zusammenneigende Staubb.; 2 F.b., 
eins na('h vorn, eins nnd, hinten; Griffel n. Narbe ungetheilt; Kap-
sel vielsamig S.leiste kngelfg.; S. sitzend, ohne Eiwei,~. 
23. Farn. Primulaceae Vent. 130. Bth. regelmässig; K. 
unterständig, nur bei Samol1l8 halb - oberständig, 5spaltig od. 
5theilig; Kr. welkend od. abfallend. mit 5spaltigem, in der KnoRpen-
lage dachziegelartigem od. gedrehtem Saume (bei Glaux fehlend); 
Griffel ungetheilt; Kapsel oben meist mit 5 oft zurückgebogenen, 
zuweilen 2spaltigen Zähneu, seltend quer anfspringend; S. zahl-
reich; Keimling gerade, innerhl>lb des fleischigen Eiweisses . 
.1. Gr. Anagall ide ae End!. 130. F.knoten frei; S. mit seitlichem I 
Nahei; Kapsel kugelfg., quer aufspringend. 
2. Gr. Primuleae End!. 131. !Kapsel mit Klappen aufspringend; 
sonst w. v. 
3. Gr. Hottonieae End!. 134. F.knoten frei; S. hängenu, mit grund-
ständigem Nabel; Kapsel 5klappig. 
4. Gr. Samoleae End!. 135. F.knoten in seiner unteren Hälfte mit 
dem K. verwacb:;:en; S. mit seitenständigem Nabel; Kapsel an der ~pitze 5-
zähnig. 
24. Farn. Plllmbaginac.eae (Juss.). 135. Meist Stauden; 
Laubb. meist in grundständiger RORette, ganzrandig; K. 5zähnig; 
Kr. oft bis zum Grunde 5tbeili~, in der Knospenlage gedreht; 
F.knoten mit nur einer langgestielten, mittelständigen S.knospe; 
S.stiel his zur Spitze des F.knotens aufsteigend, auf der entgegen-
gesetzten Seite deR S. herabsteigend u. demselben angewachsen; 
Griffel getrennt; Keimling innerhalb d. sparsamen Eiweisses geralle. 
4. O. Bicornes L. 136. Meist Holzgewäch~e; B. ohne Nebenb.; 
Ataubb. meist doppelt so viel als Kr.abschllitte, mit der Kr. einem 1 
unterständigen (selten oberständigen) Ringp eingefügt; Pollenzel· 
len fast stets zu 4 lueuzweis zusammenhängend; F.knoten meist 
durch die einwärts vorspringenden wandständigeIl S.leisten mehr-
fächrig; Griffel ungetbeilt; Keimling innerhalb des Endosperms, 
gerade. 
') Von syn, mit, zusammen, u. petalon, Blumenb. ; wegen der verwach· 
senen Blumenh. 
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25. Farn. Empetraceae :Kutt. 136. Holzgewächse; B. spi-
ralig, nadelfg.; Bth. meist eingeschlechtlieh, regelrnäsRig; K. u. Kr. 
Sblättrig, unterständig. ill der KlIospenlage dachziegelartig; F'. b. 
6-9; jedes Fach mit einer aufsteigendeIl S.knospe: ~teinf. 
26. Fam. Ericaceue Juss. 130. Holzgewächse; Bth. zwitt-
rig, regelmäsHig, 4· od. 5 -, Helten 6zählig; K. ulltel'-, seltener 
oberständig; Abschllitte der Kr. in der Knospelliage gedreht; bei 
lizähliger Kr. der 1I1lpallre Altschnitt VOll der Achse abgewendet; 
Staubb. doppelt so viel IIls K r.llbsehllit.te; Staubbeutel durch ein 
spitzes Allhällgscl jeder IIiilfte 2höl'llig; F.fächcr so viel als Kr.-
abschnitte; ~.knospell hiillg'cnd, IImgewclldet: 
1. U.·),'am. Eric<>i<!","' (KlotzReh). 136. Laub· u. bth.bringende 
Knospen ohne Knospen8chnpp,'n; n. nadolfg., bleibend, quirlig; Kr. bleibend, nn-
terständig; :staubbeutel mit ~eitlichell, länglichen I..Iöchern aufspringend; Kapsel 
durch Mitteltheilung der I·'ächer aufspringond oder die Klappen sich von den 
Scheidewänden lösend. 
2. U.-Fam. Siphonandroideae
'
) (Klotzseh). 137. Knospen mit 
Knospenschuppen; B. flach. "piralig; Kr. abfallend, oher- od. unterständig, 
8ta~bbeutel mit seitlichen Spalten aufspringend; Beere od. eine durch Mittel-
!heilung der Fächer aufspringende Kapsel. 
1. Gr. Va c ein i e a e D. C. 137. F. nnterständig, beeren- od. steinf.artig. 
2. GI'. Arbuteae') D. C. 138. F. oberständig, sonst w. v . 
. 3. Gr. Andromedeae D. C. 138. F .• eine oberständige, durch Mittel-
!heilung der Fächer aufspringende Kapsel. 
27. Farn. Rhodoraceae3) (D. C.) Klotzsch. 139. Knos-
p~n sehr gross, mit Kno-,penschuppen; B. spiralig; Kr. unterstän-
dig, abfallend, tief 5theilig od. aus 5 völlig g'etrennten B. bestehend, 
etwas unregelrnässig; Statrbb. meist doppelt so viel als Kr.b.; 
Staubbeutel ohne AllhängseI; Pollen mit klebrigeIl Fäden durch-
zo~en; Kapsel an den Scheidewänden aufspringend; sonst wie 
Erlcaceae. 
,28. Farn. Hypc>pityaceae Klotzseh. 139. Stauden od. 
Hal?sträucher, welche als ulläl'bte Schmurotzer leben; B. spiralig, 
g~8tielt u. flach od. nur schllppenartig; K. 4· od. 5bllittrig, unterstän-
dig; Kr.b. getrennt; Staubbeutel ohne Anhängsel; Pollellzel~en mit-
unter frei; Kapsel durch Mitteltheilung der Fächer auf.prIngend; 
S. sehr klein, feilspanartig ; Keimling sehr klein, ohue Keimb. 
d 1. U.-Fam. Piruloideae (Lind!.) 139. Mit grünen Laubb.; Kr.b. in ~r ~ospenlage dachziegelartig; l5taubbeutelhälften getrennt, jede sm Grnnde 
t emem Loche aufspringend. 
ltr 2.,u.-Fam. Monotropoideae (Lind!.) 141. Ohne GrÜn,.!"it Schuppenb . 
. b. In .der Knospenlage sich kaum deckend; Staubbeutelhalften oben zu-
&ammenfliessend, mit einer hufeisenfg. Spalte aufspringend. 
B 5. O. LigQstrinae BartI. 141. Holzgewächse mi~. g~stielte~ 
• ohne Nebenb.; Bth. zwittrig, regelmässig: K. unterstandlg, blel-
Arb ') Nach der peruanischen Gatt. Siphonandra. ') Nach der südeurop. G,,:tt. 
GattU
Rh
8
, wozn der Erdbeerbaum A. Unedo L., gehört. 8) Nach der amerik. 
. odora. ' 
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bend, 4-8 - zähnig od. -theilig; nur 2 seitliche Staubb., der Kr. 
eingefügt; 2 F.b., eins nach vorn, eins nach hinten; F.knoten 
2fachrig; Griffel ungetheilt. 
29. Eam. Oleaceae' Lind!. 141. B. gegenständig; K. 
4zähnig od. 4theilig, selten fehlend; Kr. 4spaltig od. in 4 Kr.h. ge· . 
trennt, selten fehlend, ihre Abschnitte in der Knospenlage klappig; F.· ' 
knotenfäeher meist mit 2 hängenden S.knospen, von denen sich aber 
nur eine ausbildet; Keimling in der Achse des fleischigen, horni· 
gen Endosperms, gerade. 
1. IJ.·Faro. Oleoideae Don. 141. ~'. eine Beere Ofl. Stcinf. 
2. U.-~'am_ Fraxinoideae \~jndl.) 142. ~'. eine Kapsel- od. FlUgelf. 
6. O. Tubiflorae Bartl. 142. B. meist spiralig, ohne Ne· 
benh.; meist eine Gipfelhth.; Bth. fast immer zwittrig, meist regel-
mässig; K. unterständig, fast immer 5spaltig od. 5theilig; Kr. 
5lappig od. 5spaltig, selten 2lippig; Staubb. 5, der Kr. eingefügt, 
mit ibren Abschnitten wechselnd, seIteIl eins verkümmert; F.kno-
ten aus 2-5 F.b. bestehend, wenigstens unterwärts mehrfächrigj 
Fächer meist mehrsamig; S.knospen umgewendet; Griffel wenig-
sten'3 nnterwärts ungetheiltj Keimling meist innerhalb des (seIten 
fehlenden) Endosperms. 
30. Farn. Solanaceae Jnss. 142. F.b. meist 2, schief 
nach vorn u. hinten stehend; F.2fächrig, die Fächer vielsamig, mit 
dicken, an der Scheidewand stehenden S.leisten, von welchen zu· ' 
weilen im unteren Theile der F. noch falsche Scheidewände zur 
Wand herübergehen u. die F. also 4fächrig machen; S. zahlreich; 
Endosperm reicblich, fleischig; Keimling meist gekrümmt. 
1. Gr. Solaneae End!. 142. F. eine 2f'lichrige Beere, seltener trocken, 
nicht aufspringend; Keimling gekrümmt; Keimb. stiel rund. 
2. Gr. Hyoscyameae End!. 145. F. eine 2fächrige, quer aufspringende 
Kapsel; sonst w. v. 
3. Gr. Datureae End!. 145. F. eine unterseits 4fächrige, oben 2 fäch· 
rige Kapsel, seltener Beere; sonst w. v. 
4. Gr. Nicotianeae Endl. 146. F. eine 2fächrige Kapsel, deren 
Klappen sich zuletzt von der Scheidewand lösen, am Grunde meist von einer 
nnterweibigen Drüsenscheibe umgeben; Keimling fast gerade; Keimb. kurz,-
keulenfg. 
31. Farn. Asperifoliae L. (Borraginaceae Juss.) 146. 
Pfl. hänfig von Borstenhaaren rauh j .Bth. in Wickeln; Abschnitte 
der Kr., welche häufig mit den Staubb. abwechselnde hohle Ein- ) 
stülpungen zeigt, in der Kllospenlage dachziegelartig; F.b. 2, 
nach vorn 11. hinten stehend, jedes durch Einschnürung in 2 
einsamige Klausen zerfallend, (welche nur bei Cerillthe verbunden 
bleiben); Griffel nur an der Spitze getheilt od. ungetheiltj S. hän-
gend, umgewendet. 
1. U.-Fam. Ehretioideae (End!.) 146. Griffel an der Spitze der Klau-
Ben eingefligt. 
1. Gr. Heliotropieae (End!.) 146. S. ohne Eiwe! ... 
2_ U.-Fam. Borraginoideae (D. C.) 147. Griffel zwischen den Klau· 
sen eingefügt. 
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2. Gr. Cynolrlos.cac D. C. 1-17. Klauscn .chon zur Bth.zeit Iletrennt, 
Dur zum Theil an (lie :Mittphiäule angewach"l~ll. 
3. Gr. C" r i n t he a" D. C. 14H. Die 2 Klausen jedes ]<'.b. zu einer 2-
fächrigen Thcilf. yerwachsen. 
4. Gr. An (', h n Ioi'~ n f' D. C. J tH. Klanfo;on getrennt, am Grunde ausge· 
höhlt, mit einem IWr\"()l'tret.ondcn, gefurchten Hinge umgeben. 
5. Ur. LithoKl)(~r1nOao D. C. erw. 150. KlauRon frei. mit flachem od. 
etwas gc\"ölhtmn Hrl1lld(~ :LU die untcrwoibigc Scheibe angehoftet. 
32. Farn. Polellloniaceae (JURa.). 154. Abschnitte der 
Kr. in der Knospenlage gedreht; F knoten mit einer unterständi· 
ge~ Scheibe umgebell, meist :~fiichri!!; Griffel 1Il1getheilt; I<'ächer 
meist mehrsRmig, die H. aufrecht od. Iluf,<teigend; Kapsel durch Mit-
teltheilung der FiLcher lLufspl'iligend, die R.\eistell als 3f1ügliges 
Säulehen stehen bleibend; Keimling gerade, in der Achse des flei-
schigen Eiweisses. 
• 33. Farn. Convolvulaeeae (Juss.). 155. Meist (u. zwar 
l?Im~r links) windende Pflanzen; Kr. regelmässig, meist längsfal-
tig, ID der Knospenlage gedreht; Staubbeutel naeh dem Verstäu-
ben oft spiralig gedreht; F.kuoten mit einer unterständigen Scheibe 
umgeben, :.!-4fächrig, selten oberwäl'ts Ifä<,hl'ig; wenn 2 F.b. 
vorhanden, stehen sie vorn u. hillten; Griffel ungetheilt od. seltener 
~ehrere getrennte; S.leisten (bei 2 F.b) an der Scheidewand, nicht 
dl~k; S.knospen wenige, aufrecht; Kapsel meist an den Scheide-
~.an~en seltener IInregelmässig, quer oder gar nicht aufspringend; 
Elwelss sparsam, schleimig; Keimling gekrümmt. 
1. U.·Fam. Convolvuloideae Choisy 155. Mit Keim- u. Laubb. 
hn 2. V.-Fam. Cuscutoideae (Lk.) 156_ SchmarotzerpfI. ohne Grün, 
. 0 e Keim- u. Laubb. 
7. O. Labiatifl6rae Bartt. 157. B. ohne Nebenb.; Bth. sei-
tenständig, unregelmässig; Ebene der symmetrischen Theilung 
sen~reeht; Oberlippe der Kr. meist aus 2, Unterlippe aus 3 Abschn. 
gebildet; Stallbb. 5, der Kr. eiugefügt, das der Allhse zugewen-
dete .sehr häufig fehlschlageud, die beinen mittleren, meist kürzer, 
ZGu~e'len ebenfalls verkiimmert; F.b. 2, vorn 11. hinten stehend; 
rl/Fel ungetheilt. 
34. Fam. Scrophulariaeeae (R. Br.). 157. B. meist ge-
ge~ständig; K. unterständig, 5theilig bis -zähnig, selten 4theilig (so 
mels~ bei Veronica, wo auch die Kr. öfter scheinbar regelmässig 4-
j!!alttg ~ird).i Staubb. meist didynamisch, selten das hint~re au~ge-
i1det, die mittleren zuweilen selten (bei Gratiola u. Verolllca) dIe 2 
Sord?ren fehlschlagend; .;.knoten 2fäehrigj S.leisten auf der che'd~wand, meist viele umgewendete S.knospen tragend; F. fast htets eme 2klappige Kapsel' Keimling innerhalb tles meist vor-
&odenen Eiweisses. ' 
A. Staubbeutelhälften auseinanderstehend, oben zusammenfliessend. 
"e(lt!~l~~: Verbasceae Benth. 157. Kr. radfg., ohne Honiggrube; B. ab· 
O_ellaGri_ Cheloneae Benth. 161: Kr. mit deutlicher Röhre, 2lippig, 
on .... grube; B. meist gegelll!tindig. 
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B. Staubbeutelhälften getrennt (ausser bei Limosella). 
a. Lappen der Oberlippe in der Knospenlage die Unterlippe 
deckend. 
3. GI'. Antirrhineae Chavannes. 162. Kr. 2lippig, am Grunde mit 
einem Höcker od. gespornt. 
4. GI'. Gratioleae Benth. 164. Kr. mit 51appigem, zieml. regelmä.sl· 
gern od. 2lippigem Saum, ohne Sporn od. Honiggrube. 
b. Lappen der Oberlippe in der Knospenlage von <leI' Unter· 
lippe gedeckt. 
1. Staubbeutel am Grunde ohne Stacheln. 
5. GI'. Digitaleac Benth. 165. Kr. röhrenfg., mit kurzem, meist 4-
lappigem Saume; Kaps.el meist an der Scheidewand aufspringend. 
6. GI'. Veroniceac Benth. 166. Kr. radfg., mit abstehendem, 4-> 
lappigem Saume; Kapsel meist durch Mitteltheilung der Fächer aufspringend. 
2. Staubbeutelhälften am Grunde mit einem Stachel. 
7. GI'. Euphrasieae Benth. 171. Kr. mit deutlicher Röhre, rachenfg.; 
Kapsel durch Mitteltheilung der Fächer aufspringend. 
36. Fam. Plantaginaceae (Juss.) 176. Eth. mei~t zwitt-
rig; K. unterständig, 4blättrig, mit 2 oft grösseren K.b. nach vorn, 2 
nach hinten; Kr. regelmässig 4theilig, trockenhäutig; Stauhh. 4, 
gleich, vor den K.h.; 1:<:. 1- od. 2., zuweilen dur<,h falsche Scheide-
wände 4fachrig; Fächer 1- od. mehr~amig; S.knospen umgewendet; 
Griffelungetheilt; F. nussartig od. eine quer auf"pringende Kapsel; 
Keimling in der Achse des fleischigen Eiweisses. 
36. Fam. Verbenlteeae Juss. 177. B. meist gegenständig; 
K. unterständig, röhrenfg.; Stauhb. 4, didynamisch, die hinteren 
öfter unfru<"htbar; F.knoten 2- od. durch falsche Scheidewände 
Mächrig, mit 4 aufrechten od. aufsteigenden, umgewendeten S.-
knospen; F. bei der Reife meist in 2 Theilf. od. 4 lsamige Klausen 
zerfallend; Griffel an der Spitze der Klausen eingefügt; kein Ei· 
weiss; Keilllling gerade. 
37. Fam. Labiatae Juss. 177. 8t. 4kalltig, auf den Flä-
chen die B. tragend; B stete gegenstäudig; Bth. meist in achsel-
ständigen Trugdolden (Halhquirlen); K. unterständig, mei~t 5zäh-
nig, zuweilen mit Zwischenzähnen, öfter, 2lippig; Kr. 2lippig; 
Oberlippe oft helmartig, zuweilen den 3 Abschnitten der Unter-
lippe fast gleich (Mentha, Lycopus), od. gespalten u. auf die Unter-
lippe herabgerückt (Ajugeae); Staubb. 4, didynami~ch, die oberen 
kürzer, öfter verl,ümmert (nur bei den Nepeteae die unteren kür-
zer); F.knoten durch Einschnürung in 4 lsamige Klausen zerfal-
lend; Griffel zwischen denselben eingefügt; S.knospen aufrecht, 
umgewendet; Keimling gerade, im spärlichen Eiweiss. 
1. Gr. Saturejeae Benth. 177. Abschnitte des öfter glocken. oder 
trichterfg. Kr.saums ganz od. fast ganz flach; Staubb. 4, die oberen zuweilen 
verkümmertj Klausen glatt od. höckerig. 
2. Gr. Monardeae Benth. 182. Kr. 2lippigj nur die 2 unteren Staubb. 
fruchtbar, unter der Oberlippe genähert; Klausen w. v. 
3. Gr. Nepeteae Benth. 183.' Kr. w. v.; Staubb. 4, didynamisch, die 
oberen länger, alle unter der Oberlippe genähert; Klausen w. v. 
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. 4. Gr. Stachydeae Benth. 184. Kr. w. v.; Staubb. w. v., aber die 
unteren länger; Klausen w. v. 
5. GI'. Ajllg"ae Benth. 192. Oberlippe der Kr. Hchr kurz od. ge-
spalten u. auf die Unterlippe herabgeriiekt; :staubb. parallel, hervorragend, 
didynaruisch, die unteren länger; Klau8cn IOch.t netz;artig·rnll7.lig. 
38. Farn. GeR n e rae eae I) (Ri eh. erw.) 194. B. gegen-
ständig, quirlig od. ~piralig; K. lIuter- od. oberständig, meist 5th eilig; 
Kr. einer unterweibigen llriisellseheibe eingefügt; Staubb. 4, di-
dynamisch od 2 IInfrut'btbar, zuweilen auch dlls hintere aIR Sta-
minodium verhandelt; F.klloten lfächrig; S.kllospen zahlreich, um-
gewendet, hiingelld od. horizontal ahstehend; F. eine Beere od. 
2klappige Kapsd; Eiweiss fehlenrI orl. vorhanden. 
U.-Farn. 0 r 0 ha 11 eh () i d e ae (Ri eh.) 194. ISchmarotzergewächse ohne 
Grfln, Dur mit Scllllppenb.; «', eine Kap~el; Keimling ohne Keimb., sehr klein, 
am. Grunde des Eiwcisses. 
8. O. Vontortae Endl. 197. B. meist gegenständig; Bth. 
fast immer regelmässig, zwittrig; Abschnitte der Kr. in der Knos-
penlage (meist rechts) gedreht od. klappig; Staubb. der Kr. ein-
. gefügt, so viel als Kr.abschnitte, mit ihnen abwechselnd; F.b. 2, 
meist vorn u. hinten stehend; S.knospen umgewendet od. geradläufig. 
39. Farn. Gentianaceae Juss. 197. B. gegenständig, 
q~irlig od. seltener spiralig, ohne Nebeub.; K. meist 4-~spaltig od. 
~~ig, unterständig; Staubbeutel öfter verklebt; F.knoten öfter 
g~tie.lt, 1fachrig, seltener halb od. ganz 2fachrig; S.leisten wand-
st~dlg, 2 od. 4; S knospen zahlreich. umgewendet; Griffel unge-
the!lt ~d. eine sitzende, 2spaItige Narbe; S. horizontal abstehend; 
Keunhng klein, am Grnnde des Eiweis~es. 
'I 1. n.-Farn. Gentianoideae (End!.) 197. Kr.zipfel in der Knospen-
age gedreht; S.schale häutig. 
penla2. U.-Farn. Menya·nthoideae (Uriseb.) 200. Kr.zipfel in der Knos-
ge klappig; S.schale holzig. 
. 40. Farn. Apoeynaceae (R. Br,) 201. Holzgewächse od. gt~u~en, öfter mit Mi/chsaft; B. meist gegenständigod. zu 3-4-
~~I.g, ganzrandig, ohne Nebenb.; K. unterständig, 5spaltig od. 
'bt Ibg; Kr_ abfallend, in der Knospenlage stets gedreht; Staub-
'fre~tel k~rzgestielt, nieht mit einandor verwac~sen; Pollenzellen 
. el od. Je 4 verwachsen; F.b. unterwärts meist getrennt, ober-
Wärts durch den od. die 2 mit breiter Narbe endigenden Griffel 'l'e~bunden j- S knospen zahlreich, oft umgewendet; F.chen auf-
.8!l1'lngend od. steinf.-, resp. beerenartig; S. am Nabel oft mit 
!~e~ Haarschopfj Keimling gerade, innerhalb des selten fenlenden 
",IWelsses. 
l 41. Farn. Asclepiadaceae R. Br. 201. Abschnitte der 
G\!redreht od. klappigj Staubb. aussen mit öfter zu einem kranzfg. 
e. ilde verwachsenden kr.b.artigen Anbängseln; Pollenzellen zu ~gro88eren BaHen verklebt; F.b. nur durch die breite, 5eckige 
'--------
)} Nach der tropischen, Amerika angehörigen Gatt. Gesnera. 
Aacheraon, Flora, (Auszug). Einl. 2 
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.~ 
Narbe verbunden; F.chen aufspringend; S. geradläufig, mit spar-\ 
samern Eiweiss; sonst w. V.
42. Farn. Rubiaceae JIlSS. 202. Holzgewächse od. Kräu·: 
ter mit oft 4kantigern, gegliedertem St.; B. gegemtändig-; unge. I 
theilt, ganzrandig, mit Nebenb.; Bth. zuweilen vielehig; K. ober· 
ständig, mit gezähntem od. zuweilen undeutlichem Saume; Kr.,! 
4-5spaltig, mit in der Knospenlage klappigen od. gedrehten Ab.,l 
schnitten; F.knoteu 2fächrig; S.knospen umgewendet; Griffeq: 
ungetheilt od. 2tbeilig; Keimling in der Achse od. am Grunde'l" 
des knorpligen Eiweisses., 
1. Gr. Stellatae L. 202. B. beideraeits mit Iod. mehreren b.artlg:/ 
entwickelten Nebenb., welche mit den ß. jedes Paare, einen scheinbaren Quirl'~ 
bilden; F. 2samig, in 2 nuss- od. steinf.artige Klausen .erfallend. ., 
9. O. Lonicerinae Brongn. 207. B. meist gegenständig, öfler 
getheiIt; Bth. mehr od. weniger unregelmässig, öfter vielehig; K. 
oberständig; Abschnitte der abfallenden Kr. in der Knospenlage. 
dachziegelartig (nur bei Ebnlum klappig); Staubb. der Kr. ein· .. 
gefügt, mit ihren Abschnitten abwechselnd, zuweilen weniger.~ 
zahlreich als diese; F.knoten 1- od. mehrfachrig; Fächer 1- od .. : 
mehrsamig; S.knospen ganz od. halb umgewendet. il 
43. Farn. Caprifoliaceae Juss. 207. Meist HOlzgewächse"I 
welche zuweilen winden; B. öfter mit Nebenb.; K.saum 4- od.'} 
5spaltig od. ·theilig; Staubb. meist so viel als Kr.abschnitte (hei .... ,'. 
Linnaea mit 5zähliger Bth. 4 didynamische), 'zuweilen gespalten;; 
F.knoten 2-5fächrig; Fächer mit 1 od. mehreren hängenden od.: 
horizontalen S.knospen, öfter mehrere Fächer unfruchtbar; Keim-,:~, 
ling in der Achse des fleischigen Eiweisses. J 
,; 
1. U.·Fam. Sambucoideae (Batsch). 207. Griffel 3-5, getrennt. i 
2. U.-Farn. Loniceroideae (R. Br.) 209. Griffel ungetheilt, fadenfg.,. 
44. Farn. Valerianaceae (D. C.) 211. Kräuter; B. ohnel 
Nebenb.; Bth. trugdoldig; K.saum undeutlich, gezähnt od. zuletztl 
,eine gefiederte Haarkrone bildend; Kr. öfter mit einem Höeker;1: 
od. Sporn, ihr Saum meist 5lappig; Staubb. 1-4 (meist 3); F.~,i 
knoten 3fachrig; nur, ein seilliches Fach mit einer hängenden S.~J 
knospe, die beiden anderen. leer, schwindend od. aUfgeblasenf.1 
Griffel oberwärts öfter 3theilig; F. nuss artig ; S. ome Eiweisi;) 
Keimling gerade. "il 
45. Farn, Dipsacaceae (D. C.) 212. Krauter; B. ohn6'] 
Nebenb.; Bth. in Aehren oder Köpfen; die unteren Hochbil 
eine Hülle bildend, die untersten öfter ohne Bth. in ihren Achseln;:l 
Bth. zwittrig, mit einer k.artigen Hülle versehen; der eigentlicbel 
K. öfter mit borstenfg. Abscbnitten; Kr. fast 2lippig - 5spaltig olL,~ 
4spaltig, die randständigen oft strahlend; Staubb. 4, ,F.knoten 1.'.1,:"':" fachrig, Isamig; S. hängend, umgewendet; Keimling in der Achse: " 
des sparsamen, fleischigen Eiweisses. .;: ;' 
.' , 
.' 
, ',:!: 
"'-,: " 
, ;- .: 
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10. O. Synandrae I) A. Br. 215. Kr. obel'ständig, mit in der 
Knospenlage klappigen Abschnitttm; Staubb. mit denselben ab-
wechselud; Staubbeutel oft verwachsen od. verklebt. 
46. Farn. Cu Cllr bi tac e ae J u ss. 215. Meist ljährige, mit 
spiraligen Ranken klimmende P/l., mit spiralig gestellten, rauhen, 
handfg. gerippten, oft [)lappigen, am Grunde herzfg. B.; Bth. 
·meist Ihäusig, eiuzelll achselständig od. in achselständigen Bth.-
ständen; K. 5zälinig; Stallbb. dem K. od. der Kr. eingefdgt, mit 
den oft gewundenen ~tallhheuteln je 2 paarweise verwachsen, 
das fünfte frei, od. alle vcrwachsen; F.klloten aus 3, seltener 
'4-5 F.b. gebilclet, in doppelt so viel Fächer getheilt, selten 1-
fächrig; S.knospen meist zahlreicb, umgewendet, horizontal; Griffel 
~eist sehr kurz, in 3 (od. 4 -5) fleischige Narben getheilt; F. 
-f!1ne meist sehr gros se , vielsamige Beere (Kürbisfrucht) ; S. ohne 
Eiweiss. 
. 47. Farn. Campanulaceae Juss. 216. B. meist spiralig, 
ungetheilt, ohne Nebenb.; Bth. zwittrig; K. 5theilig od. 5spaltigj 
.Kr. mit 5lappigem Saum; der unpaare Abschnitt nach vorn; 
Staubheutel öfter am Grunde verwachsen; F.knoten 2-5fächrig, 
lnit mittelständigen S.Ieisten j S.knospen zah~reich, horizontal, um-
g.ewendet; Griffel oberwärts 2-5theilig, mit Sammelhaaren be-
se~tj F. meist eine Kapsel; die Fächer mit einem Loche auf-
spnngend; Keimling in der Achse des fleischigen Eiweisses. 
48. Fam. Compositae Adans. 220. B. spiralig, seltener 
gegenständig, ohne Nebenb., ungetheilt od. getheiltj Bth. zwittrig 
00 .. zum Theil (selten alle) eingeschlechtlich, resp. geschlechtslo~, kl~lD, in fast immer mehrbth. Köpfen, welche mit einer Hülle von 
sPIralig gestellten, selten lreihigen, zuweilen verwachsenen, meist' 
un~uchtbaren Hochb. umgeben sind; Tragb. der Bth. häufig spreu-
. a:tig od. unentwickelt· K.saum kiimmerlich, ganz undeutlich od. 
'. ein häutiger, öfter in' spreuartige B.ehen getheilter Rand, meist 
,:~~e_r zu einer aus einfachen od. gefiede~ten Haaren. besteh~.nden 
, ....... rkrone (pappus) ausgewachsen, zuweilen durch eme Verlange-
. l'IlUg der K.rÖhre über die I!'. hinaus gestielt; Kr. röhrenfg., 6-
(aelt,en 4- od. 6-) zähnig od. _ ~paltig, od. ober~är!s gespalte~ u. in.~lUe Ebene ausgebreitet (zungenfg.), selten 2hpplg; Staubfä~eJj. :felBt frei; Staubbeutel (ausser bei Xanthium) verwachsen; Griffel 
. UTch die Von den Staubbeuteln gebildete Röhre hindurch wach-
:::d,oberwärts in 2 sehr verschiedenartig gebildete, die Narben 
Jr,gende. Aeste getheilt; F.knoten aus 2 vorn u. hinten stehenden 
k .Il. gebildet, 1fachrig, mit 1 grundständigen, umgew,endeten S.-
illlQSpej I!'. eine Nuss; S. ohne Eiwei88; Keimling meIst gerade. 
Od. J' Baup~~th. Corymbiferae Vaillant. 220. Bth. sä~mt1ich röhren-
1iIllkt e ra.ndständlgen znngenfg.; Griffel unter der Theilung nIcht knotig vel:-
! .• ~ u. DIcht abgegliedert; Narbenlinien nicht zusammenfiiessend. ' 
\t~" , 1 ,:!,~Von syn, beisammen, u. aner, Mann (Staubb.), wegen der oft:vlll'-
.. ) ' .. _ eneu Staubbeutel. , 
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1. U.-Fam. E upatorioideae Le ss. 221. Griffeläste der Zwitterbth. 
verlängert, cylindrisch od. keulenfg., stumpf, aussen behaart. 
1. Gr. Eupatorieae D. C. 221. Bth. sämmtlich zwittrig. 
2. Gr. Tussilaginae Less. 221. Bth. viel ehig od. 2häusig·vielehig. 
2. U.-Fam. Asteroideae LeBs. 222. Griffelästelineal od.längllch, spitz, 
Dach oben dicht behaart. 
3. Gr. Astereae Cass. 222. Bth.standachse ohne Spreuh.; Staubbeutel i 
unten ungeschwänzt. .-li 
4. Gr. InnleaeCass.227. Stanbbeutel am GrundegeBchwänzt; Bonstw.v .. 
5. Gr. E cli pteae Le SB. 229. Bth.standachse mit Spreub.; Staubbeutel 
ungeschwänzt. 
S. U.~Fam. Senecionoideac Loss. 229. Griffelästelineal, an der Spitze 1 
plnselfg. behaart od. über dieser Behaarung noch ein rauhhaariges AnhingseI. ~ 
6. Gr. AmbrosieaeLess. 229. Bth.lhäusig; Bth.standachse mit Spreub.; t 
K.sanm nie aus Haaren bestehend; Staubbeutel ungeschwänztl, frei od. kaum 
verwachsen. 
7. Gr. Heliantheae LesE. 230. Randbth. geschlechtslos od. weiblich, 
zungenfg.; Scheibenbth. zwittrig; Bth.standachse mit Spreub., welche in der 
Mitte fehlen; Staub beutel ungeschwänzt, meist schwärzlich; K.saum fehlend 
od. kronenfg. od. unvollständig, spreuartig, nie aus Haaren bestehend. 
8. Gr. Helenieae Cass. 232. Bth. w. v.; Hüllb. frei; Staubbeutel w. 
v.; K.saum meist aus 1 oder mehreren Reihen von spreu artigen B.chen beste· 
.hend, selten fehlend, kronenfg. od. aus Haaren bestehend. 
9. Gr. Gnaphalieae Less. 232. Alle Bth. röhrig; Staubbeutel ge-
schwänzt; K.saum aus Haaren od. Borsten bestehend, selten fehlend. ,1 
10. Gr. An t h e m I d e a e Ca'-s. 235. Hüllb. dacbziegelig; Randbth. mei~t 1 
weiblich, zungenfg.; Scheibenbth. meist zwittrig; Staubbentel ungeschwänzt,. 
meist gelb; K.saum fehlend, knrz kronenfg_ od. selten Oehrchen bildend. '1;'" "
11. Gr. Senecioneae Cass. 243. HülJb. 1-3reihig, nicht dachziegel-
artig; K.saum aus Haaren bestehend; sonst w. v. 
2. Hauptabth. Flosculosae Tourn. 248. Griffel unter der Theilung ge-, 
gliedert, meist knotig verdickt j N arbeulinien an der Spitze zusammenfiiessend. 
4. U.-Fam. Calenduloideae. 248. Randbth. znngenfg., meist weiblich, 
fruchtbar, selten fehlend; Scheibenbth. röhrig, wenigstens die inneren meist ,! 
unfruchtbar-zwittrig od. männlich. .1 
12. Ur. Calenduleae Cass. 248. Hüllb. 1- od. wenigreihig; Staubben- ~ 
tel kurzgeschwänzt. l 
5. U.-Fam. Cynarocephalae Vaill. 248. Alle Bth. röhrig, die rand- ~. 
ständigen öfter grösser, weiblich od. geschlechtslos j Scheibenbth. zwittrig, '. 
fruch~~arGr. Echinopodeae Cass. 248. Köpfe 1blüthig, in einen kugeligen 'i 
Kopf gehäuft; innere Hüllb. oft unter sich verwachsen; F. seidenhaarig-zottlg. 1 
14. Gr. C arlin eae C. H. Sc h u I t z bi p. 249. Köpfe vielblüthigj Bth.- '1. 
standachse mit spreuartigen Fransen besetzt; Staubbeutel mit bärtigen Schwin- f 
zen; Haarkrone meist aus gefiederten Haaren bestehend. ' 
15. Gr. Centaureeae C. H. SchuItz bip. 249. Staubbeutel unge- ,.\ 
schwänzt; Bth.standachse mit spreuartigen Borsten; Haarkrone aus mebrrel-! 
bigen, spreuartigen, nnr zuweilen gefiederten Haaren bestehend; F. mit seit- ), 
licher Anheftungsstelle. \" 
16. Gr. Serratuleae C. H. Schultz blp. 251.' Bth. meist alle zwittrig; i 
Hiillb. dacbzlegeIartig; Bth.standachse grubig, die Gruben am Rande mit spreu-
artigen Fransen; F. mit grundständiger mittelständiger Anheftungsstelle. ,; 
17. Gr. Cardueae C. H. Schul tz bip. 253. Bth., HUllb., Anheft1iDg~ /~ 
der F. w. v.; Bth.standachse mit borstenfg. Spreub. '. ' 
~ 3. Haupt-Abth. SemHlosculosae Tourn. 260. Bth. sämmtlich zUl\-. 
. reDfg., zwittrig. 
{, 
Uebersicht des natürlichen Pflanzensystems. 21 
5. U.·Fam. C icborioideae (VailJ.) 260. Griffeläste cylindriscb, be-
haart, meist zurtickgekrtimmt, .tumpf; Narbenlinien nicht zusammenfliessend. 
a. K.8auln aller F. fehlend, kronenfg., od. aus spreuartigen B.chen 
gebildet. 
18. Gr. Lampsaneae l,es8. 260. Btb.standacbseobneSpreub.; K.saum 
kronenfg. od. febhmrl. 
19. Gr. Cichoricac C. H. S"hultz bip. 261. K.saum aus kurzen, 
freien od. kronenf~. verwa"b"men Spreub.chen bestehenrl. 
20. Clr. II y O. H i rl e a e K 0 c b. 261. K.saum rler mittleren F. in öfter 
haarspitzigeIl I:iIITI'I,b. od. in wenige Borsten ausgebend. 
h. K.~alllll, welligstclIs der mittleren F., aUR gefiederten Haaren 
geT.>i1det. 
21. Gr. Leolltodonteao C. H. Schultz bip. 261. Bth.standachse 
nackt od. um die 1'\ mit kurzen }'ransen; }'iedern dor Haaro des K.saums frei. 
22. Gr. l'lcorzonere ae C. H. Schultz bip. 263. Bth.Rtandachse w. v.; 
Fiedern dN Haare verflochten. 
23. Gr. Hypocboerideae Less. 265. Btb.stalldachse mit abfallen-
den Spreub. 
c. K.sauln aller F. aus ungetheilten Haaren gebildet. 
24. Gr. Chondrilleae Kocb. 266. Haare der Haarkrone fein, weich, 
w~is~; F. gescbnäbelt, am Grunde des Schnabels ein Kröncben od. ein Kreis 
SPItZIger Höcker. 
25. Gr. Lactuceae Koch. 267. F. zusammengedrückt, ungeschnäbelt 
0<1. der Schnabel am Grunde obne Krönchen; sonst w. v. 
: 26. Gr. Crepideae Kocb. 270. Btb. zablr~icb, P. stielrund od. prisma-
tisCh, selten w. v., aber dann nur etwas zusammengedrückt. 
III. Unter-Kl. Eleutheropetalae l ) A. Ur. u. Döll. 278. 
K. u. Kr. typisch vorhanden, letztere aus getrennten B. 
bestehend. 
11. O. Bydropeltidinae2) Bartl. 278. Wasserpfi. mit achsel-
ständigen Bth., deren Organe zum Theil keine bestimmte cyklische 
Anordnung zeigen; F.b. getrennt od. verwachsen. 
.. 49. Farn. Ceratophyllaceae Gray. 278. Untergetaucht; 
St. ~egliedert; B. quirlig, mehrfach gabelspaltig, mi~ fa?enfg. Ab-
schnitten; Sth. 1häusig, sitzend; männliche Bth. mit emem etwa 
12blättrigen, weisslichen P. u. unbestimmt vielen (meist 12 -24) 
fa8t sitzenden, unregelmässig auswärts aufspringe.nden Staubb~u­
.~lnj weibliche Bth. mit etwa 9-12blättrigem, grunem, u,?terstan-a~~em P.; nur 1 F.b ; 1 S.knospe von der Spitze der E .kn?ten-
hohle h.erabhängend, geradläufig; F. ei~e Nuss, von .. dem bleIben-
den Griffel gekrönt, oft mit grundständIgei?, e:st spat."r .auswa~h­
ae,nden Stacheln; S. mit wenigzelligem Elwelss; Kelmhng gruß, 
Hut 2 Keimb. u. sehr entwickeltem Knöspchen, dessen erste B. 
sich mit den Keimb. kreuzen. 
1) Von eleutheros, frei, u. petalon, B~ume."b. ') Von Hydropeltis Rieh., 
ZU den Cabombaceen gehörigen amerlkamschen Gattung. 
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50. Fam. Nymphaeaceae Bart!. 279. Stamm kriechend, 
sehr dick, mit zerstreuten GeIäqsbündeln; B. spiralig, schwimmend, 
in der Knospenlage eingerollt; Rth. aufgetaucht, zwitb'ig, wie die B. 
langgestielt; K.b. 4-5, unterständig, in der Knospen/age dach-
ziegel artig, grün od. gefärbt; Kr.b. spiralig, 7.ahlreich. allmälig in 
die ebenfalls zahlreichen Stallbb. iibergehend; Staubbeutel nach 
innen aufspringend; }<'.b. zahlreich, zu einem v'ielfachrigen F.-
knoten mit strahliger Narbe verwachsen; S.knospen in jedem 
Fache zahlreich, umgewendet, an den Scheidewänden; .\<'. eine 
hartsehalige Beere; die S. in den die Fächer erfiillenden Brei 
eingebettet: Keimling kurz, gerade, innerhalb des Endosperms in 
einer Vertiefung des Perisperms liegend. 
12. O. Polycarpicae l ) Endl. 280. Meist LandpfI. ; B. spiralig, 
meist ohne Nebenb.; Bth. meist zwittrig; Bth.organe meist alle 
frei, weder in ihrer Auzahl noch in ihrer Ausbildung hestimmt; 
besonders gilt das von den fast stets zahlreichen Staubb.; F.b. 
ebenfalls oft zahlreich, in der Regel getrennt; S. umgewendet, 
'meist mit reichlichem Eiweiss u. kleinem Keimling. 
51. Farn. Ranunculaceae Juss. 280. Meist krautartige 
Gewächse; B. gestielt, häufig getheilt; Bth. zwittrig; K. 3-6-, 
selten mehrblättrig, wie die gleich- od. mehrzählige, zuweilen feh-
. lende .&1'. in der Knospenlage meist dachziegelartig, selten klappig; 
1 
,~ 
Staubb. u. F.b. meist zahlreich, spiralig, letztere 1- od. mehrsamig, ,.1,.· .  :·, 
selten wenige od. nur ein einziges F.chen; Staubbeutel mit. Llinga. 
spalten seitlich od. auswärts, selten nach innen aufspringend; S.· 
knospen neben der Naht des F.chens angeheftet; Keimling 3m 
Grunde des Eiweisses. 
1. Gr. Clematideae D. C. 280. K. blumenb.artig, in der Knospen- 1 
lage klappig od. einwärts gefaltet; Staubbeutel nach aussen aufspringend; ,~ 
F.chen nussartig, 1samig; S. hängend. ~ 
2. Gr. Anemoneae D. C. 280. K. u. Kr. in der Knospenlage dachzie- ~ 
gelig; Blumenb. fehlend, drüsenartig od. flach, ohne Honiggrübchen ; Staub- ~ 
beutel, }'.chen u. S. w. v. "'1' 
3. Gr. Ranuncul eae D. C. 286. Blumenb. am Grunde mit einl1m Ho- " 
niggrübchen; S. aufrecht; sonst w. v. 
4. Gr. Hell eb oreaeD. C.290. F.chenmehrsamig, bei unsern Gatt. sitzend; '~ 
S. ein- od. 2reihig; sonst w. V. }' 
U.-Fam. Paeonioideae (D. C.) 293. Staubbeutel nach innen aufsprin_ 
gend; F.chen mehrsamig. 'll'" 52. Fam. Berberidaceae (Juss.) 293. Holzgewächse ode " 
Kräuter mit spiraligen, ungetheilten od. getheilten B.; Bth. zwitt-
rig; K. aus 2 od. 3, Kr. aus 2 abwechselndeu 2 - od. 3zähligen .'! 
Cyklen gebildet, in der Knospenlage rlachziegelartig; Kr .b. am 
Grunde oft mit Honigdrüsen, selten gespornt; !'!taubb. an Zahl 
.den Kr.b. gleich u. vor denselben; Staubfäden öfter reizbar; StaUb-I: 
.on:l v::::,:::':h:::~len d" Au" .. w~d kl.pp~ .. I- : 
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springend; nUT 1 F.chen; die S.knospen am Grunde od. neben 
der Naht eingefügt; Keimling in der Achse des Eiweisses. 
13. O. Rhoefldinae (Bartl.) 294. B. meist 'pirali;;, einfach 
od. getbeilt, ohne 1\ehenb.; Bth. zwittrig; K. unterständig, aus 
2- 4, selten zahlreicheren, getrennten, meiRt abfallenden K. b.; 
Kr.b. in gleicher od. doppelter Zahl der K.b.; Staubb. 4, 6 od. 
zahlreich, meist. frei; F.b. Iod. mehl', zu einem meist lfächrigen 
li'.knot.en mit waud~tiil1digen S.triigern verbuuden; F. meist kap-
selartig. 
03. Farn. Papaveraeeae .111"8. 2!l4. B. meist getheiIt; 
K.b. 2, seltener 3; Kr.b. 4, seltener 6; Staubb. )luhlreich od. nur 
4; Staubbeutel seitlidl oU. auswärts aufspringend; F. aus 2 od. 
mehreren F.b. gebildet, Iflichrig; 8.knospen umgewendet, meist 
zahlreich; 8. mit reichlichem, fleischigem od. öligem Eiweiss; 
Keimling klein, l-iuweilen nur mit einem Keimb. 
1. U.-Pam. Papaveroideae (D. C.) 294. :\lit Gipfelbth.; Kr.b. gl~ch, 
selten fehlend; i"ltaubb. frei, zahlreich; F. meist eine Kapsel. Meist mit Milchsaft. 
2. U.-Fam. Fumarioideae (Bernh.) 295. Blh. in Trauben, ohne Gip-
felbth.; die beiden Kr.b.paare verschieden gestaltet; Staubb. 4. Kein Milchsaft. 
54. Ji'am. Resedaceae D. C. 297. B. spiralig, oft ge-
theiIt; Bth. in Trauben od. Aehren, klein, unregelmässig; K.b. 
4.-7, stehenbleibend; Kr.b. mit den K.b. abwechselnd, wenigstens 
z~m Theil getheiIt, die oberen grösser; Staubb. meist zahlreich, 
eIner unterständigen, nach oben erweiterten Scheibe eingefügt; 
S!aubbeutel seitlich od. einwärts aufspringend; l<'.knoteu öfter ge-
SlIelt, an der Spitze offen, ohne Griffel; S.knospen krummläufig; 
S. ?hne Eiweiss; Keimling' g-ebogen; Würzelchen einem Keimb. 
aufhegend . 
.. 55. Farn. Cruclfel'8e Juss. 298. Meist krautartige Ge-
. Wachse mit spiraligen, ganr.en od. getheilten, selten unterwärts 
gbegenstä~digen B.; Bth. regelmässig, in Trauben, ?hne Gipfel-
tu, , meIst ohne entwickelte Tragb.; ICb. 4; mIt den R.h. 
]Vechselnd ein 4zähliger Kr.b.kreis, welcher selten verkümmert od. 
In Staubb. 11IIJgewandelt ist· zwei 4zähliO'e Staubb.kreise; von den 
"0., 'den K.b. stehenden 'kürzeren St:ubb. fehlen die vor den 
oberen K.b. stehenden (sind aber bei Lepidium l'uderale allein Sorhande~), s.~Iten auch die beiden andereu (C~rdaI?ine hirHuta); ta~bb. eInwarts aufspringend; F.b. 2, rec.hts 11 •• Imk~ ste.~eI?d; ,:~el~ten an den Rändern der F.b., durch eIDe meIst dunnhautJge 
... Cheldewand verbunden; 8.knospen meist zahlreich, hängend od. 
~age~echt, krummlällfig; Griffel ungetheilt, öfter f~hlend i F .. ~­
, 2~hng? selteu durch falsche Scheidewände quergethellt, meIst ~lDe 
" ilpplge Kapsel, deren Klappen sich von den mit der Schelde-,r:::~ stehen bleibenden S.leisten ablösen (wenn so lang als breit, 
•. , 'il Olc:hen, silicula, wenn länger, Scbote, siliqua, genannt), selte-,;):.~. DIcht aufspringend od. quer in lsamige Abtheilungen zer-.~~::;~Qgend (Gliederschote) . S. ohne Eiweiss; Keimling gekrümmt; I'~t~~·;, , 
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entweder das Würzelchen der Keimb.spalte anliegend (00) od.'~ 
auf dem RiPcken eines Keimb. (00), od. innerhalb der zusam· c\1 
mengefaIteten Keimb. (0») od. neben den spiralig eingerollten) 
od. hin- u. hergebogenen Keimb. 1 
1. Unterordnnng. Siliquosae L. 29R. F. eine Schote. ',~ 
1. Gr. Arabideae D. O. 298. Keimb. flach; Würzelchen ihrer Spalte "I 
seitlich anliegend. 'j 
2. Gr. Sisymbrieae D.O. 305. Keimb.flach; WiirzelchendemRiickell.·i 
des einen aufliegend. . i 
3. Gr. Brassieeae D. O. 308. Beide Keimb. zusammen einfach-längs· . , 
gefaltet; Wiirzelchen ihrer Rinne aufliegend. :1: 
2. Unterordnung. Siliculosae L. 311. F. ein Schötchen. ~ 
a. Latiseptae D. C. 311. Schötchen meist der Scheidewand A 
parallel zusammengedrückt; letztere so breit als sein grösster 
Querdurehmesser. 
4. Gr. Alysseae D. C. 311. Keimb. flach; Wiirzelchen ihrer Spalte 
seitlich anliegend. 
5. GI'. Camelineae D. C. '312. Keimb. flach; Würzelchen dem Rücken 
des einen aufliegend. 
6. GI'. Subularieae D. O. 313. Keimb. lineal, hufeisenfg. gebogen, in 
der Richtung des Wiirzelchens aufsteigend, dann parallel demselben zuriick-
gebogen. 
7. GI'. 
anliegend. 
b. Angustiseptae D. C. 313. Schötchen quer, auf die Scheide'" 
wand zusammengedrUckt; letztere nach oben u. unten verschmä~ f 
lert, lanzettlich od. lineal. .~' 
Thlaspeae D. C. 313. Keimb. flach; WUrzelchen ihrer Spalte; 
R. Gr. Lepidieae D. C. 315. Keimb. flach; Wiirzelchen dem Rücken 
des einen aufliegend. 
9. Gr. Braehycarpaeeae D. C. 316. Wiirzelchen dem RUcken eines 
~er hufeisenfg. gekrümmten, am freien Schenkel eingeknickten Keimb. auf-
hegend, <leI' Spitze derselben parallel. ' 
3. Unterordnung. Nucamentaceae D. C. 317. F. nicht aufspringend. 
GI'. Soriea e Aschs. 317. Keimb.flach; Würzelchen ihrer Spalte aufliegend. 
10, GI'. Isatideae D. C. 317. Würzelchen dem RUcken eines der ziem· 
lieh flachen Keimb. aufliegend. 
4. Unterordnung. Lomentaceae D. C. 318. F. eine Gliederschote .. , 
11. GI'. Raphaneae D. C. 318. Keimb. zusammeneinfaeh-Iängs-gefalte1j 
WUrzel ehen ihrer Rinne aufliegend. . 
t 
:' 
14. O. Parietales Endl. 319. B. meist ungetheilt, spiralig 
od. quirlig; K.b. u. Kr.b. unterständig, in der Knospenlage dach-
ziegelartig , od. letztere gedreht; Staubb. meist so viel als K.b. 
u. Kr.b.; F.b. meist 3, durch Verwachsung ihrer Ränder meist 
eine lfächrige F. mit wandständigen S.leisten bildend; S.knospen 
meist zahlreich, umgewendet; F. dureh Mitteltheilung 3klappig; 
Keimling meist gerade, in der Achse des Eiweisses.} 
56. )<'am. Droseraceae D. C. 319. B. spiralig, gestielt,j 
meist grundständig, meist drüsig gefranst, mit sehwachen Spuren "i 
von Nebenb.; Bth. regelmäRsig, zwittrig, in Wickeln; K. bleibe~d,\4 
5spaltig bis· blättrig; Kr.b. welkend; Staubbeutel auswärts aufsp~n. 
gend; F.b. 3-5, mit eben so viel 2spaltigen Griffeln; S. zahlreIch, 
feilspanähnlich. 
Uebersicht des natürlichen Pfianzensystems. 
U.-Fam. Parnassioideae 320. B. nicht gefranst; vor den Kr.b. eben .~ 
so viel B.chen. welche 9-13 in eine Drüse endigende Borsten tragen; Kapsel 
fast 4fächrig; S. ohne Eiweis8. 
57. Farn. Violaceae D. C. 320. B. spiralig, gestielt, in 1 
der Knospenlage eingerollt, mit Nebenb.; Bth. zwittrig, meist un- '" 
regelmässig, achseIRtändig', K. 5blättrig, bleibend', Kr.b. 5, das .~ 
untore meist am Grunde sackllrtig od. gespornt; Staubbeutel kurz· .1:,' 
gestielt, einwärts aufspringend, verwachsen od. zusammengeneigt; :_ 
Griffel ungetheilt; 8. zahlreich. 
15. O. Guttiferae l ) Endl. 324. B. gegenständig od. spiralig, j 
meist ungetheilt; Kr.ll .• oft auch die K.b., in der Knospenlage ge. _j' 
dreht; Stallbb. oft zahlreieh, öfter zu mehreren Bündeln verwach· . 
sen; F. lfächrig, mit wandständigen SJeisten, od. mehrfächrig; ':. 
S. mei~t ohne Eiweiss, klein. ~ 
58. Farn. Salieaceae Rich. 324. Holzgewächse mit spi- ,i,' 
raligen, ullgetbeilten od. etwas gelappten B., mit Nebenb.; Bth. ] 
2häusig, in an kurzen Zweigen endständigen Aehren, in den Ach-
seln schuppeuartiger Tragb., ohne od. mit aus 1 od. 2 Drüsen 
'od. einem becberfg. Körper bestehendem, unterständigem P.; 
Staubb. 2-30, frei, selten verwachsen; Staubbeutel auswärts auf-
.Springend; F.b. 2, rechts u. links stehend, selten 4. mit eben so 
:ftel Narben u. ungetheiltem, öfter sehr kmzem Griffel; F.knoten 
Iflichrig; S.knospen zahlreich, neben den Nähten am Grunde der 
F. stebend, umgewendet; F. durch Mitteltheilung" 2- (selten 4-) 
klappig; S. am Grunde mit einem Haarschopf, ohne Eiweiss, mit 
geradem Keimling. 
59. }<'am. Cistaceae Dunal. 335. Sträucber, seltener K~äu,ter mit gegenständigen. quirligen od. spiraligen B., zuweilen 
mit Nebenb.; Bth. zwittrig, regelmässig, meist in Wickeln; K. un-
t~rständig, bleibend, 5blättrig, die 2 äusseren B. kleiner od. fehlend, '~,' die 3 inneren in der Knospenlage wechselwendig gedreht; Kr.b. 
}, ~ehr hinfällig, in entgegengesetzter Richtung als die K.b. gedreht; ,:$~~u~b. zahlreich, frei; F.knoten lfächrig, mit 3 od. mehr wa~d­
,>,:!tijndlgen SJeisten, seltener mehrfachrig; S.knospen zahlreich, 
< 'halb od .. ganz umgewendet; Griffel nur oberwärts geth.eil~; Kap~el durc~ Mltteltheilung aufspringend; S. langgestielt; Kelmhng meist 
gekrummt, im mehligen Eiweiss. 
\,'. ~O. }<'am. Hypericaceae D. C. 335. B. gegenständi!l' ~d. 
qUlrbg, oft sitzend, ohne Nebenb.; Bth. in Schraubeln, zWlttng, 
r~gelmäs?ig; K. unterständig, bleibend, in der Kllospenlage .dac~­
~~egelartIg, meist 5spaltig bis 5blättrig; Krb. am Grunde oberseits mit 
einem Grübchen od. einer Schuppe, in der Knospe gedreht; Staubb. 
: zahlreich, in so viel Bündel als F.b. (3 od. 5) verwacbsen; F.-
.knoten unvollständig, seltener vollständig 3- od. 5fachrig; S.knos-
", :---..:.-,----~:),;'"~. 1)' Mehrere zur Familie Clusiaceae gehörige Gewächse liefern das' Gummi ~~ .. 
.~ 
1 , 
, 
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pen zahlreich, halb od. ganz umgewendet; S. ohne Eiweiss; Keim-
ling gerade od. gekrümmt. 
16. O. Frangulinae (Endl.) 337. Holzgewächse; B. spiralig, 
seltener gegenständig; K. unter- od. oberständig; Kr.b. so viel 
als K.abschnitte, selten fehlend; F.knoten 2-öfächrig; S.knospen 
Ion. mehrere in jedem Fach, umgewendet; S. meist mit Eiweiss; 
Keimling gerade. 
61. Farn. Rhamnaceae (Juss.) 337. Zuweilen dornige 
Sträucher od. Bäume; B. mit Nebenb.; Bth. zwittrig od. durch 
Verkümmerung 2bäusig; K. meist unterständig, 4--5spaltig-; Ab-
schnitte wie die Kr.b. in der Knospenlage klappig; Staubb. vor 
den Kr_b.; F.knoten 3-5fächl'ig; Fächer mit 1 S.knospe; Griffel 
oberwärts getheilt; F. meist mebr-, seltener lfächrig; eine Steinf., 
Kapsel od. sich in mehrere an einer Mittelsäule herabhängende 
Theilf. trennend; Eiweiss spärlich. 
62. Pam. Vitaceae (Juss.) 338. Meist klimmende Sträu-
cber mit abwechselnden, bandfg. gelappten od. gefingerten B., 1 
mit Neben b.; Bth_ zwittrig od. vielebig; K. unterständig, 4- od.j 
5zähnig od. ungetheilt; Kr.b. in der Knospenlage klappig od. ein- ,;J 
wärts gefaltet; Staubh. vor den Kr.b.; F.knoten' mit 2 seitlichen '~ 
od. 3 Fäcbern, jedes mit 2 od. 1 grundständigen S.kn ospe; Narbe ., 
fast sitzend; Beere; S. bartschalig, mit knorpligem Eiweiss. ""1.', 
63. Farn. Celastraceae R. BI'. 338. B. spiralig od. gegen- , 
ständig, ungetheilt od. unpaar-gefiedert, mit abfallenden NebenD. ;" 
K. 4 - 5spaltig od. -theilig, in der Knospenlage dachziegelartig, 
wie die dem Rande einer unterständigen Scheibe eingefiigten Kr.b.; ~ 
Staubb. vor den K.abscbnitten; F.knoten 2-5fäehrig; Fächer 2 ,/ 
od. wenig mehr aufrecbte, auf.~teigende od_ horizontale S.knospen i 
enthaltend; Griffel getrennt od. 1 ungetheilte r; Eiweiss fehlend, ,,1 
sparsam od. )·eichlich. ,~ 
1. U.-Fam. Euonymoideae (D. C.). 338. B. nngetheilt; Griffel un-
getheilt; S. mit saftigem Mantel; Eiweiss reichlich; Keimb. flach. 
2. U_-Fam. Staphylaeoideae (D. C.). 339. B. zusammengesetzt; 
Griffel getrennt; S. knöchern, ohne Mantel; Eiweiss spärlich od. fehlend; 
Keimb. dick. 
64. Farn. Aquifoliaceae D. C. 339. B. gestielt, unge-
tbeilt, immergrün, glänzend; Bth. zwittrig od, unvollkommen 2-
häusig; K. unterständig, 4-6spaltig od. -theilig, wie die am Grunde 
öfter verwacbsenen Kr.b. in der Knospenlage dachziegelartig; 
Staubb. vor den K.b.; F.knoten 2 - 5fächrig; Fächer mit 1 hän-
genden S.knospe; Narbe sitzend, bis auf den Grund getbeilt; S, 
mit Eiweiss. 
17. O. Aesculinae Brongn. 339. B. gegenständig, quirlig od. 
spiralig, zuweilen mit Nebenb_; K. unterständig, meist 4- od. 5zä~nig 
bis -blättrig; Staubb. meist 8; Staubbeutelhälften meist mit elller "l 
Längsspalte aufspringend; P.b. 2-5, meist zu einer mehrfächrigen/:;' 
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~ , F. verbunden; jedes Fach mit Iod. 2, selten mehr umgewendeten 
8~knospen; S. meist ohne Eiweiss; Keimling gerade od, gekrümmt. 
65. Farn. Sapindaceae 1) Griseb. 339. Meist Holzge-
Wächse; Bth. zwittrig, 2häuRig od. vielehig ; K. 4- 5-, selten bis 
8~heilig od. -spaltig, öfter gefärbt; F.b. 2-4, zu einem mehrfäch-
\ ngen F.knoten verbunden; S.knospen im inneren Winkel der 
!l'F1l~her eingpfiigt, 1 - 2, selten mehr, aufrecht, hängend od. auf-!,' ,steIgend; Griffel ungetheilt. 
,.; 1. U.-Fam. Aeel'oiuo,ae (D. C.). 339. B. gegenständig, ohne Nebenb.; 
,., ha~df. gelappt, .elten ungctheiit od. gefiedert; Bth. regelmässig, vielehig od. 
1 2hausig; Kr.\>. meist den K.auschnitten ähnlich, zuweilen fehlend; F.b. 2, mit 
f • 2 ~.knospen; F. in 2 gcllligclte, von der bleibenden Mittelsäule sich ahlösende, I; lI1etst Isamige F.chen zerfallend. 
2. U.-Fam. Hippocastanoideae (D. C.). 340. n. gegenständig, meist 
gefingert, ohne Nebenb.; Blh. in zu grossen Trauben vereinigten Wickeln, 
::gross, unregelmässig; Staubb. 5-9; F.knoten 3fächrig; Fächer mit 2 S.knospen; 
"'Kapsel kugelfg .• durch Mitteltheilung aufspringend; Fächer meist Isamig; S • .lJe~r gross, mit dicken, verwachsenen Keimb . 
. '66. Farn. Polygalaceae Juss. 341. Kräuter od. Sträu-
cher; B. meist spiralig, ganzrandig, ohne Nebenb.; Bth. zwittrig, 
llnregelmässig, seitlich; K. bleibend, meist tblättrig; die seitlichen 
K.b. (Flügel) grösser, kr.b.artig; Staubb. 8, unterwärts in eine Röhre 
verwachsen; Staubbeutelhälften an der Spitze mit einem Loche 
I a~r8prifigend; Griffel ungetheilt; Narbe 2spaltig; F.b. 2, voru u. 
I'. ~nten stehend, in eine 2fäehrige, durch Mitteltbeilung 2klappige apsel verwachsen; S.· in jedem Fache 1, hängend; Keimling" ,gerade, in dem spärlichen, öfter fehlenden Eiweisse. . . 18. O. Terebinthinae Bartl. 342. Meist aromatische Ge-"'ilch~e mit oft gefiederten B., meist ohne Nebenb.; Bth. zwitt~ig 
.. :d. emgeschl~chtlidl, meist regelmässig; K. ober- od. unterständIg; >:;,~ Stallhb.krelse (selten mehr), der vor den Kr.b. stehende oft fehl· 
• ,~:tCWagend; F .b. eins od. mehrere getrennte od. zu eiuer meist :.,~ehrfächrigen F. verwachsen; Fächer mit 1, 2 od. mehreren S.-
\~08pen. 
'f:~ 6,7. Farn. Myricaceae A •. .Rich. 342. Holzgewächse mit ~~r~h~en, ungetheilten, mit Harzpunkten besetzten ~.; Nebenb. 
,lIIIlfalhg od. fehlend; Bth. 1- od. 2hällsig, in Aehren, In den Ach-,~eln schuppenartiger Tragb.; männliche Bth. ohue P., öfter mit ,,~orb.; Staubb. 2-6, selten 8; Staubbeutel nach aussen auf-~.8P1il!gend; weihliche Bth. mit 2-6 Vorb. (P.b. ?), welche nur am 
, ,~flde mit dem lfächrigen F.knoten verwachsen sind, der eine 
:tfrechte,. sitzende, geradläufige S.knospe enthält; Narben 2, ver-
: :." gert; eIDe Nuss; S. ohne Eiweiss. 
68. Farn. Juglandaceae D. C. 342. Bäume; B. spiralig, 
edert, ohne Nebenb.' Bth. lhäusig, in Aehren, in den Achseln 
penartiger Tragb.' H. mit denselben verwachsen; männliche 
'Nach dem amerikanischen Seüenbaume, Sapindus Saponaria L-
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'Aehren seiten·, weibliche endständig; K. der männlichen Bth. '1. 
mei~t 4theilig , durch Verbindung mit den 2 Vorb. scheinbar 6-
theiJig; Staubb. 4-36; weibliche Bth. v<>n einer aus dem Tragb •. i 
u. 2 Vorb. entstandenen, mit dem oberständigen, ungleich·4Iappi. I 
gen K. verwachsenen Hülle umgeben; keine Kr.b.; F.knoten bis f 
über die halbe Höhe 2fäc!Jrig, unten meist durch 2 falsche Schei· :\ 
dewände 4fächrig; Narben 2; F. eine von einer meist grünen, '~i 
fleischigen, aus dem K. u. der Hülle gebildeten Schale umgebene ~ 
Nuss; S. 1, mittelständig, in dem Ausschnitte der Scheidewand 1G 
sitzend, geradläufig, ohne Eiweiss; Keimb. 4th eilig, auf der Schei.?: 
dewand reitend, in die Fächer hinabhängend, vielfach ineinandert. 
gefaItet.~' 1, 
69. Farn. Terebintbaceae (D. C.) 343. Holzgewächse; 11 
B. zuweilen mit Nebenb.; Bth. regelmässig-, klein, oft durch Fehl· . 
schlagen 1· od. 2häusig; K. meist uuterständig, 3-5zähnig; Kr.b. 
mit den K.abschnitten wechselnd, grösser, in der Knospenlage.'; 
dachziegelartig od. klappig; Staubb. so viel od. doppelt so viel. 
als Kr.b.; Staubbeutel einwärts aufspringend; Griffel meist unge· 
theilt od. fehlend, zuweilen mehrere; F. meist steinf.artig; S. ohne 
Eiweiss. 
70. Fam. Rutaceae Juss. 344. B. einfach od. getheilt;:r 
Nebenb. fehlend od. verkümmert; Bth. zwittrig od. durch Fehl"1 
schlagen eilIgeschlechtIich ; K. 4-5spaltig od .. theilig; Kr.b. in der 
" Knospe dachziegelartig, selten khppig; Staubb. meist doppel~. 
seIteu 3mal so viel als Kr.b.; Staubfäden zuweilen verwachsen;. 
Staubbeutel mEJist einwärts aufspringend; F.b. 2 - 5, getrennt;, 
od. zu einem mehrfächrigen, mit ebeu so viel Griffeln, welche 
oft oberwärts verwachsen sind, verbunden; S.knospen meist um'l" 
gewendet. . 
1. U.·Fam. Rutoideae(Adr.Juss.) 344. B.spiralig;Kr.b.u.Staubb.alll, 
Grunde des l<'.knotenstiels eingefügt; F.knoten auf einer Drüsenscheibe, tief. 
2-5Iappig; Fächer mit >l, 4 od. vielen S.knospen; Griffel verwachsen; F. durch' 
Mitteltheilung 0<1. die Lappeu einwärts anfspringend; Wand der Fächer Sieh
1
' 
nicht in 2 Schichten trennend; Keimling in der Achse des fleischigen Eiweisses 
2. U.·Fam. Diosmoideae (Adr. Jus •. ). 344. B. gegenständig od. spl--
ralig; Kr.b. u. Staubb. meist unter einer unterweibigen Scheibe eingefü~; Staubb.' 
zuweilen verwachsen; F.chen getrennt od. unterwärts verwachsen, mit 2 S.-
knospen; Griffel verwachsen; F.chen einwärts aufspringend, wobei die innere I 
Schicht sich von der äusseren trennt; Eiweiss vorhauden od. fehlend. , 
3. U.·Fam. Xanthoxyloideae (Adr. Juss.). 344. Holzgewächse;:S· 
gegenständig od. spiralig, gefiedert; Bth. meist eingeschlechtlich od. vielehig, I 
Kr.b. u. Staubb. am Grunde des F.knotenstiels eingefügt; l<'.chen getrennt od-
verwachsen, mit 2, selten 4 S.knospen; Griffel zuweilen getrennt; b'. meist j' 
beerenartig • seltener Flügelf. od. in die einwärts aufspringenden F.chen zer-
fallend; Keimling in der Ar hse des fleischigen Eiweisses. I 
19~ O. Grninales Bartl. 345. B. spiralig od. gegenständig, ~ 
oft mit Nebenb.; Bth. zwittrig; K. uuterständig, meist 5blättrig, in dei;' 
Knospenlage dachziegelart.ig; Kr.b. leicht abfallend; meist 2 Staubb • ..., 
• kreise u. ein oft in Form VOll Honigdrüsen erscheint\nder Schwinde", 
kreis zwischen Kr. u. Staubb.; Staubbeutel einwärts aufllprilllJend~ 
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F.b. 5, entweder sich mit ihren Rändern an ein Mittelsäulchen 
lInsebliessend , od. eine 5-, seltener durch falsche Scheidewände 
10rächrige Kapsel bildend. 
71. Fam. Balsaminaceae Rich. 345. B. spiralig, unge-
~lieilt, mit schwachen Spuren von Nebenb.; Bth. unreg,elmässig, 
111 achsel~tändigen Trauben; das ursprünglich hintere (meist durc;h 
Ulildrehung der 8th. vordere) K.b. gespornt, viel grös~er als die 
librigen, die beideu vorderen oft fehlend; vorderes Kr.b. das 
gr.ös8~e, die übrigen bedeckend, jedes der mittleren, sehr kleinen 
mit elUem der hinteren verwachsen; Staubb. 5, vor den K.b. j Staub-
fäden oben verwachsen, zuletzt abreis:;eud u. die zusammenhän-
genden Staubbeutel wie eine Mütze auf dem 5fächrigen l<'.knoten 
lassend; Fächer mit mittelständiger S.leiste u. meist zahlreichen, um" 
-gewendeten S.knospen; F. durch Mitteltheilung in elastisch sich ein-
l~llende Klappen aufspringend; S. ohne Eiweiss; Keimling gerade. 
Y2. Farn. Linaceae D. C. 346. B. sitzend, schmal, ganz-
! r~dlg, ohne Nebenb.; Bth. in Wickeln od. Trugdolden, regelmäs-
Slg, 4- od. 5zählig; Kr.b. in der Knospenlage wechselwendig ge-~eht; 1 fruchtbarer u. 1 unfruchtbarer Staubb.kreis, die Staubb. 
ofter am Grunde verwachsen; ~.knotenfächer durch falsche Scheide-
\'Ijlnd~. unvollständig getheilt; jede Abtheilung mit 1 umgewende-, 
ten, hangenden S.knospe; Griffel getrennt; Kapsel fast kugelfg., 
:urcb Mitteltheilung u. an den Scheidewänden aufspring'end; S . 
• ast ohne Eiweiss; Keimling gerade. ' 
, 73. Farn. Oxalidaceae D. C. 346. B. gestielt, meist ge-
fingert, die B.ehen in der Knospenlage abwärts geknickt, gefaltet; 
" ~th. achselständig, einzeln od. in achselständigen, doldigen Wik-.~~ln, regelmässig; Kr.b. in der Knospenlage wechselwendig ge-
,;""feht; 2 fruchtbare Staubb.kreisej Staubb. am Grunde verwllch-
'{,n; ~.knoten sitzend, 5fächrig, durch die Rückenkanten der F.b. 
'1 ,anbg; S.knospen 1 od. mehrere, h/ingend, umgewendet; F. durch 
<'Ahttel- u. Randtheilung aufspringend, die Klappen. aber oben u . 
. ",~ten verbunden bleibend; äussere S.häute aufsprmgend u. ela-'J\i~ch ,deu S. wegschleudernd ; Keimling gerade, in der Achse des 
QllIschJgeu Eiweissee. 
h 74. Farn. Geraniaceae D. C. 347. B. meist gestielt, 
': rdfll': ge~appt, spaltig od. theilig, seltener gefiedert; st. ~ft 
;. erwarts IU e~~e wickel artige Scheinacbse übergehend; ~th. m 
.od. mehrthelhgen, doldenartigen Schraubeln, selten elUzeln, 
ltIelst regelmässig; hinteres K .b. zuweilen mit einem, dem Bth.stiel .~ .:ng~.wachsenen Sporn; Kr.b. dem Grunde der als Mittelsä~I1chen 
): er~angerten Bth.achse eingefügt, in der Knospenlage meIst ge-
.:: e t; 2 Staubb.kreise der vor den Kr.b. stehende zuweilen un-
ä~thar, alle unterwirts verwachsen; F.chen getrennt, dem Mit· 
. ,ulchen 11m Grunde ihrer Naht eingefügt, mit 2 halb umge-
!leten S.knospen u. einem, unterwärts mit dem MitteMtulchen 
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verbundenen, oberwärts freien Griffel; reife F.chen trockenhäutig,:',] 
1samig, mit dem spiralig od.' bogenfg. gekrümmten Griffel sich'; 
ablösend u. an der Naht anfspringend; S. ohne Eiweiss; Keimling 
gekrümmt, mit öfter getheiIten .Keimb,i 
20. 9. Oolnmniferae (L.) Bartl. 350. B. 2zeilig od. spiralig,: 
mit freien Nebenb.; K. unter8tändig, in der Knospenlage klappig; J 
Kr.b. in der Knospenlage meist gedreht; Staubb. meist zahlreich,! 
verwachsen; innerhalb derselben öfter noch eine zweite Kr.; F.-.~ 
knoten mehrfächrig; S.knospen halb od. ganz umgewendet; Keim·;l 
ling meist innerhalb des spärlichen Eiweisses, mit runzligen od. t 
gefalteten Keimb. ~ 
75. Fam. Tiliaceae Juss. 350. B. ungetheilt od. gelappt;.' 
. Nebenb. meist abfallend; Btb. zwittrig; K. 4-5blättrig, abfallend; , 
Kr.b. sich schwach deckend, abfallend; Staubb. meist zahlreich, frei; . 
die Staubbeutel oft in ihre Hälften gespalten; öfter eine innere Kr.;, : 
F.knoten 2-10fächrig, die Fächer öfter durch eine unvollständige. 
falsche Scheidewand getheilt, mit 2 oder mehreren hängenden S.·" 
knospen; Keimling gerade. 
86. Fam. Malvaceae R. Br. 351. B. handfg.-nervig, olL 
gelappt, in der Knospenlage fächerfg. gefaltet; Bth. in achsel·' 
ständigen, öfter geknäuelten, zuletzt in Wickeln übergehenden:: 
'l'rugdolden; K. klappig, bleibend, oft mit einer aussen k.artigen : 
Hülle umgeben; Kr.b. 5, in der Knospenlage wechselwendig ge· 
dreht, durch die in eine Röhre verwachsenen, zahlreichen Staubb. 
unterwärts verbunden; Staubbeutel u. der freie Thei! der Staub-
fäden in 2 Hälften gespalten; F.b. zahlreich, zu einer vielfächrigen 
F. verbunden, selten 5, zuweilen getrennt, mit 1 od. mehreren S.-
knospen j Griffel oberwärts meist getheilt; F. in zahlreiche, nierenfg. , 
Theilf. zerfallend od. eine durch Mitteltheilung aufspringende Kap· 
seI; Keimling gekrümmt. ,~ 
21. O. Urticinae Bart!. 354. B. gestielt, meist mit Nebenb.;, 
Bth. häufig eingeschlechtlich, mit k.artigem, zuweilen fehlendem 
P.; Staubb. vor den P abschnitten, meist in der Knospenlage ein-
wärts gebogen; F. meist 1-, seltener 2fächrigj Fächer mit 1, seI." 
ten 2 S.kno~pen. . 
77. Fam. Urticaceae (Juss.) 354. P. meist 4- (Selten! 
2-, 3-, 5- (>d. 6-) theilig od. -blättrig, selten fehlend; Staubb. beim , 
Aufblühen sich elastisch ausstreckend; F. nuss artig, lfächrig, mit' 
1, selten 2 S.knospen. ',\l!;" 
I.' U ·Fam. Urticoideae (End!.). 354. Ohne Milchsaft; B. spiralig od. '" 
gegenständig; Nebenb. bleibend od. abfallend; Bth. eingeschlechtlich, seltener "1 
vielehig ; F.knoten mit 1 aufrechten, geradläufigen S.knospe; 1 Griffel mit kopl- :, 
od. pinselfg. Narbe; Keimling gerade, in der Achse des fleischigen Eiweisse$. ,;~ 
1. Gr. Urereae Gaudichaud. 354. Pfl. mit Brennhaaren. I'" 
2. Gr. Parietarieae Weddell. 354. Pfl. ohne Brennhaare. ,.; } 
2. U.-Fam. Moroideae (End!.) 355. Meist mit Milchsaft; B. ungetheilt · ~ 
od. gelappt; Nebenb. bleibend od. abfalle~d, öfter die Endlwospe umhlillendi _ ~ 
. , 
, 'k.* 
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Bth. 1- Oft. 2häusig, in kopflg. Gruppen; F.knoten zuweilen mit 1 unfrucht-
baren 1<'ache; 1 gekrümmte, seitlich hefestigte S.knospc; Griffel meist 2spal-
_ tig, die Aeste innen die Narbenfläche tragend; Keimling gekrümmt, innerhalb 
des fieischigen Eiwei.ses. 
3. U.-Fam. Platanoideae (Lestiboudois) 355. Bäume; B. gestielt, 
meist gelappt, mit rührig verwachsenen Nebenb.; Bth. Ihäusig, ohne P., die 
1!!llnnlichell wie die weiblichen in kugelfg., kopfartigen Gruppen; die männ-
lichen Köpfe aus vielen, mit keulenfg. Schuppen vermischt stehenden, sehr 
\
- _ Iturz gestielten Staubbeuteln bestehend; 2 hängeide, geradläufige S.knospen; 
- Nuss 1samig; Keimling in der Achse des fleischigen Eiweisses. 
78. Farn. Ca 11 n a b ace a e End 1. 356. Kralltartige Gewächse 
1.' mit freien od. verwachsenen, bleibenden ~ebenb. der gegenständi-
gen od. oberwäl'ts spiraligen, gefingerten od. gelappten, selten 
ungetheilteu B.; Rth 2hällsig, männl. mit 5blättrigem P. u. kurzge-
stie1ten Staubbeuteln; P. ner weibl. den F.knoten dicht eiJ]schlies-
- send, ungetheilt; dieser lfächrig, mit 1 hängenden, krumm läufigen 
S.kllospe; 2 fadenfg. r\arben; S. ohne Eiweiss; Keimling gekrümmt. 
79. Farn. Vlma ceae Mirbel. 356. Holzgewächse mit 2zei-
ligen, ungetheilten, ungleichseitigen R. u. abfallenden Nehenb.; 
Btb. zwittrig od. vielebig; P_ 4-6theilig; Staubb. eben so viele den 
P.theilen gegenüber liegende od_ doppelt so viel; F.knoten frei, 
,l-:-2fächrig; jedes Fach mit 1 S.knospe; 2 fadenfg, innen die 
Narbenflä('he tragende Griffel. 
.--.1. U.-Fam. Ulmoideae (End!.) 356. F.knoten 1- od. 2fächrig; S.knospe 
gestielt, hängend, umgewendet; F. eine stets 1samige Flügelf. od. Nuss; S. 
ohne Eiweiss; Keimling gerade. 
2.U.-Fam. Celtidoirleae (Duby) 357. F.knoten lfächrig; S.knospe R:~e !'n der Spitze der F.knotenhöhle eingefügt, sitzend; F. eine Stein!.; 
, eimling gekrümmt, im spärlichen Eiweiss. 
22. O. Tricoccae1) L. 357. Rth. stets getrennten Geschlechts; 
Btb.hüllen unterständig, oft unvollständig od. ganz fehlend; F.kno-
ten meist 2 od. 3fächrig, mit 1 od, 2 hängenden, umgewendeten 
,S.knospen, Griffel u. Narben getrennt od_ verwachsen; F. meist 
",;'.2-. od. Rknöpfig, die F.ehen zur Heifezeit sich von einer bleibenden ;j~ltteIBäule ablösend, selten steinf.artig; Keimling meist gerade, in 
. ,.\~r Achse des fleischigen Eiweisses. 
J;,;' 80. Farn. Euphorbiaceae (Juss.) 357. F.fächer mit 1 
, ,.,.knospe. 
lfem 1'.J:!.-Fam. Euphorbioideae (Bart!.) 357. Pft. fast immer mit sch~r­
-, ,-' giftIgem Milchsaft· B. spiralig nngetheilt sitzend; Bth. ohne Kr.b., lhäu-
, -~, mehrere männ1ich~ u. eine weibliche in ei~e k.artige Hülle eingeschlossen, 
, U":ere .meis~ ,?hne P_, 1 Staubb .. enthaltend, welches sich vom Btb-.stiel ab-
g dert, weIblIche Bth. oft mit eInem K. 
, .- 2. U.-Fam. Acalyphoideae (Barti.) 360. B. öfter gegenständig, zu-:~~Ien ~etheilt, gestielt; Bth. 1- od. 2häusig, nicht in eine Hülle eingeschlossen, 
,,_r m,t Kr.b.; Staubb. mehrere, öfter zahlreich. 
}~'kn ,81. J{am. Phyllanthaceae Gke. 361. F.fächer mit 2 S.-
,,:: ' , ospen; Kr.h. öfters vorhanden. 
5,::---
<~,. {~ 
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U.·Fam. Buxoideae (BartI.) 361. Männliche Blh. mit Rudimenten 
des anderen Geschlechts. 
23. O. Varyopbyllinae Bartl. 361. Meist krantartig; B. 
gegenständfg, seltener spiralig, meist ungetheiIt; Bth. in Trug-
dolden, Wickeln od. Schraubeln, meist zwittrig, regelmässig; K. 
meist unterstäudig, seine Abschnitte in der Knospenlage fast im-
mer dachziegelig, sehr "elten kr.artig od. fehlend; Kr.b. öfter feh·' 
lend; 1 od. 2, selten mehr, nicht immer vollständig ausgebildete -
Staubb.kreise; Staubbeutel meist 4fächrig; F.knoten aus 2-0 F.b.' 
gebildet, meist lflichrig, mit einer mittelständigen, säulen artigen 
S.leiste od. 1 od. mehreren grundständigen S.knospen, seltener 
unterwärts mehrfächrig; S. meist nierenfg., mit am Rande ge-
krümmt liegenden, das Perisperm umgebenden Keimling. 
82. Farn. Chenopodiaceae (Vent.) 361. B. meist spira-
lig, nur die unteren gegenständig, öfter gelappt od. fiederspaltig, ohne 
Nebenb., zuweilen ganz unentwickelt (Salicornia); Bth. zwittrig od. 
ein geschlechtlich , seIten typisch -weiblich (dann ohne K., mit 2 
k.artigen Vorb.); K. 3-5theilig od. -spaItig, nach dem Verblühen 
öfter sich vergrössernd; Staubb. vor den K.abschnitten, F.knoten 
mit 1 grundständigen, sitzenden od. an einem kurzen Stiele hän-
genden S.knospe; Narben 1-4; F. meist häutig, nicht aufsprin-
gend, seltener sich mit einem Deckel öffllend; S.haut krustig. 
1. U.·Fam. Spirolobae C. A. Mey. 361. Keimling spiralig gewunden; , 
Eiweiss fehlend od. sehr klein. 
1. Gr. S als 0 I e a e C. A. Me y. 361. Bth. zwittrig; St. nngegliedert. 
2. U.-Fam. Cyclolobae C. A. Mey. 362. Keimling meist ringfg. das 
reichliche Eiweiss umgebend. 
2. Gr. Salico rnieae Dumortier 362. St. gegliedert, an den Gelen-
k e n eingeschniirt; Bth. gleichgestaltet, zwittrig, selten vielehig. 
3. Gr. Chenopodieae Moq.-Tand. 362. St. ungcgliedert; Bth. w. v 
4. Gr. Spinacieae Dumort. 366. SI. ungegliedert; Bth. meist ge: 
trennten Geschlechts, männliche n. weibliche verschieden gestaltet. 
83. Farn. Amarantaceae Juaa. 368. B. spiralig od. ge: 
genständig, gestielt, ungetheiIt, ohne Neben b.; Bth. zwittrig od. 
eingeschlechtlieh, oft vielehig; K. 3-5theilig, trockenhäuti'g; öfter 
gefärbt; Staubb. 3-5, öfter einem unterständit\"en Ringe eingefügt, 
vor den Kb.; F.knoten mit Iod. mehreren grundständigen, auf· 
rechten, umgewendeten S.knospen; Griffel getrennt od. verwach-
sen; F. 1- od. mehrsamig, nicht od. quer aufspringend; S.haut 
krustig. 
84. Farn. Caryophyllaceae (Juss.), 370. B. ungetheilt; '') 
K. unterständig, 5- (od. 4-) zähnig bis 5- (4-) blättrig; 1 od. 2 ;' 
Kreise freier Staub .l' 
1. U.-Fam. Paronychioideae (St. Hilaire) 370. B. mit trockenhäu· ! 
tigen Nebenb., meist gegenständig; Kr.b. öfter kiimmerlich, staubfadenähnlicl!. " 
öfter dem K. od. einem unterweibigen Ringe eingefiigt; Griffel getrennt o~ ~ 
am Grunde verbunden; F. meist 1samig, nicht od. nur am Grunde unvoll- ; 
kommen aufspringend, seltener eine mehrklappige Kapsel mit zahlreichem S. ; : 
Keimling selten in der Achse des S., gerade. ' 
, 
, • l 
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, ' 1, Gr, Telephieae D, C, 370, B. abwechselnd; Kr.b. im Grunde des 
-otheiligen K. eingefügt. 
" 2. Gr. 11 I e c e b r e a e D. C. 370. B. gegenständig; K. 5theilig; Kr.b. i' '11. Staubb. einem den 1<'.knoten umgebenden Ringe eingefiigt; F. Isamig. 
3, Gr. Polycarpeae D. C. 371. B. gegenständig; K.5theilig; Kapsel Vielsamlg. 
! 4. Gr. Sperguleae Fenzl. 371. K. 5blättrig; sonst w. v . • 2. U.·Fam. Sclerantholdeae (Lk.) 373. B. gegenständig, sitzend, ) schmal, ohne Nebenb.; K, bleibend, 5· (4-) thellig; keine Kr.b.; 10 dem K. eln-.i . , g~fUgte Staubb" von denen [) unfruchtbar; F.knoten mit Iod. 2 grundstän~ ., ., digen, an einem kurzeu Stiele hängenrlen S.knospen; Griffel 2, zuweilen ver-
':'" Wachsen; F, Isamlg, nicht aufspringend. 
8. U.-Fam. Als I n 0 I d e a e (D, C.) 874. B. stets gegenständig, oft sitzend, 
Ifter am Grunde zu einer gemeinsamen Scheide verwachsen, ohne Nebenb.; 
,x. 5- (4-) blättrig; Kr.b, meist vorhanden (weiss); Staubb. meist 10, der Bth . 
. acilse od, den Kr.b. eingefügt; GriffeIod. Narben 2-5, getrennt; Kapsel Ifäch-~, vielsamig, durch Mittelthellung mit eben so viel Klappen als GriffeIod. 
uurch deren Thei!ung auch mit doppelt so viel aufspringend. . 
, 4: U,-Fam. Si! enoid eae (D. C.) 379. B. gegenständig, sitzend, meist 
Ichmal; K. 5zähnig; Kr.b. in der Knospenlage oft gedreht, mit den 10, öfter 
zum Thei! mit ihnen verwachsenen Staubb, dem meist deutlichen F.knoten-~tie!e' eingefügt; Fcknoten 2-5fächrig od. lfächrig, stets mit mittelständiger "J~lste; GriffeIod. Narben getrennt; Kapsel mit 4, 6, 8 od. 10 Zähnen auf-
:SPrmgend, selten nicht aufspringend; sonst w. v. 
... I; Gr. Diantheae A. Br. 379. K. ohne Commlssurall'ippen; F, 2zähligj 
lkWnling gekrümmt od. gerade. 
~aM'!' Gr. Lychnideae A. Br. 383, K. mit Commlssuralrippenj F. 3-5-
_ j Keimling gekrümmt. 
I 8ö. !<'am. Portulacac eae Juss. 388. B. sitzend od. kurz-I. gestielt, ohne Nebenb.; K. öfter halboberständig , 2spaltig, öfter 
, tum Theil abfallend; Kr.b. 4-6, öfter am Grunde verwachsen, in 
der Knospenlage dachziegeJartig, zuweilen fehlend; 8taubb.3-15, 
i '; ,zuweilen am Grunde verwachsen; F.knoten meist lrächrig, aus 
: F.b. gebildet, mit grund"tändiger S.leiste u. la~ggestielten S.-
" n08pen, seltener mehrfächrig; Griffel an der Spltz:e od. sc~on 
~!, gan~am Grunde getheilt; Kapsel meist quer aufsprmgend, vlel-
" ",amlg. 
~~;." 24.~: .Saxifraginae (Brongn" erw.). 389. Bth. meist zw~~ig ~~:~ha"' regelmaRslg; K. ~it .mehr od. weniger verwachsenen B. ?fter 
,.}b ?d. ganz oberstalldlg; F.chen mehrere, selten nnr 2, freI od . 
. l!l~ el~an.der verwachsen, meist vielsamig; S. meist umgewendet, 
"1II1t Elwelss; Keimling meist gerade. 
':,86. Fam .. Elatinaceae Cambessedes. 389. Uferpflanzen. 
:. gegenständig od. qnirlig, ungetheilt, zuweilen mi.t den eigent-,ebe~ B. ähnlichen Nebenb.; Bth. klein, achs~lständ,g; K. unter-~dl.g, 2-5theilig, wie die 2-öblättrige Kr. m .der Knospenlage 
'h:, ""ehzlegelartig; Staubb. so viel od doppelt so VIel als Kr.b.; .F.-
, lu!oten 2-5fa,'hrig, mit 2-5 freien Griffeln; Kapsel an den Schelde-
" aufspringend; S. öfter gekrümmt. 
Fam. Crass ulaceae D. C. 390. Pflanzen mit meist 
in der Regel fleischigen B. ohne Nebenb.; 
od. ; K. unterständig, 3 -12 - (meist 1).) 
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spaltig bis -blättrig; Abschnitte in den Knospeulagen dachziegel artig ;_ 
Kr.b .. dem Grunde des K. eingefügt, ill der Knospenlage meist ge-
dreht; Staubb. meist doppelt so vielllls Kr.b.; zwischen ihnen u. 
den öfter freien, stets mit eigenem, kurzem Griffel versehenen 
F .b. noch ein zuweilen als drüsenartige Körper ausgebildeter Kreis; 
F.chen an der Naht od., falls sie eine Kapsel bilden, diese an 
den Scheidewänden aufspringend; K klein, feilspanartig, mit. zu-
weilen verschwindendem Eiweiss. 
8&. Farn. Saxifragaceae Vent. 392. B. spiralig, gegen-
ständig od. quirlig, ungetheilt od. getheilt, ohne Nebenb.; K. unter-
od. halboberständig, 3-10· (meist 5-Jspaltig bis-blättrig; Kr.b. dem 
K. eingefügt, zuweilen fehlend; Staubb. dem K. ei ngefiigt, so viel 
od. doppelt so viel als Kr,b. (selten 4mal RO viel); F.b. meist 2, 
seUen 3 bis 5, mehr od. wenigeI' zu einem 1- od. mebrfächrigen 
F.kuoten verwachsen; Griffel stets getrennt; F. meist durch eine 
. Spalte zwischen den Griffeln, od. dem grössten Theil ihrer Länge 
nlWh .aufspringend; Eiweiss reichlich. 
89. Farn. Philadelphaceae Don. 394. Sträucber ~it ge-
genständigen B., ohne Nebenb.; K. oberständig, mit 4-10tbeiligern, ' 
in der Knospenlage klappigem Saume; Kr.b. in der Knospenlage '\ 
gedreht od. klappig; Staubb. 2-, 4- od. vielmal so viel als Kr.b.; 
}t'.b. vor den Kr.b. zu einem mehrfächrigen F.knoten verwachsen, 
S.knospen anfrecht, geradläufig; Kapsel an den Scheidewänden! 
aufspringend. 
90. Farn. Gro s sulari ac e ae D. C. 394. Sträucher mit spi-
raligen, gestielten, handfg. gelappten, in der Knospenlage fächer-
artig gefalteten B.; Bth. zwittrig od. 2häusig, in Trauben; K. halb 
oder ganz oberständig, mit 5theiligem , kr.artigem, welkendem '/ 
Saume, welcher, wie die dem K.sehlunde eingefügten Kr.b., eine 
dacbziegelartige Knospelllage zeigt; Staubb. vor den K.b.; F.kno-
tenaus 2 vorn u. hinten stehenden (selten 3) F.b. gebildet, Hieh-
tigj Griffel unterwärts verwachsen; F. eine Beere; äussere S.haut" 
schleimig. 
25. O. lulifl6rae1) End.. 395. Holzgewächse; B. meist nn~ 
getheilt, mit abfallenden Nebenb.; Bth. oft eingeschlechtlich; K,', "!',' 
fast immer oberständig; Kr.b. meist fehlend; S.knospen meist' 
einzeln in jedem Fache, od. doch nur 1 sich ausbildend, hängend;! 
Griffeiod. Narben getrennt. ,. 
91. Fam. Betulaceae A. B. 395. B. spiralig, an den Zwei- '1 
gen oft 2zeiIig; Bth. Ihäusig, ohne Kr.b., in Seheinähren, nämlich ,I 
in 3- od. oft 2bth. Trugdöldehen, welche in den Achseln schuppen- 'i 
artiger Tragb. stehen; männliche Btb. mit bis 4theiligem od.,. -blätt- '~j 
rigem, i)fter fehlendem K.; Staubb. 2':'-4, vor den K.abschnitten .;11 
( 1) Von iulos, ntzchen der Bäume, bei Theophrastos eta.; das I ist d~",r"-,J,',,.',-,~,: getrennt zu sprechen. , : 
. '.~ 
.", ~: 
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LJmelst bis fast zum Grunde gespalten; K. der weib!. Bth. mit 
, ',~entlichem oder fast verschwindendem Saum; F.knoten 2fächrig, 
Jedes Fach mit 1 S.knospe; Narben 2, fadenfg., purpurn; 1!'. eine 
~samige Nuss; S. ohne Eiweiss. 
)I, 1. Gr. Coryleae MeiBner 395. Männl. Tragb. schuppenfg.; männl. Ih. ohne P.; :;taubbcutel an der :;pitze mit Haarbüschel. j"')lh 2. Gr. Betuleae (Rieb.) Döll 396. Männl. Tragb. Behildfg.; männl. I . mit P.; Staubbeutel ohne Haarbllsehel. r . ?2. Fam. Fagllceae (Döll.) A. Br. 397. B. spiralig od.' 
;j 2zelhg; Bth. Ihäusig, ohne Kr,h,; männl. Bth. in Scheinähren, mit 
'ö,:",8spllltigem od - theiligeOl K.; Stallbb. meist etwa doppelt so 
'i viel als K.abschnitte; weib!. Bth. einzeln od. bis zu 5 in einer aus 
;;~erwachBenen Hochb. gebildeten Hülle; J!'.knoten 3-6fächrig; 
Jedes fach mit 2 S.knospen; Narben 3-6, fadenfg., od. eine 
3l~ppige (purpurn); F. eille lRamige, selten 2samige I\'uss, öfter 
Illlt Rudimenten der fehlschlagendeu S.; S. ohne Eiweiss. 
26. O. Umbellifl6rae Bartl. 398. B. gestielt, oft gethem, 
,~~ne Nebenb.; Bth. meist klein, in Dolden, zwittrig; K. oberstän-
dig! mit niedrigem, zuweilen ungetheiltem Saum; Kr.b. mit den 
J~eIChzähligen 8taubb. meist einer oberweibigen Scheibe einge-
'liigt; F.knoten 1-5fächrig, jedes Fach mit 1 hängenden, umge-
i ~ndeten S.knospe; Keimling klein, gerade; Eiwei"s reichlich. 
. 93. Fam. Cornaceae D. C. 398. Meist Sträucher; B. un-
getheill, meist gegenständig; Bth zwittrig od. vielehig, in Dolden 
od. Trugdoldeurispen; K.aaum 4zähnig; Kr.b. u. Staubb. 4; ,F.b. ~'vorn u. hinten stehend, selten 3; Griffel ungetheilt, mit, kopffg. 
,arbe; Steinf. 2· od. durch Fehlschlagen lfachrig. 
';' 94. Farn. Umbelliferae Juss. 399. Meist krautartige '.~ <.l:ewächse mit in der Regel spiraligen, sehr oft abnehmend mehr-
jt tab gefiederten B.; Bth. in znsammeugesetzten, seltener einfachen ':·f.!{)ld~n od. in Köpfen; Bth. alle zwittrig od. die ran~ständigen 
\' Z1Iw~llen männlich od. geschlechtslos; K.saum undeu~hch od .. o-
%lIbDlg; Kr.b. 5, uugetheilt od. ausgersndet, oft durch em aufwärts 
,,'rgebogenes Spitzehen scheinbar verkehrt-herzfg.;. Stau~b. 0; 
',' d! •• 2, vorn u. hinten stehend; Griffel 2; F. zuletzt m be!de als 
i;edf. frei werdende F.b. zerfallend, welche noch eine Zelt lang 
& reh ein ungetheiltes od, ~theiliges Mitte~säulchen z~samm~nge­~~ten wer?en. An den Theilf. unterscheidet man die 5.Rippen 
.k ßauptflppen; die ganze F. hat deren 10, ~ der !MI~te tier 
,:b. u .. 5 ~er Grenze je zweier entspre~hend; Je~e '1 ~eJlf. h~t 
dflte ~bttelr.lppe, 2. seitliche, welche zuw.eIien au.~ die .. Flache, mit 
e~ Sich die Thellf. berühren (Fugenseite), heruberrucken, u. 2 
, t:lIlchen d.er Mittel- u .. den Seit~nrippen "liegende .. Di.e V~:tie- , 
,,~ ngen .zwlschen den Rippen helssen Thalc~en; sIe .smd .. ofter 
, Ill'llh el/u~. Nebenrippe, welche nicht selten die Hauptflppe ub~r-, 
gethellt; in den Thälchen, sowie auch auf der FugenseIte. 
oft in der F .schale mit ätherischem Oele gefüllte Behältctrt 
s* 
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Striemen" Der S. ist stets mit der F.schale verwachsen; in den, ~ 
Fällen, wo er frei zu sein scheint, findet die Trennung zwischen '. 
einer inneren u. äusseren F,schale statt. ~ 
1. U.·Fam. Orthospermae Koch. 399. 
flach od. gewölbt. 
Eiweiss auf der Fugen.eite '1; 
A. Dolden einfach od. Döldchen unvollkommen. 
1. Gr. Hydrocotyleae Spr. 399. F. von der Seite zusammengedrückt; 'I 
Kr .• b. ausgebreitet, mit gerader od. kaum zurückgebogener Spitze. . 
2. Gr. Saniculeae Koch 399. F. im Querschnitt rund, mit Stacheln :.1', 
od. Schuppen; Kr.b. aufrecht, von der Mitte an zurückgebogen . 
.. B. Dolden u. Döldchen vollkommen. 1: 
a. Theilfrüchte mit 5 Rippen ohne Nebenrippen. {: 
'.{ 
3. Gr. Ammeae Koch 400. l<'. von der Seite zusammengedrückt u. ':!: 
meist 2knotig. 
4. Gr. Seseleae Koch 405. F. im Querschnitt kreis· od. ziemlich rund. 
5. Gr. Angeliceae Koch 407. F. vom Rücken zusammengedriicktj 
die 3 Rückenrippen geflügelt od. fadenfg., die Seitenrippen stets breitgeflügelt; 
Flügel der beiden Theilfrüchte von einander abstehend. 
6. Gr. Peucedaneae D. C. 409. F. vom Rücken flach zusammenge-
drückt; Rückenrippen meist fadenfg.; Theilf. am Rande geflügelt, seltener mit 
einem verdickten Rande umgeben; Flügel der beiden Theilf. an einander 
liegend. 
b. Theilfrüchte mit 5 Hanpt· u. 4 Nebenrippen. 
7. Gr. Thapsieae Koch 411. Hauptrippen fadenfg., die Seitenrippen 
auf der Fugenfläche ; äussere Nebenrippen geflügelt, innere fadenfg., od. sämmt· 
lich geflügelt. 
8. Gr. Dauceae Koch 411. F. vom Rücken zusammengedrückt od. , 
auf dem Querschnitt fast kreisrund j Hauptrippen fadenfg., mit Borsten be· . 
Betzt; Seitenrippen w. v.; Nebenrippen mit freien od .. am Grunde zu einem 
Flügel verhundenen Stacheln. 
2. U.·Fam. Campylospermae Koch 412. Eiwais" auf d"r Fugen· 
seite gerinnt od. mit eingebogenen od. eingerollten Rändern. 
A. Theilf. mit 5 Haupt· u. 4 N~benrippen. 
9. Gr. Caucalideae Koch 412. F. von der Seite zusammengedrückt, 
od. auf dem Querschnitt fast kreisrund; Hauptrippen fadenfg.; Seitenrippen 
auf der Fugenfläche; Nebenrippen über die Hauptrippen hervorragend, mit 
Stacheln besetzt. , 
B. Theilf. mit 5 Rippen, ohne Nebenrippen. 
10. Gr. Scandiceae Koch 413. F. von der Seite zusammeugedrlickt, 
meist geschnäbelt; Rippen fadenfg., zuweilen geflügelt od. auch undeutlich;" 
13eitenrippen randständig. ' 
11. Gr. Smyrnieae Koch 415. F. aufgetrieben, meist von der Seite 
zusammengedrückt, ungeschnäbelt; Hauptrippen vorhanden, seltener fast ver· 
schwindend. 
3. U.·Fam. Coelospermae Koch 415. Eiweiss auf der Fugenseite" 
mit einer Kugelfläche ausgehöhlt. :"",!,:." 
12. Gr. Cpriandreae Koch 415. F. kugelig od. 2knotig; Hauptrippen 
flach, schlänglig od. selbst vertieft; Nebenrippen 4, mehr hervorragend. 
95. Fam. Araliaceae Juss. em. 416. Meist Holzgewächse; 
B. spiralig; ßth. zwittrig, meist in Dolden; K.saum ungetheilt od. 
gezähnt; Kr.b. 5, 10 od. mehr, in der Knospenlage klappig, selten: 
fehlend; F.knoten 2-10fächrig; Griffel öfter verwachsen; F. meist 
'beerenartig, meist mit einigen unfruchtbaren Fächern. 
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27. O. Plyrtiflorae End}, em. 416. B. meist gegenständig, 
. ,aeltener quirlig od. spiralig; Bth. meist zwittrig, regelmässig; K. 
, 2-,4- od. 5spaltig, oft oberständig, in der Knospenlage klappig; 
·lJ;r.b. u. Stallbb. dem K.schlunde eingefiigt; letztere so viel als die 
.· ... ~.b., doppelt so viel od. zahlreich; l<'.knoten mehrfächrig, mit 
~ttelständigen S.leisten u. meist zahlreicben, umgewendeten, oft 
IIängenden S.kliospen. 
I~_ 96. Farn. Halorrhagidaceae (H. Hr.) 416. Wasserpß.; 
, lIth. regelmässig, achselständig, klein, oft unvollstäRdig od. ein-
, geschlechtlich; K. ober~tändig; Kr.b. fehlend od. sehr hinfällig; 
.F.,Jtnoten 1-4fächrig; .'ächer, wenn sie aus 4 I<'.b. gebildet sind, 
mit den K.b. abwechselnd; in jedem Fache 1 S.knospe; F. nicht 
aufspringend. 
1 .. U.-Fam. Hippuridoideae (Lk.). 416. B. ungetheilt, quirlig; Bth. !!':i~ng; .K.s~um undeutlich; keine Kr.b.; ein nach vorn stehendes Staubb.; 
_mf. mIt dunnem Fleische, lfächrig. . 
2. U.·Fam. Callitrichoideae (Lk.). 417. B. gegenständig, ungetheilt; c.rrb. der Zweige u. Bth. 2, durchscheinend·häutig; Bth. eingeschlechtlich; 
... J!!IUDl undeutlich; keine Kr.b.; Staubb. Iod. 2; F.knoten u. F. Mächrig; Griffelll • 
. In 3. U.-Fam. Myriophylloideae Döll. 418. B. öfterfiedertheilig; Hth. ~.~eschlechtlich; K.saum 4th eilig ; Kr.b. öfter vorhanden; Staubb. bei den männl. 
..... , 4, Vor den Kr.b., od. 8; F.knoten Mächrig, mit 4 Griffeln. 
';;;;t9~, Farn. Onagraceae Juss. 419. B. gegenständ!g od. 
~hg; K. oberständig, 2- od. 4spaltig; Kr.b. 2 od. 4, 1D der 
K!i08penlage rechts gedreht, abfallend; Stallbb. in einem Kreise 
vor den K.b., od in 2 Kreisen; F.knotenfächer so viel als Kr.b., 
,vo~ denselben; Griffel getrennt od. unterwärts verwachsen; F. 
".melst vielsamig; S. ohne Eiweiss. 
it L'Gr. Onagreae D. C. 419. K.röhre über den F.knoten verlängert; _~u~ 4theilig, abfallend' Staubb. 8; Kapsel durch MitteltheUung der Fächer ~'pnngend. ' 
~;:ltntr'2. Gr. Jussieueae D. C. 421. K.röhre nicht über den F.knoten ver, 
':c"lt,zlert; .K.saum 3-5spaltig, bleibend; Staubb. sO viel od: doppelt so viel als !~;' pfel, Kapsel mehrfächrig, durch Wandtheilung aufsprmgend. 
~'~'rla~ Gr. Circaeeae D. C. 422. K.röhre ein wenig über den F.knoten 
.:;?" .•. ,' gert; K.saum 2---4spaltig, abfallend; F. nussartig. 
:"'1",-_4. Gr. Hydrocarya (Lk.) 422. K.röhre nicht über den F.knoten ver· 
:'!""Itlrt; K.8aum 4.paltig, bleibend; F. nus.artig, knöchern. 
",;. 9.8. Farn. Lythraceae (Juss.) 423. B. geg.enständig od • 
. ~aI!g, ungetbei1tj Btb. zwittrig, meist regelmässlg; K .. uuter-
'l\b,ßlg, gezäbnt, zwischen den Spitzen der Kb. oft mIt nach 
. ileflSen B~ebenden Zwisebellzähnen; Kr. in der Knospe?l~ge dach-
',We!eIartlg, oft hinfälI~g; Staubb. so viel ~ls Kr., .. mIt. Ihnen ab-
-'2"", hs.eJn~, od .. 2 KreIse, öfter von unglel.cher Lange, F.knot.en 
. ' 4tachngj Gnffel ungetheilt; Kapsel zuweilen durch ~as .Schwm-, 
der Scheidewände lfächrig, vielsamig; S. ohne Elwelss. ' . 
,28. O. Thymelaeinae (Endl. z. Th.). 424. B. ohne Nebenb.; 
U!lters,tändig, kr.artig, oder doch innen gefärbt, a~ Grunde 
; Kr.b. meist fehlend i Staubb. vor den K.abschmtten. der, 
:;~~ ... l;;; >~~ .. 
'i 
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K.rÖhre eingefügt, öftllr auch noch ein innerer, mit ihnen wech- .:~ 
seinder Kreis; F.knoten einfächrig, mit meist nur 1 umgewendeten.~ 
S.knospe u. 1 Griffel. . ;~ 
, 99. Farn. Thymelaeaceae (Adans.). 424. B. meist spi.f 
ralig, ungetheilt; Bth. zwittrig od. 2häusig; K.sallm 4-, seltener " 
Otheilig, in der Knospenlage dachziegelartig; 2 Stauhb.kreise; S." '.l 
~ knospe hängend; S. ohne od. mit spärlichem Eiweiss. . 
100. Fam ElaeagnllceaeR.Br.424. Holzgewächse,deren. 
junge Aeste u. B. mit silberweissen od. rostfarbenen, sternfg.'ii 
Schüppchen besetzt sind; Bth. 2häusig od. vielehig; P. 2- od. ·J1 
4spaltig, in der Knospenlage klappig; Staubb. BO vielod. doppelt 
so viel als P.abschnitte; S.knospe aufrecht; F. eine von dem flei-
schig werdenden unteren Thei! der K.röhre umgebene Nuss; Keim-
ling i.n der Achse des spärlichen Eiweisses. 
29. O. Santalinae (Griseb.). 425. Meist Schmarotzer, aber 
meist mit grünen, ungetheilten Laubb.; keine Nebenb.; K. ober" 
ständig, in der Knospenlage klappig; Kr.b. meist fehlend; Staubb •. 
den K.abschnitten eingefü~t; F.knoten tfächrig; Griffel 1, zuweilen 
fehlend; Keimling in der Achse des fleischigen Eiweisses. 
101. Fam. Santalaceae R. Br. 425. B. spiralig, seltener 
fast gegenständig; Bth. zwittrig; K. innen gefiirbt; Saum 4-5spal-
tig; Kr.b. meist fehlend; Staubb. dem Grunde der Abschnitte ein-
gelügt; S.knospeu mehrere, von einem Mittelsäulchen herabhälP 
gend, umgewendet, hüllenlos; F. nuss - od. steinf.artig, lsamig. 
102. Fam. Loranthaceae Don. 426. Immergrüne Sträu-
eher; B. meist gegenständig, zuweilen unentwickelt; Bth. zwittrig 
od. eingeschlechtlich ; K.s3um 4 - 8, selten 3th eilig; Staubbeutel 
öfter den K.abschnitten aufgewachsen j 2 F.b., frübzeitig mit der, 
mebrere Embryosäcke enthaltenden S.knospe verwachsend; F. eine 
leamige Beere. 
30. O. Rosiflorae EndI. 426. B. meist spiralig, seiten , 
genständig, meist mit Nebenb.; meist eine Gipfelbtb. vorbanden; 
Btb. regelmässig; K. mit deckender Knospenlage, bei özäbligen 
Bth. das unpaare K.b. nach binten; Kr.b. u. Stal1bb. dem K. ein'''' 
gefügt, letztere frei, oft znhlreich, meist aus einer Anzahl von ab-
geschlossenen Cyklell gebildet; selten nur 1 Cyklns od. gar nur 
1 Staubb.; F.chen meist zahlreich, häufig getrennt, stets mit 
nem Griffel; S.knospen an der Naht, umgewendet; S. ohne t<:"WA'AS.,'ll 
103. Farn. Rosaceae Juss. 426. B. spiralig, mit Nebenb", 
oft. gefiedert od. gefinl('ert; K.saum meist bleibend, meist ö-olL 
4.theilig (selten 3- od. 6-9theilil!); Kr.b. in der Knospenlage dach:-
ziegelartig, zuweilen feblend; Staubb. meist in mehrfacher Anzahl·' 
der Kr.b.; F.chen der Bth.achse od. der K.räbre eingefügt, 
nicht aufspringend, lsamig. 
1. U.·Fam. Dryadoideae (Vent.). 426. 
steinf.artig; F.kelch krautig. 
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' ... 2. U.-Fam. Rosoideae (D. C.). 439. F.chen zahlreich, nussartig, in 
c die bel der Reife fleischig-saftige K.röhre eingeschlossen . 
..•. . 3. U.-Fam. I>angui"orboideae (Lindl.). 442. F.chen 1-3, nussar. 
tig, m die bei der Reife verhärtete K.rÖhre eingeschlossen. 
104. Fam. Spiraeaceae (D. C.). 443. 1<'.chen aufsprin-
''#end, mehrsamig; sonst w. v. 
105. Fam. Pomariae Lind!. 444. Holzgewächse; B. uno 
getheilt, glllappt od. gefiedert; K.saum 5zähnig od. 5spaltig, wel- ~ .ke~d; Staubb. etwa 30; F.chen 2-5, unter Rich u. mit der flei-~hlg werdenden K.röhre verwachsend, eine falsche Steinf. (pomum) 
bildend; S.knospell 2 od. mehrere, aufrecht; sonst wie Rosaceae. 
.... 106. lo'am. Amygdalaceae Juss. 448. B. ungetheilt; K; 
Ilbterständig, mit 51appigem Saume, abfallend; Staubb. 20 - 30; , 
nu~ 1 F.chen mit 2 hängenden S.knospen, welches zuletzt eine 
meIst 1samige Steinf. wird. 
. 31. O. Leguminosae Endl. 450. B. 2zeilig od. in compli-
.clfterer Spirale, mit Nebenb., meist einfach- od. doppelt gefiedert 
Oll. 3zahlig, selten einfach; keine Gipfelbth.; K. unterständig, 
m~ist 5spaltig od. 5zähnig; Kr.b. 5, das unpaare meist nach oben, ' 
"I~ meist auch die K.abschnitte in der Knospenlage dachziegel-
'artIg; Staubb. 10, selten zahlreich, häufig verwachsen; nur 1 nach 
:"I,orn stehendes F.chen, welches meist 2klappig aufspringt (Hülse, 
egnmen). 
. 107. Fam. Papilionatae (L.). 450. Bth. meist zwittrig, 
III zuweilen tbth. werdenden Trauben, Aehren, Dolden od. Köpfen; ~.8aum gleichmässig- 5zähnig bis 5theilig od. 2lippig, 2 Abschnitte " ~e Ober., 3 die Unterlippe bildend; Kr.b. dem K.grunde einge-
, fügt, benagelt, eine Schmetterlingsbth. bildend; nämlich die 2 "O~­
.,' deren, meist verwachsenen das Schiffchen bildend, in welchem dIe 
Staubb u. der F.knoten liegen; die 2 mittleren (Flügel) das Schiff-Ch~Il seitlich bedeckend; das obere, in der Knospenlage äusserste, 
'IlIßIst grösste, Fahne, oft aufwärts geschlagen; zuweilen alle ver-
('Wachsen od. zum Theil fehlen,]; Staubb. unterwärts meist etwa 
'ZUr Hälfte verwachsen mit Ausnahme des hinteren, welches ge-
Wöhnlich frei ist; F. ~eist :!klappig, seltener nur an ~er Ba~ch­-,a~ht ~ufspringend od. in lsamige Glieder sich quer theJle~.d, ofter 
.L:tt elUer von der Rückennaht entspringenden, unvollstandlgen 
.:., Ilgsscheidewand; S. ohne Eiweiss; Keimling meist gekrümmt. 
. A. Phyllolo bae. Keimb. bei der Keimung laubblattartig . 
.'''i· 1. U.·Fam. Lotoideae (D. C.) 450. Hülse 1- od. mehr od. weni~er der 
., 4nh
ge nach 2fächrig, selten mit schwammigen Querwänden , aufsprmgend, 
lIle r., seltener lsamig. . 
.. "ti . 1. C!r .. Genistea'e D. C. 450. K. 2Iippig.; Flüg.~1 ,,;m oberen Rande fal· . 
. . g runzlIg, Staubb. sämmtlich verwachsen; Hulse lfachng. .. ; tnnzJ' Gr. Anthyllidea.e Koch. 458. K. 5spaltig od. 2lippig; Flügel mcht 
\ ~;.: g; Staubb. n. Hülse w. v. 
i'i~:b' GI'. Trifoliea.e D. C. 454. B. S· (selten gefiedert 5-zähligj 
".,,;., • frei; Hülse w. v. 
Einleitung. 
4. Gr. Galegeae Bronn. 461. B. meist unpaarig· gefiedert; das hin· 
tere Staubb. frei; Hülse w. v. 
5. Gr. Astragaleae Adans. 462. B. w. v.; oberes Staubb. frei; Hülse 
mehr od. weniger vollständig 2fächrig. 
2. U.·Fam. Hedysaroideae (D. C.) 463. Hülse querfächrig, oft in 
Glieder zerfallend, zuweilen lfächrig, Isamig, dann derb, nicht aufspringend. 
6. Gr. Co.ronilleae D. C. 1463. Bth. in achselständigen, kopffg. Dolden. 
7. Gr. Hedysareae (D. C.) 4El4. ßth. in achselständigen Trauben. 
B. Sarcolobae. Keimb. auch nach der Keimung dick, mehlig. 
3. U.·Fam. Vicioideae 465. Keimb. bei der Keimung unter der Erde 
bleibend; B. meist paarig gefiedert, mit getheilten Wickel ranken endend; 
oberes Staubb. frei. . 
8. Gr. Vicieae Bronn. 465. Charakter d. d. U.·]<'am. 
4. U.·Fam. Phaseoloideae (Bronn.) 471. Keimb. bei der Keimung 
als dicke, grüne, aber nicht laubartige B. hervortretend; B. fast stets unpaa-
rig, oft Szlililig gefiedert; oberes Staubb frei od. mitverwachaen, selten fehlend. 
9. Gr. Phaseoleae (Benth.) 471. Fahne mit 2 Anhängseln; Hiilse 
mehrsamig. 
I 
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Uebersicht der Gattungen 
nach dem Linne' sehen Geschlechtssysteme. 
. (Die von ihren Verwandten in den Klassen- u. Ordnungsmerkmalen ab· 
WIli:henden Arten sind an der Stelle erwähnt, wo sie ihrem Baue nach hin· 
.gehoren; desgleichen ist auf Gattungen u. Arten, bei denen diese Merkmale 
1IIlentschieden od. versteckt sind, an den Stellen hingewiesen, wo sie gesucht 
werden' könnten. Falls dieselben auf keinen der beiden, in jeder Abtheilung 
,. ~ der analytischen Methode aufgestellten Gegensätze passen, sind sie am 
P I ge,. SO~8t am Schlusse der betreffenden Abtheilung aufgeführt. Di~ Klasse 'lIi~gamla 1st nach dem allgemeinen Vorgange aller neueren Schriftsteller 
t aUfgeilihrt, u. sind die dahin gehörigen Gattungen unter diejenigen Klas· ~1!ertb~iIt, zu denen sie nach dem Bau ihrer Zwitterbth. zu stellen s~nd; 
:Ga lC~ dl<; Ordnung Syngenesia Monogamia. Die Zal?-I vor deli! Namen eiDer .'~ I~t. 18t die laufende Nummer auf welche im spemellen Thelle (durch die· 
;' d& ,e Zahl in Klammer) bei jede~ Gatt. zurückverwiesen wird; die Zahl hinter 
" ern :Namen. bedeutet die correspondirende Seite, an welrher die Gatt. im spe· 
s en Theile abgehandelt ist.) 
Pflan-
zen 
Einleitung. 
Uebersicht der Klassen des 
, Staubb. frei 
I Bth. 
mit wahren) 
Bth. (Phane-
rogamia1) L.) 
\ 
\
StaUbb. u. Gf.' \ 
getrennt. . 
zwittrig (/ Is~anbb' mit 
emander ver' 
wachsen .• ' 
Staubb. mit d. Gf. verwachsen' 
ohne wahre 
Bth .... 
IBth. wenig-stens zum Theil einge-schlechtlich jNur einge-scblechtIiche I ",.. l' b u h .. ~ann 1C e • Bt. . . . Männliche u. 7 ~ZWitterbth. u. eingschlecht-liebe Bth .. 
. . 
I· .. ~ ... ·.'··'·.' . ' ;;'~:. , i:~~, . f( Uebersicht der Klusen des Linn~'schen Systems. 
J[ ft. inne'schen Geschlechts - Systems. 
i' 
Staubb. gleich 
, lang od doch 
nicht 2 kiir-
zere n. 2 od.4 
'längere . . 
I Staubb. 1 . . . . . 
" 
" 
" 
" 
" 
2 ••••. 
3 , .... 
4 (gleich lang) 
5 .... 
6 (gleich lang 
od. 3 länger) 
7 
" 8. " 
" 9 .. 
" 10, 
" 11-20. 
1 dem K'l 
" me Ihr 'eingefügt 
a S 'd B h' 2Staubb. kür- 20 1· t.a(' sei 
zer, 2 od. 4 ( eingefiigt \ 
länger. . .) 2 längere Staubb. 
! 
/4"" .. 
. Staubfäden lin eine Röhre. . . . 
verwachsen. in 2 BündeIod. einer frei, 
. die übrigen verwachsen 
Staubbeutel in mehr als 2 Bündel . 
verwachsen. • . . . . . . . . 
'fiL. ' 
,}, .. e~bl.iche Bth. auf demselben Expl.. . 
". ,w61bll(:he Bth. auf verschiedenen Expl. 
I, Monandria2) 
11. Diandria3) 
III. Triandria') 
IV. Tetrandria5) 
V. Pentandria6) 
VI. Hexandria7) 
VII. Heptandria8) 
VIII. Octandria9) 
IX. EnneandrialO) 
X. Decandria l1) 
XI. Dodecandriat2) 
XII. Icosandria l8) 
XIII. Polyandria14) 
XIV. Didyuamia15) 
XV. Tetradynamial6) 
XVI. MOlladlHphia t7) 
XVII. Diadelphial8) 
XVIII. Polyad~lphia19) 
XIX. Syngen~sia20) 
XX. Gynandria21) 
XXI. Monoecia22) 
XXII. Dioecia28) 
XXIII. Polygamia24) 
XXIV. Cryptogamia. 
,"'. , Einleitung' 
" 
'1" 
1) Von phaneros, offenbar, u. gameo, heirathen. L. kannte die Befruch: 'j' 
tang· seiner XXIV. Klasse noch nicht u. schrieb dieser daher in seiner bilder:, 
reichen Sprache eine heimliche Hochzeit (von kryptos, verborgen), den übri. ' ',~' I 
gen aber eine öffentliche zu. F 
2) monandria, da. Haben eines Mannes (Schol. zu Euripides' Audro- ,,; 
mache), von monos, einzeln, u. aner, Mann, weil nur ein Staubb., also männl. ", 
Organ, vorhanden ist: nach dieser Analogie bildete 1." die folgenden Namen: ,I 
S) von di·, 2-, I '."1', 
5 von tetra~, 4·, 
6 von penta-, 5·, :' 
41 von trio, 3·, 
7 von hexa-, 6-, 
8 von he pta-, 7-, 
9 von okta-, 8-. 
10 von ennea-, 9-, 
11 von deka-, 10-, 
12 von dodeka-, 12-, 
13 von eikosa-, 20-, 
14 polyandria, eine Ehe mit vielen Männern, Vielmännerei. , 
15 VOR di-, 2-, u. dynamis, Macht, weil 2 Staubb. länger od. in der phan-
wievollen Anschauung I..'s 2 Männer mächtiger sind. 
16) Von tetra-. 4-, u. dynamis. 
17) Von monos, einzeln, u. (dem nich' klassischen Worte) adelphia, Brü-
derschaft; die verwachsenen Staubb. bilden nach L. eine Brüderschaft. 
18l Von di-, 2-, ade lphia. 19 Von poly-, viel-, u. adelphia. 20 Von syngenesis, Zusammentreffen. 
21) s. Einl. S. 10. 
22) Von monos, einzeln, 11. oikos, Hans, weil Männer u. Weiber gleich, . 
sam in einem Hause wohnen. 
23) Von di-, 2-, u. oikos. 
24) polygamia, Vielweiberei. Soll hier andeuten, dass die Befruchtung 
ausser der Zwitterbth. noch anderweitig stattfindet. 
Die Ordnungen der K!. I.-XIII. werden nach der Anzahl der Staub-
wege (Griffel, resp., wenn ein Griffel fehlt, der Narben) gebildet. Ihre Be-
nennung ist aus monos, einzeln, di-, tri- ete. u. gyne, Weib, zusammengesetzt: 
Monogynia, Digynia etc. - Polygynia. 
Die K!. XIV. zerrallt nach der Beschaffenheit dcr ]<'. in 2 O. Die erste 
0., welche fast völlig mit der ]<'amilie der Labiatae zusammenfällt, hat einen 
in 4 Klausen zerfallenden F.knoten; L. nannte dieselbe Gyronospermia (8. Einl. 
S. 3), weil er fälschlich die, Klausen für nackte S. hielt; die zweite 0., welche 
den grössten Thei! der Scrophulariaceae enthält, hat eine Kapsel od. saftlose 
Beere u. wurde als Angio.permia (s. Ein!. S. 4) bezeichnet. . _ 
, Die K!. XV. rällt mit der Familie Cruciferae zusammen u. zerfällt tU' 
die ",och jetzt grösstentheils aufrecht erhaltene O. Siliculosae, mit F., die kaum 
länger als breit sind, u. Siliquosae, deren F. beträchtlich länger als breit sind. 
Die KI. XVI.-XVIII. u. XX.-XXII. werden nach der Zahl der Staubb. 
eingetheilt. Die O. sind daher mit den Kl. I.-XIII. (bei XXI. u. XXII. auch 
noch bis XX.) gleichnamig. 
Die Kl. XIX. enthält in ihren ersten 5 O. die Familie Compositae. L. 
setzte den Namen dieser O. das Wort Polygamia vor, da in der 'l'hat oft das 
die 23. KI. eharakterisirende Verhältniss eintritt (die 6 0., Monogamia, ent-
hält zu anderen Familien gehörige Gattungen mit verwachsenen Stauhbeutel~1 ., 
welche man jetzt zweckmässiger in die Klassen, in welche sie nach der Zahl -1 
der Staubb. gehören, vertheilt). Die erste O. heisst Polygamia aequaHs, daß 
alle Bth. gleichmässig zwittrig sind; sie enthält die Cichorioideae u. Cynaro-," ;1 
eephalae. Die zweite O. Polygamia superfiua (die meisten Corymbiferae) ha;~ 
zwittrige Scheiben' u. weib!., also gewissermassen überflüssige Strahlbth.; die • 
folgenden 3 O. enthalten ede nur wenige Gattungen, nämlich polyga~ , 
I 
, " 
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'i\:frustranea solche mit zwittrigen Scheiben- u. geschlechtslosen Strahlbth., Poly-
;,' :l!amia necessaria solche mit männ!. od. doch unfruchtbaren Zwitterbth. in der 
I", Scheibe u. weib!. Strablbth.; endlich Polygamia segregata. Pflanzen mit m 
I. ~inem zusammengesetzten Kopfe verbundenen 1bth. Köpfchen, bei denen also 
i' Jede Bth, durch eine Hülle von den Ubrigen getrennt wird. 
L 
Die letzte KL zerfällt nach L. in die natiirlichen O. Filices, Musci, AI-
8118 u. Fungi, wclche auch jetzt noch grösstentheils als Abtheilungen beibe-
halten sind. Die von J,. zu dcn Musci gestellte Gattung Lycopodium ist zu 
Ihren Verwandten, !len Filicc8 (Cormophyta A. Br.), gebracht worden. 
, 
I I. KI. Monandrla. Zwitterbth. mit 1 freien Staubb. .. 
! ' I 1. O. lIonogynia 1 Staubweg. 
1. HippUrill L. 416. K. oberständig, zn einem undeutlichen 
Rande verkümmert; Steinf. 1samig. Wa8serpfl. mit Quirlb. 
Alchimilla arvensls (IV. 1.). 
2. O. Digynia. 2 Staubwege. 
. ~alicornia (11., 1.). Polycnemum (111., 1.), Festuc,,: ~seudomyurus n. 
,SCIUrOldss (m., 2.). Arten von Chenopodium (V., 2.). CalhtrlChe (XXI., 1). 
II. Kl. Dlandrla. Zwitterbth. mit 2 freien Staubb. 
1. O. Monogynia. 1 Staubweg. 
A. Bth. vollständig. 
a. Kr. unterständig. 
1. F. eine Kapsel; FlUgelf. od. Beere. 
* Kr. regelmässig (Holzgewächse, Oleaceae). 
t Kr. 1blättrig, mit verlängerter Röhre u. 4th eiligem Saum. 
2. Ligustrum Tourn. 141. K. abfallend; Beere 2fächrig. 
3. Syringa L. 141. K. bleibendjKapsel2klappig, 2fächrig. 
tt Kr. mehrblättrig. 
:4. Fraxinus Tourn. 142. Bth.vielehig,zwittrigu.männl.; 
K..4theilig, oft fehlend; Kr. 2- od. 4blättrig, oft. fehlendj Flügelf. ~2facbrig. 
Lythrum Hyssopifolia (XI., 1.). Lepidium ruderale (XV., 1.). 
** Kr. unregelmässig (Kräuter). 
t Kr. gespornt; Kapsel lfächrig. (Lentibulariaceae)-
5. Pinguicula Tourn. 129. K. ospaltig; Kr. mit offenem 
Schlunde (violett)j Kapsel 2klappig; B. ungetlleilt, fettglänzend. 
6. UtricuIaria L. 129. K. 2theiligj Kr. mit durch den 
::m-et~n~en Gaumen geschlossenem Seh.lunde (~elb)j Kap@el un-
gelmassIg aufspringend. Wasserpß. mit gethellten, schlauchtra- " ~!Iilen B. 
,< tt Kr. ungespomt; Kapsel 2klappig, 2fächrig (Scrophularia4Seae); 
:'1 
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7. ,Gratiola L. 165. K. fltheilig, dicht unter demselben j 
2 Vorb.; Kr. 2lippig, mit verlängerter Röhre (weiss); unter deli 7 
Staubb. noc~ 2 längere, unfruchtbare; Kapsel an der Scheide.', i 
wand aufspnngend. " 
8. Verbnica TourII. 166. K. 4-, seltener 5theilig; Kr. i 
meist radfg. 4lappig, der obere Abschnitt grö,ser (blau); keine ' 
unfruchtbaren Staubb.; Kapsel in der Mitte der Fächer aufspringend. J 
2. F. in 4 lsamige Klausen zerfallend (Labiatae). 1 
SideritiB (XIV., 1.). :i 
9. Lycopus Tourn. 180. K. glockenfg., 4- (5·) spaltig;i 
Kr. 4RpaItig (weiss), kaum länger als der K.; Staubb. von eiDan~ ,i 
der abstehend, 2 obere unfruchtbare Staubb . 
., 10. Salvia L. 182. K. 2lippig; Kr. 2lippig, viel länger 
als der K.; Oberlippe der (meist blauen) Kr. helmfg., von der Seite" 
zusammengedrückt; Staubb. nnter der Oberlippe genähert, meist 
nur kleine Rudimente oberer Staubb. 
b. Kr. oberständig (Onagraceae). 
11. Circaea Tourn. 422. K.saum 2lappig; Krb. 2 (weiBS); 
I'. 1· od. 2fächrig, nicht aufspringend. 
B. Bth. unvollständig. 
12. Salic6rnia Tonrn. 362. P. ungetheilt, nur mit einem' 
kleinen Spalt sich öffnend; Staubbeutel gestielt; Griffel sehr kurz, 
2spaltig; F. ungetheilt, Isamig. - Salzbodenpfl. mit fleischigem, . 
gegliedertem St., ohne entwickelte B. 
13. Ruppia L. 27. P. fehlend; Staubbeutel fast sitzend; . 
Griffel fehlend; }<'.chen 4, zuletzt langgestielt. - Salzwasserpfu 
mit sehr schmalen B. 
<)yperus fUBCUS, Rhynchospora, Cladium MariscuB, Scirpus setaceus u. 
Michelianus (IlI., 1.). Lemna (XXI., 1.). 
2. O. DigYnia. 2 Staubwege. 
14. Anthoxanthum L. 87. Aehrchen Ibth, mit 4 Hüllb.;·~, 
die 2 unteren sehr ungleich, die 2 oberen am Rü<,ken begrannt, 
länger als das Deckb.; P.b. fehlend; Narben fadenfg. - Gras,;' 
mit dichter Rispe, nach Coumllrin riechend. 
Salicornia. (11., 1.). ·Hierochloa (111.; 2.). 
3. O. TrigYnia. 3 Staubwege. 
Ailantus (111., 3.). 
III. Kl. Trlandrla. Zwitterbth. mit 3 freien Staubb. 
1. O. MonogYnia. 1 Stauhweg. 
A. Bth. vollstindig, mit geschiedenem K. u. Kr. (Dicotyledones). 
a. Kr. unterständig; Kapsel Skl&ppig, 2-8samig. 
~ .. dM Ga_.,n ""'" d"" Lhm", ...... S"t,m.. 47 
!i~~/, 15. M6ntia Micheli. 388. K. 2spaItig, bleibend; Kr. trieh-
:~""':te_rflt. (weiss), mit gespaltener Röhre u. ungleich-6spaltigem Saum; I ,Griffel sehr kurz, mit 3 Narben. 
, Lythrum Hyssopifolia (XI" 1.). 
': b. Kr. oberständig; k'. nicht aufspringend. 
~ 16, Valeriana Tourn. 211. k.saum in der Btb. einge-';'ioIIt, an der F. als gefiederte Haarkrone ausgebreitet; F. lfächrig. I ,- Ausdauernd; B. meist gefiedert. i~: , 17. Valerianella Tourn. 211. K.saum nicht eingerollt, 
!l-' ,,1);~eutlieh (Id. deutlich gezähnt; F. ausser dem samentragenden ~, ,1I1it 1-2 leeren Fächern. - Nicht ausdauernd; B. ungetheilt. 
, Asperula tinctOl'ia (IV" 1.) . 
.. Bth. unvollständig od. doch das P. nicht in K. u. Kr. gesondert. 
a. Bth. nicht in Aehrchen, mit k.- od. kr.artigem P. 
Juneus capitatus u. supinu. (VI., 1.). 
l. P. k,artig, 5b., unterständig; Bth. klein, 
; ,18. Polycnemum L. 369. Bth. von 2 Vorb. umgehen; '~ubb. am Grunde zu einem beckenfg. Ringe verwachsen, zu-
,!edeu Iod. 5; F. lsamig, nicht aufspringend. 
2. P. kr.artig, 6theilig, oberständig; Bth, gross; Kapsel3klappig, 3fäch-
rig, mehrsamig (Irid;>ceae). 
* Bth. regelmässig. 
. 19. Iris L. 108. Aeussere P.abschnitte zurückgeschlagen; 
,;rare aufrecht od. aufrecht-abstehend; Griffel 3kantig, kurz; Nar-, 
an kr.b.artig, an der Spitze 2lippig. - St. mehr od. weniger ge-
Blreckt; B. schwertfg. \ 
;' .. 20. Cr6cus Tourn. 107. P. glockenfg., mit sehr langet ~~.bre; Griffel sehr lang; Narben fleischig, keilfg. - Knollenge-
'Wichse mit kurzem 8t.; B. linealisch, rinnig. 
*'" Bth. unregelmässig. 
• 21. Gladiolus Tourn. 108. P. fast 2lippig, mit kurzer 1(\,~l\hre; 8taubb. aufwärts gekrümmt; Narben fast kr.b.artig. -
,,'{ npllengewächse mit gestrecktem 8t.; B. schwertfg-
"'i b,' Bth. in Aehrchen, ohne od. mit aus Borsten od. Haaren bestehendem 
'. P.; Narben fadenfg. , 
1. Halbgräser (Cyperaceae\. Scheiden ge§chIossen; Aehrchen mehr-
bth.; Bth. ohne Vorb.; Narben 2 od. S. 
• '" Deckb. 2zeilig; Griffel grösstentheils abfallend. I ij) 22. .C ~ per u I! T 0 u r n. 48. Aehrchen vielbt~.; Deckb. meist 
, ... h Bth. I~ Ihren Achseln tragend; P. fehlend; GrIffel am Grunde 
1Ii1l t verdIckt. _ Unsere Arten Ijährig. 
J) 23. Schoenns L. 48. Aehrchen wenigbth.; untere 3-6 
\,. eckb. kleiner, ohne Bth.; P.borsten 1-6; Griffel a, Grunde 
- Ausdauernd. 
** Deckb. spiralig gestellt. 
t Aehrehen wenlgbth., die 8-4 untersten Deckb. kleiner; ohne 
Bth. In ihren Achseln. .' 
• 
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(b.i ,!,,!~Y :~~:)p .':i: a Z!'~':';b':'9 in D:: .. ',!":'~:.l~ :~.E:;::!l 
9-13; unterer Thei! des Griffels auf der zusammengedrücktenF •. ] 
.stehenbleibend. - Zarte Pfl. mit wenigen, kleinen Spirren. ;1 
25. CUdiumPatrick Browne 49. Die obersten 2 Deekb.1 
mit Bth. in ihren Achseln, deren untere männlich; P. fehlend; 
·Griffel grösstentheils vor der nieht zI18ammengedrü('kten, fast'. 
steinf.artigen F. abfallend. - Riesige Pfl. mit sehr grossen Spirren. . 
tt Aehrchen mehrbth.; das unterste od. einige untere ohne. 
Bth. in ihren Achseln, so gross od. gl'össer als die übrigen. , 
26. Seirpus TOl1rn. 49. P. meist aus 6' rauhen Borsten.l 
. bestehend, die Deckb. nicht überragend, öfter fehlend. 
27. Eri6phorum L. 54. P. aus sehr zahlreichen (bei E. 
alpinum L. aus 4- 6), zuletzt die Deckb. weit überragenden, 
einen wolligen Schopf bildenden Fäden bestehend. 
2. Gräser (Gramina). Scheiden offen; Bth. mit einem Vorb. 
28. Nardus L. 83. Aehrchen Ibth., ohne Hüllb.; P.b. feb.· 
lend; Narbe 1. - Aehrchen in einerseitswendiger Aehre. 
Alopecurus (IH., 2.). 
2. O. DigYnia. 2 Staubwege. 
Hieher gehören fast alle Gattungen der Gräser (Gramina), ausser An· 
thoxanthum (H., 2.), Nardus (lU., 1.) u. Zea (XXI., 3.). 
A. Aehrchen in öfter zusammengesetzten Aehren od. ährenfg. Trauben. 
a. Aehl'e normal einzeln; Narben ungefärbt. 
1. Aehre zweiseitswendig ; Aehrchen auf den Zähnen einer 4eckigen 
. Achse; Deckb. oft an der Spitz e begrannt; Narben federfg., f/lst 0<1.·, 
völlig sitzend, über d~m Grunde der Bth. hervortretend; F. innen 
gefurcht. . 
" Seitenständige Aehrchen nur mit 1 Hüllb., das endständige mit B,. 
29. L6lium L. 5C\. Aehrchen einzeln, sitzend, mehrbtb., 
von der Seite zusammengedrückt, eine Kante der Achsezuwen· 
dend; das Hüllb. von der Achse weggewendet. 
** Alle Aehrchen mit 2 H üllb., we lche an den seitenständigen recblB 
u. links von der Achse stehen. • 
t Aehrchen zu 2-6. 
30. H6rdeum Tourn. 56. Aehrchen 1- od. mehrbth., sit-
zend od. zum Thei! kurzgestielt, dann männlich; Deckb. sich mit 
den Hüllb. krtlUzend. 
tt Aehrchen fast immer einzeln. 
31. Triticum Tourn. 58. Aehrchen sitzend, 2- od. mehr· 
bth.; Deckb. vor den fnst gleichlangen Hüllb. ·1 
32. ·Brachyp6dinm P. B. 61. Aehrchen kurzgestielt; i 
Hüllb. ungleich lang; sonst w. v. " :-
2. Aehre einerseitswendig; Narben fadenfg., langgestielt, an der SpiIll8 .-
der Bth. hervortretend; F. ungefnrcht. 
I:~'ht dM Gat ...... ~h d.m L; .. ".oh~ SY""m.. 49\.! 
I" , 
1!1,33. Mib6ra Adans. 8:-1. Aehrchen 1bth.: Hüllb. u. Deckb. 'j' 
'tl ;~gekie.lt, ersteres oberwärts hehaart, unbegrimnt. - Zwergar. ,1 
'
lüges, DIcht ausdauerndes Gräschen, :;~ 
• . b. Aehrcn einer,eitswendig, fingerfg. gestellt od. doch fast fingerfg. «e- ~; 
nähert; Aehrchen wenigstens zum Thei! kurzgestielt , meist nur eine" 
Zwitterbth. enthaltenel; Griffel ziemlich lang; Narben purpurn, spreng-
t 
wedelfg., an 0'1. uuter (jer Spitze der Bth. hervortretond; F. nicht 
; gefurcht. 
.
" 1. Aehrchen von der Seite 7.usammenge<lrllckt; Hüllb. 2, ungleich, gekielt· 
, 34. Uactyllls ViII. 84. Aehrenllchse 3kantig: Aehrchen 
lIlJe kurzgestielt, mit einem Rudiment einer oberen Bth. - Ptl. 
',kriechend. Aehren genau fingerfg. gestellt, 
2. AehrcbOl1 :l.U 2, Chll-\ ~estie1t, das andere sitzend od. kürzer gestielt 
(die endstänuigen 7.U ;l, wovon 2 gestielt), alle vom Rlicken zusammen· 
gedrllckt; Hiillll. 3, das ollerste oft in der Achsel eine männliche Bth, 
tragend; kein Rudiment einer oberen Bth. 
36. AlJrlrop6gon Is chaemon L. 86. Aehrenachse geglie-
daert; gestieltes Aehrchen männl. j unterstes Hüllb. das gl'ö~ste od. 
, och nieht kleiner als das zweite: Dee\, - u. Vorb. dünuh~utig; 
ersteres meist auf eine am Grunde schmal berandete Granne re· 
ducirt, letztere~ sehr klein. - Ausdauernd. 
, 36. Panicum L, sect. Digitaria Heister. 86. Aehren-B~8e flach, ungeglierlertj beide Aehrchen mit Zwitterbth.; unterstes lilIb, sehr klein, öfter ganz verkiimmert; Deck· u. Vorb. knor· 
'I' ~. -Einjährig . 
• Aehrchen in öfter ährenfg. Rispen. 
a. Aehrchen mit 1 Zwitterbth zuweilen noch mit Iod. 2 unteren männ!. 
, Bth. ., 
1. Aehrchen vom Rücken zusammengedrückt; Hlillb. 3; Narben gefärbt, 
sprengwedelfg., gestielt. 
A 36, Panicum L. excI. der spct. Digitaria Heist. 84. 
; ehrehen oft mit einer unteren männI. Bth., in der Achsel des o~evr8ten Hiillb'1 unterst,es HiiIlb. kleiner als das zweite; Deck-
}!. orb. knorplig, - RIspe ährenfg. od. locker. 
f' I. Aehrchen nicht vom RUcken zusammengedrUckt; Narben ungefärbt. 
* Aehrchen stielrundlich; Hüllb. 2; Deck- u. Vorb. zuletzt knorplig; 
Narben federfg., sehr kurz gestielt, an der Seite der Bth, hervor-
tretend. 
, '~;", 
'J,i.. 37. ~ilium L. 84. Deckb. unbegrannt; }<'. ohne Fur,che. 
;, ,.B. breit, flach; Rispe locker. 
\'410 38. S tu pa L .. 83. Deckb. an der ~pitze mit ein~r läD~eren, 
.,' 8 L Grunde abgegllederten, 2mal gekmeten Granne, F. mnen e~aeh gefureht. - B. ~chmal, rinnig gefaltet • $ 
lJel~~a Ciliata u. uniflora, s, unten. 
Aehrchen von der Seite zusammengedrückt; F. ungefurcht. 
t Hüllb. 4 (öfter völlig verkümmert). 
a. Keine männl. Bth. 
1. Untere 2 'Hüllb. (od. bei unserer Art aJle 4) ver-
kümmert. 
,AschersoD, Flora, (Auszug.) Ein!. 4 
50 Einleitung. 
39. Oryza Tourn. 88 Vorb. 3nervig; Narben gefiedert, 
mässig lllng gestielt, an der Seite der Btb. hervortretend. - Sehr 
'rauhes Gras mit lockerer Rispe. 
n. Obere 2 Himb. viel kleiner als die unteren, be· 
haart, unbegrannt. 
40. Ph:UariR L. 88. Aehrchen einerseits konkav; untere ~ 
Hüllb. mit geflügeltem Kiele; Narben fadenfg., langgestielt, an . 
der Spitze der Bth. hervortretend. - Unsere Art einjährig. Rispe : 
ährenfg. 
41. Digraphis Trin. 88. Aehrchen beiderseits konvex;! 
untere Hüllb. nngeflügelt; sonst w. v. - Ausdauernd. Rispe ab-
stehend. 
{l. Obere 2 HiHlb. in ihren Achseln eine männl. Bth. 
tragend. 
42. Hierochloa Gmel. 87. Obere 2 Hüllb. mit kurzer 
od. längerer, geknieter Granne; Vorb. der mällnl. Hth. 2kielig,' 
das ,der Zwitterbth., welche nur 2 Staubb. hat, lkielig; Narben 
fast federfg., an der Spitze der Bth. hervortretend .. - Rispe locker. 
Pfl. riecht nach Coumarin. 
Avena elatior hat ein 2bth. Aehrchen mit einer nnteren männl. Bth. ,/1 
tt Hüllb. 2; nur eine Zwitterbth.; die Achse des Aehrchens '~~I 
öfter über die Bth. verlängert. "i 
Arten von Poa n. Catabrosa s. nnten. 
a. Narben langgesielt , an der Spitze der Bth. hervortre· 
tend. - Rispe ährenfg. 
43. Alopecurus L. 81. Hüllb. meist am Grunde verwach-
sen; Vorb. fehlend od. sehr klein; Griffel meist verwachsen j Nar" 
ben fadenfg. 
44. Phi eu m L. 82. Hüllb. getrennt; Vorb. vorhanden; Griffel. 
frei; Narben federfg. . 
{l. Narben federfg., knrzgestielt, an der Seite der Bth. 
hervortretend. 
1. Aehrchenachse am Grunde des Deckb. kahl od. 
mit Haaren, die der Breite desselben nicht gleich, " 
kommen. 
45. Polyp 6 gon D esf. 81. Hüllb. ziemlich gleich, begra~nt; 
Vorb. stets vorhanden. - Rispe ährenfg. 
46. Agr6stis L. 80. Hüllb. ungleich, spitz, unbegrannt; 
Vorb. öfter fehlend. Rispe locker. 
. . 11. Aehrchenachse am Grunde des Deckb. mit Haa-
ren, die viel länger als die Breite des Deckb .• iJld. 
47. Calamagrostis Adans. 78. Hüllb. mehr od. weniger 
ungleich. 
b. Aehrchen 2· bis mehrbth.; selten nnr 1 Zwitterbth., dann abe~ eiJIe . 
obere männl. (Holcns) od. ein groBses Rudiment oberer Bth. (Melica),' 
bei Avena elatior eine nntere männl. Bth. 
1. Narben (purp~rn) gefärbt, mässig lang gestielt. 
~f~"'· . 
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:., 48. Arundo L. 73. Aehrchen meist 3-7bth., seine Achse '~ 
,
:" unter der ßth. mit langen Haaren (nur unter der untersten, männl. 
',' ~8h1); Deckb. 2-3mal so lang als das Vorb.; Narben spreng-
.,wedelfg. - Riesiges Gras mit grosser, dichter Rispe. 
, 49. Molinia Schrk. 73. Aehrchen 2-5bth., seine Achse 
unter den Bth. kurzhaarig; De(·kb. wenig liinger als das Vorb.; 
Narben federfg. - St. oberwärts ohne Knoten. 
2. Narben ungefärbt. 
* Nal'bcn fadenfg., an der iipitze der Bth. hervortretend. 
50. Se,s](~ria 8(0,01'. 74. Aehrchen von der Seite zusam- !:~;s 
mengedrückt; Hiillb. ziemlich gleichlang; Deckb. an der Spitze " 
.• 8taehelspitzig - od. begrannt - 3-5zähnig; }<'. stielrund od. innen 
; Bach. - Rispe kopf- od. ährenfg. (blau). 
** Narben federig., an d~r tieite der Bth. hervortretend, 
sitzend. 
t Aehrchenachse, wenigstens unter der untersten Bth., behaart .. 
a. Hiillb. etwa so lang als das Aehrchen; Deckb. am 
Rücken begrannt. 
I. Granne gekniet, unterwärts gedreht (meist dunkel), 
an der Spitze nicht verdickt. 
,.. F. von der Seite zusammengedrUckt, 'nnge-
furcht. 
51. Trisetnm Pers. 76. Aehrchen2-6bth.;Deckb.2spitzig; 
r
· p;.?' .2Iappig; F.knoten kahl. - Rispe mässig lo(!ker; Aehrchen 
Ipassig gross. 
'lll. F. halbstielrund od. vom RUcken znsammen-
gedrUckt. 
. 52. Ave nll L. 76. Aehrchen 2- od. mehrbth.; Deckb. 2spitzig; ~:b. 2spaltig; 1<'.knoten oberwärts behaart; F. innen gefurcht. -
I8pe locker; Aehrchen meist ziemlich gross. . . 
53. A er a L. 75. Aehrchen meist 2bth.; Deckb. 2sPltZIg od. 
an. der Spitze 4zähnig; Granne zuweilen schwach gedreht u. ge-~et; P.b. ungetheilt; F.knoten kahl; F. innen gefurcbt od. flach. 
LL.R1spe loekel' (bei A. praecox zusammengezogen); Aehrchen., 
'''"'In. 
11. Granne in der Mitte gegliedert, an der Spitze 
verdickt. 
. 54. Weingaertneria Bernh. 74. Aehrchen 2bth.; Deckb. 
'lInfuder Spitze ganzrandig' F.knoten kahl; P.b. 2spaltig; F. innen 
ge Teht. ' 
{J. Deckb. unbegrannt. 
e' ~6. Sieglingia Bernh. 74. Hüllb. das g.lIn.ze Aehrchen dililiüll~nd, das untere etwas länger; Deckb. 2sPItZIg, zwischen 
I" S~h ~Pltzen stachelspitzig od. 3spitzig; F.knoten kahl. - B. u. 
eiden gewimpert; Rispe schmal, zusammengezogen. 
;\aas 66. (h~phephorum Desv. 67. Unteres Hüll~. kürzer als 
~;i~\eha obere; dl~S etwa so lang als die Bth ; Deckb. SPItz; F.knoten 
t·) an. - RIesiges Wassergras, kahl;· Rispe abstehend. 
4,~ 
Einleitung. 1 
tt !~h;:I~=:c::el!::I·Od. fast so lang als das Aehrchen; F.knoten j', 
kahl. 
1. Deckb. (wenigstens einer Bth,) am Rücken begrannt; Granne 
gekniet od. gekrümmt. 
&7. H 61 cus L. 78. Aebrcben 2bth., obere Bth. meist männl, 
ihr Deckb. begrannt, das der uuteren unbegranIlt; F. von der I 
Seite zusammengedrückt, ungefnrcht. , 
11. Deckb. unbegrannt od. an der Spitze begrannt; Granne 
~~ j 
&8. MtHica L. 72. Aehrchen ruebrbth. od. nur die 2 unter-
sten od. die unterste fruchtbar; Deckb. knorplig, unbegrannt; ein 
grosses Rudiment oberer Bth.; Papillen der gestielten Narben 
ästig; F. innen gefurcht. - Scheiden geschlossen. 
&9. Koeleria Pers. 72. Aehrcheu 2- bis mehrbth.; Deckb. 
an der ungetheilten od. ausgerandeten Spitze stachelspitzig od. 
begrannt; Narben kl1rzgestielt, mit einfachen Papillen; F. unge-
furcht. - Rispe ährenfg. 
ß. Hüllb. kürzer als das Aehrchen. 
1. Rispenäste spiralig; Aehrchenachse mit den Vorb. blei· 
bend; Deckb. mit der F. abfallend. 
60. Eragr6stis Host. 72. Aehrchen vielbth., von der Seite 
zusammengedrückt; Deckb. unbegrannt; P.b. gestutzt; Narben ge-
stielt; F. fast kngelfg., ungefurcbt, frei. 
n. Rispenäste 2zeilig; Aehrchenachse zerbrechlich, glied. 
weise mit den Bth. abfallend. 
;1\. Rispenäste einerseitswendig; Narben (od. Griffel) 
an der Spitze des F.knotens eingefügt; Deckb. unbe', 
grannt od. an der Spitze begrannt. 
§. Alle Aehrchen Bth. enthaltend. 
* A. Aehrchen von der Seite znsammengedrUckt; 
Deckb. mehr od. weniger deutlich gekielt; l, 
frei (nicht dem Deck· u. Vorb. anhängend), inneD 
flach, nicht gefurcht; P.b. ungleich.2spaltig. 
* a Hiillh. spitz od. zugespitzt. 
61. Dactylis L. 71. Deckb. begrannt. - Scheiden ge-
schlossen; Rispe geknäuelt. 
62. P 6a L. 69. Deckb. unbegrannt. - Scheiden offen; 
Rispe nicht geknäuelt. 
* b Hüllb. (u. Deckb.j stumpf. 
63. Scler6chloa P. B. 71. Narben verlängert, fastfadenfg., 
etwa in der Mitte der Bth. hervortretend. - Scheiden am Grunde 
geschlossen; Rispe dicht, oberwärts in eine Aehre übergehend. 
* B. Deckb. auf dem RUcken abgerundet. 
* a. Aehrchen länglich bis linealisch; F. innell 
flach od. gefurcht. ' 
* 1. Aehrchen meist nur 2bth., von .~r , 
Seite zusammengedriiekt; F. inn~~l 
Bach, kahl, frei. . 
~J'<," 
r
!i'U'b:'oh; ::~ b ::'.:D:D :''':8d':Ü:~D:::':D:~~~:'~nte: 
.. ~. Jlusgerandet, oberes viel breiter, abgerundet; Deckb. unbegrannt; 
P.h. gestutzt; Narbenpapillen einfach. - Zartes Wassergras mit 
. unterwärts geschlo8senen Scheiden, abstehender Rispe u. kleinen'. 
! 
Aehrchen. 
*2. Aehrr.hen mehrbth., stielrundlich od. von' 
der Seite zusammengedrUckt; F. innenge·; 
furcht. ' 
66. Gly cerill R. Br. 68. Hüllb. Inervig; Deckb. unbe~;~. 
grannt; P,b, geRtutzt; F.knoten kahl; Narben gestielt, mit ästigen 
Papillenj F. kahl, frei. - Ausdauernde, grosse Wassergräser;., 
Scheiden geschlossen. < 
66. Festuca L. 65. Unteres Hüllb. 1-, oberes 2nervigj\-
Dec.kb. begrannt od. unbegranntj P.b. ungleich-2spaltigj Narben.,' . 
paplllen einfach; F. meist kahl, meist dem Deck- u. Vorb. an-.;,,· ' 
hängend .. - Scheiden meist gänzlich offen. i, 
* b. Aehrchen rundlich od. herzfg., von der Sejte. , 
zusammengedrUckt; F. beiderseits gewölbt, '" ' 
dem Deck- u. Vorb. anhängend. " 
67. Brl.za L. 71. Aehrchen mehrbth.j Deckb. stumpf, uno:' 
'.begrannt; P.b. länglich, gezähntj Narbenpapillen einfach. 
§§. Ein Thei! der Aehrchen ohne Bth., eine I"~ 
sog. kammfg. Hli1le der fruchtbaren Aehr- . 
ehen bildend. 
68. CynosuruR L. 64. Aebrcben 1-5btb.; Deckb. der 
entwickelten Bth. auf dem Rücken abgerundet, aus der ausgeran-
deten Spitze begrannt; P.b. 2spaltigj F. innen gefurcht, dem Deck-
u. Vorb. anhängend. . 
:111. Rispenäste 2seitswendi'l'; Narbeu unter der Spitze des. 
F.knotens eingefUgt . 
. 69. B r6 mus L. 61. Aehrchen stielrundlich od. von der 
, . .selte zusammengedrückt; Deckb. an der Spitze od. unter der-h:ben begrannt, selten fast unbegrannt; P.b. verkehrt-eifg.j F.-. 
, oten oberwärts behaart; F. innen gefurcht, dem Deck .. u. Vorb. 
anhaftend. - Rispe meist aU8gebreitet; Aehrchen gross. 
Einige Arteu von U1mus u. Chenqpodium (V., 2.), Amarantus (XXI., 6.) . .:. , 
, . 3. 0_ TrigYnia. 3 Staubwege. ~. ,1. Bth. 5zählig, regelmässig. 
~ . a. F. aus 3-5 Flligelf.chen bestehend. _ Baum. 
~ ., 70 .. A.ilan tus Desf. 3<15. Bth. vielehig; K. 5spaltigj Kr •. b. 6, .' rter elller unterweibigeu Scheibe eingefügt; männl. Bth. ~Dlt.10 ;\ ta~bb. . 
, • F. eine Kapsel. _ Kleine Kräuter. 
',·ti- ? Bol6steu~ L. 376 .. K. :~~, Kapsel 6klapPlg; S. sehlldfg. 
. '\ . eher Trugdolde. 
u. Kr. liblättrig; Staubb.3 
Früblingspfl. mit dolden- . 
54 Einleitung. 
72. Polycarpum Loeffl. 371. Abschnitte des 5th eiligen 
K. gekielt, konkav; Kr.b. 5; Kapsel 3klappig, vielsamig. - HerbstplL 
mit vielbth., gedrängter Trugdolde. 
B. Bth. 3zählig/ regelmässig. 
73. Hel6dea Rich. 31. Btb. vielehig; K. der weiblichen 
u. Zwitterbtb. oberständig, mit sehr verlängerter Röhre; Saum 
Stheilig (weiss); Kr.b. 3 (weiss); F.knoten lfächrig; Narben am 
Schlunde eingefügt, fadenfg. (purpurn). - WasserpfI. mit quir-
ligen B. 
Montia (lU., 1.), Tillaea (IV., 4.), Elatine triandra (VIII., 3.), Stellaria 
media (X., 3.), Albersia (XXI., 3.) u. Amarantu" (XXI., 5.). 
IV. Kl. Tetrandla. Zwitterbth. mit 4 freien, gleichlangen 
• Staubb. 
1. O. Monogynia. 1 Staubweg. 
A. Bth. mit K. u. Kr. 
a. Kr.b. verwachsen. 
1. Kr. oberständig. 
Symphoricarpus (V., 1.). 
'!' Bth. mit einer aussenk.artigen Hülle, mehr od. weniger unrege)· 
mässig, klein, in dichten Aehren od. Köpfen, meist in den Ach· 
seIn schuppenartiger Hochb. (Spreub.), - B. gegenständig; (Dip, 
sacaceae). 
t K. beckenfg., ohne Borsten. - Pfi. stachlig. 
74. Dipsacus TOllrn. 212. Bth. in A,ehren, welche mit 
einer aus stechenden, die Spreub. überragenden B. gebildeten 
Hülle versehen sind; Aussenk. 8furchig. - Kr. bläulich od. weiss. 
75. Cephalaria Schrad. 213. Btb. in Köpfen; Hüllb. dia 
Spreub. nicht überragend; sonst w. v. - Kr. hellgelb. 
. tt K.saum in Borsten getheilt. 
76. 
77. 
«. Aussenk. ungefurcht; keine Spreub. 
Knautia L. 213. K.saum mit 8-16 Borsten; Kr. lila. 
p. Aussenk. gefurcht; Spreub. vorhanden. 
Succisa Vaill. 214. Aussenk. mit krautartigem Saum; 
mit 5 Borsten. - Kr. blau. . K.saum 
78. Scabi6sa L. 214. Aussenk. mittrockenhäutigem Saum; 
sonst w. v. - Kr. blau, röthlich od. gelblichweiss. 
** Rth. ohne aussenk.artige HUlle, regelmässig; F. in 2 lsamige 
NU.schen zerfallend; B. gegenständig, mit b.artigen Nebenb'., 
daher scheinbar quirlig (Stellatae). 
t K.saum 6zähnig, mit 2 kleineren Zähnen. 
79. Sherardia Dillen. 202. Kr. trichterfg. (lila). 
tt K.saum undeutlich. 
80. Aspthula L.202. Kr. trichter- od. glockenfg •. (weiSs, 
selten blau). 
81. GalitJm L. 204. Kr. radfg. (weiss od. gelb). 
2. Kr. unterständig. 
[:1"< 
~~, ," 
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/ 
Mentha u. Chaeturus (XIV., 1.). 
, * Kapsel quer aufspringend. - Kr. meist weisslieh. 
• 82. Plan tag 0 L. 175. Kr. röhrenfg., mit 4theiligem Saum,; 
, Kapsel 2- od. 4fächrig. - Btb. in Aehren. 
83. Centt\.nculus Dillen. 131. Kr. krugfg.; Kapsel 1· 
flichrig, mit mittelständiger 8.leiste. - Bth. achselständig, einzeln. 
** Kap.el halb 2fäcbrig, 2klappig. 
84. eie, en iI i a A d all s. 199. Kr. trichterfg. (gelb), zuletst 
über der F. zusammengedreht. 
b. Kr.b. getrennt. 
1. Kr.b. oberständig. 
85. Cornus Tourn. 398. 
86. Trapa L. 422. lIin~s 
Theil bleibenden K.b. 4stachlig. 
Steinf. 2fächrig. 
lfä<,hl'ig, hamig, 
- WasserpfI. 
- Strauch. 
durch die ~nIn 
~ 
2. Kr.b. unterständig. 
Lythrum Hyssopifolia (XI .. 1.). ,e 
"' K. 4spaltig. - Hträueher mit unvollständig 2häusigen Bth.' 
87. Ptelea L. 344. 8taubb. vor den K.abschnitten; Flü-
gelf. 2fäebrig, 2sarnig - B. 3zählig. 
88. Rhamnus Tourn. 337. Staubb. vor den nnbenageltllJl 
Kr.b.; uriffel 4spaltig; Steinf. mit Iod. mehreren lsamigen Stei-
nen ...... B. ungetbeilt. 
Ampelopsis u. Euonymus europaea (v., 1.). 
** K. 4blättrig - Kraut mit Zwitterbth. 
Cardamine hirsuta (XV., 2.). 
,8. Bth. ohne Kr., od. mit ununtersehiedenem P. 
a. K. od. P. UJ;lterständig. ' : 
l. K. mit röhrenfg. Grunde u. meist 4spaltigem Saum j Staubb. vor den 
Abschnitten eingefügt. 
* K.röhre nur eine lsa.mige Nuss einschliessend. 
t K., wenigstens innen, geIarb!. 
.89. Elaeagnlls Tourn. 425. Bth. vielehig; obere~ Thei1 
d
des Inn~ll (gelb) gefärbten K. abfallend, der bleibende liaftlg wer-
end, dIe Nuss einschliessend. - Holzgewäehs, Il1it silbernen od, 
IUIIl Thei! rostfarbenen Schüppchen bedeckt. 
tt K. ungefärbtj PfI. krautartig. '; 
90. Alchimilla Tourn. 438. Bth. ~wittrig, zwischen den ~.abschnitten je 1 Zwischenabsehnittj zuweilen nur 1 Staubb. -
. gelappt od. gespalten. 
91. Parietaria Tourn. 354. Bth. vielehig; K. ohne Zwi-~ch~nabschnitte, der der weibl. Btb. an der F. verlängert, nicht 
,saftig; Staubb. in der Knospenlage eingebogen, sich elastisch 
streckend. - B. ganzrandig. 
** K.röhre mehrere lsamige NUsse einsehliessend. 
56 -Einleitung. 
92. Sanguisorba Tourn. 442. Bth. zwittrig, vielehig od. 
lhäusig (die minnI. mit 20-30 Staubb.); K. oft gefärbt, sein Slium 
ohne Zwischenabscbnitte. - B. gefiedert; Btb. in Aebren. 
2. P. fast bis zum Grunde 4theilig , abstehend (weiss). 
93. Majanthemum bifolium Schm. 96. Beere 1-2samig. 
b. K. oberst;:ndig. 
94. Isnardia palnstri s L. 421. K.saum 4theilig, grüD; 
Kapsel mit 4 mehrsamigen Fächern. - WasserpB. mit gegenstän· 
digen, ung'etheilten B. 
Thesinm (V., 1.). 
2. O. Digynia. 2 Staubwege. 
95. Cbrysosplenium Tourn. 393. K. oberständig, mit 
4spaltigem Saum, (gelb) gerarbt; keine Kr.b.; Staubb. bis zum 
Grund~ gespalten, einer oberweibigen Scheibe eingefiigt; Kapsel 1-
fäcbrig, 2schnäblig, bis zur Mitte 2klappig. - Friihlingspfl. 
Sanguisorba minor (IV., 1.), Ilex (IV., 4.); Arten von Gentiana, Cuscuta 
u. Ulmus (V., 2.). , 
3. O. Trigynia. 3 Staub wege, 
Sanguisorba minor (IV., 1.). 
4. O. Tetragynia. 4 Staubwege. 
A. Bth. mit K. u. (weisser) Kr. 
Adoxa (V., 5.). 
a. Kr. tief 4spaltig, nnte rständig. 
96. Ilex L. 339. 8th. unvollständig 2häusig; Kr. radfg.; 
Narben fast sitzend (an der männl. Bth. meist 2); Steinf. mit 4 
(zuweilen 5) Steinen. - Strauch mit glänzenden, immergrünen B. 
b. Kr. 4blättrig, unterständig. - Kleine, meist 1jährige Pfl. 
1. F. eine Kapsel. - B. gegenständig. 
* Kapsel mehrfächrig. 
97. Radlola DiIIen. '346. K. tief 4spaltig, mit 2-3spal-
tigen Abschnitten; Kapsel 4fächrig; jedes Fach durch eine falscbe 
Scheidewand in 2 lsamige Abtheilungen getheilt. 
** Kapsel lfächrig, mehrsami g. 
98. Sagina L. 374. K. 4- (selten 5-)blättrig; Kr.b. kürzer 
als der K.; Stllubb. zuweilen 10; .Narben vor den Kr.b.; Kapsel 
4- (od. 5-) klappig. 
99. Moenchia Ehrb. 378. Narben vor den K.b.; Kapsel 
8- od. 10klappig ; sonst w. v. 
2. F. 4 getrennte, einwärts aufspringende F.chen. - B. spiralig. 
100. Tillaea Mich. 390. Btb. öfter 3zäblig; K. 4- (3-) theilig; 
F.chen 2samig, zwischen den S. eingeschnürt. 
. 101. Bulliarda D. C. 390. Btb. stets 4zählig; zwischen 
den Staubb. u. den mehrsamigen F.chen 4 fadent'g. Staminodi6ll; 
sonst w. v. 
~t\> 
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:, B.Bili. ohne P. 
~, 102. Potamogeton Tourn. 211. Stanbb. mit p.b.artiger, 
!' Er~eiterung des l\1ittelbandes: 4 sitzende, Isamige, zuletzt Fteinf.: 
'artige F.chen; Narben sitzend. - Wa~serpB. mit 2zeiligen, selten 
gegenständigen H.; Eth. in Aehren. ' 
V. Kl. Pelltal~drla. Zwitterbth. mit 5 freien Staubb. 
, 1. O. MonogYnia. 1 Staubweg. 
" A. Bili. mit K. u. Kr. 
,l a. Kr.b. verWaChHüIl. 
1. Kr. ·untnrRtändig. 
* }". trocken. 
t !'. in 4 lsamigc Klausen zerfallend: Pfl. meist mit Borstenliaa·" 
ren besetzt (Borraginaceae). 
(C. Klausen innen an den Träger des bleibenden GriffelS" 
(J\1ittclsäule) angewachsen. ; 
I. F.knoten zurBth.zeit ungetheilt:Klausenihrer ganzen' 
Länge nach an die Mittelsäule angewachsen. 
103. H eliotropi um L. 146. Kr. stieltellerfg. (weisslieh)" 
, mit in der RicLtung der Buchten gefaltetem Saum. 
11. F.knoten schon zur Bth.zeit 4theilig. - Schinnd der, 
Kr. durch 5 Hohlschuppen geschlossen. , .. 
,.. K. 5spaItig, nach der Bth. vergrö.sert, zusammen-
gedrückt, 2klappig. 
104. Asperugo Tourn. 147. Kr. trichterfg. (klein. blau);' 
K1
h
&usen in derselben Richtung als der K., zusammengedrückt,,' 
o ue Stacheln. 
1ll. K. nach der Bth. nicht zusammengedrückt. 
9. Klausen mit widerhakigen Stacheln, aussen nicht" 
vertieft. 
> '.; 
106. Lappnla Rivin. 147. Kr. stieltellerfg. (hellblau); ,~Iausen mit hervorragendem, mit Stacheln be~etztem Rande, mit 
er ganzen Innenseite an die Mittelsäule angewachsen. " 
, II 106. Cynoglossum Tourn. 147. K:. trichterfg. ~raun~; 
d aUsen auf der ganzen Aussenfläche stachlIg, nur oberwarts mlt . , 
er M'ittelsäule verwachsen. 
§§. Klausen ohne Stacheln, aussen vertieft, mit'" 
eingebogenem, häutigem Rande. , 
" . 107. Omphalodes Tourn. 148. Kr. radfg. (blau' od. '" 
''IeI88); Klausen IlnterwältR mit der Mittelsäule verwachsen. 
{J. Griffel frei: Klausen der nnte rweibigen Scheibe eingefügt; 
I. Die 2 Klausen jedes }'.b. zu einer 2fächrigen Theilf· 
10" verwachsen. f 
.. ~ \>. Cerinth e Tourn. 148. Kr. cylindrisch-glocken g., 
• e l'Iohlschuppen (gelb); Theilf. am Grunde flach. - PB. kahl. 
, n. Klausen getrennt. 
JI.. Klausen am Grunde ausgehöhlt. 
§, Staubfäden unter der Spitze mit länglichenl An~ 
hängsel. 
Einleitung. 
109. Borrago Tourn. 148. Kr. radfg. (blau); Hohlschuppen 
kurz, kllhl; KlauRen ungleichseitig. 
§§. Staubfäden ohne Anhängsel. 
• A. -Kr. trichter- od. stieltellerfg.; Hohlschuppen be- . 
haart. 
110. Anchusa L. 149. Kr. öfter mitunregelmässigem Saum 
(blau od. violett); Hohlschuppen den Schlund derselben schliessend; 
Klausen ungleichseitig. 
111. N 6 n ne a Me d i k u s. 141:1. Schlund der (dunkelbraunen) 
Kr. offen; Klausen ~Ieichseitig. 
112. 
kegelfg., 
seitig. 
*B. Kr. rÖhrenfg.-glockig (schmutzig-purpnrn od. gelb· . 
lieh weiss). 
Symphytum Tourn. 150. Hohlschuppen pfriemenfg., 
zusammen neigend , driisig - gezähnelt; Klausen ungleich-
111. Klausen am Grunde flach od. gewölbt. 
§. Schlund der Kr. offen: Klansen mit ziemlich breiter 
Grundfläche aufsitzend. 
* A. Saum der Kr. unregelmässig. 
113. Echium Tourn. 150. Schlund der (violetten od. blauen) 
Kr. kahl; Staubb. ungleich; Klausen eifg. od. kreiselfg. 
* B. Kr. regelmässig .. 
114. Pulmonaria Tourn. 151. Kr. trichterfg. (violett od. 
blau), ohne Hohlschuppen, am Schlunde mit 5 Haarbiischeln; Klau-
sen kreiselfg. - Friihlingspß. mit grossen, langgestielten Grundb. 
115. Li th os perm 11 m T ou r n. 151. Kr. trichter- od. stiel· 
tellerfg. (weisslieh, gelblich od. blau), mit kleinen Hohlschuppen 
od. vorspringenden Falten am Schlunde; Klausen eifg. od. 3seitig. 
, §§. Schlund der stieltellerfg. (blauen, selten hellgelben.j Kr. durch kahle, dunkelgelhe Hohlschuppen geschlossen , 
116. MYORotis Dillen. 152. Klausen 3eckig-eifg., mit seht 
kleiner Grundßäehe. 
tt F. aufspringend. 
a. F. eine Kapsel. 
I. Kapsel lfächrig. - Kr. regelmässig. 
,.. Kapsel mit mittelständiger S.leiste (Primnlaeeae). 
§. Kapsel quer aufspringend. 
117. Anagallis Tourn. 130. K. 5theilig; Kr.radfg. (scbaf' 
lacbroth od. blau). 
§§. B. Kapsel 5klappig. 
* A. K. 5theilig. 
118. Lysimachia Tourn. 131. Btb.zuweilen6-od.7zäbl1gj 
Kr. radfg. od. beckenfg, mit kurzer Röhre (gelb); zuweilen meh-
rere F.klappen zusammenhängend. - B. ungetheilt. . 
119. Hottonia Boerh. 134. Kr. ~tieltellerfg., mit ziemlich 
langer Röhre (rötblichweiss); F.klappen oben u. unten zusammen: 
r 
1'. I'. 
r,' 
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'hängend. - Wasserpß. mit fiederspaItigen B.; Bth. in langgestiel~ 
ter Traube. 
* B. K. 5spaltig od. 5zähnig; unsere Arten mit 
einer grundständigen Laubrosette u. unbeol 
blättertem, eine Dolde tragendem B th.st. 
120. Prfmula L. 133. Kr. mit cylindrischer, oberwärts 
erweiterter Röhre, mit od. ohne HohlschuppeIl am Schlunde. 
121. Andr6saces Tourll. 133. Kr. mit krugfg., oberwärts 
verengerter Röhre, mit Hohlschuppen am Schlunde. 
~. Kapsel mit 2 wandständigen S.Jeisten (bei beiden 
Gattungen unregelmässig aufspringend) . 
. 122. Menyanthes Tourn. 200. Kr. trichterfg. (röthlieh- ' 
welss), die Abschnitte am Rande innen bärtig. - SumpfpfI. mi$ 
3zähligen ß. ' 
... 123. Limnanthemum Gmel. 201. Kr. radfg., am Schlunde .,' 
bartig (gelb). - Seerosenähnliche Wasserpß. 
Gentiana (V., 2,), 
Il Kapsel. wenigstens unterwärts, mehrfächrig. 
Cuscuta lupuliformis (V., 2,). 
,... Btb. regelmässig; Kapsel der Länge nacb aufspringencL 
§. Kr.saum 5tbeilig; Staubbeutel nacb dem Verblü-
ben schraubenfg. gedrebt. 
. 124. Erythraea Rich. 200. Kr.saum (hellpurpurn od. 
'l'08a) nach dem Verblühen spiralig zusammengedreht; Kapsel li- .,; 
Ile~-cylindrisch, halb 2fächrig, vielsamig. - B. gegenständig. , 
§§. Saum der gefalteten Kr. seicbt-5Iappig; Staub-
beutel nicbt gedrebt. 
* A. Fächer der (unregelmässig aufspringen-
den) Kapsel 1-2samig. 
1.20. Co n v 61 v u 1 u s L. 100. Kr. glockig-tricbte~fg.; ~ ar~e 
2lappig od. 2theilig; Kapsel unvollständig od. vollständig 2fachrlg. 
d 
1~6 .. Pharbitis Choisy. 106. Narbe kopffg.; Kapsel 8-
o . 4fachng; sonst w. v. 
*B. Fächer der regelmässig klappigen Kap· ;., 
seI vielsamig. . 
.127. Datura L. 140. Der grösste Theil des K. von dem ~~hild~g., b!eibeuden Grunde abfallend; Kr. tri.chterfg.; Kaps.el 
ächng, mit unterwärts durch eine falsche ScheIdewand gethell-
ten Fächern, nicht ganz bis zum Grunde 4klappig. 
128. N ico tiana Tourn. 146. K. bleibend; Kr. trichter-
od. stieltellerfg.; Kapsel 2fächrig, 2klappig; die Klappen 2spaltig. 
~. Btb. mebr od. weniger unregelmässig (wenn auch nur 
mit gekrümmten od. ungleicb-langen Staubb.). 
§. Kapsel quer aufspringend • 
. 129. Hyoscyamlls Tourn. 145. K. krugfg., bleibend; Kr., 
"trlchterfg., mit Olappigem Saume. ' 
§§. Kapsel der Länge nacb aufspringend. 
'" A. Kapsel 8f'acbrig. 
60 Einleitun/!'. 
130. Polem6nium Tourn. 154. Kr. glocken- od. fasi'; 
radfg. (blau), mit sehr kurzer Röhre; Staubb. in gleicher Höhe 
eingefügt, niedergebogen; Kapselfächer mehr~amig. 
131. Co1l6mia Nutt. 155. Kr. stieltellerfg.; Röhre fadenfg.j, 
Saum fast gleichmässig-öspaltig; Staubb. in verschiedener Höhe 
eingefügt; Kapselfächer hamig. 
* B. Kapsel 2fächl'ig, 2klappig, vielsamig. 
132. Verbascum L. 1,')7. Kr. radfg., 5spaltig, die 3 oberen 
Staubfäden kürzer, wollig - behaart, öfter auch die 2 unteren. -
Bth. in Trauben od. in zu Scheinährell verbundenen Trugdolden; 
Kr. meist gelb. " 
133. 
schopf. 
134. 
fächrig. 
fJ. 2 durch einen gemeinschaftlichen Griffel verbunden& 
F.chen. 
Vinca L. 201. Kr. trichterfg. (blau); S. ohne Haar-
** l!'. eine vielsamige Beere (Solanaceae). 
t Staubbeutel zusammenneigend. 
a. Kr. radfg., 5· (seltener mehr-) spaltig. 
Solanum Tourn. 143. Beere saftig, vollständig 2-
fJ· Kr.saum 5lappig. 
135. NicandraA dans. 144. K. scharf 5kantig, aufgebla-
sen, 5theiligj Kr. glockenfg. (blau); Beere saftlos, 3-5f'ächrig. 
136. Physalis L. 144. K. 5zähuig, nach der Bth. sebr 
vergrössert, (roth) gefärbt, die saftige, :.!f~chrige Beere einschlies· 
send; Kr. glockig'l'adfg. (weiss). 
tt Staubbeutel nicht zusammenneigend. 
137. Lycium L. 142. K. krugfg., 5zähnig od. 2lippig, die 
Beere am Grunde umgebend; Kr. trichterfg. (lila). - Dorniger 
:Strauch. 
138. A.tropa L. 144. K. 5theilig, zuletzt abstehend, am 
Grunde die Beere umgebend; Kr. glockenfg. (schmutzig-purpur· 
;braun). 
2. Kr. oberständig od. halboberständig. 
* F. eine Kapsel. 
t Bth. regelmässig. 
a. Kr. halboberständig zwischen derselben u. den Stailbb.' 
5 fadenfg. Nebenkr.b. 
139. Samolus Tourn. 135. Kr. stieltellerfg. (weiss). 
fJ. Kr. oberständig (meist blau); keine Nebenkr.b.; (Camp" 
nulaceae). 
I. Kr. fast bis zum Grunde in 5 linealische, sich später 
von unten nach oben trennende Abschnitte g<lthe!U. 
140. Iasi6ne L. 216. Staubfäden fadenfg.; KapseI2f'3chr~, 
an ·der Spitze 2klappig. - Bth. in Köpfen. . . 
141. Phyteuma L. 216. Staubfäden am Grunde verbrei .. ', 
r~rte~'~K'SiaCphstelder Gattungen nach dem Linne'schen Systeme. 
r· "" 2 - 3fächrig; Fächer mit seitlichen Löchern 
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! 
142. 
143. 
matisch. 
11. Kr.saum 51appig; Kapselfächer mit seitlichen L!l-
ehern sich öffnend. 
Campanula L. 217. Kr. glockenfg.; Kapsel kreiselfg. 
Speclllaria Heister 220. Kr. radfg.; Kapsel pris-
tt Kr. unrcgclmässig. 
, 144. DicrvlIlca TOllrn. 209. Kr. fast 2lippig; 
~fltchrig, 2klappig. - Strauch, mit gegenständigen B. 
Kapsel 
*.to F. eine Beere 0(1. Stcinf. 
t K.saum undeutlich; F. in 2 1samige Steinf.chen zefallend;. 
- Staude, mit scheinquirligen B. 
,145. Ru b i a TOll r n. 204. Bth. regelmässig, zuweilen 4-
tbeilig; Kr. radfg. 
tt K.saum gezähnt; F. eine mehrsamige Beere. - Sträucher, '," 
mit gegenständigen B. (Caprifoliaceae). -' 
. 146. Lonicel'a L. 209. Kr. röhren-, trichter· od. glockenfg./ ' 
1IJ.~t 5spaltigem, meist unl'egelmässigE'm Saume; Beere 2-3flichrig;, 
Facher wenigsamig. ' 
Kr 147. Symphoricarpus Dillen. 210. Bth. öfter 4zähligji" 
: trichter- od. glockl'nfg., 5lappig; Beere 4fa~hrig; 2 Fächer. 
lIl!t mehreren, verkümmernden, 2 mit 1 sicb ausbildenden S. " 
b. Kr.b. frei. 
l. Kr.b. unterständig. 
* F. aufspringend. 
t Bth. unregelmässig. 
a. Blh. vielehig; Staubbeutel nicht zusammenneigend. 
Pavia Boerh. (VII., 1.). ' 
p. Bth. zwittrig; Staubbeutel zusammenhängend od. zusam· 
/ menneigend; Kapsel mehrklappig. 
I. Kapsel 5klappig, mit elastisch sich umrollenden Klap-
pen (Balsaminaceae) . 
. 148. Impatiens Rivin. 345. K. 5blättrig, das hintere B: 
~lel grösser, kr.b.artig, gespomt; die vorderen meist fe~lend; h!ntere 
cl Kr.b. paarweise verwachsen Staubfäden von den mutzenartig auf 
em lt'.knoten bleibenden Staubbeuteln abreissend; Narben ver- ' 
"achsen; F .klappen sich vom Grunde nach der Spitze ,einrollend. 
bei 149 .. B~lsamina Rivin. 345. Narben getrennt; F.klappen 
derseIts sIch einrollend; sonst w. v. 
11. Kapsel 3klappig . 
. 150. Viola Tourn. 320. K. 5blättrig; K.b. am Grunde ~ Anhängseln; unteres Kr.b. gespornt; Staubb. zusammenneigend, 
e 2 )lDteren mit ein em spornfg. Anhängsel. 
tt Bth. regelmässig. 
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151. Claytonia L. 389. K. 2spaltig, bleibend; Kr.b. bena-
gelt, am Grunde etwas verwacbsen (weiss); Griffel 3spaltig; Kapsel 
3klappig. - Kleine, einjäbrige PfI., mit einem Paare verwacb-
sener St.b. 
162. Eu 6 n y mus T 0 u r n. 338. Bth. oft 4zählig; K. 5 (4)spaltig, 
flach; Kr.b. dem Rande der unterweibigen Scheibe, Staubb. dieser 
selbst eingefügt; Kapsel 5- (4-) lappig u. fächrig; Fächer lsamig; I' 
Strauch mit gegenständigen B. ' 
** F. nicht aufspringend; ~taubb. (unserer Gatt.) vor den Kr.b. ~ 
Ptelea (IV., 1.). 
t F. eine 2fächrige Beere. - Klimmende Sträucher, mit gegeu· 
ständigen B. (Vitaceae). 
153. Am p e 10 psi s Mi c h x. 338. Btb. öfter 4zählig; Kr.h. 
ausgebreitet; ein kurzer Griffel. - B. gefingert. " 
154. Vitis L. 338. Kr.b. oben mützenfg. zusammenbängend 
u. so abfallend; Narbe sitzend. - B. handfg. gelappt. 
tt Steinf. - Strauch mit spiraligen B. 
155. Fningula Tourn. 337. Kr.b. benagelt; Griffel nnge-
theilt, mit kopffg. Narbe. 
2. Kr.b. oberständig. 
156. Rib es L. 394. K.saum kr.h.artig, 5theilig; Kr.b. 5, be-
nage~t, dem K.schlund eingefügt; Beere lfächrig, vielsamig. 
157. Hedera L. 416. K.saum sehr kurz, ungetbeilt ud. ge-
zähnt; Kr.b. mit breitem Grunde sitzend; Beere (unserer 'Art) 5· 
fächrig; Fächer 1samig. 
B. Keine od. sehr kümmerliche, staubfadeuähnliche Kr.b. 
a. K. unterständig. 
1. Keine Kr.b.; K. gefärbt. 
158. Glaux Tourn. 133. K. glockenfg., 5spaltig; Kapsel 
5klappig; S. wenige, in Vertiefungen der mittelständigen S.leiste 
eingesenkt. - Kleine, dichtbeblätterte SalzpfI. mit kleinen Bth. 
2. Kr.b. 5, staubfadenartig; Bth. klein (Paronychiaceae). 
159. Herniaria Tourn. 370. K.b. grün; 2 fast sitzende 
Narben; F. nicht aufspringend, 1samig. 
,160. Illecebrum Rupp. 371. K.b. dick, schwammig (weiss), 
begrannt; F. längsfurchig , nach den Furchen in 5 -10 schmale, 
oben verbundene Klappen aufspringend. 
b. K. oberständig (Santalaceae). 
161. T h e s i um L. 425. K.saum trichter - od. glockenfg., 
innen weiss, 5- (seltener 4-) spaltig; Staubb. am Grunde der K.-
abschnitte eingefügt, mit einem Haarbüschel umgeben; F. nuSS-
artig, mit 5 Hauptrippen. - B. schmal, sitzend. 
2. O. DigYnia. 2 Staubwege. 
A. Bth. mit K. u. K~. 
btaphylaea (V., 3.). 
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a. Kr.b. ver .. achsen, unterständig. 
I. 2 getrennte, nur durch eine gemeinsame Narbe verbundene, auf-
springende F.chen; S. mit. Haarschopf (Asclepiadaceae). 
. 162 .. Vincet6xicum Rupp. 201. Kr. otheilig, radfg.; Staubb. 
aussen mIt AnhängHeIn , welche zu einem 5spaltigem Kranze ver-
wachsen sinil; Narhe mit einem 8pitzchen. ' 
. ' I6a. Ase I ep i llS L. 202. Abschnitte der Kr. zuriickge. 
'. 8~hlagen; AnhängAel der Staubb. getrennt, kapuzenfg., innen mi. 
" eJnem hörnchen artigen Fortsutze; Narbe ohne Spitzehen. 
2. }'. eino Kapsel. 
" Narben Ritzend; Kapsel lfächrig, 2klappig, yielsamig (Gentia; 
na('eae) . 
. ~64. Sweertia L. 197. K. tief 5theilig; Kr. radfg. (schmut; 
Z1g-vlOlt>tt), tief 5theilig; jeder Abschnitt am Grunde mit 2 gewim-
perten Honiggruben. . , 
165. Gentiana Tourn. 198. Bth. öfter 4zählig; K. röhren~ 
od .. glockenfg., 5spaltig; Kr. glocken., trichter· od. stieItellerfg., 
z~lschen den Abschnitten oft mit Zwischenzähnen (schön blau od. 
VIolett); Kapsel oft gestielt. 
*" Deutliche Griffel; Kapsel 2f'ächrig, bei unseren Arten quer auf· 
springend; Fächer 1-2samig. 
, .166. Cuscuta Tourn. 156. 13th. oft 4zählig; K. 5spaltig t ~. 5spaltig. -bis -theilig, unter der Einfügung der Staubb. mit' 
SChbuppenfg .. Anhängseln (weisslieh). - Windende Schmarotzerpß. 
o De Grün u. ohne Laubb. 
b. Kr.b. getrennt, oberständig; F. in 2 lsamige Theilf. zerfallend (Um.:. 
belliferae ). 
I. Bth. nicht in deutlich ,zusammengesetzten Dolden. - Eiweiss auf 
der Fugenseite flach. 
* K.saum undeutlich . 
. F 167. Hydroc6tyle Tourn. 399. Kr.b. mit gerader Spitze; 
li 'h von .der Seite zusammengedrückt; TheiIf. mit 0, oft undeut· 
c en RIppen. - B. schildfg.; Dolden kopfartig, wenigbth. ' 
*" K.sauRl 5zähnig; F. fast stielrund. 
t Bth. in Köpfen; Theilf. ihrer ganzen Länge nach mit dem 2spal. <, 
tigen F.träger verwachsen. 
168. Eryngium Tourn. 400. F. mit Schüppchen od. Knöt; 
bhleD ~esetzt, ohne Rippen. - Pt!. distelartig, oberwärts zuweilen 
au uberlaufen. 
tt Bth. in Dolden; F.träger undeutlich. - B. handfg. getheilt. 
D' 169. Sanicula TOllrn. 399. Dolden zusammengesetzt, die ~dch~n aber kopffg.; deren Randbth. männl.; F. fast kugelfg ... , 
o e RIppen, mit vielen Striemen mit hakenfg. Stacheln bedeckt. 
,I) 170. A8tr~ntia Tourn. 3?9. Dolden ei!lfach; Theilf. mit ',J 
, ~~Pfen, gezähnten, hohlen Rippen, ohne Stl'lemen u. Stacheln. :,1 
ülle gross, gefärbt. • • :,: 
;. 
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2. Bth. in zusammengesetzten Dolden (vgl. auch Sanicula). 
* Eiweiss auf der Fugenseite flach od. gewölbt. 
t F. von der Seite deutlich zusammengedrückt; Theilf. 5rippig. 
«. K.saum undeutlich. Eiweiss auf der Fugenseite flach. 
). Kr.b. ungetheUt. 
~. Kr.b. einwärts gebogen; F.träger 2spaltig od. 2theilig-' 
171. Bupleurum Tourn. 404. Kr.b. gestutzt, eingerollt 
fgelb); Rippen der F. scharf; Thälchen ohne Striemen od. 3strie· 
mig. - B. ulJgetheilt; Hüllchen mehrblättrig; Hülle zuweilen fehlend. 
172. Petroselinum Hoffm. 401. Kr.b. in ein eingebogenes 
Läppchen verschmälert (gelblichweiss); Rippen fadenfg.; Thälchen 
lstriemig. _. B. abnehmend gefiedert. Hülle wenig·, Hüllchen 
viel blättrig. 
~. Kr.b. aternfg. ausgebreitet (weiss). 
173. Apium L. 400. Kr.b. rundlich; F. rundlich; Rippen 
fadenfg.; Thälchen lstriemig. - Zweijährige SalzpfI. - Hülle u. 
HülIchen fehlend. 
174. Helosciadium Koch. 401. Kr.b. eifg.; F. eifg. od.' 
länglich; sonst w. v. - Ausdauernd. Hülle fehlend ud. wenig:, 
Hüllchen wenig- od. mehrblättrig. 
H. Kr.b. verkehrt-herzig., mit eingebogenen Läppchen (weiss). 
- Rippen fadenfg. 
~. F.träger erst an der Spitze getheUt. 
175. Aegop6dium L. 402. F. länglich; Thälchen ohne 
Striemen. - B. doppelt-3ziihlig; Hülle u. Hüllehen fehlend. 
176. Bunium L. 402 F. länglich; Thälchen lstriemig. - B. 
abnehmend gefiedert; Hülle u. HüiIchen fehlend od. vorhanden. 
'l1l. J<'.träger 2spaltig. 
177. Ammi Tourn. 402. Kr.b. ungleich-2Iappig; Thälchen 
lstriemig. - Einjährig, mit fremder Saat eingesC',hleppt; Hülle aUS 
wenigen, meist 3spaltigen B. bestehend; Hüllehen vielblättrig. . 
178. Pimpinella Rivin. 402. Thälchen mehrstriemig. -
Hülle u. Hüllchen fehlend. 
{J. K.saum 5zähnig; Kr.b. weiss, roit eingebogenen Spitzchen. 
I. Thälchen lstriemig; F.träger 2spaltig od. 2theilig. 
179. Cicuta L. 400. Kr.b.verkehrt·herzfg.;F.fastkugelfg., 
Rippen flach, an den trockenen F'. von den Striemen überragt; 
Eiweiss auf der Fllgenseite gewölbt. - Hülle fehlend; Hüllchen 
vielblä.ttrig. 
180. Falcaria Rivin. 401. Kr.h. verkehrt-eifg.; F. länge 
lieh; Rippen fadenfg.; Eiweiss auf der :F'ugenseite flach. - Hülle . 
u. Hüllehen vielblättrig. 
11. Tblnehen 3striemig; Kr.b. verkehrt-eifg. - An nassen StaJId" 
orten; Hülle u. Hiillehen roehrblättrig. 
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, ' 181. Berula Koch. 403. ~chenkel des F.trägers mit der 
·'TbeiIf. verwachsen; Striemen unt"r der dicken F.schale versteckt; 
Eiweiss auf der Fugenseite gewölbt. 
182. Sium Tonrn. 41):1. RchenkP.! de~ I".trägers mit dei' 
Theilf. verwachecn od. frei; Striemen oberflächlicb; Eiweiss auf 
der Fugenseite flach. 
tt ~'. sticlrllud od. vom }{ü('ken znsammengedrUckt. ,,, 
a. F. olme Nebenrippen u. Htacheln (nur bei Libanoti. 
mit kurr.cn Horsten besetzt). 
l F. ,tic,lrnn'l. 
A. K,HIWfIl 111Hlelltlich; }'.triiger 2theilig. 
§. 'l'hälchen lAtriemig. ','" ,. 
* A. Kr.b. verkehrt-eifg., mit eingebOgenen!" .:) 
Spitzchen (weiss). Eiweiss auf der Fu· 
genseite flach. ' ~ 
'183. Aethusa L. 405 F. kngi'lig-eifg.; Rippen scharf, die<"~, 
. landständigen etwas breiter. Hülle fehlend; Hüllehen ausa, ;,' 
zurückgeschlagenen B.chen bt'stehend. 
184. Cnidium Cusson. 406 F. eifg.; Rippen gleich, etwas. 
geßügelt. - Hülle meist fehl"nd; Hüllehen vielblättrig. 
* B. Kr.b. rundlich, eingerollt (gelb); EiweisJ 
auf der Fugenseite gewölbt. 
185. Foeniculnm Adans. 405. F. länglich-eifg.; Rippen' 
stumpf. - B. mit pfriemenfg. Zipfeln; Hülle n. Hülleheu fehlend.: 
§§. Thälchen ohne Striemen . 
. 11\6. Silans Bernh. 407. Kr.b. lällglieh-verkehrt-eifg., 
, eID eingebogenes Spitzehen verschmälert (gelblich); Rippen gleich,. ,'~: 
. scha.n. - Ji~iweiss auf der Fl1geJlseite flach. - Hülle fehlend od., ,:-, 
Weolgblättrig; Hüllehen mehrbHittrig. 
, . 1~7. Meum Tonrn. 407. Rippen scharf; Thälchen 
striemIg. 1<'.träger 2theilig; sonst w. v. B.zipfel haarfg. 
ß. K.saum 5zäbnig; Kr.b. ve:-kehrt-~.ifg . .' mit ei!,-
gebogene,m Spitzchen (welss od. rothhch); Thäl-
(' hen unserer Arten lstriemig. 
§. F.träger lUlueutlich; Eiweiss auf der 
seite gewölbt . 
. 188. Oenanthe L. 40ö. F. VOll den langen, aufrechten ~ft'e.~n gekrönt; Rippen stumpf. die randständigen etwas breiter. 
: Bulle fehlend; Büllchen vielblättrig. 
§§. F.träger 2theilig; Eiweiss auf der Fugen-
seite flach . 
. 189. Seseli Boerh. 406 K.:lähne kurz, dick, bleibend;: ~ppen di~~, geflügelt od. I1ngeflügelt, die .randständigen oft brei-
, r. - Bulle fehlend; Hüllchen vielblättng, zllwellen beckenfg. :,~rWaehsen. 
, 190. Liban6tis Rivin. 406. K.zähne pfriemenTg., a~~ 
Flora, (Auszug). Ein!. 5 
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fallend; F. bei unserer Art kurzborstig ; sonst w. v. - Hülle u.' 
Hällchen mehrblättrig. 
II. 1". vom RUcken zusammengedrUckt; 1.'heilf. am 
Rande meist geflügelt. 
7\. Flügel der Theilf. klaffend. 
§. K.saulll undeutlich; F.Hchale sich nicht in 
Oiehiehtcn trennen,,; Thälchen 1- (od. die seil-
lichen 2-) striemig. 
* A. Hippen alle gefliigclt; Fliigcl der rand· 
,tiindigen doppelt HO breit. 
191. Levisticum L. 407. Kr,b. rUlldlich (gelblichweiss).· 
Hülle u. Hüllehen vielhlättrig. ' 
19~. SehuullJ L. 407. Kr.b. verkelut-eifg. (weiss). - HüIle 
meist fehlelld; Hiillchen vielhlättrig. 
* B. Die 3 mittleren Hippel! fadenfg. 
. 19:5. Angelica L. 408. Kr.h. lanzettlich, lIusgebreitet od. 
etwas eingebogeu. - Hülle meist fehlend; Hiillchen vielhlättrig. 
§§. K.saum 5zähnig. 
194. Ostericum Hoffm. 408. Kr.h. rundlich-verkehrt-herzfg" 
mit eingebogenem Läppchen (weiss); die 3 mittleren Rippen fa· 
denfg., wie die randständigen hohl; Striemen unter der i''.schale 
versteckt. - St. kantig; Hülle fehlend od. wenigblättrig; Hülleben 
mehrblättrig. 
195. Archangelica HoHm. 408. Kr.b. elliptisch, einwärts 
gebogen (grülllichweiss); die 3 mittleren Rippen dick, gekielt; 
F.schale sich völlig in eine äussere u. in eine innere, vielstriemige 
Schicht trennend. - St. stielrllnd, sehr dick; Hülle meist fehlend; 
Hüllehen vielblättrig. 
13. Ränder der Theilf. aneinanderliegend. 
§. Ränder der Theilf. geflügelt; Thälchen 
lstriemig. 
* A. Seitenrippen am Grunde des FlügelS 
stehend. 
* a. Die 3 mittleren Rippen fadenfg.j 
K.saum 5zähnig; Kr.b. verkehrt-
eifg., mit eingebogenem Spitz· 
ehen. 
196. Thysselinum Tourn. 409. Striemen der Fugenseite 
unter der F.schale versteckt. - Hülle u. Büllchen vielblättrig; 
Kr.h. weiss. 
197. Peucedanum L. 409. Striemen der Fugenseite ober· 
f1ächlich. - Hüllchen, meist auch die Hülle, vielblättrig ; Kr.b. 
*b. Rückenrippen scharf-gekielt j Kr,.b. ' 
rundlich, eingerollt (gelb). ' 
gelb od. weiss. 
198. Anethum Tourn. 410. K.saum undeutlich; Stlien181l 
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das Thälchen ganz ausfüllend. - B.zipfel linealisch; Hülle u. 
Hüllehen wenighlättrig od. fehlend. . 
*B. Seitenrippen auf dem l!'liigel stehen4, 
woit von uen mittleren ent.fernt, alle 
sehr fein. 
199. Pas ti nlie a '1'0 u I' n. 410. K.Sflum undeutlich: Kr.h. 
rundlich, gestutzt, cilJgerollt (gelb); Striemen so lang als di~ Thäl-
ehen. - Hülle u. Hiillcheu fehlend od. wcuigblättrig. 
200. Heraclelll1J L. 410. K.sllum 5ziillllig; Kr.b. verkehrt-, 
eifg., mit eingebog't'llem Spitzchen (weiss od. grünlich); Striemen 
das untere Ende der ThiilclJCn nicht erreichend ... - Dolden oft 
strahlend; Büllchell, öfter Ilueh oie Hülle, vielblättrig. 
§§. Ränder der 'fheilf. knorplig verdickt (weiss). 
2{l1, TordYlium Touru. 411. K.sallm 5zähni!J; Kr.b. ver-
kehrt-eifg. od. 2spaltig (weiss); Rippen sehr fein, die seitlichen 
von den 3 mittleren entfernt., unter dem Knorpelrallde versteckt; 
Thälchen 1- (so bei unserer Art) od. 3striemig. 
fJ. P. mit Nebenrivpenj Seitenrippen auf der Fugenseits; 
Thälchen unter den Nebenrippen istriemig. - K.saum 
5zähnig; Kr.b. verkehrt·eifg., mit eingebogenem Spitzche!!-
(weiss). 
'F .~02. La.s.erpiciu.m RiviI.~. 411 .. Ne~.en~ippen geflügelt; 
.trager 2thmhg. - HuBe u. Hullchen vlelblattng. 
203. Daucus Touru. 411. l\ebenrippen mit einer einfa-
9hen Reihe VOll Stacheln; F.träger ungetheilt. - Hülle u. Hüll-~en v~elblättrig, B. der ersteren 3 - od. fiederspa1tig j f.trag·ende 
olde III der Mitte vertieft. 
** Eiweiss auf der Jo'ugenseite vertieft. - Kr.b. weiss od. ~öthI!ch. 
t Eiweiss mit einer Längsfurche, deren Boden zwmlIch ge-
rade ist. 
ce. K.saum undeutlich; keine Nebenrippen (auch die Hanpt-, 
rippen zuweilen lmdeutlich); Seitenrippen randständig. 
1. Kr.b. verkehrt-eifg. (bei Meum elliptisch), mit ein. 
gebogenem Spitzchen; f'. geschnäbelt. 
;A. ;";chnabel länger als der Rest der Jo\ 
f .. 204. Scandix L. 413. Rippen stumpf; 'l'hälchen lstriemig;.~ 
,".trager fast ungetheilt. - Hülle fehlend; Hiillellcn 5blättrig. , . 
~. Schnabel kürzer als der Rest der F. . 
§. Rippen nur am Schnabel deutlich, am Rest 
der jo'. undeutlich. 
;; ~05. ChaerophYlIum Tourn. 413. F. zuweilen gekrümmt. th:t1g; Thälchen ohne Striemen; F.träger knTz-2spaltig. - Hülle 
.e end od. wenigblättrigj Hüllehen 1-5blättrig. 
§§. Rippen an der ganzen (daher weniger deut-
lich geschnäbelten) F. deutlich. 
* A. 'fhälchen mit Striemen. 
~. at2?6. Myrrpis Tourn. 414. Rippen stumpf; F.träger kurz.~ 
} tig. - Hülle fehlend od. wenigblättrig; Hüllehen 3-8blättrig •. 
* B. 'fhälchen ohne StriemenjRippen scharf, 
hohl. . 
5* 
. ',' 
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207. 
2spaltig. 
lackirt. 
Lindera Adans. 415. F.träger bis fast zur Mitte 
Hülle fehlend; Rüllchen 5-7blättrig; F. gross, wie 
H. Kr.b. verkehrt-herzfg., mit eingebogenem Spitzchenj 
F. ungeschnäbelt. 
208. Conium L. 415. F. eifg.; Rippen hervorragend, wellig· 
. gekerbt; F.tl'äger 2theilig·. - Hülle u. Hüllchen 3-5blättrig. 
{J. Ksaum 5zähnig; Seitenrippen auf der Fugenfläche; Ne. 
benrippen vorhanden;' Thälchen unter denselben lstrie· 
mig; F.träger ungetheilt. - Kr.b. verkehrt-eifg., mit ein· 
gebogenem Spitz ehen. 
209. Callcalis L. 412. Hanptrippen borstig od. klein8tach· 
Hg, von den mit gl'üRseren Stacheln besetzten Nebenrippen über· 
ragt. - Hülle fehlend; Hüllchen wenigbliittrig. 
210. Torilis Adans. 412. Hauptrippen borstig; Neben-. 
rippen wegen der ganz mit hakigen Stacheln besetzten Thälchen 
undeutlich. - Hiille viel- od. wenigblättrig; Riillchen vielblättrig. 
tt Eiweiss auf oer Fugenseite mit einer Kugelfläche ausgehöhlt. 
211. Corialldrum L. 415. K.saum 5zäbnig; Kr.h. verkehrt· 
eifg., mit eingebogenen Spitzehen ; F. kugelfg.; Hauptrippen flach, 
geschlängelt; Nebenrippen gekielt; keine Striemen; F.träger 2thei· 
lig. - Hülle meist fehlend; Rüllchen vielblättrig. 
B. Bth. ohne Kr.b.; K meist unterständig; Staubb. vor den K.abschnitten. 
Chrysosplenium (IV., 2.). 
a. F. trocken, nicht aufspringend. (K. selten saftig werdend.) 
1. K. bleibend; F. lfächrig, lsamig. - Kräuter (Chenopodiaceae). 
Scleranthus (X., 2.). 
* Keimling spir!,lfg. gewunden. 
212. Salsola L. 362. K. ungleich-5blättrig; Kob. nach der 
Bth.zeit mit einem queren Fliigel; Keimling schraubenfg. - B. 
pfriemenfg., stechend-stachelspitzig. 
213. Suaeda l<'orsk. 361. K. 5theilig, mit fleischigen, ll8ch 
der Btb. die F. einschliessenden, ungefliigelten Abschnitten; Keim-
ling in einer Ebene gewunden. - SalzpfI. , mit fleischigen, schm8- " 
len B. 
* .. Keimling ring- od. hufeisenfg. - B. flach. 
214. Cb enopodium Tourn. 362. K. 5theilig, unterstän-
dig; Staubb. dem K.grunde eingefügt; Narben 2-5. 
215. Beta Tourn. 366. K. 5['Jpaltig, am Grunde mit dem 
F.knoten verwacbsen; Stallbb. einem fleiscbigen, den F.knoten 
umgebenden Ringe eingefügt; Narben 2 od. 3. 
2. Flügelf. 2f"ächrig, lsamig. - Baum. 
216 a. Ulmus Tourn. 356. Bth. zwittrig; K. 3-Sspaltig! 
oberwärts röthlich, welkend. . 
b. Steinf. lsamig. - Holzgewächs. 
der Gattungen nach dem Linne'schen Systeme. 
\~' . 
r 216b. 
~ Iig,grün. 
r' 
CeItis Tourn. 357. Bth. vielehig ; K. 5- (od. 6-) thei-
3. O. Trigynia. 3 Staubwege. Iv. 
Chenopodium u. Beta (V., 2.), Polygonum (VII!., 1.). . 
A. Kr.b. verwachsen, oberständig od. halb oberständig. - Meist Sträucher mlt 
gegenständigen B. 
, a. K.saum halboberständig, 5zähnig. - B. unpaarig gefiedert. 
2t'7. l:l am b t't c u s T 0 ur n. 208. Kr. radfg., 5th eilig, ihre' 
Abschnitte in der Knospenlage dach'l'iegelartig sich deckend. -:. 
Sträucher. 
218. Ebulum Ponted. 208. Abscbnitte der Kr. in d~r, 
KDospenlage klappig; sonst w. v. - Staude. 
b. K.saum oberständig, 5zähnig. - B. gelappt .od. ungetheilt. 
219. Vi bur n u m L. :!08. Kr. 5spaltig; Steinf. mit einem:. 
'lederartigen Steine. - Randständige Bth. öfter geschlechtslo~, 
grÖsser. 
B. Kr.b. getrennt, nnterständig. 
a. Steinf. mit lsamigem Meine. 
220a. Rhus Tourn. 343. Bth. 'l'wittrig, vielehig od. 2häusig'; 
K. 5spaltig; I'taubb. mit den Kr,b. unter der den }<"knoten umo'~ . 
gebenden Driisenscheibe eingefügt.- Sträucher. , 
b. 1<'. trocken. Cl' 
220 b. R ta p h y 1 a e a L. 339. K. 5th eilig, gefärbt, abfallen~' I ~ap8el 3- (2.) lappig u. - faehrig, häutig, aufgeblasen, die LappeJ!,', 
e~wärts aufsplillgend; Fächer mit je 1 sehr grossen, knöchernen 
S. - Sträucher . 
. 221. Corrigiola L. 370. K. 5th eilig , bleibend; F. lsamig. 
Dicht aufspringend. - Kraut mit kleinen, gedrängten Bth. 
Rolosteum (III., 3.), Drosera (V., 5.), Stelleria media (X., 3.). 
4. O. Tetragjnia. 4 Staubwege. 
. 222. Parnassia Tourn. 3~O. K. 5blättrig; Kr.b. 5; vor' 
ihnen [) Nebenkr.b., welche borstige, am Ende drüsige Wimper~ 
tragen; Narbeu sitzend; Kapsel uuvollkommen 4fächrig, 4klappig~ 
Drosera (V., 5.). 
5. O. PentagYnia. 5 Staub wege. 
1 Chenopodinm (V., 2.) . 
. • Kr.b. verwachsen, halbo berständig. 
223. Ad6xa L. 207. Gipfelbth. 4zählig; K.saum 3lappig, 
an der Gipfelbth. 2lappig' Kr. init sehr kurzer Röhre u. flachem, öth~i1igem Saume' Staubb. bis auf den Grund gespalten; F. Hei· 
sehlg . d ' d ("ff I k .. t 
,mit en vel'grösserten K.lappen u. en :xrl e u ge ron. ~ ' . .' 
,B Ilex (IV., 4.). . 
.. ' Kr.b. getrennt, unterständig. 
.. a 8ambucus (V., 3.) . 
• KApsel mehrklappig, mehrsamig. 
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224. Linum L. 346. K.b. 5; Kapsel 5fächrig, jedes Fa~b 
durch eine falsche Scheidewand in zwei 1-samige Abtheilungen 
getheilt. - B. scbmal, sitzend. 
225. Dr6sera L. 319. K. tief 5theilig; Griffel 2spaltig, 
oft nur 3 od. 4; Kapsel lfIichl'ig, an der Spitze 3-5klappig. -
B. gestielt, drÜsig- (purpurroth) gefranst. 
Cerastium u. Spergula (x., 5.). 
b. F. Isamig, am Gruude abreissend. 
226. Armeria Willd. 135. K. trichterfg., 5kantig,'" mit 
trocknem, 5zähnigem Saume; Kr.b. am Grunde verbunden.-
J~aubrosette von lineali.~chen B.; Blh.stengel unbeblättertj Btb. ! 
kopfartig gedrängt. 
6. O. PolygYnia. Viele Staubwege. 
227. Myosurus Knaut 286. K.b. 5, am Grunde gespornt; 
Kr.b. 5, 3m Grnnde der Platte mit einem Honiggrübchen (weiss-
lieh) j F.chen zahlreich, in cylindrischer Aehre. - Kleine PB. mit 
einer Laubrosette linealischer B. 
VI. Kl. Hexandria. Zwitterbtb. mit 6 freien, gleicblaugen 
Staubb., od. 3 längeren u. 3 kürzeren Staubb. 
1. O. Monogynia. 1 Staubweg. 
A. Bth.hülle vorhanden. 
a. Bth.hülle in K. u. Kr. geschieden (Dicotyledones). 
I. Kr.b. 6 (gelb) wie die reizbaren Staubb. der Bth.achse eingefügt. 
- Sträucher. 
228. Berberis L. 293. K. 6blättrigj Kr.b. am Grunde mit 
2 Drüsen j F. eine 2samige BeerQ. - B. unl;'etbeilt. 
229. Mah6nia Nuttall 294. Kr.b. am Nagel obne. Drü-
sen; Beere 3-9samig; sonst w. v. - B. gefiedert. 
2. Kr.b. 6 (rosa), wie die Staubb. dem Rande der Röhre des 12zähDi· 
gen K. eingefügt. - Kleine Uferpfl. 
230. Peplis L. 423. Kapsel 2täcbrig. 
Lysimachia thyrsiflora (v., 1.), Pavia u. Trientalis (VII., 1.), Lythrum 
Hyssopifolia"(XI., 1.). 
b. Bth.hülle ein 6blättriges od. 6spaltiges P. (Monocotyledones). 
l. P. zart, kr.artig. 
* P. unterständig. 
t P.b. verwachsen. 
a. J<'. eine 3klappigc Kapsel. 
231. Muscari Tourn. 100. P. krugfg., regelmässig; Staubb. 
aufrecht; Narbe 3lappig. - Zwiebelgewächs. 
232. Hemeroc:Ulis L. 106. ·P. etwas unregeJmässig, trieb-
terfg., mit scbmaler Röhre; Staubb. einseitig aufsteigend, aDl 
Schlunde eingefügt. - Keine Zwiebel. 
p. F. eine Beere. 
I. Bth. zwittrig; P. 6zähnig. 
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;. 2~3. Polygonatum Tourn. 96. P. röhrenfg.; Staubb. in 
~er Mitte der Röhre eingefiigt; Griffel fadenfg. . 
234. Convallaria (L.) Neck. 96. P. glockenfg-.; Staubb. 
am Grunde eingefügt; Uriffel kurz u. dick. ' 
H. Bth. ,lurch Fehlschlagen 2häusig; P. tief 6th eilig. 
285. Asparngus L. 97. P. meist am Grunde in eine fa~ 
denfg. Röhre verschmiilert; Staubb. den P.abschnitten eingefügt; 
91'iWf1 kurz; Narben 3. 
tt P.b. gel"ennt; Kapsel meist Bfächrig. 
a. P.b. am Grunde mit (zuweilen undeutlichen) Honiggruben. "": 
Zwieb<lJgewächsc. 
I. P.b. abfallend; HtaubbeuteJ einwärts über dem Grunde be;' 
festigt; Uriftel verlängert; S. In jedem Fache zahlreich. 
'Jj 236. FritilIaria L. 99. P. glockenfg.; Honiggrube rund-~h ou. länglicb; 3 Narben. 
237. LiJium Tonrn. 99. P. aus meist glockenfg. Grunde· 
abstehend od. zurückgerollt· Honiggrube eine Längsfurcbe; Narb~, &~~' , 
11. Staubfäden in einer kanalal·tigen Vertiefung des Mitter: 
bandes eingefügt. 
, 238. Gagea Salisbury 97. P. ausgebreitet, bleibend (inll:en 
gelb, aussen grün); Griffel verlängert; Narbe scbwach 3lappIgJ' 
Kapselfächer wenigsamig. - Niedriges Frühlingsgewächs. . 
239. Tulipa Tourn. 97. P. glockenfg., abfallend; P.b.· ,~Dl Grun~e mit undeutlicher (bei T. Ges~eriana ~ich.t abweichen-
uer) ~Oßlggrllbe; Narbe sitzend, 31appIg; S. m Jedem Fache· 
zahlreich. . 
{J. P.b. ohne Honiggrube; Staubbeutel am Rücken befestigt; Grif-, 
fel ve.rlängert.; 
I. Bth.stiel ungegliedert. 
,.. Griffel an der Spitze des F.knotens eingefügt; Kapsel·. 
fächer wenigsamig. - Zwiebelgewächse. . .;, . 
. 240. Scilla L. 101. P. abstehend od. etwas glockenfg .• ~elTst abfallend (blau); Staubb. der Bth.achse eingefügt. - Bth. 
'" rauben. 
( .241. 0 r n i t h 0 g alu m L. 102. P. abstehend, bleibend p~lS8,. aussen grün); Stallbb. der Bth.achse od. dem Grunde der . 
• eingefügt. - Bth. in öfter doldigen Trauben. 
1JI. Griffel unterwärts in einen das Centrum des F.knotens . 
einnehmenden Kanal eingeschlossen, auch nach dem Auf.· 
springen der Kapsel bleibend. ~ 242. Allium Haller 102. Stallbb. am Grunde od. über" <.' 
etn Grunde der P.abschnitte eingefügt, die äusseren weniger am . 
verbreitert als die öfter mit Seitenzähnen versehenen 
'Kapselfächer 1-2samig. - Bth. in zu einer Scheindolde,. 
U)llUQj~n •• ., Schraubeln; Laucbgeruch! 
12 ~ B~"'::::::~. . ... , 
243. An theril'us L. 105. P. abstehend (weiss); Kapsel.,j 
facher 4-6samig. - Keine Zwiebel; Hth. in Trauben od. Rispen. 1 
** P. oberständig. - Zwiebelgewächse (Amaryllidaceae). ~ 
t Staubb. der P.röhre eingefiigt.:; 
244. NarclssuB L. 106. P.,aum stieltelh·rfg., gleichmässig. 
6theilig, mit einem becher- od. glo,·kellfg. Krönchen am Schlunde. 
tt Staubb, der oberwcibigen eicbcibe eingefügt. 
245. LellCc,lum L. 107. l'.saum glockenfg., bis zum Gtunde 
gleichmäs~ig Htheilig. 
246. G aIauthus L. 107. Innere P.abscbnitte viel kürzer' 
als die äusseren, ausgemndet; sonst w. v. 
2. P. trockenhäutig. 
* Griffel vorhanden; Kapsel 3klappig. - Bth. in Spirren (Juneaeeae). 
247. Juncus Touru. 8\). Kapsel 3fächrig; Fächer mehr-
samig. - B. meist pfriemenfg., kahl. 
248. Lüzula Desv. 93. Kapsel lfächl'ig, 3samig. B. 
flach, am Rande meist behaart. 
** Narbe sitzend; Bth. in einer dichten Aehre mit dicker Achse. 
249. .A co ru s L. 32. F.knoten 3fächrig, jedes Fach mit 
mehreren S.knospen. - B. schwertfg.; Bth.st. b.artig, von einem 
Il'Chwertfg. Hüllb. scheinbar fortg'esetzt. - Uferpfl. ,1 
B. Bth.hülle fehlend; Bth. in einer Aehre mit dicker Achse (Kolben). 'j 
250. Calla L. 32. Hüllb. bleibend, flach (innen weiss); F. l 
eine (I'othe) Beere; B. herzfg. ' ' ,'j',' 
2. O. DigYnia. 2 Staubwege. 
Ulmus n. Celtis (v., 2.). ;' 
A. F. aufspringend. 
3. O. TrigYnia. 3 Staubwege. 
a. Bth.hi\lle il!' K. u. Kr. geschieden. 
Helodea (111., 3.), Elatine hexandra (VIII., 4.). 
b. Bth.hülle ein (unterständiges) P. 
1. P. gefärbt, kr.artig; F.chen oberwärts getrennt, daselbst einwärts, 
aufspringend (Melanthiaceae). 
251. C61chicum Tourn. 94. p, mit langer Röhre u. 6· " 
spaItigem, glockig - tl'ichterfg, Saume (lila-rosa); Griffel sehr Isng. ; 
- Knollengewächs, zur BtiJ.zeit nur der gl'össte Theil der grosseIl ' 
Bth. aus der Erde hervorragend. 
252. Tofieldia Huds. 95. P,b. getrennt (gelb); Griffel 
kurz. - B. schwertfg,; Bth. klein, in ährenfg. Traube. 
2. P. grün; Narben sitzend (Jnncaginaceae). 
253. S cheuchzeria L. 28. P. 6theilig, bleibend; F.chflll 
nur am Grunde verwachsen, innen auf'ipringelldj St. beblättert.-
In Torfsümpfen. 
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254. Trig16chin Rivin. 28. P. 6blättrig, abfallend; F.-
ehen 3 (od. 6), in ihrer ganzen Länge verwachsen, zuletzt sich 
.von unten nach oben trennend u. innen aufspringend. 
Paris (VIII., 4.). 
,B. F. eine lsamige Nuss. 
· 250. Rumex L. 121. P. kralltartig, 6theilig; die 3 inneren 
Abschnitte nach dem Verblühen zusammenneigend , oft mit einer 
Schwiele; Griffel kurz; Narben pinselfg. 
PolygonuUl (VIII., 1.). 
4. O. PolygYnia. 6 u. mehr Staubwege . 
. 256. Alisma Rivin. 29. K. u. Kr. 3blättrig; P.chen !\II 
Kreise ge8tellt; G riffel abfallend. 
257. E dJi n 6 d 0 r u s R ich. 29. l<'.chell ein Köpfchen bU" 
dand, durch den pleibenden Griffel g'eschnäbelt; sonst w. V. 
Triglochin maritima (VI., 3.). 
VII. Kl. Heptandria. Zwitterbth. mit 7 freien Staubb.--
1. O. Monogynia. 1 Staubweg. 
Calla (VI., 1.). Calandrinia (XI., 1.). 
A. Kr. regelmässig, verwachsenblättrig. - Staude. . .. 
· .258. Tri e n ta li s Ru p p. 131. Bth. 5 - 9zählig; K .. 5 bis. 
9the~lig; Kr. radfg. (weiss); Kapsel lfächrig, 5- 9klapplg; &~ 
IVenlge, durch ein blänlichgranes Oberhäutcheu zusammengeh&lt~ 
B Lysimachia thyrsiflora (V., 1.). . 
· • Kr.b. getrennt, ungleich. _ Bäume, mit gefingerten B. . 
259 • .A:esculus L. 340. K. 5zähl1ig; Kr.b. meist 5; St&ubb: 
7-9, niedergebogen; Kapsel stachlig, meist 3fächrig. . 
260. Pa via B 0 e r h. 341. Kr.b. 4; Staubb. 5-8; Kapsel 
stachellos ; sonst w. v. 
VIII. Kl. Oetandrta. Zwitterbth. mit 8 freien Staubb. 
1. O. Monogynia. 1 St&ubweg • 
. 1. Calla (VI., 1.). Calandrinia (XI., 1.). 
K. U. Kr. vorhanden.' 
a. Kr.b. verwachsen. 
1. Kr. unterständig . 
. 261. Calhi.na Salisb. 136. K. 4spaltig, kr.artig; Kr.· ~ ... ~oc.kenfg., tief 4spaltig, kürzer als der K.; Kapsel 4fä.chrig, durch 
8 hel~ung .. an den Scheidewänden 4klappig; Klappen SIch von den 
eheldewanden lösend. - Kleiner Strauch. . . 
. 262. Erica L. 1M. K. 4blättrig od. 4spaltig; Kr. länger: ,~ der. K., 4zähnig; Kapsel in der Mitte der 1<'äcber aufspringen<h,' 
RlelUer Stranch. 
Trientalis (VII., 1.). 
2. Kr. Oberständig. 
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263. Vacciniulll L. 137. Bth. öfter 5zählig; K.saum 4-
od. 5theilig, seltener ullgetheitt; Beere 4 - 15-) fächrig. 
b. Kr.b. getrennt. 
1. Kr.b. 5. - Baum. 
264. Acer L. 339. Rth. vielehig; K. 5- (selten 4-) theiJig; 
Flügelf. 2fächrig, sieh zuletzt in 2 Isamige F.chen trennend. 
Aesculus (VII., 1.). 
2. Kr'b.4. 
* Kr.b. unterständig; Bth. l'cgelmässig (die endständige 5zählig). 
265. Ruta Tourn. 344. K. 4theilig, bleihend; Kr. ausge-
breitet; Kr.b. benagelt, wie die Staubb unter der unterweibigen 
Scheibe eingefügt; KapRel 4lappig, Mächrig. - Halbstraucb; B. 
getheilt. 
266. Monotropa L. 141. K. 4blättrigj Kr. cylindrisch. 
glockenfg.; Kr.b. am Grunde böckrig; Kapsel unvollRtändig -4· 
fächrig, 4klappig. - Ohne Grün u. ohne Laubb. 
** Kr.h. oberständig (Onagraeeae). 
267. Epil6bium Dillen. 419. K.saum 4tbeilig, /1bfallend; 
KapsellineaJiscb, Mächrig, 4klappig, vielsamig; S. mit Haarschopf. 
- Kr.b. roth od. weissJich. 
268. Oenothera L. 421. Kapsel unten dicker; S. obne 
Haarschopf; sonst w. v. Kr.b. gelb. 
B. Kr. fehlend; F. lsamig. 
a. Narbe 1. 
., , 
,.J 
269. Da p h n e L. 424. K. kr.artig, abfallend (rosa), mit I 
ausgebreitetem, 4tbeiligem Sanme; Beere. - Strauch. 
270. Tbymelaea Tourn. 424. K. bleibend, ungefärbt! I 
Nuss; sonst w. v. - Kraut. 
b. Narben 2 od. 3 . 
. 271. Polygonum L. 125. P. 5- (selten 3- od. 4-) theilig, 
bleibend, oft gefärbt; Griffel sehr kurz; Nuss in das P. einge-
schlossen; Keimling seitenständig, mit flachen Keimb. -- B. od. 
B.stiele sm Grundtl mit einer den St. umgebenden Tute. 
2. O. Digynia. 2 8tauhwege. 
Chrysosplenium (IV., 2.), Ulmus (V., 2.), Polygonum (VIII., 1.), Sele· 
ranthus (X., 2.). 
3. O. Trigynia. 3 Staubwege. 
272. Fagop yrum 'fourn. 128. P. 5theilig, Iu.artig, ble~' 
bend; Nuss aus dem P. hervorragend; Keimling innerbalb des EI-
weisses, mit gefalteten Keimb. B.stiel am Grunde mit einer Tute. 
Polygonum (VIII., 1.). 
4. O. TetragYnia. 4 Staubwege. 
273. 1 Elatine L. 389. K. 2-4theilig; Kr.b. 3-4; Staubb. 
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3-4 od. 6-8; Kapsel 3-4fächrig, vielsamig. - Wasser- od. 
Uferpfl. mit kleinen, achselständigen Bth. 
274. Pliris L. 95. P.b. 6-10, abstehend od. zuriickge-
\ schlagen, grün; Beere vielsamig. - Laubb. 3-6, in einem Quirl. 
Adoxa (v., 5.), Myriophyllum (XXI., 5.). 
IX. KI. Enneandrla. Zwitterhth. mit 9 freien Staubb. 
1. O. Monogynia. 1 Staub weg. 
Aesculu8 (V H., 1.). Calandl'inia (XI., 1.). 
2. O. Hexagynia. 6 Staubwege. 
Helodea (lU., a.). . 
275. Butomus 'fourn. 30. P. 6blättl'ig, bleibend, gefäl'bii. 
F.chen 6, am Grunde verwachsen, nach innen aufspringend, viel-
samig. - Wasserpfl. mit einer Laubrosette lineali~cher B. 
X. KI. Deeandrla. Zwitterbth. mit 10 freien .Staubb. 
1. O. Monogynia. 1 Staubweg-. 
1. Herniaria u. Illecebrum (V., 1.). 
a. Kr.b. verwachsen . 
. 276. Arctostaphylus Adans. 138. K. 5theilig; Kr. krugfg., 
Ill!t.5 zurückgeschlagenen Zähnen; Steinf. kuglig, mit 5 lsamigen. 
SteInen. - Strauch . 
. 277. Andromeda L. 138. Kapsel 5fächrig, 5klappig; Fä· 
eher mehrsamig; SOlist w. v. 
B· Samolus (v., 1.), Vaccinium (VIII., 1.) . 
• Kr.b. getrennt. 
a. Kapsel 5fächrig, ungelappt. 
1. K. 5zähnig. • 
278. Ledum Rupp. 139. Kr. etwas unregelmässig; Kapsel 
8°111 Grunde nach der Spitze in 5 Klappen aufspringend. 
trauch mit unten rostroth.filzigen B.; Kr.b. weiss. 
2. K. fast bis zum Grunde 5theilig' Kapselklappen oben u. untell .. 
verbunden bleibend. - Laubb. gläuzend, meist immergrün. ,. 
* Keine unterweibige Scheibe. 
279. Pirula 'fourn. 139. Bth. traubig od. einzeln. 
'. ** Unterweibige Scheibe vorhanden. 
~80. Chimo phil a Pursh 140. Unterweibige Scheibe ganz-
l'andlg. - Bth. doldentraubig, röthlich.. ' 
th •. 281. Ramischia Opiz 140. Unterweibige ~~h~ibe 10· 
eihg. - Bth. in einerseits wendiger Traube; Kr.b. grunlIch. 
b Monotropa (VIII., 1.). 
• Kapsel 51appig. 
282. Dictamnus L. 344. K. 5theilig , abfallend; Kr.b. et. 
ungleich; Staubb. aufstrebend. 
lttita. (VIU., 1.), Erodlufn u. Arten von Geranium (XVI., 1.). 
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2. O. DigYnia. 2 Staubwege. 
A. Kr.b. getrennt. 
a. Kapsel 2fächrig, 2schnäblig. 
283. Saxifraga L. 392. K. 5~paltig 
ober- od. unterständig; KapHel zwiRchen den 
'LC)che aufspringend. - Kr.b. gelb od. weiss. 
on. 5th~ilig, halh'· 
Griffeln mit einem 
b. Kapsel weni!("stens oberwärts lfächrig, an der Oipitze 4klappig (Sile-
neae). 
1 K.b. durch trockenhäutige Streifen verbunden. 
2il4. Gypsophila L. 1\79. K. kurz 11. weit; Kr glockenfg.; 
Kr.b. allmählich in einen keilfg. N>lgel verschmälert, ohne Flügel" 
leisten u. Krönchen; S. nierenfg., mit. gerundet.{·m Rü"ken; Keim-
ling gekrümmt. 
285. 'f uni ca Sc 0 p. 3ilO. S. schildfg. od. gewölbt, unten 
vertieft, mit vorspringendem Kiel; Keimling gerade. 
2. K. ganz krautartig. 
", K. von mehreren Hochb. (K.schuppen) umgeben. . 
286. DianthuR L. 380. K. cylindriseh; Kr.b. plötzlich ill 
einen langen, meist mit FlügeJIeisten versehenen Nagel verschmä-
lert, obne Krönchen; S. u. Keimling wie bei Tunica. 
** Keine K.schuppen; Kr.b. am Nagel mit Flügelleisten." 
287. Saponaria L. aS3. K. cylindrisch; Kr.b. mit ein.em,·:' 
aus 2 spitzen Zünglein bestehendelJ Krönchen; S. nierenfg.; KeJlll" 
ling gekrümmt. . 
288. Vaccaria Medikus 383. K. bauchig, scharf 5kan;i, 
tig; Kr.b. ohne Krönchen; ällssere Schicht der reifen Kapsel. 
pergamentartig , innere papierartig , unregelmäs~jg' zerreissend; S., 
kuglig; Keimling gekrümmt. ' 
B. Kr.b. fehlend. 
289. Scleranthus L 373. 
inneren unfruchtbar od. zuweilen 
Chrysosplenium (VIII., 2.). 
K. 5theilig; Staubb. 10, die b 
fehlend; Nuss lsamig. 
3. O. TrigYniil. 3 Staubwege (Caryophyllaceae). 
'.li, 
A. K.b. verwachsen (Sileneae). 
290. Cucuhalus Tourn. 1\83. K. aufgeblasen; F. Iflich;~ 
rig, kuglig, nicht auf.~pringend, äussere Schicht bei der Reife; ~ 
schwarz, beerenartig; S. nierenfg., glänzend. '.";: 
291. Silene L. 384. ,"'. am Grunde 3-, selten 5fächrig,$Il'~ 
der Spitze mit doppelt 80 viel Zähnen als Griffel aufspringen~1 
S." meist höckrig. 
Melandryum noctiflorum (x., 5.), Ailantus (lU., 5.). 
B. K.b. getrennt; Kr.b. weiss. 
a. Kapsel mit doppelt so viel Klappen als Griffel aufspringend. 
1. Kr. b. ungetheilt od. ausgerandet. • 
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292. Moehringia L. 376. Bth. zuweilen 4zählig; F.b. zu-
weilen 2; S. nierenfg., mit einem Anhängsel am Nabel. 
293. Arenaria Rupp. 376. S. nierenfg., ohne Anhängsel. 
2. Kr.b. 2spaltig od. 2theilig. 
294. Stell n Uri a L. 376. S. nierenfg., ohne Anhängsel. 
b. Kapsel mit ./ viel Klappen als Griffel aufspringend. 
295. Alslne Wahlenh. 374. Kr.b. ungetheilt; äussere 
Staubb. am Grnllde mit 2 Drüsen; S. nierenfg., ohne Flügel. ~ 
B. ohne Nebenb. 
296. Spergularia (Pers.) Presl 372. S. birufg. od. 
r~1Udlich-verkehrt·eifg., öfter geflügelt; sonst w. v. - B. mit durch-
Sichtigen Nebenb. 
4. O. Pentagynia. 5 Staubwege. 
Adoxa (V., G.); Paris (VIII., 4.). 
A. F.chen bis fast zum Grunde getrennt. 
297. S ed u m L. 390. Bth. zuweilen 6zäblig; K. 5theilig; 
zwis~hen ~n inneren Staubb. u. den mehrsamigen F.chen eben 
so Viele ganzrandige Drüsenschuppen. . 
B. Kapsel ungetheilt, wenigstens oberwäl'ts lfächrig (Caryophyliaceae). 
a. K.b. verwachsen (Sileneae). 
I. Kapsel am Grunde 5fächrig. 
298. Viscaria Rivin. 383. Kr.b. mit Krönchen; Kapsel 
langgestielt, an der Spitze 5klappig; S. nierenfg., höckrig. 
2. Kapsel lfächrig. 
* Kapsel mit doppelt so viel Zähnen als Griffel aufspringend. 
. 299. Mel:indryum Roeh!. 386. Kr.b. bekrönt, mit 2spal~ 
tIger Platte; F.b. öfter 3. 
** Kapsel mit 5 Zähnen od. Klappen aufspringend. 
t Kr.b. bekrönt, ohne Flügelleisten; Narben vor den K.b. 
300. Lychnis Tonrn. 387. Kr.b. 2- od. 4spaltig; Krön-
chen auf einer hohlen Wölbung stehend; F.knoten nicht ver-
dreht. 
301. Coronaria L. 387. Kr.b. mit flach aufsitzendem Krön-
chen; l<'.knoten um %0 verdreht; sonst w. v. 
tt Kr.b. ohne Krönchen, mit Flügelleisten. 
302. Agrostemma L. Kr.b. ungetheilt; Narben vor den Kr.b. 
b. K.b. getrennt. 
. l. Kapsel mit 5 ungetheilten Klappen aufspringend (Paronychieae). 
303. Spergula L. 371. Staubb. zuweilen nur 5; Narben 
Vor den Kr.b.; S. kreisrund. . 
Sagina nodosa (IV., 4.). 
2. Kapsel mit doppelt so vielen Klappen als Griffel aufspringend, je 
, 2 Klappen zuweilen zusammenhängend (Alsineae). 
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304. CeralltiuDl Dill. 378. Kr.b. 2spaltig od. spitz aus-
gerandet; Staubb. zuweilen nur!) j Karben vor den K.h. j S. nie-
renig., ohne Anbäng~el. 
305. M al a(~ h i 11 Jll Fr. :i79. Kr.h. :!theilig j Karhell vor den 
Kr.b.; sonst w. v. 
XI. Kl. Dodeealldrlao Zwittl·rbtb. mit 1;!-20 freien Staubb. 
1. O. Monogynia. 1 ~t/luhwcg. 
1. K. UHh~l'foitälldj~ ~ Kr.h. 14('1 r~·J1nt. 
a. K. ~foIIJl\ltig OlL .th.·ili~; Kap!oit'l lfiü'hrije, mit Jnjtt(~ll-ltällrlh;wr lS.leiste. 
30H. Calandrillia 11. B K. :~Hf!. K. :!thoiliJr, bldbendj 
Kr.h. :~-5, hillfiillig- Irot!,) j .:'\/II·I,c 3··- 4tb"ilig-j Kllpsl'\ 3-4klappig. 
,,07. Portulaca Tourn. 38~. K. mit :!~pllitigen, zuletzt 
abfallendem SanDle; Kr.b. 4-5, (gelb), "chr hillfülligj Uriffel 3 bis 
6theilig ; Kapsel qller aufspriugeud, 
b. K. rÖhrenfg., ~-12ziihllig; Kapsel tfächrig. 
308. LytbruDl L. 423. K.zälJlJe vor den Kr.b., nach aUJ-
wärts gerichtet: Rtallbb. 12, zuweilen HilI' 2, 3 od. 6. 
B. K. oberständig; Kr.b. fehlend. 
309. .Asarum Tonrn. 129. K. Lleibend, glockenfg., 3spal-
tig; Stanbb. 12, einer oberweibigen ~cheibe eilIgefugt; Narbe 6-
strahlig; Kapsel 6fächrig. - B. niel'ellfg., langgestielt. 
2. 0. Digynia. 2 Staubwege. 
310. A grim6nia Tourn. 442. K. mit 5spaltigem Saume, 
am Grunde der Abschnitte mit zahlreichen, hakenfg., später aos-
wachsenden !-itachelnj Kr.b. 5, liebst den 6, I:.! od. 18 Staubb. am 
Rande eines K.scblundriuges eingefiigt; ';! Isamige, nussartige F.-
chen. 
3. O. Trigynia. 3 Staubweg~. 
311. Reseda L. 297. Bth. unregelmässigj K. meist 6theUigi 
Kr.b. meist am l\agel verbreitert u. mit einem leistenfg. Krönc~en . 
versehen, die unteren kleiner u. weniger getheilt j F.b. 3, 8111S 
nacb hinten, od. 4; F. 1 fiichrig, oben offen; Griffel kurz. " 
312. Luteola Tourn. 298. K. 4theilig; Kr.b. 4, eins DSob, 
hinten, am meisten getheiltj F.b. 3, eins nach vorn; sonst w. v,, 
4. o. DOdecagjnia. 12 Staubwege. 
313. Sempervivum Rupp. 392. K. 6-20theiIig; Kr.b., 
6 - 20, an dem Grunde mit einander u. mit den 12 - 40 Staubb,. 
verwachsen; l".chen u. die mit ihnen abwechselnden, zerschlitz&el},.' 
Drüsenschuppen 80 viel als Kr.b. 
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XIJ. Klo leosandrla. Zwitterbth. mit 10 u. mehr freien, 
dem K. eingefügten Staubb. 
1. O. MonogYnia. 1 Staubweg (Holzgewächse). 
A. K. nntcrstü",li/{; Kr.I,. ~; Steinf. lsamig. - B. spiralig (Amygdalaceae). 
8. FI{'iNCh dl~r :--;t(·jnf. nil-ht saftig, bei der Reife unregehnässig aufspringend. 
314. AITl):gdnlu8 TOllrn. 448. Kr.b. rosa. 
b. f<'lciNdl dl'r ~tl~illf. l'Iafti/!. 
;) H,. l' ,: l" i ,'n TOll r11. ~4R. Steinschale lIuregelmässig ge-
furcht, lIIit 1'"l1ktfg. (lrllhen. 
316. 1'J'lIIlIlS L 41S. Stein~cbale gefurcl.t od. glatt, ohne 
punktfg. (;r\Ih,,". 
B. K. olwrstäudig . 
. ~17. Philarlelphlls L. :l94. K.saulTl 4-5theilig; Kr.b.4 
bis 5; Kapsel 4-Ofächrig. - B. gegcllstälJdig. 
Cratacgus lIlullogynus (XII., 2.). 
2. O. Di - Pentagynia. 2-5 Stanhwege (Holzgewächsej. 
iSanguisol'ba minor (IV., 1.). 
1. K.saum oberständig; K.rÖhre zuletzt fteil-.ichig werdend, mit den F.chen 
verwachsend, eine I5cheinf. bildend; 5 Kr.b. (Pomariae). 
a. F.chen mit dicker, harter Schale. 
318. CrataegU8 L. 444. K.röhre krugfg.; K.zipfel kurz; 
F.chen 1-5; Scheinf. von einer Scheibe gekrönt, welche schmäler 
als ihr grösster Querdurchmesser ist. 
319. ]1,1 espillls L. 445. K. kreiselfg.; K.zipfel laubartig; 
Scheinf. von einer Scheibe gekrönt, die so breit als ihr gröBster 
Querdurchmesser ist. 
b. Schale der verwachsenen. ganz in die K.rÖhre eingesenkten F.chen 
pergamentartig od. diinnhäutig. 
1. F.f'ächer ungetheilt. 
. 320. Cydonia TOllrn. 445. K.zipfel laubartig; Kr.b. rund-
hch; die n F.fächer pergamentartig , mit 15 - 20 in Schleim ge-
hüllten 8. 
321. P iru s L. 446. K.zipfel nicht laubartig; F.fucher 2-6, 
pergameutartig od. diinnhäutig, 2 od. Isamig; sonst w. v. 
2. F.fächel' durch eine falsche Scheidewand unvollkommen In 2 Isamige 
Abtheilungen getheilt; Kr.b. keilfg .. lanzettlich. 
322. AmeIanchier Medikus 447. K.zipfel nicht laub-
irtig; Kr.b. Janzettlich, keilfg.; F.fächer diinnhäutig • 
• F.k. trocken; F.chen aufspringend (Spiraeaceae). 
323a. Spiraea L. 443. }<'.chen 5, mehrsamig, vor den 
(Weissen od. rothen) Kr.b., aufscheibenartig erweiterter Bth.achse.-
( 32l!b. Kerria D. C. 444. F.chen lsamig kugelfg., frei. Kr.b. gelb). 
U1maria pentapetala (XII., 3.). 
EinleituDg. 
3. O. POlygYJrla. Mehr als 5 Staubwege. 
A. F.ehen in die vertiefte K.röhrc eillge,cnkt. - I'träucher. 
324. R6sa TourD. 439. Kriihre krugfg., inllen steifhaarig, 
zuletzt fleischig; K.abschnitte 11. K r.b. T); !".chen IJn~sartiL\'. 
Stachlig; B. spiralig. gefiedert. 
B. Ji'.chen auf der tlach(m Oft. gmvcilbten Bth.ach .. \', Kr.I.. :,. I'<pltml L 
a. F.cluHi niebt :Lllf"'pringencl. Isami~. 
1. K. ohne Ztwit-il',henabH(·,hnittc·: F.dwn Hhdnf.a,.ti~. "artig. 
325. Rlihus L. 4:!7. K. ilJ c1"r KIl"SpcIlIIIg'e rlaehziegel· 
artig; Bth.a('hse H('hwnrrllnig·. zllw"ileli etwas suftig ",,,rdend j 
Griffel meist clldst~i",liL\'. hl"il)(,,,,1. - Mt·ist sts<,hligo l'Itriincber 
mit gefingerten ocl. gcfllssten B.; Kr.h. weiss. riithlic'h ml. rosa. 
2. Zwi~('hen dt'B in df~r Knospelliage klnppig(,ll K.ah!'ldmittnn eben ~ 
viel aUA v(~r\\'achHellcn Nebenb. gebildeh~ Zwil'iehel1u.bitdmitte; Po" 
ehen nUHsarti.,r. 
* (fritfel seitlich od. fast endständig; Hth.al"hsf· g(~wmbt.­
t Hth.achHc zuletzt saftig, :;ieh vom K. ablösend. 
326. Fragaria Tourll. 4<13. Kr.b. verkehrt-eifg .. abfallend 
(weiss); F_CltJetll zahlrei(:h; Griffel beitlich, welkend. - B. 3zäblig. ,l 
Bth.achse sich nicht vom K. trennend. I 
327. C6marum L 434. Kr.b. lanzertlich. bleibend (schwarz. 
purpurn); Bth.achse zuletzt schwammig-fleischig; Griffel fast end-
ständig. - B. gefiugert. 
328. Potentilla L. 434. Kr.b. rundlich od. verkehrt-herzig;, 
zuweilen 4 (gelb ocl. wei8s); Bth.achse trocken; Griffel fast end-
od. seitenständig, abfallend. - B. gefingert. seIteuer gefiedert. 
** Griffel endständig. 
329. Ge um L. 426. F.cheu durch den gegliederteIl Griffel, !] 
dessen unteres Glied stehen bleibt, ge,chnäbelt.der cylindrischen i 
Bth.achse eingefügt. - Untere B. leierfg.-getiedert: Kr.b. gelb od. 
röthlich. 
b. F.chen aufspringend, 2samig. 
330. Ulmaria Tourn. 444. Bth.acbse klein; F.chen 5-12, 
aufrecht od. gewunden. - B. unterbrochen-gefiedert; Kr.b. wei88. 
XIII. Kl. Polysndrla. Zwitterbth. mit 20 u. mehr freien, 
der Bth.achse eingefügten Staubb. 
1. O. Monogynia. 1 Staubweg. 
A. Kr.b. 4. od. 5, unterständig. 
a. F. eine Kapsel. 
Delphinium Consolida (XIII., 2.\. 
1. K. 2blättrig; Kr. 4.blättrig (Papaveraceae). 
331. Papaver Tourn. 294. Kapsel unvollständig 4-~ , 
fachrig, sich unter der 4-- 20strahligen ~arbe mit eben 80 v~el. 
kleinen Klappen öffnend. - Milchsaft meist weiss; Kr.b. roth. 
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332. Chelid6nium Tourn. 295. Kapsel trächrig, schoten-
artig , 2klnppig-; Klllppell sich vom Grnnde nach der Spitze von 
den 2 ~tehellbleihenden S.trägern ablösend. - Milchsaft u. Kr.b. 
gelb. . . 
2. K. 11. Kr. ~blättJ'i!!. 
1l3:i. J-f(·lillllthemnm 1'ourll. 335. Die 2 äURRE'ren Koh. 
kleiner ocl. fel,If'lId; Kap,,·1 3klappig, meist 1f;idJrig. - Kr.b. gelb. 
b. F. nicht anf"'prin!l(·Jld. 
ll:n. A ('f I"~ 11 L. :?93 K. n. Kr. 4hliittrig (weisslich), ab. 
fallend; F. b!""'·llllrtij.:', I flichrig. - Stalld~; B. getheilt 
li.%. T lJ i a L. 3~I(). K. 11. Kr. öhlättrig, ahfallendj ~'.knot9il 
6fll.chri~; Nus. !l11T<·h FehlS<'hlagen lfäehrig, 1-2samig. -- BanIn; 
B. hcrzfg. • 
B. Kr.b. zahlJ'eidl. -- Wa"."rjJH. mit gl'o,"cn Bth. u. horzig. ß. (Nymphaeaceae). 
3136. Ny IIlJ'" It~a L. ~79. K. 4blältrig, grün, kürzer I'ls 
die iiuRs.'ren IwcisRcn) Kr.h., welche keine Honiggrube haben; 
Kr.b. 11. Staubh. am Grunde mit dem F.kuoten verwachsen. ' 
337. Nliphur Sm. 280. K. 5hlättrig, (gelb) gefärbt, viel 
länger ab die auf dem Riicken eine Honig'grube tragenden Kr.b.; 
F.knoten gllm: fr"i. 
::- O. Di - Pentagynia. 2-5 Btaubwege. 
RallUlleUJaceaB. K. 5blättrig; F.cheu aufspringend, mehrsamig. 
1. Bth. unregelmässig; K. gefärbt, viel grösBer als die zu Honigbehältern 
verkUmmerten Kr.b. 
338. DelvhiuiulIl TOllrn. ::192. Oberes K.b. g'e8porntj 
Kr.b. 4, die:: oberl'!11 gesV0l'flt, od. uur 1 gl"sporntes. 
339. A('unitnlll Tourn. 292. Oberes K.b. helmfg.j Kr.b. 
6, die bei den oheren länger, kappenfg., gespornt. 
B. Bth. regelmäs.ig. 
a. Kr. 4blättrig. 
34U. Cimicifuga L. 293. 
b. Kr. 5· od. \'ielhlättrig. 
1. K. grün, bleibend. 
341. Paeonia Tour1l. 293. Kr.b. b u. mehr, flach. 
2. K. kr.artig, abfallend. 
. 342. A q u il egia Ton rn. 292. Kr.b. 5,· gross, trichterfg., ge~ 
s,ornt, an der inneren Seite des schiefen Saumes Rllgeheftt:tj 
I.chen am Urunde etwas verwachsen. 
343. Nigella Tourll. 291. Kr.b. 5-10, ;.;\1 2 !ippige .. 
BOnigbehältern verkümmert· l<'.chen 3····10, unterwärts od. grÖBsten. 
tbeiIs verwachsen. ' 
_ .. ~, Reseda (XI., ·3). Titbymalns (Xli, S.) wurde früher fälschlich hierhet ~-"",It. 
Ascherson, Flora. (Auszug.) Einl.6 
' ... ~ 
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3. O. PolygYnia. Staubwege mehr al. 5. 
Sempervivum (XI., 4.). 
A. F.chen mehrsamig, auf.pringend (K. kr.artig; Kr.b. klein od. fehlend). 
a. K. bleibend, 5blättrig. 
344. Helleborus A dalJ8. 290. Kr.h. r(\hrellfg., mit 2lip· 
piger Mündung; F.ehen sm Grunde etwlIs verwacbsen. 
b. K. abfallend (gelh). 
3M>. TrfJlJills L. 2!)O. K.b . .'i-15, kug-I·lfg. zmammennei· 
gend; I''.ehen l'.lIhlreich, frei: R. 2reibig. 
346. Calths Rupp. i90. K.h. 5, ahstchend; keine Kr.b.; 
F.ehen 0-10, frei; S. lreibig. 
Nigella (XIII., 2.). 
B. }",chen tsamiK, nicht aufspringend. 
a. Kr.b. 5 Oll. mehr, grösscr aiR die K.b. 
347. Ranulleulus L. 286. K.h. 0, selten :-\j Kr.h. 0, sel-
tener mehr, am Nagel mit einer Honiggrllbe (gelb od. weiss). 
348. Adonis Dillen. 285. K.h. 5; Krb. 6 00. mehr, ohne 
Honiggrube j Bth.acbse verlängert; F.ehen daher eine Aehre bildend. 
b. Kr.b. fehlend od. viel kleiner als die kr.b.artigen K.b. 
1. K.b. in der Knospenlage dachziegelartig. 
* Bth.achse gewölbt, halbkugelfg.; Blh. mit einer aus einem meiS~ 
3zäbligen B.quirl gebildeten Hülle. - FrühlingspB. 
t Hiillb. getbeilt. 
349. Anemone Tourn. 284. Hüllb. laubartigj Kr.b. feh-
lend; stehellbleibender Griffel kurz. 
350. Pulsatilla Tourn. 283. Hüllb. fingerfg.-vieltheilig; 
K. meist 6blättrig; Kr.b. verkümmert; stehenbleibender Griffel 
lang, bärtig. 
tt Hüllb. ungetheilt, k.b.artig. 
351. Hepatiea Dillen. 282. K. vielblättrig (blau); Kr.b, 
fehlend; stebenbleibender Griffel kurz. - B. 3lappig. 
** Keine Kr.b.; Bth.achse flach. - Btb. obne Hüllll. 
352. Thalictrum Tourn. 280. K. 4-5blättrig, klein. 
2. K. in der Kno.penlage klappig. 
353. Clematis L. 280. K. 4-vielblättrig; keine Kr.b. 
XIV. KI. Did,.nalDla. Zwitterbth. mit 4 freien, u. zwar \l 
längeren u. 2 kürzeren Staubb. • 
1. O. Gymnospermia. F. in 4 lsamige Klausen zerfallend. 
A. F .knoten zur Bth.zeit ungethei1t, erst bei der Reife in 4 Klausen sicll 
trennend. . 
3M. Verbena Tourn. 177. K. 4- od. 5spaltig; Kr. stiel-
tellerfg., mit 5spaltigem, fast 2lippigem Saume; Staubb. einge-
schlossen. - Bth. klein, blau, in Aehren. 
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B. Klausen Rehon zur Bth.zeit getrennt (Labiatae). 
a. Kr. nicbt deutli .. h 2lippig. 
1. Kr.Raum fa,t gleichmliRsig 4spaItig. 
a55. Elssht'>Izill Willd. 177. 
Stallbh. etwas IInfwiirt~ gebogen, die 
S!aubbcutelhiilftclI unten divergiJ'end, 
fliessend. - Kr. riithlich-lila. 
K. glockenfg., 5zähnig; 
unteren deutlich länger; 
zuletzt oben zusammen-
306. M': 11 t haT" 11 I'IJ. 178. K. 5ziihnig od. seltener 2lippig; \ 
Stanhb. fllst j{leidllll.ng; Rlanbheutelhälften getrennt, parallel (Kr. 
blälliieh od. lila;. 
Lyeol"'" (11., 1.). 
2. OIJl'l'lil'l'" sdlr kul'" 0<1. ~esp"lten u. ihre Abschnitte auf die Unter-
lippe Iwrahgcrilckt; Staubb. aUfsteigend, die unteren länger. 
357. Aj liga L. 192. K. 5ziihnig; Kr. welkend, die P. ein-
hüllend; Oberlippe kurz, 2lilppig. - Bth. einzeln od. in Halbquir-
len ; Kr. blau od. gelb. ' 
358. Te t\ c r i 11 m L. 193. K. 5zähnig od. 2lippig; Oberlippe 
gespalten; der Saum der Kr. daher mit 4 ziemlich gleichen oberen 
u. 1 grösseren unteren Abschnitte. - Bth. einzeln od. in cymae 
seriales; Kr. grün, gelblieh od. purpurn. 
b. Kr.b. deutlich 2lippig (vgI. Ajuga). 
1. F.k. offen od. nur durch Haare geschlossen. 
* Staubb. von einander abstehend. 
t Staubbeutelhälften getrennt, nach unten divergirend. 
359. Origanum 1'ourn. 180. K. gleichmässig 5zäbnig od. 
2lippig, mit längerer Oberlippe, od. vorn gespalten; Unterlippe 
der Kr. gleichmässig 3spaltig; Bth. einzeln in den Achseln öfter 
gefärbter Hochb., kurze od. längere Aehren bildend. 
360. Thymus 1'ourn. 180. K. 2lippig; die 3zähnige Ober-
lippe nicht liinger als die 2spaltige Unterlippe. - Bth. in kopffg. 
gehiiuften Halbquirlen. 
tt IStaubbeutelhälften oben zusammenlliessend, zuletzt in gera-
der Linie ausgespreizt . 
. 361. Hyss6pus Rivin. 181. K. cylind~isch-trich~erfg., 
glelchmässig özähnig; Unterlippe der Kr. 3spaltlg; der mittlere 
Abschnitt grüsser. - B. schmal; Kr. blau. 
** Staubb. aufsteigend, unter der Oberlippe genäh~rt (die längeren 
zuweilen nach dem Verstäuben gedreht u. abwärts gebogen). 
t Obere Staubb. länger. 
362. Nepeta Rivin. 183. K. fast gleichmiissig 5zähnig; 
Oberlippe der Kr. flach 2spaltig od. ausgerandet; Unterlippe 3-
spaltig, mit grösserem' Mittelabschnitt; Staubbeutelhälften ver-
8chmolzen, zuletzt ausgespreizt od. doch sehr von einander ab-
stehend. 
6* 
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363. Dracoeephalus L. 184. K. 5~paltjg, mit viel gröss8 
rem ober:lD Ab~cbnitte od. 2lippig; Oberlipp .. der Kr. I!'ewölbtj 
SOllst w. v. 
tt Untere f,jtaubb. liinKer (vgl. Ghaoturns). 
«. K. nicht aufgebla"'II, zie.nJicb glpir.hmiiMSil( 5- (selten 10-) 
zähnig. 
I. Staubh. a.tl~ {{pr KI'.rijllr'~ IH'rvürragend . 
. ~. Oherlipp<' ,I .. r K ... flacb. 
364. Satnreja Rivill. IHI. K. glockellfg., toll~rvig; Ober-
lippe der Kr. au~gerallrlet; lTllt.erlippe Illeidllnii."ig- 3spaltig; 
Staubbeutelhälften getrennt. lIaeh tllltell diverg-irencl. 
~. Oberlippe lkr Kr. mnhr ud. \Vl"ni~et· hnlmfg. ge 
wiHht. 
Ii. l'itaubh,""elhiilften znI"tzt /oCeradlinig aus· 
gespl'eizt. qU('r mit 2 Klapl'cu aufspringend; 
innern Klappe kiirzel'. 
365. (;aleop~is L. 185. Ab~chnitte der Ullterlippe stumpf; 
der mittlere, grössere. am Grunde jeder,~eits mit einem hohlen, 
aufrechten Zahne. 
§§. HtaubLeutel mit Längsspalten aufspringend. 
* A. Klausen 3kantig. oben gestutzt. 
* 1. :>taubb. weit aus der Kr.rÖhre her-
vorragend. 
366. Lamium 1'our1l. 184. K. gloekellfg.j Staubb. nach 
dem Verstäuben nicht herabgebogen; Staubbeutelhälften zuletzt 
geradlinig ausgespreizt, mit gemeiusamer Längsspalte aufspringend. 
367. Leonurus L. 189. K. kreiselfg., 5nervigj liingere 
Staubb. nach dem Verstäuben abwärts gebogen; Staubbeutel-
hälften ziemlich parallel. 
* 2. Staubb. wenig aus der Kr.röhre her-
vorragend, fast gleichlang, nicht ab-
wärts gebo'l'en. 
368. Chaeturus Willd. 190. K. 10nervig; Staubbeutel' 
hälften divergirend. 
* B. Klausen verkehrt-eifg., oben abgerundet. 
369. Stachys Rivin. 187. K.röhre glockenfg., 5- od. 10-
nervig. 
870. Ballote TourR. 189. K. trichterfg., hervorspringend-
10nervig; Zähne gekielt-gefaltet. 
U. Htaubb. einl!:escblosscn. 
371. Marrubillm Rivin. 190. K.röbrellfg., 10zälmig; Staub-
.,eutel gl{>icb, ihre WUften imletzt geradlinig ausgespreizt; Griffel-
äste kurz, stumpf; Klausen fast 3kalltig, stumpf. 
372. Sideritis Tourn. 190. K. röhrenfg., mit 5 stechen.-
den Zähnen; Kr. kürzer als der K.; Staubbeutel wie bei d. Vi, 
an den Hingeren Staubb. oft halbirt oll. unfruchtbar; oberer Gri4fd.t 
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ast am Grunde VOll dem verbreiterteIl uuteren umfasst; Klausen 
innen gekielt, o!wn abguundet. 
ß· K. ~lippig. 
3n. C:dn mil,tha Ri,,·in. 1R2. K. regelmii~"ig2lippig, (Ober-
lippe 3·, lJlil<'Tj,l'l''' 2~pRltig od. -zlilmig), nicht Rufgeblasen, cy-
lintiri'l'h, 1311('TVig-; Kr. mit flR('hcT Oberlippe; Staubbeutelhälften 
getrclillt, ruH·h IIl1t"n d,vergi'·'!I"l. 
374. M., 11 t t.i, L. 1911. K. IIm'cgelmä~8ig ~lippig, verschie-
den /!d.heilt. IIJifg',·"In'l'Ji: O"t'rlippe tier Kr. fn~t krei'rnnd, wenig 
gewiilht; StnIlLt.""I.t>I"iilfklJ ,tllml'fwilJklig VOll eillalJder abstehen<!. 
2. K. lwi ,kr F.n·ifr- gp, .. d,loss(>;J1. ~Ii'ppig; Staubb. aus der Kr:rtilire 
hCIT()rra~(~nd. 
37,j. S"utt'ILlrin l{i,·ilJ. L. 1!11. Heide Lippen des K. 
ungetheilt; Iluf dem Hu('k"l1 der ohereu eine Ilnfr~('hte, vertiefte. 
Schuppc; (Iberlippe der Kr. :\'l'llltig. d"r mittlere Absehnitt helnf'go'; 
Staubh"utdhiilftell "011 ei""Il(kr Ilh'khelJd, mit g~meinsamer Längs-
spalte auf'prillgel.d, IUI dCIl Spitl.ell g"wimjert; Klausen fast kugelfg. 
37G. UrulJelin Hivill. 191. Oberlippe des K. kurz 8zäh-
n~g, Unterlippe ::bptdt;g'; Stllubbelitelhälfteu gewimpert, jede mit 
eIDer eigene'lJ I"l'alte au!"priugend; KlauseIl länglich. 
2. O. Angiospermia. F. 8ich nicht in 4 Klameu theilelJd. 
A. Kr. uuterständig. 
a. KapseIT wenigstens obel'wärts~ lf~chrig, iklappig. 
1. i":)taubbeutel am Grunile staehelspitzig. - ~chmal'otzer, ohne Grün, 
nur mit 6chuppenb. 
:>f B. spiralig j Kr. über ihrem Grundl' quer abreissend; }'.knoten 
am Grunde mit einer angewachsenen Drüsf'; Narbenlappen rechts 
u. link, stphend; :S. sehr klein. (Orobanchoideae). 
377. ()robauche L. 194. Ht.h. olme VOl'b.; K. 2bliittrig, 
die HälftelJ untell öfter verbunden, meist 2spaltig; S.träger auf 
den Klappen etwas entfcrut. 
378. Phelipuea l'ourn, 196. Bth. mit 2 Vorb.; K. 4 bis 
6spaItig od .. ><iihnig; S.trüger auf den I(lappen genähert. 
"* B. gpgenstiindig; unter dem F.knoten eine halbmondfg., freie 
Drül-e: Narbenlappen \,or11 u. hinten; S. mässig. 
3i9. Lathl'aea L. 175. Kr. ganz abfallend; S.träger auf 
der Mitte der Klappen fllst zU8ammenfliesseud. 
2. '''taubbelltel ohne :-i 1 Rchelspitzen. - Kleine, Ijährige Uferptlanzen • 
. 380. Lilldernia All. 165. K.6theilig; Kr.2lippig (röth-
lieh). - B. gegelJ~t1illdig, sitzend. 
381. Limosella Lindern. 165. K. 6ziihnig; Kr. fast regel. 
'Blässig 5spaltig (weiss); Kapsel nur am Grunde 2fächrig. - B. 
lang gestielt, in Rosetten. 
b. Kapsel 2fäc.hrig. 
1. Klappen 2- (od. durch Theilung der Klappen <1-) klappig. 
i 
.' f 
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'" StaubbeutelfI!eber getrennt. 
t Kapsel In der Mitte der Fächer auf.pringend. 
a. K. 2-5zäbnlg. 
882. M:lmulus L. 164. K. rijhrenfg., 5eckig, 5zäbnigj 
Kr. mit 2lappiger Ober - u. 3lal'pij!er Unterlippe (dunkelgelb); 
beim Aufspringen der Kapsel eine die 8.träger trageude Mittel-
säule zurückbleibend. - B. gegenständig, ungetheilt. 
383. PedicuJaris Tourn. In. K. hauchig, ullgleich.2-6-
zäbnig, unten, iifter Ruch obelI, mehr ud. weniger ge~l'alten; Ober-
lippe der Kr. helmfg., von der Heite ZtlsaUllllllllgeririiektj A. gross, 
8kantig, eifg., rUlllllig. - B. fiederspaltig. "I'iralig. 
{J. K. 1zähnig Of!. -'I'"ltig'. - 11. gl'gl1n'tänoIiK. 
I. Ka.l'oelf"licl",r l--t.a.mig. 
384. Melampyrum Tourn 17il. K. riihrellfg.j Oberlippe 
der Kr. helmfg., von der Reite zusammengedriickt, mit umges('hla-
genem Rande; S. länglich. eifg., glatt, ungefliigelt. - R. ganz-
randig. 
11. Kapselfacher mehrsamig. 
385. Alectorolophus Haller li2. K. von der Seite zu-
sammengedrückt, aufgeblasen; Oberlippe der (gelben) Kr. belmfg., 
mit 2 Zäbnen unter der Spitze; Kapsel fast kreisrund. zusammen-
gedrückt; S. gross, rund, geflügelt. - B. sehmal. 
386. Eu phrasi a r~. 171. K. röhren- od. glockenfg.; Kap-
sel eifg. od. länglicb; S. klein, schief-länglich, gefurcht. 
tt Kapsel an der Scheidewand aufspringeud. 
387. Digitalis Tourn. 165. K. 5theiligj Kr. röhrenfg., 
über dem Grunde oft etwas verengert, mit kurzem, 41appigem 
Saume. - B. spiralig; Bth. gross. 
Gratiola (II., 1.). 
** Staubbeutelfächer an der Spitze verschmolzen. - B. gegenständig. 
388. Scrophularia Tourn. 161. K. 5spaltig od. -theiligj 
Kr.röhre fast kugelfg.; Mittellappen der Unterlippe zurückgeschla-
gen j meist ein sehr entwickeltes, drüsenartiges Rudiment eineS 
oberen Staubb.; Klappen d"r spitzen Kapsel ungetheilt od. 2spal-
tig. - Bth. klein. 
2. Kapsel unter der Spitze mit 1-3 Löchern od. mit 4-10 klappen-
artigen Zähnen aufspringend. - B. spiralig. 
389. Linaria Tourn. 162. Kr. am LTrunde der Röhre ge-
spornt; Schlnnd der Kr. durch den Gaumen meist gescblossen, 
selten offenj Kapselfächer ziemlich gleich. 
390. A,ntirrhinum L. 162. Kr. am Grunde der Röhre 
mit einer sackaMigen Vertiefung; Gaumen den Schlund schliessend; 
Kapsel schief-eifg.; das obere Fach mit 1, das untere meist mit 
2 Löchern aufspringend. 
B. Kr. oberständig; Beere saftlos, lsamig. 
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391. Li n u a e a G r 0 n 0 v. 210. Kröhre eifg.; Zipfel lanzett-
lich-pfriemcufg., abfallend; Kr. trichterfg., fast regelmässig-51appig; 
F.kooten Miicluig; 2 Fächer mit mehreren fehlschlagenden, 1 mit 
] sich ausbildenden S.kllospe. - Kleiner, kriechender Strauch. 
xv. XI. Tet .. ad)·nan"a. Zwitterbth. mit (4hHittrigem K. 
11. Kr. H.) :.! kiirzeren 11. 4 längeren, freien Staubb. 
1. O. Silicwosae. F. nirht od. kaum breiter al~ lang. 
1. P. ~kJ"Pl'i",. 
&. Klappen din :-\. nicht eill)o;(·,hli(lSR(~nd. 
1. .... Iwukn't'llt. nuf die ~chcidewalld zllsammengedrückt (Kr.L.' meis 
klein. Wt'i~N). 
* ~tauuh. um Hrun,le mit einem kr.b.artig~m Anhängsel. 
392. Te,,~d,llea R. BI'. 314. Kr.h. ungleich, die der äusse-
ren Bth. strahleud; F. obeu ausgeralldet; Klappen etwas geflügelt; 
Fächer 2sanlig. - Kleine Friihling~pfl., mit eiller Rosette meist 
leierfg.-fiedersl'llltiger B. 
** StauLb. ohne Anhängsel. - St. beblättert. 
t Fächer lsamig. 
393. I h eri s L 3]4. Kr.b. ungleich, die der äusseren Bth. 
strahlend (zuweileu hellpurpurn); F.klappell geflügelt. - Bth. 
Dlittelgro!iS. 
394. L e p idium L. 315. Kr.h. gleich; F.klappen meist ge-
Hdgelt. 
395. 
geBügelt. 
396. 
2. 
tt Kr.b. ziemlich gleich. Fächer 2-mehrsamig. 
ThIaspi Dillen. 313. F. oben ausgerandet; Klappen 
Capsella Medikus 316. Klappen ungeflügelt. 
F. in der Richtung der Scheidewand ,usammengedl'ückt od. fast 
kugelfg. 
* Staubb., wenigstens die kürzeren, am Grunde mit einem Zahne 
od. tlügelfg. Anhängsel. 
397. Alyssum L. 311. Kr.b.ungetheiltod.2spaItig(gelb); 
S. in jedem Fache 2, mit freien Stielen. 
398. Berteroa D. C. 311. Kr.b. 2spaitig (weiss); Fächer 
Dlehrsamig. 
** Staubb. obne Anhängsel. 
t Klappen ziemlich Bach. 
u. F. langgeBtielt (groBs); S.stiele mit der Scheidewand 
verwachsen. 
399. Lunaria To urn. 312. Kr.b. ungetheilt (purpurn). 
{J. F. nicht gesti elt; S.stiele frei. 
400. Draba L. 312. Kr.b. ungetheilt od. ausgerandet 
(weiss); Klappen Inervig; Griffel auf der Scheidewand bleibend. 
~ .~ .. -: St. bebl~ttert. 
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401. Er6pbila D. C. 312. Kr.b. 2spaltigj sonst w. v. -
It'rohlingspfl., mit einer Rosette H!lgetheilter B. I 
tt Klappen gewölbt,; Kr.b. ungetheill. I 
lC. Griffel auf der 'kh~i<l"wan(1 oteben hleihend; Kr.b. wei ... 
402. 81lbnl:iria L. 313. F. 1ii1lg'lkb·ovalj Klappen nel'" 
venlos. - Was,er- oder Ufcrpfl .. mit .. iner Ros~tte Iineal-pfria· 
menfg. B.; St. wenighlättrig. 
403. Cochlearia TOlll·n. 31";. F. rundlich od. Iiinglicbj 
Klappen lIervi~. - ~t. h"hl'ittcrl. 
NastnrtiulIJ :\.nnorneia, :lll!--tria(;um u. amphibium (XV .. ~.). 
ß· nl'iffel mit eirH'r Klappe alJfallcud: Kr.h. p,db. 
404. Clllllelillll Crtz. 31l!. F. liilJg-li('h od. birnfg.; Klappen 
Inervig, in einen sich d ... m Griffel anJt.gl'lIdcII Fort~atz plötzlicb 
verschmälert. 
b. Klappen der (sellkJ'Hcht auf nie :Schei(lewanll znsammcngedl'Uckten) F. 
den S. feRt einschliessend. 
405. Biseutella L. 316. F. ge"titlt, (jlwr breitcr, (hei 
unserer Art) oben n. untcl1 au'gel'alJdf:t (bl'illellfg.;.- Kr.b. gelb. 
B. F. nicht aufspringend. 
a. F. nicbt quer gegliedert. 
. 1. F. quer breiter, (leI' Länge nach 2fächrig (Kr.b. weisa). 
406. Corollopt\~ Haller 316. F. 2knotig, senkrecht auf 
die Scheidewalid zm:nmmtugedriickt, l'lwzlig; Fächer lsamig. 
2. F. qner nicht breiter; Kr.b. gelb. 
* F. nicht zusammengedrückt. 
407. Soria Adans. 3l7. F. rundlich, der Länge nach 2-
fächrig, l!samig. - Kr. weiss (~ehr klein). 
408. Vogelia Medikus. 317. F. fast kugdfg., lfächrig, 
lsamig. - Kr. gelb. 
** F. senkrecht auf die (durcbbrocbene) Scheidewand zusammen-
gedrückt. 
409. Isatis L. 317. 1<'. lilleal-keilfg., 1fächrig, lsamig. -
Kr. gelb. 
b . .1<'. quergegliedert. 
410. Cnlmbe Toucn. :H8. Unteres Glied stielfg., leer; 
oberes mit 1 an eiuem langen Stiele bängenden S. - Kr.b. weiss; 
B. sehr gross, blaugriiu. 
l!. O. Siliquosae. F. bemerklich od. IDehrmal länger als breit. 
A. F. 2klappig. 
a. Narbe au. :t aueinanderliegendeu Plättchen bestehend. 
41'.!. Hesperis 305. F. linealisch; Klappen 1 nervig j Nar' 
benplättchen Bach. - Kr. lila, weiss od. grünlich. 
b. Narbe stumpf, ansgerandet od. stumpf- 2lappig. 
1. Klappen nervenloB od. am Grunde schwach Inerrlg. 
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* F.linealiNch. flach: Klappen sich elastisch umrollend: S.1reihig. 
413. Ca r d 11m in e L. :·w~. Keimb. flach. - Kr.h. weiss od. 
belllila. 
414. Dentllrill 'l'ourll. 304. Kcimb. sich mit ihren Rän-
dern nmgrcif('nd, 00. c10eh eins da~ andere. -- Kr h. unserer Art 
bellpurpnrn; dies<' triig-t. Rrutzwiebelll in den H.achseln. 
"" .'. kll~li~, ,·Iliplisch bio lineallRch. stielrundlkh; S. deutlich 
od. ulJrq{(·lmäR .... iJ.!·~I'(dbig. 
410. l\ Ui"' t. 1'1 r t i III1l H. 111'. 299. Kr.h. gelh od. weis~. 
2. Vkln.PIH~1I 1- ud. lIlt'hrnl!rvig . 
.. Keim". ll.u·iJ al14'iIlandt~r1ipgend; J", linealisch. 
~. 'Viir7.(>lch~'JI dl'r Hpllltn d(~r Kf'hnh. anliegend 00 KlappeD 
IJwrdg. 
tt. ;..:. In ,;t'dPHl 1,'IlC'lw ~reihig. 
4-16. '!'IIrriti, ;)ill"lI. ,\112 .. :\arbe nngetheilt. - Kr.b. 
weis~. 
ß. :-... ill jt·t1t'JIl FadlC lreihig. 
I. ~al'he ~lappig; Lappen zuriickgekrümmt. 
417. C'I",inLuthus L.· 2!li'<. F. 4kantig. - Kr.h. gelb od. 
braunruth. 
11. ~arbc ungctheilt od. schwach ausgerandet. 
418. Barharea R. BI'. 301. F. abgerundet-4kantig. 
Kr.h. gelb. 
419. Arabis L. 3112. F. meist zusammengedrückt. -- Kr.h. 
weiss od. lila. 
tt "''''iirzelc'hen df!ID RUekeu eine~ Keimb. anliegend 00 
((. F. ~tie-Irund. 
420. Si S)' In b r i IIlll L. a05. Klappen r-tark P.nervig. -- Kr.h. 
gelb, seltener "'ei:" 
{J. F. Ikantig. 
421. All i:1 r i a H. 11 \' p. 307. F. rnndlich -4kantig; Klappen 
mit stärkerem !\Iittel- u. 2 ,chwiichel'en Seitenl1erven. Kr.h. 
weiss; KnoblRlIchgenich. 
422. Er j, im 11 m L. 307. F. 8charf-4kantig; Klappen 1 ner-
Vig. - Kr.b. gelh. 
*" Keimb. UllI da, \Viirzelcheu znsammengefaltet: 1<'. geschnäbelt. 
t Klappen nu]' mit einem starken Nerven. 
a. :<. kugelfg., lreihig. 
423. Brassica L. 308. F. linealisch. stielrund od. fast 4-
dantig; Klappen üftf>r mit 2 geschlängelten, dU1'ch Anastomose 
ker Seitenadern gebildeteIl Seitennerven. - Kr.h. gelb. 
p. S. ovaiod. länglich, zusammengedrückt. 
424. Erncastrl1m Presl 310. F. linealisch, zusammen-
t:c gedrückt-4kantig; S. 1reihig. - Kr.b. hellgelb. 
i;~. 
1I~\,',~ 
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425. DiploUxis D. C. 810. S. 2reihig; sonst w. v. -
Kr.b. gelb od. weiss. 
tt Klappen mit 3 gera'1en, starken ~crven. 
426. Sinapis Tourn. 309. F. linealisch od. länglich, stiel-
rund (holperig); ~. kugelfg., lreihig. - Kr. gelb. 
B. F. nicht aufspringend od. sich quer in StHckf! trennend. 
a. F. bei der Reife hart 11. lederarti;.{. 
427. Rapf"trum Boerh. 318. F. 2gliedrig; unteres Glied 
cylindrisch, oberes in den Griffel zugespitzt, heide mit 1 knrzge-
stielten S. - Krb. gelb. 
428. RRl'hanistrum Tourn. 318. F. 2gliedrig; unteres 
Glied leer, oheres perlschnurfg., Lei der Reife iu 1 ~amige Stiicke 
zerfallend - Kr.h. meist gelh. 
b. F. bei der Reife schwammig, nieht auf'pringcn,!. 
429. Raphanns 'fourn. 318. F. 2gli"llrig- oeI. nicht ge-
gliedert, eInreb falsche QuerIVände in lsamige Flieher getbeilt, 
anfangs auch mit einer Längsscheidewand .. - Kr.h. weiss od lila •. 
XVI. KI. MonBdelphJa. Zwitterbth. mit Staubb., deren 
Staubfäden iJj eine Röhre vcrwach,en. cli" ~taubbentel aber frei 
sind. 
1. O. Tetrandria. 4 Staubb. 
Radio!a (IV., 4.). 
2. O. Pentandria. 1) Staubb. 
430. Er6dinm L 'Her. 350. Kr.L. 5, gleich od. ungleich; 
vor den Kr.b. 5 unfruchtbare, breitere Staubb.; F.chen 5, lsamig, 
bei der Reife sich nebst den am Grunde ~ich spiralig einrollen-
den Griffeln von der Mittelsäule lösend. 
Arten von Lysimachia, (V., 1.), Vincetoxicum (V., 2.), Linnm (V., 5.). 
3. O. Decandria. 10 ~taubb. 
A, Kr. regelmässig, 5blättrlg. 
431. Geranium L. 347. F.chen 5, Isarnig, bei der Reife 
sich nebst den kreis - od. bogenfg. eingerollten Griffeln von der 
Mittelsäule lösend. 
482. Ox alis L. 346. Kapsel 5kantig, 5klappig, vielsamig. 
- B. (unserer Arten) 3zählig. 
B. Kr. schmetterlingfg. (Papilionatae). 
a. K. 2lippig; Fliigel der Kr. am oberen Rande runzlig·faltig. 
I. Hülse ohne schwammige Qnerwände. - Holzgewächse. KT.b. gelb. 
• Hru" _0, ' ... ' ... ,,,. K., ,.'"m.~ .~,,,.,,,,,. ..~ 
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433. Ulex L. 450. K. bis zum Grunde 2lippig. - B. pfrle-
·menfg., stechend. 
** HülHe wpit au~ dem K. hervorragend. 
-f ~arhc kopffg. -
434. S ar (I t h a mll11" W i m m. 450. Lippen deR K. trocken-
häutig ; Griffel "chr lang, oherwärts in eine od. mehrere kreisfg. 
Schleifen gebogen. - B. meist 3ziihlig. 
tt ~arhl' s(',hipf. 
435. (l eil i s ta L. 451. Rchifl'cben stumpf; Griffel nach der 
Achse zu !tckriimmt; Narbe nach der Ach~e gerichtet. - ß. un-
getbeilt. 
436. Cytis11S L. 4[,1. Narhe von der Achse weggewendet; 
80nst w. v. - B. meist 3ziihlig. 
2. Hiillole mit s('hwamlllig'('n (lnenvänden. 
437. Lu p i 1111 S T 0 u r 11. 452. Schiffchen geschnäbelt; Griffel 
nach der Ach,e hin gekrümmt, mit kopffg. ~arhe. - B. gefin" 
gert; Bth. in Qllirliibren. 
b. K. 5zähnig od. 5sl'altig; Flügel nicht runzlig. 
1. Hülse eifg. od. länglich. 
438. 0 non i s L. 453. K. 5spaltig. krautal'tig, bleibend, an 
der F. offen; Schiffchen geschnäbelt. - Meist dornig; B. 3zählig; 
Kr.b. purpurn. 
439. Anthyllis Rivin. 453. K. 5zähnig, welkend, über 
der I<'. geschlossen; Schiffchen stumpf od. kurz zugespitzt. - B. 
unpaarig-gefiedert; Bth. in Köpfen; Kr.b. gelb. selten purpurn. 
2. Hülse linealisch, stielrundlirh, srhräg !,estreift. 
440. Galega Tourn. 461. K. ozähuig; Schiffchen spitz.-
B. unpaarig-gefiedert; Bth. in Trauben; Kr. lila u. weiss. 
A 5. O. Polyandria. Staubb. zahlreich (Malvaceae) . 
• Aussenk.artige Bth.hülle 3spaltig od. 3blättrig. 
" 441. Malva L. 351. Hülle 3hlättrig, Rrn Grunde mit dem 
". verwachsen. 
442. La v at e r a L. 353. Hülle 3spaltig, frei. 
B. HilHe 6-9spalt.ig, frei. 
443. Althaea L. 353. 
xyn. KI. Dladelphla. Zwitterbth., deren Staubb. in 2 
Bundel verwachsen sind od. eins frei u. die übrigen verwachsen; 
Staubbeutel frei. 
t. O. Tetrandria. 4 Stanbb. 
444. Corydallis Vent. 295 •. K.h. 2; Kr.b. 4, eins ge-
SPornt;. 2 Staubb. gespalten die Hälften mit den beiden anderen .,~rwachsen; Kapsel 2klap~ig, vil'lsamig. - ~Ieist zarte Früh-
; ,gspfl. mit knolligem S~.grnnde. 
EiDleitung. 
l 
445. F'umaTia T011rn. 296. N\l~8 lsamig: sonst w. v. -: 
Einjährig. 
2. O. BeXandria. fj Staubh. 
]o'uma.ria. (Jorydalli. (XVII .. 1.). 
!{. U. Oetandrta. H StRUhh. 
" 
446. l' 0 1 Y !ral" L. :l: 1. K. öhLittrig. hl"'''''lId, die 2 inne· 
ren B. griisser. gdiirbt (Fliigcl): Kr.b ""t"r ,i(~l, 11. mit (]{:II Staubb. 
verwa<'-l"ell, da" vord.·, e ri,,"i/!. vorn fr",,<,g: K >lp~d zlIRammeD· 
gedrückt. v,·rkehrt.·!,,·rd/!. 
4. O. Decandria. 111 RtHII"". (9 verwlldlSIOIJ. 1 frei); Blumen· 
krolle "c1lmel.kriillgfg. Il'al'iliolJlltac l. 
Ulex, Rarothamnu!ol, Uenil'la. cvtisu:-., LllpiUlIi-I , (hWlli~, AnthyJJil'l,Galega (XVI.,1.). . 
A. HüJsc nicht quer in Ulif'ucr /'~'I'f:dl(~IJ(L 
a. Griffel kahl. 
I. Hiil"c lfärhrig. 
* Staubb. mit lien Kr.lJ. mehr od. weniger verwachsen. 
447. Tri fbl i n m Ton r 11. 456. Kr. verwelkend. bleibend, 
die eifg., t -2samige, kaum od. uuregelmii,sig aufspring~lIde Hülse 
einschlies.end. - B. 3zäblig. 1 
** Staubb. nit-ln mit den Kr.b. vel"waehspn. 
t Schiffcbpn geschnäbelt. 
44H. L 6 t u s L. 460. Kr .b. abfalle ud: Flii "'ei oben lIusam' 
meDstossend; Griffel alimäblich ver~ehnüilert: Hülse linealisch,: 
mehl'Ramig, ungdlügei" in 2 spiralig gedrehte' Klappen aufspri?' ': 
gend. - Hth. 111 kOI,ffg. Doldell, gelb; B. 5zählig· gefiedert, die j 
untersten B.cheLl,('ht·illb~.1' C\ehenb. t1ar:o;tellend. l 
449. Tetragon/\lobus Rivin. 460. (;riffel narh oben 1 
verdickt; Hülse 4Jlüg"lig, 4kantig; son~t w. v. -- Bth. gro~s, ein': 
zein od. zn 2. 
tt Schiffchen ungeschniib,,!t. 
(~. Krautgewäcbse. 
I. ""hitfchen stumpf; Hiilse. dünnbäutig. - B. azähl1fc 
450. Me d i c ago L. 454. F.knotcn aufwärts gektümm~ 
Hülse oft spiralfg. eingerollt.-- Bth. gelb. 
461. Melilotu~ Tonrn. 455. F.knot"n gerade; Hülse ge-, 
r;tde, kngelfg. oder läng·Jidl. - Bth. in mehrbth. Trauben oder 
Köpfen, gelb od .• ,..·iss. 
H. lJ:Use knochenhart, nicbt aufspringend, lsami~, M! 
obere Rand dick, gerade, der untere dünn, gekrümJl1., 
kammfg., oft gezähnt od. stacbelig. " 
462. Onobrychis '.{'ourn. 464. K. 5zähnig; Sehi~; 
schief abgeRchnitteD. - B. llnpaarig-gep.edert; Bth. rosa. J';'; 
<; 
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462. H üb", aBfangs zusammen-
llIehr,amig. - B. mehrzählig-ge. 
gelb, 
4n3 .. Caragana Roy tl tI 
j gedrikkt, später fa~t sti{·lrund, I: fiedert; Hth. eim:elu ort duldig, 
I 2. HUhlo dur"'.t din nntCIH (l:JpIt.mwl' dnr(~h Umdrehung die obere) 
cinwäl'ls gebogen(', ~aht mdll' ort. weni~llr ~fi":chri~. -- R. unpa,a.· 
rig- i.:'eth·dnrt, Btll. in Trauben. 
454. 0 X Y t r 0 l' i ~ 1>. t', 4li2. i'5('hiffclwll unter dem stumpfen 
Ende mit eiu(·,. ~"rait"'l1 Spit .. e; H iilso dill'ch die einwärts gebo-
gene (dllrcl. IJJwIrl'hllug'1 obere ;\aht IIl1vollständig·2fiichrig. 
405. AMt 1"1'"'' 111' 1.. 46~. BelliffclwIl ohne Spitze; Hülse 
durch die ein \ViiI t,· g·,·longeuc ,,"tere Nnht vollstiindig od. unvon-
ständig :!fiicbrig. 
b. Griffel IJehaa.'L 
1. B. m.mrzähliJ.;':.(".fi"de"L 
.jf H. unpaarig-gefiedert. _. Hulz~ewär.hse. 
456. CoIut"" L. 41i1. K. 5zühnig; Fahne am Gruude mit 
2 Höckern; flchitfchcn mit kurzem, ~estut7,tem Schnabel; Griffel 
?Rch der A('h~e zu flach, gewimpert, an der Spitze hakig; Narhil 
In der Biegung; Hübe ge~tielt, aufg,·blasell, mebrsamig . 
. 457. Robinia L. 461. K. fast 2lappig; Schiffehen stumpf; 
Gnffel nach d~r Aehse zu bärtig; Hülse fa,t sitzend, zusammen-
gedrückt, mehrsamig. 
** ß. paarig·gefiedert. - Kräuter. 
t Staubfadenröhre schief abgeschnitten; R mit meist getheil· 
ter Ranke endigend. 
458. "lcia L. ,165. K 5zähnig od. 5spaItig; Griffel fadenfg., 
oberwärts behaart; Hül~e :l-- m"hrsamig. 
459. L e fl S Ton r n. 468. K. 5th eilig ; Oriffel flach, auf der 
d~r Achse zugewe"deteu Seite mit einer Haarlinie ; Hülse rhom-
bIsch zusammengedrückt, lfaehrig, 1-2samig. 
tt Stallbfadenröhre gerade abgeschnitten; Hiilse länglich bis 
linealisch, 2-viclsamig. 
'" 460. Pisum Tourn, 468. t;riffel zu einer na('h hinten ge-
o~~eten Rinne zusammengefaltet, auf der gewölbten Seite bärtig; ~iilse liinglich, vielsamig. - B. mit getheilter Wickelrallke en-
digend. 
461. LathyrulS L. 469, Griffel flach, zuweilen mit den 
Staubb. u. dem Schiffchen um seine Achse gedrelJt, auf der ur-
8prüll.gli~h der Achse zngewendeten Seite mit eit!er Haal.'linie. -
B, llllt elller Ranke, selteuer mit einer StachelspItze endigend. 
2. B. Szähllg. 
. 462. Phaseolus L. 47L K. 2lippigj Oberlippe 2-, Ullter-
Iippe 3zähnig; Griffel nach der Achse zu bärtig, nebst Staubb. 
II~ Schiffchen spiralfg. eingerollt; Hülse durch schwammige Scheide-
·~de unvollkommen querfächrig. 
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B. Hii1se qnergegliedert. - B. unpaarig gefiedert; Bth. in Dolden. 
a. Schiffchen geschnäbelt. 
463. Corollillll L. 463. Hiilse ~tielrund od. (bei unserer, 
Art) fast 4kantig, an den Gelf'nken eingezogen. '1 
464. Hippocl'tlpis L. 4H4. Hiilse ZllSaDlll1eugedrückt, die' 
Glieder u. R. hnfei,cllfg. gekrümmt. 
b. Schiffchen stumpf. 
46fl. 0 r 11 i t il 0 I' 11' L. 4fj4. K. röhrenfg., flzähnig; Hülse 
zusammclIgedrückt, aJl d(;11 Gelenken eingezogcn. Bth. klein. 
XVIII. KI. Pol,adelphla. Zwitterhth. mit in ~ od. mehr 
Bündel verwachsenen Staubb.; Staubbeutel frei. 
466. Hypericlllll L ~~o. K. "blättrig od. otheiligj Kr.b. 
0, gelb; Griffel (bei ulisereu Arten) 3; Kapsel 3fächng. - B. 
durchscheinend -p unkti!'t. 
XIX. Kl. SynK'enesla. Zwitterbth. mit (meist 5) Staubb. 
deren Staubbeutel in eine Röhre verwachsen sind. Bth. in 
Köpfen (Compositae). 
1. O. Polygamia aequalis. Btb. sämmtlich zwittrig. 
A. Bth. zungenfg., meist gelb (Cichorioideae). 
a. K.sanm nicht aus Haaren gebildet od. doch am Grunde trockenhäutig, 
zuweilen undeutlich. 
I. K.sanm dentlich. 
* K.sanm nicht aus getrennten B.chen bestehend. 
467. Arnoseri,. Gaertn. 260. Hüllb.lreihig, 16-20,nac~ 
der Bth. zusammenlleigend; F. 5kantig, zwischen den Kanten mit 
o schwächeren Rippen; K.s3um krollenfg., kurz, abfallend. 
Laubrosette ; Bth.st. oberwärts keulenfg. verdickt, am Grunde 
rothhraun. 
468. T61pis Adans. 261. Hüllb. zahlreich, 2- u. mehr-
reihigj Bth.standachse grubig, die Ränder der Grübchen gezähnt;. 
F. fast 4kantig; K.sllum ein gefranstes Krönchen, an den mittleren 
F. noch einige Borsten tragend. - St. beblättert. 
tt K.saum aus getrennten Spreublättchen bestehend. 
469. Ci c h 6 r i u m T 0 u rn. 261. Hüllb. 2reihig, die iosseren 
abstehend, die inneren aufrecht, am Grunde verwachsen; BdI.-
.tandachse in der Mitte mit Spreuh. - Kr.b. meist blau. 
2. K.saum undeutlich. 
470. Lampsana Tourn. 260. Hüllb. lreihig, 8-10, nach 
der Bth. aufrecht; F. zusammengedrückt, mit 20 freien Rippen. 
8t. unterwärts bebU'ttert. 
b. K.saum eine Haarkr. darstellend. 
I. Haare der Haarkr. (wenigstens zum Thei!) gefiedert. 
* Bth.standachse mit Spreub. ' 
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471. Hypochoeris L. 265. Hüllb. dachziegelartig; F. ge-
8chniibelt od. die raudständigcll schnabeIlos; Haarkr. bleibend, 
doppelt; die Haare der äusseren Reihe nur gezähnt, kürzer als 
die gefiederten i HHoreu. 
472. Achyr/'jJhoruo; Scop. 265. Haarkr. nur aus einer 
Reihe gefiederter Bann, be8tehend; SOllst w. v. 
** ßth.t\tandachse ohne ~prcub. 
t !faarfil'fh'rc:hptl Iier Jlaarkl'. frei. 
0'. lIaarkl'. hleihend. 
I. lIiillh. c!achzillgclartigj }'. oberwiil·ts ein wenig ver-
t\(',hlllälcrt. - Laubrosctte. 
47::1. ThriJIl'ia Hth. :Wl. Hand~tändige F. mit kronenfg., 
gefraustem K.~aum('. - Hiillb. schwarz berandet; äussere Kr.b. 
unterseit~ mit grauhlauem Rtreifell. 
474. L e {, u to dOll L. :.l62. Alle F. mit Haarkr. 
11. Hiillb. 2reihig-; F. langgescbnäbelt. - St. beblättert. 
475. Helminthia Juss. 26ä. Haare der Haarkr. alle ge-
fiedert. - Unter Luzerne, eingeschleppt. 
{l. Haarkr. abfallend j ibre Haare am Grunde zn einem 
Ringe verwachsen; die äusseren nur rauh. 
476. Picris L. 262. Hüllb. dachziegelartig; F. kurzge-
schnäbelt. 
TT Haarfiedercben der Haarkr. in einander verflochten. - St. 
beblättert. 
a. Hüllb. lreihig, am Grunde verwachsen. 
477. Trapopogon L. 263. F. mit gekerbten Rippen, m~ist 
langgeschnäbelt , am Grunde ohne Schwiele. - Kr. zuweilen 
violett. 
{l. Hüllb. dachziegelartig, frei. 
478. Scorzonera L. 264. F. oberwiirts etwas verschmii.-
lert, am Grunde mit sehr kurzer Schwiele. - Kr. zuweilen rosa. 
479. Podospermum D. C. 264. F. oberwärts nicht ver-
schmälert, mit stielartiger Schwiele, welche dicker als die F. ist. 
2. Haare der Haarkr. nicht gefiedert. 
* F. stark zusammeugedrückt. - St. beblättert. - Haare der Haar-
kr. schneeweiss, weich. 
480. Lactuca L. 267. Hülle cylindrisch, aus dachziegel-
artigen B. bestehend; F. geschnäbelt; Haarkr. von einem Krön-
chen umgeben. - Bth. zuweilen nur 5. 
481. S6nchus L. 268. Hülle krugfg.; F. ungeschnäbelt; 
llaarkr. ohne Krönchen. 
** F. schwach od. nicht gus .. mmengedrückt. 
t F. geschnäbelt· Schnabel am Grunde von spitzen Höckern 
od. von einem' Krönchen nmgeben (bei einigen Crepis-Arten 
sind die F. zwar geschnäbelt, aber der Schnabel nicht von 
Höckern od. einem Krönchen umgeben). - Haare der Haar-
kr. schneeweiss, weich. 
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482. Tar<ixa"um 1... 266. Hiillb. dach~iegelll,rtig; Bth. zahl· I 
reich; F. sehwach znsammengedrii('kt; Schnahel VUll spitzen Hök: I 
kern 11mgeben, oberwärt8 wei,.". _. Lallbro~dte. Bth.,;t, hohl. 1 
483. Chondrilla Tunru ~(;I;. Hüllb. k; Btli. 7-12, 
2reihig; F. stielrnlld; HdlllHbel VOll eiuenJ J( rüllchml umgeben, 
mit der F. gleiehfarhig _ .. St. hebliitt,:rt 
tt I'~. nngeschnäbclt ("gI. die llemcrkuIlI-( hd .,. I 
f!. ßth. nur 5. lreihig (pllrpnrn). 
484. PronäntheH Vail!. 21;7. Hiillb. 6-i-;, die än"~eren 
sehr kurz; F. linenl.läng'jidl, ,;ehwHcl, ~llsHlr!mellg(:drikkt: Haare 
der Haarkr. schneeweiss, weich. '. Sr. h"l,];ilt .. rt. 
{J. Bth. zahlreich, mdllTeihig-. 
I. Haarkr. von einem Kr()n(~hf~1I umgeuen. 
485. MuJgedillln (jas,.;. 21;9 :\e11""I"(' lliillb. ein" Art 
Aussenhülle bildend; F. priHmatisch, vielrippig; JI,uue der Haarkr. 
(bei unserer Artziemlieh rein weiss) zel"l,rechli"l, - SI beblättert; 
Kr. unserer Art l'öthlich·lila. 
11. Haarkr. ohne Kri;nchcn. - 1St. i)eblättert; seltener 
nur eine grund.ständige Rosette. 
486. Crepis L. 270. Aeussere BüHb. kürzer, meist eine . 
Aussenhülle bildend; P. ~tielrundJich (10 - 20rippig), oben ver- i 
schmälert od. ge~cbnäbelt; Haare der Haarkr. m.-i"t ,;clmeeweiss, 
weil'h. 
487. Hieraeium Tonrn. 272. Ae'lssere Hüllb. meist keine 
Aussenhülle bildend; F. faRt cylindrisdl, 10ri[ljJig. Ullten ver· 
schmälert, oben gestntzt; Hllare tl"r Haarkr. schmutzigweiss, zer· .1 
brechlich. 
Sonchus paluster, s. oben. 
B. Bth. röhrenfg. (meist. purpurn od. hcllroth). - Hüllb. dachziegel artig. 
Bidens (XIX., 3.). , 
a. Bth.standachse ohne Spreub. 1 
488. Eupatorium Tourn. 221. Hülle cylindrisch, aus' 
wenigen ß.chen bestehend; K.saum aus rauhen Ha;lreu bestehend; I 
F. cyliudrisch, gerippt. 
Helichrysum, Artemisia, Senecio vulgaris, Aster Linosyris, Inula CODYZ~, 
Chrysanthemnm vnlgare u. majus (XIX., 2.), ",ie auch J<'ormen mehrerer ID 
letztere Ordnung gehöriger Arten ohne Strahl. 
b. Bth.standachse um die Anheftungs8telle der Bth. mit spreuartigen Bor· 
aten besetzt (Cynarocephalae). . 
I. Haarkr. von keinem hervorragenden Rande umgeben, fest mit dliJ!' 
oberen Theile der F. verwachsen, nur mit diesem abfallend. 
489. Carlina 'fonrn. 249. Aellssere Hüllb. laubartigj 
innere trockenhälltig, gefärbt (strohgelb od. siJberweiss), straul .. n(fi 
F. länglich.cylindriscb, behaart; Haare der Haarkr. gefiedert, alll 
Grunde zu spreu artigen B.chen verwachsen. 
2. Obere Fläcl\e der F. von einem hervorragenden Rande 
der die (zuweilen fehlende) Haarkr. umgiebt. 
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Formen von Centaurea-Arten ohne Strahl. 
* Haare der Haarkr. getrennt abfallend; StaubbeuteWieher mit 
ungetheiltem :"chwanze. 
490. Se r ritt u la L. 251. Bth. zuweilen (so bei Huserer 
Art) 2häuRig; Hüllb. an der Spitze nicht hakellfg.; F. zusammen-
gedrückt. 
491. Lappn Tourn. 252. Hiillb. an der Spitze (zuweilen 
mit Ausnahme Iler innersten) hakenfg.; F. zusammengedrückt· 
4kantig. 
** lIaal'kl'. aus am Grunde verwachsenen Haaren bestehend, zuletzt 
ungetrcnnt abfallend. 
t Haare <Ier Haarkr. in einen Knopf verwachsen; Staubbeutel-
fächer mit an dcr Spitze gethoiltem Schwanze. 
492. Jllrlnea eass. 251. Hiillb. nieht steehend; F. krei-
selfg., 4kantig. 
493. 
494. 
dert. -
tt Haare der Haarkr. in einen Ring verwachsen; Staubbeutel 
ungeschwänzt, an der Spitze mit einem Anhängsel. - Disteln. 
B.zähne u. Hüllb. meist mit stechender Spitze. 
a. Bth.standachse nicht fleischig; Staubfäden frei; Staubbeutel- . 
anhängsel spitz. 
C urdu us Tonrn. 253. Haare der Haarkr. gezähnelt. 
ClJ-Ril1m Tourn. 254. Haare der Haarkrone gefie-
{J. Bth.standachse fleischig. 
495. 0 n 0 p 6 r du m Va i I J. 253. Bth.standachse tief grubig; 
Hüllb. mit stechender Spitze; Haare der Haarkr. gewimpert (röth. 
lieh); Stlillbfäden frei. glatt; ~tn11bb,mtel>tnlüillg'"d ~pitz. 
496. 8 i J y b 11 m V ai II 260. Bth.standachse nicht tiefgrubig; 
äu~sere Hüllh: mit Illubartigcm Anhäng',el; Haare der Haarkr. 
gezähnt: Staubfäden verwachsen, rauh; Stallbbeut.e},lllhl1ugHel 
stumpf. - B. g·l·scheekt. 
2. O. Poll'gämia soperlloa. R>tnd.täudige 13th. wpiblieh; mittlere 
fruchtbar, stets r{ihrenfg. 
A. Randbth. nidlt zllng-tmfg. 
a. K.saum aus Haaren bestehend. 
Inula Conyza (s. unten), Petasites (XIX., 4.). 
1. Bth."tandachse ohne Spreub.; alle F. mit Haarkr. 
497. (lnaphulinm Tourn. 233. Hüllb. dachziegeJartig, 
tr~ckenhäl1tig, meist gefärbt, metallgliinzeud; ßt?standaeh~~ ~e­
wolbt; weibliche Bth. mehrreihig', fadenfg.: ZWltterbth. 5zahmg; 
Staubbeutel geschwänzt. 
. 498. Helichrysum D. C. 234. Bth.standachse flach: weib-
hche Bth. lreibig, wenige. öfter fehlend; sonst w. Y •. 
2. Bth.standachse zwischen den weiblichen Bth. mit den Hüllb. ähn-
lichen Spreub.; äussere F. ohne Haarkr. 
, 499. Filago 'fourn. 232. Hüllb. ;im Grunde krautartig; 
~.~"ZWitterbth. 4zähnig; sonst wie Gnaphalium. : c' Ascherson, Flora, (Auszug). ~~~.;.~ , Ein!. 7 
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b. K.saurd fehlend od. nicht aus Haaren bestehend. 
500. Artemf sia L. 235. Weibliche Btb. fadenfg., 1reihigj ': 
Bth.standachse obne Spreub.; F. verkehrt-eifg .. ohne K.saum. -
Köpfe klein, zahlreich, rispig. 
Chrysanthemum vulgare, s. unten. 
I. Randbth. zungenfg., eiuen :;trahl bildend. 
a,. K.saum ans Haaren bestehend; Bth.standachse ohne Sjlreub. 
Galinsoga s. untcn. 
1. Hüllb. 1· od. mehrreihig, nicht rlachziege]artig, gleichlang od. die ' 
äusseren eine Aussenhiille bildend. 'I 
Tussilago u. Petasites tomentosus (XIX., ,1.). 
* Strahlbth. lrcihig; Haarkr. gleichgestaltet (an den äussereu F. 
zuweilen fehlend). , 
t Hiillb. gleichlang, daher keine Aussenhülle (Strahlbth. gelb). 
501. Dor6nicum L. 243. B. der halbkugelfg. od. ziem-
lich flachen Hülle 2'-3reihigj äussere F. ohne Haarkr. 
502. Arn i ca Ru pp. 243. ~. der glockenfg. Hülle 2reihigj 
alle F. mit Haarkr. 
Senecio paluster u. campester, s. unten. 
tt Aeussere Hüllb. kürzer, eine AnssenhülJe bildend. 
503. Senecio L. 243. B. der cylindrischen Hülle u. der' 
Aussenhülle lreihig. - HülJb. an der Spitze fast immer scbwarz 
gefleckt; Strahl gelb. 
504. Callistephus Cass. 225. B. der breiten Hülle 1-2· 
reihig, die der Aussllnhülle mehrreihig, laubartig, gewimpert; 
Haarkr. doppelt; die äussere aus kurzen, spreuartig'en, am Grunde 
verwachsenen Borsten gebildet. - Strahlbth. blau, purpnrn od, 
weiss. 
** Strahlhth. 2reihig; Haarkr. der äusseren F. einfach, auS kurzen 
Haaren, die der inneren doppelt, aus einer äusseren Reihe kur· 
zer u. einer inneren längerer Haare gebildet .. 
505. Stenactis Cass. 225. B. der halbkngelfg. Hüne 
meist 3reihig, ziemlich gleichlang. - Strahlbth. weiss. 
2. Hiillb. dachziegelartig. 
* Staubbeutel ungeschwänzt; Haarkr. aller }'. einfach. die 
t Weib!. Bth. mehrreihig, nur die äusseren zungeufg., 
. inneren röhrenfg. 
506. E rige r 0 n L. 225. Strahl lila od. weiss. 
tt Weib!. Bth. lreihig, zungenfg. 
507. Ast er L. 222. F. zusammengedrückt, nicht gerippt.-
Strahl weiss, roth, lila od. blau. 
508. Solidago L. 226. F. stielrund, gerippt. - Strahl gelb, 
** Staubbeutel geschwänzt. - Strahl gelb. 
509. In u1 a L. 227. Haarkr. ohne Krönchen. 
MO. Pulicai'i~ Gaertn. 228. Haarkr. von einem 
zerschlitzten Krönchen umgeben. 
~ , 
) 
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b. K.saum nicht aus Haaren bestehend. 
1. Bth.standachse mit Spreub. 
* Hiillb. 1- od. mehrreihig, nicht dachziegelartig. - Staubbeutel 
nicht geschwänzt. 
t Hüllb. 1reihig. 
511. G alinHoga Ruiz n. Pavon. 232. Hüllb. u. Strablbth. 
meis t 5; Bth.standachse kegelfg., mit lineal-lauzettlichen, oft 3-
spaltigen f'prcllb. be'ctztj F. behaart; K.saum der äusseren F. 
aus rauhen Haaren, der der inneren aus am Rande zerschlitzten, 
apreuart.igen Rehen be~tebend. - B. gegenständigj Strahl weiss. 
512. M<idia Molina. 232. HüHb; u. Slrahlhtb. 5-12, 
erstere zuletzt :msammcngefaItet, die F. der letzteren eins'chlies-
send; Bth.HtalldacbHc flach, nU!' am Rande mit mehr od. weniger 
·verwachsenen Spreub.j F. kahl, ohne K.saum. - B. spiralig; , 
Strahl gelb; riecht pechartig. 
tt Hiillb. mehrreihig. 
513. DahJia Cav. 229. AussenhüHe aus 5 abstehenden 
od. zurückgesehlagenen, eigentliche Hülle aus 12-16 2reihigen, 
fleischigeu, Il1n Grunde etwas verwachsenen B.chen bestehend; 
Bth.standachse flach; Spreub. länglichj F. olme K.saum, oben un-
deutlich 2hörnig. . 
** Hüllb. dachziegelartig. t Zunge der Strahlbth. rundlich (bei unseren Arten weiss). 
514. Achillea Vaill. 231. Hülle halbkugel- od. eifg.; 
Btb.standachse flach od. gewölbt; F. nicht od. sehr schmal ge-
flügelt. - Köpfe mässig gross, doldenrispigj Scheibenbth. weisslich. 
tt Zunge der Strahlbth. länglich. - Köpfe grösser, einzeln; 
Scheibenbth. gelb. 
515. An a CYClll S L. 238. Hiille halbkugelfg.; Bth.stand-
achse gewölht; F. geflügelt; Flügel der randständigen breiter, 
mit 2 die Spitze der F. überragenden Oehrchen. - Strahl unserer 
Art weiss, unten purpurn gestreift. 
516. Anthemis L. 238. Hülle halbkugelfg. od. flachj' 
Bth.standachse gewölbt, kegelfg. od. cylindrisch; F. nicht od. sehr 
schmal geflügelt. - Strahl weiss od. gelb. 
2. Bth.standachse ohne Spreub. 
517. Bellis L. 226. HüHb. 2reihig; Bth.standachs6 kegelfg.; 
F. verkehrt-eifg., zusammengedrückt, nicht gerip.pt, ohne X.saum •. 
Laubb. in grundständiger Rosette; Strahl weIBs. 
p18. Chrysanthemum L. 239. Hüllb. dachziege~artig; 
Btb.standachse gewölbt üd. kegelfg.; K.saum fehlend, halblrt od. 
kronenfg. - St. beblättert; Strahl weiss, seltener gelb. 
3. O. Polygamia frustranea. Randbth. geschlechtslos od. doch' 
unfruchtbar . 
. : A. Bth.standachse um die Anheftungsstelle der F. mit sprauartigen Borsten. 
besetzt. 
7* 
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519. Ce n taurea L. 249. Hüllb. dachziegelartig, an der Spitze 
mit trockenhäutigem Anhängsel od. mit einem Stachel; Randhtb. 
trichterfg.; F. verkehrt-eifg., zusammengedrückt, ungeripptj K.saum 
• aus Haaren bestehend, zuweilen fehlend. 
B. Jede Bth. In der Achsel eines Spreub.; Randbth. zungenfg.; Kr. gelb od. 
braun. 
a. Hüllb. 2reihig. 
1. Bth.standachse kegelfg. bis cylindrisch, mit kahnfg. Spreub. 
520. Rudbeckia L. 230. Hüllb. laubartig , abiitehendj F. 
4kantig, (bei unserer Art) mit kurz kronenfg. K.saume. 
2. Bth.standachse flach, mit flachen, abfallenden Spreub. 
521. Calli6psis Rchb. 231. Aeuasere Hiillb. laubartig, 
abstehend, kleiner als die inneren, gefärbten j F. länglich, zusam-
mengedrückt, gekrümmt; K.sanm fehlend od. undeutlich-2zähnig. 
522. Bidens TOUI'D. 2:31. Aeussere u. innere Hüllb. gleich-
lang od. ungleich; K.saum aus 2-4 (ReIten 6) rückwärts-rauhen 
Grannen bestehend. - Strahl meist fehlend. 
Dahlia coccinea (XIX., 2.). 
b. Hüllb. dachziegelartig. 
523. Helianthus L. 231. Bth.standachse flach od. ge-
wölbt, mit bleibenden, die ]<'. einschliessenden S preub.; F. 4kan-
tig od. zusammengedrückt; K.saum aus 2 auf den Hauptkanten 
stehenden (selten 3 od. 4) apreuartigen B.chen od. Grannen be-
stehend. 
Anthemis Cotula u. mixta (XIX., 2.). 
4. O. Polygamia necesSaria. Randbth. weiblich, fruchtbar, mitt-
lere männlich od. unfruchtbare Zwitterbth. 
A. K.saum aus Haaren bestehend. - Ausdauernde Frilhlingspfl.; Bth.st. vor 
den B. erscheinend. 
524. TussiIago Tourn. 221. Hüllb. 2reihig; Randbtb. 
mehrreihig, weiblich, zllngenfg.; Zwitterbth. röhrenfg., unfrucht-
bar. - Kopf einzeln, endständig; Kr. gelb. Alle Expl. gleich-
artig. 
525. Petasites Tourn. 221. Hüllb. 2-3reihig; weibliche 
Btb. fadenfg., seltener etwas zllugenfg., an einigen Expl. mit zahl-
reichen unfruchtbaren Zwitterbtb. nur lreihig, bei anderen ;mit 
wenigen Zwitterbth. mehrreihig. - Köpfe in Rispen. 
B. K.Baum fehlend. - Einjährig. 
526. Calendula L. 248. Hüllb. 2reihig; Randbth. 1-8-
reihig, zungenfg.; Scheibenbth. alle unfruchtbar; F. kreisfg. od. 
bogenfg. gekrümmt. 
5. O. POlygaJota segregata. Köpfe 1bth., zu einem Kopfe zweiter 
Urdnung zusammengestellt. , 
527. EChinopus Tourn. 248. Hüllb. dachziegelartig; 
.. 
r" 
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änssere in einen Pinsel borstenfg. Haare zerschlitzt, mittlere spa-
telfg., innere lineal-lanzettlieh; F. cylindrisch; K.saum kurz, aus 
mehr od. weniger zu einem Krönchen verwachsenen Borsten ge-
bildet. - Köpfe bläulich. 
6. O. MonogiLmia. Bth. nicht in Köpfen. 
la.ione, Lobelia, Impatiens, Balsamina, Viola (V., 1.). 
XX. Kl. Gynandrla. 
Staubb. mit dem Grift'el zu einer Säule verwachsen. - P. obeI:-
ständig, kr.artig. 
1. O. 110 nandria. Ein fruchtbares Staubb. (Orchidaceae). 
A. Staubbeutel ganz mit der Säule verwachsen. 
a. Stieldriison von einem Boutdchen bedeckt. 
1. 2 getrennte Beutelehen. - Lippe ungespomt. 
528. 0 P h r y s L. 114. F.knoten schwach gedreht; P.b.ab-
stehend, die äusseren viel grösser als die seitlichen inneren; J<'ort-
satz des Schnäbelchens fehlend od sehr klein. - Lippe meist 
oberseits sammtartig. 
2. Nur ein Beutelchen. - Lippe gespornt. 
529. Orchis L. 110. F.knoten fast immer gedreht; oberes 
äusseres P.b. mit den heiden seitlichen inneren helmartig zusam-
menneigend; Staubbeutelhälften durch den Fortsatz des Schnäbel-
chens getrennt; Stieldriisen in 2 Fächern des Beutelchens. 
530. Aceras (R. Br.) Rchb. fil. 109. Stieldrüsen ver-
schmolzen, in einem lfäcLrigen BenteIchen; sonst w. v. 
b. Stieldriisen unbedeckt. 
1. Lippe gespornt; oberer äusserer u. seitliche innere P.abschnitte 
helmartig zusammenneigend. 
53l. Gymnadenia R. Br. 114. Staubbeutel am Grunde 
vom Schnäbelchen umfasst; Stiel drüsen dem zwischen den Staub-
beutelfachern befindlichen, von der Seite zusammengedrückten 
Fo~satze des Schnähelchens eingefügt. -- P. purpurnlila, selten 
weiBS; sonst wie Orchis. 
532. Platanthera Rich. 115. Fortsatz de~ Schnäbelchens 
mit dem Mittelbande verwachsen; Stieldriisen ,den Seitenlappen 
des Schnäbelchens eingefügt; SOllst wie Orehis. - P. weiss od. 
grünlich. 
2. Lippe am Grunde sackartig ; P. glockenfg. znsammenneigend (gelblich). 
533. Herminium (L.j R. Br. 116. Stieldrüsen dem kurzen 
Fottsatze des Schnäbelchens eingefügt. - Bth. klein. 
B. Staubbentel ganz od. grösstentheils frei. 
, &. Pollenmassen gestielt; Lippe gespornt. 
534. Epip6gon Gmel. 116. F.knoten u. sein Stiel nicht 
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gedreht, daher die Lippe nach oben stehend; Mittelband des 
Staubbeutels dick, die Fächer überragend. - Grundachse ko'-
rallenartig verzweigt; keine Laubb. 
b. Pollenmassen 'nicht gestielt; Lippe ungespornt. 
1. Staubbeutel am Grunde angewachsen, nicht abfaJlend; Pollenmassen 
pulverig. 
* Lippe 2gliedrig, das hintere Glied vertieft, Honig abscheidend . 
. b35. Cephalanthera Rich. 116. F.knoten gedreht; hin-
.. teres Glied der Lippe mit dem schlanken Säulchen parallel; 
Staubbeutel kurzgestielt, an der hinteren Seite deI' Säule schildfg • 
. angeheftet. 
536. Epipactis (Haller). Rich. 117. Nur der Stiel des 
F.knotens gedreht; hinteres Glied der Lippe gegen das kurze 
Säulchen rechtwinklig; Staubbeutel sitzend, endständig. 
** Lippe ungegliedert. 
t F.knoten auf gedrehtem Stiele; Lippe länger als die übrigen 
P.b.; Fortsatz des Schnäbelchens ungetheilt. 
537. Ne6ttia Rich. 118. Druse klein, kugelfg. od. un-
deutlich. - P. entweder, wie die ganze PB., hellbräunlich od. 
gelbgrün. . 
tt F.knoten fast od. völlig sitzend, etwas gedreht; Lippe kür· 
zer als die äusseren P.b.; Fortsatz des Schnäbelchens 2zähnig 
od. 2spaltig. - P. weisslich; Bth. klein. 
538. Goodyera R. Br. 119. Lippe 3m Grunde sackartig; 
Staubbeutel gestielt; Drüse rundlich. - Grundacbs e kriechend. 
039 .. Helleb6rine Beruh. 119. Lippe rinnig; Stßubbeutel 
sitzend; Drüse linealisch. - Wurzeln knollig verdickt. 
2. Staubbentel zuletzt deckelartig abfallend; Pollenmassen wachs·· 
artig; Bth. klein, grünlich. 
* Sänle vorwärts gekrümmt. 
540. C oralliorr hiza Hall er 119. Säule uugeflügelt; Staub-
beutel ohne Anhängsel; Pollenmassen jeder Hälfte scbief aufein-
.ander liegend. - Grundachse korallenartig verzweigt; keine 
Laubb. 
541. Lfparis Rich. 120. Säule oberwärts geflügelt; Staub-' 
beutel oben mit häutigem Anhängsel; Pollenmassen nebeneinander 
liegend.- St. am Grunde in eine grüne Knolle verdickt; 2 
Laubb. - In Torfsümpfen. 
** Säule kurz, gerade. - St. am Grunde in eine grüne Knolle 
verdickt. ~ In Sümpfen. 
M2. Microstylis Lindl. 120. Lippe nach oben gewendet; 
Staubbeutel länger als das Achnäbelchen; Pollen massen neben-
einander liegend. - Laubb. 1 od. 2. 
M3. MaIaxis (Solander) Sw. 120. Staubbeutel kürzer' 
als das Schnäbelchen; Pollenmassen jeder Hälfte übereinander 
liegend; sonst w. v. Laubl~. meist 3. 
1, 
~ .. 
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2. O. Diandria. 2 fruchtbare Staubb. 
544. Cypripedilum L. 120. Lippe aufgeblasen, mit enger 
MÜ3duDg; Säule knrz, 3spllltig; die seitlichen Abschnitte die 
Staubbeutel, die mittleren die ~arbe u. das sie bedeckende Sta-
DÜntdium tragend. 
3. O. HeXandria. 6 Staubb. 
545. Aristolochia L. 128. P. röhl'enfg., abfallend; Griffel 
kurz, uohl, oben mit einem 6kerbigen Ringe umgeben; Narbe 6· 
lappig; jedem Lappen ('in Staubb. aufgewachsen; Kapsel 6fäch-
rig, 6klappig. - Stande. B. herzfg.; P. gelb. 
XXI. KI. Monoeela. Mällnl. 11. weib!. Bth. auf demselben 
Exempll\re. 
1. o. Monandria. 1 Staubb. 
A. F. aufspringend od. doch in P.chen zerfallend. 
546. Callitriche L. 417. Bth. ohne P.; männI. Bth. ein-
zeln neben den weib!. od. von denselben entfernt; Steinf. saftlos, 
, 8i~h .in 4 lsamige F.chen tr.ennend. - Wasserpß. mit gege.n-
Ständigen B. u. kleinen, achselständigen Bth., welchen 2welss 
liebe Vorb. vorausgehen. 
547. Tithymalus Tourn. 357. Eine weib!. u. 10-12 od. 
mehr gestielte mänll!. Bth. in einer 4-5spaltigen, p.artigen Hülle; 
Sa?m der H lilIe mit 4- 5 auswärts gewandten, rlrüsigen Lappen; 
zWJschen ihnen 5 schmälere Zwischenzipfel ; männ!. Bth. ohne 
P.; weib!. Bth. häufig mit einem K.; Griffel 3; Narben 2lappig j 
Kapsel 3knöpfig. - Bth.stände in doldig angeordneten Trug-
dolden. 
B Lemna gibba (s. nnten) . 
• F. nicht aufspringend. 
a. F. eine Beere. 
I 548. Arum L. 31. Bth. in einer von einem grossen, am 
, Grunde zusammengerollten Hüllb. umgebenen Aehl'e, deren Achse an 
de~ Spitze keine Bth. trägt; Bth. ohne P., am Grunde der Aehre 
weIb!., darüber fadenfg. geschlechtslos, dann männl., über densel-
ben wieder geschlechtslos. _. Knollengewächs mit grundständigen, 
langgestielten, herzfg. B. 
b. F. eine Nuss od. saftlos-steinf.artig (WasserpfI.). 
1. PfI. beblättert. 
549. Zannichellia Micheli 27. Männl. Bth. ohne P., 
;eibl. mit gloekenfg .. häutigem P.; F.chen 4, saftlos-steinf.artigj 
arben schildfg. - B. abwechselnd, fadenfg. 
ii,~ 550. N aj as L. 22. Männl. Bth. mit einem anfangs völlig 
,<K.e&chlo8senen P., we\bl. ohne P.; Griffel 2 od. 3; F. saftlojl-. 
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steinf.artig. - Pß. zerbrechlich, ohne bleihende Gefässe; B. lIU 
~ genähert, nervenlos, stachlig gezähnt. 
2. St. ohne entwickelte B., thallusartig. 
551. Lemna L. 21. 1 weih!. u. 2 mälln!. Bth .. von einer 
unre gelmässig zerreissenden Hülle umschlossen, aus einer Spalte 
des St. hervortretend; Griffel verlängert; F. nussartig , lSGmig, 
seltener unregelmä8sig aufspringend, 2-7samig. 
2. ü. Diandria. 2 Staubb. 
552. Betula 'foufn. 396. Männ\. u. weib\. Bth. in 3bth. 
Trugdöldchen, welche in der Ac.hsel sc.hildfg. B. zu Aehren 
verbunden sind; P.b. der m1innl. Bth. 4, die hinteren öfter ver-
kümmernd; Staubb. (oft 3) bis zum Orullde 2theiligj P.rand der 
weib!. 8th, undeutlich; Nuss häutig, 2mchrigj Tragb. der weih!. 
Bth. mit den Vorb. zu einer 3lappigen Scbuppe verwachsen, mit 
den F. abfallend. 
3. O. Triandria. 3 Staubb. 
Betula (XXI., 2.). 
A. Narbe 1-
a. Bth. in Aehrchen; lllännl. Aehrchen in endständigen Rispen. - GraB. 
553. Z e a L. 87. Männl. Aebrchen 2bth., Bth. mit 2 P.b.; 
weib!. Aehrchen 1bth., in achselständigen Sc.beinähren mit dicker 
Achse; Bth. ohne P.; Griffel sehr lang, die lange, fadenfg., nur 
an der Spitze 2spaltige Narbe trag'end; F. nierellfg. 
b. Bth. nicht in Aehrchen, zu Scheinähren od. köpfchenartigen Gruppen 
dicht gedrängt. 
554. Typha Tourn. 32. P. aus zahlrci~heD Haaren beste-
hend; Staubb. am Grunde mehr oder weniger verwachsen; Grif-
fel u. Narbe mehrmal länger als der F.knoteu, bleibend; F. lang-
gestielt, nussartig. - Mäunl. u. weib!. Hth. zu einer Sch.;inähre 
gedrängt .. 
555. Sparganium Tourn. 33. P. 3blättrig, zart, ver· 
trocknet Rtehenbleibend; Staubb. frei; Narbe schief nach iunen auf-
sitz end, zuletzt abfallend; F. fast steinf.artig. - Mänul. u. weibl. 
:Sth. zu meist mebrerell köpfchcuartigen Gruppen angeordnet. 
B. Narben 2 od. 3, fadenfg. 
556. Carex Micheli. 33. Bth. inAehrchen, ohneP.jmänn!. 
Btb. in der Achsel eines gefärbten Deckb., weib!. in der Achsel 
eines die~elbe als krugfg. Schlaueh umgebenden, mit ihr abfallen-
den B., welches in der Achsel eines gefärbten. Deckb. steht. 
St. meist 3kantig; B. linealisch. 
557. Albersia Ktb. 369. K. 3blättl'ig, selten 5hlättrig; ~ar­
ben sitzend; F. 1 samig, nicht aufspringend. - B. gestielt, elfg.; 
Bth. in geknäuelten Wickeln. 
Amarantus (XXI., 5.). 
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4. O. Tetrandria. 4 Staubb. 
Obione (XXI., 5.). 
A. K. u. Kr. vorhanden.' 
558. Litonllla Bergius. 175. K. der männ!. Bth.4theilig; 
Kr. röhrenfg, mit 4theiligem Saume; Staubfiiden sehr lang; K. der 
weibl. Bih. 2-3-, selten 4blättrig; Kr. bleibend, krugfg., 3zähnig; 
F.1 hartschalige, lsamige, durch den sehr lang-en Griffel geschnäbelte 
Nuss. - Uferpfl. mit grundständigen, pfriemenfg. B.; männl. 
Bth.langgestielt, weib!. meist zu 2, am Grunde ihrel' Stiele sitzend. 
a~~~ . 
a. Männ!. u. weib!. Bth. mit ausgebilcJetem K. 
I. Kapsel 3schnäblig, 3fächrig; Fächer 2samig. 
559. B U X u s 1'0 ur n. 361. K. der männ!. Bth. ungleich 4: 
der weib!. 5bliittrig. 
2. Nuss lsamig, K. 4theilig od. 4blättrig. , 
560. Ur tf c a l' 0 11 r n. 354. K der männ!. Bth. gleichmässig--' 
4theilig; die 2 inneren K.abschllitte der weib!. später vergrössert, 
nicht saftig werdend, die 1<'. einschliessend; Narbe sitzend,pin-
selfg. - Kräuter mit Brennhaaren. 
561. Mörus Tourn. 355. K.4blättrigj F.k.des weib!. kopf-
artigen Bth.standes saftig werdend, eine Scheinf. bildend; Narben 
2, fadenfg. - Bänme. . 
b. K. der männ!. od. weib!. Bth. unentwickelt; Bth. in zu Aehren ge-
ordneten Trugdöldchen (die weib!. 2bth.); Narben 2, fadenfg. (purpum) 
(Betulaceae ). 
I. Tragb. der männl. 'l'rugdolde. schildfg.; männ!. Bth. mit 4theilig;m 
K.; Staubbeutel 2theilig, ohne Haarbüschel; K.rand der weIb!. 
Bth. undeutlich. 
562. AInus Tourn. 
zig werdend, zapfenartig ; 
Vorb. der Bth. verwachsen, 
geflügelt. 
396. Weib!. Aehren in der F. hol-
Tragb. der Trngdöldchell mit den 
bleibend; Nuss nicht od unscheinbar 
Betula (XXI., 2). 
2. Tragb. der männl., k.losen Bth. schuppenfg.; Staubb. bis z~ 
Grunde 2theilig; Staubbeutelhälften an der Spitze mit 1 Haarbu-
schel; K.rand der weib!. Bth. gezähnt. 
563: C ör y I u s To u r n. 395. Männ!. Trugdöldchen 1bth., 
aus einer Bth. mit 2 Vorb. bestehend; weibliche Aehren' den 
Laubknospen ähnlich; Trag- u. die 2 Vorb. jeder Bth. zu der un~ 
regelmässig zerschlitzten, die F. einschliessenden Hülle verwachsen. 
, 564. C ar pi n u s T 0 u r n. 396. Männ!. Trugdöldchen 1-3 
. 9th., ohne entwickelte Vorb.; weib!. Aehren verlängert, locker; 
das Trag- u. die 2 Vorb. jeder Bth. zu einer 31appigen, die F. nur 
nach aus sen verdeckenden Hülle verwachsen. 
5. O. Pentlindria. 5 Staubb. 
A. Btb. in oft geknäuelten Wickeln; Narben 2-3, sitzend. 
a. Männl. u. weib!. Bth. mit 5-, seltener 3theiligem K. 
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565. Amarantu8 Tourn. 368. Bth. zuweilen 3zäblig;,F. 
queraufspringend. 
Albersia (XXI., 3.). 
a. Weibl. Bth. ohne K., von 2 nach der Bth. vergrösserten, die F. ein" 
schliessenden Vorb. umgeben. 
666. Obi6ne Gaertn. 366. S. vom aufsteigenden S.stiele 
herabhängend. - Weib!. Bth. bei unserer Art nach dem Verblü-
hen. langgestielt. 
667. Atriplex Tourn. 567. S. seitlich, an dem verlänger-
ten S.stiele befestigt; sonst w. v. - Bth. kurzgestielt. 
B. Weib!. Bth. zu 2, iu einer aus verwachsenen B. gebildeten, vieistachligeD 
Hülle; männ!. Bth. iu Köpfchen; Griffel verlängert. 
568. Xanthium 'fourn. 229. Achse der männl. Köpfchen 
mi~ Spreub.; Hüllb. lreibig, nicht verwachsen. 
6. O. HeXandria - Polyandria. Staubb. 6 u. mehr. 
Betula (XXI., 2), AInus, CoryIus, Carpinus (XXI., 4). 
A. K. vorhanden; S. in eine F. eingeschlossen. 
a. P. unterständig. 
569. Sagittliria L. 30. K. 3theilig; Kr. 3blättrig; Staubb. 
zahlreich; F.chen zahlreich, auf der gewölbten Bth.achse ein ku-
gelfg. Köpfchen bildend, geflügelt, durch den bleibenden Griffel 
geschnäbelt. - WasserpfI. mit langgestielten, pfeilfg., seltener 
sitzenden, linealischen, fluthenden B. u. grossen, röthlich"weissen, 
meist in quirligen 'frauben stehenden Bth. 
570. CeratophYllum L. 278. Bth.hülle der männ!. Bth. 
12blättrig; Staubb. 12-16; die der weib!. Bth. 9-11blättrig; F. 
durch den bleibenden Griffel geschnäbelt, oft mit grundständigen 
Stacheln versehen. - WasserpfI. mit quirligen, wiederholt gabel-
spaItigen B.; Bth. achselständig, 8itzend, klein. 
b. K. oberständig. 
1. Kr.b. 4. - Wasserpfi. mit fiederspaltigen B. 
571. Myriophyllum Vaillant. 418. K. der männI. Btb. 
4theilig ; Staubh. 8; K. der weib!. 8th. mit 4kantiger Röbre u. 4-
theiligem Saume; Kr.h. sehr klein; Steinf. saftlos, in 4 tsamige F. 
chen zerfallend. - Bth. klein, in quirligen Aehren. 
2. Kr.li. fehIend.- Bäume. 
* Weib!. Bth. 1 od. mehrere in einer, aus vielen verwachsenen 
Hochb. gebildeten Hülle; F.knoten 2-6fächrig; Fächer mit 2 S." 
knospen. - Männ!. Bth. in ährenfg. angeordneten Tragdolden 
(Fagaceae). 
t Hülle 2-5bth., zuletzt 4spaltig; B.chen derselben oberwärts 
frei, stachelartig. 
572. Fagus 'fourn. 397. MännI. Aehren kurz, dick; K.5~ 
oder 6spaltig; Staubb. 8-12; Narben 3; F. 3kantig, lsamig; 
Keimb. über die Erde hervortretend. 
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r:.73. Castanea Tourn. 397. Männl. Aehren fadenfg.; K. 5 
-6theilig; Stanbb. 10-15; Narben meist 6; F. rundlich, 1-2 
samig; Keimh. unterirdisch. 
t'f Hülle Ibth., napffg., ihre B.chen schuppenartig (bei unseren 
Arten anliegend). 
574. Quercus Tourn. 398. Männliche Aehren fadenfg., 
unterbrochen; K. 6-8theilig; Staubbeutel 6-10; Narbe 3lappig; 
F. lsamig; Keimb. unterirdisch. . 
** Weib!. Bth. mit einer, aus den Trag- u. den beiden Vorb. ge- ' 
bildeten, mit der K.röhre verwachsenen Hülle umgeben, die 
,lie unvollständig-4fächrige, Isamige F. mit einer fleischigen 
:,ichale umgiebt. 
575. Juglans L. 342. Männl. Bth. in Aehren; K. 5-6theilig~ 
mit dem Tragb. verwachsen; Staubb. 14-36; K.saum der weibl. 
Bth. 4zähllig, abfallend; Griffel fast fehlend; Narben 2; F. nnge-
flügelt. 
B. Bth. ohne K. 
a. S. in eine F. eingeschlossen. 
576. Platallus '1'ourn. 355. Männl. Köpfe von zahlreichen, 
ku~zen Staubb., mit keulenfg. Schuppen untermischt, gebildet; 
Griffel pfriemenfg., ~uss lederig, Ifachrig, Isamig. - Bäume. 
b. S. in offenen F.b. (Coniferae). 
I. F.b. 2, jedes 1 nach unten gerichteten S. tragend, zu einer F.schuppe 
verwachsen, in der Achsel spiralig angeordneter, zahlreicher Deckb. 
* F.schuppen an der Spitze verdickt, mit schildfg. Hofe; S. erst 
im zweiten Jahre reifend. 
677. Plnus Tourn. 19. Staubbeutelfächer der Länge nach 
aufspringend; F.ähren ganz abfallend, holzig. - B. zu 2 oder 5 
an Kurzzweigen. 
** F.schuppen an der Spitze dünner; S. im ersten Jahre reifend. 
t Staubbeutelfächer der Länge nach aufspringend; F.äbren 
ganz abfallend. 
578. Larix Tourn. 19. F.schuppen zuletzt holzig. - B. 
'bfaUend., zahlreich an Kurzzweigeu. 
. 679. Picea Lk. 20. F.schuppen zuletzt lederartig. - B. 
IllImergrün, nicht an Kurzzweigen. 
tt Staubbeutelfäcber quer aufspringend; B. immergrün, unten 
weiss gestreift, nicbt an Kurzzweigen. 
bJ. • 580. Abies 'fourn. 20. F.schuppen einzeln von der stehen-
eibenden Aehrenachse abfallend. 
2. F.schuppen mit 2 aufrecbten S., gekreuzt, zuletzt etwas saftig. 
'.68t. Thyia Tourn. 18. Männl. Bth. kngelfg.; Staubb • 
. ~liil~fg., llnterseits mit 4 Fächern. - B. angedrückt, gekreuzt; 
.,elge zusammengedrückt. 
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7. O. lIonadelphia. Staubfäden in eine Röhre verwachsen; Staub-
beutel frei. 
Typha (XXI., 3.). 
&. O. Polyadelphia. Staubfäden in mehrere Bündel verwachsen; 
Staubbeutel frei (bei unseren Gattungen, welche zu den Cucurbi-
taceae gehören, Kr. 5theilig', oberständig: Staubb. 5, 2 Paare ver-
wachsen, da~ fünfte frei; Beere 3fächl'ig; Narben 3). 
582. Cucumis L. 215. Kr. trichterfg. (gelb); Fächer der 
Beere vielsarnig; S. scharfrandig. - Einjährig; Bth. gross. 
583. Bry oni a L. 215. Kr. trichterfg. (gelblichweiss); Fä-
cher der Beere 2samig; S. kaum zusammengedrückt. -- A usdau-
ernd; Bth. klein. 
9. O. Syngem;sia. Staubbeutel verwachsen (Cl1curbitaceae). 
584. CUCUI' b i ta L. 215. Kr. glockig trichterfg. (groBa, 
rothgelb), äspaltig; 2 Paare der Staubb. völlig, alle aber ober-
wärts verwflcbsen; Griffel 3spaltig mit 2spaltigeu Narben; Beere 
3fächrig, vielsamig. . 
585. S icy u s L. 216. Kr. tl'iehtel'fg. (klein, gelbliehweias)j 
Staubb. oberwärts verwacbsen; Narben ungetheilt; F. lfächrig, 1-
samig, lederartig, stachlig. 
Hieher auch genau genommen die Ordnung XIX., 4. 
XXll. Kl. Dioeela. 
Mällnl. u. weib!. auf ';:erschiedellen Exemplaren. 
1. O. Monandria. 1 Stal1bb. 
Najas marina u. Lemna (XXI., 1.), Salix purpurea (XXII., 2.). 
2. O. Diandria. 2 Rtaubb. 
586. Salix Tourn. 324. Bth. in Aehren, in den Achseln 
schuppenfg. B.; P. zu Iod. 2 Drüsen verkümmert; Kapsel 2klap-
pig; R. mit einem Haarschopf. - Holzgewächse. 
Fraxinus excelsior (I1., 1.); Lemna (XXI., 1.). 
3. O. Triandria. 3 Staubb. 
587. Empetrum Tourn. 136. K. u. Kr.3blättrig (letztere 
rosa); Griffel sehr kurz; 6-9 2spaltige Narben; Steinf. mit 6-9 
Steinen. - Kleiner Strauch mit linealischen B. _ 
Valeriana dioeca (IlI., 1.), Carex dioeca u. Davalliana (XXI., 3.), Sallt 
amygdaJina (XXII., 2.). 
4. O. Tetrandria. 4 Staubb. 
A. Männl. Bth. mit einem K. 
a. K. der männl. Bth. 2theilig. 
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588. FI i P P 6 p h a e s L. 424. K. der weibl. Bth. röbrenfg., 
an der Spitze 2spaltig, der untere Tbeil bleibend, saftig (orange) 
werdend, die Isamige Nuss einscbliessend. - Dorniger Straucb, 
mit schmalen, unterseits mit silbernen Schüppchen bekleideten B. 
b. K. der männl. Bth. 4zähnig bis 4theilig . J l Rhamnus cathartica (IV., 1.). 
li\ 1. F. trocken. I, 589. Spina cia Tourn. 36t). K. der männl. Bth. 4- (selte-I ne.r 5-) t~.eilig; K. der weib~. 2-4z~bnig, 2 ~egen?ber liegende 
: Zäbne spater verwachsend, dIe IsamJge Nuss emscbhessend; Nar~ 
!i. ben 4, fadenfg. 
Urtica u. Morus (XXI., 4.). 
2. F. eine lsamige Beere. 
590. Viscum Tourn. 426. Staubbeutel den Abschnitten 
des 4theiligen K. aufgewachsen, mit vielen Löchern aufspringend.-, 
Auf Bäumen schmarotzender Straucb mit gegenständigen leder-
artigen B. . 
B. Männl. Bth. ohne K. 
591. M j ri c a L. 342. Männl. Btb. in cylindriscben Aebren, 
I
' in den Acbseln scbuppenfg. B.; weibl. Btb. in kurzen Aehren, mit 
2-4 Vorb. (P.b.?); Narben fadenfg. (purpurn); F. eine von den 
bleibenden Vorb. eingeschlossene, Isamige Nuss. Harziger Strauch. 
5. O. Pentandria. 5 Staubb. 
592. Cannabis Tonrn. 356. K. der männl. Btb. 5tbeilig; 
Staubb. hängend: weib!. Bth. in beblätterten Scbeinäbren, in ein 
kapuzenfg. Vorb. eingeschlossen, ohne K.; Keimling kniefg. ge-
bogen. 
593. Hu m u I us L. 356. K. 5hlättrig od. 5tbeilig; Staubb. auf-
recht; weib!. Bth. je in zapfenartigen Scheinähren, weh'.he aus Nebenb. 
paaren, hinter denen sicb 4 Btb. obne K. (jede mit einem Vorb.) 
befinden, zusammengesetzt sind; Keimling spiralfg. gewunden. 
S 
.Rihes alpinum (V., 1.), Atriplex (XX1., 5.), Salix pentandra (XXII., 2.), 
u. pmacia (XXII., 4.). . 
6. O. Hexandria. 6 Staubb. 
Asparagus (VI., 1.), Rumex Acetosa u. Acetosella (VI., 3.). 
7. O. Octandria. 8 Staubb. 
594. P6pulus 'rourn. 333. Btb. in Aehren, in den Ach-
8~ln scbllppenfg. B., von einem becberfg. P. umgeben; Staubb. 8 
bis 30; Kapsel 2-4klappig; S. mit einem Haarschopf. - Bäume. 
8. O. Enneandria. 9 Stallbb. 
. 59&. Mercurialis Tourn. 360. K. 3-4tbeilig; Staubb.9 ~ ~8 .. 12j weibI. Bth. mit 3 Staminodien; Kapsel 2- od. 3knöpfig.-rauter. B. gegeDständi~, gestielt. ~" l1><''''''', (XXll., .... 
110 Einleitung. 
9. O. Decandria. 10 Staubb. 
Silene veno8ll u. Otites (X., 3.), Melandryum album u. rubrum (X., !>.). 
Mercurialis (XXII., 8.). 
10. O. Dodecandria. 11 - 20 Staubb. 
596 Strati6tes L. 31. K. u. Kr.saum oberständig, 3thei· " 
lig (letzterer weiss); münn!. Bth. mit zahlreichen Staubb., wovon 
etwa 12 innere fruchtbar; weib!. Hth. mit zahlreichen Staminodien; 
Narben 6, 2spaltig; Beere 6fächrig. - Wasserpfl.; B. in einer . 
Rosette, breit -linealisch, stachlig -gezähnt; Bth.ställde mit 2blät· , 
triger Hülle. : 
Populus (XXII., 7.), Mercurialis (XXII., 8.). I 
11. O. Polyandria. Staubb. 20 u. mehr der Bth.achse eingefügt, 
Populus (XXII., 7.), Stratiote. (XXII., 10.). 
Nadelhölzer, Coniferae. - Bth. ohne P.; S. nicht in eine F. einge· 
schlossen. 
A. S. auf F.b. 
597. JuniperuR Tourn. 17. Männ!. Bth. eifg.; Staubb. 
schildfg. angeheftet, unterseits 3-6 Fächer tragend; l".b. 3, quir-
lig, nach der Bth. fleischig werdend u. sich zu einer Scheinbeere ' 
znsammenschliessend. - B. abgegliedert. 
598. Sabina Boerh. 18. Scheinbeere aus mehr als einem 
Qnirl von Hochb. gebildet; sonst w. v. - B. nicht abgegliedert, 
auf dem Rücken mit einer eingedrückten Drüse. 
B. S. auf einem kurzen Zweige endständig. 
599. Taxus Tourn. 17. ·Männ!. Bth. kugelfg.; Staubb, 
schildfg., unterseits 8 Fächer tragend; S. unterwärts von einem 
saftigen (rothen) S.mantel umgeben. 
13. O. Monadelphia. Staubfäden iu eine Röhre verwachsen, 
Staubbeutel frei. . 
600. Hydr6charis L. 31. K, u. Kr.saum oberständig, 8· 
theilig (letzterer weiss); Staubb. 6, paarweise höher hinauf -y-er- . 
wachsen, 3 äussere unfruchtbar; weib!. Bth. mit 6 Staminodien; 
Narben 6, 2spaltigj Beere 6fächrig. - WasserpfI. mit schwim" . 
menden, gestielten, herzfg. B. 
14. O. Polyadelphia. Staubfäden in mehrere Bündel verwachsen, 
Staubbeutel frei. 
Bryonia dioeca (XXI., 7.). 
15. O. Syngenesia. Staubbeutel verwachsen. 
Serratula. tinctoria u. Cirsium arvense (XIX.!, 1.), Gnaphalium dioecUßI 
(XIX., 2.). 
XXIIJ. KI. P01758na1a. Pfl. mit Zwitterbth. u. eingescblechio 
lichen Btb. 
Vgl. Ein!. S. U. 
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XXIV. KI. Crypto~anlia. Keine wahren Bth. 
1. O. Filices. Farne, im weitesten Sinne. 
A. Spo renbehälter in f.artige Hüllen eingeschlossen. 
601. Salvlnia Micheli 16. Sporen- u. Antheridienbehälter 
in getrennten. ~ich nm dnrch Fäuilliss öffnenden Hüllen. -, 
Schwimmende Wllsserpfl.; 13. zu 3 quirlig, oval bis länglich, in 
der KnospelJlage gefaltet; .,iu Sporen- 11. Antheridienhüllen tra-
gendes und in wurzelähnliche Fäden gespaltenes untergetauch-
tes Wasserb. 
602. Pilnluria Vail!. 16. 1 S]loren- u. mehrere Antheri-
dienbehälter ~u HäufdIen vereinigt, welche, mit gallertartig auf-
quellendem S('hleier hedel'kt, in einer ldappig auf~priDgenden 
Hülle vereilligt sind. - St. kriechend; B. nur pfriemenfg., in der 
Knospenlage spiralig eillg'eroIlte B.stiele; Hüllen neben denselbef!. •. 
B. Sporenbehälter unbedeckt. 
a. Sporenbehälter einzeln in den B.achseln. 
603. Lycopodinm Tonrn. 14. 8t. mit 2ahlreichen, klei-
nen, ungetheilten, spiraligen B. be$etzt; 8porenbehälter mehr od. 
weniger nierenfg., quer aufspringend. 
b. Sporenbehälter in Häufchen, meist auf der Unterseite der B. 
1. St. gegliedert, mit quirlig gestellten B., die unfruchtbaren zu einer 
gezähnten Scheide verkümmert. 
604. E quisetum Tourn. 10. Sporellbehälter auf der Un-
terseite Rchildfg., zu einer endständigen Aehre vereinigter B.; den 
Sporen 2 hygroskopische Spiralhänder anhaftend. 
2. St. ungegliedert, fast immer unterirdisch; B. laubartig entwickelt, 
meist gelheilt. (Eigentlich .. Farne).! 
, * ~'ruchtbare B. od. B.theile von den unfruchtbaren auffallend ver-
schieden gestaltet. . . t B. in der Knospenlage nicht spiralig; mehr od. wemger tief 
in einen .vorderen fruchtbaren u. einen hinteren unfrucht· 
baren Abschnitt getheilt; Sporenbehält~r mehr o~: weniger 
in das B.parenchym eingesenkt, ohne Rmg, der Lange nach 
aufspringend. 
605. Ophioglossum Tourn. 9. B.stiel nicht scheiden-
artig; unfruchtbarer B.abschnitt ungetheilt, netzfg. ge~dert! Sp~­
renbehälter äusserlich nur undeutlich gesondert, zu emer hneah-
schen Aehre verbunden. 
606. Botrychium Sw. 9. B.stiel mit geschlossener Schei-
denhöhle ; unfruchtbarer B.abschnitt fast immer getheilt, die Ab-
sch~itte fächerfg. geadert; Sporenbehälter nur von einer dünn~n 
S.ChICht Parenchym überzogen, äusserlich deutlich gesondert, ID 
eIDer nur selten zur Aehre verkümmerten Rispe. 
tt B. in der Knospenlage spiralig; ein ganzes B. od.· der obere 
Thei! eines solchen fruchtbar; Sporenbehälter oberflächlich. 
a. Oberer (selten mittlerer) Thei! eines B. fruchtbar; Sporen· 
behälter fast sitzend, schief·verkehrt·eifg., an der kleineren 
Seite mit einem queren Halbringe, an der grösseren Seite 
mit einer Längsspalte aufspringend. 
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607. Oßmunda. Tourn. 8. B. spiralig gestellt, bei unserer 
Art doppelt gefiedert. 
p. Ein ganzes B. fruchtbar; Sporenbehälter gestielt, mit einem 
senkrechten, unvollständigen. aus verdickten Zellen he-
stehenden Ringe, durch dessen elastische Streckung quer 
aufreissend. - B. gefiedert. 
608. 0 no cl ea L. 8. Unfruchtbare B. mit fiedertheiligen 
Fiedern; Fiedern durch UmrolIllng der Ränder stiell'undlich; 
Hänfchen a.uf Aesten der SeiteIlnerVcll, auf einer fast cylindri. 
scben Erhöhung der B.flächej Schleier nach dem Blattrande hin 
frei, unregelm;,ssig zerschlitzt, hinfiillig. 
609. Blechnum L. 2. Unfruchtbare B. mit lIngetheilten 
Fiedern; fruchtbare Fiedern fla('h; Hiiufehen linealisch, liuf einem 
durch Auastomose der Seitennerven gebildeten, meist durch die 
ganze Fieder laufen den, zwischen dem lIJittelnervf'Il 11. dem Rande 
liegenden Nerven; Schleier nach dem Mittelnerven hin frei. 
** Frnchtbare B. od. B.theile den unfruchtbaren gleichgestaltet. 
Sporenbehälter mit einem Ringe. 
t Häufchen ohne Schleier. 
a. Häufchen rundlich, auf der B.fläche. 
610. Polypodium Tourn. 1. B.stiel am Grunde abge· 
gliedert. - B. 2zeilig, fiedertheilig. 
611. Phegopteris Fee '4. B.stiel nicht abgegliedert. -
B. spiralig. 
fJ· Häufchen auf einem randlällfigen Nerven, von dem zurück-
gerollten Rande bedeckt. 
612. Pteris L. 1. B. 2zeilig, doppelt bis 3fach gefiedert; 
B.stiel nicht abgegliedert. 
tt Häufchen wenigstens anfangs von einem Schleier bedeckt. 
- B.stiel nicht ab gegliedert. 
«. Häufchen auf einer Seite eines Nerven (selten tiber den· 
selben hertibergreifend, ungleichschenklig.hufeisenfg.). 
613. Asp I e nu m L. 2. B. getheilt; Häufchen einzeln od. 
zu 2 genähert, dann die angewachsellen Seitfm der Schleier sich 
zuwendend, selten ungleichschenklig·hufeisenfg. 
{J. Häufchen auf beillen Seiten eines Nerven. 
614. Aspidium Sw. 5. Häufchen rundlich, mit schildfg. 
angeheftetem od. nierenfg. mit in der Bucht angeheftetem Schleier. 
615. Cystopteris Bernh. 7. Schleier am Grunde des 
Häufchens quer zum Nerven angeheftet, zuletzt zurückgeschlagen, 
sehr zart. 
Cormophyta A. :Hr. 1) 
Stockpflanzen (Cryptogamae vasen lares Brongn). 
1. Klasse. F il i ces L. Farne. 
1. Ordnung. Phyllopterides Döll. 
I. Familie. PTERIDAOEAE A. Br. Farnkräuter. 
1. Unterfa~. Polypodioideae (R. Br.) 
I. I'olypodillm TIIUfll. 2 ) Tüpfelfarn (610) . 
. 1. ~. vulgare L., Engelsiiss. B. 2-zeilig, ~ahl, lang-
gestIelt, 1m U mrisR länglich od. länglich -lanzett.bch, fieder-
theilig; Abschnitte jederseits 8-20, länglich bis lineal-Ianzett-
lic.h, mehr od. weniger klein gesägt; Häufchen jederseits ~es Ml~t.elnerven l-reihig, selten zusammenfliessend. - ?L SchattIge 
Walder , st.eile Seeufer Hohlweo-e, Felsen, zerstreut. - F. 
8,9. Sporenbehälter g~lb- zulet~t dunkelbraun. H. 1/2-1\M. 
* A' Ab 
-. barten: b) all ri t II m Will d. Unterstes Paar der -
schmtt.e am Grunde oberseits mit vorspringendem Oehrchen. 
c) dentatum Lasch. Abschnitt.e unregelmässig einge-
schnitten und gezähnt, so nur: Krossen: Kollätschteiche bei 
Griesel j Dri.esen. 
2. Pterls L.3) Saumfarn (612). 
2. Pt. aquilina l., Adler-S. B. 2-zeiligj B.stiel unten 
schwärzlich und braunwollig, sonst kahl; B. 3-fach- od. dop-
') Die etymologische Erklärung der Klassen-, Ordnungs - und Familien-~~"len findet sich in der vorstehenden allgemeinen Abtheilung. ') polypodlon. 
h
e 
russchen, Name eine. Farnkrautes bel Theophrastos. ') pteris, bei Theo-
I> ra.toB Name der Farnkräuter mit sehr zertheilten Blättern. 
Ascherson, Flora, (Auszug.) 1 
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pelt - gefiedert, kahl od. nnterseits auf den ~ erven sparsam 
kurzhaarig ; Fiedern gegenständig, die untersten gestielt, die 
übrigen sitzend. - i't. Trockene Wälder, gemein. - F. 7, 8 .. 
Sporenbeh. braun. H. Ih-lO'. * -- Abarten: b) lanugi-
nosa Hook. B. ulltt~rseits di(·ht-wollig. Ho ,LI, lirhtl'ren, 
dürren Stellen, selte H. c) b l'th i pes Tau s eh (als A.) B. 
kurzgestielt, klein. Auf dürrem Samlbodcll. 
3. lIIechnußl L.l) Rippenfarn (ti09). 
3. BI. Spicant2) L., With., gemeiner R. B. spiralig, fieder-
theilig , die unfruchtbaren kurzgestielt , hellgrün, horizontal 
abstehend, im Umrisse lanzettlich; Abschnitte zahlreich, 
schmal-länglich, genähert; die fruchtbaren in der Mitte 
stehend, viel länger, aufrecht, Abschnitte entfernt, schmal-
lineal, unterseits ganz v. den Sporenbeh. bedeckt. - 21. Schat-
tige, etwas feuchte Waldstellen, besonders Nadelwälder, sehr 
zerstreut, im südl. Gebiet häufiger z. R Berlin : Jungfernheide, 
Tegel, Grunewald. - F. 7, 8. Osmnnl!a S. L. Bl. boreale 810. 
Sporenbehälter braun. H. 1-1%'. * 
.t. AsplenulII 3) L. Milzfarn (613). 
A. Häufchen meist lineali!3ch. ~chleier flach. 
a. B. kurz gestielt, einfach-gefiedert, mittlere Fiedern arr.. lHng:::ten. 
4. A. Trichomanes4) L., Huds., brauner M. Spreuschuppen 
mit dunklem Nerv; Rstiel steif, glänzend-dunkelbraun; Mit-
telstreif des R ebenso, schmal- häutig geflügelt; Rehe? 
sitzend, ungleichseitig, stumpf, Häufchen den grössten 'rheiI 
des Rchens bedeckend. - (\. Hohlwege, schattige Abhänge, 
gern an Baumwurzeln, seltener an Mauern und FE'lsen, sehr 
zerstreut, z. R Potsdam: Glienicker-Park. - F. 7,8. Sporen-
behälter braun. H. 11/ 2 "-1 '. * 
A. viride Huds., grüner lVI. Spreuschuppen .ohne Nerv; 
Rstiel steif, purpurbraun ; Mittelstreif weich, grün, unge-
flügelt; Rehen kurz-gestielt, rundlich bis schief-3eckig; Häuf-
chen den Rand meist freilassend. - i'!. Schattige, steinig~ 
Stellen, sehr selten; nur Dessau : zwischen Steinen bel 
') Blechnon, Name eines Farnkrautes bei Dioskorides. ') Soll ein deut· 
scher Name sein. ') asplenon, Pll.name bei Dioskorides; die Pli. soll die aD' 
geschwollene Milz(splen) verkleinern. <) trichomaneß, Pft.name bei Theophr~s· 
tos j von t.hrix, Haar, u. maino, rasen(-polytrichon); eine Pfl., die unsinnig vlel 
Haare hat. 
Pteridacea,'. 
.) 
;y 
der Golpner MiihJe. - F. 7, 8. Sporen behälter braun. H. 
1-6 ". 'F 
b. TI ~(' lang ne:. mei!'t k(;rz('!' ~h' ihr ,stiel; untt'rste Fiedern dieHtngsten. 
1. R. :·Ul8 2(f'eltener - 5) meiRt ~d('mlkh ]ang~es.tielten. lineal-lanzett-
JidH'TI B.ehen bestellend. ' 
5. A. septentriomile (l.) Hoffrn., nördlicher M. Stiel mehr-
mal läng-er als das B., kahl; B.ehen mit verdicktem Rande, 
an der Spitze etwas verbreitert, in 2 oller mehrere lineale, 
zugespit.zte Zii.hlle ii herg'l' Jwnd; Häufehen zusltlllJllenfliessend; 
Schleier g-nllilrandig-. -- 11. In deli Ritzen von Felsen ulld aus 
Brueh - oder l"ddsteiu!:11 aufgeführten Mauern, sehr ~eIten. 
Dessau : Mauer deR Luisinms n. Golpaer Steinbrüche; Drcb-
kan: Gpiscndorfer Weillbl'rg; I~übhenow u. Amalienhof bei 
Strasburg i/U. - F. 7,8. Acrostich/l'lil s. L AC'l'Optel'is ". Llc. 
Sporenhehälter dunkelbraun. H. 1 1/'2 - 5 ". * 
2. B. mehl'zilhlig-abnehmenu-gefiede.rt, 
~ B. im Umri"-s schmal-Ianzettlich. 
6. A. germanicum Weis, deutscher M. Stiel unten dun-
kelrothbraun, so lang als das am Grunde doppelt-, seltener 
uur einfachgefiederte, kahle, hellgrüne B.; Fiedern 5 -11, 
schief-verkehrteifg. bis linealkeilfg., die unteren gestielt; Häuf-
chen 2-3 auf jedem Abschnitte; Schleier ganzrandig. - 2/. 
In den Ritzen von Feldsteinmauern, bisher nur Amalienhof 
bei Stra8hllrg i IU. -- F. 7, 8. .1. Fh'e!/'nii Rdz. Rporen-
behälter lmnw. H. 11/~_-Ö ". '" 
*~~ B. ilU Umri~s drekt.'kig:.cifg-. hi.' eifg-.-1all7.cttHdl. 
7. A. Rutz. muraria') L., :\lauurruutl'. Stid llntell schwarz-
brann, lII(·iRt IwträchtJirh Hinger als das" Imehml\lll[ doppelt-
s~ltel1!~r am Gruude 3fachgefiCllerte, ullllkelgrülltl Blatt; 
FIedern jederseits 4 -:), rumlliclmiercufg-- his lilleal-keilfg. 
F~~derchen letzter Ordllllng gekerbt oder km·JJig gezähnt; 
Haufchen meist zusamlllenfliessend, Schleier gefranst. - 2/. 
Alte, meist l,cschattete Mauern, namentlich an der Nordseite 
der Stadtmauern u. Kirchen, z . .B. Berlin: Giesshaus. - F. 
das gallzeJahr. Sporenbeh. braun H. 1-6". * - ]<'ormell: 
a) Brun f eI si P) He uf! er. Fiederchen letzter Ordnuug etwa 
so breit als lang. b) e J Htum Lang. Fiederchen letzter Ord-
nUng 11/ 2 bis 2mal so lang als breit. A. multicaule pj·esl. 
A. Adiantum nigrum:i) l., sehwarzer M. Stiel schwarzbraun, 
1) Wegen der Aehnlichk6jt uer Bläth,r mit Hura gl'aveulen,.' L. -') Nach ~tto ~runfe]8, Lehrer zu 8trasburg. spät~!, Arzt in Bern: il1 der er~ten Hälfte 
a e,s 16 .• Tahrh., d'3m älte"tcn (lf'T .,Väter der Botanik." ") Pfi.llame bei Plillins; 
chanton (unb€'11etzt) konyrnt hf"l '1'heophrN~to<; vor. 
I" 
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oben grünberandet, meist länger als das am Grunde doppelt-
bis 3fach-gefiederte, derbe, oberseits dunkelgrüne, silberglän· 
zende B.; Fiedern jederseits 9-10, eifg.-Ianzettlich, meist zu-
gespitzt; Fiederchen letzter Ordnung eingeschnitten-gezähnt; 
Häufchen meist getrennt; Schleier ganzrandig oder wellig-
stumpf-gezähnt. f\. Schattige Mauern, sehr selten und zwei-
felhaft. Potsdam: Sanssouci, früher. Angeblich Sonnenwalde: 
Hohlwege bei Goissen ltm Wege nach Jer Glashütte und in 
der Kl. Bahrener Heide. - F. 8, 9. Sporenbehälter braun. 
H. 1/2-1 '. *? 
B. Häufchen länglich, auf ,len grundständigen der AbHchnittt' letzter Ordnung 
ein hufcif.:enfg. gekrümmtes; /Schleier gewölbt. 
8. A. Filix femina (L) Bernh., Schildfarnähnlicher M. 
B. kurzgestielt , weich, doppeltgefiedert mit fiederspaltigen 
Fiederehen ; B.stiel sparsam spreuschuppig ; Fiedern abwech· 
selnd; Abschnitte länglich, stumpf, gezähnt; Häufchen gröBsten-
theils neben dem Mittelstreif der Fiederchen, hufeisenfg.; 
Schleier gewimpert. - 2\. Schattige, feuchte Wälder u. Ge-
büsche, nicht selten. - F. 7-9. Polypodium 1<: j~ L. Athy-
rium J.: f. Rth. Aspidium J< f. Sw. Sporenbehälter braun. 
H. 1-4'. *1 - Abart: b) dentatum (Hoffm.) Döll. B. .. 
doppeltgefieuert, mit gezähnten, am Ralale oft zurückgerollten 
FieJerchcll; Häufchen meist länglich. So an trockenen 
Stellen, Reltener. Pol!lJ1!1diwllt d. HOJf1i1. 
:i. Phegopteris 1) .'pe. B uchenfal'I1 (ti 11). 
A. ß. ~('hnel1 abnehmend doppelt-gefiedert; da~ unterste (!"iederpaar viel 
grö,..;~er ah; die i.ibl'igcn; :Sporenbehälter kahl. 
9. Ph. Dryopteris~) (L) Fee, Eichenfarn. B.stiel kahl,. 
2-3 mal so lang aIR die freudig-grüne, zarte, kahle, fast 
horizontal übergebogene B.spreite; unterste Fiedern jede 
fast so gross als der Rest des B. über dem untersten J<'ieder-
paar; Abschnitte letzter Ordnung länglich, flach. - f\. Schat-
tige Wälder, besonders an Abhängen, zuweilen an Erlenstnb-
ben, selten an Mauern, zerstreut, z. B. Berlin: Jungfernheide, 
Teufelsgraben. - F. 7, 8. Pol1fPudi'U1II D. L. Sporenbehältsr 
braun. H. 1/4-1%'. * 
10. P. Robertiänum (Hofl'm.) A. Br., Ruprechtskrautfarn. 
B.stiel nur 11/2 mal so lang als die gelbgrüne, etwas derbe 
B.fläche, sein oberer 'l'heil, sowie der Mittelstreif und die 
') Von phegos, eine Eichenart bel Homero8 lind pteris (s. S. 1). ') dryopterill. 
Name einer a.n Eichen (dry:;) wach~endell PH. bei Dioskonde8. 
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Unterseite des H. mit kurzen nrüsenhaaren; unterste Fiedern 
kleiner als der Rest des B. iiber d. untersten Paare; Abschnitte 
länglich-Ianzettlich, zuletzt am Rande zuriil'kgerollt. - ?L 
Ritzen von Mauern und kiinstlichen Felsen; Wörlitzer Park; 
Magdeburg: Stcrnschanze; Hadmersleben ; Taluttmauerll der 
TerraRsen von Sanssouci; Park von kl. Glienieke; friiher an 
der alten Kirche zu Pcitz und Steglitz bei Berlin ; unweit 
Chorinchen ausnahmsweise an Erlenstubbelt. - F. 7, 8. Po-
Z1fJiOdiurll H. Hojf'm. P. C(r!cal'enm Sm. Phegoptm'is c. Fee. 
Sporenbehälter braull. H. I; .j,-1 1!<! '. * 
B. B. gefiNlert. mit ticdel'spaltigen l'iedcl'n: das unterHte Piederpaar nicht 
od. kanIn griiR!-iCr al~ da~ näehste: Sporenbehälter mit einer spitzen und 
mit einpr Drii"ellhorRte. 
11. P. polypodioides Fee, ächter B. B.stiel und Mittel-
streif mit Spreuschuppen; B.fläche hellgriin, zart, untel1 kurz-
haarig, am Rande zerstreut-langhaarig; unterstes Fiederpaar 
abwärts gerichtet, die iibrigen aufwärts gebogen, .alle lanzett-
lieh zugespitzt; Abschnitte länglich, stumpf. - i1. Schattige 
Wälder, besonders an quelligen Stellen, an Bächen, sehr zer-
streut, meist seltener als d. v., z. B. ,Berlin: Tegel; in der 
Lausitz häufiger. - F. 7, 8. Pol:lJpodimn PI!. L. Phegol,t. 
vulgm'i8 )Wetten'in8, Sporenbehälter braungelb. H. 1/2-1 '. * 
6. Aspidinnl 1 ) Sw. Schildfarn (614). 
A. Schleier oes nierenfg, Häufchens in der Bueht angeheftet. 
a. B. hellgl'iin, gefiedert, mit fiedel'F:paItigen J"iedern; SUd mit ::! eXl'en· 
tri"lehen Gefä~sbUnde]n~ heide Gabeläf::te der Seitennerven ein Häuf-
chen tragend; ~chleier ,ehr hinfiillig . 
. 12. A. Thelypteris 2) (L.) Sw., Sumpf-Seh. Grullctachse 
krIechend j Stiel etwas länger als das B., unten braulI, oben 
gelbgrün, ohne Sprpuschuppen; B. 11m Grunde nicht ver-
schmälert; Fieden! alle abwechselnd j Häufchen in der Mitte 
zwischen dem Mittelnel'ven und dem Rande, zuletzt zusam-
menfliessend den ganzen, 30m Rande umgerollten Abschnitt 
bedeckend. - i1. Sumpfwiesen, Waldsümpfe, nicht selten. -
F. 7, 8. Acro8tichum Th. L. PolY8tichum Tlt. Rth. Sporen-
behälter gelb-, zuletzt schwarzbraun. H. %-3 '. * - Abar-
ten: b) Rog ae tzi anum Bolle. Fruchtbare Rabschnitte nicht 
UI?gerollt; Häufchen jederseits einen Streifen neben dem 
MIttelnerven bildend. In schattigen Elsbrii.chen, seIten. c) in-
1) ~spidion, Schildchen. wegen der Form de, Schleier:" . ') thelypter!s, 
Namen emes Farnkraute" bei Theophrastos; von thely", weIblIch und ptens. 
also = filix femina. 
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clsum Asch~. Abschnitte, welligstellti theilwei"e, eillge-
schnitten-gek\,rLt. Selteu. 
13. A. montänum (Vogler) Aschs., Berg-Seh. Gnmdaehse 
kurz, schief; die B. einen Trichter bildend, i::lticl kürzer als 
das B., hellgelblmmll mit kl(dn('n, hraunen Spreuschuppen; 
B. beiderseits versehmälnt, ullterspits drüsig; unterc Fie-
«ern gegenställtlig, oben' nlJwe('lls(~llld; Hii,nfl"lwn dt'm Rande 
genähert, nicht zns'Ulllllellfliessend, Abschnitte flach oll. aehr 
Hchwach ;mrückgerollt. - ,\. Sdll1ttig(; Winder an i::lumpf-
rändern, sehr zerstreut. aber gesellig, z. B. lIerlill; Gnme-
wald, 'l'egel. - F. 7, 8. Pof?Jjwdimn 1/1. VO!lIf'j·. P. On:opferis 
Ehrh .• 1.~]lin. (h·('0l'!. 8,,·. Poly,,!. ()?'IIO}Jt. J). C. Hl'orenbchältcr 
hellbrallll. H. 2-3 '. 1* 
b. Nur dt:L' ,"ordere UalH'la"t der ReitenllerVell ein Hilnfdlt-n tra,";~lld; 
Schleü>r Hinger blcil)('nrl. 
1. R:,;ticl mit 7 runden, peripherisrhen Gt'fä~shiiHdelll: H. gefiedert 
mit fa:,t :-;itzenden. lanzetLlicben }'iedern. 
14. A. Filix mas (L.) Sw., Wurmfarn. B. nach vorn 
allmählich, naph dem Grunde wenig verschlllälert; Stiel kürzer 
als das B., wie der .Mittelstreif dieht mit hraunen Spreu-
schuppen besetzt; ALsdmitte c!er fierlertheilig"n Fiedern bis 
zur Spitze fast gleich breit ; Häufehen zuletzt sich herührend, 
nicht zusammenfliessend. - 'L 'Välder, Gebüsche, uieht sel-
ten. - F. 7, 8. Polypodimn J-: in. L. Po!ysticltltm F m. 
Rtl,. Sporenbehälter dunkelbraun. H. 1-4' * Off. Rhizoma 
Filicif'. - Abart; b) in c {8 um D öl!. Abs('llJlitte an den 
Seiten eingeselmitten-gekerht, die untersten 3-5 Paare der 
nH'ist(·u Fiedem selbstständige Fiec!erchen hildelHl. So selten. 
A. clfildeanwn (JöjJpej·t. 
2. H.stie} mit [) runden, peripht::'l'h-:chen tl('fäs~bijlHldll: B. abnehmend 
gefiedert. unt.ere Fiedern gestielt, dreieckig hi!; länglkh-eifg. 
15. A. cristätum (l.) Sw., krauser Seh. B. g'efiedert; 
Fiedem stumpflieh, die untl'J'ell fiedertheilig ; unterstes Fie-
derpaar (od. die 2 unterRten) abgerückt, jedl'rseits mit etwa 
5 Absdmitten; die fruphtharell }<'iedern horizontal, die Rück-
seite nach oben wendend. - ?\. In und an tiefen Sümpfen, 
zwischen Gebüseh, zerstreut, z. B. Berlin ; Grmwwald, Jung-
fernheide. - F. 7, 8. Polypodium c. L. P. Callipteris 
Ekrh. Polystichum 1;. Rth. Sporenbehälter rothbraun. H. 
1-21/ 2 ', * 
16. A. spinulosum (Ratz.) Sw., dorniger Seh. B. am 
Grunde doppelt-gefiedert mit fiederspaltigen Fieden'hen bis 
fast 4 fach gefiedert; Fiedern zugespitzt; unterstes Fiederpaar 
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schon mit 10-15 Abschnitten. - i1. Schattige Wälder und 
Gebüsche, meist gemein. - 1<'. 7, 8. Polypodium s. Retz. 
Polystic1W1II 8. Koch. Sporenbehälter braun od. schwarz. H. 
1-3%'. * - Formen: a) elevatum A. BI'. B. und Fie-
dern kurz zugespitzt, B.stiel so lang als das B., oberwärts 
sparsam spreuschuppig i das unterste l"iederchen der oberen 
Reihe deR nnh'rstl'l1 Fiederpaares länger als die übrig'en; 
Schleier driiscnlos. Pul/l]J()dimn c1'istatum u. Tanacetifolium 
HoJlill. Pol/Ist. sjYllI(muI/I Ri/'. Aspid. spinulollum Sm. b) di-
lataturn (Hoffm.) 8111. (als A.) B. und Fiedern lang zu-
gespitzt i H.stie! kiirzer als das B., oberwärts reichlich spreu-
schuppig ; uaH unterste Fieuerchen der oberen Reihe des un-
tersten Pipderpaares kl .. incr als das nächste; Schleier drüsig. 
PolY1JOdium düatatu1I/ Huj/in. PulJlstichum d. D. C. P. multi-
fl()j'?wl Ril,. So gern an schattigen Abhängen, weniger häufig. 
15 X 16. A. cristatum X spinulosum. Fiedern gefie-
dert, kurz zugespitzt; Fiederchen spitzlich, fiederspaltig, am 
untersten B.pallre 7-8, sonst w. cristaturn. - Zwischen den 
Eltern, selten, Müncheberg am faulen Seeluch , Heide zwi-
schen Driesen und Dragebrück. - A. Bootii Tuckerman. Spo-
renbehälter braun. H. 1-2 '. 
B. Schleier aes runden Hnufens "childfg. angeheftet. 
17. A. aculeätum (l.) Sw., Döll, stachliger Sch. B. läng-
lich-Ianzettlieh, oben und unten verschmälert, meist doppelt-
~efiedert i Stiel kurz, spreuschuppig, mit 4 runden, periphe-
rlschell Gefässbiindeln i MittelRtreif sprenschuppig; Fiedern 
fast sitzend, Fiederchen stachelspitzig gesägt, mit Stllchel-
spitze; vorderer Gabela8t der Seitellnerven ein Häufchen tra-
gend. - i1. Schattige Abhänge, meist zwischen grösseren 
Farnen, sehr selten: Naundorf bei Schlieben ; Berlin : Grune-
wald; Luckau: Gahroer und Kemlitzer Heide; Sorau; Triebei; 
Buckow. - F. 7, 8. Pulypodillll! a. L. Sporenbehälter zuletzt 
dunkelbraun. H. 1-3'. * - Bei uns nur die Form a) 10-
batull1 (Huds.) Sw. (als A.) B. lederartig; das unterste Fie-
detchen der oberen Reihe jeder Fieder beträchtlich grösser 
als die folgenden. Polypodium l. Huds. Polystiehum 7. P'l'esl. 
A. aculeatum TVeb. u. ]}[o1t'l'., Schl. ete. 
7. tystOpteris 1) Berub. Biasenfarn (ti In). 
18. C. fragilis (L.) Bernh., zerbrechlicher B. Grund-
') Von kystis, Blase und pteris (s. 1::1. 1). 
8 Pteridaceae. 
achse dick; B. doppelt-gefiedert, länglich-eifg. bis lanzett-
lieh; Stiel kürzer als die B.Häche, kahl od. unterwärts spreu-
schuppig ; das unterste Fiederpaar stets kürzer als das folgende j 
Fiederchen fiederspaltig - gdappt bis fiedertheilig. - (f. 
Schattige Abhänge, an Baumwurzeln , Hohlwegen, seltener 
an beschatteten Mauern od. in aus Geschieben erbauten 
Ziehbrunnen, sehr zerstreut, z. B. Berlin : Pichelsberg, an 
der Chaussee nach Tege!. - F. 7, 8. Polypodium f. L. 
Cyathea f. Sm. Aspidium f. Sw. Atltyr'iu1n j: Strempel. Häuf-
chen braun. H. 1/2-11/4'. * - Formen: a) dcntata (Dick-
son, als A.) Fiederehen seicht gelappt. So bisher nur bei 
Tege!. Polypodium d. Dicks. b) pinnatipartita Milde. 
Fiederehen fiedertheilig ; so häufiger. 
S. OnotJea1) L. Straussfarn (608). 
19. O. Struthöpteris 2) (L.) Hoff'm., gemeiner S. Grund-
achse ausläufertreibend ; unfruchtbare B. einen Trichter bil-
dend, in dessen Mitte die fruchtbaren; beide gefiedert, kurz-
gestielt; unfruchtbare B. sehr stark nach dem Grunde 
verschmälert, Fiedern lanzettlich, zugespitzt, fiederspaltigj 
fruchtbare B. sehr dick und steif, Fiedern fast cylindrisch ~ 
zusammengerollt. - (f. An den Ufern grösserer Waldbäche, 
bisher nur in der Fichtenregion des südöstlichen Gebietes, 
selten: Sorau: Zeipau; a. d. Lubst bei Sommerfeld und 
Gassen; a. d. Briesnitz bei Naumburg. - F. 9, 10. Osmunda 
Struthiopteris L. St. gerrnanica und pennsylvanica Willd. H. 
1-5'. *" 
2. Unterfarn. : Osmundoideae (R. Br. ex p., Martius). 
9. Osmunda3) Tourn. Rispenfarn (607). 
20. O. regälis L., Königs-R. B. doppelt-gefiedert; Fie-' 
derehen beiderseits 7-13, länglich, am Grunde schief-gestutzt, 
stumpflich od. spitz, kleingesägt ; fruchtbare Fiedern eine 
endständige Rispe bildend. - (f. Feuchte Wälder und Ge-
büsche, sehr zerstreut, z. B. Berlin: Jungfernheide, Tegel, Pa-
penberge, Schlachtensee_ - F. 6. Sporenbehälter zuletzt braun. 
H. %,-6'. * - Abarten: b) pumila Milde. PH. niedrig (3;, 
bis 1'); Fiederchen 5-8 Paare. Seltener c) interrupta Milde. 
. ') ünokleia, PfI.name bei Dioskorides. ') Von struthos (Sperling) Stranss 
und pteris (8. S. 1) wegen Aehnlichkeit der fruchtbaren Blätter mit einer 
Straussenfeder. 8) SoU ein deutscher Name sein. 
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1-3 mittlere Fiederpaare zum Theil od. ganz fruchtbar, 
B.spitze unfruchtbar. Sehr selten. 
3. Ullterfam.: Ophioglossoideae (R. Br.). 
~ 10. OphillgJOssum l ) Touro. Natterzunge \(05). 
21. O. vulgätum L., gemeine N. Unfruchtbarer B.theil 
sich von dem längeren fruchtbaren in od. über der Mitte der 
Pfi. trennend, eifg. bis länglich-eifg., stumpf, gelbgrün; 
Aehre meist kürzer als ihr Stiel. - ~/. Fruchtbare, etwas 
feuchte Wiesen, grasige Triften und Waldränder, sehr zer-
streut. - F. 7. Aehre zuletzt gelb. H. 2/1-1 '. * 
lJ. Botrychium2) Sw. Mondraute (606). 
A. Pfi. kahl. 
a. Abschnitte des unfruchtbaren B.theib ungetheilt od. handfg. einge. 
schnitten. 
22. B. Lunaria 3) (L.) Sw., gemeine M. Unfruchtbarer 
B.theil sitzend, in der Mitte der Pfi. sich von dem frucht-
baren trennend, im Umriss länglich, gefiedert; Fiedern am 
unteren Rande halbmondfg. ausgeschnitten. - 2/. Trockene 
Wiesen, grasige, lichte Waldstellen und Hügel, zerstreut. -
F. 6. Osmunda L. L. Sporenbehälter zimmtbraun, B.stiel grün. 
H. 2-8/1. *-Abarten: b) subincisum Roeper. Fiedern 
seicht eingeschnitten. c)incisum Milde. Fiedern tief einge-
schnitten. d) ovatum Milde. Untere Fiedern länger, der 
Umriss des unfruchtbaren B.theils daher eifg. 
23. B. simplex Hitchcock, einfache M. Unfruchtbarer 
B.theil gestielt, nahe über dem Grunde der Pfi. sich von 
dem fruchtbaren trennend, im Umriss rundlich - eifg., am 
Grunde abgenmdet bis herzfg. - (I. Grasige Triften, sehr 
selten, doch gesellig; Schwiebus: Gr. Nieschlitzsee ; Neudammj 
Arnswalde: Stavinsee; Driesen: Kolonie Schartowswalde. -
F. 5, 6. B. Kanncnbergii Klinsmann. Sporenbehälter gelb-, 
bis zimmtbraun. H. 1-5". b - Formen: a) simplicissi-
~um Laseh. Unfruchtbarer B.theil ungetheilt,. ganzran-
dlgj Sporenbehälter in einer Aehrej b) incisum Mil deo Un-
fruchtbarer B.theil 3-, seltener 5 spaltig; c) su bcom p6situm 
Laseh. Unfruchtbarer B.theil gefiedert, die untersten Fiedern 
am Grunde lang verschmälert, etwas entfernt, öfter einge-
') 1) V ~n ophis, Schlange und glossa, Zunge, wegen der Gestalt der Aehre. 
DemmutIv von botrychos, Trauben.tieJ. 3) Von hma, Mond, wegen der B.form. 
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schnitten; d) compositum Las(·h. Unfruchtbarer B.theil 
sitzend, 3zählig, jedes Rehen gestielt. 
b. Absdlilitte des unfruchtbaren B.theils ficlh~!';:;paltig od. fie.dcrtheilig. 
24. B. ramosum (Rth.) Aschs., Kamillen-M. Unfruchtbarer 
B.theil sitzend, über der Mitte der PR. sieh VOll dnm frucht-
baren trennend, im Umriss länglic'h, doppnlt-findertl1eilig od. 
fiedertheilig mit fiederspaltigcn Abschnittcu; Abschnittc stumpf, 
vorn 2-3spaltig-gekerbt. - ij, Lichte, trockene Wälder, 
sonnige Hügel, sehr zen;treut, meist mit ß. Lunarill, z. B. bei 
Berlin : am Kanal in der ,Jnngfernheidc, S~1atwillkel, Tegler 
Chaussee. - F. 6. ()sli11I'11,da 1'. Rth. n. 1'ldaceu1II. WZlld. 
B. rnat1'icar'iaefolilwl! . L 111'. B.stiel rothhraull; Sporen behälter 
zuletzt zimmthrltlm. H. 4-8" * - Abarten: b) rhumheum 
Angström. Abschnitte des unfruchtbaren B.theils rhombisch, 
seicht eingeschnitten; e) palmatum Milde. Unterste Sei-
tenabsehnitte so gross als der Rest des unfruchtbaren B. 
theils. 
B. SHel beider B.theile und .~Httelstreif fies uufru('htharpl1 zCl'~tl'eut-LJeh::tart. 
25. B. Matricariae (Schrk.) Spr., rautenblättrige M. Uno 
fruchtbarer Rtheil langgestielt, nahe übel' dem Grunde der 
PR. sieh von dem fruchtbaren trennend, im Umriss 3eckig, 
meist abnehmend doppelt-gefiedert; Fiedern erster Ordnung 
aus herzfg. Grunde eifg. oder länglich, die zweiter Ord-
nung am Grunde herzfg. , eifg. oder rundlich, gekerbt 
oder fiederspaltig gelappt. i'L An gntsigell, lichten 
Waldplätzen od. auf etwas feuchten Triften, sehr selten. 
Oranienburg: zwischen Hohell-Neuendorf und dem Briesener 
Theerofen; Berlin: 'Gesundbrunnen; Sehwiebus: Stadtheide; 
Driesen: Anger und kleine Heide. - F. 7, 8. OSrilunda M. 
Sclt1'k. B. 'rlltaceum 811:. B. l'Utaefoliu1II A. Bl'. Sporellbe· 
hälter gelbhraun. H. 3-9 ". 1* 
H. Familie. EQUISETACEAE L. C. Ricb. Schach-
telhalmgewächse. 
12. Equisetum 1) TÖllrn. Schachtelhalm (604). 
A. St. glatt od. wenig rauh. nicht überwinternd; Achre meist stumpf. 
a.. Fruchtst. den Laubst. sehr unähnlich, nicht od. doch anfangs nicht 
grUn; Aeste ohne Centralhöhle; innere und äussere Partie des St. leicht 
trennbar. 
') Pfl,name bei Pliniu&, eigentlkh: Pferdehaar. 
Eq uisetaceae. 11 
l. Fruchtbare St. fr'-ihf'r ab die linfl'lH'hthal'c'Il (,l·~dl(:'illp.nri, lneü,( a,,~los, 
nach der Heife abste .. bcnd, 
26. E. maximum lmk., grösster Sch. Fruchtbarer St. 
weisslich, Scheiden genähert, hauchig, zuletzt trichterfg., 
braun, mit 20-30 dnllkelbraunell, pfriemlichen Zähnen; un-
fruchtbarcr St. dick, fast bis zur Spitze weiss, frisch unge-
furcht, glatt; 8dlllidell kurzcylilldrisch, anliegend, mit etwa 
drei"sig horsttmfg. Zähnen; Acste horizontal abstehend, 
8kantig. - ?1. Am Fussc von Abhängen auf feuchtem, meist 
quelligmll Bod(~l1, sehr selten: N au~nburg : Briesllitzufer j 
Krossen: Kienberge ; Neustadt-Ew.: an der Schwärze; Zehden. 
- F. 4. E. Tel11wteia X/wh. A elnwuw11! Rtll. E. fluvia-
til" S1II. Aehn~ braun, an der Spitze schwarz. Höhe des 
fruchth. St. 1/2-1', des unfruchth. 2-5'. * 
27. E. arvense l., Aeker-Sch. Fruchtbarer St. röth-
lich -hellbraun; Scheiden glockcnfg., weisslich, mit 8 -12 
schwärzIichbrauucll. lanzettlichell Zähnen; unfruchtbarer St. 
grün oder grül1lic];weiss, etwas rauh; Scheiden cylilldrisch, 
oberwärts etwas absteheud, mit 12-18 3eckig-Ianzcttlichen 
Zähnen; Aeste lIufrecht-abstchcnd, 4-5 kantig, ihrc Schciden-
zähne langzugespitzt , 3eckig. - ?~ Aecker, Wegränder, 
Wiesen, gemein. - F. 4, 5. Aehre röthlichbraun. H. des 
frurhtb. St. 11/2-12", des ullfruchth. 1'2-3'. * - Formen 
des unfruchth. St.: b) deeulIl b eu ~ G. M:e y. Niederliegend, 
vorn Grund!' au mit langen Aesten. e) nernorosurn A. BI'. 
Aufrecht, unterwärts astlos, Aesk horizontal abstehend od. 
etw. hängend. d)boreale (Boll;.i·al'd, alsA.) Ruprecht. Aeste 
3kalltig mit 3zähnigcn Scheiden. Selten. - l<'Ol'lIl des 
fruehtb. St.: CHmpestl't' C. F. SchuItz. (als A.). Aehre im 
Sommer fluf einem dem gewöhnlichen unfruchtb. ähnlichen St. 
2. !<'rn"htuare und Hllfruchthare 1St. zu gIejeher Zpit er~clwinend. er6tere 
anfang!" llh:ht grün, astlos, :'<pfüer Ae~tp plltwirkelml, gr;in und den 
unfruchtbareu sehr ähnlich werdend. 
28. E. pratense Ehrh., Wiesen-Seh. Seheidell des 
1<'ruehtst. triehterfg., hläuliehgrün, mit 12 bis 20 breitlan-
zettlichen, kurzzugespitzten, häutigen Zähnen j Lau b8t. grau-
grün, ästig; Aeste fein, horizontal abstehend, 3kantig, meist 
Ullverzweigt) ihre Scheidenzähne zu 3, eifg., spitz. - it 
SChattige Wälder und Gebüsche, sehr zerstreut (meist Laub-
holz). z. B. Berlin : Weisse Taube, Charlottenburger Schloss-
garten , Pil1kenkrug. - l<'. 4. E. !lmb1'o8u1tI Meyer. Aehre 
gelbbraun. H. des Fruchtst. 1/2-1', des Lauhst. 4-18". * 
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_ Abart b) ramulbsum Ruprecht. Aeste spärlich ver-
zweigt. Selten. 
29. E. silväticum l., Wald-Sch. Scheiden des Fruchtst. 
glockenfg., sehr gross, am Grunde grün, oberwärts braun, 
trockenhäutig ; Zähne zu 3 - 6 lanzettlichen, stumpflichen 
Lappen verschmolzen; Laubst. hellgrün, ästig; Aeste sehr ' 
fein, bogig herabhängend, 4-5kantig, verzweigt; Zweige 
3kantig; Zähne der Ast- und Zweig scheiden lanzettIich-
pfriemlich, fein-zugespitzt, abstehend. - fl Schattige Wälder 
und Gebüsche, seltener auf Aeckern, zerstreut, hie und da 
nicht selten, an andern Orten sparsam 0<1. ganz fehlend. -
F.5. Aehre rothbraun. H. des Fruchtst. 1/2-2', des Laubst. 
1/2-21/ 2 '. * 
b. Fruchtst. und Laubst. gleichz.eitig und gl~h·hgc~taltet. griin; Aeste 
mit Centralhbhlc. 
30. E. Heleocharis 1) Ehrh., Sehlamm-Seh. St. graugrün, 
wenig rauh, gestreift (nicht gefurcht); innere und äussere 
Partie des St. nicht trennbar; Scheiden kur;;cylindrisch, an-
liegend, sehr glänzend, untere schwarz, obere grün; Zähne 
15-18, 3eckig-pfriemlich, schwarz mit schmalem, weissem 
Hautrande ; Aeste 4-7kantig, oft fehlend, ihre Scheidenzähne ... 
pfriemenfg.; Aehre kurz- und dick-gestielt. - f!. SÜlIlpfe, 
Gräben, gemein. - F.5, 6. Aehre schwarz. H. 1-4'. * -
Hauptformen: a) limosum L. (als A.) St. astlos od. m.it 
sparsamen Aesten. b) fluviatile L. (als A.) St. vielästlg 
und zwar Aeste kurz, meist 7 kantig (brachycladum Döll.) 
0<1. Aeste lang und dünn (1 e pt 6 cl ad um D ö 11. ). 
31. E. palustre l., Sumpf-Sch. St. gelblich - od. gras-
grün, gefurcht, innere und äussere Partie leicht trennbar; 
Scheiden grün, cylindrisch, oberwärts trichterfg. , Zähne 
6-10, 3eckig-Ianzettlich, grün, oberwärts braun mit breitem 
Hautrande ; Aeste 5kantig, ihre Scheidenzähne 3eckig; Aehre 
dünn- und langgestielt. - rl Ein lästiges Wiesenunkraut. -
F. 5, 6, einzeln auch später. Aehre schwarz. H. 1/4-2'. *:- t 
Abarten: b) arcuatum Milde. Aeste lang (bis 4") meIst 
schlaffhängcnd. So seltener. c) polystachyum Willd. Aeste 
sämmtlich od. zum Theil ährentragend. d) nudum Duby. 
St. astlos u. zwar: 1. auctumnlUe Körnicke, aufrecht u. 
grün; 2. prostratum Hoppe, niederliegend; 3) palliduJI! 
B 0 11 e, aufrecht u. gelb, z:trt u. dünn. 
') Von helos, Sumpf und chari" Freude, Reiz (Zierde). 
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27 X 30. E. arvense X Heleöcharis. St. aufrecht od. 
aufsteigend, meist mit Aesten, gefurcht, äussere und innere 
Partie meist nicht trennhar; Scheiden meist oberwärts ab-
stehend, seltener anliegend; Zähne 7-16, 3eckig-pfriemen-
fg., bräunlich oder schwarz mit mässigem, weissem Haut-
rande; ACHte 4 - 7kantig , ihre Scheidenzähnc pfriemlich; 
Aehre dünn- und langgestielt , klein, gelblich; Sporen ver-
kümmert, farblos. - a An sandigen Ufern, auf feuchten 
Triften, auch Huf Aeckern, an Dämmen, selten; Potsdam : 
zwischen Alt-Geltow und dem Werdersclwn Fiihrhause und 
an der Griebnitz; DrebkHu: Rohrteich bei Gross-Döbern; 
Driesen: Netzekanal. - F. 6. E. litorale Kilhlewein. E. in-
undatu'll! Lascli. H. 1-3'. - Abart b) gracile Milde. 
St. dünn, ast.Jos, aufsteigend. Gross-Döbern. 
B. St. f;ehr rault und hart oft -iiben'dnternd (meist graugrün); Aebre Rtachel~ 
spitzig. ' 
a. Riefen des St. abgerundet, convex. 
32. E. ramosissimum Desf., ästiger Winter - Sch. St. 
meist ästig, 4-11- (selten bis 26-) furchig; Scheiden abste-
hend, mit grösstentheils bleibenden Zähnen. 21. Sandige 
Flussufer, sehr selten. Schönebeck: an der EIbe bei Dorn-
burg. F. 7, 8. E. m1nos/t'fll Schi. E. elongotllm Willd. 
Aehre :,e1nvarz. H. (bei um) 1-3'. 1* 
b. Riefen de~ i$t. s('harf 2kalltig. 
33. E. hiemale L., Winter-Scll. St. meist astlos, 15-
25 furchig; Scheiden cylindriseh, meist anliegend, etwa so 
lang als breit, die obersten und untersten scllWarz, die an-
dern weisslich; Zähne 15-25, linealisch-pfriemlich, grössten-
theils abfallend. - 7j. Sonnige und beschattete Abhänge, 
auch in Wäldern und auf trockenen Wiesen, zerstreut. -
F.5, 6 od. 7, 8. Aehre schwarz. H. 1-3'. * - Abarten: 
Mit anliegenden Scheiden: b) viride Milde. St. graggrün, 
1~-16furchig; Zähne der oberen Scheiden bleibend, ohne 
MIttelfurche. Berlin: Gesundbrunnen frühAr. c) ramigerum 
A. BI'. St. bis über 4' in "der Mitte mit 4--9" langen Aesten; 
Zähne der Astscheid;n bleibend. Potsdam: Gebüsche bei 
Baumgartenbrück. Mit oben abstehenden Scheiden: d) Schlei-
cheri1) Milde. St. 8-18furchig; Scheiden verlängert, oft 
U?ten und oben schwarz quergestreift; Zähne abfallend od. 
die der obersten und untersten bleibend. Ziemlich selten, 
~----
d ') Nach Schleicher, einem Hchweizer Botan. uud Ptlanzenhän<tler zu Auf . 
• .T .. hrh. 
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z.B. Berlin: Schildhorn. e) Rar.enh6rstijl) Milde. 8t. bis 
15kantig; Scheiden stets eillfarhig, mit ),1 pih{,lI!1t'n Zähnen. 
ArJH1bnrg i. d. Altmark. 
E. variegatum SchI., k h~iIl<'r \Vilitl'r - Sdl. Ht.;]11l Grun-
de stets ästig, 4 bis 8- (,dttm his 12-) flll'ehig; Seheiden 
kurz, glockig, ganz schwarz oll. s<'llW'lfr. {.;·t',ällmt; Zähne 
blcibl:1ltl, liinglich, schWl1rz. breit w{'issra.lldig. 'l Fmlchte 
SandstellclJ, sehr BeltelJ ulld bish"r zWt'ift'lhHft; Hll/!"hlieh bei 
Frankfurt Ulld SOHnnt'rfp!d. - F. 7. H. Adm' SI·!tWH\'r.. H. 1/. 
bis 2'. T? • 
2. Ordnung. Maschalopterides (tlpr. elll.) A. Hr. 
111. Familie. LYCOPODIACEAE L. C. l:il'h. Bär-
13. LYCflpi,dium~) Tourn. Bärlapp (603). 
A. S porenbebä1t.er in dPll Achseln · .. ·on Lanbb .. nitht in Aehren. H. ~piralig. 1 
34. L. Sel8goB) l., Tftnnell-B. Dunkelgl'iin; St. aufsteigend, 
gabc1ir verzwpict; B. lir,"?llanzettlirh. mf'i~t !-!'anzrillldig, 
sich (iiellt deck,']Hl, 8I'dLi;:'. - 17 Schnttii:(' \Väldt'r, meist 
an Ahhängcn, Banlllwnrzeb., >-,C rn m, Ei,stubb"Il in Brüchell, 
sehr Zt'l'strel1t. Berlin: Junf!'f"rnheitle, Köpnickel' Heide, Gru-
newald. - - F. 9 -11. SporeIl 11('11",·e11l. H. 2"-1'. * Giftig? -
Abart b) rectlrvum Kit. (als A.) B. llorizOlltal ab.otdlCl~tl 00. 
rückwärts geridltf>t, Ast"pitr.en öfkr znrück!,ekrÜllllllt. Selten. 
B. SponmbehHltcl' i1l Avltren vcrünig-~. 
a. H ... ämmtlkh ~pir;dig, gleil'hA'(>staltcl. 
1. Tragb. der :-;vor~nh~hiilter kiirzer al .... die La.n!.}', 
35. L. annotinum L., sprossellder B., Sehlantrenmoos. ~ 
8t. krieehend, lang; B. 5reihig, linenJ-lallzettlieh, {:csägt, ste-
chend, Hieht ha~rspitzig, horizontal abstehclld od. abw~rts­
gerichtet; Achren sitr.end, einzelll, cylindl'ise!t; Tragb. clfg., 
kurzzugespitzt. - 17 Sehattige, feuchte Waldstellen , sehr 
zerstreut, oft sparsam fruchtcnd. Berlill: 'regel, Grullewald, 
1) Nae.h Dr. L. Rabenlror-;t, deni hochvf>rdient(;TI Botall1ker in Dre:o;den! 
dem }'inder dieser Form. ~) Von lykos, Wolf und podioE Y]j~<;;chen. 3) Bel 
Plinlus Name einer der herba ~HbiTla fi.hnlir,hen Pfl. 
• 
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Jungfernheirh'. - F. 8, 9. Aehrc bräunliehgelb, Sporen 
hellg·clb. St. 1---3' lallg', A,·,t" J/2-1' hoch. * 
36. L. clavatum L., gemeiner B. B. vielreihig, ganz-
raudig 00. ulld!'ut.liph geziilllH'lt, in pin lang'PF wcisscs Haar 
zugespitzt, aufwiirt:; gdrÜlllll1t, dicht :lnliegellll; Aehren ge-
stielt, nll'ist. zu 2, s .. ltI'JI(·r:3 -4; Trag-h. lang-haarspitzig. -
11 BeHOHder, in Nadl'lwiild!'ru, am Rand!' mooriger Heidpn, 
zerstreut. - F. 7, 8. AI'!m' uHd Sporen hellgelb. St. 3-5' 
lang, A,~:;t,~ HHr I/I -_:1// hOl']" 'I, OB'. Ly,·opodium. - Abart: 
b) tristllehyulll I) (Nutt. als A.) Hook. ß. oft weit abste-
hend, A"IIl"'1l mdst zu 3. S,·!t"Il(·r. 
2. 'l'ra.gb. dt~l' Sporel1hddiltl'l' HO la.ng oder etwa:-: Hinger als (He Laubb. 
37. L. inundatum L., Slllllpf-B. Gelbgrün; St. kurz; 
zahlreieh wurzelnd, an der Spitze sich anfriehtclld uud hier 
~ie einz!'!I\(' Aellf(~ tragend; B. lillcai -pfricmenfg., stumpf-
heh, am Rallde durchsichtig-häutig, ganzrandig; Tragb. aus 
breit-eifg. Grumle linealisch zugespitzt. - 'I. Auf feuch-
t.em, meist sandig'em ;\10orboden, !'<ehr zerstreut, meist ge-
sellig. Berlin : Weissensce, Ges~lldbrUllllen, Grunewald. -
F. 8, 9. Sporen hellgelb; St. 2-41/ 2 " lang. H. 1-4/1. * 
b- B. an den Stänlmehell. Hauptästen unO. Aehrenstielen spiralig, an ,den 
~chenä"tell gekreuzt: B. zWf'icr 1;cg-enHhcr Hegender Zeilen. gekIelt, 
weit. herab frei, die dpr 2 antlerll ungekielt, fa~t b1:-; zur SpItze an-
gewach'-';Pll. 
38. L. complanatum L., Cypn·sseu-B. St. kriechend; 
Aehrcll 2-6, RPltPIl .. in zeh I ; Tragb. pifg., ~11g-espitzt, mit 
durchskhtip:- häuti!.{cm, [~eziihneltem Rantll'. -- 11 In Nadel-
wäldern an ('tWl;S fri.~IJeIl St('Jh~n, seltener auf offenen 
Heicleflä('hclI, sehr zerRtn·ut. --- F. 8, 9. Aehren anfangs 
gl'ünlirh-, späh·r briinnlichg-clb; SPOrt'lI· zuletzt dunkelgelb. 
St.l--3' lang, H. 4-8". * - Formen: a) li.nceps WallI'. 
(als A.) Grössel' und stiirker, grasgrün, nur die Seitentriebe 
der Aeste ähl'entragtJnd; unfruchtbare Aeste fäch,~rfg. ab-
stehend; gekielte 13. breiter als die ungekielten. So ver-
breiteter. Berlin: Tegel, Jungfernheide, Grunewald. b) Cha-
maec yparissus 2) A. BI'. (als A.) Kleiner n. dünner; beson-
~ers die jüngeren Zweige bläulichgriin; Mitteltrieb der Aeste 
ahrentragend; unfruchtbare Aeste gedrängt, gleichhoch ; alle 
B. g-leich breit. So seltener. L. cornl'lanaturn }Vallr. 
Ptl 1) Von tri-. drei -, und >;tachys. Aehrc. 2.) chamaikyps,rb!'\o!-'!l klacsiF.l:he1' 
.name von chamai. niedrig. und kypari<...,<os. Cypresse. 
16 M arsiliaceae. 
3. Ordnung. Hydropterides Willd. 
IV. Familie. MARSILIACEAE R. Br. :-ichleimfarne. 
1. Unterfam.: Marsilioideae (Rrongniart). 
H. Pflularia l ) Vaill. Pillenkraut (G02). 
39. P. globuJifera l., vierklappige~ P. B. lebhaft-
grün , nnr fadenfg. Stiele ohne B.fläche d:lrstcl1(~nd; Spo-
rensäcke zwischen B. unu Ast, kurzfilzig-, 4klappig. -- 'I. In 
kleinen Seen uud Gräben und auf deren sl'hlalllllligen, aber 
trocken gewordenem Grunde. Im süd!. Gebiete ziemlieh ver-
breitet, sonst uur Berlill: Tempelhof. - F. 8, 9. Sporen-
s~cke braunschwarz, 1 1/2 ", im Durdunesser; St. 3-6, B. 2 
bis 4 Ji lang. *1 
2. Ullterfam.: Salvinioideae (Bart!.). 
15. Salvlllia~i Jlirheli. Salvinie (601). 
40. S. mitans (l.) All., schwimmeude S. Lallbb. kllrzgest., 
mit den Rändern sich deckend, oval bis länglich, oberseits 
bläulichgriin, mit einen kurzen Haarbüschel tragenden Wärz-
chen, unterseits dunkler, behaart (wie auch die Sporensäcke) 
oft bräunlich od. röthlirh. - 0 Auf stehenden und langsam 
flies senden Gewässern schwimmend, sehr zerstreut, gern im 
Flossholz. Berlin: Spree, Havel. - F. 9, 10. J[arsilra '11. L. 
Sporen gelblich-weiss; St. 1-3" lang. b 
1) Von pilula, Pille, wegen des Ansehens der Sporensiicke. 'i ~ach An· 
ronio Salvini, PhiJoJogeon zu Florenz zu Anf. des IH .• Tahrh. 
I 
f 
Anthophyta A. Hr. 
BlUthenpfianzen. 
Erste Hanptabtheihmg (zugleich 11. Klasse) 
Gymnospermae R. Br., Brongniart. 
N aektsmnige Blüthenpflanzen. 
Ordnung. Acerosae A. Br. 
V. Familie. CONIFERAE JUSS. Nadelhölzer. 
1. Unterfarn.: Taxoideae (Rieh.) 
* Taxus!) Tourn. Eibe (599). 
* T. baccata l., gemeiue E. Strauch oder mäRsiger B~um; Aeste abstehend; B. lineal, spitz, oberseits dunkelgrün, 
g~anzend, unterseits hellgrün, matt, 2reihig gestellt, am Rande 
?Icht zllrütkgerollt. - 'I. Wälder auf frischem Boden, stets 
Im Schatten grösserer Bäume. Ehemals wild im Oranien-
burger Forst; Linum; Gör;e b. Friesack. Ueberall in Gär-
ten und Parks gepflanzt. _ Bth. 3, 4. Samenmantel kirsch-
scharlathroth. H. 10-30'. Giftig. 
2. Unterfam.: C upressoide ae (Rieh.) 
16. Juniperus2 ) Teuru. Wachholder (597). 
41. J. communis L., gemeiner W. Strauch, seltener 
ballrnartig; B. am Grunde abgegliedert, in 3zähligen Quirlen, 
1 d lt Name <1ie~er Pfl. bei Cae~ar, welcher behauptet, daf;f' sie in Deutsch-
an hanfig sei. ') Name des Wachholders hei Yirgllins. 
A.rher.on, :t'lora (Auszug.) 2 
IB Coniferae. 
weit abstehend, pfriemenfg., stechend; männliche Bth. kür-
zer als das Tragb_ ihres Stiels, F.ähren noch nicht halb so 
lang als das Tragb. ihres Stiels. - 1> Kiefernwälder, zer-
streut, oft sehr gesellig. - Bth. 4, 5. Frnehtähren (Wach-
holderbeeren) bei ihrer Reife schwarz, blauberdft. H. 1-30'. * 
Off. Fructus Juniperi. 
* Sabina!) Boerh., Spacb. Sadebaum (598). 
* S. virginiana (l.) Aschs., VirgilliHdu·r S. Stamm 
aufrecht; Aeste abstehend; B. nieht abgeglipdert, herablau-
fend, theils anliegend, theils abstehend, die anlieg<m([en rhom-
bisch, stachelspitzig, die abstehenden lineltl; P.ährcn eifg., 
auf eben so langem Stiele aufrecht. - I? ZierbauIlI aus Nord-
amerika. - Bth. 4-5. JnniperwJ c. L. Männliche Bth. 
hellgelb, F.ähren schwarz, blaubereift. H. 20-50 '. 
* S. offlcinalis Gke., gebräuchlicher S. Stamm nieder-
liegend ; Aeste aufrecht; die anliegenden B. stumpf, die ge-
genständigen am Grunde verwachsen; F.ähren kugelfg., 
auf kürzerem Stiele zurückgebogen, sonst w. v. - 1! In Gär-
ten häufig gepflanzt, stannnt aus den Alpen. - Bth. 4, 5. 
Juniperu8 S. L. Bth. und Aehren w. v. H. 5-10 '. Off. 
Summitates Sabinae. Giftig. 
'" Thyia2 ) TourII. Lebensbaum (581 \. 
* T. orientalis l., Chinesischer L. Aeste in senkrechter 
Ebene verzweigt; B. alle auf dem Rücken längsfurchig; 
F.ähren kuglig oder eifg.; F.schuppen 6-8, unter der 
Spitze mit rückwärts gekrümmtem.Anhängsel; S. ungeßügelt. 
- 17 In China heimisch; häufig angepflanzt. - Bth. 4, 5. 
Biota o. Endl. Männliche Bth. braungelb. H. 10-20 '. 
* T. occidenfalis l., Amerikanischer L. Aeste in wage-
rechter Ebene verzweigt; B. der flachen Astseiten auf dem 
Rücken mit Drüsenhöcker ; F.ähren länglich, kleiner als v.; 
Schuppen 10-12, ohne Anhängsel; S. ringsum geflügelt. -
17 Häufiger Zierbaum aus Nordamerika. - Bth. 4, 5. Männ-
liche Bth. schwarzbraun. H. 20-25'. 
') Herba <abina, PfI.name bei Virgiliu,. ') thyia, bei Theophrastos Name 
eine::; afrikanisehen Baumes mit wohlriechendem. ko-:,tbarcm Holze. 
Coniferae. 
:3. Unterfarn.: Abietqideae (Rieh.). 
17. I'inllsll l'ollro. Kiefer (577). 
19 
1. Kurzzw('iKI~ mit ~ R.. Dc\'ku. an den 'f.ährclI bi~ :1.n1' einige verholztl; Re~te 
ver"l'llwinl«'ud. 
42. P. silvestris l., Kiefer, Kienp, Föhre. B. blaugrün; 
diesjährige Achrell (7.:1pfen) Huf eben RO langem 8tiele, gleich 
nach (Ier Hth. lmkenfg. zllriickgekrÜlIllllt, reif glanzlos, 
im gesehloR8PTwn Zl1~t:ll)(1I' kq!;elf()rmig, Rpitz; Flügel 3mnl 
so lang alK dc)' S. --- t? Bildd 1I1l'ist nusschlicsslich den 
grösst.en 'l'heil I\lIH(m~r \Viildl'r. - - Bth. 5. Schnppenb. der 
Kurzzweige hpllhrHlJlI, Hili Raud., W"iHH, mit Hpinnweh(mfg. 
in einander \"l~rwebtl'll ~'rnIlSell; tniillnliehe Bth. s\"hwc-
felgelb; reife Ap]ll'ell (Kil'lliipfel) grHuhraun. H. 40-100'. 
*-AbHrt: b) rübra ~Iill. (:118 A.) Sdlllppcnb. (leI' Kurz-
zweige roth; mälllllil"l!e Btl!. pllrpUrJi. 
* P. montana Mill. Krullllnholzkiefer, Knieholz. B. grasgrün, 
k~rzerw. v.; dies.iiihrige A(·hn·n nach der Bth. auf halb so langem 
Stiele wagerecht abstehend, rr.if glänzend, im geschlossenen Zu-
stande eifg., stumpf; Flügel doppelt so lang als der S. - l? 
.. Bth. 5. P. JIugh'll8 Seop. Reife Aehren gelbbraun, sonst w. 
v. - Formen: a) rotundata Lk. (als A.) Stamm aufrecht 
o~. etwas sehief, B. nnd Aehren grösser, letztere unsymme-
tnsch. In Parks angepflanzt. könnte im südlichen Gebiete 
auf Mooren sich noch finden. P. obliqua SmtfC'r P. uligino-
sa ~VeU1nalln. h) Pumilio Haenke (als A.) Stamm nie-
derliegend, B. nlld Aehren klpiner, letztere symmetrisch. 
B. Kurzzweige mit f, B., F.ähn' hrillg'rwl, Ue('kb. noph zur F.zeit vorhanden. 
* P. Strobus2) l., Weymouths - K. B. lang, dünu, 
hellgrün; F.ähren sehr locker, cylindriseh -spilldelfg., spitz; 
Deckb. lineal. - I? Aus Nordamerika; häufig angepflanzt. 
- Bth. 5. F.ähren graubraun. H. 50-80'. 
* (,arix3) Touru. Lärche (578). 
. * L. decidua MiII., gemeine L. B. im Winter abfallend, zahl-
rel?h an Kurzzweigen , nur an den jungen Trieben einzeln, 
w~ICh, ungleich 4kantig; Deckb. länglich, geigenfg., langzuge-
SPItzt ; F.schuppen rundlich; Flügel doppelt so lang als der S. 
B
- 17 In den Wäldern der Alpen heimisch; angepflanzt. -
th. 4-5. Pinu8 L. L. L. ellropaea D. C. Männliche 
d' .1) Name dieser (}attung bei VirO'iliu-:. :>.) VOD :-.trobo~ Wirbe1. 3) Name 
lese~ Haumes bei Vitnlviu~ n. PJinin~. 
'~ Coniferae. 
Bth. braungelb, Schuppenb. rostbrflun; Aehren roth-, später 
gelbbraun. H. 60-100 '. 
IS. Picea1) I.k. Fichte (57!'). 
4.3. P. excelsa (lmk.) lk., !<'iehü\, RothtulIllt·. Junge 
Zweige hängend; H. einZf~lu, 4 kantig, kurz, dunkelgrün, 
stachelspitzig ; Aehren en(lRtändig-, zuletzt hällg'tmd (bis 6" 
lang); F.sehuppell rhombis('h, vorn klt'ingekerbt. - I? Ein-
heimisch wohl nur im südöstl. Gebiete, HOIIHt vielfach an-
gepflanzt. - Bth. 5. 1'1:/1,1/,.. Ahil:8 L Pill. 1'.r'·I,I .• a Lmk. 
P. PicNt Du Roi. Mälllll. Bth. grünlichgeIlI; wüibl. Bth.-
ähren purpurn; !<'.ähren gelbbraun, glänzend; S. sehwarz-
braun; Flügel hellbraun. H. :10-150'. * 
19. .\bies t \ Tourtl. Tanue (580). 
44. A. alba Mill., 'Veiss-, Edeltanne. Junge Zweige ho-
rizontal ausgebreitet; B. einzeln, flach, unterseits neben dem 
Mittelnerv beiderseit~ mit einem bläulichweissen Streifen, an 
der Spitze spitzwinklig ausgerandet, 2zeilig gestellt; männl. 
Bth. eylindriseh; Aehren cylindriseh (bis 6 ,,); Deckb. keilfg., 
in eine lange Spitze verschmälert; 3kantig, halb so lang als 
ihr ]i~lügel. - 1? Nur im östl. Theil des Lausitzer Höhen-
zuges stets mit Pieea excelsa Wälder bildend. - Bth. 5. Pinus 
Picea L. P. Abies Du Roi. A. pectinata D. C. Männl. 
Bth. rothbraun; Bth.ähre grünlieh ; F .ähre dunkelbraun; S. 
dunkelbraun, glänzend, mit hellbraunem Flügel. H. 80 bis 
150'. r 
') Name eine. Pech (pb:) liefernd,m Nadelholzes bei Plini".. ') Name 
d~r T annp hei Virg'i.liu~ eh', 
Zweite Hanptabtheilung: Angiospermae 
Brongniart. 
ll!:th'ektRamige Bliithellpflanzeu. 
IlI. Klasse. MOIl'ocoty ledone s .J u s s. 
Rliithellpflallzen mit einem Keimblatte. 
1. Ordnung. Helobiae Bart!. 
VI. Familie. LEl\1NACEAE DUBY. Wasserlinsen . 
. 20. Lemlla I ) L. Wasserlinse (551). 
A. Nur. eine einzige Wnrzelfaser. 
a. Laub beiderseits flach; F. lsamig. 
. 45. L. trisulca L., dreitheilige W. Laub länglich-Ianzett-
hCh, vorn ausgeschweift gezähnt, dUnn, mit einem Mittelner-
ven , zuletzt langgestielt , mit Ausnahme der Bth.zeit ganz 
untergetaucht; meist mehrere Generationen zusammenhängend. 
- (!. Gräben, Seen, nieht selten. - Bth. 4, 5. Laub hellgrün 
ode röthlieh, ohne Stiel 2-4 I" lang. * 
. 46. L. minor L., gemeine W. Schwimmend; La~b rund-
h?h - verkehrt- eifg., ganzrandig, dick, nerven los, mch~. ge-
Btt~lt; meist nur wenige zusammenhängend. - (f. Grab~~, 
TeIche, Seen oft ganz Uberziehend. - Bth. 4-6. Laub grun 
ode röthlich, 1-11/ 2 '" lang. * 
b. l .. anu oher.'>ieits tisch, unter~eits kugelig-gewölht: F. 2-1 ~amig. 
47. L. gibba L., bucklige W. Schwimmend; Laub rund-
1) l"cmna, ~ ame einer VrT asserptl. bei Tbeophra.:;tu~. 
22 Lemnaceae. Najadaceae. 
lieh - od. verkehrt-eifg., gänzrHlldig-, nern'nlos, meist ein-
zeln. - i'\, Gräben, Tciche. Secn, mcist mit dcn andern 
Arten gemischt, doch selteHer. --- Bth. 4-6. Te{;m,f0l'hace g. 
Schleiden. Laub gTün, sdtf'1I Hlltell I'iithliell. l_l1.~'" l. * 
B. Wurzeln zah1reich, hUschelig. 
48. L. polyrrhiza I) L., \'i(,Jwnl'zli~:e W. H"hwimllll'nd; 
Laub rundlieh-verkl'hrt-('if~.. di"k, Iwid"rspitK t1ach. nicht 
gestielt, mit hanclfg-. ~"I'\,(·ll. welli~l' zUH:llIlm('llhiillgelld. -
fj, Tf'iche, SeclI. lll('ist mit L. millor g(·lIlis('ht. sdtener 
allein. nicht sr,ltell. '-. Btll. !i. 6. Sj,i/'or/da p. Sd,z"ir/I'/t. LflUb 
oberseitR grün, ulltcl'scits mcist I'iithlieh. 1-2'" lang. * 
VIf. Familie. N'AJ ADACEAE. Nix){J'atltg!~wächse. 
I. Unterfnm. Nnjadnidp;((· (Grl·lIif'r). 
a. St. mehr 00. weniger stachlig. 
49. N. marina L., grosses No B. im Umriss lineal-läng-
lieh, steif, ausgeschweift, stachlig-gezähnt, die 2 obersten 
Seitcnzähne dem Endzahn genähert; B.scheidell ganzrandig. 
- (0) Seen, ;;eltener in langsam fliessenden Gewässern, auf 
Schlamm - u. Sandgrnnd, sehr zerstreut. Bei Berlin: Tegler-
u. Schlachten-See, krumme Lanke. - Bth. 6-8. ~V. 'lIlaj(}'/' 
Rtll. H. 4"-1%'. ;t. - Abart: b) intcrmedin Wolfgang 
(als A.) B. ~chmäler, Seitenzähne yon dem Endzahn entfernt; 
B.schpiden hie u. da mit einem od. einigen Zähnen. Viel 
seltener. Altland~herg: Böt.zsee; Potsdam: SrhlachteTlspe. 
b. SI. stachellos. 
50. N. minor All., krummblättrigcs N. B. schmal-lineal, 
ausgeschweift - begranllt - gezähnt, zerbrechlich, meist zurüc~­
gekrümmt; B.scheiden begrannt -gczähnt. - 0 Seen mIt 
Schlammgrund , seltener iIl Gräben; seltener als v. Berlin: 
Tegler- und Schlachtrm-See, HUlldekehlen-See. - Bth. 6-8. 
Naja8 rnm'ina fJ u. i' L C'auliuia fragilü WWd. H. 3-9 ". * 
51. N. flexilis (Willd.) Rostkovius und Schmidt, grasarti-
ges N. B. und B.scheiden begrannt-fein-gezähnelt, biegsam, 
meist gerade; sonst w. v. - 0 Scen mit Schlammgrund, 
sehr selten. Angermünde : Paarsteiner See, Hrodewin. -
Bth. 6-8. Cauli'llio f. Willd. H. 4"_1'. '.t.1 
Najadaceae. 
11. lJ nh~rfilm. Pot R nl e a e JUSB. 
22. Potamogi·ton11 Tourn. Laichkraut (102). 
A. B. von t'lnanf!('r (,Iltfcrnt. lIlit. !-('I:"!o.palh·lIcr Sl'heitlc. 
a.. ß. an) Orllndl' rlpr dl11'l..h ... chdnendcH ~:kheid(' abgehend. 
1. H. I'nndHrh Lj~ :-.t'hmal-l:lIlzdtlich, nil' dip "h(,l"f'll linpalifH'h. 
* St. ~ti('lrn1J!t. F.(·lJen f['p.i. 
~;. B. ",:ülIllltli('h 1allg~p:-.1idt. 
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a. F. :\\11'!'tpn JoItlllll})fgt'kiplt: Aehl'cn, .. tiele na\'h ohl'1l nkht \'crdkkt. 
52. P. natans L., H('hwimmelllles L. Sehwimmpnde B. 
ovaiod. liillg-li"h, am Grullrl" meist sehw/l.eh herzfg.; ß.-
s~iele ()lI!'I'Hi~its tl:u·h-rillnig. -- 11, lläehe, Seen, Gräben, 
meht scltell. -- Bth. li--R. st. 2-5' lang. * Abart: b) se-
r.6tinllH Sehr:!r!. (ah A.) Sl'hwimml\ude B. elliptiseh-Ianzett-
heh, HIll Gnl1lde verRehllliilert; Bth.stiele länger. 
53. P. polygonif61ius Pourret, längliehes L. In allen 
~heilell 2-31I1al kleiner; sl'hwimmende B. elliptisch-Ianzett-
heh, am Grunde versehlllälert od. die oberen sehwach-herz-
fg:.i B.stiele oberseits flaeh; sonst w. Y. - i'l \V. v., selten; 
Muckenberg 11. Teufels see bei Neust.adt-Ew. - Bth. 6-7. 
P. oblougu.b: Ph·iuIII. P. pa1"iw8sl'foliu8 Sehn/d. St. 1-2' 
lang. '" . 
,3. }'. an ... scn .... L'harfgekie1tj Aehrenstiele nach oben verdickt. 
. 54. P. ft.mans Rth., fluthendes L. Schwimmende B. oval 
bIS länglich-IHllzettlich, am Grunde abgerundet od. verschmä-
lert ; B.stiele oberseits etwas !!.'cwölbt. - ?I. Ströme, Seen, 
sehr zer~treut in sehlleller flies'Sclldell Gcwässern meist nicht 
rlühend. BeI:lill: Spree, Havel. - Bth. 6 - 7. St. 5 ~ 10 I 
allg. :< 
-. tt Vnter;.!f'tauchtp B. :-,itzpnd od. knrzgestielt. 
Cl. Aphrpllstie}(> nach ourn nh'ht \'cnlirkt. 
I. Laubst. nil-ht n~r:7.w('igt; B. sm Grunde verschmälert. 
[)5. P. alpinus Balbis, röthliches L. Untergetauchte B. 
lauzettlieh, Hehwimmencle ycrkehrt- eifg. od. länglich - spatel-
fg., lederHrtig. - ?I. Gräben, Flüsse, Teiche, sehr zer-
sRtreut. Berlill: Franz. Buchholz, Jungfernheide, Wilmersdorf, 
udower Wiesen. - Bth. 6-7. P. 1'ufescens Schrad. Pfl. 
oberwärts oft purpurn überlaufen, beim Trocknen Rtets 1"oth 
werdend. St. 1-2' lang. * - Abart: b) obscll.rus D. C. 
(als A.) B. sämmtlieh untergetaucht, lanzet.tlich. Selt.ener. 
11 Lauhs!. ii~tig; B. 'telIg~lumfa,send. 
-----------}Ilachb~.pot:unogeiton. Pfl.namE'! bei Dioskorides, von potmno .... }t'luss, u. geiton, 
24 Nl\iadaceae. 
56. P. praeloogus Wulfen, gestrecktes L. St. kniclug 
gebogen j B. länglich-lanzettlich, an der Spitze kappenfg. 
zusammengezogen, am Gnmde sei cht - herzfg ~ ganzrandig j 
Aehrenstiele sehr lang. - i1. Flüsse, Seen, Kalliile, sehr zer-
streut, aber meist gesellig. Berliu:· Tegl(~r See, Piehelsberg, 
krumme Lanke, HUlldekehleu-See. - Hth. 6, 7. 8t. ;)-10' lallg. * 
57. P. perfolilitus L., dure!JwaehsClwK L. B. rtUld!ieh, 
tief-herzfg., am Rande gezähnelt-rauh; A.~hreIiHtiele kurz. 
lI. W. V., lIicht selten. - Bth. I;, 7; St. 1-:1' lang. * 
ß. AehrenAticle na.ch ohen \'crdh-kt. 
I. H. kurzgc8tielt. sta('hcl:ol11itzig; ~1ittell'lt.l"cifllct7. nntlt~lItlkh. 
;)8. P. hlcens L., Kpiegelnrl.·,; L. B. rneiHt gross, glän-
zend, am Grunde oft wellig. - i1. SeeII, Fliisse, Gräben, nicht 
selten. - Bth. 6-8. St.2-1O' lang. * - Hauptformen : a) B. 
gross, die oberen nicht länger gestielt und zwar 1) vu I ga-
ris Cham. B. länglieh-lanzettlich, spitz; 2) lIitell~ WiIld., 
(als A.), B. oval his elliptisch, stumpf. b) Zizii l ) M. lind K., 
(als A.), B. kleiner, die oberen länger gestielt, u. zwar 1) elon-
ga tus M. und K. B. lanzettlieh bis lällglich-Ianzettlich; 
P. lanceolatu8 Woifgang. Berlin: 8pree bei Treptow. 2) va-
!idus Fieber. B. länglich his oval-elliptisch, zuweilen 
schwimmend; P. lueens coriaceuH Solte. 
11. B. mit Ausnahme der obersten .it,end. nicht stachelspitzig ; 
Mittelstreifnetz den tlich. 
59. P. gramineus L., grasartiges L. Untergetauchte B. 
am Grunde verschmälert. - 11. Stehende, seltener Hiessende 
Gewässer, Gräben, 'forflöeher, sehr zerstreut. Berlill: Weissen-
see , Grnnewald, Wilmersdorf, Tempelhof , JohannisthaI. -
Bth.6-8. P. hete1·oplt.'/llus Bckreb. St. 1-4' lang". * - Haupt-
formen: a) graminif61ius Fr. B. sämmtlich untergetaucht, 
lineal-Ianzettlich, die ober~tell kurzgestielt; b) heterophf!· 
lu s Fr. Untergetauchte B. lallzt'ttlieh, obere lanzettIich bIS 
oval- elliptisch, meist langgestielt. Zu b) die Formen: P I~­
typhyllus 2) Rchb. Obere B. ziemlich kurz gestielt, wenIg 
lederartig; hf"bridus Petagna, (als A.), Schwimmb. am 
Grnnde schwach herzfg.; terrestcr G. Mey. Landform, B. 
sämmtlich gestielt, lederartig. 
60. P. nitens Web., glänzendes L. Untergetauchte B. 
mit abgerundetem Gruude halbstengelumfassend, obere sel~en 
schwimmend. - 11. Seen, Flüsse, ziemlich selten. Berlln: 
') Nach dem Botaniker Joh. Bapt. Ziz. ') Von plat.y<, hreit n. phyJlon Blatt. 
+ I 
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Tegler See. - Bth. 6-7; ~t. 1-4' lang.o; - Formen: a) sa-
licifoliu~ Cham. u. SchI. B. länger, schlaff. b) lacustris 
Cham. B. kürzer, ~teifer, oft znriickgckrümmt. 
56 X 58. P. praelongus X hicens? B. gros', länglich-
elliptisch , an d.'r Spitze nieht kappenfg., kurz stachel-
spitzip:, mit abg'prllndetclll Grunde ~itzend; AehrclIstiele meist 
nicht vcrdick t. - 11. 8\~en, Flii~8l', sehr ~eltcn: Sprec bei 
1<'ürRtel1wlLl.h~ I1l1d Lil'IJIlitzRce bei BiesenthaI. - Bth. 6, 7. 
P. decil'icltx 'volte. St. [I-lU' lang. 
** 8t. ZU/oiammungedrUckt.·j kantig; }o\dlen am Hruncle verwach,.;en. 
61. P. crispus L., krltllH'~S L. B. ulltergetaucht, lanzett-
lieh, mit abgerundetem Grunde sitzcnd, kleingesägt, wellig; 
F.chen mit ziemlil'h langem, gekriimmtem Schnabel. - (J. 
Seen, 'l'eiehe. Gräbell, FlüsHe, nicht ~eltcn. - Bth. 5 -
Herbst.Pif. oft röthlich, St. 1-3' lang. * - Abart: b) serru-
latus Schrad., (al,; A.) B. flach. Seltener. 
2. B. lineali~("h, ~itzelld, untergetaucht. 
* 8t. flach zusammengedriickt, oben fast so breit als die vielnervigen. 
B.; B.scheiden nicht in 2 Hälften ge'palten. 
62. P. compressus L~, flachstengliges L. Blätter am 
Grunde ohne Höcker, stumpflich, stachelspitzig ; Aehrenstiele 
2-3mal 80 I an!!' al~ die 10-15 blüthige Aehrc; F. kurzge-
schnäbelt. - i1. Flüsse, Kanäle, Seen, zer>itreut. - Bth. 6-8. 
P. zU8tel'ijolimii Sclwwacner. St. 3-5' lang. * 
63. P. Ilcutifolius Lk., ~pitzblättrjges L. B. am Gnmde 
mit 1-2 schwärzlichen Höckern, in eine feine Spitze zuge-
spitzt. Aehrenstiele Hnr so lang aIR die 4-6 bliithige Aehre; 
F. ziemlich lang ~e"chlläbelt. - i1. Gräben, Teiche, sehr zer-
streut. Berlin: Wilmersdorf, Schöneberg'er Fenn, LanKwitz, 
Rudowcr Wiesen. - Bth. 6-8. St. 1-2' lang. * 
** St. schwach zusammengedrii<.'kt, mit abgerundeten Kanten ud. 
stielrun<l; B. 3-5nervig. 
t F. Russen gekielt. 
a. Aehrenstielc nur ~o lang od. kaum länger als die dichte Aehre 
64. P. obtusifolius M. und K., stumpfhlättriges L. B. meist 
st~mpf, mit einem Stachelspitzchen: B.scheiden nicht in 2 
Ralften gespalten' Aehre kurz' F.schnäbel mässig lang, ger~de. - i'\. W. ;., aueh in Flüs~en, sehr zerstrent. Berlin; 
Welssensee, Tegel Tempelhof, Britz, Ober-Rixdorf. - Bth. 
6-8 .. St. 1-3' l~ng. * _ Formen: a) LttifoliuR ~i~b.er. 
St: dlcht-gabelästif!; H. breit, stumpf. b) angustlfohus 
FI.e ber. St. weitläufig _ ästig; B. schmäler, die oberen 
sPItzlieh .. 
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{l. Ap~-lreu:o,tiele 2-3r:1al ~.» lang :tl, rlL~ lockete A(>hn~ 
I. F. ,chiefoval. 
65. P. mucronatus Schrad., staehplspitziges L. St. zu-
sammengedrüekt; B.scheidl'IJ bis :lUf die BnRis in 2 seitliche 
Hälften gespaltE'll; Al'hrellstiple nach oben etwas verdiekt. -
2\. .Flü8se, Seen, Grähen. sehr zer:<treut. ßerlill: T'~gler-See, 
PaulshoDl, ~pree bei dPII Ze!tPll. Rixdo1'f. - Hth. ()~8. P. 
compl'eS8U711 OCdi:I', ,'11/1., lldlb. P. c. (I. (/(·Id/( .• Sdtl. P. Jlu-
sillus " II'U)(I)' KOI"'- P. O"r/,"ri G. J/e.'l. Ht. 2--4 I lang. : 
66. P. pusiJIus L., k h'itH~H L. 111 :111('11 Tlu'ill'll kleiner; 
St. fast stiel1'ull!l; B. sl'hmnl; B.sdwidl\lI lIi('ht gc"palten; 
Achrenstiele fa(!Pllf;,r. il Griilll'lI. 8elt,,)II'1' in }<'lüsaen 
und Seen, 7.erstl'l'l1t, -- Bth. f) -~. 1'_ IJCI'dd,,/di Pieber. 
St. 1-3' lang'. 8 - Abart: b) rnmORJssillll1s Fieber. 
St, dicht-p'abelästig: B. kurz. shunpf. 
II. F, fast halhkrpj,'MIIlQ, 
67, P. trichoides 1) Cham. und Schi., hamfg. L, 8t. 
fast stiel rund . Llieht od. weitläufig - ästig. B. sehr sehmaJ, 
zugE'spitzt, 1 nervig ; Aehrenstiele fadenfg., nur 1 F.chen 
in jeder B. sieh ausbildend, - If. Gräben, Torflöcher, Seen, t 
sehr zerstreut. Berlin: Wei'isensee, Jungfernheide, Tempel- . 
hof. - Bth. 6, 7. P. 1){(mog.'lIlU8 Ga?J. St. 1-2' lang. * -
Formen; a) tnherculatus Ten. und Guss., (als A.) F. tiber 
dem Grunde jederseits mit ziem lieh grosRem Höcker, Kiel 
höckerig-gezähnt. h) liocarpus t ) Aschs. F. mit schwache~ 
Höckern, Kiel fast ganzrnndig. Se!t(,Il. Nur einmal bei 
Spandau. 
tt F, ohne Kid, halhovol. 
68. P. ruti/us Wolfgang, röthliches L. St. schwach 1I1l-
sammeIlgedrückt, meist nur 3m Gnmde ästig; 13. schmal, 
3llervig; Aehrenstide nach ob.'n kaum verdickt, länger als 
die lockere, kurze Achre. - '1. Seen, seIten. Berlin; hinter 
Tempelhof ; Beeskow; Herzherger See; Rhinow: Giil])er See j 
Arnswalde. - Btlt. 7,8. P. caeSj;ito8118 No/te. St. 1-11 2 ' lang. * 
b. ß. nahe am obrrt'n Ende eier griinen Sdteirle nhgehend. 
69. P. pectinätus l., faden blättriges L. Laubst. mei8t 
sehr ästig; F. fast halbkreisnmd, aussen gekielt, kurz ge-
schnäbelt. - If. Fliisse, Seen, Gräben, zerstreut. - Bth. 6-8. 
Frucht gelbbrnull. St. 1-10' lflng. '" - Abarten: b) inter-
1) trichoeide ..... , haarähulil.'h, VI'~~t'n df'r schmal~n Blätter. 2) Von leios, 
glatt, kahl, u. karpos, f<~rucht. 
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ruptub Ki t. (alb A.) Grötiser u. stärker, weitläufig-ästig; B. 
breiter, mehrnervig. e) scoparius Wflllr. Feiner, dieht-
gabelästig ; TI. sehr Hchmal, 1Ilen·ig. 
70. P. marinus l., All., zart'~H L. Laulmt. nur lIIn Gruude 
dirht-gll beliistig; B. sl'hr R('hmal, hwrvi;.!,"; .1<'. Hchirfoval, aussen 
abgerundet, kaulIl g"HcllIlli1J1,lt. - tt. Hrell mit Sandgrund, 
sp.lh'lI: Giilp .. r ~ ... '; HllppillPr H.~,,; Rhdushr,rg; Bärenhusch 
u. RllllillslH'rg-er S ... ·; Teupitz: HölzenH,r Se.,; PaarHteiller-
u. Uekpr-Spc; Aruswllld.': Klikkt,lw't:. -- Bth. ii, 7. P. fili-
fm·ll/i., 1'0',<. 1'. /".«-;"(/1,,:11,, 1J~)(t!I(I/I!I. \.'. grünli .. !l. St. 1/2 
_11. ~. lallg-. -'t. 
B. H. Im tgell:ih,·rt. far-t ~~I~l.:'I·n~riilldi~ . .,11t1f> ... dlei/le. 
71. P. densus l., didlthliittrigeo L. :;t. rundlieh ; B. 
nach der Spibw v"rHehll1iilt'rt. hesonderR ,'orn gezähnelt; 
Aehr .. nstit'lp so lang als ,lip kurz." wcnighlüthige Achre; F. 
rundlich, seharfgekidt. luit IUlkrmfg. Schnabel. (I. 
Seichte, fliessende Gewässl,r, sehr selten und zweifelhaft: 
Baumgarlenbrüek h. Potsdam, Sehwieloch-See (?) - Bth. 6-
10. St.1-1!~/lallg. *I-Formell: a)onltus Döll. B.eifg. 
P. ~?n8U1l/ L. b) serdfus L. als CA. B.) lanzettli~h P. op-
p08ztFoli!/j/i 0. C. e) ,,,,blecus L. (als A.) B. Imeal-lull-
zettlich. 
Rllppia I ) L. Ruppie (13). 
R. rosteliata Koch. kurzstieligc A. St. kriechend, wur-
zelnu, dic oberstt"ll Glit~der mpist fluthend; B. 2 zeilig, lineal-
fadenfg., die .Iem Bth.stande vorhergehenden am Grundf' 
sc.heidig; Bth.stand pi!w f'ndstäl1dige, 2bliithigp Aehr!'; A.~h.ren­
stt~~ kurz, .nicht spiralig eingerollt. - iL Nur in f;al~lgen 
Graben hCl deli Hungerqucllcn bei Stassfurt. - Bth. 6 
Herbst. R. 1I/(11'ii'im.a h.llIhll!1· lV: '/1. K. \:.-1 I/i) • lang. d 
23. ZaDDieh~lIIa2) lirheli. ZannicheIlie (549). 
72. Z. palustris l. W nsser-Z. 8t. an allen Knoten 
~urzelnd od. oberwärts flutllend; Lanbb. fadenfg., am Grunde 
elDer durchscheinenden Seheide abgehend; männlil'he Bth. an 
ku,:zell Seiten zweigen , wdbliche an .ler Spitze der St. u. 
grosseren Zweige. _ ?I. Stehpnde tl. fliessende. G"w1isser, 
Q z ') Nach Heiur. Beruh. Rupp, Verf. d. Flora Jenen,i", l71R. 2) Nach G. 
. annlcheni, Botaniker im 17. Jahrh. zu Venedig, 
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sehr zerstreut. Berlin : Tegler See, Schla(~htellsee, Tempel- I, 
hof_ - Bth. 5 -.Herbst. 3"-11/~' lang. * Formen: a) ge-
nuina. P.chen doppelt so lang als d. Griffel oll. noeh länger, 
knrzgestielt; findet sich kriechl'rHl, repclIH v. Brinll. (als A.), 
u. flutheml, major v. BÖlln. (aIR A.) b) pediecllMa 'Vah-
len h. F.ehen 80 lall!! 0<1. wpnig länl!er alH der Griffel, länger, 
gestielt. St. fluthcnd. Z fi"li.-rl1afa FI". Z !",(z,tll("/([nta u. 
Z. gl:ooül"ll8a Held). So nllf in Salzwasser hl'i Gr. Salze, 
Siilldorf, StaHRfurt, AltplI-Salzwpdd. 
VIII. Familie. JUNCAGINACEAE L. C. Rieb. 
I )reizackgewächse. 
24. Scbeucbzt'ria L.I) Blasenbinse (253). 
73. S. pahistris l. Sumpf-B. Scheinachse sehief; St. 
aufreeht; B. sehmal-lincal, rinnig, am Grunde langscheidig; 
Bth. 3-10, in lockerer Traubc; F.chen schicf-eifg. - I\. 
Moostorfsümpfe, sehr zerstreut, doch meist gesellig. Berlin: • 
Jungfernheirle. Grllnewald, Teufelssce bei Köpnick. - Bth. 
5, 6; P.b. g-elbliehgrün. H. 1/2_3//. * 
25. TrigIOcbio L.2) Ri,in. Dreizack (2M). 
74. T. maritima l., salzliebender D. B. 2zeilig, schmal-
lineal, am Grunde scheidig, in grundständiger Rosette; Tra?be 
dieht; Bth.stick aufrecht abstehend; F. eifg., unter der SpItze 
eingeschnürt. aus 6 Theilen bestehend. - i1. Moorwiesen, 
gern auf SalzbOllen, Jlicht ~ehr verbrpitf't, aber gesellig. Ber-
lin: z. B. Roxhagen, Rlldower WieselI. - Bth. 6-8; r.b. 
grilTl, oben röthJich. H. 1'2-21/t I. * 
75. T. palustris L., Sumpf-D. .Mit zwiebdtragenden Aus-
,läufern; Traube locker; Bth.stiel!.' allgedriickt; F. lineal-keu-
lenfg., am Gnmde vl'rschmälert, aus 13 Theilen bestehend.-
i1. Moorwiesen, Ufer, zerstreut. - Rth. 6-9, P.b. gelbgrün, 
oben oft violett. H. 1/2-2'. * 
') Nacb Job. J. Hcbeu(·.bzer. t>tadtpbysikus zu Züricb zu Anfang de~ vor. ~abrb., besonders um die Erforscbung der ('räser verdient. ') triglo~bi1l, 8· 
zackig, wegell der zuletzt nach unt •. n 3 zackigen Friichte von T. palustns L. 
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IX. Familie. ALISMACEAE R. BI'. Froschlöffel-
gewächse. 
1. UnterfHtIl. AliAmoill"al' (L. C. Rich.) 
%6 .4lisma I) Rh·in. ~'l'oschlöffel (~Cl'i). 
76. A. Plantago~) aquatica L., gpml'ill. "'. 13. lall~~(,Rt.., eifg. 
bis elliptiHl'h, zngI'Hpit7.t, am Grunde abgt·rIllHlet, verschmä-!ert od. Hchwll(·h-llI'rzfg.; F.chcn Hchriig lUH'h Husscn ~eneigt, 
In der Mittt· dlle Lüt:kp laRflellOl, Huf dem Rücken 1 - od. 
2furchig. - 11. Griilwn, Uf!'r, Sümpfe, g'l'mein. - 13th. 6-
Herbst; Kr. weiHs od. riithlich. am Nagd gelb. H. 1/2-2'. * 
- Giftig. FOrllH'lI: b) a IIgu~tif6liUlll Kth. B.lanzettlich, 
zugespitzt. .1. 1'. (I. lallCl'olat/l/l! Rr.:hb. c) arcua turn 
~ichalet (als A.); St. gebogl'n-aufsteigentl, nicht länger als 
die lanzettlichen B.; Bth.stand wenig verzweigt. So am 
Schwielow - u. Glindower See b. Potsdam. A. P. 1'. aest-
~08um Bolle. d) graminif6lium Ehrh. (als A.) B. flutlH'nd, 
hnealisch, sit.zend, einige obere zuweilen lallzettlieh, aus d. 
Wasser hervorragend. A. natollB Poll. 
%7. Eebhl(ltiorus~) ~L. (]. Rieh.) hglm. Igelfrucht (257). 
1. B. herzIg-. 
77. E. parnassiifolius (L.) Eng1m. , parnassiellbliittrige I. 
B:.langgestielt, stumpf; F.chen 8-10, verkehrt-eifg., auf dem 
Rucken mit 3 IWrYorspringclldcn Nerven, langgeschnäbelt. -
(t. Kleinere Seen u. tiefe Sümpfe, sehr selten. Be.rlin: Tem-
pelhof u. Grunewald; 13elzig (?), Frankfurt: Kunersdorf. 
- Bth. 8, 9. Ali.~ul!.1 1" L.; Kr. weiss. H. 1/;\-1 1/ 2 '. h 
B. B. nicht herzfg. 
78. E. ranunculoides (L.) Eng1m. , hahnenfussartige 1. ~. lanzettlich, spitz, meist langgestielt ; Bth.st. meist nur 
eme J?olde tragend, wenig länger als die Grundb.; F.chen 
zahlreich, 4-5kantig, in den Griffel zugespitzt. - ?i Ueber-schwe~mt gewesene, schlammige Stellen, sehr selten, aber 
ie~elhg. Vorsfelde: Wipperteich u. Grafhorst; Salzwedel : 
rietzer Lehmkuhlen ; Rhinow: Gmper See. - 13th. 7-10; 
--dor08
1) AUsma, Nalnp piner Wa~sel'pfl.. bei Dio~koride:-.. 1) ec~ino~, Igel, u . 
• ehn·~ Schlauch, weg('u dPI' u('i mC'hrfiren fr~mdtm Artl:'ll zahlrtHclu .... n, 1angge-
a HlJlten Friichtp. 
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Kr. weiss od. röthlich, am Nagel gdh. Ali ... rna 7'. L.; 
H. 1 bis 9". d 
79. E. natans (L.) Eng1m., ~chwimm('nde 1. Grunclb. meist 
lineal, sitzend, fluthend, od. cini;.':e mit ovaler R.fläche 
schwimmend; Bth.Rt. fluthc>ndi Tra;.:h. der Bth.zweige laub-
artig, rundlkh, schwimmend; F.c·hen {i-12, länglic'h, 12rippig, I 
stumpfr durch elen Griffel stadteIRpitzi::. - 'I. Kleinere Seen, 
.seltener in tiefen SümpfcII, HC'hr zc·rstrellt. Bm'lin: Wei~8cn­
see, Grllnewald, Lallkwitz, TCJI\(H'lhof. - Bt.h. ;)-8; Kr. 
Rchnc\',weiss, ;tl!l Nagel gelb. _lli.>1Iw 11. L; St. 1/4-1 1/ 2 ' laug. 
"I - Abarten: h) Hpargalliifblins Fr. B. sämmtIich flu-
thend, linc:al, sitzend. l') r {: p C'II ARe h h. St. krierhend, wur-
zelnc}; B. s;;rnmtlic-h oval, !' .. ~tidt. dWHH df~rb. 
'l~. Saghtaria I) L. Pfeilkraut (i1{;!I:. 
80. S. sagittifolia L., gemeines P. ß. grundsHindig, 
meist tiefpfeilfg. (in der Form äm-serst veränderlich), lang-
gestielt; Bth. in 3blüthigen Quirlen, die Stiele der unteren, 
weiblichen 1/4-% ~o lang als die der männlichen. - 1\. 
Stehende u. lanl!salll flies sende Gewässer. nicht selten. -
Bth. 6-8; Kr. ~ weiss, mit purpurnelll Nat:'el. H. 1-3 '. 
* - Abarten: b) obtt'lsa Bolle. B. lällglich-eifg-., stumpf, 
c) gracilis Bollp. B. und Pfeil-Lappen lineal. An der 
nicht blühenden Pflanze alle B. fluthelld, gras artig-, lineal, 
sitzend. 
2 .. Unterfam.: Bntomoideae \L. C. Rieh.). 
29. Btiromus 2) Tourn, R1nmenbinse (27fl\. 
81. B. umbelhitus L., doldenblüthige B. B. gnmdstii.n-
dig, steif, lineal-3kantig, am Grunde scheidig; Bth.sticl run?, 
lang, 3 od. mehr doldenfg. Schraubeln (eine S<'heindolde bIl-
dend) tragend. - ~ Stehende u. Vlllg~am fliessf'nde Gewässer 
in der Nähe des Ufers, meist nicht seIten. - Bth. 6-;-8; 
Kr. röthlichweis8, dunkler geadert, amBen in der MItte 
violett überlaufen. H. 3-5 '. * 
I) Von sagitta, Pfe]] , wef,HJ der BlattffJrm. :1.) NaLlc einer ~umvfp:6· 
bei Ari~toplHm€,:> pt\". 
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X. Familie. HYDnOCHARITACEAE L. C. Rieh. 
Froschbissg-ewächse. 
1. Gruppe: Hydrilleae 1) Caspary. 
t leiolleat) 'Rlrh) f!lI!lpary, Wasserpest (73). 
I -r H. canadensis (Rich.) Caspary, kalladiscll(~ W. B. zu 3-4, 
länglich biR lilH·al-lallzettl., k 1,.jllg(~Bägt; Bth. vielehig ; männI. 
Bth. mit 9 sitz(,Il<!('1l Htaubbeutdn; Zwitterbth. mit 3-6 ge-
stielten Staubbelltdll; wl'ihl. mit 1 - 13 Staminodien. - .(1. 
In FlüRsen NordallH'rika's hl'imisch, an verschiedenen Stellen 
des Gebietl'~, z. B. Havd, Sprel', Ruppiul'r See, Rhin, Neu-
staut-Ew., Od(,rbnrg bereits eingcbüg(·l't. - Bth. 5-8; bei 
uns nur weiblieh. U. occidettlltlis Koch. z. Th. A. Alsinastrum 
Babington. K. 'röthlich, Kr. weiss. St. 1-2' lang. 
2. Gruppe: Stratioteae End!. 
30. Sh'atiotes3) L. Si ekel (596). 
82. S. Aloides l., aloeblättrige S. B. steif, breit-lineal, 
zu&espitzt, am Grunde rinnig, derb - u. kurz stachlig-gezähnt, 
steIf, dunkelgrün, in dichter Rosette, ganz od. grösstentheils 
~ntergetaucht. - i1. Stehende u. langsam fliessende Gewässer, 
tie!e Sümpfe, meist nicht selten. - Bth. 5-8; K. u. Kr. 
weIBS. H.1/2 bis 11/ 2 '. " 
31. Hydrorharis4) L. Froschbiss (600'. 
. 83. H. Morsus ranae l., gemeiner F. B. schwimmend, rund-
hch, mit tiefem Herzausschnitt, ausges('hweift gezähnelt. 
1\. W. v., nicht selteI!. - Bth. 6-8; weiss. Aeste %-1'. * 
2. Ordnung. Spadiciftorae BartI. 
XI. Familie. ARACEAE JUSS. Arongewächse. 
1. Unterfam.: Aroideae (End!.) 
32.humf') L. Aron ([)48). 
84. A. macuhitum L., gefleckter A.. PapenkiIlll. B. 
sChwarzgefleckt , pfeil- or1. fast spieQ~fg. mit abwiirtq gerirh-
--
uns 1) :-.!ach dei' Gatt. Hydrilla Rieh. (H. vcrticillata (L fi1.) Casp"ry i.~ bei 
3) strZU, suchen. ~) Von helode!', 'lumpfig. daher nicht Elo~lea z1;l sCb~elhen. 
h d atlOtes potamlOS Name einer ägyptischen Wasscl'ptl. h. DlOskcmde:" ) Von rl8t~~: Wasser, u. chari~, Freude. Reiz, Zierde. !» a~·on. Pft.name bel Theoph-
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teten Pfeilecken; Bth.stiel kürzer als flic B.; Hüllb. länglich. 
eifg., doppelt so lang als tier keulenfg., stumpfe Fortsatz 
der AehrenachRe. - 1. Schattige, feuehte Laubwälder, im 
südwestl. Gebiet verbreitet, SOllst Hehr Reiten, wie bei Ha· 
velberg, Slllzwedel, KORsin b. Jüterbog; Sorau (?) u. Soldin. 
- Bth. 4, 5. Hiillh. g-rünlil'h, iifter innen gdl(~l'kt; Fortsatz 
der AehrenRchsr dunkelviolett; P. seharlarhroth. H. 1-1 1/ 2 ', * 
Giftig. 
2. Unterfalll.: Ca 1I0idea p (End 1.) 
1. Gmppe: CaIlPIH' Schott. 
33. CaUsl) L. Schweinsohr (250). 
85. C. palustris L., Sumpf·Seh. B. herzfg., zug-I'spitzt, 
glänzrnd; Bth.st. ~o lang- als di(~ B., Aehre länglich, stumpf, 
kürzer als das Hüllb. - 1. Waldsümpfe , sumpfig!' Ufer, 
zerstreut. Bth. 5, 6; einzpln auch 8, 9. Hiillb. innen 
weiss. F. korallenroth. H. 112-1 '. * Giftig. 
2. Gruppe. Aroreae Schott. 
34. AtOrus2 .i L. Kalmus (249). 
86. A. Calamus3) L., gemeiner K. B. lineal, zugespitzt; 
Hüllb. dem Laubb. sehr ähnlich, Bth.st. zusammengedrückt, 
der eine Rand scharfkantig, der andere rinnig; Aehre cyHn· 
drisch, naeh oben versehmälert. - 1'/. Ufer von Seen, Tei-
chen u. Flüssen, meist nirht selten. - Bth. 6, 7. Achre 
gelb; B. u. Bth.st. firn Gnmdp röthlieh. H. 2-4'. * Off. 
Rhizoma Ca]flmi. 
3. Ordnung. Glumaceae Bartl. 
XII. Familie. TYPHACEAE (Juss.) Rohrkolben· 
gewächse. 
3~. Tj·pba4 \ Tourn. Rohrkolbe (5[)4). 
87. T. latif6lia L., breitblättrige R. B. breitlineal, blau-
grün; Bth. ohne Dcckb., Narbe rhombisch-Ianzettlich, schwarz' 
') Pfl.name b. Pliniu., gewöbnliche Le~art ca1sa. ') akoros, Name eihni~: 
PfI. mit aromatischer Wurzel b. Theophrastos. 3) kalamos, Rohr, Sc . . 
') ''''', .,n"~,,,~rooN.m •• ,." P<, ,", ,,~Po,,~rn ~ ... "." _. j 
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braun. - .l\. Sümpfe, tiefe Gräben, Ufer, nicht selten. 
Bth. 6, 7. H. 3-6'. * 
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88. T. angustifolia L., schmal blättrige R. B. schmal-
lineal, graBgrün ; jf'de BtlI. mit einem lilleal-spatelfg., lang-
gestielten Deekb., Narbe linelll, rothbraun. - .l\. W. v., 
doch selt,aler. - Bth. ö, 7. H. 3-6 '. * 
3ft. Spßr~11IliuIII1) TourII. Igelskolbe (555). 
A. B. am (;rullcln :~knntfg'. lIliinnlidw Bth.stiinlle l.ahlrdrhj ~arlJn lineal. 
89. S. ramosum Huds., iistige I. SI·itPllfHiehen dpl' B. 
verti,'ft; Gpsamllltbt hAalld iistig; F. SitZI'Ut!, vl'rkl~hl't -pyra-
midal, kurz-gcs(·hlllihclt. - .l\. Uf"r, Sümpfe, Gräb('n, nicht 
selten. - 13th. 7, 8. S. (,1'I'clum (( L. H. 1-2'. * 
90. S. simplex Huds., l'infaehe I. Sl'itenfHichen der B. 
flach; Ges:lmmtbth.stalld in ('infacher unterwiirts traubiger 
~ehre; F. g('stieH, liinglieh-(>lIiptisch, SchnR bel so lang als 
die F. - 4. W. v., nicht selten. - Bth. 6-8. S. ereclum 
ß L. H. 1-1112 '. * - AbRrt: b) flliitRns Gren. S1.. flu-
thend. Zerstreut, selten blühend. 
B . .s. flach; männliche Bth.~tände 1, selten 2; Narbe länglich. 
91. S. minimum Fr., kleinste I. St. oft fluthend; B. 
schmal, gelbgrün; F. kldn, eifg. od. eikegelfg., Schnabel 
kurz. - 1. Torfsümpfe , sumpfige Ufer, zerRtreut. - Bth. 
6-8. S. natan8 Sm. 8t. 2" - 2' lang. * 
XIII. Familie. CYPERACEAE Juss. Cypergras-
gewächse; Halbgräser. 
1. Gruppe. Cariceae Nees. 
37. tarex2) Mieheli. Segge (556). 
Anmerk. Nach den neueren Fortsc.hritten der Morphologie ist der hier 
tngeWendete Au.,druck Sc h laueh') für den gewöhnlich gebrauchten Frucht; 
eckblatt fiir Dcekschnppe; Tragblatt fitr Deckblatt zu nehmen. 
§. 1. Nur 1 endstäudiges Aehrchen. 
A. Zweihäusig. 
92. C. dioeca L., zweihäusige S. Kriechend; St. u. B. 
glatt; SchI. eifg., zuletzt Rbstehcnd od. ziemlich aufrecht .. -
na ') ~parganion, Pd.name bei Dioskorides, von sparganon, Winde. ') Pd.-
me bel Virgilius. 3) abgekiirzt SchI. 
Ascherson, Flora, (Anszng.) 3 
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(l. MoostorfsÜlDpfe, Moorwiesen , zerstreut. - Bth. 40, 5. 
H. 1/2-1 '. * 
C. Davalliana1) Sm., DavalschE' S. Dichtrasig ; St. u. B.-
ränder oberwärts rauh; SchI. länglich-lanzettlich, zuletzt ab-
wärts gerichtet, sonst w. v. - f!. W. v. sehr Aelten u. jetzt 
zweifelhaft im Gebiete: 1820 bei Witzleben bei Berlin; Gu-
ben (?). - Bth. 4, 5. H. 1/4-1 1/ 2 '. * 
B. Aehrchen mannweibig, obcrwnrtlol männlkh. 
93. C. pulicaris L., Floh. -S. Lockerrasig ; SchI. läng-
lich-IanzeHlich, beiderseits verschrnälcrt, zuletzt zurückgeschla-
gen, Hinger als die vor ihlil'1l abfallend(m Dcckb. - 1\. 
Feuchte, grasige Wiesen u. Trift,ell, Hehr zCrAtreut, aber 
gesellig, bCHondcr.< im Hü(ll. Gebiet; fehlt in der Nähe Ber-
lins. - Bth. 5. C. psyllophora Eltr/,. H. Ih-1 '. * 
C, obtu.ata Liljebl, s. unten >'. 41. 
§. 2. Mehrere Aehrehen. 
Abth. 1. llomostachyae') Fr. Aehrehen .ämmtJieh od. grösstentheils mit 
Bth. beiderlei Geschlechts, me-hr on. weniger gleichgestaltet; Nar-
ben 2; Pfl. kahl, 
A. Aehrcben kopff"6rmig gedrängt. von ihren laubartigen Tragb, weit überragt. 
94. C. cyperoides L., cypergrasartige S. Diehtrasig; 
Aehrchen gestutzt, am Grunde männl.; SchI. lanzettlich, lang-
geschnäbelt, der Schnabel gesägt-rauh, in 2 fadenfg. Spitzen 
getheilt. - (l. Abgelassene T~eich~, an Waldsümpfen , im 
süd}. Gebiete ziemlich verbreitet; öfter schaarellweis auftre-
tend und wieder verschwindend. Wittenberg: Elbufer; Zerbst: 
Badezer Teich; Kottbus; Peitz; Drebkau: Laubst u. Gr. 
Döbern; Altdöberll: Penkan - u. Schmidts-Teieh u. Pfarr-
garten ; Kalau: Kl. Mehsow; Luekau: Bornsdorf u. Gosmar; 
Alt-Golssen; Pförten: Nabl>lther Teich; Triebei: Tzschacks-
dorf u. FrenzelsTeich in Zibelle; Guben. - Bth. 6-9, 
Schellhammeria capitata Mnch. Sch. cyp. Rchb. H. 1/4-1 '. * 
B. Aehrchen in einfacher od. zusammengesetzter Aehre od. Rispe' 
&. Grundachse kriechend. 
1. Achre kopfartfg gedrängt; Achrehen wenigblüthlg. 
95. O. chordorrhiza3) Ehrh., fadenwurzlige S. St. auf-
steigend, glatt, vielmal länger als die B.; Aehre eifg.; Ae~r­
ehen 3-5; SchI. eifg., kurzgeschnäbelt, an der Spitze we~ss­
häutig. - (l. Moostorfsümpfe, sehr selten, aber gesellig: 
') Nach Erlmond Daval, einem Schweizer Botaniker zu Ende des yor. 
Jahrh. '} Von homo_, gleich, u. stachys, Aehre. ') Von chorde, Saite, u. rmZ&, 
Wurzel, wegen der dünnen, kriechenden St. 
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Jungfernheide b. Berlin früher; Potsdam: Giebelfenn b. 
Gross-Glienicke. - Bth. 5, 6. H. %-1 '. i 
2. Aehrcn verlängert; Aehrchen vielblilthig. 
* Kiele der Hehl. Reharf voropringend, ungeftiigeIt. 
96. C. disticha l ) Huds., zweizeilig-e S. St. länger als die 
schmalen ß.; A('hrc am Grunde riRpig; Aehrchen 6 - 20, 
meiRt (Iie untprell 11. oberen ganz weibl., mittlere männl.; 
Deekbl. Iiinglkh, zugespitzt; SchI. eifg. - 1'\. Ufer, Sumpf-
wies('Il, nl(·i~t nil'ht H(dtnll. - Bth. 5, 6. H. 1-3 '. * -
Abart: h) r{~ppIlH Bellardi (als A.) Mittlere Aehrchen am 
Grunde weihl., ober(' llIiilllll. Seltener. 
** Kid,· der ,,..hl. gdHigelt, FlUgel '"Tl Hande rauh. B.hiiutclwll derb, 
am fJ'dt~1l Handp. v('rcli('kt. 
t Rallcl des FHigels iih(~r der Mitte dns ~(',h1. stumpfwinklig hervor-
trotoDtt. 
97. C. arenaria L., Sand-So B. rinnig, starr; untere 
Tragb. mit laubartiger Spitze, länger als die Aehrchen; un-
tere Aehrchen weibl., mittlere an der Spitze mänlll., obere 
männl.; Deckb. von lIer Länge der SchI.; Flügel etwas 
unter deren Mitte beginnend, ziemlich breit. - 2\. Flugsand, 
sandige Wiilder, meist nicht selten U. gesellig. - Bth. 5, 6. 
R. 1/2-1'. * 
98. C. ligerica 2) Gay, französische S. St. dünner; B. 
schmäler; nur das unterste Tragb. zuweilen mit kurzer Laub-
spitze; Aehrehell meist sämmtlich am Grunde männl., an der 
Spitze weibl.; Flügel weiter herabreiehelld; sonst w. V. -
11, W. v., oft mit. ihr. - Bth. 5, 6, etwas früher als V. C. 
8choenoides Lasch. C. pseudom'enal'ia Rchb. C. Schreberi X 
arenaria Lasclt. H. 1/2-1'. * 
tt Rand des FIiigel. dem des tichl. ziemlich parallel. 
99. C. praecox Schreb., frühzeitige S. St. dünn, nur 
unt.er der Aehre rauh; Aehre gedrängt; Aehrchen zuletzt .?val, 
mClst gerade, alle am Grunde männl.; Deckb. etwas kurzer 
als die länglich-eifg. SchI.; Flügel über dem Grund~. der 
SchI. beginuend. - 2\. Sonnige Hügel, trockene Walder, 
Grasplätze, nicht selten. - Bth. 4, 5. C. Scltreberi Scltrk. 
C. brizoides a campestris Wimm. H. t; 4-2 '. * - Abart : 
~) curvata Knaf (als A.) St. lang U. schlaff, zuletzt. nieder-
liegend ; Aehrcheu öfter etwas gekrümmt. So nur l.Ill Bre-
dower Forst b. Nauen. 
b b 
') distiehos, zweizeilig. ') Wurde zuerst an der Loire (Liger) bei Angers 
eo achtet. 
3'" 
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100. C. brizoides L., zitter~Tasartigc S. St. ,iünn u. 
schlaff, obcrwärts rauh; Aehre etwas lockn; Aehrchen zu-
letzt verkehrt-eifg., etwas gekrümmt, strohgelb; Seh!. länglich-
lanzt>ttlich, vom Grunde an geflügdt; sonst w. v. - f/. Schat-
tip;e Laub -, selteller Naddwiild.,r, gern an Bäehpn u. Gräben, 
wenig verbreitet, aher gl'selli/!;. \V~ldlT <I .. " l<:lhthals, Brauds-
leber Holz b. OSl'h .. rslphell, GOlHS\'II, Trl'Ut'lIhri.-t%"n, Sorau, 
Neuzelk, J<'reipnwald,', ~·;"hwpdt. - Bth. [>, 6. ('. b'l'. ß ne-
mOl'rdis Wimlll. H. 1 - i'. * 
b. WllehR raslmf~. 
1. :\dlrdll~1I ;tIl d,~r ;-o\pitzl' männl. 
* :"-ldd. plall('ollvex (Iwi un~prl~1I Arft~J1 dip Ilnt'~l'Ht'~1I \Val,p'r,~dlt ab-
,.,tdwJlrl, alll- alll (~runrl(> s('hwammig'-dickwuwtig,). 
101. C. vulpina L., fuchsig'(' S. St. gdfügdt-3kantig, 
mit \'erti .. ftl~n Sdknflfiehell, ,plll' muh; H.lläutehen lanzett-
lieh, vorn (las Endl~ der Scheide nicht WI~it iiberrag,'nd; Aehre 
mei~t sehr dicht; Deck h. rostbraun, Seh!. deut lieh 6-7ner-
vig. - f/. Fpue!Jt,· Wiesen. Gräben. Uf'T, nicht selten. -
Bth. 5, 6, 7,uweilell 8 noch eillma!. H. 1 ,- 3'. * Abart: 
b) nemorosa Rebelltisch (ab A.). Schattellform; Aehre 
meist ullterbroehell'; D'~ekb. weiR~Iich. Sdtener. C. ?Il'Uri-
cala X I'Illpil/a Lase!/' 
102. C. muricata L., fiJ-'arrige S. St. 3kautig, mit ebenen 
Flächen. Imr oberwärts rauh; B.häutchen eifg.-Ianzettlich, vorn 
das Ende der Scheide beträchtlich überragend; Deckb. hell-
braun; Scll!. nervmllos od. am Grullde undeutlich gestreift. 
- 7/.Frisl'her Waldboden, Sumpfränder, auch auf trockneren 
Dämmen u. Grasplätzen, nirht spltell. - Bth. 5, 6, einzeln 
auch später. H. 1!~-2'. '" - Abart: b) interrupta Neil-
re i c ll. Seltattcllform; Aehre mcist unterbrochcn; AchreheIl 
oft ziemlich cntfernt; ulltcre Tragb. laubartig ; Deck b. weiss-
lich. Sdtener. 
** ";chl. beider,,,its gewölbt, aufrecht. 
t Dichtrasig ; Ht. 3kantig, mit ebenen r'läcthen; ::;c.'hl. :::;0 lang als 
die Deckb. 
103. C. paradoxa Willd., abweichende S. Untere Schei-
den von einem starken Faserschopf umgeben; B. schmal; Rispe 
dicht, mit aufrechten Aesten; Deck b. roth braun, mit schmalem, 
weis sem Hautrande ; Sch!. 9-11nervig. - 7/. Moorwiesen, 
Torfstiche, sehr zerstreut, aber gesellig. Berlin : Grunewald, 
Jungfernheide, Frallz. Buchholz; Rudower Wiesen (iu der 
}'lora von Magdeburg Hoch nicht gefunden). - Bth. 5, 6. 
H. 1-2 '. * 
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104. C. panniculata L., rispige S. ß. etwas breit; Rispe 
locker, mit abstehenden Aesten; Deckb. hellbraun, breit silber-
weiss berandpt; Hrhl. am Grunde schwach gestreift, SOIlRt. nerven-
los. - 'I. Ufer, an Härhen u. Seen, Gräben, zerstreut, meist 
sehr w~sellig .. - Hth. 5, 6. H. 11/2-3'. '" - Abart: b) sim-
p lici or All d pr ~ ,on. Rispe R('hmäler; Rispcniiste k iirzer, 
aufnwht. Ho mehr auf TorfwicHCII. 
tt JJo('k('rra"i~: ~t. olH'rwiirtfol :lkallt.ig. mit C'tWlL-: Ig('.wölbt~n ]o'lät'hcn; 
~dJ!. kiirl.I'r aJ!' dil' Ih~{'kh. 
lO[l. C. diandra l ) Rth., rulldlidw S. Sehlallki ß. sehr 
schmal; Al'hn· ('ylilldriseh, am Grulldc nwist. rispig; SchI. 
am GrUlJ(!t, ""hwa('h g""tn'ift, HOIIRt Ilcrvcnlos. - fI. Torf-
sümpfe, zerstn'ut, aiwr g(·'elJig. --- Bth. 5, 6. C. teretiu8cula 
Good. Herlill: z. H. JUlIgf('.rllhcidp, Grullmvald, ßuschkrug 
H. 1-2'. '" .. 
2. Aehrd.lPll 30m Grund!' milun1. 
* Aphrdl('l1 gelliih(~rt~ untcrRtes Tragb. :t.nweilen mit Laubspitze, Behr 
~('lüm df'n St. überragend; ~t. nur nnt<'nyärt~ bcblättert 
+ ~chl. mit gl~ftiige1tt'n Kielen, ~o lang- al~ die Deckb. 
106. C. leporina l., Hasenpfoten-S. Aehrchen genähert, 
zuletzt oval; Deckb. hellbraun; SchI. aufrecht, planconvex, 
S~hnabel ziemlich lang, 2zähnig, am Rande rauh. - 21.. San-
dIge, moorige Triften u. Waldstellen, meist nicht selten. -
Bth. 5, 6. C. 0I;ali8 Good. H. 1. 2-1 '. '" - Abarten: b) ar-
gyrogl6chin Hornemalln 2) (als A.) Deckb. weisslieh; viel 
seltener. Nauen: StaJtforst u. Bredower FrORt; Ruppin; 
Luckau: Gahro u. Kasel; Berlin : Plötzensee ; Neudamm : 
Gr. Mühle; AmRwalde. c) capihita Sonder. Aehrchen fast 
kopfartig gpdriingt. 11ish('r mIr an der Sprc('heide b. Berlin. 
tt I'chl. mit ungrflii[!"c.1t('n Kielen, länger als die Deckh. 
« B. !'I.chrnal, ~tarr. kiirzer als der St.; 8chl. planronvex. 
107. C. echinafa Murr., sternfdrmigc S. St. nur unter 
der Aehre rauh; Aehrchen 3-5, etwas entfernt,. rUlldlich; 
SchI. weit absteheml, pifg., auf der flachen Seite nerven los ; 
S~hnabel ziemlich lang, 2zähnig. -- 21.. Waldsümpfe, Moor-
~Iesen, nicht "('Itell. - Bth. 5. 6. C. 8tellulata. Good. H. 
14-11/2 '. * 
fJ B. breiter, ~ch)aff, ~o lang als der r5t.; Rehl. aufbeiden ;';p,iten gewölbt. 
108. C. elongata L., verlängerte S. Grasgrün: St. rauh; 
----
A 1) Von dii'. doppelt, u. aner, Mann, der :Name beruht auf der irrigen 
S ~nahme, dass diese Art 2 Htaubb. habe. Z) Vnn argyron Hilber, u. g]ochin, 
Pltze (Deckb.). 
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Aehrchen 8-12, genähert, län~lich; SchI. zuletzt abstehend, 
lanzettlich, beiderseits nervig; Schnabel kaum abgesetzt, sehr 
kurz-2zähnig. - 11. Grabenränder, Bachufer, sumpfiger, mehr 
humusreicher Waldboden , zerstreut, aber ~esellig. - Bth. 
5,6. H.1-2'. *-Abart: b)Geblul.rdii1) Sehk. (alBA.) 
Niedriger; Aehrehell kurz. w(,lligblüthi~. Bislwr Illlr: Oder-
wieHeIl b. Neuzellp. 
109. C. canescens L., weissgraue 8. Graugrün; St. 
nur oberwiirts muh; Arhre!H'1I 4-6, rulldlil"h his oval; SchI. 
ziemlich aufnwht, eift(" .. f('illgeHtn'ift; SehlJabel 11II der Spitze 
kaum ans~erandet. - 11. MoorwiesPlI , Torfstiehe , ziemlich 
verbreitet u. geHdlig. - Rth. 5, 6. f'. eurü" (l()or!. H. S/4 
bis 11/ 2 '. * Abart: b) I aefe vir e 11 HAse h H. Grasgrün; 
St. la1lg u. Hchlaff (Srhattcnform). 
** Untere Aehrchen weiter entfernt, ihre Tragh. th~n • ..;t. iillerragendi 
:-\t. his zur Aehre beblättert. 
110. C. remota L., entferntährige S. 8t. ~chlaff, oft 
überhällgend, nur unter der Aehre rauhi Aehrchcn länglich 
od. eifg., meist die 3 untersten eutfernt; SchI. ziemlich auf-
recht, planconvex, eifg., ungeflügelt, auf der Aussenseite fein-
gestreift, länger als die weissl. Deckb.; Schnabel2zähnig. - (I. 
Schattige Laubwälder u. Gebüsche, an feuchten, quelligen 
Stellen, zerstreut, aber sehr gesellig. Bei Berlin: Papellberge, 
Brieselang. - Bth. 5, 6. H, 1-2 '. * - Abart: b) s tri eta 
M a da U 8 R. St. steif; Aehrcheu gedrängter. So selten. 
102 X 110. C. muricata X remOta Dichtrasig ; St. 
steif, schärfer dreikautig als bei 110, nur unterwärts be-
blättert, oberwärts rauh-; B. breiter als bei remota; Aehre 
unterwärts rispig zllsammellgesetzt, oberwärts eillfach; obere 
Aehrehell 6-8, dichtgedrängt, untere 2-4, entfernt, das 
untf'rste mit lall bartigem öfter den St. überragendeIl Tragb.; 
SchI. aufrecht, ungeflügelt, feingestreift, lällglich-eifg., 2zähnig, 
länger als die Deekb .. - 11. Feuchte Stellen in Laubwäldern, 
sehr seltell. Allgermünde : Z\\". Lunow u. Stolzellhagen ; Bahn: 
MarienthaI. - Hth. 5, 6. C. axillaris Good. H. 11/2 - 2 '. 
104 X 110. C. pannicuhita X remota. St. weit herab 
rauh, nur am Grunde beblättert; obere eillfache Aehren g~ 
nähert, aberlJicht dichtgedrängt; Deckb. hellbräunlich ; sonst ~le 
der vorige Bastard. -- 11. Mit den Eltern, sehr selten. Nur elll-
1) Nach Joh. Nep. Gebhard, einem österreichi.chen Pfl .• ammler zu Anfaag 
dieseR J ahrh. I 
t 
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mal im Badezer Birkengehölz bei Barby. - Bth. 5, 6. a. 
Boenninghauseniana Wdhe. H. 1-3'. 
Abtb. 2. Heterostachyae1) ~'r. Endständiges Achrehen männI., seitenstän-
rlige weibl.; seltener lDehn~re männl. od. das endständige a.n f\er 
:-';pitz.e weibl. 
1. SchI. nngpschnäbelt oll. mit ~;('hr kurzem I gCAtlltztem :;chnabel. 
a. Narhpn 2. 
1. Utlu.t. am Grllndf' nur mit hbttlo;-.nn Hehllitlpn, und iiber djCf~en erst 
t}illigl~ B.; ll.l1;-'IoierÜnlU kurz,' Trieho mit lallgon Laubb. 
* Pfl. dichtral'lig. 
111. C. stricta Gooo., ~t('ife S. Graugriin; St. steif; 
alle Sdwiunn lletzfa~crig-ge~l'altclI, die unteren hellgelbbraun ; 
SchI. zusammengedriickt, lIlit 5-7 deutlichclI Nerven, meist 
länger als llie Deckb.; J)cl·kb. aller Aehren längI.-IanzettI. -
/I, Tiefe Sümpfc, grosHe Pohter biluewl, lIicht selten. - Bth. 
4, 5. C. cauJpitoslL Gay_ H. llh-3'. * - Abart: b) gni-
cilis Wimm. (als A.) St. weniger steif; B. schmaler; Schl. 
nervenlos Oll. ulldeutlich nervig. Wahrscheinlich nicht selten, 
bei Berlin häufig. 
112. C. caespitosa L., rasenförmige S. Gelblich- od. 
freudiggriin; St. schlaff; nur die untereIl Scheiden lletzfaserig, 
dunkelpurpurn; SchI. zusammengedrückt, nervenlos , länger 
als die Deckb.; untere Deckb. der weibI. Aehrchen länglich, 
obere eifg., stumpf, die der länglich-keulenfg. männI. Aehre 
lli:nglich, gestutzt. - ~ Fruchtbare, mässig feuchte Wiesen, sehr 
dIchte Rasen bildend, in den Niederungen wahrscheinlich sehr 
verbreitet. Bei Berlill häufig auf Wiesen des Spreethals. -
Bth. 4, 5. C. pacifica Drejer. C. Drejeri O. Jt: Lang. H. 
1/2-2'. * 
** Pli. kriechend. 
C. Buekii 2) Wimm., Bnek's S. 8t. steif; Scheiden sta~k­
(~.raun -) netzfaserig ; B. breit; unterstes Tr~gb. la~barhg, 
kurzer als der St.· Aehrchen schlank-cylindrlsch, dIe 3-5 
weibl. aufrecht od etwas häncrend meist sitzend,' SchI. klein, 
eifg., aussen gewöibt, innen flaeh,' nervenlos ; männI. Aehrchen 
1~3. - !\. Flussufer, selten. Bisher nur Barby: am Elbufer 
bel Breitenhagen. - Bth. 4, 5. H. 1'/2-3'. E: 
2. Bth .• t. auch am Grunde mit Lanbb., Scheiden (meist) nicht netzfaserig. 
. 1~3. C. gracilis Curt., schlanke S. Grasgrün; Ausläufer 
knechend; 8t. weit herab rauh; B. breit, beim Trocknen 
A ') Von heteros verschieden u. stachys, Aehre. ') Naeh Joh. Nie. Buek, 
.. ,~~~eker zu Frankfurt a. O. (sU-rb IH56), dem eifrigen Erforscher der mir-
.... _en Flora. 
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sich oft am Rande zurückrollend; Tragb. der unteren Aehr-
chen meist den St. überragend; weibl. Aehrehen meist hän-
gend, sehlank-eylindrisel!; ~r,b1. eifg., beiderF('itR gewölbt, 
undeutlich nervig; männl. Aehrchell 2-3; Deckh. länglich, 
spitzlich. - i'\. Sumpfwiesen, Grähen, Ufer, gemein. - Hth. 
4, 5. C. acuta L. z. Th. H. 1 --4 '. * - !<'ormen: a) ge-
nuina. Breitblättrig ; weih\. Af'hrdH'1I hiilll!l.m!, die Hnter-
sten ziemlieh hlllgge,tiPIt; Sl·h\. heidpr"l'its sehr W'wiilht, so 
lang aIR die "pitz('11 J)l,('kh. ('. (ll'lt!a ""'. Hänfig. h) Htrieti-
folia Opiz (als A.) Sehl. ml'hr zI1H:lmmPlIl!l'driiekt, lfpntlich 
nervig, kÜI'/ler nl, rlip 1:1I1i!/lugl,spitztpll ])crkb.; SOIiRt w. v. 
C. prolixa FI'. Seltellcr. c) triC'o,t:\ta I·'r. (al,. A.) Schmal-
blättrig ; weibl. Aehr(,]H'1I Hufl'l'eht. kiirzl'r, lt1\{·h die unterste 
kurzgestielt ; Selt1. anssen stark gl'wölbt, Hinger als die eifg., 
meist stumpfen Del'kh. An troekllen'll StelleIl. 
114. C. Goodenoughii I) Gay, Goollellough's S. Grau-
grün; rasenfg. oel. mit Ausläufern; St. nur oberwärts rauh; 
B. schmal, beim Troekllen am RamIe oft einwärts gerollt; 
Tragb. des untersten Aehrehells den St. nieht überragend; 
weibl. Aehrehen aufreeht, sitzend od. kurzgestielt ; Seh1. rund-
lieh, aussen gewölbt, innen flach. mit schwaehcn Nerven; 
männl. Aehrehen 1, seltener 2; Deekb. länglich, stumpf. -
7J. Wiesen, Triften, Ufer, Sümpfe, gemein. - Bth. 4-6. 
C_ caespitosa der Aut. C. t'ltlgaris Fr. C. melaena Wimm. 
(mit schwarzen Sehl. u. Deckb.). H. I/J-l l/ 2 '. * - For-
men: a) tOl'llltta Fr. Kräftig; B. breit. flaeh; weib1. Aehreben 
diek, zahlreieh. b) j une e 11 a Fr. Schlank; B. sehmal, zu-
sammcngefaltet u. eingerollt; weib1. Aehrehen schr dicht. Hierzu 
die Form 2. ehlorost3ehya 2) Rehb. Dcekb. sehr kurz, 
von den Sehl. faRt gallz verdeekt, daher die Aehrehen fast rein 
grün. C. chZorocarpa Wimm. e) turfosa Fr.? (als A.) 
Schlank; lUltere Scheiden sparsam-netzfaserig; ß. schmal, 
meist flach. Torfsümpfe. d) stolollifera Hoppe (als A.). 
Pfl. niedrig, stark kriechend. An trockenen Stellen. 
b. Narbnn 3. 
I. I;~nctähr~n an der :--;pitze weiht 
115. C. Buxbaumij3) Wahlenb., Buxbaum's S. Pfl. krie-
chend; St. nur in eier Achre rauh; untere Seheiden netzfase-
rig ; Deckb. zugespitzt, etwas länger als die Sehl.; SchI. 3kan-
') Nach Dr. Sam. Goodenough (spr. Guddeuow). Verf. einer a'!.sgezeich· 
neten Abhandl. über britische Carices (17~4). ') von chloros, gelbgrun n .• ta· 
... ,". A." •. ") N~' "" ü","""" &.' .. m. V.n. ,; ... ,,~ •• ""..... j 
Cyperaceae. 41 
tig, verkehrt-eif§!"., nervig, punktirt-rauh; Schnabel sehr kurz, 
2zähnig. - 11. Fruchtbare. feuchte Wiesen, sehr zerstreut, 
aber gese11i§!". DeBRflu: Kochstedter Wiesen; Zerbst; Burg: 
Väthen; Perleberg; Salzwedel : Jcebel; Rhinow: zw. Prietzen 
u. W olsier; Paulinenflue; Rhilllueh; Briesdaug; Berlin: Ru-
dower Wicscn; .Luekau: BoreheltwicRcn. Bth.:\ 6. C. po-
lyga1l/(f Sc1/h:. 11. :1:,1- 11:~ '. * 
2. }<}ndiilirdwn miiunl. 
* Weihl. Anhrrhpn ~it1.(!nd. Nt"1s aufnH'ht. 
"/" I';(·hl. kahl. ,,1iin~,,"d, 
111;. C. obtus8ta liljeblad, nil~drige 8. Ausläufertrei-
beltd; weih!. A(~hr(',hell 1-:\, rlllIdlieh,· wenigbliithig; SchI. 
gross, g'ethlllRCll, ilkantig-ellipöoidiseh; Sehnabcl mässig lang, 
halbmOlldfg-. aUHgeTalllld; Dl'ekh. spitlllich od. stachelspitzig. 
-- fI. 8onnig'(' Hiigel, trockener Waldhoden. stellenweis, aber 
sehr gesellig. Berlin: Hohe Havelufer, besonders auf Pichels-
werder. Bei Potsdam häufig. - Bth. 4, 5. C. s1tpina lVah-
lenb. H. 2--6". *1 - Abart: b) spidta Schk. (als A.) 
Nur ein am Grunde weibl., an der Spitze männl. Aehrchen. 
Einzeln unter der Hauptform. C. obtusala LiljebZad. 
"/""/" :';chl. kurzhaarig. 
ce Ullterstes Tragb. laubartig, nicht trockenhäntig. 
117. C. pilulifera L., pillentragende S. Dichtrasig ; St. 
zur F .zeit herabgekrümmt ; unterstes Trag-b. aufrecht; weibI. 
Aehrchen 3(-5), rundlich, dichtgedrängt; Schl. 3kantig-
ellipsoidisch, grauweiss, zuletzt so lang als die Deckb. - 11. 
Grasige u. trockenere WaldsteIlen, gern am Rande, meist 
nicht selten. - Bth. 4, 5. H. 1/J-1 '. * 
118. C. tomentosa l., filzfrüehtige S. Kriechend; St. 
aufrecht; unterst.es Tragb. meist wagerecht abstehend; weibl. 
Aehrchen 1-2, etwas entfernt; SchI. fast kugelig, weisslich, 
zuletzt länger als die Deckb. - fj. Fnlchtbare Wiesen, gra-
sige Waldstellell. im südwestI. Gebiet verbreiteter z. B. bei 
Wittenberg, Oranienbaum, Dessau, Rarby, Schönebeck, Magde-
burg, Burg, Neuhaldensleben ; im übrigen selten. Branden-
burg : Brielow u. Pewesin; Nauen: Lindholz u. Wernitz; 
Luckau: ZW. Kahnsdorf u. Frankendorf ; Frankfurt: am fau-
len See bei Tzschctzschnow; Angermünde : Hellber?e bei 
Krüssow. - Bth. 4, 5. H. %_1 1//. T 
ß ~eragb. trockenhäutig. 
1. Dichtl'asig; B. "chlaff u. weich. 
119. C. montana L., Berg-S. St. zuletzt kürzer als 
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die sehr schmalen, lebhaft grünen B.; weibl. Aehrchen meist 
2; SchI. lällglich-verkehrt-eifg., 3kantig, länger als die ver-
kehrt-eifg., stachelspitzigen Deckb.; männl. Aehrchen cylin-
drisch-keulenfg. - 'l- Schattige Laubwälder, besollders an 
Abhängen, selten auf buschigen Wiesen, sehr zerstreut. Ber-
lin: Jungfernheide, Breuowl'r Forst. - Bth. 4, 5. C. rollina 
Willd. H. 1/1-1 '. * 
H. Allnlällfm' trdbpnd; B. !4tnif. mpist obpr~"it)o< auf dl'fl Kerv+m raub, 
120. C. ericetorum Poil., Heide-S. St. zulet.zt viel län-
ger als die H.; weib!. A('hrchcn Iod. 2, oval, gellähert; SchI. 
3kantig, verkehrt-eifg., mit a bgeschllittenem Schnabel; Dcckb. 
verkchrt-eifg., stumpf, mit breitem, beflonucrR vorn fransig 
zerschlitztem, weisHem Hautranue; Dcckb. der schmal-keulenfg. 
mänlll. Aehre kastanienbraun. - '1. Kieferllwälder, Sandhügel, 
allgemein verbreitet u. gesellig. - Bth. 3, 4. C. ciliata Willd. 
H. 1/4-1'. * 
121. C. verna Viii., Frühlings-S. Weibl. Achrehen 1-3, 
das unterste oft etwas gestielt. fast cylindrisch; SchI. mit 
schwaeh-ausgerall(letem Schnabel; Deckb. eifg., spitz, ohne 
od. mit sehr schmalem Hautranue; Deckb. der keulenfg. 
männl. Aehre fuchsig. - '1. Trockene Wälder, Grasplätze, 
Hügel, Dämme, häufig u. gesellig. - Bth. 3, 4, einzeln auch 
später. C. jJrafCOJJ Jacq. H. 1/1_1 '. * - Abart: b) um· 
brosa Host. (als A.) St. schlank, B. ziemlich lang; weibl. 
Aehrchen schmäler. Waldform. 
** Weibl. Aehrchen, wenigstens die unteren, gestielt. (Vgl. 121.) 
t Tragb., ,\"pnigstens die unteren, laubartig; Rchl. kabl. 
« St. nur nnterV\-"ärts beblättert. 
l. Au,läufer treibend. 
~. Bth st. am Grunde nur mit Niedorb. ohne B.fiäche, dariiber 
einige Laubb. 
122. C. limosa l., Schlamm-So St. dünn, oben rauh; 
B. sehr schmal, zusammellgefaltet; weibl. Aehrchell 1 od. 2, 
dicht - u. vielblüthig, sehr lallg - U. dünn-gestielt, meist hän· 
gend; SchI. linsenfg. zusammellgedrüekt, elliptisch, mehrner· I 
vig; Deckb. eifg., stachel spitzig ; mäunl. Aehrchen einzeln. 
- ~ Moostorfmoore, meist sehr gesellig. Berlill: Jungfern-
heide, Grunewald. - Bth. 5, 6. H. %-11/ 2 '. * - Abarten: 
b) pauciflora Aschs. Niedrig (1/2'); weibl. Aehrchen 
wenigblüthig; Deckb. schwarzbraun. Bisher nur: Sellill b. 
Bärwalde. c) stans Boll e. Weibl. Aehrchen aufrecht. 
~. Eth.,!. am Grunde mit zahlreichen, ffachen, steifen Laubb. 
123. C. fläCC8 Schreb., meergrüne S. Tragb. nicht- od. ~ 
L 
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sehr kurzBcbeidig; weibl. Aehrchen 2-3, cylindriBeh, dieht-
11. vielblüthig, zuletzt nickend od. hängend; Schl. ellipsoidiBch, 
ll.ervenlos, rauh; mänul. Aehrchell 2, seltener 1 od. 3, mit 
stumpfen Deekb. - 7!. Fruchtbare, feuchte Wiesen, Wald-
stellen, quelligt' Abhänge, zerstreut. - Bth. 5, 6. C. glauca 
8cop. C. 1'(!Gl/j'j'(1 Jhld.y. H. 1-1 1/ 2 ', * 
124. C. panicea l., grossfrüchtige S. Das Ullterste 
'l.'ragh. l:tllgscll(~idig; wl~ibl. Aehrchen 2 od. 1. aufrecht-cylin-
driscb, loek(~r- 11. oft wellighliithig, das oberRtn meiHt sitzend; 
SchI. kuglig-eifg-., HPhr h'TOSH, lIervellloH, glatt; mänlll. Aehr-
ehen 1, mit Hpitzell Deckb. - fI. Feuchte WiCSCIl, Sumpf-
ränder gemeill. - ßth. 4, 1). H. ;sh-1'. * 
H. R".,,"f~. 
125. C. pallescens L., blasse S. Gelbgrün; B. u. ihre 
Scheiden zerstrcut-behaart; unterstes Tragb. nicht od. kurz-
Bcheidig; weibl. Anhrehcll 2-3, diehtblüthig, aufrecht od. 
nickend; SchI. länglich-rIlipsoidisch, glänzend, nervig, ganz 
ohne Schnabel, männl. Achrehen 1, keulenfg.; alle Deckb. 
stachelspitzig. - 7!. Feuchte WaldstelleH, fruchtbare Wiesen, 
zerstreut. - Bth. 5, 6. H. 3/J-1% '. * 
ß St. gleicl1mäf'l'ig bis zur A~hre beblätte.rt. 
126. C. pendula Huds., hängende S. Dichtrasig ; St. 
glatt; B. breit, sehr spitz; uutere Tragb. laJlgseheidig; weibl. 
A~hrchen 4-6, sehr schlank cylindrisch, viel-. u. dichtb~ü­
thl.g, zuletzt bogig überhängend; SchI. sehr klem, 3kan~lg­
elhpsoidisch; mänlll. Aehrchen 1, überhängend. - i'I. Quelhge 
WaldsteIlen , feucht.e Gebüsche, sehr selten: Sonnen walde, 
HavelwiesclI zw. Spandau u. den Papenbergen, Belzig: Brandts-
heid:; Sprecwald; Frankfurt: Unterkrug. - Bth. 5, 6. C. 
max~ma 800]1. H. 2-4 '. * 
tt Tragb. 8cheidig, ohne B.fläehe; Hehl. kurzhaarig. 
127. C. humilis leyss., niedrige S. Bth.st. viel kürzer 
als die starren B. der nichtblühenden Triebe; weibl. Aehr-
ehen 3, 3blüthig entfernt fast gänzlich in die Tragb. ein-
geschlossen; SchI. rundlich~verkehrt-eifg.; untere Deckb. spitz, 
obe~e stumpf. _ 2t. Sonnige Hügel, trockener Waldboden, 
"'~~llg verbreitet, aber sehr gesellig. Potsdam: Bau~~garten­
"bb!UCk. - Bth. 4, 5. C. clandestina Good. H. 2-6 , selten 
lS 1'. T 
128. . C. digitata l., gefingerte S. Bth.Bt:. s.chlaff, 80 
lang als dIe B.; weihl. Aehrchen 2-3, 5-10 bluthlg, locker 
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aus den Tragb. hervortretend; SchI. 3kantig-verkehrt-eifg.; I 
Deckb. abgerundet stumpf. - (j. Schattige Laubwälder, be-· 
schattete Abhänge, zerstreut, aber gesellig, Berlin : Char-
lottenburger Park, Pichelsberg , Brieselallg. - Bth. 4, 5. 
H. 4-8". * - Abart: b) brevifblil1 Asehs. IJaubb. viel 
kürzer als die Bth.Rt. ScHell. Ruekow: Elysium; Anger· 
münde: Stolpe; Berlin: Ru('h. 
B. Seht mit kiirz{~rem 0<1. liinger('m 2ziihnigcn ~,-·tJlHthel; Narbnn 3; untere 
1'ragh. laubartig. 
a· Hchnal;e1ziilmp ~:{('radp v()rg(~!'itr('('kt; 1 männl. J\ehrdwn. 
l. \V(db1. Anhrdwn dirhtbHithig; !Schnahe! am Handt, rauh. 
* B.:-;dlPiclen mit treJ{'kenhiiul igt'Hl AnhiingRd~ wdbL Adlrrhenentfemt. 
129. C. distans L., elltf{'rntährige S. GraugrülI, dicht· 
rasig; weibl. Aehrehcll meist 3, oval bis eylindriseh, weit ent· 
fernt, meist hervortretend gestielt; SchI. Ilervig, mit hervortre· 
tenden grünen KieleIl ; SchiIabelzähne auf der Innellseite mit 
kleineIl Staehelchen; Deckb. spitz, staehelspitzig. - (j. Mässig 
feuchte Wiesen, an Gräben, gern auf Salzboden, zerstreut. 
- Bth. 5, 6. H. 1'2-2'. * 
130. C. fulva Good., rothgelbe S. Hellgrün, loekenasig 
od. mit kurzen Ausläufern; weibl. Aehrehen meist 2, selten I 
3 od. 4, welliger entfernt, ihr Stiel in die Seheide des Trag~. !I 
eingeschlossen od. bei der ullteren hervortretend; SchI. mit 
wenig hervortretenden Kielen; Schnabelzähn(' ohne Stacheln; 
Deckb. stumpflich; sonst w. v. - ?f. Fruchtbare, mässig 
feuchte Wiesen, sehr zerstreut. ,"Vittenberg: Mochauer Bach; 
Dessau : Törten u. Kochstc(lter Wiesen; Barbv: Badez; Burg: 
Väthcn; Stendal: zw. Lüderitz u. dem Landsberge; Nauen: 
Finkenkrug ; Fehrbellin; Linum; Ruppin; Lübben: Mitweide; 
Rerlin: Friedrichsfelde, Fr. Buehholz u. Rudower Wiese~; 
Frankfurt. Bth. r), G. C. H01'nsc!mchiann Hoppe. H. 1 biS 
11/ 2 '. * 
'i:* B.:;.:rhciden olme .Anhän!!~el; weib1. Aphrrhcn (wenigstens die 
oberen) genähert. 
131. C. fiava L, gelbe S. Gelbgrün, dichtrasig ; ?SS 
unterste Tragb. weit abstehend od. abwärts gerichtet; welbl. 
Aehrchen 2-3. das unterste meist hervortretend gestielt; 
SchL eifg., ner~ig, weit abstehend, die unteren abwärts ge· 
richtet. - 1 Bth. 5, 6. H. 1" - 2; * - Formen: a) vu!' 
garis Döll. St. steif, 1-2;, scharfkantig, länger als di~ 
breiten, flachen B.; weibl. Aehrchen alle genähert; Sch
d
· 
ziemlich gross, mit langem, schief abwärts gebogenem 0 . 
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geknicktem SchliabeI. - So nicht häufig auf nassen Wiesen, 
an feuchten Waldl'lätzcn. C. fla1"a auet. b) lepidocarpa 1) 
Tausch. (als A.). St. schlaff, 1, 2-11/2" stumpfkantig, län-
ger od. so lang" als Jie schmalen, rinlligell R.; unterstes weibl. 
Aehrchen öfter weit abgeriickt. mit laBgschcidigem Tragb.; 
Sch!. kleiBer. kiiJ'znr geschlläbelt; SOlist wie fl) - Nasse 
'Wiesen, Waldsümpfe. lIicht HCltCIl. e. liJls/ensi8 l'eleruwnn. 
c) Oederi~) Ehrh. (als A.) St. kiin>:er ab die sehr schma-
len H., 1-6"; SchI. Boch kleiBer, mit ziemlich kurzem, 
gerade aufgeHd.zh~1II ~chllahd; Honst wie h) - Torfsiimpfe, 
sandiger Moorhodoll. 8cfmfer. lIieht selten. 13th. oft noch 
8-10. 
130 X 131. C. flilva X flava. Hellgriin, lockerrasig 
od. mit kurzeIl Ausläuft'l"ll; H.schciden mit eifg. Anhängsel; 
weib!. Aehrchell 2 -3, die heiden oherell oft gellähert; Schl. 
nerl'ig, aufgeblasell. meist. leer, die unteren fast horizontal 
abstehend, die oheren aufrecht; Schnabel ziemlich lang, öfter 
schief aufgesetzt. -- 'I. Feuchte \Viesen, mit den Eltern, 
selteu. Nauell: Brieselang. - 13th. 5, 6. C. julva fast aller 
Aut. H. 1-11/2 ' • 
2. Weib!. Aehrchon lockerbHithig; ,;chllahel am Rande glatt. 
132. C. silvatica Huds., Wald-S. Rasig; St. heblättert, 
glatt; B. breit, flach; weihl. Aehrchen 3--6, die unteren 
se~r lang (rauh -) gestielt, zuletzt hängend; SchI. ausser den 
Kleien nervenlos . Schllahel lang dünn', mänlll. Aehrchen 
"f ' , o ter überhängend. ßerlin: Pal'ellberge, Finkellkrug. (Thier-
garten verschleppt). - i'\. Schattige Laubwälder, gern an 
quelligen Stellen, sehr zerstreut. aher gesellig. - 13th. 5, 6. 
C. Drymeja A'lwh. H. 1-2 I. * 
It. Schnabelzähne lilleal, \-"on einander abRtchena. 
1. Rascnfg.; 1 männl. Aehrchen. 
13~. C. Pseudocyperus:l) L., cypergrasähnliche .S. Leb-ha~ grUB; St. muh, Scheiden ohne Fasernetz ; B. breit, flach; ~elb~. Aehrchen 3 ~ 6, langgestielt , zuletzt hä.~}gen~; SchI. l~nghch-Ianzettlich , weit abstehend, zuletzt ruck~arts ge-
nC~~et; Schnabel ziemlich lang; Deckb. lanzetthch, vorn 
gnesu'f' - i1. Sümpfe, Gräben, Ufer, zerstreut. - Bth. 5, 6 . 
. 1/2- 3. ' * 
--Oeder' ) Von 1epi8, Schuppe, u. karpos, Frucht. ') Na~h Geol'g C:hristian Y. 
') P , Prof. d. Botanik in Kopenha~en in der ~. Halfte des ,or. Jahrh. 
mit 8eudo~, ~alsch, u. kypeiros on. kype;'oPt, bei Herodotns Name einer ~umpfpd. 
aromattscher Wurzel. 
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S, Kriechend; männl. Aehrchen mehrere. 
* SchI. kahl. 
t SchI. beträchtlich länger als die .tumpflichen Deckb. 
134. C. rostrata With., geschnäbelte S. Graugrün; St. 
stumpfkantig ; B. schmal, oft eilIgerollt ; weibl. Aehrchen 2 
bis 3, cylindrisch; Deck b. läuglich; SchI. fast kugelfg., hori-
zontal abstehend, plötzlich in dCIl ziemlich langen Schnabel 
verschmälert ; mäHnl. Aehrchcn 2 - 5. Hehr Hchlank u. nicht 
gedrängt. - f\. Torf~ümpfe, Gräben u. moorige Ufer, zer· 
streut. - Bth. 5, 6. C. a7tlzmllacflt Uood. H. 1-2 '. * -
Abart: b) latifülia Aschs. Höher, bis 4'; B. ziemlich 
breit, bis 3''', oft flach. B('rlill: Sehlaehten - u. TegJer See, 
C. arrpullacea (J. 1'olmsta SOndtl', 
135. C. vesicaria L., Blasen-S. Grasgrün; St. scharf· 
kantig; B. breiter, flach; weib!. Aehrchen oval bis länglich; 
SchI. eikegclfg.) allmählich in den mässig langen Schnabel 
verschmälert ; sonst w. v. - i'\. Gräben, Sümpfe, Ufer, Dasse 
Wiesen, nicht selten. - Bth. 5, 6. H. 1-2 '. * 
tt SchI. wenig länger, so lang od. kürzer als die zugespitzten Deckb. 
a SchI. mehrnervig; St. scharfkantig; männI. Aehrchen mehrere, 
dick·cylindrisch. gedrängt. t 
136. C. acutiformis Ehrh., Grabenbord-S. Scheiden netz· I 
faserig; weibl. Aehrchen 2-3, sitzend od. die unterste kurz, 
gestielt, aufrecht; SchI. länglich - eifg., zusammengedrück.t. 
3kantig; ihre Deckb. meist etwas länger, lanzettlich , dIe 
Spitze am Rande gesägt; männl. Aehrchen 2-3, ihre unteren 
Deckb. stumpf, die oberen in eine feine, am Rande gesägt-
rauhe Spitze ausgehend. - f\. Sumpfwiesen , Ufer, Gräben, 
meist nicht selten. - Bth. 5, 6. C. palädosa Good. H. 1 
bis 3 '. * - Abart: b) Ko chian a 1) D. C. (als A.) Dec~b. 
lang zugespitzt, dop]Jelt so la.ng als die SchI. C. spadlcea 
Rth. So selten. 
137. C. riparia Curt., Ufer-So Scheiden nicht netzfase- . 
rig; weibl. Aehrchen 3-4, dick, das unterste meist entfernt, 
langgestielt , zuletzt oft hängend; SchI. eikegelfg., b~~der- I 
seits gewölbt; ihre Deckb. etwas kürzer, SOllst W. V.i ID:an.nl. 
Aehrchen 3 - 5, ihre Deckb. sämmtlich fein stachelspltzlgi 
sonst W. v. - ~ Gräben, Sümpfe, Ufer, nicht gerade selten. 
- Bth. 5, 6. H. 2-4'. * . 
(J Schl. mit echmalcn Längsfurchen; St. stumpfkantig; mÄnnj 
Aehrchen 1-2, schmaj·eylindrisch. 
') Nach Wilh. Dan. Jos. Koch, Prof. d. Botanik in Erlangen, dem be' 
rUhmten Verf. der Synopsis florae germanicae et helvetieae. 
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138. C. nutans Host, Ilickende S. B. am Rande zurück-
gerollt; untere Scheiden netzfaserig ; weibl. Aehrchen 2-4, 
sitzend, alle aufrecht; SchI. eikegPlfg., b('iderseits gewölbt, 
so lang als die zugespitzten Deckb. - - 21, Fruchtbare Wie-
sen, Grabellränder, nur im Elbthale. Barby: Badezer Teich 
u. Kl. Rosenburg; ~chöTlebeck: BUAchwiescn u. Randau; bei 
Magdeburg an mehrere 11 Orten; W ohnirstl'dt; Burg: Deich-
wall. - Bth. 5, 6. H. 1-2 '. [41 
135 X 137. C. vesicaria X ripäria. a) brcvibracteata 
Aschs. Wdbl. At~hrchpn a, sitzclld, das nnterste abstehend, 
kurz-cyliudrisch, dil' /ludt'rn oval. allfl't~cht; SchI. dkegelfg., 
~chru('rvig, Hiug{'r als die Iltngzugl'Rjlitztell Deckb.; Schnabel 
ziemlich kurz; mälllll. Aehrchell 3, rnässig (lick, etwas ent-
fernt, ihre Deckb. in cillc feine Spitze verschmälert .. - i1. 
Mit den Elkru. Berlill: ill der JUllgf(~ruheide. b) Ion gi-
bracteata Aschs. Untere Scheidcll lldzfascrig; weibl. Aehr-
ehen 2- 3, kurzgestidt, das oberste sitzend; SchI. cikegelfg., 
mehrnervig, kürzer als die feillzugespitztell Deckb.; Schnabel 
mässig lang; männl. Aehrchen 2- 5, das oberste dick-cylin-
drisch, genähert od. gedrängt, ihre Deckb. feinzugespitzt. -
1!. Mit den Eltern. Schönebeck: Ralldau; Potsdam: Wiesen 
beim neuen Palais; Berlill: Rummelsburg. 
- Bth. 5, 6. H. 11/ 2-a '. 
** SchI. behaart. 
139. C. filiformis L., fadenblättrige S. Graugrün; St. 
rundlich, oberwärts unbeblättert u. rauh; B. sehr schmal, 
rinnig od. zusammengefaltet, kahl; Tragb. nicht od. ganz 
~.nrz scheidig; weibl. Aehrchen meist 2, meist entfernt; SchI. 
langlich-eifg., aufgeblasen, kurz-geschlläbelt, dicht-kurzhaarig. 
-:- '" Tiefe Torfsümpfe, oft an unzugänglichen Stellen. Ber-~: z. B. Jungfernheide, Grunewa1d. - Bth. 5, 6. C. splen-
d!da Willd. C. lasiocarpa Ehrh. H. 1-3'. * 
.140. C. hirta L., kurzhaarige S. Grasgrün; St. stumpf-
kantig, oberwärts beblättert aber nur unter den männl. Aehren 
rauh; B. mässig breit, flach, nebst den Scheiden dichte~ ?d. 
zer. streut behaart; untere Tragb. lang -, obere kurzschmdlg; 
weibl. Aehrchen 2-4 entfernt· SchI. eikegelfg., langge-
schnäbelt , dichter od.' zerstreut -'kurzhaarig. - 2\. Wiesen, ~rasplätze, feuchte Sandstellen, gemein. - Bth. 4-6. H. % 
IS 3'. * - Abart: b) hirtiformis Pers. SchI. zerstreut-b~haart; die übrige Pfl. kahl. So an feuchteren Stellen, 
IlIcht häufig. 
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136 ;< 139. C. acutiformis X fili(ormis. St. scharfkantig, 
nur unterwärts he blättert ; Scheiuen llf'tzfaserig; Laubb. schmal 
(1-11'2 u.), flach; weihl. Aehrehen 3, alle aufrecht, elltferntj 
SchI. zusammeugeurückt. lällglielH~ifg,. schwachllenig, zer-
streut kurzhaarig , 80 lallg ab dif~ lallgzugesl'itzten Deckb.j 
Schnabel kurz; lIIälll'l. AehrdwlI 2, ihre Deck b. stachelsl'itzig. 
- iI. Mit deli EIt,·rl.; hiHlH~r lIur :"khiillebeek: ill dllem 
Sumpfe bei Prdzill. - - Hth. iJ, 6. H. 2--3 '. 
:IS. f~IU'I'USll 'fourll. CYP(~l'gl'as (:22)_ 
141. C. flavescens L., gdbliches C. St. stuIIIpf ßseitig; 
B. gekielt, glatt; Spirre !Ilpist kOl'fartig gedrällgt; Aehrchell 
lallzettlieh; Stauhh. :1; ~arhell 2; F. zllsammellgedrückt, 
rundlich-\·erkehrt-eifg. -- 8 Kahler Slll.d - u. MoorbodelI, an 
Ufern, Sumpfrälldern, zerstreut. aher gesellig. -- Bth. 7-10. 
Tragb. (Bälge) hellgelblich . mit griillem Kiel. H. 1- 9 ". * 
142. C. fuscus L., schwarzbraulIes C. St. scharf 3kan-
tig; B. flaeh, am Rande etwas rauh; meist einige Seiteuköpf-
ehen; ShlUhb. 2, ~arbeIl3; F. elliptisch, seharf 3kalltig; sonst 
w. v. - 8 W. Y., aber oft ullbe~tälldig. - Bth. 7-10. 
Tragb. (Bälge) schwarzbrauH mit g'riinem Kiel. H. 1-6". * 
- Abart: b) Yirescells Hoffm. (n18 A.) Tragb. gelblich, 
neben dem Kiel mit rothbrnullem Streifen.jederseits. 
39. Schoenus2) L. Kopfriet (231. 
143. S. nigricans L., schwärzliches K. PR. starr; St. 
u. B. blaugrülI; letztere halb so lallg als der St. od. längerj 
Aehrchen zu l'illem Kopfe \'ereinigt, 5-10; Tragb. des 
ulltersten länger als der Kopf; P.borsten 3-5, kiirzer als 
die (keillen Griffelrest tragende) F. - ?!. Moorwiesen, selten, 
aber sehr gesellig. Zerbst: Butterdamm ; Luckau: Drehna • 
u. Waldow; Köp"ick: Tasdorf; Prellzlau: Tiesort; Driesen: ' 
Eschbruch. - Bth. 6, 7. B.scheidell u. Aehrchen schwarz-
braun. H. 1/2-11/ 2 '.,J 
144. S. ferrugineus L., rosthraunes K. St. mehrmallän-
ger als die B.; Aehrchen meist 2, wenig von dem untersten 
Tragb. überragt; P.horsten meist 6, länger als die (einen 
1) Siehe S. 45. 3) Von 9'Choinos, Binse bei Homeros u. a. 
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kleinen Griffelrest tragende) F., SOllst w. v. - ~ W. v., 
aber seltener. Zerbst: Butterdamm u. Jütrichau; Löckllitz: 
Randow-Wiesen bei Bergholz. - Bth. 5, 6. Scheiden u. 
Aehrehen rothbraull. H. 1/2-1 '. 1* 
.co. Rhynrhelspflra l ) fahl. Moorsimse (24). 
145. R. alba (l.) Vahl, weisse M. Loekerrasig; Aehr-
ehen ill end - n. Heitell~tälldigell ::lpirrell; endständige Spirre 
so lang alH ihre Hiillh.; P.bol'stclI 9-13, rückwärts-rauh, 
kürzer od. HO l:lIlg alH die F. - ?!. Torfsümpfc, sandiger 
Moorbodl~lI, sehr zerstreut, :tber gesellig. Bcrlin: Gruuewald, 
Teufelssee b. d. Miiggdsbergcn. --- Bth. 7, 8. Sclwenu;; a. L. 
Tragb. der Bth. (Bälge) wcisslich. H. 1/2-11/ 2 '. * 
146. R. fusca (L.) R. u. Sch., braulle M. Kriechend, Aus-
läufer treibend; endställdige Spirre weit von ihrem uutersten 
Hüllb. überragt; P. borsten 5- 6. vorwärts-rauh, viel länger 
als die F. - i1. Sandiger Moorboden, besonders an kleinen 
Sümpfen, hie u. da, llleist im südl. Gebiet. Zunächst an Berlin : 
Südöstl. VOll Sprecnhagen u. südl. VOll Kolberg bei Storkow. 
Bth. 6, 7. - Seltoenu8 l. L. Rhyncho8J1. alba ß· fU8ca Valtl. 
Bälge gelbbrawl. H. 1;'4-1'. * 
41. fladium~) I'atrick Bro"II(~. Schneide (25). 
147. CI. Mariscus3) (L.) R. Br., deutsche S. Graugrün; 
B:. breit-lineal, oberwärts scharfgekielt mit 3kantiger Spitze, 
R;änder u. Kiel sehr rauh; Spirren endständig u. achselställ-
di~. - In Seen auf Sand - u. Moorgrtllld, seltener in Torf-
stichen u. tiefeIl Sümpfen, sehr zerstreut. Roslau; Zerbst; 
Burg: Hungrige Wolf; Brandenburg ; Potsdam: Schlachtell-
see; Nauen; Friesack; Ruppiu; Rheillsberg; Fürstenwalde ; 
Alt-Landsberg; Köpnick: Tasdorf; Schwiebus ; Sommerfeld ; 
GUben; Neuzelle ; Reppen; Neudamm ; Buckow; BiesenthaI ; ~eustadt Ebersw.; KÖlligsberg i/N.; Arnswalde; Prellzlau. -
Bth. 6, 7. Schoenu;; jl1. L. Cl. gerrnanicum Schrad. H. 3-6 '. i 
! 42. Scirpus i ) TOlU'n. Binse. (26) . 
. llth.st. 1 endständiges Aehrehen tragend. 
a. Scheiden der Grundb. ohne od. mit sehr kleiner B.fläche; P.uor.ten 
vorhanden. 
---Aeste;) Vo~ rhynehos, S~hnauel,. u. ~P?ra, Same ~eigen:lich Saat):. ') kladion, 
Binse en; ) Juncus manscus, bei Phmus Name eIner Bmsenart. ) Name der 
bei Terentius etc., auch sirpus geschrieben. 
Ascher.on, Flora, (Au.zug.) 4, 
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1. Bth .• t. stielrund; P.bor.ten meist 6, bleii>end; F. nicht gerippt. 
* Griffel am Grunde verdickt, der verdickte. vom ~'.knoten abge-
schnürte Thei! bleibend; Narben ~. 
148. S. pahister L., Sumpf-B. Ausdauerud, kriechend; 
Bth.st. ungestreift, ziemli('h derb; Aehrchen spitz; Deckb, 
(Bälge) eifg., :iie unteren Htumpf, die oberen spitzlich, das 
unterste das halbe od. das ganze Aehrchen (Sc. uniglumis 
Lk., F',ZfJocltarill "'1/. R. '1/. Seit.) umfassend; l<'. verkehrt-
eifg., am Rande ahgl~nlll(Jct; Griffelrest eifg. - i1. Sümpfe, 
Gräben, Ufer, Ilasse Triften, gemdll. - Bth. o-H. J·;leocllUris 
p. R. Hl·. H. 1'1-2'. * -- Abarten: h) major Sonder. 
Hoch, AehrehclI Achmal-Ianzettliclt. All nassen Orten. c) are· 
narius Sonder. Nit~drig (iJ-4"); Aehrchcll länglich bis 
eifg. Auf Sandbodeu. 
149. S. ovätus Rth., eifg. B. Einjährig, dichtrasig; 
Bth.st. feingestreift, weich; Aehrchell stumpf; Deckb. sämmt-
lieh abgerundet-stumpf, das IDlterste halbumfassend ; F. scharf-
randig; Griffelrest 3eckig. - IV Abg'elasselle Teiche, Ufer, 
im südl. Gebiet verbreiteter. sonst sehr selteu, oft unbestän-
dig. Wittenberg: Elbufer; Dessau ; Vorsfelde : Neuhaus ; Ber· 
zig; Kottbus: Sergen; Altdöbern: Penkan-Teich; Neudöbern; 
Luckau: Bornsdorf; Goissen : Zützell; Berlin: Hamb. Bahn' 
hof; Trie bel: Frellzel~-Teich in Zibelle. - Bth. 7, 8. S. capi· 
tatus Schreb. Eleocharis o. R. Br. H. 2" -1 '. * 
** Griffel grösstentheils abfallend; Narben 3. 
150. S. pauciflörU8 Lightfoot, wenigblüthige B. Aus, 
läufertreibelld; Bth.st. ullgestreift; Scheiden ohne B.ftäch6; 
unterstes Deckb. so lang als das Aehrchell; P.borsten rück' 
wärtsrauh, so lang od. kürzer als die F. - 2t. Nasse Triften, 
TorfsÜIDpfe, Ufer, s,ehr zerstreut, aber gesellig. Berlin: 
Grunewald· 11. Schlachten·See, Tegel, vor der Jungfernheide> 
- Bth. 5, 6. S. Baeothryon Ehrh. H. 2-9 u. * i 
151. S. caespitösu8 L., Rasen·B. Dichtrasig; Bth.st, I 
gestreift; oberste Scheide mit kurzer B.ftäche; die beiden 
untersten Deckb. so lang als das Aehrchen; P.borsten gla.tt, i 
länger als die F. - 2t. Moorwiesen, sehr selten, aber gesellig. 
Roslau: An den Abzugsgräben zw. Hundeluft u. dem Thore~; 
Stassfurt; Klötze: im Moor vor Schwiesau; Grabow: Grle· 
moor; Belzig (?) - Bth. 5, 6. H. %-1 % '. * 
2. Bth.st. 4kantig; P.borsten 2-4, bald abfallend; F. längsrippig. 
152. S; aeicul6ris L., lladelfg. B. Kriechend; St .. seht 
fein u. zart; Aehrcheu. länglich-eifg.; Griffelgrund verolcit; 
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von der F. ahg-eschllürt, fast cylinJrisch, bleibend j Narbell 3. 
- Ufer, Gräbell, meist nicht selten. - Bth. 6 - Herbst. 
Eleochm'ili a. H. Ih·. H. 1- 9 ". * 
b. ()hl~l'l'!tt' :--;dll.'id(' mit eiuPIll ,"ullkolllIlwnclI lillt~ahln, rinnigen H.; P.hol'sten 
. f"lllnlld. 
S. ftliitans L., tlUthl'lldp B. Fluthelld, oberwärts oft ga-
belig- verzweigt; Achrehen rulldlich-eifg. j Staubb. 3 j Griffel 
am GruJl(l(~ nkht verflickt ; Narhen 2 j F. kUl'z-sta('helspitzig, 
glatt. - Griihen, sehr seltell, nur an der südwestl. Grenze, 
bei Rosluu H. ZerhRt, oh lloch jetzt'? - 13th. 7 - Herbst. 
B. llth.r!L nlllhrt~r" Atlhn'ht'Il tnLJ.{(~lHl~ Hritl'd am Hrunilü nicht verdickt. 
a. Achl'dwll vidbllithi~t in iiftcl' kopfartig zusammengedrängten Spirren. 
1. Unter.te. Willh, ''''hdnlJ"r dnc ~'ort"etzung deH SI. bildend, die Spirre 
tlaher trug:-leitcl1ställtlig; Bth.st. nur am Grunde beblättert. 
* ';pirre lm'ker 00. lappig kopfartig. 
t D(w,kb. längsfnrchig, nicht ausgerandet. 
a. Bth.st. stielruno: P,borsten meist fehlend. 
153. S. setaceus L., borstenfg. 13. Ausdauernd, rasig 
od. etwas kriechend; St. sehr fein; Spirrenhüllb. mehrmal 
kürzer als der Bth.st., zuletzt gekrümmt abstehend; Aehr-
c~en 1-4 (meist 2), lällglich-eifg. j Staubb. 2 j F. längsrip-
pig. tt. Feuchter Sandboden, Gräben, Ufer, zerstreut, 
aber gesellig. Berlin: z. 13. Weissensee, Tempelhof, hohle 
See. - Bth. 7 - Herbst. Isolepis s. R. Er. H. 1-9 ". * 
- Abart: b) pseudoelathnttus Schramm. Aehrchen 1, 
so lang od. länger als das Spirrenhüllb. Nur: Prietzen bei 
Rhinow. 
154. S. supinus l., liegende B. Einjährig, dichtrasigj 
8t. dicker aIR bei v.; Spirrenhüllb. halb so lang bis so lang 
~~s ~er Bth.st., meist gerade; Aehrchen 1-10 (meist 5), 
langhch; Staubb. 3' F. querrunzlig. -- 0 Kahler Schlamm-
boden am Ufer kl~iner Seen, selten, oft unbeständig; Lie-
.benwalde j Treuenbrietzen: Teichränder b. Schwabeck; Kott-
hus: Kolkwitz . Luckau: Drehna j Berlin: an einem Pfuhl 
'b. W eissensee, ~n der Oranke, Lankwitz j Angermünde: Pfühle 
.zw. Neu-Künkendorf u. LÜdersdorf. - Bth. 7 - Herbst. 
laolepia a. R. Er. H. 1!t.,_% ". * 
{J. Bth.st. dick, 3kantig, mit vertieften Seiten; P.borsten 6, 
rückwärts rauh . 
. S. mucronatu8 L., steifgespitzte 13. Ausdauernd, dieht-
rasig; Scheiden ohne 13.fläche; Spirrenhüllb. 3kantig, zuletzt 
wagereeht abstehend; Aehrchtm zahlreich j Staubb. 3; F. fein-. 
4'" 
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querrunzlig. - iIt. Grasige Sumpfränder, sehr selten: bisher 
nur einmal b. Bernburg. - Bth. 8-10. H. 11/2 -3 '. I::: 
tt Deckb. nicht 1äng~fur(',hig'. aui-tgerawlet. 
155. S. lacustris L., See-B. Grasl!rün; St. dick; oberste 
Scheide eine bis 6" lange, rinnil!e B.fläche tragend; Spirren-
hüllb. am Grunde rinnig, oberwärts stielrund, Htechelld, öfter 
kürzer als die Spirre; Deekb. mPist glatt od. Hparsam punk-
tirt; Staubbeutel an der Spitze bärtig; Narben 3; F. zu-
sammengedrückt-3kantig. 'I. St'ell, lallgsam fliessende 
Flüsse, Teiehe, gemein u. sehr gespllig. - ßth. 6, 7. H. 3 
bis 12 '. * 
156. S. Tabernaemontani J) Gmel., Taherniimolltan's-B. 
Meist graugrün; St. dünner; Deck b. VOll zahlreichen erha-
benen Punkten rauh; Staubbeutel meist kahl; Narben 2; 
F. planeonvex; sonst w. v. - 'I. Gräben, Seen, Sumpfwiesen, 
gern auf Salzboden, sehr zerstreut. Berlill: Tegel, Rudower-
Wiesen; häufig an der Zeestower u. Nauener Salzstelle. -
Bth. 6, 7. S. glaucu8 Sm. H. 11/ 2-4 '. * 
** Verzweigungen der Spirre dichte. kugelige Köpfe bildend. 
157. S. Holoschoimus2) L., knopfgrasartige B. Kurzkrie-
ehend; obere Scheiden mit einer fadenfg., rinnigen, an 
den Rändern rauhen B.fläche; Deekb. gefranst, stumpf, s1;ä-
chelspitzig; P.borstcn 4-5; Staubb. u. Narben 3; F. glatt. 
- (f. Sandige Ufer grösserer Flüsse u. Seell u. schwach-
grasige Triften, selten, aber gesellig. Sehönebeek: im Schar-
leber Holz, zw. der Plötzkyer Ziegelei u. dem Pilm; Magde-
burg: Alte Klus, südl. von Gerwisch, zw. Gerwisch u. Lostau, 
Kieferllwald b. Pöthen j Brandenburg : Plauer-See b. Neuen-
dorf, Quenz, Plauerhof u. beim Grähnert; Potsdam: am 
rechten Havelufer von Werder bis zur Landesbaumschulej 
Beeskow: Biegen am Wege nach Neubrück; Sommerfeld : 
beim Forsthause Kuckuck; Frankfurt: Gr. Rahdej Schwed~: 
unterhalb Vierraden am Welseufer. - Bth. 6, 7. H. 1 bIS 
3'. E. - Bei uns nur die Form: b) australis L. (als A.) 
Köpfe etwa 2-4 '" im Durchmesser, meist 3, 1 sitzender 
mittlerer u. 2 gestielte seitliche. Holoschoen1t8 filiformis u. 
exserens ReM. 
') Nach Jac. Theod. Müller, nach seiner Vaterstadt Bergzaber». (~aver) 
im Elsass Tabernaemontanus genannt, einem der bedeutendsten Botamker es 
16. Jahrb. ') holo8choinos, Name einer Binsena.rt bei Theophrastos. 
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2. Mehrere laubartige ISpirrenhiillb., das unterste nicht den St. fortsetzend 
die Sp irre naher deutlich endständig. ' 
:.: AURrlaUf,:rnd; ~t. bp.blättert; P.borsten meist yorhauden; Narben 3. 
t l"pirre deI kürzpr als die Hüllb.; Aehrehen grosfq Deckb. ausge-
randet. 
158. S. maritimus L., Meerstrands-B. Ausläufertreibend, 
die Ausläufer an der Spitze zu kugelförmigen Knollen ver-
dickt; St. 3kalltig; B. schmal-lineal; seitliche Spirrenäste 
gestreckt, z-5 gedrängte Aehrchen tragend; Aehrchen eifg. 
bis lällg-lich; P.bol'sten 1-6; }<'. planconvex. - iI\. Gräben, 
seltener an See- 11. l<'hu!sufern, zerstreut. Berlin : z. B. Char-
lottenburg, Pichelsberg. - Bth. 6-8. S. tllbe9'O,QU8 Desj. 
- H. 1-3', sehr selten :3-4". * - Abarten: b) compac-
tUB Hoffm. (als A.) Aehrchell sämmtlich sitzend. Nicht 
selten auf trockneren Stellen. c) monostachysl) Sonder. 
Aehrchcn cinzeln. So seltcn. Stendal: Am Wege nach 
Ostheeren ; anf den Salzstellen b. Nauen. 
tt Hpirre sehr verzweigt; Aebrehen klein; Deckh. stumpf, nh>ht 
ausgerandet. 
159. S. silvaticus L., Wald-B. Unterirdische Ausläufer 
u. kurze Laubsprossen treibend; St. rundlich-3seitig, hohl; 
B. breit-lineal; Aehrchen grösstentheils zu 3-5 gehäuft, eifg i 
Deckb. gekielt, fast stachelspitzig; P.borsten 6, gerade, rück-
wärts rauh, so lang als die F. - iI\. Quellige Wiesen, feuchte 
Gebüsehe, Ufer, meist nicht seiten. - Bth. 5, 6. H. 2-3'. * 
160. S. radicans Schk., wurzelnde B. Verlängerte, bo-
genfg. zur Erde geneigte u. an der Spitze wurzelnde Laub-
sprossen treibend; auch die verblühten Bth.st. öfter an der 
~pitze wurzelnd; Aehrchen meist einzeln, seltener zu 2, läng-
hch-rhombisch; Deckb. nicht gekielt, ohne Stachelspitze ; 
P.borsten geschlängelt, meist glatt, doppelt od. 3mal so lang 
als die F. - i1. Flussufer, Sumpfwiesen, Teiche, selten, aber 
gesellig. Wittcnbcrg; Dessau: am Parnäkel; Sommerfeld: 
Dolziger See; Gube)]: am rechten Neisseufer; Oderufer; Frank-
furt: Ochsenwerder- Oderberg: b. Hohensaaten u. Lunow; D' , 
rlesen. - Bth. 5, 6. H. 2-3 '. * 
159 X 160. S. silvaticus X rzdicans. Laubsprosse etwas 
verlängert; Aehrchen eifg.-rhombisch, die meisten einzeln, 
andere zu 2-3 i Deckb. kaum gekielt, nicht stachels~itzig; 
P.borsten fein-rückwärts-rauh, l l/2-2mal so lang als dle F.; 
Sonst wie silvaticus. - 2\. Mit den Eltern, sehr selten, aber 
1) Von monos, einzeln, u. Rtachys, Aehre. 
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gesellig; Guben: Neisseufer oberhalb der Stadt. - Bth. 5, 6. 
S. Baenitzii Loelw. H. 2-3 '. 
** Einjährig; 8t. nur am Grnnde behlättcl't; P.1"Jl'sten fehlend; 
Nm'hell 2. 
161. S. Michelianus 1) L., Micheli'sche B. Dichtrasig; 
B. lineal, glatt; Spirrenhüllb. 3-7, wagerecht abstehend, 
vielmal länger als die köpfchenartige Spirre; Staubb. 2. -
e Auf kahlem Schlammboden am Ufer gröHserer Flüsse od. 
der in ihrer Nähe befindliehen Lachen, sehr selten u. unbe-
ständig. Witteuberg: Elbuferj KOHWig: Gribo. - Bth. 7 
Herbst. Tracht unserer CyperuR-Arten. H. 1-8" I~ 
b. Aehrchen eine 2zeilige Achre hildend j Stanhh. :1; Xarhcn ~. 
162. S. compressus (L.) Pers., zusammengedrüekte B. 
St. rundlieh-zusammengedrüekt; B. gekielt; Aehrchen 6-8bth.; 
P.borsten 3-6, rückwärts-rauh. - ii\. Triften, Wiesenränder, 
zerstreut, meist gesellig. - Bth. 6, 7. SCkOenlt8 c. L. u. Ca-
rex uli,qinosa L. S. Caricis Retz. H. 1/2-1%'. * 
163. S. riifus (Huds.) Schrad., braune B. St. stielrund-
lich ; B. ungekielt, rinnig; Aehrchen 2-5- (in eist 3 -) bth.; 
P.borsten fehlend od. einige vorwärts-rauhe. - I\. W. v., 
nur auf Salzbodell, selten im westl. Gebiet; Stassfurt: Deiche, 
Hecklinger Mühle, zw. Hecklingen u. Neundorf, Rathmanns-
dorf; Salzwedel : beim Klüsener u. Eckerkamp ; Nauen: beim 
Selbelanger Jägerhause. -- Bth. 5, 6; zum zweiten Male 8, 9. 
&koenus r. Huds. H. 1/",-11/2 '. * An der Herbstpflanze 
ist die Aehre oft durch das verlän~erte unterste Tragb. trug-
seitenständig (S. bifolius Wallr.). 
43. ErlOpborllm2) L. Wollgras (27). 
A. P.ool"sten 4--f1; Wol1c an~ gekräuselten Fäden be~tehenll. 
164. E. alpinum L., kleines W. Kurz-kriechend; St. 3kan-
tig, rauh; nur am Grunde einige B.scheiden mit kurzer, pfrie-
menfg. B.fläche; Aehrchen einzeln, elliptisch, wenigbth. j Deckb. 
gelbbraun, stumpf, Inervig, das unterste meist mit laubartiger 
Spitze; F. länglich-verkehrt-eifg., stachelspitzig. - (f. Moorige, 
torfige Wiesen, nur im nördl. Gebiet. Rheinsberg: Menz; 
Gransee : am Wentower-See; Gerswalde : Am GI'. Karautzen-
See in der Bökenberger Heide u. am Gr. Krienert b. Alt-
Temmen. Bth. 4, 5. H. 2-10" j:, 
') Nach Pier Antonio Micheli (spr. MikeIi), einem hoch verdienten Bota-
niker zu Anfang des vor. Jahrh. zU Florenz. ') eriophoros, Wolle tragend. 
Cyperaceae. Gramina. 
B. P.borBten zahlreich; Wolle aus geraden Fäden hestehend. 
a. Nur 1 endständiges, aufrechtes Aehrehen. 
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165. E. vaginätum L., scheidenförmiges W. Dichtr~sig; 
St. unten rundlich, oben 3seitig; St.b. mit. aufgeblasener 
Scheide, das oberste od. die l)eiden obersten olme B.fläche; 
Aehrchen oval; Deckb. lallgzugespitzt, Inervig (silbergrau); 
F. verkehrt-eifg., st.a~ helspitzig. - ~ Wal <lsümpfe, beson-
ders Moostorfmoore, zerstreut. Berlin: z. B. Jungfernheide , 
Grunewald. - Bth. 13, 4. H. 1-2'. * 
b. Aehrr.hen mehror.,. 
1. ~t. nm<1liüh; Aehrdum:-;tide glatt. 
166. E. polystachyum L., vid iihriges W. Lockerrasig, 
mit kurzen, ~chiefen Au~liiufern; St.b. lineal, rinni -gekielt; 
Aehrchen 3-fi; Deck b. 1nervig; F. mnglich-verkehrt-eifg., 
fast geflügelt 3kantig, Htachelspitzig. - 7L MoorwieselI, meist 
häufig. - Bth. 4, fi. g polystachYll7i! a L. R. angttstifolillm 
Rth. H. 1-2 '. * 
2. ~t. :~scitig j _-\.ehl'chensticle fein-rü(·kwärts-rauh. 
167. E. latifolium Hoppe, breitblättriges W. Ziemlich 
diehtrasig; St.b. schm~ll-lanzettlich. zugespitzt, flach; Aehr-
ehen 5-12; Deckb. läng:lich-eifg·., l11ervig, F. länglich-eifg., 
stumpf-3kantig, kaum stachel spitzig. - (f. Feuchte Wiesen 
u. Torfmoore, zerstreut. Berlin: z. B. Am Grnnewald-See, 
R;udower Wiesen. - Bth. 5, 6. E. Jlol1fstach?Jum fJ L. H. 1 
bIs 2 '. * 
] 68. E. gracile Koch, schlankes W. Feiner u. zarter; 
lockerrasig, mit kriechenden Ausläufern; St.b. 3bntig, kaum 
r~nnig; Aehrchen 3-4; Deek b. eifg.. am Grunde mehrner-
vIg; F. nicht stachel spitzig. - (f. Tiefe Moostorfsiimpfe, sehr 
zerstreut, aber gesellig. Berlin : z. B. Jungfernheide, Grune-
wald. - Bth. 5, 6. E. triquetrnrn Hoppr. H. %-11/2 ' * 
XIV. Familie. GRAMINA (JUSS.) Gräser. 
1. Unterfam.: Poeideae (R. Br.) 
1. Gruppe: Festuceae R. Br. A. Spicatae A. Br. 
(Hordeaceae Kth.). 
..... Lolium 1) L. Lolch (29). 
A. Ausdauernd; Deckb. lanzettlich, krautartig-häutig. 
t L multiftorum lmk., italienisches Raygras. St. ober-
--1) Name eines Unkra;utf"s b. VirgiHus. 
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wärts rauh; B. masslg breit, weich, in der Knospenlage 
gerollt; Aehrchen sehr zahlreich, 10-20bth.; Achse derselben 
rauh; Hüllb. das ihm anliegende Deekb. kaum überragend 
od. selbst kürzer; die oberen Deekb. meist begrannt. - I!. Im 
südlichsten Deutschland heimiscJl; bei uns zu Rasenplätzen, auch 
als Futtergras gebaut u. dngebürgert, zuwpilen y·erHehleppt. 
- Bth. 6-8; L. Boucheanurn Rtlt. L. ilaliculn A. Br.. H. 1 
bis 3'. - Abart: b) muticUllI D. C. Alle Bth. unbegrannt. 
169. l. perenne l., "nglisdH's H.aygrns. St. glatt; B. 
schmäler u. derber als bei v., in <!pr KnoApenla.g·e g-efaltet; 
Aehrehen 8-10btll., ihre Achse glatt; Hüllh. 11/ 2 wal so lang 
als das ihm anliegende Deckb.; Deckb. stumpf, spitz od. 
spitzlieh. - I!. Trockene Wiesen, Gra~plätze, gemein; häufig 
als ein sehr gutes Futtergras gebaut. - Bth. 6 -:- Herbst; 
H. 1-2'. * - Abarten: b) orgyiale l ) Döll. Aehrehen 
genähert, aber aufrecht. e) er ist a tu m D ö 11. At' hrehen sehr 
genähert, aber abstehend. 
B. Einjährig; Deekb. länglich, am Grtmde knorpelig. 
170. L. rembtum Schrk., flachsliebender L. Dünner und 
schlanker als folgende; Hüllb. kürzer als die Bth.; Deckb. 
meist unbegrannt. - 0 Nur unter Flachs, zerstreut. - Bth. 
6-8; L. arvense Schmd. H. 1-2'. - Abarten: b) arista-
turn Döll. Deckb. begrannt, u. zwar 1. asp erum Rth. 
(als A.) St. rauh. 2. laeve Aschs. St. glatt. c) corn-
planatum Schrad. (als A.). Aehrchen 7-9hth., mehr ab-
stehend. Selten. 
171. l. temulentum l., Taumel-L. Hüllb. lineal-Ianzett-
lich, so lang od. länger als die Btb. (mit Ausschluss der 
Grannen); Dcckb. begrannt. - 0 Feuchte Aecker, beson-
ders unter Hafer, gemein. - Bth. 6, 7; H. 1 %-il'. * Gif-
tig. - Formen: a) macroehaetum 2) A. Br. St.oberwärts 
rückwärts-rauh; Deckb. kürzer als seine Granne. Häufig. 
b) 3,1 bum Huds. (als A.). St. bleicher; Deckb. länger als 
seine Granne. Seltener. L. speciosum M B. L. t. fJ. lepto-
chaetum A. Br.j findet sich: St. rauh (L. robustum Rchb. 
als A.) u. St. glatt (L. arvense With. als A.). 
45. "o .. deum3 ) Touro. loch. Gerste (30). 
A. Aehrchen mehrbth.; Deckb. unbegrannt.. 
t H. aremirium (L.) Aschs., Strandroggen. Bläulichgrau; 
') Von orgyla, Klafter, wegen der hohen St. ') Von makros, lang u. 
chaite Mähne (Borste). 3) Name der Gerste b. Virgiliu3 etc. 
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weit kriechend. Ausläufer treihend; St. nebst Scheiden glatt 
u. kahl; Aehrchen meist 3bth.; Hüllb. lanzettlich, zugespitzt, 
so lang od. fast so lang als die Bth.; Deckb. länglich-l an-
zettlich, kurz-zottig. - ~ An der Ost- n. Nordsee heimisch, 
seit einem Jahrhundert zum Binden des Flugsandes einge-
führt u. an manehen Orten völlig eingebürgert. Bcrlin: vor 
der Jungferllhf'idf' sehr vif'!. -- Bth. 5-7 i Elymu8 a. L. 
H. 2-3'. 
B. AehrchOlL 1~, Hl)lt~1I ~bth.; I>et·,kb. weni~!-Iten8 des Mittelährchens begrannt. 
a. Deckb. lanzottlkh. 
1. Aehrn mit GipfoHihn',hen; al1e Aehr('lwn mit Zwitterbth., sitzend. 
172. H. europaeum CL.) All., curopäi~che G. Grasgrün, 
rasig; untere Schdden rüekwärts-zottigi Hüllb. linealisch-pfrie-
menfg., wie das Deekb. von kurzen Borstchen rauh; Aehren-
achse zähe, über die Bth. hinaus verlängert; Deckb. halb so 
lang als seine Grannr. - f\. Schattige Laubwälder, sehr sel-
ten Oranienbaum; Helmstedt: zw. Kl. Bartensleben u. Eschen-
rode u. am Klepperberge bei Schwanefeld ; Potsdam: Wald 
an der Griebnitz, Türkshof gegenüber; Boitzenburg: Mellenau, 
Arendsee. - Bth. 6-8; Elymu8 e. L. H. 2-4'. * 
2. Aehre ohne Gipfclährchell; Seitenährchen männl., kurzgestielt. 
173. H. secalinum Schreb., roggenartige G. Untere 
Scheiden rauhhaarig; sämmtliC'he Hüllb. auf biosse, kahle 
Grannen redueirt. - i1. Fruchtbare, C'twas feuchte Wiesen, 
~rabcnränd('r, gern auf Salzboden, nur im südwest!. Geb. mit 
SIcherheit, aber sehr gesellig. Barby: Weggräben zw. Ro-
senburg u. Tochheim, Breitenhagen; Schönebeck: Buschwie-
sen, Wiesen nach Glinde zu, am Soolkanal; Magdeburg: 
Lemsdorf, Süll dorf Vehlitz· Burg: Zolle; W anzle ben; Stass-
furt: Hecklingpn,' Rathma~nsdorf, Güsten; Nieder-Lausitz? 
Bth. 6-8; H. pmtrnse Huds. H. 1-2'. *1 
174. H. murinum L., Mäuse-G. Scheiden kahl; Hüllb. 
de~ M~~telährchell lineal-pfriemlich, borstig-gewim~ert; di.e der Selt~nahrchen ung-leirh, das inuere sehr schmal-hneal,. mnen 
geWlmpert, das äussere auf eine blosse Granne reduClrt. -
e u. 0 Zäune Wegränder gemein. - Bth. 6 - Herbst; II 1; " • 
. '2-1'. * - Abart: b) pseudomurinum Tappell1er 
(als A.). Das innere Hüllb. dcr Seitenährchen beiderseits, d .. 
as aussere innen am Grunde gewimpert. 
b. Deckb. breit-elliptisch. 
1. Seitenähr~lten kurz gestielt, mit einer männl., unbegrannten Bth. 
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* H. Zeocrithum1) L., Pfauen-, Emmer- od. Fächer-G. 
Mittelährchen gedrängt, abstehend; Hüllb. derselben mit ihrer 
Granne den Beginn der breiten, bandartigen, auswärtsgebo-
genen, zuletzt fächerfg. abstehenden Grannen der Deckb. 
weit überragend; F. gTORS. - 0 V(~rsuchsweise gebaut. -
Bth. 6, 7; H. 11/2-2'. 
* H. distichum2 ) L., Sommer-Go Seitenährchell angedrückt, 
Mittelährchen aufrecht; Hüllb. mit ihrer Granne <len Beginn 
der Grannen der 2kieligen Deckb. erreiehend; F. grösser als 
bei H. 'mdgare. L. - (.) Ueberall gebaut. - Bth. 6, 7; H. 
2-3'. - Formen: a) vnlgMnm Lk. Achre lang, etwas 
locker, nickelld. b) erectum Lk. Achre kurz, dicht, auf· 
recht. (') nudnm Arduino (ah; A. Kaffee-G.). F. frei. 
2. Alle Af':hrdll't1 ."itzcmd, mit fru('htheuCll, lH~granntcn Rth. 
* H. vulgäre L., gemeine G. Aehre nickend; Hiillb. li-
neal-pfriemenförmig, mit der Granne so lang als die 5ner-
vigen Deckb. ohne Granne. - 8 n. 0 Gebaut. - H. po-
lystichum Döll. H. 2-3'. - Formen: a) genuinum, 
Winter-Go Mittelährchen weniger gedrängt, anliegend, seit-
liche gedrängt, abstehend, die Aehre daher fast 4kantig. 
8 Gebaut. Bth. 5, 6; H. vltlgare L. H. polystichum a vul-
gare Döl1. b) coehlste L., Himmels-G. F. frei, sonst w. V. 
e Bth. 5, 6. c) hexastichum 3) L. (als A.). Aehrchen 
alle gedrängt, abstehend, die Aehre daher 6kantig. e U. e 
Selten gebaut. Bth. 6, 7; H. polystichum var. h. Döll. 
46. Triticum4 ) TOUfll. Weizen (31). 
A. ~icht ansdaucrnrl; Hiillh, ,chartCgekielt; v'. schmal-gefurcht_ 
a. Hiillh_ pfriemenfg" Inervigj; Deck!>. sehr ungleichseitig gekielt; F, frei. 
t T. cereäle (L.) Aschs., Roggen, Korn. St. meist meh-
rere; Aehre nickend; Aehrchen 2bth.; Deckb. lanzettlich, 
begrannt, am Kiele steifborstig-gewimpert; V orb. kurz- u. 
steif-gewimpert. - 8 (Winter-R.) n. 0 (Sommer-R.). Deber· 
aH als fast ansschliessliche Brotfrucht gebaut; öfter an WegeIl, 
auf Schutt etc. verw. - Bth. 5, 6; Secale c. L. H. 2-6'. 
Abart: b) triflorum Döll. Aehrchen zum Theil mit aus' 
gebildeter dritter Bth. Durch das struppige Ansehen der 
Aehre sehr kenntlich. 
') Von zeia, Name des Spelz bei Homeros (zea, bei Dionysios v. ~a!i­
karnasBoB) u. krithe, Name der Gerste bei Homeros ete. 2) distichos, 2zellIg· 
") hexastieboB, 6zeiJig. 4) Name des Weizens: b. Varro ete. 
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b. H1Ulb. bauchig, mehrnervig ; Deckb. fast gleichseitig, an der "pitze 
scharf· gekielt. 
1. ~ehre mit zäher Achse; F. frei. 
Aelp'c locker, unrleutlich 4kantig, nickend; Hilll- u. Deckb. häu-
tig, in ihrer ganzen Länge nervig. 
* T. pol6nicum l., polnischer W. Aehrchen meist 
'1 3btb., die 2 unteren Bth. fruchtbar; Hüllb. länglich-Ianzett-
lieb, in ihrer ganzen Länge gekielt, so lang als die Deckb. 
- (!) u. e VerRllChsweisp gebaut. - Bth. 6, 7. H. 2-4 '. 
** Achn· dkhr, ,h·ntlich ·~kanti.r!; lJiill- n. Derkb. knol'plig-, nur 
oherwäl"ts lwrvig. 
t IJiillh. länp;li('h. 
* T. durum Dest., Rart-W. Hüllb. in ihrer ganze)) Länge 
fast flügelfg. gekielt, so lang alH die Deck b. - 8 u. e Ver-
suebsweise gebaut. - Rth. 6, 7. H. 2-4'. 
tt HUlIb. hrcit-eit·~. 
* T. turgidum L., enldischer W. Hüllb. in ihrer ganzen 
Länge fast flügelfg. gekielt, halb so lang als die Deckb.; 
- e u. 0 Versuchsweise gebaut. - Rth. 6,7. H. 2-4'. 
- Abart: b) compositum L. (als A. Wunder-W.) Aehre 
unterwärts ästig. 
i * T. vulgare Viii., gemeiner W. Hüllb. unterwärts auf 
dem Rücken abgerundet, ungefähr so lang als die Deckb. -
e (Winterweizen) u. (0) (Sommerweizen). Auf besserem 
Boden überall gebaut. - Bth. 6, 7. T. cel'eale Schrk. H. 
2-4/. - Formen': a) hibernum L. (als A.) Deckb. unbe-
grannt. Hierzu T. velü.tinum Schübler (Sammet-W.) Hüllb. 
u. Deckb. sammetartig behaart. b) submuticum. Deckb. 
kurzbegrannt. c) aestivum L. (als A.) Deckb. lang be-
grannt. 
2. Aehrchena('h~e zerbrechlich; }<', von Deck- u. Vorb. eng einge-
Rchlossen. 
* Aehre zn~ammcngcdrii('kt; Kiel rler HiUlb. obcrwärt.,; ßiige]artig 
vorspl'ingenrl. 
,ti * T. monococcum 1) L., Einkorn. Aehrchen innen ver-I Ii~~' 3b.~h.,. nur die unterste Bth. fruchtbar u. begra~nt; 
ullb. langhch-Ianzettlich' Kiel mit gerader StachelspItze, 
, neben d' , "t h" t' leser aussen mit spitzem geradem, mnen ml au 1-
gem, stumpfem Zahne. - (0) .; e Versuchsweise gebaut. 
- 11. 6,7' H 11/' -21; , ! ,. 2 /9 • 
* T. dicoccum2) Schrk., Emmer. Aehrchen innen flach, 
--') Von monos, einzeln, u. kokkos Kern. ') Von dis-, zwei, u. kokkos. 
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4bth., die 2 unteren Bth. fruchtbar, meist begrannt; Hüllb. 
länglich, schief abgeschnitten; Kiel mit nach innen gerichte-
ter Stachelspitze, auf der Aussenseite derselben ein spitzer, 
auch nach innen gerichteter Zahn. - 0 u. 8 w. v. -
Bth. 6, 7; T. amyleurn Sero H. 2-4'. - Abart: b) tri· 
eoceum 1) Schübler (Aegyptischer Spelz). Aehrchen 5bth.; 
die 3 untersten Bth. fruchtbar. I 
** Anhre fa!'t g'lcil'hmä~Hig' l~citig'; Kipl df~l' Hiillh. l1Iä~Rig hervor. 
tretend. 
* T. Spelta~) l., Spelz. Aehrchen meist 4bth.; heiderseita 
gewölbt; die 3 untcrsten Bth. fruchtbar, mit meist unbegrann· 
ten Deckb.; Hüllb. breiteifg., an der Spitze geradlinig ge· 
stutzt; Kiel mit gerader Spitze, zu deren beiden Seiten ein 
kurzer dickcr Zahn. - 8 Gebaut. - Bth. 6, 7; H. 2-4'. 
Abart: b) aristatum. Deekb. der fruehtharen Bth. 
begrannt. 
B. Ausdauel'Ildj Hiillb. 1;chwa("h~gekic"lt; 1:0'. 'veit-rinnig. 
175. T. repens L., kriechender W., Quecke, Päde. Krie· 
chend, Ausläufer treibend; B. etwas schmal, unterseits glatt; 
Aehre aufrecht; Aehrchen während der Bth.zeit fast rhom· 
bisch; Hüllb. zugespitzt; Aehrchenachse vorwärts rauh; Deckb.' 
stumpfIich, zugespitzt od. begrannt. - 2l. Aecker, Gartenland, 
Waldränder etc., gemein. - Bth. 6, 7, einzeln bis Herbst; 
Agropyrurn r. P. B. H. 1-5'. * Off. Rhizoma Graminis.-
Formen: a) genuinum. Scheiden kahl. 1. vulgare Dö~ 
Grasgrün; Deckb. stumpflich od. kurz stachelspitzig. 2. aIl' 
sM tum Döll. Grasgrün; Deekb. U. meist auch die Hüllb. 
begrannt, U. zwar Granne kürzer als das Drekb. (T. VaiIlao' 
tianum Wulfen als A.), od. Granne so lang als das Deckb. 
(T. sepium Thuill. als A.) od. Granne kurz U. Aehrchen 
mit 1-2 Seitenährchen (T. dumet6rum Sehreb. als A.); 
3. glaucum Döll. Graugrün; B. an der Spitzc eingerollt; 
Deckb. begrannt. b) caesium Presl (als A.). Pfl. fast 
immer graugrün; unterc Scheiden rückwärts-rauhhaarig; DeckQ'1 
fas~ immer begrannt. So zerstreut. 
176. T. caninum l., Hunds-W. Nicht kriechend; B.' 
mässig breit. beiderseits rauh; Aehre überhängend; Aehrchen 
lanzettlich; Hüllb. in eine kurze Granne zugespitzt; Ae~' 
chenachse rauhhaarig; Deckb. kürzcr als ihre etwas geschlan· 
1) Von tri, drei, u. kokkos. ') Name der Spelzkörner bei RheroniUl ' 
Fannius Talaemon. 
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gelte Granne. - 1'), Schattige Laubwälder, sehr zerstreut. 
Berlin: Friedrichsfelder Park, Bredower Forst. - Bth. 6, 7; 
Elym~t8 C. L. AgroJiIJl'ullt c. P. B. H. 2-4'. 
47. Rra('hYI'odiam 1) r. 8. Zwenke (32). 
177. B. pinnätum (l.) P. B., gefiederte Z. Kriechend; 
St. steif; Traube meist etwas dicht; Deckb. meist an den 
Seiten kurzsteifhaarig, so lang od. kürzer als das V orb. ; 
Granne kürzer als das Deckb., steif. - ~ Trockene Wälder, 
Gebüsche, Hügel, zerRtrent. - Bth. 6, 7. Bromus p. L. 
H. 2-3'. * 
178. B. silväticum (Huds.) P. B., Wald-Z. Rasenfg.; 
St. schlaff; Traube meist locker, überhängend; Deckb. oft 
kahl, länger als das Vorb.; Grannen der oberen Deckb. sO 
lang od. länger als dieselben, öfter geschlängelt. - 1'), Schattige 
Wälder u. Gebüsche, zerstreut. - Bth. 7, 8, einzeln bis 
Herbst. B1'ornus p. p. L. Pestuca s. Huds. B. gracilis Weigel. 
H; 2-4'. * 
t1. Gruppe. Festueeae R. Br. B. Pannieulatae A. Br. 
(Festncaeeae Kth.). 
'-IS. ßromus 2) ).. Trespe (69). 
A. A~.hrchen anfangs stinlrundlich, stets nach der Spitze schmäler; unteres 
Hullb. 3-5-, oberes 7-9neryig; Deckb. auf dem Riicken abgerundet, Granne 
unter der ~pitze eingcfiigt. ' 
a. Bth_ auch bei <leI' F.reife (we,nigsten, am Grunde) sich dachziegelartig 
deCkend. 
I. Bth. bei der }'.reifc sich dem grö~~eren 1.'h.eil ihrer Länge nach 
dachziegel artig deckend. 
* Rispe nach dem Verbliihen zusammengezogen; Aehrchen länglich-
I eifg. 
i !79. B. mallia L., weiche T. Graugrün; Scheiden weich-,~aang; B. Z?ttig; Rispe aufrecht, meist schon .währe?d . der I t? etwa~ dICht; Aeste weichhaarig; Deckb. eifg.-~lhptlSC?, 
,~elchhaanl?' mit über der Mitte einen stumpfen Wmke~. bIl-
I enden Seltenrändern . V orb. nur am Grunde verschmalert. 
_c' . Ö u. 0 Wegränder Zäune Wiesen, Aecker ete., gemem. 
- ~th. 5, 6, einzeln ~uch spiter. H. 1/4-2'. * - Abarten: 
, b) hostaehys3) M. u. K. Deckb. kahl, nur die Nerven 
--Aehre' ) Von. brachys, kurz, u. podion, }'üsschen, wegen der kurzifestielten kahl hell. ) hromo8, Name des Hafers h. Theophrastos etc. 3) Von lelOs, glat~, 
, u. stachys, Aebre. 
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von kurzen Härchen vorwärts-rauh. c) hordeaceus L.I 
(als A.). St. im Kreise niederliegend; Rispe auch während 
der Bth. zusammengezogen, traubenfg.; Deckb. kahl. -
B. nanus Weigel ist Zwergform mit 1 Achrchcn. 
180. B. racem6sus l., traubenfg. 'r. Gelblich-grün; Rispe r 
aufrecht, naeh dem Verblühen etwaR nickend; Aeste raub;· 
Deckb. eifg. - elliptisch, kahl, mit bogenfg. Seitenrändernj 
. V orb. VOll der Spitze bis zum Gmnde vcrsehmälert; sonst w. 
folgende. - 8 Fmchtbare, etwas feuchte Wiellen, zerstreu~ 
aber gesellig. Berlin: Boxhagen, Spandau, Wiese vor Schöne· 
berg, vor dem sehles. 'rhor. - 13th. 5, 6. H. 1-2'. * 
** Hü.;pc nadl 41mll Vf'}"bliihel} locke!'; .Aehrclwn lällg'1ieh-Ianzettlich' 
181. B. commutatus Sohrad., verwechselte 'r. Untere 
Scheiden zottig, obere kurzhaarig; Rispe zuletzt überhän· 
gend; Aeste rauh; Deckb. kahl, ihre Seitenränder über 
der Mitte einen stumpfen Winkel bildend; V orb. Hur am' 
Grunde verschmälert. - 8, seltener 8 Feuchte Aecker, 
seltener auf Wiesen, nicht häufig. Dessau; Zerbst; Burg: 
Dollgraben bei Mahlpfuhl ; Salzwec1el: Raine an der Stadt· 
mäsche bei Ziethnitz; Brandenburg : Hinnenburgs Vorwerkjt 
Nauen: Wernitz amUpstall, Niederhof, Markau; Lübben: 
NiedcmlJg nach Bamth hin; Berlin: Friedrichsfelc1e, zw. Cbar· 
lottcnburg u. dem Spandauer Bock, Steglitz, vor Schöneberg; 
Guben; Wrietzen: Möglin; Angcrmünde; Driesen: Aeck~ 
nach Alt-Beelitz hin. - Bth. 5, 6, einzeln 8, 9. B. pratenms 
Ehrh. H. 1-2'. * 
2. Hth. bei der J;\reifc nur am Urnndc sich deckend. 
182. B. arvensis l., Acker-S. Scheiden weichhaarig; 
B. zottig; Rispe gross, zuletzt etwas nickend; Deckb. so lang 
als das V orb., an der verschmälerten Spitze 2spaltig; Granne 
aufrecht od. etwas auswärts gebogen; Staubbeutel 8mal so 
lang als breit. - 8 u. (!)Aecker, Waldränder, gern ad 
sandigem Lehmboden, zerstreut. - Bth. 6, 7. H. 1-3'. * I 
. 183. B. patuJu6 M. u. K., ausgebreitete T. B. u. Scheidoo 
zottig; Rispe nach der Bth, zusammengezogen, einseitig über-
hängend; Deck b. etwas länger als d.as V orb., an der stumpWV 
Spitze. 2zähnig; Granne oft unter der Mitte zurückgebogen; 
Staubbeutel 3-4mal so lang als breit. - e Aecker, seit 
selten. Sonnenwalde ; Paulinenaue firn Fahrweg nach Selbe-
lang. - Bth.5, 6. H. %-2'. *I? - Abart: b) velutinUSj 
Koch. Deckb. weichhaarig. Frankfurt. 
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b. Bth. bei der 1<'.reife etwas entfernt. 
184. B. secalinus L., Roggell-T. Scheiden fast immer 
kahl; B. oberseits u. am Rande zerstreut-hehflart; Rispe gross, 
nflch der 13th. überhängend; Deckb. derb, stumpf, mit bo-
genfg. Seitenrändern , bei der F.rcife sticlrundIich eingerollt; 
Grannc kurz; .1<'. innen flach od. Hcicht-gefurcht. - 8 u. e 
Unter der Saat, nicht sclten. - Bth. 6, 7. B. scgetalis A. 
Br. u. Döll. H. 11/2-3'. * - Formen: a) vulgaris Koch. 
Aehrchen kleiner, mit welligen Bth.; Ränder des Deckb. an 
der F. sich nur berührend; F. etwas gefurcht. Hierzu 2. Rub-
muticns Hag(~nbach. Deekb. nur stachel spitzig od. sehr 
kurz begrauut. b) lllultiflorlis :-lm. (als A.) Aehrchen 
grösser, mehrbth.; Räuder des Deckh. nn der F. sich deckend; 
F. inneu flach. KOlllmt vor: 1. gro~sus Desf. (als A.) 
Deckb. kahl. 2. vell'ltinus Hchrad. (als A.) Deckb. weich-
haarig. 
B. Aehrchen VOll der Seite zusaulmengedrückt; unteres Hüllb. 1-, oberes 
3nervig; Deckb. gekielt, aus der Spitze begrannt. 
a. Nicht ans dauernd ; Aehrchen während u. nach der Bth. oben breiter; 
Kiele des Vorb. von steifen Borsten fast kammfg. gewimpert. 
185. B. tectorum L., Dach-T. St. unter der Rispe kurz-
haarig; Scheiden kurzzottig, an den Ränderu des gespaltenen 
Theils gewimpert; B. kurzhaarig , meist gewimpert; Rispe 
etwas dicht, überhängend; Hüllb. breit häutig berandet; Deckb. 
l~nzettlich, undeutlich-llervig, so lang od. etwas kürzer fils 
die Granne, auch bei tier F.reife wenig gefaltet; F. seicht-
gefurcht. - 8 Trockene Aecker, Weg- u. Waldränder, Hü-
gel, an Mauem, häufig. - Bth. 5, 6. H. %-11/ 2 '. * 
. 186. B. sterilis L., taube T. St. kahl; Scheiden u. B. 
welchhaarig od. 11. ziemlich kahl; Rispe sehr gross u. locket, 
aufrecht, zuletzt nickend; Hüllb. schmal häutig berandet; D~ckb. lineal-pfriemlich, starknervig, kürzer als die Granne, 
bel der F .reife stark zusammengefaltet; F. tief-gefurcht. -
e u. 0 An schattigen Zäunen, Wegrändem, Mauern, in 
Gebüachen, zerstteut. - Bth. 5, 6. H. 1-2 '. * 
b. Ausdauernd; Aehrchen oben schmäler; Kiele der Vorb. kurz-gewimpert. 
1. Rispe ziemlich dicht, aufrecht. 
187. B. inerrnis LeYS6., unbegrannte T. Ausläufer treibend; ~.b. zahlreicher, wie die Scheiden kahl; Rispe kürzer u. 
diChter; Deckb. stachelspitzig od. ganz kurz begrannt; sonst 
~: folgende. - ~ Trockene Hügel, Wiesen, Wald- u. Acker-
rander, zerstreut, aber gesellig. Bth. 6, 7. H. 1-3'. * 
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188. B. erectus Huds., aufrechte T. Dichtrasig; untere 
Scheiden zerstreut u. abstehend behaart; H. entfernt-gewim· 
pert, die unteren schmal, meist borstcnfg. zusammengefaltet, 
die wenigen St.b. breiter; Rispenäste mit 1-2 Aehrchen u. 
2-5 grundständigen Zweigen; Deckb. etwa doppelt 80 lang 
als die Granne. - ?~ Sonnige Kalkhügel, troekene Wiesen, 
Wegränder, sehr zerstreut, meist mit GraHRamen eingdührt; 
einheimisch Magdeburg: Wiese bei Dicsdorf; Helmstedt: 
Eschenrode ; Wrietzen: Büchnitz bei Möglin; Prenzlau: Land-
wehr zw. der Chaussee u. dem Grüllower Wege; Driesen: 
Wald hinter Schönberg. - 13th. 5, 7; 8; 10, 11. H. 1-3'. * 
2. Ri"IH~ ~(lhl' Joekn!', zuletzt wie ihre Ae!':te iilHlrhänJ.{t~lId. 
189. B. asper Murr., rauhe T. Dichtrasig; St. u. obere 
Scheiden kurzhaarig; untere Scheiden rückwärts-rauhhaarig; 
B. zart, mässig breit, rauh; Rispenäste mit 1-5 Aehrehen. 
aufrecht-abstehend, die unteren mit 2 - 5 grundständigen 
Zweigen; Aehrchen lanzettlich; Deckb. länger als die Granne. 
- .,. Schattige Laubwälder, sehr zerstreut. Oranienbaum; 
Dessau; Zerbst; Burg; Potsdam: Sanssouci; Nauen: Bredower 
Forst; Friesack: Zotzen, Wagenitzer Park; .strausberg: Blu-
menthal; Naumburg: Briesnitzgrund; Sorauer Wald am Fuss 
des Rückenberges ; Freienwalde': Weinberg, Brunnen; Anger-
münde : Stolpe; Schwedt: Monplaisir; Berlinchen; Boitzen-
burg: Mellenau; Gramzow: Melssow; Arendsee; Driesen. -
Bth. 6, 7. H.2-3'. *- Abart: b) ser6tinus Beneken(alsA.). 
Höher; alle Scheiden rauhhaarig; untere Rispenäste weit abste-
hend, nur mit 19rundständigen Zweige, mit 5-9 Aehrchen. So 
seltener, öfter mit der Hauptart, blüht 2-3 Wochen später, als 
diese. Oschersle ben: Hakel, Egelsche Forst; Stassfurt: Gänse· 
furter Busch; Nauen: Lindholz, Bredower Forst; Lieberose: 
Stockshof ; Neustadt Ew.: Brunnen, Spechthausen ; Anger, 
mÜllde: Schmargendorfer Forst. 
49. Cynosnrus 1) )., Kammgras (68). , r 
190. C. cristatus, L, krauses K. Dichtrasig ; St. glatt, 
straff; B.häutchen kurz, gestutzt; Rispe lineal, gelappt; Deckb. 
der unfruchtbaren Aehrchen stachel spitzig ; Granne kürzer 
als das Deckb. - .,. Trockene Wiesen, Triften nicht selten. 
Bth.6-8. H. %-2'. * 
') 'Von kyon, Hund u. ura, SehwaJlz. 
, I 
1 
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50. Festtica 1) L. Schwingel (66). 
A. Deckb. lanzettlich, oberwärts verschmälert; F. von Deck- u. Vorb. einge-
schlossen. 
a. B. alle od. wenigstens die grundständigen stets borstenfg. zusammen-
!(elegt, alle in der Knospfmlage gefaltet; B.häntchen mit 2 den SI. 
umgreifenden Ochrchen. 
I. Nicht ausdauernd. Aehrchenstiele dick o~l. doch an der ~l'itze keu-
}cnfg.; Oraune län~er als flas Derkb.; Sta.ubb. meist 1. 
191. F. Pseudomyurus~) Soyer-Willemet, Mäuse8chwanz-S. 
St. bis zur Rispc von dCII glatten 8cheiden eingehüllt; Rispe 
lang u. schmal, lihrenfg.; der nnterRte Ast mehrmal kürzer 
als die Rispe; oberes Hüllb. 3mal so lang ah das untere, 
kürzer als das Deckb. der ihm anliegenden 13th. - '3 u. 0 
Sandige u. steinigt' Hügel, Weg- u. Grabenränder, besonders 
auf herabgeschw!'IIlmt.elll Sande am FnRRe der Abhänge, sehr 
zerstreut, meist g-csellig, öfter nllheställdig. Berlin: Weissen-
see, Zehlendorf. - llth. 6 - Herbst. P ]kf?JllT1l8 Poll. 
Vulpia JfYllJ"/18 (lillel. H. ::',,-11;'2" *' 
192. F. sciuroides~) Rth., Eichhornsehwanz-S. St. weit 
aus den B.scheiclen hervorragend, glänzend; Rispe grössten-
theils traubig, ihr unterster Ast. halb so lang; oberes Hüllb. 
doppelt so lang als das untere, fast so lang als das Deckb. 
d~r ihm anliegenden Bth.; wnst w. V. - 8 W. Y., aber 
Vlel seltener. Berlill: zw. Srhöneberg u, Tempelhof , zw. 
Steglitz u. Lankwitz: 'Vernitz u. Zeestow b. Nanell. - Bth. 
6,7. .J<: bromoides 8/0. Vulpia 81'. Rr·hb. H, 1/4-1' (selten 
11/2 '). * 
2. Ausllauernd. Aehrl'hellstiele fadcnfg.: Gra.nne kiirzcr al~ da~ D('ckb., 
öftel' fehlend: Staubb, 3. 
* PfL Au~läufer treibend. 
193. F. rubra L., rother 8. Meist graugrün; St. steif, 
!?latt; Grundb. dick, steif, St. b. meist flach; untere Rispen-
ast.e mit 1 grundständigen Zweige. - 21. Trockene Wäl?-er, 
Trlften, Hügel, trockene od. etwas feuchte Sandfelder, lllcht 
selten. - Bt.h. 6, 7. Aehrchen röthlich od. bräunlich über-
laufen. H. 1%-3 '. * - Abarten: b) villosa Koch. St.b. 
o~ zusammengefaltet.; Deckb. kurzhaarig. c) su bcaespi-
tosa Souder. Ausläufer kurz; Rispe mehr zusammenge-
zogen. So auf MoorwieseIl. 
** Ptl. dicht-rasig. 
') 1) Name ei:~les Unkautes h. Pliniu~, bedeutet eigentlich eh?en .Grash,alm . 
. Von pseudo, falsch u. myuros (Mäuscl'3ehwanz), Ptl.name bel DlOskondes; g~.ese Al't wurde lange mit 11\ Myurus L. verwechselt. 3) Von skinros, Eich-
ornchen, wegen der eichhornschwanzähnlichen Rispe. 
Ascherson, Flora, (Auszug,) 5 
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194. F. heterophylla 1) Lmk. , verschiedenblättriger S. 
Grasgrün; St. schlaff, glatt; Grundb. lang, schlaff; St.b. 
flach, schmal-lineal; Rispe schlaff, ziemlich locker, unterste 
Aeste mit 1 grundständi;ren Zweige; sonst w. folgende. - i'\. 
Schattige, meist trockene Laubwälder u. Gebüsche, sehr zer-
streut. Herlin: Thhirgarten, Köpnicker Heide 11. Hredower 
Forst. - Rth. 6, 7. J< durht8f://'la L. ,w~t. H. 11/~-3 '. * 
1~)5. F. ovina l., Schaf-So B. sämmtlich zusammenge-
faltet, borstellfg.: Rispe zusammengezogen; Aeste aufrecht, 
der unterste Zweig über dem Grunde abgehend; Hüllb. lineal, 
spitz, Deckb. spitz. - i1. Sandige Triften, Wegränder, Wäl-
der, sehr gemein. - Bth. 6, 7. H. 1/2-2'. * -- Pormen: 
a) vulgaris Koch. Niedriger; B. dünn, meist grasgrün; 
Deckb. knrzbegrannt. Hierzu 2. tenuif6lia Sibth. (als A.). 
Deckb. unbegrannt. :\. valeslaca 2) :-lehleich. (als A.). 
B. graugTün, lltwas steif, sehr rauh. b) du ri u sc u 1 a L. spec. 
(als A.). Höher; B. dick, grasgrün: Deckb. ziemlich lang 
begrannt. Hierzu 2. glauca Lmk. (als A.). B. sehr graugrün. 
b. B. Hach, in der Knospenlage gerollt. 
I. B.häutchen länglich, abgerundet; } .... klloten oberwäl't~ behaart. 
196. F. silvatica (Poil.) Viii., Wald-So bt. am Grunde 
von weisslichen Niederb. umgeben, nebst den Scheiden etwas 
rauh; H. ziemlich breit, oberseits graugrün; Rispe gross; 
Aehrchen ziemlich klein, 3-5bth.; Deckb. zugespitzt, unbe-
grannt, 5nervig, mit vorspringendem Mittel- U. Randnerven. -
~ Schattige Laubwälder, sehr selten; Oranienburg: Schloss' 
garten; Friesack: Zotzen im v. Quast'schen Revier; Nören-
berg: Streblow. - Bth. 6, 7. POCt 8. Pol!. H. 2-4'. * 
2. B.häutchen gestutzt; F.knoten kahl. 
* Deckb. mit einel' längeren, geschlängelten Granne. 
197. F. gigantea (L.) Viii., Riesen-S. St. glatt; untere 
Scheiden rauh; B. am Grunde stark geöhrt, am Rande sehr 
rauh; Rispe gross, wie ihre Aeste zuletzt überhängen1; Aehr-
ehen 5-9bth.; Hüllb. lineal, zugespitzt, fast ganz trocken-
häutig ; Deckb. lanzettlich, schwach-5nervig. - (j. Laubwälder, 
Gebüsche, zerstreut. - Bth. 7, 8. Bromus g. L. H. 2-4 '. * 
- Abart: triflora (L. als A.) Godr. Niedriger; Aehrchen 
3bth. Bromu8 t. L. 
** Deckb. unbegrannt od. ;nit sehr kurzer Uranne. 
') Von heteros, ein anderer, u. phylIon B.. wegen der "erschieden ge· I 
.talteten B. ') Nach dem Canton 'Vallis (Valesia) 
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198. F. arundinacea Schreb., rohrartiger S. Pfl. kräftig; 
B. oberseits rauh; untere Scheiden ctwas rauh; Rispe nach 
der Bth. weit abstehend; Aeste mit 5-15 Aehrchen, die 
unteren mit 1 wenig kürzeren Zweige, der fast eben so viele 
Aehrehen trägt; Achrehen 4-5bth.; behle Hüllb. spitz, fast 
gleichlang. - i1. Moorige Wiesen u. Gebüsche, Ufer, zerstreut. 
- Bth. 6, 7. J.: datim' Sm. H. 2-4'. * 
199. F. elatior L., hoher S. Lockerrasig ; St. u. Scheiden 
glatt; B. ziernlidl glatt; Rispe vor u. nach der 13th. zusammen-
gezogen; Aeste mit 2-6 Aehrchen, die unteren mit 1 viel 
kürzeren Zweige, der 1 od. 2 Aehrehen trägt.; Aehrchen 
7-12bth.; oberps Hüllb. stumpf, beträchtlich länger als das 
untere. - i1. Fruchtbare Wiesen, Grasplätze, gemein. - Bth. 
6,7. ].: pm/el/sis Huds. H. 1 1/ 2-3'. * - Abart: b) pseu-
dololiacea Pr. Rispe fast traubenfg., nur tlie unteren Aeste 
mit mehr als 1 Aehrchen. 
B. 'Deckb. abgonmdet-8tumpf od. gestutzt; ];'. frei. 
200. F. distans (L.) Kth., abstehender S. Dichtrasig ; 
B. flach; Rispe sehr locker; Aeste nach der Bth. zurückge-
schlagen; Hüllb. stumpf, das untere etwa % so lang als das 
Deckb. tier vor ihm stehenden Bth.; Deckb. länglich-eifg. 
- i1. Strassen der Städte u. Dörfer, an periodisch von thie-
rischen Flüssigkeiten benetzten Stellen, Salzboden, sehr zer-
streut. Berlin : vor dem Frankfurter u. Halleschen Thor, 
Boxhagen. - Bth. 6 - Herbst; Poet d. L. (;Zyce1ia d. 
Wahll·nb. H. 1'2-11/2 '. * 
51. Graphephorum 1) il)t'Sf.) .t 4.ray. Schwingelschilf (66). 
201. G. arundinaceum (Liljebl.) Aschs., rohrartiges S. 
Hellgrün, weitkriechend ; St. aufrecht, schwachrauh, ästig; 
B. mässig breit, langzugespitzt ; Rispe sehr gross u. locker j 
untere Aeste mit 4 grundständio-en Zweigen; Aehrchen läng-
lich; unteres Hüllb. 3nervig, kUrzer als das 5nervige obere; 
Deckb. krautig, 7nervig; F .knoten rauhhaarig. - i1. Stehende 
u. langsam flies sende Gewässer an den Ufern, seltener auf 
sehr nassen Wiesen' selten aber gesellig. Brandenburg : 
Oberhavel, zw. Wachow u. GOhlitz; Potsdam: Heilige See, ~avelseen u. - strom von Baumgartenbrück bis Tegel; Ora-
ruenburg: hinter dem Schlossgarten, Birkenwerder ; Nauen: 
an der Stadtforst ; Berlin : Spree von Stralau bis zum Eier-
Beh 1 ') Von graphe (mr graphis Pinsel) u. phero, tragen, wegen der Haarbii-
e unter der Bth. 
5* 
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häuschen, Hamburger Bahnhof; Prenzlau: 
damm. - Bth. 6, 7. Aira a. Liljebl. 
Arundo festucacea Willd. Dona:c J: P. B. 
Gräben am Kuh-
Festuca a.Lilj. 
D. burealis Trin. 
];esiuca b. M. ~t. K. Scolochloa f. Lk. Pluminia a. Pr. 
Graphephurum f. A. Gray. H. 4-6'. :d 
a2. Glyceria 1) R. Kr. Schwaden (li6). 
A. Aehrehen mittelgro:-;s, VOll der t;eite zm~alßmengedritckt; P.h. meil'it getrennt. 
202. G. aquatica (L.) Wahlberg , Wasser-So Gelbgrün, 
kriechend; Scheil}en cylindrisch; B.häutchcn sehr kurz, ge-
stutzt; Rispe sehr gross U. dicht:, Aeste vielährig, nach allen 
Seiten abstehend, die unterstell mit zahlreichen grundständi-
digen Zweigen; Deckb. längliell, stumpf. - f\. An Ufern (im 
Wasser), Gräben, seltener Kümpfe, sehr häufig. - Bth. Ende 
6-8. Poa a. L. G. s]Jfctabilis. Jf. U. K. G. alti8sima Gke. 
H. 3-6'. * 
B. Aehrehen ziemlich gross, vor dem Aufblühen stielrund; P.b. verwachsen. 
203. G. fhlitans (L.) R. Br., fluthender S., Mannagras. 
Kriechend; St. aufsteigend; Scheiden zusa=engedrückt; B. 
schmal; B.häutchen lang, zerschlitzt ; RiRpe sehr schmal u. 
lang, oft unterbrochen, ihre Aeste alle nach einer Seite t 
gerichtet, vor U. nach der Bth. angedrückt, die untersten 
mit 1 grundständigen Zweige; Bth. etwas entfernt; Deckb. 
länglich, spitzlieh. - th Gräben, Ufer, Sumpfwiesen, meist 
gemein. - Bth. 6-7. ]i'estuca f. L. St. 11/ 2-4' lang. * -
Abart: b) loli~icea (Huds.) Godr. (als A.) Rispe fast ein-
fach traubenfg. .Festllca l. Huds. Hierzu die Form 2. pli. m il a 
W. U. G r a b. Zwergform (2-4 "); Traube aus 2-4 Aehr-
ehen bestehend. 
204. G. plicllta Fr., gefalteter S. Rispe breiter, nicht 
unterbrochen; Aeste nach mehreren Seiten abstehend, die 
unteren meist mit 4 grundständigen Zweigen; Bth. sich be-
rührend; Deckb. länglich-eifg., stumpf; sonst W. V. - 21. W. v., 
aber seltener, gern an Quellen. Berlin: vor dem Frank-
furter Thor. - Bth. 5, 6. G. fluitans d. obtusijlora Sonder. 
St. 2-4' lang. if} 
53. fJatabrosa 2) P. 8. Quellgras (64). 
205. C. aquatica (L.) P. B., Wasser-Q. Kriechend; St. 
') Von glykeros, SÜSS, wegen der wohlschmeckenden S. von G. fluitans' 
2) Von katabrOHis, Verzehrung, kann als passende Bezeichnung auf d~n }:I~utte!­
werth der Pfl. bezogen werden; wenn der Autor damit auch unnchtJg die 
ausgerandeten Hüllb. bezeichnen wollte. 
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aufsteigend, glatt; B. glatt, ziemlich breit, plötzlich in eine 
Spitze zusammengezogen od. stumpf; B.häutchen eifg., spitz; 
Rispe meist gross u. locker mit sehr dünnen, weit abstehen-
den Aesten, deren untere 4-8 grundständige Zweige haben; 
oberes Hüllb. oben gekerbt. - In Quellen, Gräben, beson-
ders mit flieRsendem Wasser, seltener in Lachen, sehr zer-
streut. - Bth. 5 - Herbst; Aira aq. L. Gl.'lceria aq. P,·esl. 
G. ai'roirle8 Hehb. H. :1/4-2/. * 
54. P118! i I,. Rispengras (62). 
A. Deckb. mit (> starken Nerven. 
a. Pfl. mit langen Ausläufern; HiMpe meist pyramidal. 
2U6. P. pratensis L., Wiesen-R. St. u. Scheiden glatt; 
B. etwas Rchmal; B.häutchen kurz, gestutzt; Deckb. spitzlich, 
mit verbindenden Zotten. somt kahl. - i1. Trockllere Wie-
sen, Wälder, Triften, sellr gemein. - Bth. 5, 6. P. glabra 
Eh,·h. H. 1-3/. * - Formen: a) vulgaris Döll. B. flach, 
zugespitzt, die der Laubtriebe sehr lang. b) humilis Ehrh. 
(als A.) Niedriger (%-1'), graugrün; B. flach, die der 
Laubtriebe kürzer alle plötzlich in eine Spitze zusammen-
gezogen. c) ang~stifolia L. (als A.) B. der Laubtriebe 
borstenfg. zusammengefaltet. Hierzu die Form 2. strami-
ne a Rot her. Aehrchen hellgelblichweiss. 
b. Pli. dichl- od. locke'r-rasig; Rispe länglich od. länglich-pyramidal. 
P. Chaixi2) Viii., Wald-R. St. nebst Scheiden flach zu-
sammengedrückt; B. ziemlich breit, plötzlich in eine kappenfg. 
SI?itze zusammengezogen; B.häutchen ziemlir~ kurz; D.~ckb. 
mit rauhen, aber kahlen Nerven. - i1. SchattIge Hergwalder, 
sehr selteu. Nur Wörlitz: Rehseu; Vorsfelde: Grafhorst; 
Strasburg: Gahlenbeeker See. - Bth. 6, 7. P. s-ilvatica 
Chaix. P. 8udetica Haenke. H. 2-4/. - Abart: b) remota 
Fr. Rispenäste dünn sehr verlängert, an der Spitze mit 
einigen nicht sehr ge~äherten Aehrchen. So versehleppt in 
Parks. SanssoU('i b: Potsdam, Thiergarten b. Berlin. P. 1Iy-
brida Koch. _ 
207. P. trivililis L., gemeines R. St. stielrund, nebst 
den Scheiden rückwärts etwas rauh; B. schmal, zugespitzt; 
B.häutchen länglich, spitz; Deckb .. am Gr~nde m~t verbin-
denden Zotten, die Randnerven smdenhaarlg. - ?~ Frucht-
. ') Poa, Gras od. Kraut (herba). ') Nach dem AbbC Chaix, dem Mit-
arbelter von Villar. Flora der Dauphin.!. 
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bare, feuchte Wiesen, nicht selten. - Bth. 6, 7. P. IIcab,.a 
Ekrh. H. 2-3 '. * 
B. Deckb. undeutlich 5nervig. 
Il. Beide Hüllb. 3nervig. 
1. St. 2schneidig-zusammengedriirkt; De<:kb. aU8!;el' den verbindenden 
Zotten kabl. 
208. P. compreSS8 L, zusammengedrücktes R. Grau· 
grün, mit langen Ausläufern; B.hälltchcn kurz, gestutzt; Rispe 
schmal-länglich, abstehend, ihre Ac~te rauh; Hüllh. spitz; 
Deckb. stumpf, oben am Rande weiss-tro~kcnhäutig. - 11. 
Sonnige Hügel, trockene Wegränder, besonders auf Ldlm-
u. Kalkboden, gern auf Mauern. - Bth. 6, 7. H. :1/4 bis 
1%'. *-Abart: h)Lallgiana1) Rcllb. (alsA.) Höher(2'); 
Rispe grösser; Deckb. rauh, aber nicht zottig. 
2. St. stielrundlieb; Kiel· u. Randnerven cler Deckb. seiclenhaarig. 
* Keine Zwiebel. Untere Rispenäste meist mit 4 g-Tund8tändigen 
Zweigen. 
209. P. p81ustris L. Rth., SUInpf-R. St. aus niederJie-
gen dem Grunde aufsteigend; B. öfter breiter; B.häutchen 
länglich, spitz; Deckb. meist ohne verbindende Zotten; SOllst 
w. folgende. - i1. Grasige Ufer, feuchte Wiesen, zerstreut, aber 
sehr gesellig. - Bth. 6, 7 u. 8. P. se'l'otina Eh1·h. P. jer-
tilis Host. H. 1-3'. * - Formel!: a) glabra Döll. 8t. 
u. Scheideu glatt. b) sc abri u s c u laD ö 11. St. u. Scheiden 
etwas rückwärts-rauh. c) muralis SchI. Niedriger; B. klei-
ner u. schmäler, zusammellgefaltet. 
210. P. nemoralis L., Hain-R. St. aufrecht; B. schmal, 
etwas rauh; B.häutchen sehr kurz, gestutzt; Rispe meist läng-
lich, während der Bth. abstehend, nach derselben zusammen-
gezogen; Rispenäste rauh; Hüllb. spitz, Deckb. stumpf. -
~ Wälder, Gebüsche, zerstreut; aber gesellig. - Bth. 6, 7. 
H. 1-3'. * - Formen: a) vulga.ris Gaud. St. schlaff; 
Rispe überhängelId; Aehrchen 2- (selten 1-) bth. b) firmula 
Gau d. St. steif; Rispe meist aufrecht; Aehrchen 3-5bth. 
Hierzu die Porm 2. coarctata Gaud. Rispe zusammenge-
zogen; Hth. durch Zotten verbunden. 
** Eth.st. am Grunde zwiebelartig verdickt. Untere Rispenästß 
mit 1 grundständigen Zweige. 
211. P. bulbOs8 L., zwiebliges R. B.häutrhen länglich, 
die oberen spitz; B. schmal, zugespitzt; Rispe vor u. nach 
der Bth. zusammengezogen; Rispenäste rauh, während der 
') Nach C. H. Lang, weiland Stadtpfarrer zu Miihlbeim in Ober·Baden. 
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Bth. aufrecht abstehend; Bth. durch die Zotten der lanzett-
lichen, spitzen Deckb. verbunden. - 2\. Trockene Wälder, 
Hügel, Triften, Wegränder, zerstreut. - Bth. 5, 6. Aehrchen 
fast stets auswachsend (P. crispa ThuW.). H. 1/2-1% '. * 
,- Abart: b) badensis Haenke (als A.) B. mit breitem, 
weisslichcm Knorpelrande, dic unteren plötzlich in eine Spitze 
zusammengezogen; Aehrehen grösser. 80 sehr selten, vielleicht 
nur verschleppt. PotRdam: - WaRserweg lIach Nedlit7. u. 
Pfaueninsel ; Freicnwalde. 
b. Untere. HiilJh. 1-, ohOl'eH 3nervig. 
212. P. annua L., jähriges R. Meist nicht ausdauernd; 
B.häutchcn der ulltpren H. kur7., gestutzt, der oberen läng-
lieh; Rispenäste weit abstchend, die unteren meist mit einem 
grundställdigen Zweige. - 0 u. 8 Wege, Strassenpflaster, 
Aecker, Gartenland, sehr gemeiu. - Bth. das ganze .Jahr; 
H. 1/1-1'. * - Abart: b) aqulttiea Aschs. Sehr zart 
u. schlaff; Rispe sehr locker; an snmpfigen Stellen. 
Sclerorhloa1) P. B. Hal'tgras (63). 
S. dura (L.) P. B., angedrücktes H. Graugrün; 8t. ge-
wöhnlich fest an den Boden angedrückt; Scheiden am Rük-
ken gekielt; Rispenachse starr, geschlängelt; unteres Hüllb. 
3nervig, oberes 7nervig; Deckb. 5nervig. - 8 Festgetretene 
Lehmwege, nnr im südwestl. Gebiet. Dessau : Gänsewall ; 
Barby: Dämme b. Werkleiz, Rosenburg u. Breitenhagen ; 
Magdeburg: Krökenthor u. Friedrichsstadt; Os<'hersleben: 
Andersleben; Stassfurt: Nach Neun<lorf hin, Alt-Stassfurt. 
- 13th. 5, 6. Cynosnru8 rl. L. Pon d. 8cujI. St. 1-6" 
lang. *I 
ää. DactyHst, I,. Knäuelgras (61). 
213. D. glomerata L., gemeines K. Di('htrasig; St. a~f­
recht; Scheiden zusammengedruckt; Rispe geknäuelt u. lappIg, 
selten ganz zusammengedrängt; Deckb. 5nervig, am Kiele 
st.~ifhaarig-gewimpert. - ?\. Trockene Wiesen, Wälder u. Ge-
busche, gemein. - Bth. 5-7. H. 1-3'. * 
ä6. ßrtza3) I.. Zittergras (67). 
214. B. media L., gemeineR Z. Ausdauernd; St. glatt; 
.. ') Von skleros, hart u. chloa, junges Gras od. Gras übe~haupt. ') :Sei PhDlU~, ~a.me einer Weintraube. 3) briza, bei Galenos Name mner Getrelde-
art, ilie m dem nördl. Griechenland wuchs. 
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Rhäutchen kurz, gestutzt; Rispenäste glatt; Aehrchen her2-
eifg., zuletzt so breit als lang. - ?/. Trockene Wiesen, ge-
mein. - Rth. 5-7. H. 3/4_1 1 '/. * 
-;- Era~rostisl) lIost. Liebesgras (60). 
t E. minor Host, kh,illes L. Vom Grunde an verzweigt; 
8t. auf.~teigend; Risptmiiste etwas derb, VOll einander entfernt 
od. zu 2 genähert, zuletzt fast wagerecht ; Aehrehen etwas 
entfernt, lineal- lanzdtlieh, 8-20bth.; Hüllb. länglich, spitz, 
wie die (lifg., stullIpfen I>nckh. feill-rauh. - 0 In Südeuropa 
heimiseh, hei UHR sehr selten, verschleppt, aber eingebürgert. 
Reeskow: auf dem O(~gds('helJ 'VerfIel' HIli :;preeufer. -
Bth. 8, 9. 1'0(1, 1,-'. L. ,};, l)(J(/('oide8 P. B. 8t. 1/2-11h' lang. ,~-
;;7. KoeU'l'ja~\ Pers. Kölerie (59). 
213. K. cristata (L.) Pers., krause K. Dichtrasig, gras-
grüll; B. am Rande rauh, alle od. nur die unteren mit ihren 
Scheiden kurzzottig ; Rispe länglich, cylindrisch, etwas ge-
lappt; Aehrchen 2-4bth.; Deckb. zugespitzt. - 'L Trockene 
Wiesen, Triften, Hügel, meist llicht selten. - Bth. 6, 7. 
AimL'.L. Poac.L. H.1-11/~'.*-Abartell: b) gra-
cilis Pers. (als A.). Rispe schmal-cylindrisch. c) pyra-
mitHtn Lmk. (als A.). Pfl. hoch (bis 2'); Rispe sehr gross, 
stark gelappt. Poa p. Lrnl ... 
216. K. glauca (Schk.) D. C., graugrüne K. Graugrün; B. 
kahl, schmal, rinnig; Deckb. stumpflich; sonst w. v. - ~ 
Dürre Salldfelder, Kiefernwälder, Hügel, zerstreut. - Rth. 
6,7. Poag.Scltk. H.1-2'.*- Abart: b) gracilis Aschs. 
Rispe schmal-eylinrlriReh. 
58. Meliea3) .,. Perl gras (58). 
A. Ralldllerven des 'pitzen Deckb. dichtgewimpcrt. 
l' M. ciliala L., wollrispiges P. Untere Rseheiden II!'eist 
kurzhaarig ; B. flach; B.häutehen länglieh, spitz; Rispe dlcht-
ährenfg.; unteres Hüllb. länglich-eifg., glatt, viel kürzer ~ls 
das lanzettliehe, rauhe obere. - ?I. In Mitteldeutschland em-
heimisch; verw. b. Frankfurt. - Bth. 5-7. H. 1-2'. 
') Von er, Frühling, u. agro,tis, Name eine. FlIttergrases b. Home.r0s, 
') Nach Georg Ludw. Koeler, Prof. der Natllrg. in Mainz. 3) Name elUer 
Sorghum-Art h. Ce. alpini. 
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B. Deckb. kahl. 
a. Untere Rispenäste angedrückt; Aehrehen auf aufrechten, obenvärts 
kurzhaarigen ~tielen nickend, mit 2 Zwitterbth. 
t M. altissima l., grösstes P. St. dick, liebst den Schei-
den rückwärts - rauh i B.häutchen cylindrisch, kurz; Rispe 
ährellfg. zUHfimmcngezoL\'en, dicht; oberes HiiIlb.länger; Deckb. 
an der Spitze breit-troekellhautig, kurz-Rtachelspitzig. - 7\. In 
Osteuropa heimisch i völlig- Y(·rw. Wrintzen; Pnrk von Kuners-
dorf. - Bth. 6, 7. H. 3-4 '. 
217. M. nutans l., lIiekcnues P. St. dünn, nehst den 
Seheidell ntwllS rauh; 13.hälltchen sehr kurz; Rispe locker, 
oberwärts traubig; Hüllh. ziemlieh f!'leich; Deckb. an der 
Spitze scllInal-trockenhäutig, stumpf, ohne Stachelspitze. -
Schattige Laubwälder u. Gnbüsel!e, zerstreut. - 13th. 5, 6. 
H. 1-2'. * 
b. Rispe sehr loekel', w{,,l}jgährig; Achrehen aufrecht. auf kahlen Stielen 
mit 1 Zwitterbth. 
218. M. unifl6ra Retz., eillbth. P. B.häutchen kurz, der 
B.fläehe gegelliiber mit lanzettlichem Anhängsel; Hüllb. kurz-
zugespitzt; Deckb. oberwärts nicht trock(~nhäntig; sonst w. v. 
• Schattige, humose Laubwälder, gern an Abhängeu, sehr zer-
streut, aber meist geselliger als v. - Berlin; 13riesclangi 
Schuhmacherbergc bei Nauen. - rL Bth. 5, 6. H. 1- 2 '. * 
2. Gruppe; Arnlldineae A. BI'. 
59. MnJiuia 1) Sdlrk. Molinie (491. 
219. M. coerulea (l.) Mnl'h., hlaue M. Dichtrasig, hell-
grün; St. glatt, seine unteren Glieder sehr kurz; H. schmal, 
oberseits und am Rande rnuhi Rispe schnulI; Aeste rauh, 
meist aufrecht; Deckb. spitz, unbegranut. - 'L Moorige, 
et~aR fem·hte Wie~en, zerstreut, aber gesellig. - Bth. 7-9. 
A!ra c. L. ~}Irlica c. L. "}[olinia i'aria, Schrk. Aehrchen 
schieferblau. H. 1-3 '. * - Abart; b) arundimlcea Schrk. 
~als A.) Höher (biR 5 ,) ; Rispcnäste nufrecht-abstehend. So 
I In feuchten Gebiisehen. .N!. altissirna n. 8?Jlmtica LI.:. 
60. .~rlllld,,2) L. Rohr (48). 
220. A. Phragmitfs3) l., gemeines R. Graugrün; St. 
sehr dick; Rispe vor u. nach der Bth. zusammengezogen; 
-----N ') Nach dem Missionär G. B. Molina, der zn 'Ende des vor. Jahrh. die ~Iurgeschichte Chile's erforschte. 2) Name des Rohrs b. Varro eIe. 3) phrag-:t~8, ~. Dioskorides Beiname von PfI., welche zu Zäunen (phragma) dienen 
. In Ihnen wachsen. 
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Hüllb. spitz od. spitzlich; Deckb. lineal-pfriemenfg. - Stehende 
u. langsam fliessende Gewässer, tiefe Sümpfe, meist sehr 
häufig; zuweilen in feuchtem u. selbst trockenem (aufge-
wehtem) Sande. - 13th. 7-9. P. comJrt'ltnis TI·in. P. /Ja/ne-
rans Aschs. H.4-12, 8elten bis 30 '. * 
3. Gruppe: P:!ppophoreae Kth. 
GI. Sesli'ria1 ; SC·4III. ~eslerie (öO). 
221. L. coerulea (L.) Arduino, blaue S. Kurz kriechend; 
Scheiden geschlossen; B. starr, schmal, flach, am Rande 
rauh, plötzlich in eine sehr kurze Stachfüspitze zusammen-
gezogen; St. b. meist 2, sehr kurz; Rispe rundlich bis läng-
lieh; Deckb. begrannt, 3-5zähnig; Tragb. der untersten 
Rispenäste entwickelt, das unterste scheidenartig. - ~ Son-
nige Kalkhügel , sehr selten. Bernburg; Rüdersdorfer Kalk-
berge. - 13th. 3-5. Cyno.~m·lls c. 1.. Aehrchen meist ober-
wärts violettblau. H. 1/4-1%'. *i 
4. Gruppe: Aveneae (Kth.) A. Hr. 
62. Sie!otlln~ia 2) Remb. ~iegljDgie (55). 
222. S. decumbens CL.) Bernh., liegende S. Dichtrasig; 
Scheiden glatt mit langgewimperten Rändern; statt des B.häut-
chens eine Haarreihe ; R flach, gewimpert; Rispe schmal, 
oberwärts trllubig, etwa 4-12ährig. - 'l Moorige, trockene 
Wiesen u. WaldsteIlen, zerstreut, aber gesellig. - Bth. 6, 7. 
Festw;a d. L. JJwntJlOltia d. fl. C. Tl'iodia d. P. B. H. 1/2 
bis 2 '. * 
63. \"eill~aertnpria3) Bel'lIb. Silhergras (54). 
223. W. canescens CL.) Bernh., graues S. Dichtrasig, 
graugrün; St. dünn; B. zusammengefaltet-borstenfg.; St.b: t 
kurz; Rispe vor u. nach der Bth. ährenfg. zus:lmmengezogen, 
oberes Glied der Granne allmählich keulenfg. verdickt. - I 
2\. Flugsand, dürre Kiefernwälder, sandige Triften, meist ~e' 
mein. - Bth. 6, 7. AÜ'a c. L. Cci/"ynfphorus c. P. B. H. /2 
bis 1 '. * 
') Nach ~. ~eslero, Arzt in Venedig, Zeitgenosse Linne's. ') ~"cb .de: I 
Prof. I:liegling u. 3) nach dem Konrektor Weingärtner, welche zu Anfang dies 
Jahrh. zu Erfurt botanisirten. I 
j 
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64. AeraJ ) L. Schmiele (53). 
A. Aehrchenachse zw. den Bth. etwas gestreckt, über die zweite Btb. ver-
längert; F. lo<e vom Deok- u. Vorb. eingeschlossen. 
a. Granne <les Deckb. schwach gedreht, undeutlich gekniet, sehr selten 
fehlend. 
A. paludosa Wib., Sumpf-So Durch kurze od. mässig 
lange Senker kri(~chelld; B. oberseits weniger rauh; Rispe 
länger, mehl' aufrecht; Aellrchen mehr als doppelt so gross; 
Hüllb. I:mzettlich; Grannen d. Deckb. oft. weit überragend; 
SOllst W. folgende - ?I. Sandig-lehmige U. schlammige Flussufer, 
sehr Helten u. zweifulhaft: DÖlIlitz arn Elbufer. - Bth. 5, 6 
U. 8. A. crWIJ,itosa /J) fiudutili" G. j"'Iey. A. Wibeliana Son-
der. H. 2-4'. 
224. A. caespitosa L., rasenfg. S. Dichtrasig ; B. flach, 
mit oberReits stark hervortretenden, sehr rauhen Nerven; Rispe 
pyramidenfg.; Hüllb. länglich; Granne kürzer als das Deckb.; 
Achscnglied unter der oberen Bth. etwa halb so lang als 
diese. - ?L Moorige, etwas trockene Wiesen, meist häufig. 
- Bth. 6, 7. De8champsia C. P. B. H. 1-5'. * - Abart: 
b) altissima Lmk. (als A.). Schattenform, höher, Rispe 
mit zahlreichen Aehrchen. 
b. Granne des Dc<.>kb. gekniet, dasselbe weit iiberragend. 
225. A. ftexuosa L., geschlängelte S. B. borstenfg., 
8t.h. kürzer; Rispe im Umriss fast eifg.; Rispenäste U. ihre 
Theilungen geschlängelt; obere Bth. 4-8mal so lang als das 
Achsenglied zw. ihr u. der unteren. - it Trockene Wiilder, 
Hügel; . zerstreut, aber gesellig. - Bth. 6, 7. Avena mon-
lana Web. A1'ena f. M U. K. H. 1-2%'. * 
B. Aehrchenachse ZW. den Bth. nicht gestreckt, nicht iiber die ohere Bth. 
verlängert; l<-'. vom Deck~ u. Vorb. eng eingeschlossen. 
226. A. praecox L., frühzeitige S. B. sehr schmal, 
borstenfg. eingerollt; Rispe zusammengezogen, ährenfg. ; 
Aehrellstiele kürzer als die Aehrchen; Hüllb. nur wenig länger 
al.s die Bth. - e W. folgende, zerstreut. Berlin : Fuchsberge, 
Plc~elswerder, b. hohlen See, Lankwitz. - Bth. 4, 5. Avena 
PU8~lla Web. Avena pr. 1'. B. H. 11/ 2-9 ". * 
227. A. caryophylhl8 L., nelkenartige S. St. sehr dünn 
u. zart; Rispe ausgebreitet; Aehrchenstiele so lang od. län-
g~r al~ die Aehr('hen; Hüllb. spitz, beträchtiich länger als 
dIe Bth. - e U. ~) Sandige BrRehen u. Triften, trockener, 
--') Aira, Name eines Unkrautes b. Theopbrastos. 
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schwach begraster Waldboden, zerstreut. Berlin: Weissen.\ 
see, Dahlem, beim hohlen See, Lankwitz, Spreeheide, Neue i 
Krug. - Bth. 5, 6. Avena c. Web. H. 2-91/. * 
6a. Trisetum l ) Pers. Goldhafer (51). 
228. T. flavescens (\-.) P. B., gelhlicher G. Scheiden 
meist zottig; B. flach; Achrehen meist 3bth.; nntcres Hüllb. 
1-, obercR 3nervig; Haarbüschel unter den Bth. kurz; Deckb. 
kurzbegrannt. - 'I, }'ruehtbare Wiesen, Gehüsche, sehr zer· 
streut, oft angesät. Berlill: Jungfernheiclc, Charlottenburg 
auf Grasplätzen, am Sehifffahrtska.nal, zw. Wilmersdorf u. 
Schöne berg, Lankwitz. - Bth. 6, einzdn 8-10. 111wna f. L. 
1'. ]l1'aten8e Pe1·8. Achrehen glänzend goldgelb. H. 1-2 '. * 
- Abart: b) glabrlitum Asehs. Scheiden kahL c) bul· 
bosum (Holl a). Unterste St.gliecler knollenfg. verdickt. 
A. Sämmtliche ausgebildete Bth. zwitterig, ihre Deckb. meist am Rücken 
mit geknieter Granne. 
a. Aehrchen aufrecht; Hüllb. 1-3nervig. - Ausdauernd. B. in der Knospen· 
lage gefaltet: B.häntchen verlängert. 
229. A. pratensis L., Wiesen-H. Dichtrasig; Scheiden 
rückwärts-rauh; B.häutchen lanzettlich; B. zusammengefaltet, 
oberseits u. am Rande rauh, kahl; Aehrenstiele dick, raub, 
an der Spitze verdickt; Hüllb. beide 3nervig; Haarbüschel 
unter der zweiten Bth. vielmal kürzer als dieselbe. - (I, Sonnige 
Hügel, Hohlweg!', trockene Wälder, sehr zerstreut, doch sebr 
gesellig. Berlin: Fuchsherge, Jungfernheide, Rollberge, Spl'ee-
heide. - Bth. Ende 5 - Anf. 7. H. 1-3'. * 
230. A. pubescens L., weichhaariger H. Lockerras~g; 
B. flach, glatt, die unteren liehst den Scheiden kurzzottig; 
Rhäutchen länglich; Aehrchenstiele fein, an der Spitze kaUlD 
ver<liekt; unteres Hüllb. 1-, oberes 3nervig; Aehrchena~hse 
unter jeder Bth. behaart, der Haarbüschel unter der zweIten' 
Bth. von der halben Länge derselben. - i'f, Mässig feuchte 
Wiesen, grasige Hügel, lichte Waldstellen, nicht selten. -
Bth. 5, 6. H. 1-3'. * - Abart: b) glabreseens Rchb. 
Scheiden fast od. völlig kahl. So selten. 
') Von tri., drei·, u. seta, Borste, wegen der begrannten Spit;e d~ I 
Deckb., die also mit der Granne 3 Borsten trägt. ') Name des Ha,ers . 
Varro ate. 
l 
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b. Aehrchen zuletzt hängend; Hiillb. 7-11nervil!". - Einjährig; B. in der 
Knospenlage eingerollt; B.häutchen kurz. 
I. Achse unter den Bth. gegliedert, diese bei der Reife sogleich abfallend. 
t A. fätua L., Wind- od. Flug-H. Rispe allerseitswendig, 
horizontal abstehend; Aehrchenachse rauhhaarig; Bth. meist 3 ; 
Spitzen des Deckb. unbegrannt. - ~) Unter A. sativa u. an-
deren Feldfrüchten. - Bth. 6-8. H. 2-4'. - Abarten: 
b) glabdta Pet.erm. Dcckb. flist od. völlig kahl. c) hy-
brida Peterm. (als A.). Achrehen 2bth.; unteres Hüllb.9-, 
oberes llnervig; Deck b. völlig kahl. 
2. Bth. nieht von eIer Aeh!:-'I~~ alJ~eglicucrt, Cl'Rt spät abfallend. 
* Bth. lanzcttlich; Deckb. kahl, nach der 2spaltigen Spitze ver-
Hchmälert. 
t Achrehen mehlt iJhth.; Hiillb. kUrzer als die Bth.; Nerven der 
Deckb .• tark. 
* A. nuda l., nackter H. Rispe etwas einerseitswendig, 
ausgebreitet; Aehrchenarhsc kahl; Deckb. mit unbegrannten 
Spitzen. - 0 Seltener gebaut. - Bth. 6-8. H. 11/ 2-3 '. 
tt Aehrcheu meist 2bth.; Hüllb. so lang ud. länger als die 
Bth.; Nerven der Deckb. nur oberwärts hervortretend. 
a. Aehrchenachse unter jeder Bth. behaart; Spitzen des 
Deckb. begrannt. 
t A. strigosa Schreb., Sand- od. Rauh-H. Rispe einer-
seitswendig, während der Bth. ausgebreitet, oberwärts trau-
benfg.; Hüllb. so lang als die Bth. - 0 Seltener gebaut, 
aber einzeln unt.er A.~ sativa. - Bth. 6-8. H. 1%-3'. * 
ß. Aehrchenachse kahl; Spitzen der Deckb. unbegrannt. 
. * A. orientälis Schreb., türkischer od. Fahnen-H. Rispe 
einerseitswendig, schmal, mit anlieg-enden Aesten. - 0 Bth. 
6-8. H. 1%-3'. 
t A. sativa l., gemeiner od. Rispen-H. Rispe. allerseits-
wendIg, horizontal abstehend' Hüllb. länger als dIe Bth. -
o U~berall gebaut. _ Bth.' 6-8. H. 2-4 '. - Abarte~: 
b) tnsperm aSch übler (als A.). Aehrchen 3bth. c) ehl-
nensis Metzger (als A.) Aehrehen 4bth. 
** Bth. länglich, stumpf, oberwärts breiter, 2spitzig. 
t A. brevis Rth., Kurz-H. Rispe einerseitswendig ; Aehr-
ehen meist 2bth.; ·Hüllh. 7-9nervig, so lang als die Bth.; 
Deckb. oberwärts meist rauhhaarig. - 0 Selten u. nur yer-
~Uchsweise gebaut. - Bth. 6-8. H. 1%-21/ 2 ' • 
• Untere Bth. mit verkümmertem F.knoten, ihr Deckb. auf dem RUcken mit 
langer, geknieter Granne' Dec.kb der oberen Bth. unbegrannt od unter 
der Spitze begrannt. ' . 
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231. A. elätior L., Glatt -, Wiesenhafer, französisches 
Raygras. Rasenfg.; St., Scheiden u. B. kahl; Rispe auf-
recht; unteres Hüllb. 1-, obcres 3nervig; Deckb. mit 7 rauhen 
Nerven, Granne des oberen fehlend od. sehr kurz. - (f. Wie-
sen, grasige Wegränder, Hügel etc., zerstreut; häufig auf 
Wiesen u. Grasplätzen gesät. - Bth. 6, 7. A1Thenatherurn ave-
naceum P. B. A. elatiuH Al. u. K. H. 2-4 '. * - Abarten: 
b) biaristata (Peterm., 11ls A.). Granne der oberen Bth. 
verlängert, gerRde od. gekniet. c) sub h i l' S u t 11 Ase h s. 
St. an u. unter den Knoten, wie die unteren Scheiden kurz· 
rauhhaarig. cl) tub e I' 6 saG i 1. (als A.) Die 2-3 untersten 
St.glieder am Grunde knollenartig verdickt.. So selten. .Jrrll. 
bulbo8um Schrat!. 
67. HolC'IIS 1) L. Honiggras (57). 
232. H. lanätu8 L., wolliges H. Dichtrasig ; St. an u. 
unter den Knoten nebst den Scheiden u. B. dicht-kurzhaarig; 
B. schmal, am Rande rauh; Rispe ausgebreitet; Granne des 
männ1. Deckb. einwärts gekrümmt, die Hüllb. nicht überra· 
gend. - (f. Troekene Wiesen, gemein. - Bth. 6-8. H. 1 % 
bis 3'. * 
233. H. mollis L., weiches H. Kriechend, Ausläufer 
treibend; Pfl. schlanker als d. v.; St. nur an den Knoten 
behaart od. auch diese fast kahl; Scheiden kahl od. die un° 
teren u. mittleren locker-rauhhaarig; B. kürzer u. breiter als 
bei v., oberseits etwas rauh; Rispe schmaler; Granne d~r 
männ1. Bth. getrennt, länger als die Hüllb. - (f. Mäs~lg 
feuchte, schattige Wälder u. Gebüsche, sehr zerstreut. Berlm: 
Jungfernheide, Thiergartcll, Schöne berg, Hasenheide, Ober· 
Rixdorf. - Bth. Ende 7-8. Avena m. Hoffm. H. 1-21/ 2 ', * 
5. Gruppe: Agrostideae (Kth.) A. BI'. 
68. 4Jalamagrostls2) AdaDS. Schilf (47). 
A. Unteres Hüllb. etwas kUrzer, beide wenig länger als das Deckb.; B. ober· 
seits an den Nerven weichhaarig, sonst kahl u. glatt; Rispe ährenfg., immer 
zusammengezogen. 
t C. arenäria (L.) Rth., Strandhafer. Weisslich-grau~n; 
St. kaum länger als die B. der nichtblühenden Triebe; RISpe 
') Name eines Grases bei Plinius. ') kalamagrostis, PII.name b. Dios' 
korides; aus kalamos (H. 32) u. agrostis (S. 80). ~ 
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fast cylindrisch; Hüllb. lanzettlich, spitz; Deckb. 3mal so 
lang als die Haare an seinem Grunde. - fI. An der Nord-
u. Ostsee wild; bei uns seit langer Zeit zur Befestigung des 
Flugsandes angepflanzt, jetzt eing!' bürgert. Berlin : Pionier-
Uebungsplatz in der Hasenheide. -- Bth. 6, 7. Arundo a. L. 
Arnrnop/lila a1"1tndinacea Host. Amm. arenaria Lk. Psarnrna 
a. R. u. Sch. H. 2-3'. 
B. Untere. Hiillh. etwas länger; beide beträcbtllch !I(nger als das Deckb.; 
B. rauh; Rispe während der Btll. ausgebreitet. 
a. AehrchenachHo !ibor die Blh. verlängert; Deckb. nur etwas länger als 
das Vorb. 
234. C. arundinacea Cl.) Rth., Wald-Sch. Untere B.scheiden 
kurzrauhhaarig; B. breiter; Rispe lockerer; Deckb. 4mal so 
lang als die an ihrem Grunde. befindlichen Haare; Granne 
gekniet, die Hüllb. weit überragend. - fI. Schattige Wälder 
an. frischen Stellen, sehr zerstreut, kleine, dichte Rasen bil-
dend. Berlin: Jungfernheide, Pichelsberg. - Bth. 6, 7. 
Agro8tü a. L. A. sib'atica Scltrad. C. "ü?Jatica D. C. H. 2 
bis 4 '. * 
235. C. neglecta (Ehrh.) Fr.,vernachlässigtes Sch. Rispe 
vor u. nach der Bth. sehr dicht, schmal, ährenfg.; Deckb. 
an der Spitze gestutzt. nur wenig länger als die Haare; Granne 
meist gerade. das Deckb. kaum überragend, aber kürzer als 
die Hüllb. --.: fI. Torfsümpfe. Moorwiesen, sehr zerstreut, aber 
sehr gesellig. Berlin: z. B. Jungfernheide, Spandauer Bock, 
Rudower ·Wiesen. - Bth. 6, 7. Arundo n. E1Irli. A. 8tricta 
Timrn. C. stricta Nutt. H. 11/2-3 '. r - Abart: b) fallax ~auer. Aehrchen hellgrün; Granne die Spitze des Deckb. 
nIcht erreichend. 
b. Aehrchenachse nicht iiber die Bth. verlängert; Deckb. beträchtlich 
länger als das V orb. . 
l. HiUlb. lineal.pfriemlich, an der Spitze von der Seite zusammen· 
gedrückt. 
. 236. O. epigeaI) (l.) Rth., Land-Sch., Hügelrohr. B. bre~t; 
RIspe steif-aufrecht auch während der Bth. geknäuelt-lappIg, 
mit dicken Aesten" Granne auf dem Rücken des Deckb. ent-sPri~gend, dasselbe überragend. - 21. Trockene Wälder, 
so.nmge Hügel, sandige Ufer, meist häufig. - Bth. 6, 7. 
RISpe meist violett. Arundo epigeios L. H.2-4'. * - Ab-
art: b) Hübneriana2) Rchb. (als A.). Sehr graugrün; 
Aehrchen grün. Schattenform. 
--------
& 1) epigeios, auf der Erde od. auf dem Lande. ') Nach dem Mililair· 
Potheker HUbner in Dresden. 
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C. Pseudophragmites1) (Hall. fil.) Aschs., rohrartiges Sch. 
Rispe schlaff, etwas überhängend, während der Bth. gleich-
mässig ausgebreitet, mit dünnen Aesten; Granne des Deckb. 
endständig, halb so lang als dasselbe. - (j. Flusskies, sehr 
selten. Nur b. Stassfurt. - Bth. 6, 7. Arundo P. Hall. fil. 
Arundo litorea Scltl·ad. C. litrn'ea lJ. C. H. 3-4'. * 
2. Hiillb. lanzettlidH'.tlge:;pit7.t. 
237. C. lanceolata Rth., lanzettliehes Seh. Rispe läng-
lich, schlaff, während der ßth. gleichmä"sig ausgebreitet, ihre 
Aeste dünn; Granne des Deckb. endständig, dic Seitenspitzen 
kaum überrageud. - !L Moorwiesen, Erlenbrücher, selten auf 
feuchtem od. trockenem SandhodelI, zerstreut. - Bth. 6, 7. 
Arundo CalaUlag)'()lstis L. "I. Hall~ri TVilld. H. 2-4'. * 
- Abart: b) cancscens (Wnb., als A.). Zarter u. schlaffer; 
Achrehen grünliell. 
69. _4~rostis21 t. Straussgras (46). 
A. Unteres Hüllb. kürzer u. schmäler; Achse des Aehrchens etwas über die 
Bth. verlängert; Deckb. 5nervig-. nahp unter der Spitze begrannt. 
238. A. spiea venti L., Windhalm. St. mehrere; B.häut· 
chen länglich; B. flach, schmal, rauh; Granne 3mal so lang 
als das Deckb., gerade od. geschlängelt. - 0 Aecker, Gar 
tenland, Ufer etc., gemein, oft lästiges Unkraut. - Bth. 6, 8. 
Apera 8. t'. P. B. H. 11/ 2-3 '. * 
B. Unteres Hüllb. länger; Achse des Aehl'chcm niellt über die Bth. verlän-
gert; Deckb. 3nervig. unbegrannt od. auf dem Riic)<en begrannt. 
a. B., wenigstens die grundständigen, borstenfg.; Vorb. verkümmert. 
239. A. canina L., Hunds-St. Graugrün, Senker treibend; 
B.häutchen länglich, gezähnelt; Rispe nach der Bth. zusammen' 
gezogen, mit rauhen Aesten; Deckb. an der Spitze gezähnelt, 
meist unter der Mitte des Rückens mit einer geknieten, das 
Aehrchen überragenden Granne. - ?\. Moorwiesen, zerstreut. 
- Bth. 6, 7. Tl'icltodium c. Scltrad. H. 1-2'. * - Ab-
arten: b) pudica Döll. Granne gerade, das Deckb. nicht 
überragend. c) mutica Gaud. Ohne Granne. 
b. B. flach; Vorb. ausgebildet. 
240. A. vulgaris With., gemeines St. Mit kurzen Aus-
läufern; B.häutchen kurz, gestutzt; Rispe auch nach der Bth. 
ausgebreitet; Deckb. fast stets unbegrannt. - .?\. Wiesen, 
') Von pseudo-, falsch, u. Phragmites (~. 73). 2) agrostis, Name eineS 
}~uttergrases b. Homeros etc. 
I 
1 
Gramina. 81 
feuchte Gebüsche, nieht selten. - Bth. 6. 7. H. 1-3'. * 
- Abart: b) stolonifera L. (als A.). St. unterwärts nie-
derliegend, wurzelnd. So auf feuehtem Sandboden. 
241. A. alba L., weisses St. Mit Senkern od. Ausläufern; 
B.häutehen länglich; Rispe naeh der Bth. zusammengezogen; 
Deckb. 2spitzig, ,mweilen auf dem Rücken begrannt. - i'!. 
W. v. - Bth. 6, 7. ~l. stolV1uj"e1'a Koch. H. 1/2-3'. * -
Abarten: b) gigantl-ll Gaud. (als A.). Hoch; B. breiter; 
so in Wäldern. e) p rbrf> p ens G. M ey. St. unterwärts nie-
derliegend, wurzdnd; B. s!"hlaff. Peuchter Sand, besonders 
Ufer, nicht häufig. 
t I'lIlypogOIlI) Dest. Bartlieschgras (45). 
t P. monspeliensis (L.) Desf., südliphes B. St. zahlreich; 
B. schmal; Rispe l"yliudriseh, etwas gelappt; Hüllb. kurzhaa-
rig, aus der 2lappigeu Spitze begrannt; Granne 3mal so lang 
als das Hüllb. - 8 Aus Südeuropa, als Zierpfl. eultivirt u. 
bisweilen verw.; auch mit Sen-adella verschleppt. - Bth. 6, 
7. Alopecurul! m. L. H. 3-9". 
70. .tlopeCIII'US2 ) L. Fuchsschwanz (43). 
A. Kiel der Hiillb. nicht geflügelt, aber zottig~ge,vimpert. Ri:-;pe eylindrisch, 
stumpf. 
i. Hiillb. nur am ffruw1t· ~ yel'Warh:-ell; ~t. mehrere, knil'kig+auff'tcigcnd. 
glatt. 
242. A. geniculatus l., gpknietcF P. Etwas graugrün; 
B. schmal; B.häutchell lang, stumpf; Rispe dünn, ihre Aeste 
mit 1--2 Aehrchen; Hüllb. länglich, stumpflich, oberwiirts 
VOll einander abstehend; Granne unter der Mitte des spitzen 
Deckb. eingefügi, die Hüllb. beträchtlieh überragend. - 8 
Gräben, Ufer, ~ehr naSRe Wiesen, meist häufig. - .Bth. 6 -
Herbst; Stav.bbeutel hellgelb. St. 1/2-1%' lang. * 
. 243. A. fulvus Sm., rothgelber F. Graugrün; Granne 
l u .. od. über der Mitte des stumpfen Deckb. eingefUgt, .die 
HuHb. kaum überragend; sonst w. v. - 8 W. v., mcht 
s~lten. - Bth. 6 - Herbst; Staubbeutel rothgelb. St. 1/l1 
bIS 11/ 2 , lang. * 
b. Hüllb. bis unterhalb <ler Mitte verwachsen. Etwas kriechend, Aus· 
läufer treibend. 
') p ') polypogon sehr bärtig' wegen der dicht gedrängten, langen Grannen. 
tl.name b. '.rheophrastoi, v~n alopex, Fuchs, u. ura, Schwanz. 
Ascherson, Flora, (Auszug.) 6 
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244. A. pratensis L., Wiesell-F. St. u. Scheiden glatt; 
B. etwas rauh; B.häutchen lang, stumpf; Rispenäste mit 4 
bis 10 Aehrchen; Hüllb. lanzettlich, Rpitz, aufrecht od. zu-
sammenneigend; Granne über dem Grunde des Deckb. ein-
gefügt, doppelt so lang als die Hüllb. - i1. Mässig feuchte, 
fruchtbare Wiesen, gemein. - Bth. 5, 6. H. 1-3'. * -
Abarten: b) glaucus Sondnr. Graugrün; 8t. meist auf· 
steigend. c) nigricans Sonder. AusHiufer länger; Rispe 
dicker, schwärzlich. A. n'tg7'ü;ans aztct., nicht Hut'nem. 
B. Kiel der Hiillb. getiiigelt 11. kurzhaarig-gcwhnpert; Hi~pe Hehmal, beider-
HCitS verschmälert. 
245. A. agrestis L., Acker-I<'. 8t. mehrere, aufrecht od. 
aufsteigend; oberwärts np bst den Scheiden etwas rückwärts-raub; 
B.häutchen ziemlich lang, spitzlich; Rispenäste mit 1-2 Aehr· 
ehen; Hüllb. bis zur Mitte verwachsen; Granne des Deckb. 
über dessen Mitte eingefügt, doppelt so lang als das Aellr-
ehen. - 0 Acker- u. W egräuder, selten, hie u. da verschleppt: 
Osehersleben; Grabow: Hüfneracker ; Potsdam: Bornstedter 
Feld ; Frankfurt ; Wrietzen: Frankenfelde ; Meseritz. - Bth. 6, 
7, eim;eln bis Herbst. H. 1-1%'. * 
71. Pbieum1) I,. Lieschgras (44). 
A. Hüllb. mit nach ausgen gewölbtem Kiel; Achse des Aehrchens etwas über 
die Bth. verlängert. 
246. P. arenarium L., Sand-L. PR. vom Grunde Rn in 
mehrere 8t. getheilt, ohne Laubtriebe ; B. sehr kurz; B.häut· 
ehen spitzlich ; Hüllb. lanzettlich, kurzzugespitzt , am Kiele 
steifhaarig gewimpert, doppelt bis 3rmll so lang als Deck- u. 
Vorb.; Griffel fast fehlend. - 0 Sandfelder, sehr selten: 
Fehrbellin, westlich vom Wege nach Dechtow. - Bth. 5, 6. 
H. 2-10". bI 
247. P. Boehmeri2) Wib., Böhmer's L. Lockerrasig, mit 
kurzen Laubtrieben; 8t. u. B. w. folgende; B.häutchen gestutzt; 
Rispenäste frei (daher beim Biegen der Rispe lappig ab· 
stehend); Hüllb. lanzettlich, plötzlich in die kurze Granne 
zugespitzt, am Kiele rauh, etwas länger als Deck- u. Vorb. 
- (l. Trockene WaldsteIlen, sonnige Hügel, zerstreut, aber 
gesellig. Berlin : z. B. Fuchsberge, Grnnewald, Wilmersdorf, 
') Von phleos od. phlyos, bei Aristophanes Name einer l:lumpfpfl." ') N~cb 
G. R. Boehmer, Prof. der Bot. in Leipzig \1. Wittenberg in der 2. Half te eS 
Tor. Jahrh. 
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Rollberge, Neue Krug. Bth. 6, 7. Phalaris phleoides L. 
Phleum pltalaruides Koelm·. H. 1-2'. * - Abart: b) in-
terruptum Zabel. Rispe locker, fast unterbrochen. Selten. 
SalzkosRäten bei Driesen. 
B. Hiillb. mit ~{~radelll Kid; .\chse des Achn'hen~ nieht über 4lip HtlI. ver-
läu,!?I11't. 
248. Ph. pratense L., Wiesen-L. od. Thimothygras. St. 
aufrecht, glatt; 13. etwas schmal, vorwärts-rauh; Verzweigungen 
der Rispe unterwärtR mit de'r Achse verwachsen; Hüllb. läng-
lich, gestutzt, länger als ihre dicke, steife Granne, am Kiele 
steifhuarig gewimpert. - ?I. Wiesen, Triften, Hügel, Weg-
ränder, nicht ReIten. - Bth. 6, 7. H. 1-3 '. * - Abart: 
b) no<J{IRullI L. (als A.). St. am Grunde knollig verdickt. 
Mibora1 ) ldons. Zwerggras (33). 
M. minima (L.) Desy., kleinstes Z. Winziges, zartes, 
in kleinen, diehten Rasen wachsendes Pflänzchen; B.-
scheiden fast bis oben geschlossen; B. schmal; B.häutchen 
stengelumfassend; Aehrchen sehr klein. - 0) Sandfelder, 
sehr selten, nur bei Oranien baum: am Bach bei Goltowitz. 
- Bth. 4, 5. Agrostis rn. L. Clwrnagrostis 'IJi. B07"klwusen. 
Mib07'a 1'erna P. B. H. 1-3 ". 
12. 'Ilrdlls 2) L. Borstengras (28). 
249. N. stricta L., steifes B. Dichtrasig , graugrün; 
St. nur am Grunde beblättert; B. sehr schmal, borstenfg., 
steif aufrecht· Aehre einerseitswendig , locker; Aehrchen 
lineal-pfriemlich, ziemlich klein, anfangs aufrecht. - ?t. Un-
fruchtbare Triften trockene Wiesen, lichte Waldstellen, zer-
streut, aber sehr ~esellig. - Bth. 5, 6. H. %-1 '. * 
6. Gruppe. Stupeae (Kth.) Koch. 
73. ~tupa3) L. Pfriemengras (38). 
250. S. pennata L., Federgras, wilder od. türkische.r 
Flachs. Unterer Theil der Rispe von den obersten B.schel-
J 1) Wie die lU eisten VOll Adanson gebildeten Namen ohne Bedeutung. 
) nardos, Name einer ährentragenden PH., welche ein beliebtes, wohlriechen-
des Oel lieferte. 3) Linne schrieb Stipaj bei den römischen Klassikern kommt 
nUr stupa od. stuppa, in der Bodeutung Werg, ,"or. 
6* 
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den umhüllt; Hüllb. lanzettlich-pfriemlich mit langer Spitze; 
Deckb. lineal-Ianzettlich; Granne vom Knie an dünn, über-
hängend (oft l' lang), mit anfanl!s anliegenden, später feder-
artig abstehenden Haaren. - f\. Sonnige Abhänge, trockene 
Wähler, sehr zerstreut. Berlin: FuC'hsberg-e. z~. Friedrichs-
felde u. der weissen Taube, .Jungfemheirle. - Btll. 5, 6. 
H. 1/2-2 1/ 2 '. 4 
251. S. capillata L., haarfg. Pf. Rispe grösser; Granne 
kürzer, vorwärts-rauh, aber nieht behaart; Honst. w. v. - /I. 
W. v., ziemlich verbreitet; zuweil\'n an Wegränrlcm, selbst 
auf Mauem. Berlin: zuuäehst auf (1t~1l Rüdersrlorfer Kalk-
bergen; b. Potsdam häufig. - Bth. 7, R. H. 2-3 '. */ 
7-t ~muml) I.. Flattergras (37). 
252. M. eff'usum L., gemeines F. Krieehend; ß. breit, 
weich, am Rande rauh; B.häutchell lang, an der Spitze zer- I 
sehlitzt; Rispe gross, sehr locker; Aeste u. Hüllb. glatt. -
I!. Schattige Laubwälder, sehr zerstreut. Berlin: Thiergarten, 
Friedrichsfelde, Schönhauser Park. - Btll. 5, 6. H. 2-3 '. * 
7. Gruppe. Chlorideae Kth. 
75. Ihlrtylu~2) l'iII. Fingergras (34). 
253. D. officinalis Viii., gebräuchliches F. Graugriin, 
kriechend; St. aufsteigend; B. schmal, rauh; Aehren 3-7, 
sehr schmal, genau fingerfg. gestellt, meist etwas auswärts 
gekrümmt; Hüll- u. Deckb. am Kiele kurzhaarig gewimpert. 
- I!. Sandige Abhänge, Wegränder, in od. in der Nähe von 
Gärten u. Weinbergen. Potsdam: Baumgartenbrück am rech-
ten Havelufer u. am Schwilowsee, am linken Havelufer, Wer-
der gegenüber; Luckau: Drehnaer Weinberg; Boitzenburg: 
Wichmannsdorf. - Bth. 7-9. Panicurn Dactylon n. lineare 
L. Cynodon D. Pers. H. 1-1%' 13 
2. Unterfam.: Panicoideae R. Br. 
8. Gruppe. Paniceae Kth. 
76. Panira .. 3) L Hirse (36). 
A. llth.stan,} wenigstens in den ersten Verzweigungen rispig. 
1) Name der Hir~ b. Varro. Z) Bei Plinius Name eines rlDgerähnlichen 
Grases (daktylos, Finger). 3) Bei Plinius Name von P. italicum. 
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a. Verzweigungen der ährenfg. Rispe zum Theil ohne Aehrchen, als 
raubp. Borsten dip, letztert~n meist Uherragend. (Setaria P. B.) 
l. Deek- u. Vorh. querrunzlig. 
254. P. glaucum l., fuchsrothe H. Graugrün; Rispe 
oval bis schmal-cylindrisch, dicht; Horsteu weit länger als 
die Aehrchen. zuletzt fuchsig; zweites HülIb. halb so lang 
als das dritte - (0) Handig-lehmig-e Aecker, in der Regel 
mit viride, doch weniger häufig. - Bth. 7 - HerbRt. Setaria 
g. P. H. St. 2" -1' lang. * 
2. J)twk· u. Vorh. f"in JllIllktirt. 
:I: nor~tl't1 \'or\\:·irl~.rallh. 
255. P. viride l., griine H. B. welliger rauh; Rispe 
oval hiH RchmaI-l'ylindris{'II, dicht; Borstcn meist vicl länger 
als die Achrehen; 2. lliillb. HO lang als das 3. - 8 Aecker, 
Gartenland, an Wegpn, gemein. - Hth. 6 - Herbst. Setaria 
v. P. B. St, 2"-2' laUf{. * - Abart: b) brevistHum 
Döll. Borsten kaum länger als die Aehrchen. 
t P. italicum l., italit'lIische od. Kolben-H. Rispe meist 
sehr reichährig, gelappt, oberwärts überhängend; SOllSt w. v. 
- 0 Angeblich aus Indien; zuweilen gebaut u. verwildert. 
-Bth.7-9. H.1-S'. - Formen: a)longisetum Döll. 
Borsten die Aehrchen weit überragend. Setaria italica P. B. 
b) germanicum Rth. (als A.). Borsten wenig länger als 
dIe Aehrchen. S. ge1'l/wnica P. B. c) maritimum Lmk. 
(als A.). Borsten kürzer als die Aehrchen. S. mmilima R. 
u. Seh. Panic. sibirieum 1101'1. 
** ßorl'-tt-'n riickwäl'ts ~chr rauh. 
256. P. verticillatum l., quirlbth. H., Klebgras. St. 
unter der schmal-('ylindrischen, besonders am G~nd~. oft 
unterbrochenen Rispe rauh; B. sehr rauh; sonst Wie vlrrde. 
- (!) In GärteIl , auf Schutt, an Zäunen, sehr zerstreut. 
Baumgartcll briick -u. Werder b. Potsdam, Zeestow b. Nauen. 
- Bth. 6-9. Setar-ia 1'- P. B. H. 1-2 '. * -
b. Verzweigungen des Bth.standes sämmtlich Achrehen tragend: 
1. AehrchcHl iang-gel'ticlt, in zusammenf,tesetzter Rispe. 
t P. miliaceum l., gemeine H. Hellgrün; St. mehrere, 
a~freeht ; B. breit, oft wellig; Scheiden dichtrauhha~rig; 
RIspe gross, Aeste zuletzt überhängend; erstes u. drIttes 
I1üllb. kürzer als das zweite. - (0) Aus Ostindien; in vielen 
Varietäten in Gärten u. auf Aeckern gebaut. - Bth. 6-9. 
EI. 1-3'. 
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2. Aehl'chcn kurzgestielt, in einerr4eitswendigl?ß Aehren. 
257. P. crU8 galli L., Hühner-H. Dunkelgraugriin; St. 
aufrecht; R. oft etwas wellig; Rispe gelappt, aufrecht; Aehr-
chen eifg.-clliptisch; erstes Hüllb. kürzer, zweites u. drittes 
Hüllb. gleichlang. - 8 Feuchte Aecker, Gartenland, meist 
nicht selten. - Bth. 7 - Herbst; Edinoc!do(( C. g. P. B. 
H. 1-3'. * - Formen: a) brevisl\tum nöll. Drittes 
Hüllb. stachelHpitzig od. kurz beh'Tanllt. h) 1011 gi ~etum 
D ö 11. Drittes Hiillb. lang hl'!!l"a11 nt. 
B. Bth.standzwcig(~ ~ --·1 At'llrt~1l trn~'~IHJ, Z11 fiJlg(~rf~. j.(1·uiiIWl'tP'1I :-'l'hriniihI'tlß 
vprdnhrt. (Dig-itaria IJ(·ist(·r). 
258. P. lineare Krocker. linicnfg-. H. St. lil'g'cnd od. 
aufsteigend; B.scheideu u. 13. kahl; S<:heiniihrell 2---4; Aehr-
chen elliptisl'h-eifg., mehr oe!. weniger knrzhaarig-; drittes 
Hüllb. meist 5nervig. - (!) Aeckcr, GartelIland, Wcge, ge-
mein. - Bth. 7 - Herbst; Digilarin jilifol'lIlis K"e!"I·. D. 
hmllifllsa flieh. Panic'Iwl glab1·(11/1. Gal/rl. P. lllLUt~ill8lWl RII!. 
P. filiforme Uke. St. 1/'1-11/2' lang. * 
259. P. sanguinale L., Blut-H. St. mehrere, knickig-auf-
steigend od. aufrecht; B.scheiden u. B. VOll langen Haaren 
rauh; Schein ähren 4-6; Aehrchell länglich-Ianzettlich; drittes 
Hüllb. meist 7nervig, nur am Rande wollig-flaumig. - ® 
Sonniges, etwas feuchtes Gartenland , seltener auf Aeckern 
od. in Sandwegen, meist nicht selten. - Bth. 7 - Herbst; 
Digilaria 8. Scop. H. %-2'. * - Abarten: b) cili~ire Retz. 
(als A.). Die äusseren Seitcnnerven des dritten Hüllb. steif-
haarig gewimpert. So sehr selten. BerUn: Zehlendorf; Nauen: 
Gr. Bähnitz; Luckau: Grosse Schanze; Lübben: Weinberg. 
Digilaria c. Kueler. 
9. Gruppe. Andropogoneae (Kth.) A. Hr . 
. tndropogolll) L. Bartgras \:35). 
A. Ischaemon 2) l., gemeines B. St. mehrere, unterwärts 
ästig; B.scheiden kahl; B. schmal, die oberen kürzer als ihre 
Scheiden; Aehrchen zu 2-6 fast fingerartig gestellten Schein-
ähren verbunden; Aehrenachsc, Aehrchenstiele u. Grund der 
Aehrchen lang-rauhhaarig. - iI. Steinige Wegränder, sehr 
') Von aner, Mann, u. pogon, Bart. 2) Bei Pliniu< Name einer ~Iut,til. 
lenden Pfi.; von iscbo, balten, u. baima., Blut. 
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selten; StasHfurt: Neundorf am kahlen Grasewege u. Heck-
lingen. - Bth. 7-9; H. 1 2-11/ 2 , ; 
* ZPSl) I.. .Mais, tiü'kischer Weizen (553). 
* Z. Mays~) L., gemein<'r M. Männliche Achren spiralig 
zu einer mdstäJl(lig-<'1\ Rispe geordnet; weibliche Aehrchen 
an einer dicken, fI<,i~('higen AchHe ährnnfg., von zahlreiehel\ 
B.scheiden I\Jllg(~h('n. - Co) Aus Amerika; hf'i uns theils der 
F., theilH dt'H LauheR wegen g(~haut, auch als ZierpfI. _ 
Bth. 7 - ll('rhHt; H. :1--10'. 
10. Grupp('. Phall1rid"a..' Kth. 
77. Hiertirhlos:l ) 4imrl. Mariengras (42). 
260. H. odorafa CL.) WahJenb., wohlriechendes M. Aus-
läufer treibmd; St.b. kurz, lanzettlieh; Aehrenstide glatt u. 
kahl; Def'kb. der männl. Bth. unter der Spitze mit kurzer, 
gerader Granne; das der Zwitterbth. unbegrallnt. - it. 
Trockene od. mässig feuchte fruchtbare Wiesen, lichte Ge-
büsche, zerstreut, meist g:e~ellig. Berlin : auf Wiesen des 
Spreethals vor dem Kottbuser Thore, b. Schöneberg, Rum-
melsburg, Treptow, Charlottenburg zahlreich. - Bth. 5. 
Holcus o. L. Hole. bore/dis Schmd. Hier. b. R. u. S. H. 1 
bis 2 ' . .:t 
.. 261. H. australis (Schrad.) R. u. S., östl. M. Ohne Aus-
la~fer; St. zarter; obere Scheiden ohne B.fläche; Aehrehen-
sÜele unter dem Aehrchen mit einem Haarbüschel ; Deckb. 
der mälllll. Bth. auf dem Rücken mit einer mässig langen, 
geknieten Granne; SOHRt w. v. - (!. Schattige Laubwälder, 
sehr selten; nur Driesen: zw. Langens Theerofen u. Schütten-
burg. - Btll. 4, 5. 1folc/l8 odol'atus Schl'. Holc. austra1is 
8ellrad. H. 1/~-11/2 ' .. F 
78. .~nthtmlnthum4) L. Ruchgras. 
262. A. odoratum L., wohlriechendes R. Dichtrasig ; 
St. zahlreich; R. am Grunde gewimpert; Rispe länglich, am 
Grunde verschmälert; die 2 unteren Hüllb. an den Nerven 
--------~ 
1) S. S. ,.8. ') ..I.merikanischer ~ame der Pfi. 3) Von hieros. heilig, u. 
chloa , junges Grai:> od. Gras iiberbauptj die Pfl. is", bei den slavischen Völkern 
nach der .Jungfrau ;llaria benannt. 4) Von anthos. Blume u. xanthos. gelblich. 
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gewill1pert, sonst kahl; obere Hüllb. behaart, wenig länger 
als das Deckb. - i'\. Trockene Wipsen, Triften, Wälder, 
Hügel, gemein. - Jhh. 5. 1), einzPlu auch später i H. % 
bis 11/ 2 ,. * - Abarten: h) umhrlJsum Bolle. Rispe locker 
od. alll Grunde unterbrodH'll; Hüllh. kahl. c) vi1l6sum 
Loisl. Unten\ Hiillh. l)f'h~Ulrt. ,OUHt w. v. So ~elten. 
79. Ihgrallhis 1) Trio. Milizg"mR (4 t). 
263. D. arundinacea (l.) Trin., rohr:ITtigps M. Ausläufer 
treibend; St. 11. SeIH\idl~1I glatt; B. hr .. it, Rt(,jf, am Rande 
rault; Rispell gelappt, eil",rseitSW('IHligi lIIJt('.n~ HiHlb. an den 
Nerven gewimpert, oben, ntnhhaarig. viel kürz .. r als das 
eifg., gHinz('"d(\ Dp.('kb. - i1. Griil)f~n, Ufer, im Wasser, 
nasse Wiesen, nieht selten. _. Bth. 6, 7; Plwlaris a. L. 
Bald-iufJf;ra colo-ra.tu FI. Wett. B. ([.1·llJl.diu(/(:"a Ill/1II-urt. H. 2 
bis H'. * Einp. bunthlättrigp. Forlll (P. pictll 1..1 in Gärten. 
t Phlilaris~) L. Glanzgras (40). 
t Ph. canariensis L., Kanariengras. Mehrstellglig; B. 
mässig·breit; Scheiden rauh, die oberste aufgeblascll; Rispe 
ährenfg., oval; untere Hüllb. am Rande 1 nervig, auf dem Rük· 
ken mit ganzrandigem Flügel; obere Hüllb. gewimpert, halb 
so lang als das Deckb. - 0 Aus Südeuropa; hie u. da als 
VOgelfutter gebaut, häufig verwildert, doch unbeständig. -
Bth. 6 - Herbst; Rispe zierlich grün u. weisslich gescheckt. 
H. 1/2-1 '. 
11. Gruppe. Oryzeae Kth. 
SO. Oryza3) TourII. Reis (39). 
264. O. clandestina (Web.) A. Br., wilder R. Gelbgrün, 
mit Ausläufern; St. unterwärts ästig; B. bes. am Rande sehr 
rauh i B.scheiden rückwärts ~ehr rauh; Rispe meist gross, 
locker; Aehrchen mässig gross; Hüllb. sämmtlich zu kleinen 
Schüppchen verkümmert; Deckb. unbegrannt, am Rande u. 
das Vorb. am Kiele gewimpert; F. nur losA vom Deck.· u. 
Vorb. eingeschlossen. - 'I. Ufer stehender u. langsam flies-
') Von di· doppelt, 11_ graphis, Pinsel, wegen der behaarten obere.n ~Üllb. 
2) b. Dioskorides Name eines Grases, das irgenrl eine Aehnlichkeit mit emetIl 
lIelms('hml1ck (phalara) hat. 3) Name des Reises (0. sativa) b. TbeophrastoS. 
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sender Gewässer, Grii ben, seltener an Quellen u. Bächen, 
sehr zerstreut, aber gesellig. Berlin: am Grunewald-See. -
Bth. 8-10 (Die Rispe entwickelt sich nur bei anhaltend 
warmer Wittprung, SOllst bleibt sie in den oberen H.scheiden 
verborgen); Pllfllm'iR (J7·.'Izoidc8 L. Ehrltal·tia clandestinu Web. 
Leersia u. Rm. H. :3-5'. * 
4. Ordnltng' Liliiflorae A. Br. Lilienblüther. 
XV. Farnilip. .JfJNCACI~AE (D. C.) 
wächRC . 
• 
SI. Junrus J ) Tnurn. Simse (247). 
Simsenge-
A. TragI.. (tor- Unlt'rstf>ll :--;pirrf'uastes aufr(wht, dplI :-;t. scheinbar fortsetzend, 
d~her die (viel kiirzcre) :-i}Jirn~ (trug):icitt!llställdig; unfruchtbare 8t. mit 
emem ~ehr langen Lanuu. 
a. Dichtrasig ; e;t. 1-t'" dick; Hpirre "iclbth. 
I. ~t. ~chr fein gestreift, g1'3sgriin, mit zusammenhängendem Mark; 
e;chllppenb. glanzlos (hellbraun). 
265. J. conglomerätus l., geknäuelte S. Spirre meist 
gedrängt; Kapsel verkehrt-eifg., gestutzt; Staubb. 3; Griffel-
rest auf einer kleinen Erhöhung stehend. - fL Feuchte 
Triften, WaldsteIlen, Sumpfränder, Gräben, nicht selten. -
Bth. 6-8. P. u. F. bräunlich. H. 1-2'. * 
266. J. eff'usus l., flattrige S. Spirre meist locker; 
Kapsel an der Spitze eingedrückt; Griffelrest in der Vertie-
fung stehend; sonst w. v. - ~ W. v. * 
2. St. stark gestreift. grangriin, mit fächrig unterbrochenem Mark; 
I"ichuppenb. glänzend (s(·,hwarzbraun). 
267. J. glaucus Ehrh., meergrüne S. Spirre meist 
locker; Kapsel elliptisch, stumpf-3kantig, stachelspitzig; 
Staubb. 6. - i1. Feuchte Wegränder u. Triften, besonders 
auf Lehmboden. _ Bth. 6-9; P. gelb-, F. dunkelbraun. 
R. 1-2'. * 
266 X 267. J. eff'usus X glaucus. St. schwach gestreift, 
grasgrün, mit zusammenhängendem od. kaum unterbrochenem 
Marke; Schuppenb. glänzend (schwarzbraun); Spirre "o~ker; 
Staubb. 6; Kapsel verkehrt-eifg., abgerundet, stachelspItzIg. -
11. Mit den Eltern, selten, aber gesellig. Magdeburg: zw. 
----
') Name de r Binse bei Virgilius etc. 
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W olmirstedt u. SamswegeIl ; -Köpnick: am Kriensee b. Tas-
dorf; Driescn: vor der kleinen Heide. - Bth. 6-8. J. (lif-
jU,8U8 Hoppe. P. bräunlich. H. 1--:2 '. * 
lt. Etwa~ krieebplHl; St. t.'.: '" (liek: ~pilTe wenig-bth. 
268. J. ftliformis l., farlcnfg-. S. St. g-cstreift grasgrün; 
das ooerste grundständig!' 13. meist. mit kurzr,r B.ftäehe; 
Staubb. 6; Kapsd ku;.relfg., Atumpf, kurz-stae!iplspitzig. -
~ Trocknere, frueht bare "Vksen, HPhr znrstreut, H ber gcs<dlig. 
Berlin : Moahit, Griif'r'se]lI' "Vips{'. -- Hth. Ij, 7; P. w(~isRlieh; 
F. strohgelb. H. 1'~-11,~'. * 
B. ~piJTl' JIwist Ihll!:('" als da~ 'l'raJ.{lI. fl(~:-; Ilntl~r .... t(·11 .\ .... tl· ..... dalH'1' rll'l1tlich 
imdl'ltiiudk: 1Illfrt1l'hth:tl'c St. (w('nll vorhand"'I) mir T114'hn'rl'll J,:t1\hh. 
a· 1..al1l1l.. nicht fiichril!-I";ihri~: K"tW"'I'] /oItuTIlpf. 
l. :\ Ilsdanernd: Sta1l1,h. (;, 
* f)khtl'at-:j~; :--:.t. unh~hlättert. 
26!1. J, squarrosU8 l., sparrige S. St. zusammenge-
drückt; Spirre aufreeht-ästig, viel länger als ihre Hüllb.; P.b. 
spitz od. shnnpftieh, etwa so lang als die verkehrt-eifg. Kap-
sel. - 'I. Feuchte Waldstellen, Sumpfränder, sandiger Moor-
boden, zerstreut. Berlin: "Yeissensee, Gesundbrunnen, Jung-
fernheide, beim hohlen See, Rudower Wiesen. - Bth. 6-8; 
P.b. bräunlich, breit weiss-hantrandig; F. gelbbraUll. H. % 
bis 1'. * 
** Kriechend: iSt. mit 1 Lanbh, 
270. J. compreSSU8 Jacq., zusammengedrückte S. St. 
zusammengedrückt; Spirre kürzer od. länger al~ das unterste 
Hüllb.; P.b. stumpf, etwa % so lang als die fast kugelfg. 
Kapsel; Griffel ha Ib so lang als der F .knoten. - 'I. Feuchte 
Trifteu u. Wiesen. '''eg- u. Grabenränder, meist nicht seIten 
u. gesellig. - 13th. 6--8; J. bulbo8u8 L. nach Sm. P.h. 
braun, mit grünem Mittelstreif, weiss-hautrandig; F. kasta-
nienbraun; Narbeu rosa. H. 1/2-1'. * 
271. J. Gerardi I) loiseleur, Gerard's-S. St. fast stiel-
rund ; P.b. wenig kürz('r als die elliptische Kapsel; Griffel 
80 lang als der F.knoten; soust w. v. - 'I. W. Y., meist 
mit derselben, aber fast nur auf Salzboden. Berlin : zunächst 
auf den Salzstellen bei Zeestow, Nauen u. Sclbelang; Fal-
kenberg hinter Weis sen see. - Bth. 6, 7; J. bulbo81ts L. 
nach G. Meyer. .I. botiniens Wahlenb. P. u. F. w. v.; Nar-
ben purpurn. H. 1/2-1 '. * 
l) Nach dem franz. Botaniker Gerard im tP-.• Jahrh. 
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2. Einjährig. 
* fo;t. zahlreich, unter dem Bth.stande 1-2 B. tragend; ~pirrenäste 
~fe(1ianwi('k('ln hihlcnd; Staubb. 6. 
+ K;l pscl läng'lh'h: (;rifl-'rl (lcutlich; ~arben fadcnf/!,. 
272. J. buf6nius l., Kröten·S. Spirrenästc aufrecht; 
Bth. cnt.fCrIlt.;· P. h. lanzett.li{'h, zugespitzt., innere etwas, 
äusserp viel liillg-pr nh die am Grundc wcnig versdubälcrte 
Kapsel. - (~) Fl'llC"ht{'r, kahler Sand· u. Sehlammboden, 
allsgetrol'.klld(' GriUH'lI, g-mnein. - ßth. 6 - Herbst; P.b. 
weiss·häut.ig; I·'. gt·lhhraull. H. 1" -1 '. * - Abart: b) hY· 
briduR Brott'1"o (aIR A.). Bth. zu 2-3 genähert.. J.jasci· 
c1llatuR 11"1'/"/"1/.;. 
273. J. ranarius Perrier u. Songeon, Froseh·S. Bth. 
häufig zn 2-:1 g-(,lläIH~rt; innere P.b. et.waR kürzer, äussere 
so lang- od. dwnR liing-er als die am Gnmde deutlieh ver· 
schmälert!' KapRe I ; RonRt w. v. - 0 W. v., bisher nur auf 
Salzboden. Bisher nur Berlin: Zeestower u. Nauener Salz· 
stelle, Mang-elshorst. - Bth. 6 - Herbst. H. 2-9 ". l.t..1? 
tt Kap"pl kugplfg-.: nrift<'i ",hr kurz; Narben pin8elfg. 
274. J. Tenagea 1) Ehrh. Pfuhl·S. Spirrenäste abste· 
~end; Bth. entfernt; P.b. eifgAanzettlieh, stachelspitzig-, die 
ausseren so lang od. etwas länger als die Kapsel, innere 
kürzer. - 0 Feuchter, knhler Lehm· und Sandboden, be· 
sonders an Pfühlen. sehr zerstreut. Berlin: Weissensee, 
Lankwitz, Tempelh~f. - Bth. 6-8. .J. Vaillantii Thnill. 
Tenage}a v: Rchb. P.b. braun, mit grünem Mittelstreif; F. 
kastanienbraun. H. 2"-1 '. * 
** ~t. wenigt~. Hur am Hrunde heblä.ttert; ~pjrrp köpf('h(mal'tig; 
Stallhb. !-l, 
.. 275. J. capitatus Weigel, kopfblüthige S. St. sehr dünn; 
Kopfehen endständig od. noch 1 od. 2 seitliche; P.b. langzu· 
gespitzt, innerp kürzer, alle länger als die elliptische Kapsel. 
- 0 Feuchte, kahle Stellen u. Aecker, auf Sand· u. Lehm· 
bOden, zerstreut. Berlin: Weissensee, Gesundbrunnen, Schö· 
neberg, Tempelhof. _ Bth. 6-9; J. ericeto1'um Poll. Bth. 
weisslieh, zuletzt rothbräunlich. H. 1-6". * 
b. Laubh. qnnrfächrig.röhrenfg.; let.zte Verzweigungen der :-';pirre kiipI 
dlenartlg; Kapscl mei,t stachelspilzig. 
I. Ra~enfg'. ~ Lallhh. mit wenig vor:-:pringenflen ~uerwändcn; Kapsel 
stumpf. 
276. J. supinus Mnch., niedrige S. St. schlaff; B. bor· 
1) Von tenagos, r:;eic.htes Wa . ,ser, wegen des :standorteR am llfer. 
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stenfg; Spirrenäste verlängert; P.h. breit-lanzettlich, fast 
gleichlang, äussere spitz, innere stumpf, alle kürzer als die 
län ,liehe Kapsel. - i1. Sümpfe, feuchter Sand boden , Torf-
gräben, zerstreut. Berlin: Frallz. Buchholz , Jungfernheide, 
Teufelsfenn, am Grunewald-See. - Bth. 7 - Herbst; J. 
bulbo8Y,.s L.? J. 8ubverticillatu8 lVnij'. P. bleich od. hellbraun; i 
F. roth-braun. H. 2-8". * - Abarten: b) ulig-inosus . 
R th. (als A.). St. niederliegend, wurzelnd; auf weichem 
Torfschlamm. c) fluitans Llllk. (als A.), St, f\lIthend, oft I 
sehr verlängert; in Gräbell u. Seen. 
2. Kriechend; n. mit stark vOl',-.lprillgcndoll l!n(~n,'ätHll'lI; Kap . ,pl ~pitz 
od. zngespitzt . 
• 1' P.h. gleichlang, stumpf. 
277. J. alpinus Viii., schwarzhraunc ... S. Spirr(~ aufrecht-
abstehend; äussere P.b. unter der Spitze stachelspitzig, meist 
kürzer als die eifg., spitze Kapsel. - i1. Moorwiesen, feuch-
ter Sandboden, zerstreut, aber sehr geseIli~'. Berlill: z. B. 
Weissensee, Gesundbrunnen, Jungfernheide, Tempelhof. 
Bth. 7-8; J. fU8co-ate7' Sch7·cb. P. dunkelrnthbraull; F. 
schwarzbraun. H. ~i4-11/2" * 
278. J. obtusiflorus Ehrh., stumpfblüthige S. Spirren' 
äste abstehend od. ausgespreizt; P.b. ohne Stachelspitze, sO 
lang als die länglich-eifg., spitze KapseL - 'L Tiefe Sümpfe, 
Gräben, sehr zerstreut. Berlin: zw. Schulzenhöhe u. Ta8-
dorf bei Rüdersdnrf. - Bth. 6, 7: P. weisslieh ; F. gelblich. 
H. 2-4' ....... 
** P.b., ·wenig;.;ten14 (He iiusH~I'ell, spitz, alle :-:t:tehebpitzio;. 
t P.l>. ~leichl"ng, 
279. J. lamprocarpus1) Ehrh., gemeine S. St.b. trocken 
fein-gestreift; Aeste abstehend od. ausgespreizt; innere P.b. 
stumpf, kürzer als die länglich-eifg., zugespitzte Kapsel. -
i1. Feuchte Wiesen, Triften, Gräben, gemein. -- Bth. 7, 8. 
J. articulat1l8 L. P. braunroth, selten bleich; F. duukel-
braun. H. %-2'. *- Abm'ten: b) repens Nolte (als A.). 
St. kriechend, wurzelnd; in feuchtem Sande od. Schlamm. 
c) fl ui ~ans Ko eh. St. fluthend; in Gräben. d) macro-
carpus~) Döll. Köpfchen weniger zahlreich wie die Bth. 
grösser; in Torfmooren. ' 
tt Innere P.b. läng-er, an dp,I' Spitze f"twa ... zuriic.kgekriimmt. 
280. J. silvaticus Reichard, Wald-So P.b. lang-zuge-
1) Vonlampros, glänzend, u. karpos, P. 2:) Von makros, gross, u. karpoS, F. 
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spitzt, kürzer als dic längliche, zugespitzte Kapsel; sonst 
w. v. - i'\. Waldsümpfe, Moore, feuchte Triften, zerstreut. 
- Bth. 6, 7; J. ((.(·ut~tim·If", Ehrlt. P. braun; F. schwarz-
braun. H. 1-3'. * - Abart: b) lI1acrocephalus1) Koch. 
Köpfchen wcnig-l'r za.hlT{~ich, wie die Bth. grösser; P.b. so 
lang als die Kapsel; Torfmoore. . 
281. J. aträtu8 Krocker, Rchwarzbth. S. Kräftig-er als 
v.; St.b. aueh fri,,('h Htark gest.reift; P.b. so lang als die 
KapRel; SOJlAt w. \'. - 1. KUl'zg-rasige, feuchte Triften, 
Sumpf- u. Pfuhlriillder, Gr~ihell, Ausstiche, schr zerst.reut. 
Berlin: zllllii('hst N'utlwwi"sl'u h. PotsdlUlI. - Bth. 7, 8; 
J. ?1Ie/anal/l;'"s N,.;'b. ./. /"'jilallgllbI8 Pete#'7nann. P. meist 
glänzend Hchwarzbraull. H. 1-:~ '. F 
S2. 1.llllIla ~) lIesv. HainsillIRe (248). 
A. Bth. nit-ht ill A('hren; :--. Olm (,nmde ulme Anhiiug:-;d. 
282. L. pilosa (L.) Willd., behaarte H. Laubb. breit-
linealisch, zur Zeit dl'l' Bth. so lang: als der Bth.st.; Spirren äste 
fast doldig, 1-3bth., nach der 13th. abstehend od. zurück-
geschlagen; Bth. von einander entfernt; P.b. gleichlang, 
. kürzer als die 3-t'itige, stumpfe, mit einem kurzen Spitzchen 
versehene KapsI'I; S. an der Spitze mit einem etwa eben so 
langen Anhängsel. - ?I. Laub- u. Nadelwälder, an etwas 
feuchten Stellen, nicht selten. - Bth. 4, 5; JunC1l8 p. a. L. 
J. ve1'nalis F.ltr},. Lw:ula /'. Des/'. P. kastanienbraun, wciss-
berandet. H. I'~-1 '. *' . 
283. L. nemorosa (Poil.) E. Mey., weissbth. H. Laubb. 
~chmal-lineal, zur Zcit der Bth. kürzer als der Bth.st. ; Spirren-
aste aufreeht od. abstehend; Bth. meist zu 4 köpfchen-
artig gehäuft; innere P. b. länger; alle länger als die eifg., 
spi!ze, stachelspitzige Kapsel; S. an der Spitze .~it se!tr ~~emem Anhängsel. - ?I. Trockene Laub- u. NadelwalderZ un 
sud!. Geb. seltcn; in Parks eingeschleppt; Koswig: Pfaffenheide ; 
Magde burg: Herrn krug; Oschersle ben: Hakel, Brandsleber ~olz; 
Potsdam: Sanssouci Nedlitz· Belzig: Springe in der Hlrsch-
t .. k " ran enschlucht· Jüterbog' Berlin: Thiergarten, Parks von 
Schönhallsen, B~chholz u. T~eptow; Drossen: Stampei; Boitzen-
burger Park. - Bth. 5, 6; Juncus l'ilosu8 f L. J. nemoro-
8U8 aPolI. Luzula albida Desv. L. angltst·ifolia Gke. P. 
-b C ') ':on makro., gros., u. kephale, Kopf. 3) Wohl nach dem italienischen, 
, eSa!pIDO vorkommenden Na.men Lucciola. 
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weiss. H. 1-21/ 2 ', * Abart: b) rubella Hoppe. P. kupfer-
roth; einzeln unter der Hauptart. 
B. Bth. in Aehren; S. am Grunde mit kegelfg'. Anhiillg~el. 
284. L. campestris (L.) D. C .. gemeine H. Grundb. lineal, 
kürzer als der straffe Bth.st.; äussere P.b. lnm:ettlich, innere 
längl.-lallZettl., so lang als die äusseren od. t'twas länger, alle so 
lang als die stumpfe, kurzstachelspitzige Kapsel. _. '1, Formen: 
a) genuina. Lockerrasig; Spirre fast doldig; Aehren 1-5, 
die seitlichen zuletzt nickend; Staubbeutel:!-Ijmal 80 lang als 
der Faden. So auf sOllIligen Hügeln, in tr'wkelUm Wäldern 
u. auf Grasplätzen, gemein. - Bth. 3, 4; .Il1n('IIN ('. L. J. 
campe8tris Koclt.' P. dunkel-kastanienbr:tUlI. H. 1!~_:l/4" 
b)multifl6ra (Ehrh.) Lejeulle(alsA.). Viehtr:lsig, höher; 
Achren - 10, auch die seitlichen aufrel'ht od. zuletzt ab-
stehend; Staubbeutel wenig länger als der Paulm. So in Wäl-
dern, besonders an Sumpfrändern. - Bth. 4, ;J; .JnllcltS m. 
Eltrlt. J. erectl/.8 Pe7'8. Luzula ereda Des1·. P. hellbraun. 
H. 1-1%'. Hierzu 2. congesta (Thuill.) Lejeune (als 
A.). Alle Aehrchen sehr kurzgestielt, kopfartig gedrängt. 
Scheint selten: Schwiebus. Juncu8 c. Tlmill. 
285. L. sudetica (WiJ/d.) Pres!., Sudeten-H. St. f'chlaff; i 
Aehren länglich, mit viel zahlreicheren Bth.; Bth. etwa halb 
so gross als bei der v.; äussere P.b. länglich-lanzettlich, länger 
als die eifg., ziemlich stumpfen inneren; sonst w. v. - I\. 
Bei uns nur die Form: a) pallescens (Wahlenb.) Pers. 
(als A.). Aehren zahlreich, ss 20, von eillnnder entfernt; 
S.anhängsel halb so lang als der S. - Lichte Wälder, ! 
trockene od. etwas feuchte, grasige Plätze, sehr zerstreut. 
Kottbus; Beeskow: Glienicke in den Kienen am faulen Pfuhl; 
Berlin : Weissensee , Jungfernheide , Grunewald, Tempelhof, 
Lichtenrade, Treptow; Schwiebus; Wrietzen: Kunersdorf. -
Bth. 4, 5; Juncu8 p. Waltlenb. Luzula erecta y. micraneha 
Scld. P. gelblichweiss od. hellbräunlich. H. 1/4-1'. I"? 
XVI. Familie. LILIACEAE LINDL. Liliengewächse. 1 
1. Unterfam.: Melanthioideae (Batsch.) 
1. Gruppe. Colchiceae Nees. 
83. (u)eMeu .. 1) TourII. Zeitlose (251). 
286. C. auctumnäle L., Herbst-Z. PR. kahl; im Herbst 
') kOlchikon, bei Dioskorides Name eines giftigen Zwiebelgewächses, 
nach der Landschaft Kolchis. 
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kommt nur die Bth.röhre hervor, im Frühjahr wachsen die 
länglich-lallzettlichell, beiderseits verschmälerteIl B. aus u. kom-
men mit der F. über Jell Boden; P. mit gl'Hchlängelten Nerven; 
innere St,lUh h. höher eingl'mgt. - i1. Frurhthare, meist 
feuchte WieselI, im südwestl. Gebiet zipmlich "erbreitet, im 
SÜdÖHtl. wpuigl'r hiiufig, im iibrigeu fehll·ud. Berlin : einmal 
bei deu J?ul"hsbergen; ;mnächst sicher bei Pewcsin zw. 
Nauen n. Brandenburg. - Bth. ElHle 8-11; F.reife im 6; 
P. hplllila-roRa, Hehr selten WeiHS. H. der blühenden Pfl. 
3-!I ", ,Ier F.p'fI. l' *" ·Off. SPillen Coll'hil'i. Sehr giftig. 
2. Gruppe. 'l'ofil'ldieae Kth. 
M, Tolii'ldfa 1) Huds. Totieldie (25:!). 
. 287. T. calyculäta (L.) Wahlenb., Sumpf-T, Pfl. kahl, 
eInfach; B. 2zeilig, sehwertfg., sehr spitz; oberwärts mehrere 
unfruchtbare Hochb.; Bth. in dichter Traube; Bth.stiele 
kürzer als die Bth., am Grunde der Bth. du 3lappiges Vorb. 
tragend. - ?L Trockene, meist fruchtbare \Viesen, selten, 
aber gesellig. Belzig; Jüterbog; Luckenwalde: Frankenfelde ; 
Trebbin: Xuthewiesell; Altclöbern: Chrnusdorfer Torfstich; 
Luckau: zw. Waullincheu, Stiebsdorf U. Bergen; Lübben: 
Gross Leutheu; Berlin: Rudower Wiesen, Charlottenburg; 
Schwiehus: Wiesen am Dietrichsce' Grüuberg; östl. von 
Müllrosc; Neustadt Ew.: beP'n ~rros;ell See. - Bth. 6. 7; 
A,ntllel'icum ('. (I L. T(!!'. paln811'i8 Stel'nbel'g 11. Hoppe. H. 1/2 
bIS 1'. *" - Abart: b) sparsiflora Sonder. Traube locker, 
fust llllterbrochplI. So B('rlin: Rudower Wiesen; Miillrose. 
2. Untcrfam.: Paridoideae (Kth.) (Smilacaceae R. Br.). 
Sti. Paris2) ." Einbeere (274). 
288. P. quadrif6/ius L., vierblättrige E. B. meist 4, 
elliptisch-verkehrt-cifg. fast sitzend, 3nervig; Bth. gestielt, 
4zählig; Staubbeutel fa~g begrannt. - iJ. Schattige Laubwälder 
u. Gebüsche, zerstreut. Berlin: Z. B. Friedrirhsfelder Park, 
Franz. Buchholz, Möckernitz in der Jungfernheidl', Tegel.-
Bth. 5, 6. F. schwarz. H. 1,'2-1 '. * Giftig? 
') Nach einem eng1ise.hen Botaniker Tofield, ') \Yahrxchcinlich nach 
dem Trojaner Paris. 
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3. Unterfam.: Asparagoidcae A. Gray. (Smilacaceae R. Br.). 
1. Gruppe. Convallarieae Kth. 
86. Polygollatnm 1) Tnnrn. Weisswnrz (~33). 
289. P. officinale l., Salomonssicp:el. Bth.st. bntig; 
Laubb. halbstengelumfassend, länglich - eife;. his dliptisch-
lanzettlich; Bth. in 1 od.2bth. Ilxillärell Trl1Ubl~lI; P. oberwärts 
bauchig, kahl; Staubfäden kahl. -I(. Lichtl: Laub-, seltener 
Nadelwälder, Gebüsche, gern auf Hüg-eln, zl~r8treut. Berlin: 
Hegemeister. Junp:fernheide, Tegel u. Sclmlzendorf. Grune-
wald. - Bth. 5, 6; Corwallaria Pol//!Joltlltll1l1 L. Pol. (tncep,~ 
Mnch. F. schwarzblau. H. ]/2-11/2'. * - Abart: b) am-
bfguum Lk. (als A.). Trauben B-5bth.; sehr selten. 
290. P. multiflorum (l.) All., vielbth. W. Btlt.st. stiel-
rnnd; Laubb. eifg. bis elliptisch; Traubell a -5bth.; P. unter-
wärts bauchig, an den Spitzen der Zähne nebst (len Staub-
fäden behaart; sonst w. v. - ~. Schattige Laubwälder u. 
Gebüsche, zerstreut. Berlin : z. B. Fricdrichsfelder Park, 
Thiergarten sparsam, Johannisthal. - Bth. 5, 6. Convallaria 
'In. L. H. 1-2'. * - Abart: b) bracteatum (Tho mas , 
als A.) Tragb. der unteren Bth. der Traubell laubartig ; so 
bei uns nur in Gärten. 
87. COllvallaria2) (L.) Nerker. Maiblume (234l. 
291. C. majalis l., gemeine M. Kahl; Laubb. 2, ellip- '. 
tisch bis lanzettlich ; Bth.st. in der Achsel eines Niederb., 
unbeblättert, eine einerseitswendige Traube VOll f)-8 hän-
genden Bth. tragend. - 2\, Lichte· Laub -, selten Nadelwäl-
der, Gebüsche, zerstreut, an zu dürrell u. schattigen Stellen 
nicht blühend. U eberall in Gärten. Berlin: Jungfernheide, 
Grunewald, Tegel, Papenberge; häufig in der Bredower Forst. 
- Bth.5 -- Anf. 6; P. weiss; F. scharlachroth. H. 6-9". * 
88. Majauthemum3) "eb. Schattenblume (93). 
292. M. bifölium (L.) Schmidt, zweiblättrige S. Laubb:.2, 
seltener 3, tief-herzeifg.; Bth. in 2- 3bth., zu einer endstän-
') polygonaton, PfI.name bei Dioskorides; von poly. viel, u. gony, Knie. 
:1) Ä:us dem zuerst bei Bock flir diese Pfl. vorkommenden'Namen Liliwn con-
Talhum (Lilie der Thäler). 3) Von majus, Mai, u. anthemon, BInme; also 
Uebersetzung von Maiblume. 
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digen Aehre geordnet.en Döldchen; Staubb. 4, so lang als 
die P.abschnitte. - it Etwas feuchte Wälder u. Gebüsche, 
zerstreut. Rerlin: z. B. Friedrichsfelder u. Schön hauser Park, 
Thiergarten viel, Jungfernheide. - Bth. 5, 6; Convallaria 
b. F. Smilacina b. De.if. P. weiss. H. 3-8 ". * 
2. Gruppe. Asparageae Endl. 
SI. .tspara~u81) .,. Spargel (23f». 
293. A. altili& (l.) Aschs., gebräuchlicher S. Grund-
achse fleischige SprOHS('1I trl'ibpnd; oberirdischer St. stielrund, 
nUr mit SehuppPllb.; ACHt.chcn zu 3-6. stielrund, fadcnfg.; 
Bth. klein. lmletzt lläIlp:elld; P.röhr" halb so lang als der 
Saum. - fI. SfUidige. kurzbeg-rustc Trift.en, Hügel, zerstreut, 
oft nur verwildert; SOlist überall gebaut. - Rth. 6, 7; A. 
officinali8 y. altai" 1.. P. griinlichgdb. H. 2- 5 '. * 
4. Unterfam.: Tulipoideae (Endl.) 
1. Gmppe. Tulipeae Kth. 
t TUlipa t ) TourII. Tulpe (239). 
* T. Gesnerianail) l. Garten-T. B. am Rande wellig, 
gewimpert; Bth. aufrecht; P.b. kahl, stumpf, glriehlang; 
Staubfäden kahl, Narbe grosH. -- it Häufige Zierpfl. aus 
Südeuropa. - Rth. 4. 5; P. verschiedrn gefärbt. H. 1-2'. 
t T. silvestris l.,. wilde T. B. flaeh, kahl; Bth. vor 
d~m. AufblüheIl überhäng-end; P.b. an der Spitze behaart, 
die Inneren am Gmnde gewimpert; Staubfäden am Gmnde 
behaart; Narbe klein. - it In Folge früherer Kultur auch 
auf GraRplätzen in Gärten ete. hie u. da verw. Berlin : zu-
nächst im Neuen Garten b. Potsdam. - Bth. 4, 5; P. dotter-
gelb. H. 1-11/ 2 '. 
90. Gagea4) Salisbury. Goldstern (238). 
Anm. Der 8t. trägt in der Regel 5 Blätter; das 1. B. is~ ein. zur Bth.z.~it 
schon ausgesogenes, scheidenfg. Nährb. ; das 2. B. 1st eID grundstan-
---1 1) aspal'sgos, ::Name des Spargels bei 'l'heophrastos. 2:) Zuerst oei Conrad 
Gesner, Prof. in Zürich, einem eIer bedeutendsten Botaniker des 16 .• Jahrb., ~ach d~m türkischen Namen Tulipan. J):'l. vorstehend. 4) Na('h 'rhomas 
age, eInem Freunde 8alisbu.ry's. 
Ascher.on, ~'lora, (Auszug.) 7 
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dige_ I,aubb.! welches !"it se~.em Grunde ~ie Haupt~.wiebe~ u~üllt; 
das 3. B. ist In den mmsten }I'allen laubartlg u. umhullt mlt. SeInem 
Grnnde die Nebenzwiebel ; das 4. u. 5. B. >lehen nahe unter dem Bth.· 
stande u. sind in der Regellaubartig. 
A. Nebenzwiebel vorhanden. 
a. Zwiebeln kurz gestielt, zur ßth.zeit schon aus den Zwiebelhiillen heraus-
getreten. 
294. G. pratensis (Pers.) Schult., Wiesell-G. Das 2. B. 
lineal, scharf-gekielt, beiderseits verschmält'rt; 3. U. 4. B. 
lineal, unter dem Bth.stallde genähert; 5. B. kürzer als die 
Bth.stiele; diese kahl; Bth. 1-5. -- i'I. Aee,kl'r, Hügel, Gras-
plätze, Wegränder, selten in Laubwäldprll, nicht selten. --
Bth. Ende 3-5; Ornithogalnm lntcum L. z. Th. O. pratenBe 
Pers. Gagea .~tenopetala ReM. H. 4-8 ". * Abart: 
b) spathacea Parlatore. Drith's B. mit breitem, eifg. 
Grunde deli Bth.stalld einschliessend ; so viel sdtener. iJ. pm-
tensis ReM., Koch. 
b. Zwiebeln sitzend, zur Bth.zeit in die ZwiebeJhiillen eiugcschlof-Oseu; 2. 
u. 3. B. grundständig. 
I. Zwiebel rundlich; Bth.stiele zottig. 
295. G. arvensis (Pers.) Schult., Acker-G. Heide grund-
ständige B. lineal, stumpf-gekielt; 4. B. lanzettlich, meist dem i 
linealen 5. u. den laubartigen V orh. sehr genähert; Bth. 5 
bis 10, doldig. - i'I. W. v.. aber nicht so häufig. Berlin: 
z. B. Friedrichsfelde, Weissensec, Pankow, Hippodrom, Roll· 
berge. - Bth. Ende 3-5. Ornilhogalum lutemll L. Z. Th. 
O. ar'/Jense Pers. H. 4-6 ". * 
296. G. saxatilis Koch, niedriger G. Grundständige B. fa-
denfg. ; 4. u. 5. B. meist lanzettlich, etwas entfernt; Bth. 
meist einzeln, seltener 2·-3; F .knoten verkehrt-eifg., oben 
gestutzt. - i'I. Sonnige, steinige u. kiesige od. begraste 
Hügel,. im Umfange des Flötzgebirges (Magdeburg) ziemJ.ich 
verbreItet, sonst selten: Potsdam: AlVfeplitz, Golm, Kies-
wege beim Neuen Palais sehr viel, Neu-Geltow, Baumgarten· 
brück; Küstrin: Wuhden; Oderberg ; Allgermünde : Hell- I 
berge bei Krüssow. - Bth. 3, 4; Ornithogalum bohemicum 
{J ,~axatiZe M. n. K. H. 1-3". TI 
2. Zwiebel eifg.; Bth.stiele kahl. 
G. spathacea (Hayne) Salisbury, scheidenfg. G. Beide 
grundst~ndigen B. lineal-fadenfg.; 3. B. ein Laubb.; 4. B. ! 
lanzetthch, am Grunde scheidenartig zusammengerollt, etwas ' 
,:on der 1-5bth. Bth.dolde entfernt; P.b. länglich-lanzett-
heh, stumpf. - i'I. Schattige, humose Laubwälder, feuchte 
Liliaceae. 
Gebüsche, nur im west!. u. ~üd!. Gebiet. Neuhaldensleben : 
Flechtingt'n, Hörsingen ; um Salzwedel u. Grabow; Belzig: 
Brandtsheide ?; Altdöbern? Luckau; GoIssen. 
297. G. minima (L.) Schult., zarter G. Das grund-
ständige Laubb. lilleal; 3. B. verkümmert; 4. B. der 1-7bth. 
Bth.dolJe gellähert; P.h. lineal-Ianzettlich zugespitzt. -- ~ 
W. Y •• im ~iid!. Gebiet hh' u. da .. Roslau: hohes Elbufer 
dieRs('it der blRllell Berge; Magdeburg: Biederitzer Busch; 
Neuh:lldt~ll"lf'hell: Wdlellbergeb. Döullstedt;Kalau: k!.Mehsow; 
Lübbtm; LuekHu: BorllHdorf; Golsslln; Frallkfurt: bei der 
Milchmülile, KlH'kf.i, BOOHHllll; SI'hwiebuH: Herrschaft!. Gar-
ten ill Musf'litt'n. Hth. Elldf~ 3-5; 01'ldtlwI/alum m. L. 
O. Ste1'uhl'r!Jii 1/"/'1"" H. 3-6 ". * 
B. Nebenzwiebel fehlend. 
298. G. silvatica (Pers.) Loudon, W ald-G. Das grund-
ständige Laubb. breitlineal, plötzlich mützenfg. zusammen-
gezogen. u. pfriemellfg. zugespitzt; 3. u. 4. B. unter der 1 
bis 7-, selten 10 bth. Dolde genähert; 5. B. ein kurzes, flei-
schiges Schüppchen; Bth.stiele kahl; P.b. länglich, stumpf.-
iI. Schattige Wälder, Ge büsche, seltener an Wegrändern, 
auf Hügeln, sehr zerstreut. Berlin : Schönhausen, Thiergarten; 
häufiger in Sanssouci b. Potsdam .. - Bth. Ende 3-5; Or-
nithogalum luteu1ll (J. L. O. syh'aticum Pers. Gagea lutea 
Schult. H. 4" -1 '. * 
2. Gruppe. Lilieae Kth. 
* FrUillaria1) I.. Schachblume (236). 
* F. imperialis L., Kaiserkrone. St. mit zahlreichen, un-
regeImässig gestellten Laubb.; Dolde quirlartig , von einem 
~chopfe unfruchtbarer Hochb. überragt; Kapsel scharf 6kan-
tig. - 2\. Angeblich aus Persien, 1576 aus Konstantinopel 
Dach Wien gebracht; jetzt überall als Zierpß. - Bth. 4; 
.P. gelbbraun, mit scharlachrothen Nerven. H. 2-4'. * Giftig. 
91. LtliQm~) Ttum. Lilie (237). 
1. P. glocken-triChterfg. 
'" L candidum L., weisse L. Kahl; B. länglich, die 
di 1) Von fritillus, Y,'iirfelbcrher; wegen der Gestalt der Bth. ') N&me 
d.
eser Gatt_ bei den Römern; schon Virgilius bezeichnet L_ candidum mit 
lesem Namen. 
7* 
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obersten eifg.-Ianzettlich; Bth. traubig, zuletzt nickelld; P. 
innen glatt. - lI. Häufige Zierpfl. aus Südeuropa. - Bth. 
6, 7; P. weiss; wohlriechend. H. 2-4'. 
t L. bulbiferum l., Feuer-L. St. am Grullde kurzhaarigj 
B. lineal-Ianzettlich, die oberen meist mit Brutzwiebeln in 
ihren Achseln, am Grunde breiter; Bth. einzeln od. bis zu 
5 doldig, aufrecht; P.b.· am Grunde innen warzigrallh, die 
Warzen mit einem Haarbüschel. - lI. Auf Berbrwiesen Mittel-
deutschlands ; bei uns überall aIR Zierpfl., bisweilen verw., 
dann aber selten blühend. - Bth. 6, 7; P. feuerroth, mit 
linealen braunen Flecken, die Warzen dunkelbraun. H. 11/2 
bis 3'. 
B. P. zuriickgerollt. 
299. L. Martagon I) L., Türkenbund-L. St. oberwärts 
kurzhaarig , in der Mitte mehrere 5 - 6zählige Quirle von 
kurzgestielten , länglich-spatelfg. B. tragend; obere B. ab· 
wechselnd; Bth. 3-10, traubig. - i1. Laubwälder .. sehr zer-
streut, öfter nur in wenigen Exemplaren. Berlin : Papen-
berge (ob noch ?), :ßredower Forst. - Bth. 6, 7; P. schmutzig-
hellpurpurn mit dunkleren Flecken. H. 2-4'. * 
5. Unterfam.: Asphodeloideae (EmU.) 
1. Gruppe. Hyacintheae Kth. 
JhistlarJ2) Tour.. Bisamhyazinthe (231). 
A. Trauben sehr locker; Bth.stiele horizontal·abstehend; obere unfruchtbare 
Bth. verschieden geiärbt; P. kantig. 
M. comosum (L) MiII., schopfige B. Laubb. lineal, 
meist gezähnelt-rauh; Traube sehr lang; Stiele der frucht· 
baren 13th. meist länger als das verkehrteifg.-prismatische P.; 
Mündung desselben weit j Stiele der unfruchtbaren Bth. 4 bis 
6.mal. so lang als diese. - lI. Sonnige Hügel, sehr selten, 
VIelleIcht nur aus Gärten verschleppt. Neuhaldensleben: 
Bocbwellenberg bei Alvensleben; auch bei Berlin einmal 
verschleppt gefunden. - Bth. 6. Hyacinthu8 c. L. P. der frucht· 
baren Bth. in der Mitte olivenbraun, oben u. untcn gelbgrün, 
Zähne weisslich, unfruchtbare mit ihren Stielen blauviolett. 
H. 1-21/ 3 '. r? 
') I!er Name scheint in alchemi.otischer Beziehung auf deli Planeten 
Mars gebIldet zu sein. 3) Arabisch, eigentlich Musehirumi. 
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B. Traube, wenigbtens anfangs, dicht; Bth. hängend, die unfrnchtbaren nicht 
auffallend verschieden gefärbt. P. nicht kantig. 
t M. racemosum (l.) Medikus, traubige B. Laubb. lineal, 
zuletzt bogenfg. znrückgekriimmt; Traube zuletzt etwas 
locker; P. länglich·eifg., Abschnitte des Saumes etwas zu-
rnckgekrümmt. - 'I. In Weinbergen u. auf Aeckerll Mittel-
deutschlmlfls; bei un~ als Zierpfl. u. in Folge dcssen verw. 
- Bth. 4, !); J I;I/aeiutlllo; 1'. L. "~f. hotr,lloides Mlll. P. dun-
kelblau, d('r Saum Wt~iSH. H. 1/ 2-1'. - Abart: b) neglec-
tum GUSHOIIC (als A.)'? B. breittlr, weitrinnig. Berlin: 
Charlottt:ll hu rger Sdllo!lsg'nrtell. 
t M. botryoides (l.) D. C., steifblättrigc B. Laubb. 
breitIincnl, aufre('.ht.j P. kllg'plig-eifg.; sonst w. v. - i1. In 
Bergwälderu Mittt'ldeutsphlands; bei uns in Gärten gezogen 
u. in l<'olg-e dessen verw. - Bth. 4, 5. Hr/acinthu8 b. L. 
P. himmelhlau. Saum weiss. H. 4-8". 
9%. Sfilla I) I.. ~tel'llhyazinthe (240). 
A. Bth.s!. meist allS jeder Zwiebel einzeln; Bth.8tielellänger !J>lb Ider IQuer-
durchmesser der ßth. 
300. Sc. bifolia l., zweiblättrige St. Laubb. meist 2, 
den stielntnden Bth.st. bis etwa zu seiner Mitte um-
schliesscndj Traube wenighth.; Bth.stiele aufrecht-abstehend; 
S. am Nabel mit einem gros sen Anhängsel. - i1. Wiesen, 
nur im Elbthale, aus Böhmen durch Hochwasser herabgeführt; 
Wittenberg: Luch beim Luthersbl'unnen; Dessau ; Waldralld 
Brambach gegenüber. - Bth. 3, 4. P. himmelblau, H. 4 
bis 8". '7' 
B. Bth.8t. meist mehrere allS ~iner Z"iebel; ßth.stiele kilrzer als der Quer· 
durehmesser der Bth. 
t S. amoena l., schöne 8t. Bth.st. kantig, meist kürzer 
als dip 4-7 stumpfcn Laubb.; Bth.stiele aufrecht abstehend; 
?b. abstehend. _ 'I. Zierpfl. aus 8üdeuropa, nicht selten 
lU Gärten; hie u. da auf Grasplätzen ,"erw. - Bth. 4, 5. 
P. w. v. H. 1/2_:1 4 '. 
t S. sibirica Andrews russische 8t. Bth.st. zusammen-
gedrückt, einerseits flach, ~ndererseits gewölbt, rodst länger 
als die 2-4 spitzlichen Laubb.; Bth. nickend; P. etwas 
glockenfg. - 'I. Häufige Zierpfl. aus Russland. - Bth. 3, 
4; S. cernua Redoute. P. w. v. H. 1/2_3/4 '. 
1) PB.name bei Pliniu8, auch .quilla geschrieben. 
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93. 8mithOgalam1) L. Milchstern (241). 
301. O. umbellatum L., doldenbth. M. Bth. dolden-
traubig, aufrecht, langgestielt; Bth.stiele länger al~ das Tragb., 
die unteren zur F.zeit fast wagerecht abstehend; Staubfäden 
lineal-pfriemlich, zahnlos. - i1. Wieseu, Aecker, sehr zer-
streut aber meist gesellig; oft nur verwildert. Berlin : 
Schönhauser Park, Charlottenburg, Kreuzberg, Rixrlorf, Ncue 
Krug. - Bth. 5 - Anf. 6; P. weiss mit grünem Hücken-
streif. H. 1/4-1 '. * 
t O. nutans L., nickellrler M. Bth. in eincrscitswendiger 
Traube, hängend, grösser als bei v.; Bth.stiele kürzer als das 
Tragb.; Staubfäden blumellblattartig, nebell dem Staubbeutel 
mit einem aufrechten Zahne. - i1. Im Oriellt heimisch j 
früher als Zierpfl. in Gärten, in Folge dessen verw. Berlill: 
Monbijou, Friedrichsfelder u. Charlottellburger SchlossgartelI. 
- Bth. Ende 4, 5; Albucea 11. Rchb. P. w. v. H. 1 bis 
1%'. * 
2. Gruppe. Allieae Kth. 
9l. illium2 ) Haller. Lauch (242). 
A. P. wenigstens obcrwärts sternfg. 
a. i-lt. 3kantig; B. flach. 
302. A. ursinum L., Bären-L. Laubb. 2, elliptisch-Ian-
zettl., plötzlich in einen ebensolangen Stiel verschmälert, umge-
wendet; Bth.stand flaeh ; P .b. lineal-Ianzettl., spitz; Staubfäden 
pfriemenfg. - i1. Schattige, humose Laubwälder, sehr selten, 
aber in ungeheurer Menge. Zerbst: Steutz; Os(' herslcben: 
Amtsgarten in Schermke, Hakel im Domburgshau ; Helm-
stedt: Behndorf, Klepperberg bei Sehwallefeld, Behnsdorf; 
Nauen: Königshorst im Amtsgarten u. in der Fasanerie. 
Bth. 5 - Anf. 6; P. schlleeweiss. H. 1-2'. * 
b. St. stielrund ; B. cylindrisch, weitröhrig; Bth.stalHl kugelfg. 
1. 1St. u. B. nicht aufgeblasen. 
303. A. Schoenoprasum a) L., Sclmitt-L. 
kaum Zwiebeln bildend; B. kürzer od. so lang 
st.; P.b. lanzettlich , spitz, länger als die 
Grulldachse 
als der Bth.-
pfriemenfg. , 
1) ornithogalon, Pff.name bei Dioskorides' von ornis Vogel, u. gala, 
Milch. ') Name des Knoblauchs bei Plautus etc.' 3) Von schoinos, Binse bei 
~omeros . ete., U. pra~on, Name einer Allium·Art bei Aristophanes, wegen der 
bmsenarhgen B. 
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ungezählttell Staubfäden. - lI. Sandige Grasplätze u. Wiesen, 
nur in der Nähe der EIbe, aber verbreitet u. gesellig; sonst 
überall gebaut.. -- Hth. 6,7; P.b. lila-rosenroth, mit dunk-
lerem Kiele; Hülle allfangs dunkclpurpnrn. H. 1/2-11/ 2 '. T 
* A. ascalonicum 1) l., Schalotte. Zwiebel schief-eifg.; 
P.b. eilanz\~ttlic.h, RO lang oll. läuger als die Staubb.; innere 
StaubfädPIi am Gruilde stark verbreitert, 3spitzig. - lI. Aus 
dem üri,'nt; gpballt Hehr selten bliihend. - Bth. 6, 7; P.b. 
lila mit dllllk .. lpllrpuT!lem Kiele. H. 1/2_:1/4 '. 
2. 1St. 11. 11. unterhalh ,!pr Mitte bauchig ßufgllbla.en. 
* A. Cepa2) l., Zwiehel, Holle. Zwiebel niedergedrückt, 
kugelig; Hth.HtlUH! Rl'hr gr08s; Hth.stiel etwa 8mal so 
lang als <lil~ Bth.; P. b. lii.llglich, stumpf, halb so lang als 
die Staubb.; illller\\ Staubb. am Grunde stark verbreitert, 3-
spitzig. - i1. Vatl'rland unbekanut, überall gebaut. _. Bth. 
6-8. P. b. griiulich-weiss. H. 2-4'. 
* A. flstulosum l., Winter - od. Hacke-Z. Kaum eine 
~wiebel bildend; Bth.stiel 3-4mal so lang als die Bth.; 
mnere Staubb. am Grunde wenig verbreitert; sonst w. v. -
1\, Aus Sibirien; gebaut. - Bth. 7, 8; A. altaicllm Pallas . 
. P. grünlich-weiss. '- H. 1-2', 
B. P. mehr od. weniger glockenfg. 
a. Keine eigentliche Zwiebel; Scheinac.hse wage recht. 
304. A. acutängulum Schrad., scharfkantiger L. Laubb. 
scharf-gekielt; P.b. länglich-Ianzettlich, so lang als die unge-
zähnten Staubb. - lI. Wiesen, sandige Grasplätze, Dämme, 
wohl nur in der Nähe der Hauptflüsse, da aber verbreitet 
u. gesellig. Berlin: zunächst im Rhinluche bei Fehrbellin. 
- Bth. 7, 8; A. anglllo8/1i11 Poil. P. lila-hellpurpurn. H. 1 
bis 2'. * 
305, A. fällax Schultes, trügerischer L. Laubb. kiellos ; 
Staubb. länger als ,la~ P.; SOlist w. v. - lI. Sonnige Hügel, 
trockene Wälder beRonders auf Salldbodell, sehr zerstreut. 
Berlin : Tegel, Sdhildhorn. - Bth. 7, 8; A. ang1l108'Um Jacq. 
All. A. 8enescens u. montanurn Schmidt. P. lila-hellpurpurn. 
H. 1/2-1 '. * 
b. Eine ächte Zwiebel bildend. 
I. Innere Staubfäden am Grunde verbreitert, jederseit~ mit einem 
Zahne. 
. 1) Nach der Stadt Askalon in Palästina benannt. .) Name dieser PfI. 
bel Horatius ete.; auch caepa od. caepe geschrieben. 
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* Zähne der inneren Staubb. kurz u . .stumpf. 
* A. sativum L., Knoblauch. Zahlreiche sitzende Neben-
zwiebeln ; B. lineal, flach; Rth.stand mit vielen Zwiebeln; 
seine Hülle langgeschnäbelt, in einem Htücke abfallend. - (f. 
Aus dem Orient; gebaut. Formen: a) vulgare Döll. Neben· 
zwiebeln lällglich-eifg. b) Ophioscorodon 1) DOll (als A.) 
(Perlzwiebel). Nebenzwiebelu rulldli!'h-eifg. - Eth. 7, 8; 
P. röthlichweiss. H. 1-2 '. 
** Zähno der innerpn Ktallhb. f:Hlmlfg-., oft ohen"t:il't:-. ZI1:-oamme,n-
gedreht. 
t LanIJu. rtachj P.h. mit anssen raUht'l1I Kil'l. 
a. Btll.stand mit 7.ahlreicbell ~\\'iehdn; lliilllJ. hleihend. 
306. A. Scord6prasum2) L., SchlallgclI-I... Zahlreiche 
gestielte Nebellzwiebeln; Laubb. brcit-lillealiseh, am Rande 
rauh; Hüllb. 2; St.aubb. kürzer als da~ P. - 'I. Gebüsche, 
Gräben , Wegränder, fast. uur im Elb -, Saal- u. BodethaI 
verbreitet, im übrigen Gebiet ReIten; Berlin : RoscllthaI; ob 
noch jetzt? - Bth. 6, 7; A. (J,l'eua?·ill?l1 SUI. P. dunkel-
purpurn. H. 2-3 '. * 
(J. Bth.stand olme Zwiebeln; Hülle in einem :SW"ke abfallend. 
A. rotundum L., runder L. Mehrere langgestielte Neben-. 
zwiebeln; Laubb. schmal-lineal; Hülle kurz zugespitzt; Staub~. 
so lang od. etwaR kürzer als das P.; äussere' Staubfäden lI-
neal. - 'I. Aecker, sehr selten u. einzeln. Frankfurt: Stadt-
wiesen; ob noch jetzt.? - Bth. 6-8. P. purpurn. H.1-2'. 
* A. P6rrum l., Porrei, Bolle-Borree. Keine gestieItell Neben-
zwiebeln ; Laubb. lällglich-Iallzettlieh; Hülle lallgge~ch\läbelt; 
Staubb. länger als das P.; äussere Staubfaden länglich. -- 11. 
Vaterlaud unbekannt; hänfig gebaut.. - Bth. 6-8; P. rosa. 
H. 11/ 2-3'. 
ti- Laubh. halbstip.]runtl ud. faiit :-otielrllwl; P.b. mit glattem 
Kiele. 
307. A. vineale L., Weinbergs - L. Laubb. oberseits 
schm3lrillnig; Hülle plötzlich lallg-zug-espitzt, meist bald ab-
falleml; Bth.stalld meist mit zahlreichen Zwiebeln u. wenigen 
Bt~.; Mittelspitze der illnerell Staubb. länger als der unge-
thCllte Abschnitt -- 'I. Trockene, meist sandige Hügel u. 
Aecker, zerstreut. - Bth. 6-8; A. avenarimn L. P. pur-
1) ophioskorodon, Name eine)' Allium-Art b. DioskolidE'.!oI j von ophis, Schlange, 
u. skorod0l!, o.d. sko.rdon, Name des Knoblauchs bei den Griechen. ") Rko!.do. 
~rason, bet Dtoskondes Namf> einpr :o:owobl dem skordon als dl"m pra,o;on ahn· 
hchen Art. 
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purn. H. 1-2'. * - Abarten: b) compactum Thuil!. 
(als A.). Bth.stand nur Zwiebeln u. keine Bth. tragend; 
nicht seitelI. c) capsuliferum Lange. Bth.stand ohne 
ZwiebellI; 80 selten. A. descendens Koch. 
A. sphaerocephalum l., rundköpfiger L. Laubb. wcit-
rinnig; Hülle kurz-Zlli{eHpitzt, meist bleibend; Bth.stand viel-
bth .. ohne Zwiebeln; Mittdspitzt, der illlleren Staubb. kür-
zer als der ulIgdh .. ilt.e Abschllitt. - 'I. Lehmäcker, nur an 
der südwest!. Gn\llzt\; im übrig"t'n Gebiet wohl nur verschleppt. 
Dessliu: KorlllHlUA; StaHsfurt.: west!. von Neundorf; Seelow: 
Friedersdorf. - Bth. 6. 7; P. lebh ft purpurJI. H. 1-2 '. :i 
2. :-.itallhh. !4iilll1ntlich 1l1l~pzählJt, j~hw :-;tre('kn mit dcm P.b. verwachsen. 
308. A. oleraceum l., GemÜsc-L. B. schmal-lineal, 
röhrig, dt'utlich rillllii{; Hiillc 2klappig, bleibelld; Bth.stand 
mit Zwiebeln. 10l"ker; Bth. lallggestielt, allfallgs hängend; 
Staubb. ulIW'fähr so lallg als das P. - 'I. Wald- u. Weg-
ränder, Gebüsche. zerstreut. Berlin: Schönhausen, Moabit, 
Rollkrug; Bredower Forst häufiger. - Bth. 7. 8; P. grün-
lich, hellroth überlaufen. H. 1-2'. * - Abart: b) com-
planatum Pr. B. breiter. flaehrhmig; so seltener. A. cari-
na/um Koch. 
309. A. carinatum l.. gekielter L. B. ziemlich breit, 
schwach-rhmig; Staubb. länger als das P.; sonst w. v. - i't. 
W. v. sehr seIteIl. Grabow: Ludwigsluster Chaussee, alte 
Lehmgrube am Wanzlitzer Wege; Berlin : süd-östl. von Schöne-
berg; Frankfurt. - Bth. 6, 7; "4. Jie,ml'/l! W. K. P. lila-
purpurn. H. 1-2 '. E 
3. Gruppe. Allthericeae End!. 
95. Autbrrirus 1 ) L. Graslilie (::!43). 
310. A. Liliago2) l. astlose G. Bth.st. unverzweigt, 
bis zum Bth.stande meist 'ullbeblättert; Bth. traubig; Griffel 
aufsteigend, so lang als das P.; Kapsel eifg., spitz. - i't. 
Tro~kelle Wälder, Hügel, zerstreut, nach Ost~n seltener. 
Berhn: z. B. bei der weissen Taube, Tegler Helde, Grune-
w,ald. - Bth. 5, 6; P/'alangin7lt L. Sc/web. P. weiss. H. 1 
biS 2 '. * 
----
Bi '), antheri!<os. Name eines Zwiebelgewäehs~8 b. ,The~phl:astos, ') Findet 
eh bel CesalpIno rür Hemerocallis, also auch eIne hhenahnhche Pft.. 
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311. A. ramosus l., ästige G. Bth.st. ästig, unter dem 
Bth.stande oft 1 kurzes Laubb., Spitze u. Aeste traubigj 
Griffel gerade, länger als das P.; Kapsel ~ugf'lig, stumpf, 
stachelspitzig. - fI. W. v., zerstreut. Berlm: z. B. Fuchs-
berge, Jungfernheide, Rudower Wiesen. Bth. Ende 6 -
Anf. 8; Pltalanginm r. Lmk. P. weiss. H. I-B '. * 
t Henlerllcallis 1) I,. Taglilie (232). 
t H. fulva l., rothgelbe T. Bth.st. lIur am Grunde mit 
langen, breit-linealischcn Laubh., darüber nur Hoehh.; Bth. 
gross; P.abschnitte viclJlervig, äussen, Nerven dun·.h Quer-
adeTll verhunden ; innerc P.abschnitte am RUlIde wellig. 
t'l. Aus Süddeutschland ; überall ill Gärtl'lI, hie 11. da zahl-
reich verw. - Bth. 7, 8; P. rothgelb; die Pfl. wird oft mit 
der Feuerlilie (s. S. 100) verwechselt. H. 3-fJ'. 
XVII. Familie. Al\IARYLLIDACEAE R. Br. 
Amaryllisgewäch;;e. 
1. Gruppe. Narcisseae Herbm·t. 
9fi. Narrlssu8~\ L. Narzi;;se (244). 
t N. poHicus L., weissc N. Laubb. flach, lineal, sehwach· 
gekielt; St. 2sehlleidig; P.röhre fast cylindrisch; Stauhfäden 
mit derseIhen verwachsen, die vor den äusseren P.ahschuitten 
länger; P.ahschnitte vicllänger als das schüsselfg. Krönehen. 
- fI. Häufige ZierpfI. aus Süddeutschland ; hie n. (Ja verw. 
- Bth. 4, 5; P.absehnitte weiss, Krönchen gelb. am Rande 
meiRt seharlarhroth. H. 1-2'. 
312. N. Pseudonarcissus:l ) L., gelbe N. Laubb. scharf-
gekielt; St. zusammengedrückt-2kalltig; P.röhre triehterfg.; 
Stauhfäden gleichlang , grösstelltheils frei; P .abschnitte so 
lang als das eylindrisch-gloekcnfg. Kröllehell. - i'L Buschige 
Wiesen, meist in Grasgärten der Dörfer, im nordwcst!. Ge-
biet hie u. da verhreitet; häufig als ZierpfI. in Gärten u_ 
') Hemerokallis, bei Dioskorides Name' einer gelb blühenden Lilie; von 
hemera,. Tag, u. kallos, Schönheit; hemerokalles, bei Athenaios. 2) narkiss.?S, 
Name dl~ser Gatt. ~ei Homeros etc.; von narkao. er8ta.rren, wegen deR betan-
benden Geruch~s. ) Von p.eudo·, falsch, u. narkis"os. 
i 
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von da verw. - Bth. 3, 4; P. hellgelb; Krönchen dottergelb. 
H. ]/2- 1 '. b. Giftig. . 
2. Galalltheae Herbert. 
97. I,t'uroillm]) I,. Knotenolume (24fl). 
. 313. l. vernum l., FTÜhlings-K. Lnubb. 2-3, breit-
hueal, kürzpr aIR (h'r ZllS:lmmellgcdriickte, 1- (selten 2 -)bth. 
St.; Hochb. hiiut.ig-, mit 2 g-l"üncII Kielen; Griffel stark keu-
lenfg. verdickt. - i'I. Sehllttig-c, feuchte Laubwälder u. Ge-
büsche, nur im südl. Gebiet wcnig- verbreitet, aber gesellig; 
auch in Gärten gepflllllzt u. v(~rw. Roslnu: Gebüsch am hohen 
Elbufer; Loburg-er Hürg-crholz; Z(·rbst: Jütrichllucr Busch; 
NeuhaldellslcbclI: Hagen, Bischofswalde, Mönchsheide ; Helm-
stedt: KI. BartensIebell u. Bchndorf; Grabow: Niederwiesen 
selten; Perleberg : Rohlsdorf. Burghllgen; Griin berg; Sommer-
feld : Stadtbusch häufig; Guben: Döbern. - Bth. 2-4; 
P.b. weiss, aB der Spitze grüll. H. 4" -1'. *' 
t Galanthus 2 ! L. Schneeglöckchen (246'). 
. t G. nivalis l., gemeille~ S. Tracht der v.; Lanbb. 2, 
hneal, meist kürzer al~ dn rulldliche, 1bth. St. ~ Ih In 
feuchten Laubwäldern, zunächst in Schlesien einheimisch; 
bei uns überall in Gärten u. hie u. da verw. - Bth. 2, 3, 
selten bis 4; P. weiss; die inneren P.b. aussen mit 1 halb-
lDondfg., gelbgrünen Fleck, innen mit 8 g-elbgTÜnen Längs-
streifen. H. 3~9 '. 
XVIII. Familie. IRIDACEAE JUSS. Schwertel-
gewächse. 
t troc'us3 ) TClurn. Safran (20). 
t C. vernus (l.) All., Frühlings-S. St. meist 1bth.; Bth. 
von 1 Hochb. umhüllt; Staubfäden kahl; Narben kaum die h~lbe Länge der P.abschnitte erreichend. - 11. Auf Gebirg><-
triften Süddeutschlallds heimisch; häufige ZicrpfL, zuweilen 
III l~ leukolon, Pfi.D:<me bei Hippokrates eIe. ') Von gala, Milcb, u. anlhos. 
ume, wegen des welssen P. B) krokos, ~afran bm Homeros ete. 
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einzeln verw. - Bth. 2-4; C. sativus ß. ve1'n1t8 L. P. violett, 
lila, weiss oll. gestreift. H. 4-8 ". 
* C. luteus Lmk., gelber S. St. meist 2bth.; 8th. von 
2 Hochb. umhüllt; Staubflidell etwas behaart; Narben halb 
so lang als die P.abschllitte. - i1. Häufige Zierpfl. aus dem 
Orient. - Bth. 2, 3; P. hochgdb. H. 4-8 ". 
9S. Gladiolus1) TOllrll. Siegwurz (2 J). 
A. ~'aHerIl (ler KnollenhUlleu netzfg. VprhllJHlfm; Anhrp Wt~nig-hth.; K[lJl~el 
oben augerunuet. 
314. G. paluster Gaud., Sumpf-So Laubb. ~chmal; TragI>. 
zugespitzt; Bth. mitteigross ; Kapsel glatt, schwach 6furchig. 
- i'/. Fruchtbare, trocknere, etwas huschige Wiesen, selten, 
aber gesellig. Oranienbaum: Luchwiese hei der Brül'kmühle; 
Dessau : Kochstedter und Mosigkauer Wiesen; Berlin : Ru-
dower Wiesen. - Bth.Ende 6 - Ende 7; U. ROlldleanU8 Schi. 
G.pratensis Diet1·. H.1-1 1/ 2 '.j* 
B. Fasern der Knollenhiillen parallel, nur oheJ'wärtR netzig j Aehre vielbth. 
Kapsel oben eingeuriiekt. 
315. G. communis L., gemeine S. Pasern der Knollen· 
hüllen stark; Tragb. abgesetzt stachel spitzig; Bth. etwas gross; 
Kapsel tief-3furchig, mit ahwärts kielartig vorspringenden 
Kanten; querrunzlig. - I~ W. V. sehr selten. Frankfurt: 
Stadtwiesen nach Trettin hin: häufig in Gärten. - Bth, 6; 
H.1-2'. !d ? 
316. G. imbric8tus l., dachziegelige S. Fasem der 
Knollenhülle fein; Tragh. zugespitzt; Bth. etwas klein; 
Kapsel sehr stumpf-3kantig mit 3 flachen Furchen, unterwärts 
runzlig. - i'\. W. v., nur im Oderthale. Fraukfurt: Stadt· 
wiesen beim rothen Vorwerk, Graben am Aurither Busch 
nach Vogelsang hin; Ziebingen. - Bth. 7. H. 1-2'. i* 
99. Irjs~) J.. Schwertlilie (W). 
A. AeUSficre P.ab~chnitt(} zurückgeschlagen, am Hrunde gehärtet. 
a. SI. mehrblh., länger als die Laubb. 
, * I. pidlida Lmk., hellblaue S. Hochb. vom Grunde an 
~rockenhäutig; Staubfaden länger als die Staubbeutel; Narben 
m der Mitte breiter; Abschnitte ihrer Oberlippe stumpf. -
') Pfl.nltme bei Plinius; bedeutet ein Hehwertlein. ') Iris (Regen-
bogen), Pfl.name bei Theophrastos. 
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~ Häufige Zierpflanze aus Italien und Istrien. - Bth. 5, 6; 
L odo'ratissima JacIj. P. hellviolett, Abschnitte am Grunde 
braungeadert. H. 1-2'. 
t I. germanica l., deuts ehe S. Hochb. von der Mitte 
an trockenhäutig ; StauhfädelJ so lang als die Reutei; Narben 
an der Spitze am brcitestelJ; Ahschnitte ihrer Oberlippe spitz. 
- i1. An FelAelJ Siiddeutsehlallds; häufige Zierpfl., zuweilen 
an Weg- und A('kcrrändcrn ycrw. - Bth. 5, 6; P. violett, 
Abschnitt .. am GrIllHI!' gplbliehweiss mit hraunen Adern. H. 
1-3'. 
b. ~t. 111th., kiirzl'r al .. dit, LanhiJ. 
t I. pumila L., nil~drigl' H. HOl"hb. an der Spitze trok-
kenhäuti~; Absehnittl' ller NlI.rbenoberlippe spitz. - i1. Im 
südöstl. Europa; nuf Ll'hmlllllUern gepflanzt u. verw. - Bth. 
4, 5; P. violl'tt, seltl'n 11I'lIhlau od. weis". H. 2-4". 
B. Aeuf'I'IP'l't' P.ahloi('hllittt' ah~tpIH'lld, ohne Bart. 
317. I. Pseuda('orus 1) l., Wasser -S. Laubb. breit-
schwertfg., etwa so lang als dn mehrblüthige St.; Hochb. 
krautig; innere P.abschnitte lineal, kürzer und schmäler als 
die Narben. - ~ Sümpfe. Gräben, Ufer, überall häufig. -
Bth. 5, 6; P. hellgelb. H. 2-3 '. * 
318. I. sibirica l., sibirische S. Laubb. schmal-schwertfg., 
kürzer als der hohle, 1-3blüthige St.; Hochb. an der Spitze 
trockenhäutig ; innere P.abschnitte verkehrt-eifg., länger und 
breiter als die Narben. - 1 Feuchte Wiesen und Waldge-
büsche, sehr zerRtreut. Berlin : Rudower Wiesen. - 13th. 5, 
6; P. hellblau, violett geadert. H. 1-21/ 2 '. * 
5. Ordnung. Gynandrae Endl. 
XIX. Familie. ORCHIDACEAE JUSS. Knaben-
krautgewächse. 
1. Gruppe. Ophrydeae Lindl. 
.8.. .t~erlSl) (R. Ir.) Rrhb. fil. Ohnhorn (5301. 
319. A. pyramidali, (L.) Rchb. 111., pyramidenfg. O. 
------
i ') Von pseudo., falsc.h, u. ak.oTos (s. S. 32). ') VOD a privativum u. 
eras (Horn) Sporn. 
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Knollen kugelig; B. zahlreich, die unteren grösser, lanzett· 
lieh, die übrigen klein; Achre vielbth., dicht; Lippe mit 3 
länglichen Abschnitteu, am Grunde oberseits mit 2 aufrech-
ten Plättchen; Sporn fadenfg., so lang od. länger als der 
F.knoteu_ - i'L Hügel, Wiesen mit Kalkgnllld, sehr selt~n. 
Stassfurt: Ochseuberg früher; Berlin : Buschkrug ; McscrItz. 
- Bth. 6, 7; Orcltis p. L. Anacamptis 1" Rich_ P. lebh~t 
purpUrtl, Plättchen gelh. Bth. wohlriechcnd. H. 1-2 '. * 
101. Orrhiltl~) I,. Knabenkraut (52U). 
A. Sämmtliche P.b., mit Ausnahme der Lippe, lwlmartig zusammengeneigt. 
- Knollen ungetheill. 
a. Lippe 3spaltig. 
1. Tragb der Blh. mehnnal kUrzer als der F.knoten. - Mittellappen 
der Lippe 2lappig, mit HaarbUscheln, Seitclliappen lineal. 
320. O. purpurea Huds., purpurrothes K. B. oberseits 
sehr sparsam kurzhaarig, die unteren länglich, sehr gross; 
Aehre sehr gross, dicht; Sporn etwa halb so lang als der 
F.knoten; Mittelabschnitt der Lippe allmählich verbreitert, 
Lappen desselben länglich, gestutzt, meist gezähnelt. - 11. i 
LaubWälder, auf Kalkboden, sehr selten. Oschersleben: Brands- . 
leber Holz, saures Holz bei Schermke, Hakel im Wass~~h~; 
Gramzow: Melssow im faulen Ort. - Bth. 5, 6; O. mlZtiaMs 
p. L. O. fusca Jacq. Helm aussen rosa, dunkelpurpurn ge· I 
fleckt od. ganz schwarzpurpurn, innen grünlich-weiss, purpurn 
gefleckt; Lippe weiss od. hellpurpurn, dunkler geadert, Haar-
büschel dunkelbraun. H. 1-21/ 2 " *1 - Abarten: b) hj- ' 
brida v. Boenn. (als A.). Lappen des Mittelabschnittes der 
Lippe lineal. O. fusca y. stenoloba Cos8on u. G(1~·main. c) mO' 
ra vica 2) J acq. Lappen des Mittelabschnittes der Lippe 
abgerundet. O. fusca p. rotundata Wirtgen. 
321. O. militaria (L.) HUda., Helm-K, Meist in allen 
Theilen kleiner; Helm u. Sporn etwas länger; Mittelabschnitt 
der Lippe vorn plötzlich verbreitert; sonst w. Y. - lt. Frucht· 
bare, nicht zu feuchte Wiesen mit Mergelgrund, sehr zer-
streut. Berlin:. Boxhagen, Franz. Buchholz, Rosenthai, ~ü?I: 
der Jungfernhmde, Rudower Wiesen. - Bth. 5, 6; O. Rzv-:m 
Gouan. Helm aussen weisslich-rosa, innen dunkler gestreift; 
') orchi~, bei Dioskorides N amp einm' Pli. mit Knollen ') Zuerst in Mäh· 
ren (MoraVIa) beObachtet. 
() rchidaceae. 111 
Lippe in der Mitt~ weiss, Haarbüschel lila-purpurn. H. %, 
bis 11/2 '. * 
2. Tragb. der ßth. fast so lang als der F.knoten. 
* P.b. der Helms bi~ zum Grunde frei; ~eitenabschnHte der Lippe 
kl~inf'<r als; der m~h;t 21appigo mitth~rp. 
322. O. ustulata L., kleinbth. K. Knollen rundlich; 
Aehre vielbth., cylindriseh; Hclm meist Rtumpf; Mittelab-
schnitt der Lippe alllllählich nach vorn breiter; Sporn 4mal 
kürzm' al8 Li .. r 1<'.kuotclI. _.. i1. Grasige Hügl'l, trockene, 
hochg-elegml(~ WicHen, selten. Au der kleillcll Elster nach 
Herzberg zu; zw. Dahme u. GolsRcu; Sorall; Guhen; Frank-
furt; Lt'bus; Mohriu; ßutterfdd!'; Zehdeu; Karlsstein; Kö-
nigsberg; NordlulU"lm. ßth. 5, 6; Helm aussen 8chwarz-
purpurn; Lippe weiHS, roth puuktirt. H. 8-12 N. T 
323. O. tridentata Scop., dreizähniges K. Knollen läng-
lieh; Aehr.· kurz, anfangs kegelfg.; Helm spitz od. zu-
gespitzt; Mittelabschnitt der Lippe plötzlich breiter, alle 
gezähnt; 8porn länger als der halbe F.lmoten. - ~ Sonnige 
Hügel, zw. Gebüsch, trockene Raine, selten. Schönebeek; 
Frohsesehe Berge; Magdeburg; Schnarsleben ; Freienwalde ; 
Amaliellhof; Neustadt -Ew.; Karlswerk; Schwedt; Nieder-
Kränig; Garz: Schrei; Pyritz; Prenzlau: Landwehr b. Biet-
kow; Liebellau : Flusswerder. - Bth. 5, 6; O. variegata All. 
P. lila-hellpurpurn, Lippe dunkler punktirt. H. 6-10 ". * 
** P.b. des Helms am Grunde "erklebt ; Seitenabschnitte der I.ippe 
so gros. als der ungetheilte mittlere. 
. 324. O. coriöphora l ) L., Wunzen-K. B. lineal-lanzett-
lich, die obereIl den St. scheidenartig umhüllend; Aehre 
cylindrisch, dicht - u. vielbth. i Seitenabschllitte der Lippe 
fast 4eckig od. rhombisch der mittlere länglich; Sporn ge-
krümmt, so lang als der h~lbe F.knoten, kürzer als die Lippe. 
- 2t. Mässig feuchte Wiesen, im westl. u. südl. Gebiet ver-
breitet, sonst selten, meist ziemlich gesellig. Berlin : Rudo-
Wer Wiesen i an der Bredower Forst häufig. - Bth. 6, 7. 
P.~. bräunlich-purpurn, olivengrün geadert; Lipp~ oliven-
grtin, purpurn geadert, um Grnnde weiss od. gelblIch, pur-
purn punktirt. H. 6-14". *? - Abart: b) Pollilliana2) 
(Spr. als A.). Rchb. fil. Sporn so lang od. länger als 
die Lippe. 
b. Lippe 3lappig. 
----1) Von korb;, Wanze, u. phero, tragen; wegen del't schwachen Wanzen-
geruches. ') Nach C. Pol1ini, Prof. ci. Bot. zu Veroua am Anf. dieses Jahrh. 
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325. O. Morio1) L., gemeines K. Knollell rundlich; Aehre 
meist wenigbth., locker; Tragb. 3nervig; Helm kurz, stumpf; 
Seitenlappen der Lippe abgeruudet, breiter als der gestutzte 
mittlere; Sporn keulenfg., etwa so l~ng als die Lippe. - (!. 
Trockene, kurz grasige WieRen. lichte Wälder,. buschige Hü' 
gel, zerstreut. BerliH: z. B. Fuchsberge, WeI8SeIlSP!), Steg· 
litz, Tempelhof, Rndow('r Wiesen. - TUh. 5, 6; P. purpurn, 
mit grünen Adern, Lippe am Grunde meist mit purl'urnell 
Flecken; selten rosa od. weiss. H. 1/4-1 '. * Ofr. Tubera 
Salep. 
B. Seitliche äussere P.b. zulet:r.t abRtchmHl ()(t. zllrii(~kge'''l('hlag(m. 
a. Knollen ungetheilt, '1'ragb. der Bth. ohne QnemOl·ven. 
I. Aehre dicht; Lippe am Grnndp. kaHm V(1.r~(',hmJi.tllrt. 
326. O. globösa L., kugeliges K. B. läuglieh-laHzett-
lieh, ungefleckt; Aehre anfangs kegel-, daHlI kugelf/!.; Tragb. 
3nervig; Lippe 3lappig, mit 3eckigell Seiten- u. länglichem, 
gestutzten Mittelabschllitt; Rporn halb RO lang als der F.kno-
ten. - ~ WieselI, ~ehr selten; Frankfurt: Göritz; ob noch 
jetzt? - Bth. 6; Xig?'itella g. ReM. Tm/lltsteinem g. ReM. 
P. lilaröthlich-weiss, Lippe dunkler punktirt. H. 1-11/ 2 '.1* 
2. Aehre locker; Lippe am Grunde keilfg. verschmälert. 
327. O. mascula l., mäunliches K. B. länglich bis 
lal1zettlich. nach dem Grunde verschmälert, oft purpurn od. 
violett gefleckt; Aehre vielbth.; Tragb. 1nervig od. undeut-
lich 3nervig; P. b. spitz; Lippe 3lappig. Seitenabschnitte 
abgerundet, mittlerer gestutzt; Sporn so lang als der F.kno-
ten. - i'\. Nur im südwpstl. Gebiet auf trockelleu WieseIlj 
an Dämmell, in lichten Wäldern. Wittenberg: über Eutsch 
auf Wiesen; Dessau : Sieglitzerberg; Burg: Dekhwall; Neu-
haldensIe ben: Hisrhofswalde im Stellehell ; O~cherslebell: 
Brandsleber u. saureR Holz, DombuJ;'g im Hakel; zw. Stass-
furt, Hecklingen u. Nenndorf: Jiiterbog: zw. Langenlipsdorf 
u. Seyda jenseit der Kähnsdorfer Heide. - Bth. 5, 6; P. 
purpurn, Lippe am Grunde meist mit purpurnen Punkten, 
in der Mitte bärtig. H. 6-15". * Off. Tubera Salep. -
Abart: b) obtusiflora Koch. Aeussere P.b. stumpf. 
328. O. laxiftöra Lmk., loekerbth. K. St. hohl; B. 
lineal-Ianzettlich, vom Grunde an ver~chmälert, ungefleckt; 
Aehr.e mässig vielbth.; äussere P.b. stumpflich. - i'\. Bth. 6,7; 
P. hlapurpurn. H. 1-2 '. * - Bei uns nur die Form: 
'} morion, b. Plinius Name einer Wahn.inn (moria) erzeugenden PB. 
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b) pah'tstris Jacq. (aIR A.). Lippe am Grunde ziemlich 
breit, 3lappig, der mittlere Lappen so lang od. oft länger 
als die seitlichen. Sumpfwiesen, meist gesellig; zerstreut. 
Berlin : Rudower Wiesen. 
b. Knollen g"cthcilt: Tra~b. mit Qucrncr"cn. 
I. 8t. hohl: I4t\llbb. Ul(>ist 5; Tragb., wenigRtens die unteren, länger 
alH die Btll. 
* H. RUH foI,('hmälC>!'pm Ol'undc biH >'.11.1' Mitte verbreitert. 
329. O. sambucina l., hollunderduftigeB K. Knollen 
nur an d!'r ~pitz" km" 2--:llappig-; B. ullgefleckt; Aehre 
anfangs fast kug-dig-, d:lIl11 k Ilr,,·eylilldrisch; Lippe am Grunde 
gestutzt 0<1. a ogl'l"IuIII..t, ullg'pthdlt od. schwach 31appig; 
Sporn HO Iftllg' als d .. )" F.kllotl'll. - i1. Troekelle Wiesen, 
buschig .. Abhänge, lieht<) \Valdstdlüll, sehr selten, aber ge-
sellig. ~orllU: Rllin hd Lohs; N"l'uzelle: Diülower Berge; 
Königsberg : IJelle Mühle: Drossell: Stampei; Driesen: nach 
Lubjath hin. - Bth. 4, ii; P. gelblichweiss, Lippe dunkler 
mit röthlichün Punktell. H. 6-=9 ". "7 
330. O. latif6lia L., breitblättriges K. Kllollen handfg.; 
B. länglich-eifg-. bis lanzettlich, meist schwarzbraun gefleckt; 
Aehre cylindrisch; Lippe lllll Grunde breit-keilfg., 31appig; 
Sporn kürzer als der F.knoten. - ~ Feuchte Wiesen, ge-
mein. - Bth. 5, 6· O. 1najali8 Rcltb. P. lilapurpurn, Lippe 
mit dunkleren Zei<dmul1gen; ~elten weiss. H. %-1 '. * 
** E. ,"om Grnurlc au n)r~\·hmälert. 
331. O. incarnäta L., fleischfarbenes K. B. au der 
Spitze kappenfg-. zusammengezogen, meist ungefleckt; Lippe 
rhombisch-länglich, ungetheilt od. undeutlich 31appig; sonst 
w. Y. - fl Moonyiesell, mci,:t nicht ReIten. - Bth. Ende 5 
-. Anf. 7; P. hell-, seltener dunkelpurpurn, nicht selten 
weLSS, Lippe mit dunkleren Zeichnungen. H. 1-2/. * - For-
men: a) lancdtil A. Dietr. (als A.). Kräftig; B. auf-
I recht, lanzettlich, spitz; Aehrc vielbth., Sporn so lang als 
der F.knoten. So überall. O. angllstifolia w: Il. Grab. O. 
ltaematode8 Rchb. (B. gefleckt). h) TraunsteinthP) Sa.u-
ter (als A.). Schlank; B. lineal-Ianzettlich; Aehrc w:el1lg-
bth.; sonst wie a). So in tiefen Sümpfen. c) brevlcal-
earata Rch b. fil. B. kürzer, abstehend; Sporn kürzer als 
der F.knoten. So seltener. 
2. 8t. hohl; Laubb. 6-9; Tragb. kiirzer als die Bth. 
------') Nach J. Trauustciner, Apotheker in Kitzbüchel iu Tirol (t 1850). 
Ascher.on, Flora, (Auszug.) 8 
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332. O. maculäta L., geflecktes K. Knollen handfg.; 
B. aus schmälerem Grunde verbreitert, alle schwarzbräunlich 
gefleckt; Aehre anfangs kegelfg., dann cylindrisch; Lippe 
3lappig, Mittellappen kleiner, Seitenlappen schief - 4eckig; 
Sporn so lang od. kürzer als der F .knoten. - (!. Trocknere 
Wiesen, lichte Gebüsche, zerstreut. Berlin : z. B. Friedrichs-
felde, Kol. Hohen-Schönhausen, Reinickendorf, Jungfernheide, 
Rudower Wiesen. - Bth. 6 - Anf. 7; P. hellpurpurn od. 
weisslich, Lippe mit dunkleren Zeichnungen. H. %-1 1/ 2 /• * 
102. Ophrysl) L. Frauenthricine (628). 
O. muscifera Huds., Fliegen-F. Seitliche innere P.b. 
aus keilfg. Grunde lineal, sparsam sammtartig; Lippe läng-
lich, 3spaltig, die Seitenabschnitte abstehend, der mittlere 
nach vorn breiter, 2lappig, am Grunde mit einem 4eckigen, 
kahlen Fleck. - (!. Kalkberge zw. Gebüsch, lichte, etwas 
feuchte Laubwälder; bisher nur im Elbgebiet. Oranienbaum: 
Nicherin; Oschersleben: Domburg im Hakel; Stassfurt: Gän-
sefurter Busch u. Rathmannsdorfer Park. - Bth. 5, 6; O. 
insectifera l'( myodes L. O. myodes Jacq. Aeussere P.b. grün, 
Lippe purpurbraun, sammtartig, der Fleck hellbläulich. H. 8 
bis 14 N. *1 
333. O. fuciflora (Crtz.) Rchb., Spinnen-F. Seitliche 
innere P.b. 3eckig, sammtartig; Lippe breit-verkehrt-eifg., 
am Grunde mit 2 Höckern, an der Spitze mit einem 3lap-
pigen, grünen Anhängsel, in der Mitte purpurbraun, sammt-
artig, mit einer kahlen gelblichen Zeichnung, an den-Seiten 
pelzig. - (!. Kalkhaltige Hügel, zw. Gebüsch, sehr 5elt~n. 
Rheinsberg ; Insel im Tornowsee früher. - Bth. 5, 6; O. ~n­
sectifera 'I adrachnites L. Orchis fuciflora Crtz. Ophrys 
arachnites Reichard_ P.b. röthlichweiss die iiusseren grün-
gekielt. H. %-1 /. El ' 
103. Gymuadenia2) R. Kr. Höswurz (531). 
334. G. conopea3) (L.) R. Br. fliegenartige H. Aeh!e 
locker} Tragb. so lang als die Bth.; Sporn fadenfg., melst 
11/ 2 bIS doppelt so lang als der F .knoten; seitliche äuss~re 
P.b. abstehend. - ~ Trocknere Wiesen, zerstreut. Berhn: 
1) ~ei Plinius Name einer 2b!ättrigen Pli. (eigentliCh ophrys, Aug~n: bdr~ue). 1) Vou gymnos, nackt, u. ader, Drüse; wegen der unbedeckten Slle! 
rusen. Von konops, Mücke. 
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z. B. Lichtenberger Kietz, Reinickendorf, Jungfernheide, 
Wilmersdorf, Rudower Wiesen. - Bth. Ende 5 - Anf. 7; 
Orchis cono}Jsea L. P. purpurlila. H. 1-2 '. * - Abart: 
b) densifl6ra (Wahlenb.) A. Dietrich (als A.). PH. 
grösscr j Aehre dicht j Sporn wenig länger als der F .knoten. 
Fruchtbare, ziemlich feuchte Wiesen, zerstreut. BerIln: Franz. 
Buchholz, Rudower Wiesen. - Bth. Ende 6 - Anf. 8 j Orchis 
densiftora Waldenu. U. anisoloba Peter?n. Bth. hellpurpurn. 
H. 2-21/ 2 ', 
104-. Platallthpra1) I,. (). Rit~b. Kuckuksblume (532). 
A. Laubb. 2; seitliehe äu.s" .. ., P.b. austebend; ~porn fadenfg., länger als der 
F.knoten. 
335. P. birölia (L.) Rchb., zweiblättrige K. St. meist 
kantig j B. oval bis länglich j Tragb. kürzer als die Bth. j 
P.b. mit Ausnahme der spitzlichen Lippe ziemlich gleich 
lang j Staubbeutelhälften parallel j Rand der NarbenHäche 
dick. - tL Lichte Waldstellen, besonders in Laubwäldern, 
trockene, buschige Wiesen, zerstreut. Berlin: Jungfernheide, 
Tegel, Schulzendorf, Grunewald, Rudower Wiesen häufig. 
- Bth. 6 - Anf. 7 j 01'chis b. L. Habenaria b. R. Er. 
P. weisslich, die seitliehen inneren P.b. grünlichweiss. H. 3/4 bis 11/2 '. * . 
336. P. montana (Schmidt) Rchb. fil., Wald-K. Staub-
beutelhälften nach unten auseinandertretendj Rand der Nar-
benfiäche schmal j sonst w. v. - 2/. Schattige Laubwälder, 
selten. Dessau : Lingenau j Zerbst: Friedrichsholz ; Barby: ~ erkleizer Busch j Burg: Oberhagen bei Rogätz j Nauen 
Lmdholz ; Treuenbrietzen: BöIlrich. - Bth. 6, 7 j Orchis m. 
Schmielt. Pl. cMomntha ReM. P. gelblichweiss, Lippen- u. 
Spornspitze grün. H. 1-1%' * 
B. L~ubb. 2-4, meist 3; P.b. beImartig zusammenneigendj Sporn dick, kegelfg., 
viel kürzer als der }'.knoten. 
337. P. viridis (L.) LindI., grüne K. Tragb. so lang 
od. viel länger als die Bth.; Lippe an der Spitze 3zähnig j 
Staubbeutelhälften nach unten auseinander tretend. - 2/. Fruc~tbare Wiesen, gTasige Raine, sehr zerstreut. Des~au : R~c1istedter Wiesen; Burg: zw. Mahlwinkel u. Tangerhutte, 
Vathenj Ruhland:' Grunewald am SeHaer Wege; Rathenow 
nach Semlin hin; Belzig: Brandtsheide; Drebkau: zw. Laubst 
~Gr. Döbern; Altdöbern: Schöl1nitzer Eichenwiese, 
') Von platys, breit, u. anthera, ~taubbeutel. 
8* 
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N~bendorf; Sorau: Laubnitzj TriebeI: Haasel. - Bth. 5,6; 
&1JYl'ium v. L. Coeloglo88um v. Hal'tman. Pel'i8tyln8 v. Lindl. 
P. hell- od. brätmliehgrün. H. 4 u -1 '. * 
105. Derminium 1) (I •• ) R. Hr. Ragwurz (533). 
338. H. Monorchis2) (l.) R. Br., einknollige R. Lanbb. 2, 
meist ein drittes, kleines in der Mitte des St. ; Lippe spiessfg.-
3spaltig, mittlerer Abschnitt viel länger, alle lineal-Ianzett-
lich. - i'I. Fruchtbare, etwas trockene Wiesen, selten. Lüb-
ben: Skuhlen zw. Gr. Leutheu u. Mitweiue; GolsHen: Wal-
dow; zw. Baruth u. Klasdorf; Berlin : Wiesen bei Boxhagen, 
Rudower Wiesen; Liebenau: Neudörfel nach Möstchen hin; 
Neuzelle; Strass burg: N euensund; Meseritz; Driesen: rechts 
vom Wege naeh Eschbruch. - Bth. 6; OphrY8 Jlf. L. Hel'm. 
clande8tinnm Godl'. n. Gren. P. hellgelb. H. 1/4-1/. * 
2. Gruppe. Epipogoneae Parlatore. 
106. Epipogon 3) Gwel. Widerbart (534). 
339. E. aphyllus (Schmidt) Sw., blattloser W. Grund-
achse korallen artig verzweigt; PR. ohne Grün; St. nur mit 
5 - 8 umfassenden Sehuppenb. ; Traube 1 - 7 bth.; Bth. 
gross, hängend; Lippe 3lappig, Mittellappen grösser, fast 
3eckig. - ?\. u. 8 - 0 Tiefschattige Buchen - n. Fichten· 
wälder in abgefallenem Laube, sehr selten. Koswig: Setz-
steig; Zerbst: Spitzberger Forst; Boitzenburg; Gleissen: 
Bergmühle ; Schermeissel: Buchwald zw. dem grossen u. 
kleinen 13äehensee viel. - 13th. 7, 8; Satyrinm Epipogum 
L. Orchi8 a. Schmidt. Epipogiwn Gmelini Rich. St. durch-
scheinend, weisslieh ; 13th. weiss, röthlich überflogen; Sporn 
lila. H. 2-8 ". * 
3. Gruppe. Neottieae Lind!. 
107. Cephalanthera4) L. C. Rieh. Zymbelkraut (535). 
A. Ganze Pfl. kahl; vorderes Lippenglied '1uer breiter . 
. ?40: C .. grandiflora (S~Op.) Babington. grossblumiges. Z. 
B. langhch-elfg.; Aehre meIst wenigbth.; Tragb. lanzetthch, 
. ') Von hennis od. hermin, Stütze, Bettfosten. ') Von monos, einzeln, u. 
O~ChIS \s. S. 110). 3) Von epi, auf, u. pogon, Bart, wegen der oben stehenden 
LIppe. ) Von kephale, Kopf, u. anthera, Staubbeutel. 
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die unteren viel länger als die Bth. - ?\. Lichte u. schattige 
Laubwälder, Gebüsche, auf Lehm- u. Mergelboden, fast nur 
im östl. Gebiet, wenig verbreitet. Berlin: zunächst zw. Falkel1-
berg u. Köthen bei Neustadt-Ew. - Bth. 5, 6. Serapias 
g'l". Scop. Ceph. pallen8 R1·clt. P. hellgelblichweiss, Lippe 
innen gelb. H. 1-2'. * 
341. C. Xiphophyllum 1) (L. fll.) Rehb. fil., schwertblättriges 
Z. B. schmal-lanzettlich; Aehre ziemlich vielhth.; Tragb. 
viel kürzer als die Hth.; Lippc sehr kurz. - it Schattige 
Laubwälder, selten. Koswig: Pfaffenheide ; Dessau : an der 
Taube; Muskau; Neustadt-Ew.: Trampe; Boitzenburg: Mene-
nau, Konow'sch(~ Werder; Driesen: Eichenschonung hinter 
Schönberg , Salzkossiitell. - 11th. 5, 6. S. Xiphophyllum 
L. fil. Cephalantlicra ensij"olia Rich. P. weiss, Lippe innen 
mit gelbem Fleck. H. 1/2-1 1/ 2 '. * 
B. Pfl.. oberwärtR kurzhaarig ; vorderes Lippengliorl Jänger als breit. 
342. C. rubra (L.) Rieh., rothes Z. Untere B. länglich, 
obere lanzettlich; Tragh. so lang od. länger als. der F.-
knoten. - ?\. Etwas lichte Laub-, seltener Nadelwälder, sehr 
zerstreut. Berlin : Jungfernheide u. Grunewald sparsam; 
häufiger in der Bredower Forst. - Bth. 6, 7. Se'l"apias 
rubra L. P. hellpurpurn, sehr selten weiss. H. 1-2'. * 
I4IS. Epitlltctis 2 (Haller) I,. ~. Rieb. Snmpfwurz (536). 
A. Hinteres Lippenglied auf der ganzen Fläche Honig abscheidend; vorderes 
herz - od. eifg. spitz, vertieft, am Grunde meist mit 2 Höckern. 
343. E. latifölia (L.) All., hreitblättrige S. Wurzeln 
fadenfg.; St. b. gross, länger als die St.glieder, auf -len 
Nerven rauh; untere Tragh. so lang od. länger als die 
Bth. - ?\. Laub-, seltener Nadelwälder, Gebüsehe, zerstreut. 
Berlin : Friedriehsfelder Park, Königsdamm, Thiergarten, zw. 
dem Neuen Krug u. JohannisthaI. - 13th. Ende 6 - 8. 
Bempia8 Hel1eb07'ine fl latifolia L. Ep. H. Crtz. H. 1-2'. * 
- Formen: a) viridans Crtz. B. eifg.; Traube dichtel"; 
~öe~er des vorderen Lippengliedes meist 3eckig, glatt. E. la-
lifoha Rchb. P. grünlich, röthlich überlaufen. b) varians 
Crtz. B. lällglich-eifg.; Trauhe locker; Höcker der Lippe 
undeutlich od. fehlend. Serapias latijolia 1'iridiflom IIoifm. 
Epip. vil'idiflom Rehb. P. grün. 
') Von xiphos, Schwert, u. phyllon, B. ') epipaktis, bei Theophrasto3 
N( ame einer dem helleboros ähnlichen Pli.; daher auch helleborine genannt. 
Vergl. S. 119.) 
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344. E. microphylla1) Ehrh. Sw., kleinblättrige S. Schlank 
und zart; Wurzeln fleischig; St.b. klein, }änglich-Ianzett-
lieh, kürzer als die St.glieder, meist glatt; Tntube locker, 
wenigbth.; untere Tragb. so lang als die Bth.; Höcker der 
Lippe gelappt - kraus. - 21. Schattige Laubwälder, sehr 
selten. Gramzow: Melssow am faulen Ort. - Bth. 6, 7. 
Serapias m. Ehrh. P. röthlich weiss. H. 3/4-11/ 2 '. ~ 
B. Hinteres Lippenglied nur auf dem Mittelstreifen Honig abscheidend, vorn 
mit 2 kurzen Lappen; vorderes rundlich, stumpf, flach. 
345. E. palustris (l.) Crtz., gemeine S. St.b. länglich 
bis lanzettlieh ; Tragb. kürzer als die Rth. - 21. Sumpfwiesen, 
zerstreut, meist gesellig. Berlin: z. B. Wiesen vor Boxhagen, 
Friedrichsfelde, Jungfernheide, Grunewald, Rudower Wiesen. 
- Bth. Ende 6. - Anf. 8. Serapias Hellebor'ine 'l palustris L. 
Aeussere P.b. bräunlich-grün, innere röthlich, an der Spitze 
weiss; selten P. ganz weiss. H. 1-11/2 ', * 
109. Neottia2) L. Cl. Rieh. Vogelnest (537). 
A. Pfl. ohne Grün, meist nur mit schuppenfg. B. 
346. N. Nidus avis (L.) Rich., gemeines V. Grundachse 
mit zahlreichen, dicken, dicht aneinander liegenden Wurzeln; 
St. dick, kahl, mit 4-5 anliegenden Schuppenb. ; Traube 
vielbth.; Lippe 2lappig, mit zungenfg., ausgespreizten Lappen. 
- 0-0 u. 21. Schattige Laubwälder u. Gebüsche, in ab-
gefallenem Laube, seltener in Nadelwäldern, sehr zerstreut. 
Berlin : Grunewald, Papenberge, Rrieselang, Bredower Forst. 
- Bth. 5, 6. Ophrys N. a. L. Pfl. gelbbräunlich. H. % 
bis 2'. * 
B. Pfl. grün, mit 2 (selten 3) gegenständigen, ungestielten Laubb. 
347. N. ovata (l.) Bluff u. Fingerhuth, eiblättriges V. 
St. kräftig; Laubb. eifg.; Traube vielbth.· Lippe keilfg.-
verkehrt-eifg., 2spaltig. - 21. Feuchte GebÜsche, Laubwäl-
der, buschige Wiesen, zerstreut. Berlin: z. B. Fuchsberge, 
Jungfernheide, Tegel, Thiergarten, nördl. von Wilmersdorf, 
JohannisthaI. - Bth. 5, 6. Opltrys o. L. Listera o. R. Br. 
P. grün, Lippe gelblich. H. %-11/ 2 '. * 
N. cordata (L.) Rich., herzblättriges V. St. dünn; B. 
3eckig mit fast herzfg. Grunde; Traube 6-12bth.; Lippe 
länglich, am Grunde mit 2 Seitenzähnen, 2spaltig. - a Torf-
') Von mikros, klein, u. phyUon, B. ') neollia od. neossia, Nest, Wegen 
der Wnrzeln von N. Nidus avis. 
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sümpfe, schattige, feuchte Wälder, sehr selten; bisher nur in 
der Nähe der Nordwestgrenze. Bergen: nördlich der Chaussee. 
- Bth. 5, 6. Opltrys c. L. Listera c. R. Er. Aeussere 
P.b. grün, innere u. Lippe innen violett-purpurn. H. 3-9 ", 
selten 1 '. 
110. Goodyera1) R. Ir. Goodyere (538). 
348. G. repens (L.) R. Br., kriechende G. Oberflächlich 
kriechend; B. rosettcuRrtig' genähert, eifg., spitz, länger als 
ihr breiter, geflügelter Stiel; Aehre einerseitswendig, vielbth.; 
Tragb. Hinger als der F.knoten-; Lippe in eine kurze Spitze 
verschmälert. - i1. Schattige, moosige Nadel- u. gemischte 
Wälder, selten, aber hie u. da zahlreich. Berlin : Tegel. -
Bth. 7, 8. Satyrinm '1'. L. P. Russen grünlich, innen weiss-
lieh. H. 1/2-1'. * 
111. Hcllchol'iue2) Beruh. Wendelorche (539). 
349. H. spiralis (l.) Bernh., spiralige W. Pfl. JIlit 
Knollen; die zum Bth.st. gehörigen Laubb. sich im Jahre 
ZUvor entwickelnd; Aehre vielbth., dicht, ~ihre Achse spiralfg. 
gedreht; Lippe vorn wellig-gekerbt. - 21. Grasige Triften, 
Raine, Waldränder, sehr zerstreut, im südl. Gebiet zahl-
reicher. Berlin: Beim Hegemeister früher. - Bth. E)](le 8 
bis 10. Ophrys s. L. Spiranthes autnmnalis Rieh. S. 8Jii-
ralis C. Koch. P. weiss, aus sen grünlich. H. 3-8/1. * 
4. Gruppe. MRlaxideae Lindl. 
112. ~orlllliorrhiza3) Haller. Korallenwurz (540). 
. 350. C. innata R. Br., eingewachsene K. Grundachse 
korallenartig verzweigt; St. mit meist 3 etwas bauchigen 
Scheidenb. ; Tragb. kürzer als der F.knoten; Lippe länglich, 
meist seicht 31appig. - i1. Feuchte Wälder, gern zw. jungen 
Bäumen auf unbegrastem Boden in abgefallenem Laube, 
auch in Torfsümpfen zw. Erlen in Moospolstern , selten. 
Roslau : Hundeluft , Ragösen ; Spandau: Grunewald;. Witt-
stock: Zaatzke; Müncheberg: am faulen Seeluch bet Neu-
. ') N:,-ch John Goodyer, einem eng!. B?tan. de' 16. Jahrh. ,,2) >:on helle-~orme, beI Theophrastos Name einer der NlCswurz (helleboros) ahnhchen Pd. 
) Von korallion. Koralle, ll. rhiza, ·WnrzeJ. 
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bodengrün; Gerswalde ; Meseritz: Paradies. - Bth. 5, 6. 
Ophrys Cor. L. Cor. Halleri Rich. PB. gel)',grünlich. H. 1/4-1'. * 
113. liparis1) IJ. C. RiI:b. Glanzkraut (541). 
351. L Loeselii2) (L.) Rich., LÖsels-G. Gelbgrün; blü-
hende PB. mit 2 grünen Knollen; Laubb. 2, länglich, spitzlich; 
Traube locker, 1-10bth., Lippe länglich, stumpf, so lang 
als die andern P_b. - i'L Torfsümpfe, meist in Moospolstern, 
sehr zerstreut, öfter ziemlich gesellig. Berlin : Jungfernheide, 
Grunewald, Tempelhof. - Bth.Ende 5 - Anf. 7; Ophrys 
L. u. liliijolia L. Jlfalo.J;is. L. S'I/). Sturrnia L. Rclib. P. 
hellgrün. H. 3-9 ". * 
114. JlJicrostylis~) Undl. Kleingriffel (542). 
352. M. monophylla (l.) Lindl., einblättriger K. Gelb-
grün; Laubb. meist 1, langscheidig, eifg. bis länglich'; äussere 
P.b. lanzettlich, innere linealisch; Lippe aus eifg. Grunde 
plötzlich lanzettlich zugespitzt. - i'L Erlenbrücher, sehr sel-
ten. Neustadt-Ew.: zw. dem grossen u. kleinen See; Meseritz. 
- Bth. 6, 7; Ophrys monophyllus L. i.Walaxis m. 810. P. 
gelbgrün. H. %-11/ 2 ', b.. 
)J5. lIallixis4 ) (Solander) Sw., Lindl. Weichkraut (543). 
353. M. paludosa (L.) Sw., Sumpf-Wo Laubb. meist 3, 
eifg. bis länglich, stumpf; äussere P.b. 3eckig, länger als 
die Lippe, innere länglich; Lippe länglich od. etwas geigenfg., 
löffelfg. vertieft. - ?l. Nasse Torfsümpfe, gewöhnlich "w. 
Moospolstern, im Wasser stehend, sehr zerstreut. Berlin : 
Grunewald, Tempelhof. - Bth. 7, 8; Ophrys p. L. P. gelb-
grün. H. 1/,t-1 '. *1 
5 Gruppe. Cypripedileae Lind!. 
116. Cypripedilum5) L. Venusschuh (544). 
354. C. Calceolus (L.) Huds., gemeiner V. Laubb.3-4, 
längl.-eifg. bis lanzettlich, längsfaltig ; Bth. 1 od. 2, sehr gross j 
') Von Iiparos, fettig, wegen der fettglänzenden B. ') Nach J. Loesel, 
P~of. in Kö'!igsberg, der 1654 die erste ]<'Iora v. Preussen herausgab. ') Von 
mikros., kleIn, u. stylos, Griffel, Säule. 4) malaxis, Erweichung; wegen der 
ZartheIt d0r B. ') Von kypris Beiname der auf Cypern besonders verehrten 
Venus, u. pedilon, Sandale, Sehnh. 
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Tragb. laubartig ; äussere P.b. eifg. bis lanzettlich, spitz, 
innere lanzettlieh , spitz, oft gebogen; Lippe abgerundet, 
mit einspringenden Falten; Staminodium gestielt, beiderseits 
gekielt. - (f. Schattige Laubwälder, gern auf Kalk, selten. 
Oschersleben: Hakel, Brandsleber Holz; Kalbe a. d. Milde: 
Kalkberg bei Altmersleben; Nauen: Stadtforst (ob noch?); 
Neuzelle : Haselgrund b. Siehdichum; Gramzow: MelsBow im 
faulen Ort; Landsberg a/W.: Himmelstedt; Liebenau: Flu88-
werder im Packlitzsee; Woldenberg: Klosterfelde; Driesen: 
nach Dragebrüek hin. - Bth. 5, 6; P.b. bräunlich-purpum; 
Lippe hellgelb, am Grunde roth punktirt. H. 1/2-11/ 2 I. * 
IV. Klasse. Die 0 t y I e don e s J uss. 
Blüthellpflanzell mit zwei Keimblättern. 
1. Unter-Klasse. A pe tala e Juss. 
10. Ordnung. Polygoninae (Brogn.) 
XX. Familie. POLYGONACEAE JUSS. Knöterich-
gewächse. 
1. Gruppe. Rumiceae C. A. Mey. 
117. Rtimex 1) L. Ampfer (25;)). 
A. Bth. zwittrig; B. am Grunde versehmälert. abgerundet od. herzfg. 
a. Pli. nach der F.reife absterbend. 
. 355. R. maritimus L., goldgelber A. B. lanzett~ich b~s 
hneal-Ianzettlich, spitz od. spitzlich , am Rande wellIg, die 
oberen allmählich kleiner werdend' Trauben dicht, ununter-
brochen, bis zur Spitze beblätterl; innere P.abschnitte fast 
doppelt so lang als breit, so lang od. kürzer als ihre Zähne. 
- 0 Ufer Sumpfränder ausgetrocknete Gräben, selten auf 
I! ' , • leuchten Aeckern zerstreut öfter unbeständig. -_. Bth. 7-9. P~. bei der F.relfe oberwärls goldgelb überlaufen. H. 1/4 
biS 2'. * - Abart: b) paluster Sm. (als A.). Trauben 
unterbrochen; innere P .abschnitte länger als ihre Zähne; Pfl. 
auch bei der F .reife grünlich -gelb. Meist etwas seltener 
') PII.name bei Plautus u. Plinius. 
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als die Hauptart, öfter mit ihr gesellig. R. conglomemto-
maritimus G. F. W NIey. 
b. Pfl. ausdauernd. 
1. Innere P .abschnitte beträchtlich länger als breit. 
* Innere P.abschnitte länglich-3eckig. 
356. R. obtusifolius L., stumpfblättriger A. Untere B. 
herzeifg., stumpf od. spitzlich, die übrigen spitz, mittlere am 
Grunde herzfg., oberste Iänglich-Ianzettlich; Trauben unter-
wärts beblättert, oberwärts blattlos; innere P.abschnitte meist 
am Grunde jederseits mit 3-5 pfriemlichen Zähnen, alle mit 
Iod. 2 ohne Schwielen. - (J. Wegränder, feuchte Gebüsche, 
Laubwälder, häufig. - Bth. 6-8. R. divaricatu8 Pr. R. 
Friesii Godr. u. G1·en. H. 2-4'. * ~ Formen: 1. pur-
pureus Poil'. (als A.). St., Rstiele, Rrippen u. Trauben 
blutroth. 2. si I v e ~ t er Wall r. (als A.). Untere B. stets 
stumpf; Trauben ununterbrochen; innere P.abschn~tte halb 
so gross als bei der Art, schwach gezähnt od. ganzrandig. 
R. ubtusifoliu8 Wilhl., Fr., Godr. u. Gren. 
** Innere P.abschnitte schmal-länglich. 
357. R. conglomeratus Murr., geknäuelter A. Untere B. 
länglich, am Grunde abgerundet od. herzfg., die übrigen 
länglich-lanzettlich, mittlere am Grunde herzfg.; Trauben 
unterbrochen, fast bis zu Spitze beblättert. - l\. Ufer, 
feuchte Gebüsche, Wegränder, nicht selten. - Bth. 6-8. 
R. Nemolapathum Ehrh. z. Th., SeM. H. 1-3 '. * - Form: 
2. atropurpureus Aschs. St., Rstiele u. Rrippen dunkel· 
purpurn. Sonnige Stellen. Berlin : Rixdorf; Guben: Neisse· 
ufer. 
1l58. R. sanguineus L., blutrother A. Untere B. meist 
stumpf, etwas geigenfg. geöhrt; Trauben nur am Grunde 
beblättert; sonst w. v. - (J. Schattige, feuchte WaldsteIlen, 
gern an Quellen, sehr zerstreut. Berlin : Thiergarten, Treptow. 
- 13th. 6-8. R. Nernolapatlwrn Ehrh. z. Th., WaZlr., Rulke, 
Rbh. R. nemoruslls G. F. W: jlfey. H. 2-3 '. * - Formen: 
1. vi ri dis Sm. (als A.). St., Rstiele u. B.rippen grün. 
R .. nemoroslts Schrad. 2. gen u i nu s K 0 c h. St., B.stiel.e u. 
Rrlppen blutroth. R. sangui·neu8 L. So bei uns noch DIcht. 
2. I~nere P.abschnitte 80 lang od. wenig länger als hreit. 
Innere P.abschnitto alle od. doch 1 mit einer Schwiele. 
t B.stiel oberseits flach; B. derb, fast lederig. 
359. R. crispus L., krauser A. R lanzettlich, am Rande 
wellig, untere am Grunde gestutzt od. etwas herzfg., obere 
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am Gruude verschmälert ; Trauben schmal; innere P.abschnitte 
rundlich - herzfg., 1, seltener alle mit Schwielen. - lI. Wiesen, 
Gräben, feuchte Aecker, häufig. - Bt.h. 6-8. H. 2-3'. * 
360. R. Hydrolapathum I ) Huds., Fluss-A. Alle B. am 
Grunde verschmälert , untere sehr gross, flach, die übrigen 
Tanzettlich, schwach-wellig, oberste lineal; Trauben dick; 
innere P.abschnitte eifg., alle od. doch 2 mit Schwielen. -
~ Sumpfwiesen, Ufer, Gräben, nicht selten. - Bth. 7, 8. 
H. 3-6'. * 
tt H.stie1 oberseits rinnig; B. diinn. 
t R. Patientia~) L., Garten-A., ewiger od. immerwährender 
Spinat. B. flach, untere am Grunde abgerundet od. wenig 
verschmälert , die übrigen lanzettlich ; Trauben dick; innere 
P.abschllitte rundlich, am Grunde etwas herzfg., nur 1 mit 
Schwielen. - (f. In Südeuropa heimisch, in Gärten gebaut 
u. bisweilen verw. - Bth. 7, 8. H. 3-4'. 
** Innere P.abschnltte alle scbwielenlos; B. dünn. 
361. R. aquaticus L., Wasser-A. Untere B. sehr gross, 
am Grunde tief-herzfg., mit rinnigem Stiel, die übrigen läng-
lich bis lanzettlich ; Trauben dick; innere P.abschnitte rund-
lich-eifg, am Grunde etwas herzfg. - (!. An Bächen, fliessen-
den Gräben, auf quelligen Wiesen, sehr zerstreut. Bernburg: 
llberstedt an der Wipper; Dannenberg: Kl. Gussborn ; Schöne-
walde ; Zinna; Spreewald; Frankfurt: Buschmühle ; Neudamm: 
Wusterwitzer See; Neust.-Ew.: Leuenberger Wiesen, Kanal, 
Schwärze, Weidendamm , Ragöser Mühle; Nörenberg: Nent-
stubbensee, Ihna bei IhnthaI ; Prenzlau: Wiesen bei Röpers-
dorf. - Bth. 7, 8. R. Hippolapatltu'ln F1·. H. 3-5'. * 
356 X 359. R. obtusif6lius X orispus. B. am Rande etwas 
~ellig, untere länglich, am Grunde herzfg., die übrigen läng-
lich-lanzettIich; Trauben unbeblättert j innere P.abs!'hnitte 
eifg., etwa 11/ 2 mal so lang als breit, alle od. nur 1 mit 
Schwielen. - (l Wiesen, feuchte Gebüsche, Grasplätze, 
mit den Eltern, selten. - Formen: a) pratensis M. u. K. 
(als A.). Untere B. spitz; Trauben ununterbrochen; innere 
P.abschnitte am Grunde mit kurzen, 3eckig -pfriemlichen 
Zähnen. Ruppin: Burgwall bei Treskow; Kotbus : Fehrow; 
Altdöbern: Wüstenhain; Lübben: Krausnick; Berlin: beim 
zoologischen Garten. R. c1'istafu8 Walb·., nicht D. C. b) Ba u eri 3) 
. ') Pfi.name bei Plinius' von hydor, Wasser, u. lapathon, Pfi.name bei 
D'oskorides. 2) Nach dem fr~nz. Namen patience. ') Nach Heinrich Gustav 
Bauer, verdientem Chemiker u. Botaniker in Berlin. 
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Aschs. Untere B. stumpf; Trauben oberwärts unterbrilchen; 
innere P.abschnitte nur schwach gezähnelt. Berlin : auf dem 
Hofe der Soltmannschen Mineralwasserfabrik 1854. - Bth. 
6-8. H. 2-3'. 
360 X 361. R. Hydrohipathum X aquaticus. 13. ziemlich 
dünn, am Rande schwach-wellig, untere sehr gross, am Grunde 
schief, abgerundet od. herzfg., ihr Stiel flach, beiderseits 
berandet; oberc lanzettlich; Trauben dicht; innere P.ab-
schnitte fast 3eckig, am Grunde etwas herzfg., alle od. 
doch 2 mit Schwielen. - 'I. Sumpfwiesen, Ufer, wohl überall 
mit den Eltern, selten. - Rathenow: vor Hohennauen am 
Graben seewärts; Lübben: Gräben bei Neu-Lübbenau; Neu-
stadt-Ew.: Weidendamm, Ragöser Mühle; Nörenberg: IhJlll. 
bei Ihnthal. - Bth. 7, 8; R. ma:cinl1!8 Schi·eb. ll. hetero-
phyllu8 Schultz. H. 3-5 I. 
B. Bt'.l. 2häusig; B. pfeil- ud. spiessfg. 
362. R. Acetösa 1) L. Sauer-A. St. aufrecht; B. etw~s 
fleischig, untere langgestielt, gross, meist stumpf, obere kleI-
ner; kurzgestielt, spitz; innere P.abschnitte durehscheinend-
häutig, länger als die F., rundlich-eifg., mit sehr kurzer 
herabgebogenen Schwiele. - (I. Wiesen, Grasplätze, Wald-
plätze, gemein. - Bth. 5, 6; oft nach der Mahd noch ein-
mal. H. 1-3'. * - Formen: a) pratensis Wallr. ~. 
länglich-pfeilfg., mit abwärts gerichteten Pfeilecken. b) aun-
culatus Wallr. B. lanzettlieh bis lineal, obere spiessfg., 
mit gekrümmten, öfter eingerollten Spiesseeken. HierzU: 
2. fissus Ko eh. Spiessecken 2-3spaltig. 
363. R. AcdoselJa L., kleiner A. St. aufrecht od. auf-
steigend; B. spiessfg., mit wagerecht abstehenden od. auf-
wärts gerichteten Spiesseckell; innere P.a bschnitte krautig, 
kaum so lang als die F., eifg., ohne Schwiele. _ (I. Trok-
kene ,wälder, Triften, Wegränder, Brachen, gemein u. sehr 
geselhg. - Bth. 5, 6; eiuzeln bis Herbst. H. 1/4-1'. * -Formen: a) vulgaris Koch. B. lanzettlich. Hierzu: 2) in-
tegr~fo !ius Wallr. B. nicht spiessfg., in den B.stiel vet-
sc~malert. b) angustifolius Koch. B. lineal, öfter nur 
~lt.1 od. auch olme Spiessecken (lllinimus Wallr.) c) mul-
tlfld us L. (als A.) Spiessecken 2-3spaltig. 
1) Von acetum, Essig, wegen des sauren Geschmacks. 
Polygonaceae. 125 
2. Gruppe. Eupolygoneae C. A. Mey. 
118. Poly~onU/1I1) L. z. Th. Knöterich (271). 
A. St. nicht windend. 
a. Wickeln in den Achseln von oft durch blosse Tuten vertretenen Hochb. 
ährenformigc (Schein-)Traubcn hildend. ' 
I. Bth.st. llnvf'.l'zweigt, mit nur 1 dichten Trauhe; Griffel 3. 
364. P. Bistorta~) L., Wiesen-K. Bth.st. entfernt be-
brattert; B. unterseits gl'augl'iill, öfter etwas kurzhaarig, sonst 
wie die ganze Pfl. kahl; Grundb .• gross, herzfg. od. gestutzt, 
mit langem, geflügeltmn B.stiel. - 11. Mässig feuchte Wiesen, 
lichte Wal<lpliitze, zerstreut, meist sehr gesellig. Berlill: 
bei den FuehshergelJ, Buschkrug. - Bth. 6, 7, öfter wieder 
8, 9; P. röthlichweiss. H. 1-3'. * 
2. ~t. ästig, die lIaupta{'h~c eine Traube tra.genQ.; Gl'iffe12, seltener 3. 
PB. an~(laUerlld. 
365. P. amphibium ö) l., Wasser-K. Kriechend; B. läng-
lich bis lanzettlich ; Staubb. 5; F. beiderseits gewölbt, scharf-
kantig. ?I. Stehende u. langsam fliessende Gewässer, 
feuchte Orte, gemein. - Bth. 6-8; einzeln noch später. 
P. rosa oder röthlichweiss_ St. 1-5' lang. * -- Formen: 
1. natans Mnch. St. fluthend; obere B. schwimmend, 
langgestielt, kahl. Im Wasser. 2. coenosum Koch. St. 
aus liegendem, wurzelndem Grunde aufsteigend; B. lanzett-
lieh, kurzgestielt , angedrückt-kurz-steifhaarig. .An Ufern. 
3. terrestre Leers. St. aufrecht; sonst wie 2. Auf 
feuchten Aeckern etc.; selten blühend. 
** Pfl. Ijähl'ig. 
t Trauben dicht, ziemlich dick. 
a P. u. Bth.sti~le drüsig-rauh. 
366. P. lapathifolium Ait., Meisner, ampferblättriger K. 
B. elliptisch-länglich bis lanzettlich, unterseits drüsig-punktirt; 
Trauben kurz; F. beiderseits vertieft. - 8 Feuchte Aecker, 
Gräben, Ufer, Sumpf ränder , Dorfstrassen, nicht selten. -
Bth. 7 - Herbst; P. meist grün; H. 1-2'. * - Abarten: 
b) pro s t l' a turn. St. ausgebreitet-ästig, niederliegend ; B. 
kleiner, schmäler; Trauben sehr kurz. Auf etwas feuchtem 
Sand- u. Lehmboden. c) incanum. St. meist aufrecht, 
--1) Polygonol1 PfI.name bei Woskorides; wahrscheinlich von poly., viel, 
u. gone od. gonos, 'Nachkommenschaft. ') Von bis,. d.oppelt, u. tortus, gedre!'t, 
::!'gen der gekrümmten Grundachse. ') Von amph1blOs, doppelleb1g, ,]. h. Im 
.. aSSer u. auf dem Lande lebend. 
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einfach 2"-1' hoch' B. schmal, unterseits grau- od. weisslich-
filzig. 'An Ufmm, i~ ausgetrockneten Teichen. P. incanum 
Schmidt~ 
{J. P. u. meist auch Bth.stiele drUsenlos. 
367. P. nodösum Pers., Meisner, gemeiner K. St. an 
den Knoten stark verdickt; B. länglich bis lanzettlich, meist 
zugespitzt; Tuten locker, kurz- u. fein-gewimpert; Trauben 
verlängert, oft oberwärts verdünnt, nickend; F. beiderseits 
vertieft. - 0 W. v., gemein. - Bth. 7 - Herbst. P. Za-
pathijoZiu'f/1 Koch. P. rosa ·od. weiss; St. oft roth od. roth-
gefleckt. H. 1-4/. * - Abarten w. v.: b) prostratum u. 
c) incanum. 
368. P. Persicliria 1) L., pfirsichblättriger K. B. meist 
lanzettlich, stumpflich od. spitz; Tuten eng-anliegend, ziem-
lich lang-gewimpert; Trauben mässig-Iang, stumpf; F. beider-
seits flach od. auf einer Seite gewölbt. - 0 W. v., gemein. 
- Bth. 7 - Herbst; P. meist rosa, seltener weiss; H. 1-3/. * 
- Abarten wie bei den vorigen: b) ruderale Meisner u. 
c) incanum. 
tt Trauben locker, schlank. 
a. P. drUsig-punktirt, 4-(selten 3- od. 5·)theilig. 
369. P. Hydröpiper 2) l., scharfer K. B. länglich-Ian-
zcttlich, beiderseits verschmälert ; Tuten ziemlich kahl, kurz-
gewimpert; Staubb. 6, selten 8; F. auf der einen Seite 
schwach-, auf der andern stark-gewölbt, höckrig-rauh. - (!) 
Gräben, feuchte Waldstellen, Ufer, Dorfstrassen, nicht selten. 
- Bth. 7 - Herbst; P. grün oder röthlich. H. 1-2'. * -
Giftig. - Abarten: b) angustif6lium A. BI'. B. lineal-Ian-
zettlich. c) obtusif6lium A. BI'. B. ovaIod. selbst ver-
kehrt-eifg., abgerundet-stumpf. 
{J. P. nicht od. nur sehr schwach drüsig-punktirt, 5theilig. 
370. P. mite Schrk., milder K. Tuten kurzhaarig, lang-
gewimpert; F. undeutlich-punktirt, ziemlich matt; sonst w. v. 
- 0 W. v., selten. Barby: Grüneberger Forst, Rosen-
burg ; Schönebeck: Gl'Ünewalde; Grabow: Graben der 
Herrenwiese; Potsdam: Neue Garten; Treuenbrietzen: 
G;aben am kleinen Anger; Berlin ? Sommerfeld : Specht-
wInkel , Schlosswiesen ; Frankfurt: Dammvorstadt ; Neu-
damm: Grüllrader Heidefenn , Pulverfliess. - Bth. 7 -
. 1) Von persica, Pfirsich, wegen der B.form. 2) Von hydor, Wasser u. 
p'per, Pfeffer; wegen ihres scharfen, pfetferartig-brennenden Kraute •. 
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Herbst. P. dubium Stein. P. laxiflorum Weihe. Bth. meist· 
röthlich. H. 1/2-11/ 2 '. * 
371. P. minus Huds., kleiner K. B. lineal-Ianzettlich, 
aus abgerundetem od. kaum verschmälertem Grunde bis zur 
Mitte gleich-breit; Tuten w. v.; Staubb. 5; F. glänzend, 
beiderseits gewölbt. - 0 W. v., zerstreut. Berlin: z. B. 
Lichtenberg, Weissensee, Bellevue, Tempelhof. - Bth. 7 -
Herbst. P. Persiearia (J. L. P. angustijolium Rth. P. meist 
hellpurpurn. H. 1/2-2'. * 
368 X 371. P. Persicaria X minus. B. lanzettlich; Tuten 
kurzhaarig , lang-gewimpert; Trauben verlängert, ziemlich 
locker. - 0 Ufer, zwischen den Eltern, selten. Berlin : 
Weissensee ; Neustadt-Ew.: Chorin. - Bth. 7 - Herbst. P. 
röthlich od. weiss. H. 1-2'. 
b. Wickeln in den Achseln von Laubb., selten die Tragb. der oberen 
blattlose Tuten; :'\taubb. R; Griffel 3; F. 3kantig. 
372. P. aviculare L., Vogel-K., Schweine- od. Saugruse. 
Kahl, meist dunkelgrün; St. meist sehr ästig; B. elliptisch 
bis lineal, fast sitzend; Wickeln 3-5bth., auch die obersten 
in den Achseln von Lauhb.; F. runzlig, gestreift, fast glanz-
los. - 0 Aecker, Triften, an Wegen, selbst auf dem Stras-
senpflaster, sehr gemein. - Bth. 6 - Herbst. P. grün od. 
purpurn. St. li~-11/2' lang. * - Abarten: b) ere ctum 
Rth. (als A.). St. aufrecht; B. lanzettlich; Wickeln zu be-
blätterten Trauben vereinigt. c) monspeliense 1) Thiebaud 
(als A.). 8t. w. v.; B. gross, elliptisch, deutlich gestielt; 
Bth. wenig zahlreich. Auf fettem Lehmboden. d) neglectum 
Bess. (als A.). St. niederliegend, dünn, schlaff; B. lineal, 
sehr spitz. Sandfelder. Berlin: Schöne berg. 
B. St. (reehts) windend. 
373. P. Convolvulus 1I) L., windenartiger K. Meist kurz-
haarig; B. herz- od. fast pfeilfg.; Bth.stiel kürzer als das 
F.perigon, nahe unter demselben gegliedert; äussere P.ab-
schnitte stumpf-gekielt; F. glanzlos, runzlig -gestreift. -
o Aecker, Gartenland, Gebüsche, gemein. - Bth. 7 -
Herbst; P. grün; am Rande u. innen weiss. 8t. %-3'lang. * 
374. P. dumetorum L., Hecken-K. Kahl; Bth.stiel so 
lang als das F .perigon, unterhalb der Mitte gegliedert; 
') Von dem Fnndorte Montpellier (Mons Peliensis). ') Erinnert in der 
nB.form u, im Wuchs an Couvolvulus arvensis L. u. ist wie diese ein lästiges nkraut. 
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äussere P.abschnitte am Kiel häutig -geflügelt; F. glänzend;, 
glatt; sonst w. v. - 0 Feuchte Gebüsche, Hecken, zerstreut, 
aber sehr gesellig. Berlin : z. B. Stralau, Charlottenburg, 
SpreCl:lfer in Bellevue, Treptow. - Bth. 7 - Herbst; P. 
w. v. St. 2-5' lang. * 
t ragopyrum 1) Toura. Buchweizen (272). 
t F. escu/lmtum Mnch., gemeiner B. B. so lang od. 
länger als breit; Trauben meist doldenrispig gehäuft; F. mit 
schmfen, ganzrandigen Kanten. - f!) Aus Mittelasien; fast 
überall auf leielrlem Boden gebaut, nicht selten verw. -
Bth. S-8. Polygonum Fa!J. L. P. weiss od. röthlich; St. 
zuletzt meist roth. H. 1/2- 2'. 
t F. tatäricum (L) Gaertn., tatarischer B. B. meist 
breiter als lang; Trauben oft einzeln; Kanten der F. stumpf-
lieh, ausgeschweift. - 0 Aus Sibirien, als Unkraut fast nur 
unter der vor. - 13th. 7~9. Polygonum t. L. P. u. St. meist 
grün. H. 1-2%'. 
2. Ord.nung. Asarinae (Brongn.l 
XXI. Farn. ARISTOLOCHIACEAE (JUSS.) LINDL. 
Osterluzeigewächse. 
119. AristolOchia2 ) L. Osterluzei (545), 
375. A. Clematitis 8) l., gemeine S. Hellgrün, kahl, 
kriechend; St. aufrecht, hin u. her gebogen; B. langgestielt, 
rundlich, stumpf, durch eine tiefe, abgerundete Bucht herzfg., 
am Rande durch kleine Zähnchen rauh; Bth. in achselstän-. 
digen, wenigbth., doldigen Wickeln; P.röhre gerade; Saum 
zungenfg.; F. kugel- od. fast birnfg. - i'l- Zäune, Hecken, 
Ackerränder in der Nähe von Ortschaften, zerstreut, selbst 
mitten in Wäldern. Berlin : Wilmersdorf; Potsdam: Kl. Glie-
nicke, Pfingstberg häufig. - Rth. 5, 6' P. hellgelb. H. 2 
bis 3 '. * . , 
1) Von fagus, Buche, n. pyros, 'Yeizen' Uebersetzung des deut8che~ 
Namens, ner sich auf die Aelmlichkeit der }'. n'tit den Bucheln bezieht. ') Bel 
Cicero ete. Name einet· die Geburt (lochia) befördernden Pi!. (aristos, .der 
Beste); der neutsche Name daraus verderbt. ') kJematitis, Name einer Schhng' 
pi!. bei Theophl·astos. 
i 
AristolO<'hiaceae. Lentihulariaceae. 129 
120 i~arllm I) Tourn. Haselwurz (309). 
376. A. europaeum l., europäische H. Kurzhaarig-zottig, 
kriechend; Laubb. 2, seltener 3, glänzend, rundlich, durch 
eine tiefe, schmale Bucht herzfg.; Bth. viel kürzer als die 
Laubb., nickend; P.knoten oben flach. - ?I. Schattige Laub-
wälder, selten. Miickenberg: KI. Leipisch; Potsdam: Sans-
souci, Charlottenhof in der sog. Schweiz; Spandau: am östI. 
Rande des Gruncwaldes; Nauen: Hahnberge; Zossen: Kum-
mersdorfer Porst; Sorauer Wald; Drossen; Landsberg a. W.: 
Mittelbusch bei Kriescht. - Bth. 3-5; P. aussen bräunlich, 
innen schmutzig-tlunkelpurpul'll. H. 2-4". * 
II. Unter-Klasse. Sympetalae Lk. 
3. Ordnnng. Primulinae A. Br. u. Döll. 
XXII. LENTIBULARIACEAE (Rich.) Wasserhelm-
gewächse. 
1%1. Pillguicula2! TourII. Fettkraut (5), 
. 377. P. vulgaris l., gemeines P. B. in grundständiqer 
R~~~tte, sitzend, fleischig, hellgrün, fettglänzend , klebrlg-
drUSIg, länglich-eifg. od. elliptisch, stumpf; 13th. vor dem 
Au~blühen hängend, mitteIgross ; Sporn der Kr. cylindrisch-
pfrlemenfg., stumpf, etwa halb so lang als der Rest der Kr. 
- ?I. Moorige Wiesen, zerstreut, gesellig. Berlin : z. B. ]<~uchs­
berge, Pranz. Buchholz, südl. der Jungfernheide, Rixdorf, Ru-
dower Wiesen. - Bth. 5, 6; Kr. blauviolett. H. 2-6/1. * 
J22. Utl'icuhiria3) L. Wasserschlauch (6). 
Anm.: Wasserpfl. mit untergetauchten, vieltheiligen B.; deren Zipfel sind 
entweder sehr sellmal oder bilden sich zu rundlichen Schläuchen aus1 
in deren Höhle sich i .. uft abscheidet, die zur Bt.h.zeH die Bth.stände 
über den Wasserspiegel bebt. 
A. Sporn mehrmal länger als dick; Gaumen gewölbt, den Schlund schliessend. 
a. B. nicht 2zeilig; Bth. zu 0-10; Bth.stiele zur F.zeit zuriickgebogen. 
. 378. U. vulgäf'is L., gemeiner W. Schläuche meist 
ZIemlich gross; Bth. gross, Oberlippe der Kr. an der Spitze 
~----
d B') asaron, PII.name bei Dioskorides. ') Deminutiv von pinguis, fett, wegen 
or . ') Von utriculus, kleiner SchI. 
Ascherson, Flora, (Auszug.) 9 
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undeutlich 3lappig, ungefähr so lang als der 2lappige Gau-
men; Unterlippe mit zurückgeschlagenen Rändern, gestutzt. -
~ Gräben, Sümpfe, Torflöcher, zerstreut, oft jahrelang aus-
bleibend_ Berlin : z. B. Jungfernheide , Spandauer Bock, 
Rudower Wiesen. - Bth. 6 -- 9; Kr. dottergelb, Gaumen 
orange gestreift; Traubenstiel , Tragb., Bth.stiele u. Sporn , 
meist bräul1lichroth. H. %-1'. * 
379. U. negh\cta lehm., übersehener W. Schläuche klei· 
ner; Oberlippe der Kr. an der Spitze eingedrückt, mindestens 
doppelt so lang als der abgerundete Gaumen; Unterlippe fast 
od. völlig flaeh, abgerundet; sonst w. v. - i'1.. W. v., aber 
sehr seltell. Grabow: Ktamsmoor 1843 - 47; Mirow 1837; 
Berlin: Plötzensee 1834. ~ Bth. 6-8; U. 8Jiectabilis ]v[adauss. 
Kr. zitronengelb, Gaumen orange gestreift. H. 6-9 ". * 
b. B. 2zeilig; Bth.stiele zur F.zeit aufrecht od. abstehend. 
380. U. intermedia Hayne, mittlerer W. B. einiger Zweige 
verkümmert, mit wenigen grossen Schläucheu, die anderen ohne. 
Schläuche, mit spitzen Zipfeln; Bth. mitteigross, zu 2-6; 
Oberlippe ungetheilt, doppelt so lang als der Gaumen; Unte.r-
lippe flach, abgerundet. - 2l.. Torfsümpfe , Torflöcher Jll 
Moostorfmooren, sehr zerstreut im östl. u. mittleren Gebiete. ~ 
B~rlin: Tegel; früher beim Plötzensee. - Bth. 6 -8; Kr. I 
hellgelb, Gaumen u. Oberlippe purpurn gestreift. H. 6-9". * 
B. Sporn ein kurzer Höcker; Gaumen flach, den Hchlmül. offen lassenrl. 
381. U. minor l., kleiner W. Schläuche klein; Bth. 
~Iein, zu 2-6, ihre Stiele zur F.zeit herabgebogen ; Obe~­
lIppe ausgerandet, so laug als der Gaumen; Unterlippe IUlt 
zuletzt breit zurückgeschlagenen Rändern. - i'l, W. v., ver-
breiteter; im westl. Gebiete selten. Berlin: Jungfernheide, 
Grunewald. - Bth. 6 -8; U. macroptem G. Brüc7cner? Kr. 
blassgelb, Gaumen oft braunrotlI gestreift. H. 2-9 "_ * 
XXIII. Familie. PRIMULACEAE Vent. Himmel-
schlüsselgewächse. 
1. Gruppe. Anagallideae Endl. 
123. Anagallis1) Tourn. Gauc.hheil (117). 
382. A. arvensis L., Acker-G., rothe Miere. Kahl; St. 
. ') anagallis, PlI.name bei Dioskorides; wohl von an-( eu), ohne, u. ag.lIo· 
mal, }l-rahlen, also die Unscheinbare. 
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4kantig; B. geg'enständig, sitzend, eifg. bis länglich - eifg.; 
Bth.stiele etwa so lang als die B.; K.abschnitte lanzettlich, 
etwas kürzer als Kr. u. F. - 8 u. 8 Aecker, Gartcliland, 
auf etwas feuchtem Boden. - Bth. 5 - Herbst; H. 3 
bis 6". * '-- Formell: a) phoenicea Scop. (als A.). Kr.-
abschnitte dicht drüsig - gewimpert. Nicht selten. Kr. schar-
lachroth, seltener flei~chroth, lila, violett od. weiss. b) coe-
ru Je a S eh re b. (als A.). Kr.abschnitte gezähnelt, fast 
drüsenlos. So auf kalkhaltigem Lehmboden, nur im Flötz-
gebirge verbreitet, somt seltelI. Berlin: zunächst in Beekers 
~aehtkoppel bei Königshorst. ,,1. Monelli L. hel·b., ReM .. 
mcht L. 8]1. j Kr. himmelblau. 
iU. ~elltüllculusl) ltilIell. Kleinling (83). 
383. C. minimus L., Acker-K. Kahl; St. aufrecht, ein-
fach od. ästig; B. l'Undlich - eifg., sehr kurz gestielt, spitz; 
Bth. sehr kurz gestielt; K.abschnitte etwas kürzer aIR die F. 
- 8 Feuchte Sand - u. Lehmäcker , kahle, feuchte Stellen, 
zerstreut. Berlin : Weissensee , Pankow, Gesundbrunnen, 
Lankwitz. - Bth. 6-9; Anagallis Cent. Aj'zeliu8. Kr. weiss 
od. röthlieh, nur Mittags off'en. St. '/2-4". * 
2. Gl'Uppe. Primuleae Endl. 
125. Trielltalis2 ) RUPI" Siebenstern (258). 
384. T. europaea L., europäischer S. Ausläufer treibend, 
kahl; B. sitzend, untere stumpf, einzeln, klein, obere grösser, 
sehr ungleich, in eine Rosette vereinigt, spitzlich od. spitz, 
kurz stachelspitzig ; Bth. langgestielt, ziemlich gross. - (!. 
Schattige Laub- u. Nadelwälder, sehr zerstreut, nach Norden 
zunehmend. Berlill: Sehulzendorf bei Tegel (ob noch?); bei 
Zerpenschleuse häufig. Bth. 5, 6; Kr. weiss, am Grunde 
gelb. H. 2" -1'. * 
126, • Lysimacbia3) Tourtl. Friedlos (118). 
A. Bth, 6-, 7., selten 5zählig, klein; F,knoten drüsig, 
385. L. thyrsiflöra L, straussbth. F. Kriechend, mit 
, ') Pfl.name bei Plinins. ') Herba trientalis bei Oordns; ein Dr.ittel (tr~ens, nämlich eines Pusses) hoch. 3) lysimachia, :t:reuenform von lys~ma~ 
ChlOn, Pft.name bei Dioskorides nach dem Könige Lyslmachos von ThraClen. 
, 9* 
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Ausläufern; B. gegenständig, lanzettlich, sitzend, st. umfassend, 
schwarz punktirt; Bth. in achselständigen, langgestielten, 
dichten Trauben, in den Achseln der mittleren B. - 7L Tiefe 
Sümpfe, Ufer, zerstreut. Berlin : z. B. vor Stralau; Friedrichs-
felde, Jungfernheide, Grunewald, Tempel hof. - Bth. 5-7; 
Nmtmburgia thyrs. ReM. Kr. goldgelb. H. 1-2'. * 
B. Bth. 5zählig; F.knoten drüsenlos. 
a. Zw. den Staubb. ebenso viel Neben-Kr.b. 
i" l. ciliata l., gewimperter F. St. kahl, rund; H. lang-
gestielt, länglich, am Rande rauh; B.stielc borstig-g-ewimpert; 
Bth.stiele an der Spitze nickend. - i'L Zierpfl. ans Nord-
amerika, bisweilen vcrw. - Bth. 7, 8; Kr. goldgelb. Stei1'o-
nema e. Rajin. H. 2-4 '. 
b. Neben-Kr.b. fehlend. 
I. St. anfrecht; Bth. in endständiger Tranbe .. 
386. L. vulgaris~l., gemeiner F. Ausläufer treibend; 
St. rundlich-4kantig, zottig; B. gegenständig, selten 3-4quir-
lig, länglich-eifg. bis lanzettlich ; Traube ästig; K.abscbnitte 
schwarzbraun berandet; Kr.abschnitte am Rande kahl; Staubb. 
bis zur Mitte verwachsen. - i'L Sümpfe, Ufer, Gräben, 
feuchte Gebüsche, nicht selten. - Btll. 6. 7; Kr. goldgelb. 
H. 2-4'. r 
t L. punctata L, punktirter F. St. 4kantig, die Kan-
ten schmal-2flügelig; B. 3-4quirlig, selten gegenständig; 
Traube meist einfRch; K.abschnitte nicht dunkel berandet; 
Kr.abschnitte drüsig-gewimpert; sonst w. v. - ?J-. Häufige 
Zicrpfl. ans Südostdeutschld.; bisweilen verw.- Bth. 6-8; 
Kr. goldgelb, am Grunde braull. H. 2--4 '. 
2. :;1. kriechend; Blh. einzeln, achsel ständig. 
387. L. Nummularia1) L., rundblättriger F., Pfennigblatt. 
Kahl, wurzelnd; B. rundlich, stumpf; Bth.stiele doppelt sO 
lang als die grossen Bth.; K.abschnitte herzfg.; Kr. mit 
spitzen Abschnitten; Staubfäden am Grunde verwachsen. -
il. Grabenränder, feuchte Gebüsche, Waldstellen, gemein.-
Bth. 6, 7; Kr. goldgelb. St %-11/2 ' lang. * 
. 388. L. namorum L., Hain-F. B. eifg., spitz; Bth.stiele 
v1e~mal so lang als die kleinen Bth.; K.abschnitte lin~al­
pfne~enfg.; Kr.abschnitte stumpf; Staubb. frei. - a SchattIge, 
quellIge Waldstellen, an Waldbächen, selten. Grabow: Neeser 
Holz bei Marienhof; Sorau: Hirschwinkel , Rautenkranz, 
1) Von nummu8, Münze, wegen der runden B. 
" 
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Rückenberg ; Triebei: Hintermühle, Zibelle. - Bth. 5-6' Kr. 
dottergelb. St. bis 1%' lang. * ' 
127. mauxl) TourII. Milchkraut (158). 
389. G. maritima L., Meerstrands-M. Etwas fleischig, 
Ausläufer treibenLl; St. dicht beblättert; B. klein, meist gegen-
ständig, Ritzend; Bth. klein, achselständig, sitzend; Kapsel 
eikugelfg. - i1. Wiesen, Wegränder, selteu Aecker, nur auf 
Salzboden. Berlin : Salzstellen bei Zeestow, Nauen u. Selbe-
lang. - Bth. 5, 6; Kr. hellrosa. St. 1-6" lang. * 
12S. .411t1I·flsa(,l·s~) TIIUI'II. Manl1sschild (121). 
A. elongatum L., verlängerter M. B. in grundständiger 
Rosette, länglich-Iauzettlieh; Bth. klein, in langgestielten 
Dolden; äussere Doldenstiele zuletzt meist abstehend; Bth.-
stiele vielmal länger als die Hüllb., zur F.zeit oft fast dop-
pelt so Jang als die Doldenstiele ; K. fein-sternhaarig, länger 
als die Kr. - (0 u. 8 Aecker, überschwemmt gewesene 
~ Stellen, selten u. meist unbeständig. Barby: Rosenburg auf 
der Sandschelle, zw. Monplaisir u. Glinde; Magdeburg: Kom-
mandantenwerder ; Frankfurt: Kunersdorfer Acker, Wagners 
Vorwerk. - Bth. (0 4, 5. 8 7, 8; Kr. weiss, Hohlschuppen 
gelb. H. 1 2-4 u. 7.<j 
390. A. septentrionale L., nördlicher M. Doldenstiele 
alle aufrecht, stets mehrmal länger als die Btll .. stiele; K. 
kahl, kürzer als die Kr.; sonst w. v. - 8 Kiefer!lscl!p-
nUll gen, sandige Brachäcker sehr selten. Burg: KIefern-
schonung zw. der Külzauer- ~. Schermenschen Mühle; Kros-
sen: am Krämersborner Kalkteiche. - Bth. 5, 6; H. 4 bis 
10 ". f* 
129. Prltnula3) L. Himmelschlüssel (120). 
A. K. fast RO lang als die Kr.röhre; Schlund der Kr. mit Hohlschuppen. 
a. Bth.stiele anfrecht; B. kahl. 
391. P. farinosa L., mehliger H. B .. unterseits , . der 
obere Theil des Doldenstiels Hüllb., Bth.stIele u. K. dIcht-
mehlig bestäubt; Bth. klpin;' K.zähne fast so lang als die 
') glaux P1Lname bei Dioskorides. ') androsakcs. bei Dioskorides 
NaI.De einer sdhildfg. Koralle; von aner, Mann, u. sakos, Schild. 3) Primula 
vens, das erste (Blümchen) im Friihjahr der älteren Schriftsteller. 
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Röhre. - ~ Moorwiesen, selten, aber gesellig; nur im nörd-
lichsten Gebiet. Löcknitz: Berkholz, Friedrichshof; Stras-
burg: zw. Milow u. Wismar, Neuensllnd. - Bth. 5, 6; Kr. 
fleischroth, Hohlschuppen gelb. H. 4-9 ". tJ 
b. B. runzlig, unterseits behaart; Bth.stielc nach einer Seite hängend. 
392. P. elätior (L.) Jacq.. hoher H. , Schlüsselblume. 
B. unterseits, Dolden- u. Bth.stiele u. K. kurz haarig ; K. 
cylindrisch, weisslich mit grünen Kanten; Kzähnc halb so 
lang als die Röhre; Saum der Kr. flach; Kapscl länger als 
der sie eng umgebende K - ~ Schattige Laubwälder, 
selten. Oranienhaum, west!. von Nenhaldcllsleben bis Helm-
stedt verbreitet; nm Salzwedel verbreitet; PotsdaIll: Rand 
der Fahrlander Forst bei Ferbitz; Stolpc im Park; Driesen: 
hinter Salzkossäten. - Bth. 3-5; P. veris (J. elati01' L. Kr. 
hellgelb, am Schlunde dottergdb. H. %-1'. * 
393. P. officinälis (L.) Jacq., gebräuchlicher H., Schlüssel-
blume. B. unterseits , Dolden - u. Bth.stiele u. K dünn-
filzig; K. aufgeblasen, ganz weisslich; Saum der Kr. ver-
tieft; Kapsel kürzer als der sie locker umgebendc K.; SOllst 
w. v. -. lL Lichte, trockene Wald stellen, Gebüsche, Hügel, *I 
trockeue Wiescn, zerstreut. Berlin: z. B. Schönhausen, 
Dahlem, Schöneberg, Tempelhof an der blanken Hölle; Brie-
selang häufig. - Bth. 4, 5; P. veris C! officinalis L. Kr. dotter-
gelb, am Schlnnde mit 5 orangefarbenen Flecken. H. 1/2 
bis 1 '. * 
B. K. 2--3mal kUrzer als die Kr.röhre; Schlund der Kr. ohne Hohlschuppen. 
* P. Auricula 1) L., Aurikel. B. flach, drüsig - gewim-
pert, am Rande mehlig bestäubt; Kzähne eifg., so lang als 
die Röhre; Saum der Kr. flach, oft oberseits bestäubt. -
(L Häufige Zierpfl. aus den süddeutschen Alpen. - Bth. 3-6; 
Kr. gelb, purpurn od. bunt. H. 1/2 _.1 '. 
3. Gruppe. Hottonieae End!. 
130. Hottooia2) Boerh. . Hottonie (119). 
394. H. palustris L., Sumpf-H. B. untergetaucht, eine 
Rosette bildend, kammfg., fiederspaltig; Bth. in langgestiel-
ter, endständiger, unterbrochener Traube; Traubenstiel ober-
') Auricula ursi, Bährenohr wegen der B.form bei de l'Ecluse. 2) Nach 
Boerhaave's Vorgänger in der botan. Professur zu L~yden, Peter Hotton. 
Primulaceae. Plumbaginaceae. 135 
wärts nebst Bth.stielen u. K. drüsenhaarig. - a. Gräben, 
Sümpfe, meist nicht selten. - Bth. 5, 6; Kr. weiss od. hell-
rosa, am Schlunde gelb. Traubenstiel %-11h' hoch. * 
4. Gruppe. Sam 0 I e a e Endl. 
131. Saßlolus 1) Tourn. Bunge (V39). 
395. S. Valerandi~) l., spatelblättrige B. Kahl, gelb-
grün; B. etwas flciöchig, Hpatel-verkehrt-eifg., abwechselnd, 
die untersten in einer Rosette; Bth. klein, in endständiger, 
lockerer, verlängerter Traube; Kapsel kugelig. - (J.. Auf 
feuchtem, btltlem Boden in ausgetrockneten Gräben, an Ufern, 
kahlen Stellen in Moorwiesell, selten an begrasten Stellen; 
in der Regel auf Salzboden. Berlin : Havelufer zw. Pichels-
berg u. Wannsee; häufiger auf den Nuthewiescn bei Pots-
dam u. an der Nauener Salzstelle. - Bth. 7 - Herbst; 
. Kr. weiss, am Schlunde gelb. H. 2" -11/ 2 '. */ 
~ XXIV. Familie. PLUMBAGINACEAE JUSS. 
Blei wurzgewächse. 
132. .4rmeria3) \filIlI. Grasnelke (226). 
396. A. elongata (Hoffm.) Boiss., gemeine G. B. in 
grundständiger Rosette, lineal, am Grunde gewimpert; Bth.-
stand kopfartig , dicht. be hüllt , langgestielt , der Stiel 4 bis 
6mal so lang als die B.; äussere Hüllb. mit Fortsätzen 
nach unten, die in eine Scheide verwachsen Rind. - a. 
Trockene, sOllllig-e Stellen, meist auf Sandboden, meist nicht 
seltell. - Bth. Ende 5 _ Herbst; Statice Arm. L. S. elon-
gala HOffrn. A. ?'1dgaris Willd. Kr. rosa, selten purpurn. 
H. 3/4-1 1/ 2 ,. * _ Abart: h) maritima (Mill.) .Will~. (als A.). B. oft kurzhaarig ; Bth.standstiel kurzhaang, 2 bIS 
3mal so lang als die B. An den Seeküsten Deutschlands 
wild, häufig in Gärten als Einfassung von Beeten. Btll. 6, 7; 
Slatice m. Wille!. Kr. lila. H. 6". 
1) Pfl.name bei Plinius. 2) Nach Donrez Valerand, ei.nem Bot. des 
k
16
. ~ahrh., welcher diese Pfl. fiir den saIDolns des Plinins hielt. 3) Soll 
eltIsc,h s~in 
136 Empetraceae. Ericaceae. 
4. Ordnung. Bicornes L. 
XXV. Familie. EMPETRACEAE NUTT. 
Kräh en beerge wächse. 
ElllpetrulII l ) TOUI'Il. Kräher,beere (f>87'). 
E. nigrum l., schwarze K. Kleiner, niederliegender 
Strauch mit aufsteigenden, dicht mit fast quirlständigen, 
glänzenden, immergrünen, kleinell B. besetzten rothbraunen 
Aesten; B. unterseits weissgekieltj Bth. sitzend, klein, achsel-
ständig. - t? Moosige Wälder, Moore, sehr seltell, bisher nur 
in der Nähe der W.- u. N.grenze. Waldmoor zw. Walbeck 
u. Helmstedt, Bodellteich; Nörenberg: am MeIlensee, an der 
Ihna bei IhnthaI. - Bth. 4, 5; Kr. der männl. Bth. rosa, der 
weib!. purpurn; F. glänzend-schwarz, mit purpurnem Safte. 
St. %-1 1/ 2 / lang. * Giftig? 
XXVI. Familie. ERICAOEAE JUSS. 
Heidekrautgewächse. 
1. Unterfam.: Er i c 0 i d e a e (Klotzsch). 
133. 4Jalluna2) Salisbury. Heide (261). 
397. C. vulgaris l., gemeine H. Aufrecht-ästiger Strauch; 
B. lineal-Ianzettlich, dachziegelartig -gedrängt- 4reihig j Bth. 
knrz-gestie}t, in einerseitswendiger Traube j Kr. halb so lang 
als der K. - 11 Saudige und moorige Kiefernwälder, Hügel, 
gemein. - Bth. 8 - Herbst; E1'ica 1,0. L. K. u. Kr. Iilarosen-
roth, sdtell weiss. H. 1-3/. * 
134. Er"·a3) 1. Glockenheide (2G2). 
398. E. Tetralix4) L., Sumpf-Go Aufrecht-ästiger Strauch; 
B. li.neal, steifhaarig-gewimpert, meist zu 4 quirlig; Bth. k~rz­
gestIelt, zu 5-12 in endständigen Dolden; K. wie Bth.stlele 
1) empe1rOll, bei Dioskorides Name einer auf l"elsen (en petrais) wach· 
senuen ~ft. :3) Von kallyno, ausfegen, weil die PR. zuweilen zu Besen be· 
~utzt ~lfd. 3) ereike, PlI.name bei Aisehylos u, s. w. ') tetraeIix od. te~ra· 
hx, bC.I Theophrastos Name einer vermuthlich rankenden Ptl.· von tetra-, VIer, 
u. helIx, gewunden. ' 
r 
I 
I 
, 
I 
I 
l 
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wollig-filzig. - l' Feuchte, moorige Stellen der Heiden 
moorige Waldstellen, Sumpfränder, im westl. u. südl. Gebiet 
nicht selten, nach dem inneren schnell abnehmend, im nord-
östl. ganz fehlend; so au rh gegenwärtig in der Nähe Berlins. 
Bth. 7-10; Kr. rosa, selten weiös. H. 1/2-11/2 '. * 
2. Unterfam.: Siphonandroideae (Klotzsch). 
1. Gruppe. Vaecinil'ae D. C. 
13ii. l'acdnium 1) 1,. Heidelbeere ~2G3). 
A. St. aufre<' h t O{t. aufsteigend. 
a. B. Hommergriiuj Bth. an dieH,iährigell Ae;.tou; ;..;ta'.lbbentel auf dem 
TI iickcn mit 2 Grannen. 
399. V. Myrtillus~) L., gemeine H., Blanbeere, Besing. 
Aeste scharfkantig, kahl; B. eifg., spitz, klein-gekerbt, gesägt, 
hellgrün; K.saum ungetheilt; Kr. kugelig-krugfg. - t? Wäl-
der, seltener in Gcbüschen, meist häufig. - Bth. 5; Kr. grün, 
purpurn überlaufen. F. sehwarzblau, blaubereift, innen pur-
purn, selten weiss. H. 1/2 -_-1 '. * 
. 400. V. uliginosum L., Rausch -, Trunkelbeere. Aeste 
stJelrund; TI. elliptisch od. verkehrt - eifg., stumpflich, ganz-
randig, unterseits blaugrün; K.saum 5theilig; Kr. ei-krugfg. 
-- t? Torfmoore od. moorige Waldstellen, sehr zerstreut; nur 
nach den Grenzen des Gebietes hin. - Bth. 5,6; Kr. weiss od. 
rOsa überlaufen. F. aussen w. v., innen grünlich. H. 1-4 '. * 
b. B. immel'grliu; Bth. an vorjährigen Aesteuj t-Itaubbentel ohne Grannen. 
. 401. V. Vitis idaea 3) L., Preissel-, Kronsbeere. Aeste 
sheIrund, unterwärts kurzhaarig ; B. glänzend, verkehrt-eifg. 
od. elliptisch, stumpf, meist undeutlich gekerbt, oberseits 
dunkel-, unterseits hellgrün, zerstreut-schwarz-drüsig-punktirtj 
K.saum 4theilig. - 1? Wälder, besonders Kiefernwälder auf 
Sandboden, zerstreut, stellenweise selten oder fehlend. Berlin: 
z. B. Jungfe1'llheide. _ Bth. 5, 6. Vitis idaea punctata frlncli. 
Kr. weiss, meist rosa überlaufen. F. scharlachroth. H. 1/( 
bis %'. * 
399 X 401. 
kantig, sparsam 
V. Myrtillus X Vitis idaea. Aeste stumpf-
kurzhaarig ; B. oval bis elliptisch, stumpf, 
d 1) PfLname bei Virgilius' soll = Hyacinthus u. aus diesem Namen ver· 
erbt sein. ') Soll Deminutivform von myrtus Myrte. sein. 3) nndet sich 
Zuerst bei d~ l'Ecluse; "Rebe vom Ida." ' 
]38 Ericaceae. 
klein-gekerbt-gesägt, sparsam punktirt, immergrün; K.saum 
seicht 4lappig; Kr. halbkuglig-glockenfg.; Staubbeutel mit 1 
od. 2 schwachen Grannen. - 1> Wälder, mit den Eltern, sehr 
selten. Berlin : Jungfernheide ; Sommerfeld : Pförtner Neu-
mühle, (N\tumburg a. B.). - Bth. 5, 6; V. inümnediurn Huthe. 
Viti8 idaea Kablikiana Opiz. Kr. röthliehweiss. F. röth-
lieh, blau bereift. H. 1/4_1/2 ', 
B. 8t. fadcnfg., kriee!teJl(l. 
402. V. Oxycoccus1) L., Moosbeere. B. immergrün, klein, 
eifg. bis länglich. spitz, am Rande zurückgerollt. unterseits 
blaugrün; Bth. in 1-4bth. Dolden, langgestielt; K.saum 
4theilig; Kr. radfg., tief 4th eilig , mit zurüekgeschlagcnen 
Zipfeln. - 1> Torfsümpfe, gern die von Sphagnum gebildeten 
Polster durchkriechend, zerstreut. Berlin : Jllngfernheide, 
Grunewald, Tempelhof. - Bth. 5, 6; Sehol1em (}J;. Rilt. Ox. 
palustri8 Pers. Kr. hellpurpurn; Bth.stiele dunkelroth; F. 
braunroth. St. lh-1' lang. * 
2. Gruppe. Arbuteae D.· C. 
136. Arrtostaphylus2) .tdausou. Bärentraube (276). 
403. A. uva ursi 2) (L.) Spr., gemeine B. Niederliegen-
der , ästiger Strauch; B. immergrün, stumpflich, ganzrandig, 
unterseits blassgrün , netzadrig ; Bth. in welligbth., elldstän-
digen Trauben; Staubbeutel an der Spitze mit 2 Anhängseln. 
- 1:> Sandige. trockene, meist Kiefernwälder, Rehr zerstreut. 
Berlin : zunächst sicher im Walde zw. Rädel u. Hackenhaus 
jenseit Lehllin. - Bth. 4, 5; A1'butus !t.lt. L. Are!. offici-
nalis W. u. Grab. Kr. weiss, an der Spitze rosa; F. roth. 
St. 1-3' lang. * Off. Folia Uvae Ursi. 
3. Gruppe. Andromedeae D. C. 
137. 4ndromeda::! L. Andromeda (277). 
~04. A. Poliifolia 4) L., poleyblättrige A. Kahl; St. 
8;uS l~egendem Grunde aufsteigend; B. elliptisch bis lan~ett­
heh, lmmergrün, am Rande zurü('kgerollt, unterseits weisshch; 
•. 1) Von oxys, scharf, sauer, und kokkos, Kern, Beere. 2) Von al':ttot 
Bar, u. staphyle, Traube, Uebersetzung von uva ursi. 3) Nach der my tb 
schen . schö!lcn Andro:neda, wegen der !;chönen Bth. 4) Wegen entfernter 
Aehnhchkelt der B. mIt denen des sndeuro}läi~chen Teucrium polium L. 
~ 
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Bth. in endständigen, wenigbth. Dolden. - 1l Torfsümpfe, 
sehr zerstreut. Berlin: Grunewald, zw. Zehlendorf u. Kl. 
Machnow. - Bth. 5, 6; Kr. röthlich-weiss; K. u. Bth.stiele 
rosa. H. %-1 '. * 
XXVII. Familie. RHODORACEAE (D. C.) Klotzseh. 
Al penrosengewächse. 
13S. I,"dum!) !lul'P, Porst (2713). 
405. L. palustre L., Sumpf-, Kien-P. Aestiger Strauch; 
B. lineal-Ianzettlieh, am Hande nmgerollt, unterseits nebst 
den jüngeren Aesten rostroth -filzig; Bth. in endständigen 
Doldenrispen; Staubb. 10. - 1l Torfsümpfe, sehr zerstreut. 
Berlin : Grunewald; TeufelRsee bei den Müggelbergen. -
Bth. Ende 5 - Anf. 7; Kr. weiss; H. 2-4'. * Giftig. 
XXVIII. Familie. HYPOPITYACEAE Klotzseh. 
Wintergrüngewächse. 
1. Unterfam.: Piruloideae (Lind!.) 
139. I'trula 2) Tourn. Wintergrün (27~)). 
A. Bth. in allerseitswendigen Trauben. 
a. Kr. offen-glockigr Staubfäden aufwärts, Griffel abwärts gekrümmt. 
.. 406. P. rotundifolia L., rundblättriges W. B. rundlich, 
kurz~r als ihr Stiel; Bth.st. stumpfkantig; K.zipfel !an-
~~tthch, zugespitzt, an der Spitze zurückgekrümmt; GrIffel 
langer als die Kr. - ?t. Schattige, etwas feuchte, besonders 
Laubwälder, sehr zerstreut. Berlin : Tegel, Grunewald. -
Bth. 6, 7; Kr. weiss, zuweilen röthlich. H. 1/2-1'. * 
407. P. chlorantha 3) Sw., grÜllbth. W. B. etwa so 
l~ng als ihr Stiel; Bth_Rt. unten scharfkantig; K.zipfel rund-
hCh-eifg., angedrückt; Griffel so lang als die Kr. - (t. 
Schattige, trockene. besonders Kiefernwälder, sehr zerstreut. 
B~rlin: Tegel, Gru{lewald. - Bth. 6, 7. P. a8arifolia Ra-
d1U8. Kr. hellgrün. Bth.st. dunkelroth. H. 4-9". * 
--1) ledon bei Dioskorides Name eines Strauches, der das Harz ledanon 
d
Od
. ladanon li~ferte. 2) Deminutiv von pirus, Birnbaum, wegen Aehnlichkeit 
er B.form. 
140 Hypopityaceae. 
b. Kr. kugelig-glockig; Staubfäden zusammenneigend. 
408. P. media Sw" mittleres W. 13. rundlich, schwach 
gekerbt, kürzer als ihr Stiel; Bth. mitteIgross ; K.zipfel ei-lan-
zettlich, an der Spitze etwas abstehend; Griffel länger als die 
Kr., etwas gekrümmt; Narbe so breit od. schmäler als der I 
Ring des Griffels. - a Schattige Wälder, sehr selten. Ora-
nienbaum; Treuenbrietzen: Böllrich; Golssell: Lupkauer Heide; 
Müllrose ; Meseritz. -- Bth. 6, 7; H. 1/2-1 '. * 
409. P. minor L., kleines W. B. w. v.; Bth. klein; 
K.zipfel 3eekig-eifg., angedrückt; Griffel kürzer als die Kr., 
gerade, ohne Ring; Narbe doppelt so breit als der Griffel. -
a Schattige Wälder u. Gebüsche, zerstreut. Bcrlin: z. B. 
Jungfernheide, Thicrgarten, Grunewald. - Bth.6, 7; P. 1'0-
sea Sw. Kr. hellrosa od. weiss. H. 1/4_H/4 '. * 
B. Nur eine endständige, grosse Blh. 
410. P. uniflora L., einbth. W. Wurzeln Knospen trei-
bend; B. kerbig-gesägt, so lang als ihr Stiel; K.zipfel eifg., 
abgerundet, stumpf; Kr. flach ausgebreitet; Narbe 3mal sO 
breit als der Griffel. - a Schattige, etwas feuehte Wald-
stellen. an u. in Sümpfen, in moderndem Laube od. Kiefern-
nadellI, sehr zerstreut. Berlin: Jungfernheide, Tegel, Grune-
wald. - Btll. 5, 6; lv[one8is gmndiflora Salisbu7,?/. Kr. weiss. 
H. 2-4". * 
140. Cbimo\lhila1 \ Pnrsb Winterlieb (280). 
411. eh. umbelläta (L.) Nutt., doldertbth. W. B. läng-
lich-Ianzettlich, vorn breiter, gesägt, kurzgestielt, Adern auf 
der ~bersei~e vertieft; Bth. mitteIgross , doldig· od. dolden-
traubIg; GrIffel sehr kurz. - a Schattige, trockene, meist 
Kiefernwälder , sehr zerstreut, doch meist gesellig. Berlin: 
Grunewald, Tegel, Erkner. - Bth. 6-8; Pi7'ola 1t. L. H. 1/4 
bis 1'2 '. * 
141. Ramiscbia2) O\liz. Birnbäumchen (281). 
.. 412.. R. se~unda (L.). Gk~., einer?eitswendiges B. B. eifg., 
langer als Ihr Sttel; Bth. m dIchter, emerseitswendiger Traube; 
Griffel länger als die glockenfg. Kr. - 2J. Schattige Wälder, 
zerstreut. Berlin : z. B. Jungfernheide, Thiergarten. _ Bth. 6, 7; 
.. ') Von cheima, Winter, u, philos, liebend; wegen der auch im Winter 
grunen ß, ') Nach F. A. Ramisch, Prof. in Prag. 
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Pirola 8. L. Actinocyclu8 8. KlotZ8Ch. Kr. hellgelbgrünlich. 
H. 3-8" * 
2. Unterfam.: Monotropoic1eae (Lind!.) 
J.t2. mOßlltrllpa 1) L. Ohnblatt (266). 
413. M. Hyp6pitys~) L., gemeines 0., Fichtenspargel. 
Ganze Pfl. gelblichweiss; St. fleischig, nur mit Schuppenb. ; 
Bth. in dichter, nickender Traube. - ~ Zerstreut, in schat-
tigen Wäldern, in mo<lernden Nadelll oc1. Laub, ob eigent-
lich schmarotzend? Berlin : z. B. Jungfernheide, Tegel, Grune-
wald, Wuhlheic1e. - Bth. 6-8; H. 4-10". * - Formen: 
a)hirsuta Rth. Achse der Traube, Blumen- u. Stanbb. kurz-
haarig. b) gIa bra Rth. Kahl. j),f. glabra Bernhardi. M. • 
Hypophegea Wallr. So viel seltener. 
XXIX. 
5. Ordnnng. ligustrinae BartI. 
Familie. OLEACEAE Lind!. 
wächse. 
1. Unterfam.: Oleoic1eae Don. 
Oelbanmge-
I.igllstrum3) Tllurn. Hartriegel (2). 
l. vulgare L., gemeiner H., Rainweide. Strauch mit 
kurzg~stielten) elliptischen, ganzrandigen, lederartigen B .. ; 
Bth. In gedrängten Rispen. - t? In Wäldern, Gebüsehen; eI-
gentlich wild wohl nur Dessau : Saalberge ; Schönebeck: 
Busch ; Neuhaldensleben: Finken berg b. Emden u. Oschers-
leben: Hakel; sonst in Hecken häufig gepflanzt u. verw. -
B.th. 6, 7; Kr. weiss; F. schwarz, zuweilen grün. H. 4 ~ biS 10'. "* 
t Syringa4) L. Flieder (3). 
A. B. am Grunde herzfg. 
t S. Vulgaris L., gemeiner F. B. rundlich od. eifg.; 
1) monotropos einsam einsiedlerisch trifft auf unsere Pfl. nicht immer 
zu: '). V?~ hypo, u';ter, u. pitys, Fichte, w'egen des Vorkommens. ') P.ß.name 
bel !'ngIlIUS. ') Von syrinx, Flöte, Pfeife, weil aus dem Holze PfeIfen ge· 
,chnltten werden sollen. 
142 Oleaceae. SoJanaceae. 
Saum der Kr. etwas vertieft. - 1> In Ungarn heimisch; überall 
gepflanzt, zuweilen verw. ---:- Bth. 5, 6; Kr. schmutzigblau, 
lila, violett, purpurn od. welss. H. 10-20'. 
B. B. am Grunde verschmälert. 
* S. chinimsis Willd., chinesischer F. B. eifg.-lanzettlich; , 
Saum der Kr. flach. - 1> Häufiger Zierstrauch, angeblich aus 
China; ob Bastard von S. vulgaris u. pcrsica ?--- Bth. 5, 6; 
S. rotomogensis Ac1I., Rich. Kr. purpufillila. H. 10-15/. 
* S. persica L, persischer F. B. lanzettlich, öfter 3-
od. fiederspaltig; Kr. w. v. -1> Zierstranch ans Persien. -
Bth. 5, 6; Kr. blaulila od. weiss. H. 3-5'. 
2. Untcrfam.: Fraxinoideae (Endl.) 
143. ~'rllxiIlUSl) Tourn. Esche (4). 
414. F. excelsior L, hohe E. Baum mit gestielten, 
meist unpaarig gefiederten B.; B.chen 9-13, fast sitzen~, 
lanzettlich, kleingesägt ; Bth. vor den B. erscheinend, In 
achselständigen, gedrängten Rispen. - 1? Feuchte Wälder, zer-
streut, nicht selten angepflanzt. - Bth. 4, 5. Staubb. dunkel· 1 
roth; Aeste grau, seltener gelb od. röthlich. H. 60-120'.* I 
6. Ordnung. Tubifl6rae Bartl. I 
XXX. Familie. SOLANACEAE JUSS. Nacht· [ 
schatten gewächse. 
1. Gruppe. Solaneae Endl. 
I 
t Lycium 2) L. Bocksdorn (137). I 
t L barbarum L, gemeiner B. Teufelszwirn. Dorniger I 
Strauch; Zweige hängend; B. länglich-Ianzettlich; Bth. ein- tot 
zeIn od. in Trugdolden in den B.achseln; K. 2lippig; SaUlll ' 
der Kr. so lang als die Röhre. - 1> Aus Südeuropa ; überall 
zu Hecken gepflanzt u. leicht verw. _ Bth. 6 _ Herbst. L. 
vulgare Dunal. Kr. violett-purpurn' F. scharlachroth. H. 3 
bis 10/. Giftig. ' 
') Bei Virgilius, nach Dureau de la Malle Name von ~'raxinu~ Or,nus) T 
L., Mannae.che. ') lykion, bei Dioskorides Name einer in Lykien (KlelU&Slen I 
vorkommenden Pli. 
Solanaceae. 
14,(. SohlBunt 1) L. Nachtschatten (134). 
A. Pfi. ohne titachelu; Kr. regehnässig; F. nicht VOIll K. bedeckt. 
a. B. unterbrochcll-unpaar-gefiedert; Kr. 5eckig. 
143 
* S. tuber06Um L, Kartoffel, Erdapfel. Kurzhaarig i 
Rehen 7-11, eifg., öfter herzfg.; Bth.stand langgestieltj 
Bth. ziemlich gross; Kr. doppelt so lang als der K.; F. 
kugelig. - (~ 111 den Coro.illeren Peru's u. Bolivia's wild ge-
funden i überall im groSSClt Massstabe cultivirt. - Bth. 7-8; 
Kr. weiss 00.. blau; P. grün. H. 2-4'. 
b. 1l. llugetheilt otl. ~ingeschuitten; Kr. 5theiJig. 
l. Krautig; 1·\ kn~clfg. 
415. S. nigrum L., schwarzer N. Dunkelgrün, zerstreut 
mit gekrümmten Haarell besetzt od. fast kahl; St. ästig; B. 
eifg. 00.. fast 3eckig, bnchtig-gczähnt; Bth. in kurzgestielten, 
doldigen Wickeln; F.stiele an der Spitze verdickt, zuletzt 
abwärt~ geschlagen; Kr. 5theilig ) etwa doppelt so lang als 
der K. - 0 Wegränder, Schutt, Gärten, Triften, Aecker, 
gemein. - Bth. 6 - Herbst; Kr. weiss; F. schwarz, glänzend. 
~. 1/4 -3'. * Giftig. - Abarten: b) memphiticum 2) Mar-t~us (als A.) St. u. B. dunkelviolett überlaufen; Kr. aussen 
VIolett. So sehr selteu. Berlin: Treptow. c) chlorocarpum 
Spenllcr (als A.) Reife F. schön grün. So selten. Berlin: 
Weissensee, Moabit, Schöneberg, Johannisthal. d) humile 
Bernhardi (als A.) Reife F. grÜnlkhgelb. So zerstreut. 
Berlin: Friedriehsfelde Weissensee , Lietzow) Tempclhof, 
Britz. ' 
416. S. vilosum (L.) Lmk., zottiger N. Dicht abstehend-, 
fast filzig-rauhhaarig; Kr. 2-4mal so lang als der K.; sonst 
w. v. - G) An ähnlichen Stellen als die v., selten. Witten-
berg: Exercierplatz vor dem Schlossthore ; Oschersleben: 
Kr?ttorf; Lübben: Klo Leine; Frankfurt: Schiesshaus, Reit-
wem; Driesen: Büttners Vorwerk, Alt Belitz. - Bth. 6 -
Herbst; S. nigrurn )' vilZo8um. L. S. luteum. MilZ. Kr. weiss; 
F. safrangelb. H. 1h-11/2'. * Giftig. - Abart: b) aIatum 
Mnch. (als A.) Sparsamer u. kürzer behaart; F. mennigroth. 
So an trockenen Wegrälldern, Dorfstrassen, Triften, im süd-
west!. Gebiet nicht selten im übrigen selten. Berlin : Britz. 
S. m.iniatum Bm·nhardi. S. puniceum Gmel. 
___ 2. Stl'anchartig; F. eifg. 
. ') PlI.name bei Celsus. ') Nach Memphis, tier zerstörten Hauptstadt 
Mlttel.Aegyptens, benannt. 
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417. S. Dulcamara 1) L., Bittersüss. St. kletternd, ästig, 
meist kahl; B. länglich-eifg., beiderseits zerstreut-kurzhaarig, 
am Grunde oft herzfg., die oberen oft spiessfg. od. selbst 
geöhrt-3zählig; Bth. in langgestielten, rispenartigen Wickeln; 
F.stiele kaum nickend; Kr. 5spaltig, zuletzt zurückgeschlagen. 
- 1? Feuchte Gebüsche, selten an schattigen Mauern, meist 
häufig. - Bth. 6-8; Kr. violett, am Grunde der Saumlappen 
mit je 2 grünen, weiss gesäumten Flecken, selten weiss. 
H. 1--6'. * Giftig. Off. Stipites Dulcamarae. 
B. PB. stachlig; Kr. unregelmässig; l!\ von dem Rehr stachlig(\ll K. br(leckt. 
t S. citrullifolium A. Br., wassermelollenblättriger N. 
St. aufrecht, mit geraden, gelblichen Staehelu; B. abnehmend 
doppelt-fiederspaltig, stachlig; Bth. so gross wie bei Sol. 
tuberosum; unterstes Staubb. doppelt so lang als die übrigen, 
gekrümmt. - 0 Zierpfl. aus Texas, zuweilen auf Kartoffel-
äckern verw. Kotbus : Branitz; Boitzellburg. - Bth. 7 -
Herbst. Nyctej'inrn violaceurn Engelrn. Kr. blaulila. H.2-4'. 
t Nicandra2) Adans. Giftbeere (135). 
t N. physaloides (L) Gaertn., judenkirschenartige G. 
St. gabelästig , mit kantigen Aesten; B. eifg., meist mit 
keilfg. Grunde u. buchtig· gezähnt; Bth. ziemlich gross; F.-
kelch nickend; F. fast kugelig. - 0 In Peru heimisch; oft 
als Unkraut in Gärten, auf Schutt etc., oft unbeständig. 
Rth. 7-10; Atropa p. L. Kr. hellblau, am Grunde weiss. 
H.1-4'. 
-r I'hysalis3) 11. Judenkirsche (136). 
-r P. Alkekingi L., gemeine J. St. aufrecht, ästig, ober-
wärts behaart; B. eifg., spitz, die oberen zu 2· Bth. etwas 
klein; F.stiele herabgeschlagen ; K. später sehr' gross, eif~., 
am Grunde genabelt; F. kugelig. - ?I. In Gärten u. Wem' 
bergen verw. -- Bth. 6-8; Kr. weiss; F. orange; F.kelch 
scharlachroth, besonders innen bestäubt. H. 1-2 '. 
145. \tI'opa4 ) L. Tollkirsche (138). 
418. A. BeIJadonna5) L., gemeine T., Belladonna. St. 
') Die Ptl; sch.meckt anfangs SÜBS, nachher bitter. ') Nach NikandroB. von ~olophon (Klemaslen). welcher im 2. Jahrh. v. ehr. die Lehre von den Gl~ten 
m ~ Gedichten abhandelte. 3) physalis (eigentlich Blase) Ptl.name bei D,os' 
kOrtdes. 4) Als gefährliche Giftptl. nach der Parze Atrop~s, welche den Le-be1l:~faden dnrch.~hneidet. benannt. ') Ursprünglich italien. Name der N.; 
schone Dame, wetl aus t.len Beeren ~chminke bereitet wird. 
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aufrecht, ästig, oberwärts· nebst den B. driisig-weichhaarig; 
B. eifg., kurzgestielt, in den Stiel herablaufend; Bth. nik-
kend; F. kugelfg. - f\. Laubwälder, sehr selten, einheimisch 
wohl nur bei Joachimsthal zw. Schmelze u. Mellin; sonst 
bei Wilsnack, Bevering bei Pritzwalk, Amt Wredenhagen 
bei Wittstock verw. - Bth. 6-8; Kr. schmutzig-röthlichbraun, 
am Grunde gelbbraun. F. glänzend-schwarz, mit violettem 
Saft. H. 2-5'. * Sehr giftig; Off. Folia et Radix Bella-
donnae. 
2. Gruppe. Hyoscyameae Endl. 
U6. Hyosryamus1) TOUfll. Bilsenkraut (12H). 
419. H. niger L., schwarzes B. St. aufrecht, ästig, 
klebrig-rauhhaarig; St..b. stengelumfassend, eifg., grobbuchtig-
gezälmt; Bth. fast sitzend; K. klebrig-rauhhaarig, mit auf-
rechten Zipfeln - 0 0, selten 0. Wüste Stellen, Schutt, 
Dorfstrassen , Zäune, meist nicht selten. - Bth. 6 - 10; Kr. 
~chmutzig-gelb, mit zierlichem, violettemAdernetz, am Schlunde 
Innen ganz violett. H. 1 - 2 '. * Sehr giftig. Off. Folia 
~yoscyami. - Abart: b) agrestis Kit. (als A.). Einjährig, 
medriger; Kr. mit weniger Adern. So seltener. Berlin: 
Schöneberg. Hierzu: 2. p:lJlidus Kit. (als A.) Kr. rein 
gelb. Selten. Berlin : hinter d. Universität; Schöneberg. 
3. Gruppe. Datureae Endl. 
t Datufll 2) L. Stechapfel (127). 
t D. Stram6nium3) L., gemeiner St. St.. kahl, gabelästig ; 
Aeste innen weichhaarig , mit ihrem Tragb. eine Strecke. 
verwachsen; B. eifg., grob - buchtig - gezähnt; Bth. sehr 
gross, achsel- u. endständig; Kapsel eifg., dicht unglei~h­
derb-stachlig. - 0 Wahrscheinlich in Südrussland, Kaukaslen 
u. der Tartarei heimisch' jetzt bei uns an Zäunen, auf Gar-
tenland, in Dorfstrassen m'eist häufig. - Bth. 7-9; Kr. schnee-
weiss, wohlriechend. H. %-3'. * Sehr giftig. Off. Folia 
Stramonii. - Abart: b) Tatula4) L. (als A.) St., Bth.stiel 
-----------') hyoskyamos, bei Xenophon u. A. Name ~iner Giftpfl., v~n hrs, Schwein, T kyamos, ~ohne. Z) Sanskritname, de~ türklsc~e u. ~eugrle,Chl~che. ~ame 
atula scheInt daraus corrumpirt. 3) BeI COl'dus In der F Qrm Stra.nOTIla, soll 
aus stryknon manikon eineJ> 'Vahnsinn erzeugenden Gift.pfi. bei Theophrastos t 
corrumpirt sein. ') Siehe oben. 
A,cherson, Flor .. , (Auszug.) 10 
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u. B.nerven violett; K. violett überlaufen; Kr. blauvioleü. 
Wohl nur aus botan. Gärten verschleppt, z. B. Berlin: Char· 
lottenburger Schlossgarten u. beim Treptower Park. 
4. Gruppe. Nicotianeae Endl. 
t Nieotilloa1) Tourn. Tabak (128). 
A. Kr. trichterfg., mit abstehenden, meist zugespitzten Saumlappen. 
* N. Tabäcum2) l., virginischer T. St. aufrecht, ästig, 
drüsig- kurzhaarig ; B. länglich -lanzettlich, beiderseits ver-
schmälert, zugespitzt, untere herablaufend, oberste lineal; K. 
cylindrisch, mit 3eckig-Ianzettlichen Abschnitten; Kr. mit 
bauchiger Röhre; Kapsel eifg. - 0 Wahrscheinlich ursprüng· 
lich in Süd-Amerika heimisch, jetzt hie und da im Grossen 
gebaut.-Bth. 7 - Herbst; Kr. rosa:. H. 3-5'. Off. Folia 
Nicotianae Tabaci. Giftig. . 
* N. latissima MiII., Maryland-T. B. breit-elliptisch od .. 
eifg. -lanzettlich , am Grunde geöhrt, sitzend oder geflügelt-
gestielt; sonst w. v. - 0 W. v. - Bth. 7 - Herbst; Kr. 
rosa. H. 3-5'. Giftig. 
B. Kr. stieltellerfg., mit abgernnd"t-stumpfen Saumlappen. 
t N. rustica L., Baueru-T. Klebrig-kurzhaarig; St. auf-
recht, ästig; B. gestielt, eifg., stumpf; Bth. kurzgestielt ; K. 
becherfg., mit kurz-3eckigen. Abschnitten; Kr. mit bauchiger, 
cylindrischer Röhre; Kapsel rundlich. - 0 In Mexiko heimisch; 
bei uns nur selten gebaut, aber öfter in Gärten, auf Schutt 
etc. verw. - Bth. 7-9; Kr. grünlichgelb Röhre weisslich. H. 
2-4'. Giftig. ' 
XXXI. Familie. ASPERIFOLIAE L. (Borragina· 
ceae Juss.) Borretschgewächse. 
1. Unterfam.: Ehretioideae (Endl.) 
1. Gruppe. Heliotropieae (End!.) 
t Deliotropium3) L. Sonnenwende (103). 
t H. europaeum l., europäische S. Hellgrün; St. auf-
') Nach Jean Nicot, französ. Gesandten in Lissabon der.1560 die S. d~s 
'l,'abaks zuerst nach l'rankreich brachte u. das Rauch~n einführte. ') D'~ Mexikan~r nannten die Pfl. YetI (spr. jetl) u. die Pfeife Tabak; die Inee 
Tabago .,st erst nach dem Tabak benannt. 3) heliotropion, bei Theophrastos 
Name emer PB., deren B. u. Bth. sich nach der Sonne wenden. 
1 
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recht, ästig, dichtbehaarl; B. gestielt, eifg.-elliptisch, rau~ 
ga.nzrandig; K.zipfel lanzettlich, dichthaarig , bei dilr F.reife 
sternfg. ausgebreitet; F. kurzhaarig, runzlig. - 0 Aus Süd-
deutschld.; zuweilen auf Aeckern zahlreich eingeschleppt, doch 
unbeständig. - Bth. 6-8; Bth. weiss. H. 1/2-1'. 
2. Unterfam.: Borraginoideae (D. C.) 
2. Gruppe. Cynoglosseae D. C. 
141. ASIH'fUgO I ) Tourn. Schlangenäuglein (104). 
420. A. procumbens L., liegendes S. St. meist ästig 
und niedergestreckt, rückwaYts-stachlig, zerbrechlich; B. läng-
lieh-elliptisch, zart, am Rande fast stachlig-borstig, untere 
a.bwechselnd, obere zu 2-4; K. gewimpert. - eWegränder, 
Zäune, Hecken, meist in der Nähe der Dörfer und Städte, 
zerstreut. Berlin ; z. B. am Weo'e vom Frankfurter Thore 
nach Rummelsburg, vor Weissens~e, Charlottenburg, Schöne-
be~g. - Bth. 5, 6; Kr. anfangs purpurviolett, dann blau mit 
welSser Röhre. St. 1/2-2' lang. * 
US. Lappula2) Rivin. Moch. Igelsame (t 05) . 
. 421. L. MyosOtis3) Mnch., klettenartiger 1. Steifhaarig, 
meist grau; B. lanzettlieh Inervig; Bth.stiele auch nach dem V~rblühen lliufrecht; Bth. 'in endständigen, lockeren, vielblü-
thlgen Wickeln; F.klausen am Rande mit 2reihigen Stacheln. 
- e u. 0 Trockene Hügel, Wegränder, Mauern, sehr ze.r-
sb1eut. Berlin: Tempelhof, Rollberge; häufiger auf den Ru-
dersdoner Kalk bergen. - Bth. e 6, 7; 0 9; MY080tis L. b. 
Eakinoapermum L. behm.-Kr. hellblau. H. %-1%'. * 
1(9. tYlloglOssum4) Toorn·. Hundszunge (106)~ 
422. C. offlcinal8' l., gebräuchliche H. Kurzhaar~g, 
~au; B. länglich-Ianzettlich weich, beiderseits kurzhaarig, 
die mittleren und oberen halb-st.umfassend; Bth. in kur-
zen, rispigen Wickeln; Klausen aussen mit wulstigem Rande 
lQ ') I!fl.name bei Plinius' von asper rauh. ') Deminutivfol'm von lappa, 
') ette, wegen fier sich wie KJetten mit ihren Stacheln anhängenden 1<'.klausen. 
n ~Y080ti., Pfl.name bei Dioskoridesj von mys, Maus, u. us, ot08, Ohr. 4) ky-
og osson, PII.name b. Dioskorides, von kyon Hund, u. glos.a, Zunge. 
10* 
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umzogen, Stacheln der Aussenfläche sparsam. - 0 0 Weg' 
ränder, Dorfstrassen, Schutt, Waldschläge, meist häufig. 
Bth. 5-7; Kr. schmutzig-dunkelroth. H. 2-3'. * 
150. OmphaJOdes1) TOUfn. Gedenkernein (107). 
t O. verna Mnch., Frühlings-G., grosseR Vergissmeinnicht. ' 
Ausdauernd, kriechend; B. sparsam kurzhaarig, stachelspitzig, 
grundständige langgestielt, eifg. od. herzeifg.; St.b. ei-Ianzett· 
lieh; Wickeln wenigbth., wenig od. nicht beblättert; Bth. 
mitteIgross. - (~ In Kraill einheimisch; zuweilen zahlreich 
verw.-Bth. 4, 5; Cynoglo88um Omph. L.. Kr. himmelblau. 
H.2-6". 
423. O. scorpioides2) (Haenke) Schrk., mausohrartiges G. 
Nach der F.reife absterbend; St. schlaff, niederliegend ; B. 
zart; die untersten gestielt, spatelfg.; untere St. b. verkehrt-
eifg., gegenständig, obere lanzettlich, abwechselnd; Wickeln 
verlängert, beblättert; Bth. klein. - e Schattige, feuchte· 
Gebüsche, sehr selten. Schöllebeek: Elbdamm zw. Grune-
wald u. Ranies u. Sommerfeld : Gebüsche am Lubstdamro 
unweit der Baudacher Mühle zw. Gassen u. Belkau. - Bth. 
4, 5; Cynoglo88um 8C. Haenke. Kr. hellblau. St. 1/2-1" 
lang. *' 
3. Gruppe. Cerintheae D. C. 
t CJerillthe3) Turn. Wachsblume (1081. 
t C. minor L., kleinere W. Kahl, blaugrün bereift; 
8t. ästig; untere B. spatelfg., sitzend, obere eifg., mit tief· 
herzfg. Grunde st.umfassend; Zähne der Kr. lineal, spitz, 
aufrecht-zusammenneigend, bis über 1/3 ihrer Länge getrennt; 
Staubbeutpl4mal so lang als die Fäden. -- f\. An Wegrändern, 
zunächst in Sachsen u. Schlesien einheimisch; verw. bei :M~' 
seritz. - Bth. 6-7; Kr. hellgelb, zuweilen am Grunde mIt 
5 purpurnen Flecken; B. öfter weiss gefleckt. H. 1/2-11/ 2'. * 
, 
4. Gruppe. Anchuseae D. C. 
t Borrago4) Toufn. Borretsch (109). 
t B. offlcinalis L., gebräuchlicher B. St. dick, saftig, 
') omphalodes, nabelfg., wegen der Gestalt der Klausen. ') Von 8eOr· 
p!U8, Skorpion, .wegen des wickelartigen Bth.8tande •. 8) Bei Virr,Iiu. NaDle . ~mer von den BIenen besucllten Pli., von kerinthos, Bienenbrot. ) Aus deli! , 
ltallenischen Namen borragine, von borra Scheerwolle wegen der BebaaruJlg 
entstanden. " 
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ästig, wie die B. mit steifen Haaren'; B. runzlig, untere 
elliptisch, in den Stiel verschmälert, obere länglich, st.um-
fassend; Bth. gross, langgestielt, nickend, in lockeren Wik-
keIn; K.abschnitte lineal, bei der F.reife zusammenneigend; 
I Kr.zipfel eifg., flach. -- 0 Aus Südeuropa ; zuweilen auf 
Schutt, an Zäunen etc. verw., doch meist unbeständig. -
Bth. 6-8, einzeln bis Herbst; Kr. glänzend, himmelblau, 
selten weiss od. rosa. H. 1-3 '. 
151. AII('bllsa 1) I,. Ochsenzunge (110). 
424. A. offlcinalis L., gebräuchliche O. St. u. B. steif-
haarig ; B. länglich bis lauzettlich, ganzrandig, untere in 
einen Stiel verschmälert, obere sitzend; Wickeln zu 2, mit 
gabelständiger Bth.; Bth.stiele nach der Bth. nach aussen 
gekrümmt; Bth. mittelgross ; Kr.röhre gerade; Hohlschuppen 
8~mmetartig behaart. - 0 0, auch 2t. . Wegränder, san-
dIge Aecker, dürre Hügel, meist nicht selten. - Bth. 5 -
Herbst; Kr. purpurviolett, seltener dunkelpurpurn, hellroth 
od. reinblau, selten weiss. H. 1-3 '. * 
. 42? A. arvensis (L.) M. B., Acker-O. St. u. B. di.cht 
mIt steIfen Borsten besetzt; B. länglich bis liueal-Ianzetthch, 
ausgeschweift-gezähnt, die oberen mit herzfg. Grunde halb-
st.umfassend; sonst w. v.; Wickeln w. v.; Bth.stiele nach 
de~ Bth. aufrecht; Bth. ziemlich klein; Kr.röhre in der Mitte 
kmefg. gebogen; Hohlschuppen rauhhaarig. - 0 u. e 
Salldfelder, Wegränder, nicht selten. - Bth. 0 6 -:- He~bst; 
~. von 4 an; Lycopsis arv. L. Kr. hellblau, mIt weisser 
Rohre. H I; -1' * • 2 • 
IS2. Nonnea2) lftetlikus. Nonnee (111). 
426. N. pulla (L.) D. C., braune N. Graugrün; ~t. 
zule~zt am Grunde lliederliegend, nebst .den B. kurz-st~lf­
haarIg; B. länglich -lanzettlich , undeutlIch ausgeschwClft, 
ob.ere halbst.umfassend; K.zipfel 3eckig-Ianzettlich, zuge-
spitzt i Klausen rundlich stark runzlig. - 2t. Aecker, Weg-
ränder, auf Lehm _ u. Kalk boden t im Flötzge birge ziemlich 
verbreitet, sonst selten, theilweise wohl nur verschleppt: 
Tangermünde, Stendal, Havelberg (?), Rathenow (?). Seelow: 
D ') anchusa, bei Aristophanes u. A. Name einer Pli., deren Wurzel zur 
:8~llnng rother Schminke benutzt wurde. ') Nach Joh. Phi!. Nonne, we1-
C r 1I1 d. Mitte d. vor. Jahrh. eine Flora v. :Erfurt herausgab. 
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Gusow; Driesen. - Bth. 5-9; Lycop8is p. L. Kr. dunJrel· 
purpurbraun, <sehr selten hengelb. H. %-1 '. *' 
153. 'Symphytum1) Toum. Schwarzwurz (112). 
A. 8t. ästig. 
427. S. offlcinale L. , gebräuchliche S., Beinwelle. 
Grundachse fleischig, verzweigt; 8t. dick, wie die B. haarig; 
B. lang·herablaufend, derb, untere gross, eifg. bis länglich· 
lanzettIich , ihr Stiel geflügelt, obere lanzettIich , sitzend; 
K.zipfel zugespitzt; Kr.zähne zurück gekrümmt; Klausen glatt, 
glänzend. - ~ Gräben, Ufer, feuchte Wiesen, häufig. - Bth. 
5, 6; Kr. schmutzig-purpurn od. violett, seltener gelblkh-
weiss. H. 1-3'. * - Abart: b) lanceoltttum Weinmann. 
B. sämmtIich lanzettIich. So seltener. 
t S. äeperum lepechin, rauhe S. 8t. mit fast stachel· 
artigen Borsten; B. etwas zart, länglich -eifg., kurzhaang, 
untere am B.stiel halb-, aber nicht am 8t. herablaufend, 
obere sitzend, nicht herablaufend; K.zipfel stumpflich; Kr., 
zähne aufrecht; Klausen runzlig, kleinhöckerig. - lf.. Häufige 
Zierpfl. aus Kaukasien; zuweilen verw. - Bth. 6-9; B. altJler' • 
rirnurn Dann. Kr. anfangs röthlich, dann himmelblau, am 
Rande weiss. H. 3-5'. 
B. oSt. einfach od. doch nur mit Iod. einigen Bth.ästen. 
428. S. tuberosum L., knollen tragende 8. Grundachse 
schief, fleischig, mit kurzen, fleischigen 8eitensprossen; B. 
zart, zerstreut-kurzhaarig, unterste gestielt klein, zur Bth.· 
zeit schon verwelkt, folgende elliptisch mit g~flügeltem B.stie!, 
obere lanzettIich , sitzend; K.zipfel spitz; Kr.zähne zurück· 
gekrümmt; Klausen kleinhöckerig. - ~ Lichte Laubwälder, 
seIten. Nur Lenzen: Oberholzschonung. - Bth. 4, 5; Kr· 
gelblichweiss. H. 1/4.-1 '. r 
5. Gruppe. Lithospermeae D. C. 
154. Erhium2) Tourn.Natterkopf (113). 
429. E. vulgäre l., gemeiner N. St. kurzhaarig und 
mit spa;samen längeren Haaren; B. 1nervig; St.b .. sitzt;Rd, 
lanzettltch, nicht st.umfassend; Wickeln kurz, III einel' 
') symphyton, Name einer PlI. b. Di08korideB, welche 4as Heilen ,OD 
Wunden- IBympbyo, ZU8&mmenwachBeu) bef'Örderte. 2) echioD, b. Diostorldel 
Name einer Pi., welcile gegeJl du BIBs 4er Natter, echiB, u«eweD.4"t weN-' 
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endständigen; schmalen Rispe; Kr.röhre kürzer als der K.; 
Klausen spitz. - 0 0 Wegränder, sandige Aecker, 'lriis~ 
Stellen, Hügel, meist gemein. - Bth. 5-9; Kr. anfangs ro:sa, 
dann himmelblau, selten fleischroth; Griffel rosa. H. 1-3/. '" 
- Abart: b) Wierzbickii Ha berle (als A.). Kr. kleiner, 
80 lang als der K., länger als die Staubb. So seltener. 
t E. plantagineum L., Ochsenmaul. St. mit gleichfg. 
Hanren dicht besetzt; B. mit Seitennerven , die oberen mit 
etwas herzfg. Grunde halb-st.umfassend; Wickeln ver-
längert, einzeln od. in lockerer Rispe; Kr.röhre mehrmal 
länger als der St., plötzlich erweitert, am Rande gewimpert; 
Kli\usen stumpf. - 0 Aus Südeuropa ; bei uns mit der Saat 
eingeschleppt, bish er nur unter Serradella. - Bth. 6 - 8; 
E. violaceu'ln auct., ob L.? Kr. blauviolett, selten weiss. H. 1/2 
bis 11/ 2 /, 
155. Pulmonaria 1) Toam. Lungenkraut (114). 
430. P. officinalis L., gebräuchliches L. St. steifhaarig; 
B. rauh, die der Grundachse langgestielt, mit schmalgeflü-
geltem Stiel, herzeifg. u. abgerundet; St.b. sitzend, untere 
spatelfg., obere eifg., etwas herablaufend; F.kelch aufge-
blasen, oben weiter als am Grunde; Klausen spitz. - a. 
Schattige Laubwälder u. Gebüsche, sehr zerstreut. Berlin: 
Franz. Buchholz ; Brieselang u. Bredower Forst häufig. 
Bth.4, 5; Kr. anfangs rosa, dann blauviolett. H. 1/4-1'. * -
Abart: b) macuIata. B. mehr od. weniger weisslieh ge-
fleckt. So seltener. 
431. P. angustifölia L., schmalblättriges L. St. steif-
haarig ; B. rauh, die der Grundachse elliptisch -lanzettlich, 
allmählich in den breit- geflügelten Stiel verschmälert ; St.b. 
lanzettlicb, sitzend; F.kelch gleich weit; Klausen obe~. ab-
g~undet. - (!. Lichte Laubwälder, Hügel, zwischen Gebusch, 
VIel seltener w. v. Berlin: Bredower Forsthaus. - Bth. 
4; 5; P. a.'Zurea Bess. Kr. anfangs röthlich, dann lebhaft 
himnielblau, selten weiss. H. 1/2-1 '. * 
156. Lithospermum 2) TourII. Steinsame (UD). 
~ Klausen glatt, glänzend, weiss. 
1) ': on pulmo, Lunge; wegen der öfter gefieckten B: galt?n diese Pli. nach :e~ mystIschen Lehre von der signatura rerum als MIttel m Lungenkrank-
elten. ') Iilho.p~rmon, PII.name b. Dioskorides; von lithos Stein, u. sperma, S. 
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432. L. offtoinale L., gebräuchlicher S. St. aufreeht, 
oberwärts sehr ästig, rauh; B. lanzettlich, sitzend, mit hervor-
springenden Seitellnerven ; Bth. klein; Kr. mit kurzer Rl)hre 
u. kleinen Hohlschuppen. - ?J. Sonuige Hügel, zwischen Ge-
büsch, gern auf Lehm- u. Kalkboden'; sehr zerstreut. Berlin: 
Rüdersdorfer Kalkberge. - Bth. 5, 6; Kr. hellgrünlichgelb. 
H. 1-2'. * 
433. L. purpureo - ooeruleum L., purpurblauer S. Un-
fruchtbare St. anfangs aufrecht, dann sich nieder legend u. 
an der Spitze wurzelnd; B. lanzettIich , mit nicht hervor-
springenden Seitennerven ; Bth. mitteigross ; Kr. mit weiter 
Röhre, ohne Hohlschuppen. - it An ählllichen Standorten 
w. v., sehr selten, aber gesellig. Burg: Unterholz er Berg 
bei Rogätz; Oschersleben: Domburg im Hakel. - Bth. 5, 6; 
Kr. anfangs röthlich, dann himmelblau. H. 1-2/. *i 
B. Klausen runzlig, ziemlich glanzlos, braun. 
434. L. arvense L., Acker-S. St. aufrecht, ästig, rauh; 
B. mit nicht hervorspringenden Seitennerven, untere lanzett-
lich, stumpf, gestielt, obere sitzend, spitzlich; Bth. klein; 
Kr. mit langer, dünner Röhre; Klausen 3eckig-eifg., spitzIich. 
- 8 u. 8 Aecker, Wegränder, Hügel, gemein. - Bth. 4-6; 
Kr. weisslieh, an der Röhre mit violettem Ringe. selten 
himmelblau. H. %-1%'. * 
151. llIyosotis1) Dillen. Vergissmeinnicht (116). 
A. Kelch höchstens bis zur Hälfte 5spaltig, angedrückt·behaart. 
435. M. pahistris (l.) With., Sumpf- od. wildes V. St. 
aufrecht od. aufsteigend-ästig, kantig; B. länglich-lanzettIich, 
etwas rauh; Wickeln meist unbeblättertj Bth. mittelgros8 ; 
K. auf % seiner Länge 5zähnig; Griffel etwa so lang als 
der K. - ~ Gräben, Ufer, Sumpfwiesen, meist gemein. Bth. 
5-8, einzeln bis Herbst; M. scor-pioides {J palustr-is L. Kr. 
hellblau, seIten weiss. H. %-11/2 ', * - Formen: a) genuina. 
St.haare abstehend. b) strigulosa Rchb. (als A.) St.haare 
angedrückt; hierzu: 2. laxiflora Rchb. (als A.). GroBB, 
schlank; Zweige abstehend behaart; an sehr nassen Stellen. 
c) hirsuta A. Br. Niedrig; St. dicht-rauhhaarig; so sehr 
zerstreut an Seeufern. 
436. M. oaespitosa Schultz, rasenartiges V. St. aufrecht, 
') S. 147. 
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sehr ä.stig, stielrund, nebst den B. angedrückt- behaart; B. 
vom breiter; Wickeln am Grunde beblättert; Bth. ziemlich 
klein; K. bis zur Hälfte 5spaltig; Griffel sehr kurz. - e, 
auch 0 Ausgetrocknete Gräben, flache Ufer der Seen, 
feuchte Wiesen, zerstreut. Berlin: Weissensee , J ungfern-
heide, Wilmersdorf, Tempelhof. - Bth. 5 - 9; Kr. himmelblau. 
H. 1/2-11/2 '. * - Abart: b) Uxa Aschs. St. schlaff, auf-
steigend; B. grösser; Wickeln sehr locker. Waldwiesen. 
B. K. 5spaltig, unterwärts mit abstehenden Haaren. 
a· Bth. klein, ~'.stiele kürzer als der geschlossene F.kelch. 
437. M. arenaria Schrad., Sand-V. St. schlaff, nebst 
den B. kurz -steifhaarig ; B. länglich, stumpf, die untersten 
in einer Rosette; Wickeln am Grunde beblättert; Bth.stiele 
stets aufrecht; Kr.röhre kürzer als der K. - e u. 0 Aecker, 
Hügel, meist auf Sandboden , meist gemein. - Bth. 4-6; 
M. 8tricta Lk. M. arvensis Rchb. Kr. hellblau. H. 3-9". * 
438. M. versicolor (Pers.) Sm., verschiedenfarbiges V. 
Wickeln unbeblättert; Bth.stiele zuletzt abstehend; Kr.röhre 
zuletzt doppelt so lang als der K.; sonst w. v. - e u. 0 
Etwas feuchte Aecker, Grasplätze , Waldränder, zerstreut. 
Berlin: Hohle See, Hundekehle , Pichels berg, Lankwitz. -
Bth. 5, 6; Jl,f. a1"vensis c. ver8icolor Pers. Kr. zuerst hell-
gelh, dann heU-, zuletzt himmelblau. H. 6-9 ". * 
b. ~'.stiele so lang od. länger als der K. 
I. F.stiele so lang od. nur wenig länger als der K. 
439. M. hispida Schi. sen., steifhaariges V. St. schlaff, 
~ie die B. kurz-rauhhaarigj B. länglich,. die ~nterste.? in 
emer Rosette; Bth. klein; F.kelch offen; Kr.rohre kurzer 
als der K., ihr Saum vertieft. - e u. 8 Trockene Wälde~, 
Grasplätze, Wegränder. zerstreut. - Bth. 5, 6; M. arveruns 
Lk. M. collina Rchb . . Kr. hell-himmelblau. H. 1/4-1'. * 
440. M. silvatioa (Ehrh.) Hoff'm., Wald~V. St. aufr~cht, 
rauhhaarig; Rosettenb. spatelfg.; Bth. mIttelgrossj ZIpfel 
des F.kelches aufrecht. Kr.röhre so lang als der K., Ihr 
Saum flach. - 8 u. (1,' Schattige Laubwälder u. Gebüsche, 
sehr zerstreut, aber gesellig. Ber1in: zunächst im Z?t~en 
u. Kornhorst bei Friesack. - Bth. 5 - 6; M. scorpzozdes 
8ilv. Ehrh. Kr. himmelblau, selten weiss. H. 1/2-11/2 '. * 
~ A~arten: b) alpestris Schmidt (als ~.). (.~arten-V:,) 
N,ledrlger; Wickeln kürzer, dichter; Bth.stIele k~rzer, WIe 
dIe K. stärker behaart· so in den höheren GebIrgen; als , 
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Zierpfl. in Gärten u. auch verw. c) l3.ctea v. Boenn. Kr. 
milchweiss, sonst wie b. Oefter als Zierpfl. in Gärten. 
2. F.stiele doppelt so lang als der K;. od. noch länger; Bth. ziemlich 
klein. 
441. M. intermedia Lk., mittleres V. St. aufrecht, nebst 
den B. kurz-rauhhaarig; Grundb. verkehrt-eifg., gestielt, in 
einer Rosette; St.b. lanzettlieh ; Wickeln vielbth., unbe-
blättert; F . stiele doppelt so lang als der K., zuletzt wage-
recht abstehend; F.kelch geschlossen; Saum der Kr.röhre 
vertieft. - e, auch 0, selten l/. Schattige Wälder, feuchte 
A'Ccker, zerstreut. - Hth. 5 - Herbst; M. scorpioides a 
arvensis L. M. arvensis Rth., Lehm. Kr. himmelblau. H. 
1!2~2'. * - Formen: a) silvestris SchI. Höher, ästiger; 
Grundb. zur Bth.zeit frisch; WaMform, mehr im Frühling. 
b) agrestis SchI. Niedriger, weniger ästig; Grundb. zur 
Bth.zeit verwelkt; Aecker, mehr im Sommer u. Herbst. 
442. M. sparsiflora Mikan, lockerbth. V. St. schlaff, 
rnckwärts-kurz-steifhaarig; B. zart, untere gestielt, spatelfg., 
obere sitzend; Wickeln sehr locker, wenigbth., am Grunde 
beblättert; F.stiele vielmal länger als der K., zuletzt zurück-
geschlagen; F.kelch offen. - e Schattige Laubwälder u. 
Gebüsche, sehr zerstreut. Berlin: zunächst im neuen Garten 
bei Potsdam. - Bth. 5, 6; Kr. hellblau. St. 1/4-1' lang. * 
XXXII. Familie. POLEMONIACEAE (Juss.) 
. Himmelsleitergewäcbse. 
PolemOllium I ) TourD. Himmelsleiter (130). 
P. ooeruleum L, blaue H. St. aufrecht, kahl; B. unpaar 
gefiedert, untere gestielt, obere sitzend; B.chen an den un-
teren B. zahlreich (bis 25), elliptisch-Ianzettlich; Bth. mittel-
gross, in aus Schraubeln gebildeten Rispen; Kr. offen-glockig, 
länger als der K. - ~ Auf feuchten Wiesen Nordostdeutsch· 
l~ds u. der mitteldeutschen Gebirge; häufig als Zierpfi .. in 
Garten u. verw. - Bth. 6, 7; Kr. himmelblau selten weIBS. 
H.I-3'. ' 
') Nach Plinius von polemos, Krieg wegen eine.< zw. zwei Königen über 
die Entdeckung ihrer Heilkräfte entbran'nten Streites (??) wahrscheinlicher 
von einem Könige Polemon v. Pontus benannt. ., 
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t Clallomia1) Nutt. Kollomie (131). 
. t C. grandiflora Douglas, grossbth. K St. aufrecht, 
dICht beblättert, unterwärts kahl; B. meist ungetheilt, lan-
zettlich, sitzend; Rth. in endständigen, vielbth. Köpfen; 
Schlund der Kr. erweitert. - 0 Zierpfl. aus dem Oregon-
Gebiete in Nordamerika; hie u. da in Menge verw. Berlin: 
Hasenheide. - Bth. 6, 7; Kr. anfangs gelblich, später 
schmutzig-fleischroth. H. 1-2 I. 
XXXIII. Familie. CONVOLVULACEAE (Juss.) 
Windengewächse. 
1. Unterfam.: Convolvuloideae Choisy. 
15S. ClOllvolvulus 2) L. Winde (125). 
1. Vorb. gross, den K. bedeckend; Kapsel unvollkommen 2fächrig; Narben-
lappen kurz. 
443. C. sepium L, Zaun-Wo Kahl; unter U. über der 
Erde Ausläufer treibend; B. gestielt, länglich-eifg., am Grunde 
pfeilfg.; Vorb. herzeifg., spitz, wenig länger als die Kzipfel. 
- 1t. Feuchte Gebüsche, häufig. - Bth. 7 - Herbst; 
Galystegia 8. R. Er. Kr. schneeweiss. St. 5-10 ' lang. * 
B. Vorb. klein, von den Bth. eutfernt; Kapsel vollständig 2fllchrig; Narben-
lappen fadenfg. 
444. C. arvensis L., Acker-W., Pädewinde. Wurzel 
Knospen treibend; St. windend; B. gestielt, länglich-eifg. bis 
la~zettlich, am Grunde pfeiI- od. spiessfg.; Vorb. lineal; Bth. 
mlttelgross; Kabschnitte rundlich, stumpf od. ausgerandet, 
die eifg., spitze, kahle Kapsel dicht einschliessend. - (l. 
Aecker, Wegränder, gern auf Lehmboden, gemein. - Bth. 6 
- Herbst; Kr. weiss od. hellrosa , aussen mit 5 rothen 
Streifen. St. 1-2 ' lang. * - Abarten: b) auricuUtus 
Des r. B. lineal mit langen, spitzen Oehrchen. So selten, 
besonders auf Strassenpflaster. c) cordif6lius Laseh. 
B. gross, länglich-eifg., am Grunde herzfg. 
* O. tricolor L., dreifarbige W. St. aufrecht od. auf-
steigend, . nicht windend' B. sitzend, länglich-spatclfg. bis lan-
zettlich; V orb. lineal-b~rstenfg.; Bth. ziemlich grossi Kab-
') Von kolla, Leim' wegen der S.schale, deren Zellen PfI.schleim ent-
halten . .a} P:H..name b. Pllnius; von eonvolvere, zusammenwick.eln. 
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schnitte länglich- eifg., stachel spitzig, d.ie kugelige, rauhhaarige 
Kapsel locker umgebend. - 0 Zierpfl. aus Südeuropa. - Bth. 
6-9; Kr. dunkelblau, Röhre weiss, am Grunde hellgelb. 
H. 1--3 '. 
t Pharbitis fJboisy. Gal'tenwinde (126). 
t Ph. purpurea (L.) Aschs., verschiedenfarbige G. St. 
windend, angedrückt-behaart; R. langgestielt, herz-eifg., be-
haart; Bth. gross; Vorb. lineal; K.zipfel breit-Ianzettlich, 
spitz, besonders am Grunde rauhhaarig. - 0 Häufige Zierpll.. 
aus dem tropischen Amerika, zuw. verw. - Bth. 7 - Herbst; 
Convolvulus p. L. Ipomoea p. Lmk. Pharbitis hispida Choi81J. 
Kr. meist violett mit 5 purpurnen Streifen, auch ganz pur-
purn od. weiss. St. 10-15' lang. 
2. Unterfam.: Cuscutoideae (Lk.) 
159. C)usrilta1) Touru. ~eide (166). 
A. Griffel getrennt; Narben fadenfg. 
a. Griffel länger als der F.knoten. 
445. C. Epithymum 2) (L.) Murr., Quendel-S. Bth. in 
kleinen, wenigblüthigen Knäueln; Röhre der Kr. durch die 
zusammenneigenden Schuppen geschlossen, so lang als der 
Saum; Griffel aufrecht, die Kr. überragend. - 0 Trockene 
Wiesen u. Hügel, auf niedrigen Pfl., besonders Callulla, Thy-
mus u. Trifolium, zerstreut .. Berlin: Fuchsberge, hinter Rei-
nickendorf, Steglitz, Lankwitz, Rudower Wiesen.' - Bth. 7-9; 
C. europaea fJ E.p. L. C. rninor D. C. Kr. weiss od. röth-
lich. St. meist roth. * - Abart: b) Trif6lii Ba bingto n 
u. Gibson (als A.). Kräftiger; Bth. grösser; Griffel abste-
hend, etwas kürzer. Auf Klee, Luzerne, oft sehr schädlich. 
b. Griffel sO lang od. kürzer als der F.knoten· 8chuppen der Kr.röhre 
angedriickt. ' 
446. C. europaea L., europäische S. St. ästig; Bth. in 
vielbth., von einem Hochb. gestützten Knäueill' Röhre der 
Kr. so lang als der Saum; Griffel abstehend, so' lang als die 
Kr: - cp Gebüsche, auf Urtica dioeca, Hanf, Sträuchern etc., 
meIst mcht selten. - Bth. 6- 8; C. major D. C. Kr. u. 8t. 
') Scheint aus kadytas od. kasytas, b. Dioskorides Name einer syri9chen 
Sch,marotzerpfi., entstanden zu sein. ') Epithymon, h. Dioskorides ein auf 
(epl) Thymian (thymo8) vorkommendes Schmarotzergewächs. 
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meist röthlich. * - Abarten: b) Viciae Koch u. Schön-
h eit (als A.). Pfl. kräftiger; Bth. grösser. Auf Vicia sativa 
oft sehr schädlich. c) nMrens Fr. Schuppen sehr klein. 
G. Schkuhriana Pfeiffer. 
447. C. Epilinum 1) Weihe, Flachs-S. St. wenig ästig; 
Bth. in unbehüllten Knäueln; Röhre der Kr. bauchig, doppelt 
so lang als der Saum; Schuppen klein; Griffel abstehend, 
kürzer als die Kr. - 8 Auf Flachs, stellenweise, oft sehr 
gesellig, u. dann die Ernte völlig vernichtend. - Bth. 6-8; 
G. densijlora Soyer - Willemet. Kr. gelblichweiss. St. grün-
gelb. * 
B. Griffel verwachsen; Narben pfriemenfg. 
448. C. lupuliförmis Krocker, einweibige S. St. bind-
faden stark , ästig; Bth. fast sitzend, in ährenfg. Rispen; 
Kr.röhre doppelt so lang als der Saum; Schuppen kurz; 
Griffel viel länger als die tief-2lappige Narbe. - 0 Feuchte 
Gebüsche, auf Weiden, Schneeball, Beifuss etc., bisher nur im 
Oderthale; Züllichau: Weinberge; Krossen: Steinweg an der 
Chaussee nach Grünberg; Frankfurt: Ochsenwerder; Küstrin: 
Ch~ussee nach Sonnenburg, Warthe b. der Schwimm-Anstalt; 
Wrletzen: Alte Oder b. Alt-Medewitz; Oderberg: Oderufer b. 
Lunow; Schwedt: Damm nach Nieder-Kränig; Berlin : Schöne-
berger Busch augepflanzt. - Bth. 7, 8; C. monugyna auct-
nicht Vahl. Kr. weisslich; St. gelblich, röthlich od. pur-
purn. b 
7. Ordnung. Labiatiflorae Bartl. 
XXXIV. Familie. SCROPHULARIACEAE (B. Br.) 
Braunwurzgewächse. 
1. Gruppe. Verbasceae Benth. 
168. Verbascum ll) L. Wollkraut, Königskerze (132). 
A. Bth. in Aehren, die ans kleinen Trugdolden bestehen. 
a. Bth.stiele während der Bth. sehr kurz; nur die oberen Staubfäden 
weisswollig. 
1. Kr. vertieft, die 11 längeren Staubfäden 4mal so lang als oie Beutel. 
449. v. Thapsus 3) L., kleinblumiges W. B. länglich-
~._ '} Von epi, auf, u. linon, Flachs. '} PiI..name b. Plinius. 3) thapsos, Pß.-
........ e b. N ikandros. 
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elliptisch, beiderseits wollig-filzig, die mittleren und oberen 
bis. zum nächstunteren B. herablaufend; Kr. mittelgross. -
00 Wüste Stellen, sonnige Hügel, Brachäcker, Wald!-
schläge , Wegränder, auf Sand und Lehm sehr zerstreut. 
Berlin: zunächst bei Alt-Landsberg u. Treuenbrietzen. -
Bth. 7-10; V. Hchr;;tderi G. Jlfeyer. Kr. hellgelb, innen 
etwas dunkler. R 1-6', * Off. Flores Verbasci. 
2. Kr. flach, die 2 längeren Staubfäden 1'/. bis 2mal so lang als die Beutel. 
450. V. thapsiforme Schrad., grossblumiges W. B. 
länglich-elliptisch, die mittleren und oberen bis zum nächst-
untersten B. herablaufend; Kr. doppelt so gross als an v. 
- 0 0 An ähnlichen Stellen w, v., doch fast überall 
gemein, meist auf Sand und gesellig. - Bth, 7 -10; V. 
Thapsu8 G. Meyer. Kr. heller gelb, selten weis~. H.1-6 ' * 
Off. Flores Verbasci. - Abart: b) cuspidatum Schrad. 
(als A.) Obere B. u. Hochb. lang zugespitzt. So selten. 
451. V. phlomoides1) L., windblumenähnliches W. ß. ei-
förmig, die mittleren und oberen kurz herablaufend; sonst 
w. v. - 0 0 W. v., sehr zerstreut. Wittenberg: Glacis; 
Barby; zw. Lödderitz u. d. Diebziger Busch; Schönebeck: 
Grünewalde ; Magdeburg: Citadelle, Prester; Havelberg: Dom-
heide; Grabow: Schiesshaus; Dömitz: Wend. Wehningen; 
Salzwedel: Perwer Windmühlen, Fusssteig nach KricheldorD; 
Friesack: Wagenitz; Treuenbrietzen; Drebkau; NeudaIllml: 
Gl'Ünrade; Driesen: Ziegelei, Schönberg , vor d. Lubowsee. 
- Bth.7-8; Kr. hellgelb. H.2-4' *-Abart: b) nemO-
l' <> s umS chI' a d. B. länglich-Ianzettlich. Bei Zinna. 
b. Bth.stiele während der Bth. doppelt so lang als der K.; alle Staubfä· 
den wollig. 
452. V. Lychnitis2) L., lichtnelkenartiges W. St. oberwärts 
scharfkantig, wie die B.unterseite staubig-filzig; untere B. in 
den B.stiel verschmälert, obere sitzend; Bth.stand mit zahl-
reichen, rispig gestellten Aesten; Staubfaden weisswolligj 
Narbe kopffg. - 00 Sonnige Hügel, trockene Waldplätze, 
Wegränder, zerstreut. Berlin : Scharfrichterei, südl. der 
Jungfernheide, Dahlem, Schöneberg, Tempelhof. - Bth. 6-9; 
Kr. hellgelb. H. 2-4.' * 
453. V. nigrum L., schwarzes W. St. oberwärls scharf-
kantig, wie die B.unterseite dünnfilzig; untere B. mit herzfg. 
') Wegen Aehnlichkeit mit der südeuropäischen Gattung phlomis. 2) Bei ~~~~ Name einer PfI., welche zu Lampendochten (lychnos, Lampe) benutzt 
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Grunde, gestielt, obere sitzend; Bth.stand verlängert, selteB 
mit einigen Aesten; Staubfaden purpurnwollig; Narbe halb-
mondfg. - (J. Wegränder, Hecken, Gebüsche, meist nicht 
selteIl. - Bth. 6-9; Kr. hellgelb, am Grunde blutroth ge-
Heckt, seltpn weiss. H. 2-4'. * - Abarten: b) Alope-
curus l ) Thuill. (als A.) B. fast doppelt-gekerbt, unter-
seits dicht wollig. So seltener. c) cuspidatum Wirtgen. 
Obere B. in eine lange, schmale Spitze verschmälert. Selten. 
449 X 453. V. Thapsus X nigrum. St. oberwärts 
scharfkantig, mit verlängertem Bth.stande; B. länglich, mehr 
od. weniger herablaufend, dünn-gelblich-filzig; Bth.stiele 80 
lang als der K.; Kr. wenig grösser als bei nigrum, flach; 
Staubfäden alle hellpurpurn-w011ig. - 0 0 Grasplätze, Weg-
ränder, mit den Eltern, sehr selten. Altdöbern: Gärten; 
Gramzow: Chaussee zw. Wilmersdorf u. Suckow. - Bth. 6 
- Herbst; V. collinum Schrad. V. Klotzschianu'fl~ Wirtgen. Kr. 
hellgelb. H. 2-4 '. 
450 X 452. V. thapsiforme X lychnitis. St. oberwärts 
sc~arfkantig u. rispig-ästig; B. länglich, etwas herablaufend, 
b~lderseits filzig; unterseits mit dichtem grauen Filz; Bth.-
s~lele so lang als der K.; Kr. ziemlich gross, flach j Staub-
fa~en alle weisswollig. - 0 0 Hügel, Wegränder, Brachen, 
mit den Eltern, sehr zerstreut. Salzwedel; Brandenburg: 
Neumühle , unterhalb des Deetzer Mühlenberges j Potsdam: 
~abersberg, Baumgartenbrück; Spandan; Berlin: Scharf-
n~hterei; Frankfurt; Driesen. - Bth. 6 - Herbst; V. m-
m~gerum Lk. V. Braunianum lYirtgen. Kr. hellgelb. H. 2-5'. 
450 X 453. V. thapsiforme X nigrum. St. oberwärts 
kantig, meist etwas rispig; B. unterseits graufi12;ig, oberseits 
kurzhaarig, untere gestielt, lanzettlich, obere länglich, eifg., 
etwas herablaufend; oberste mit herzfg. Grunde etwas st.-
umfassend; Bth.stiel so lang als der K.; Kr. ziemlich gross, 
Ha~h; alle Staubfäden hellpurpurnwollig. - 0 0 Wüste 
Platze, mit den Eltern, selten. Grabow: Kirchhof; Potsdam: 
SanBsouci; Nauen: Kirehhof in Wernitzj Berlin: Weissenseej 
!rnswalde: Kirchhof in Rietzigj Driesen. - Bth. 7 - Herbst; 
V:. adulterinum Koch. V. seminigrum Fr. V. collinum Brock-
muller. V. Kochianum Wirtgen. Kr. hellgelb. H. 2-5'. 
451 X 453. . V. phlomoides. X nigrum. St. oberwärts 
scharfkantig; B. unterseits graufilzigj oberseits fast kahl, 
---') 8. 81. 
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nicht herablaufend, untere länglich elliptisch, obere länglich-
eifg., mit herzfg. Grunde halb-st.umfassend; sonst w. v. 
- 00 auch - il Wüste Plätze, mit den Eltern, selten. Nur 
Grabow: Kirchhof. - Bth. 7 - Herbst; V. collinv-nigrum 
Brockmüller. Kr. hellgelb. H. 2-5'. 
452 X 453. V. Lychnitis X nigrum. St. oberwärts 
scharfkantig und meist aufrecht· rispig-ästig ; B. unterseits 
dünn- u. graufilzig, oberseits kurzhaarig, mittlere und obere 
fast sitzend, am Grunde abgerundet; Bth.stiele etwa doppelt 
so lang als der K.; Kr. mittelgross ; Staubfäden alle pur-
purnwollig. - 00 Wüste Plätze, Wegränder, mit den 
Eltern, selten. Driesen. - Bth. 6 - Herbst; V. Schiedeanum 
Koch. Kr. hellgelb. H. 2-4'. 
B. Bth. in einfacher, verliingerte1' Traube. 
454. V. Blattäria L.I) St. unterwärts dicht beblättert; 
untere B. länglich, vorn breiter, buchtig, kurzgestielt, obere 
mit etwas herzfg. Grunde sitzend; Bth.stiele meist 1 %--2mal 
so lang als ihr Tragb. u. der K. ;.Kapsel fast kugelig. -
00 Feuchte Gebüsche, Wegränder, wohl nur im Saal-, 
Elb- und OderthaI (bis Frankfurt?) wild, sonst zuweilen als 
Zierpfl. u. verw. - Bth. 6-8; Kr. hellgelb, am Grunde 
violettbärtig , aussen vor dem Aufblühen röthlich. Kr. 
2-3'. f 
455. V. phoeniceum L., violettes W. St. meist einfach, 
entfernt beblättert; Grundb. in einer Rosette, länglich od. 
eifg., grobgekerbt, unterseits kurzhaarig ; St.b. klein, läng-
lich, sitzend; Bth.stiele mehrmal länger als ihr Tragb. u. der 
K.; Kapsel eifg. - (L Sonnige Hügel, trockene Wälder, 
sehr zerstreut im südl. u. westl. Gebiet. Berlin : zunächst 
wild bei GoIssen UI'd auf dem Lüttgen Berg bei Rhinow, 
verw. im Friedrichshain. - Bth. 5-7, einzeln bis 9; Kr. 
violett, am Grunde gelblich. H. 1-2'. *" 
450 .0 454. V. thapsiforme X Blattäria. Unterwärts 
kurzhaarig ; B. etwas derb, beiderseits zerstreut und kurz-
haarig, länglich, spitz, die grundständigen gestielt; ~t.b. 
viel kleiner, mit abgerundetem Grunde sitzend, kaum herab-
laufend; Traube sehr lang; Bth. einzeln od. in 2-4bth. 
Trugdolden; Bth.stiele halb so lang als der K., mehr~al 
k~ze~ als die Tragb.; Kr. gross; Staubfäden violettwolhg, 
mIt emgemischter weisser Wolle. - 0 0? Wüste Stellen, 
sehr selten. Nur Potsdam: In einer Lehmgrube nördlich 
') Pß.name b. PliniUB; von blatta, Schabe, Motte. 
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von Neu Bornstedt. Btl!. 7-9; V. ymndiJlorufn Scltrad. 
Kr. wie bei V. Blattaria. H. 2-4/. 
451 X 454. V phlomoides X Blattaria. Unterwärtszerstreut-, 
oberwärts dicht-kurzhaarig; St.b. halb herablaufend, längl. eifg., 
dünnfilzig ; Bth. in 1-2bth. Trugdolden, Stiele der primären 
ein wenig länger als der K. Hlld das Tragb.; sonst w. v. -
80 Grullcwalde bei Schönebeek. Bth. 7. 8. H. 3/. 
450 X 455. V. thapsiforme X phoeniceum. St. dicht 
beblättert, dicht wollig - filzig; B. oberseits zerstreut-kurz-
haarig, unter~eit~ dünn-graufilzigj die unteren länglich-ellip-
tisch, gestielt; mittlere länglich-eifg., etwas herablaufend j 
oberste eifg., am Grunde fast ltcrzfg. j Trugdolden meist 3bth. j 
Bth.stiele HO lang als der K.; Kr. gross; alle Staubfäden 
violettwollig. - 0 0 Trockene Waldstellen, mit den Eltern, 
sehr seltell. Nur Burg: Ramlllstedt und Rhinow: Lüttge 
Berg. - Bth. 7, 8; Kr. rostfarben. H. 3-4/. 
453 X 455. V. nigrum X phoeniceum. St. oberwärts 
kantig, entfernt beblättert: B. unterseits dünn-graufilzig, un-
tere gestielt, mittlere kur~gestielt. obere eifg., mit herzfg. 
Grunde halbstengelumfassend, nicht herablaufend; Bth.stiele 
3-4mal so lang als der K., wie dieser behaart; Kr. etwas 
gross; alle Staubfäden violettwollig. - (~ Trockene Wald-
plätze, mit den Elteru, sehr selten. BernlJUrg: Friedhof; 
B~rg: Rogätz bei der Eisenbahnstation; Berlill: Friedrichs-
~alU. - Bth. 6-8; V. rubig-ir!08U1I! TV. K. Kr. aUSHeIl roth, 
IlJnen gelbbraun, am Grunde violett gefleckt. H. 2---3/. 
2. Gruppe. Cheloneae Benth. 
161. Scropbullil'ia1) TOUfO. Braunwurz (38/)). 
A. Wickeln in den Achseln vom Hochb.; Kr.röhre bauchig. 
.. ~56. S. nOdOS8 L., knotige B. St. scharf - 4kantig; B. 
langl~ch-eif., doppelt gesägt; K.zipfel sehmalhäutig berandet; 
S!.ammodium rundlich, quer breiter. -- (f. Gebüsche, Laub-
walder, Hecken, besonders an feuchten Stellen. - Bth. 6-9; 
Kr. sChmutzigbraun, sehr selten gelbgrün. H. 1-4'. * 
457. S. aläta Gil. Wasser-B. St. geflügelt - 4kalltig; 
B. länglich - eifg. scha~f _ gesägt· K.zipfel breit häutig -be-
randet; Staminodium querlänglich, oben seicht 2lappig, mit 
- 1) Von scrophula, Kropf, Seroph~ln, wegen friiherer Anwendung dagegen. 
Ascherson, Flora, (Auszug.) 11 
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abstehenden Lappen. - i1. An Gräben u. Bäehen zerRtreut. 
Berlin: Fuchsberge , Park b. Franz.-Buchholz, SChöllh~useil 
u. Gesundbrunnen, Tempelhof, zw. Buschkrug u. Ober-Rix-
dorf. _. l~th. 7 - 9, einzeln his 10; S. agnatica auel. S. 
Ehrharü: Stevens. Kr. grünlich-rothbraull. H. 2-4' * -
Ahart: h) Neesii 1) Wirtgen (als A.). Untere H. gekerbt, i 
stumpf; Staminodium meist 3mal brf'iter als lang', unten ge-
stutzt. Feuchte Gebüsche, Gräben. 
B. Wickeln in «len Achseln ,"on Laubb.; Kr.röhre krug'förmig. 
t S. vernalis L., Frühlings-B. Drüsig-zottig; St. 4eckig; 
B. rundlich, eingesehnitten doppelt-ge,ägt-gczähnt; K.zipfel 
unberandet; Staminodium fehlend. - 8 (0) In Süddeutschland 
heimisch; bei uns nur in Gärtell und Pm'kR und in deren 
Nähe verw. Berlin : Franz. Buehholz, Schöneberg. - Bth. 
4--6; 'O"ramanthe v. Rehb. Kr. grünliehgelb. H.l/2-1 1/ 2 '.* 
3. Gruppe. An ti I' r hili e al' Chavanlies. 
i6~!. Antirrhlllllm:!) I,. Löwenmaul (3~l(l). 
t A. majus L., Garten-L. St. unterwärts kahl; Bth. gross, 
in loekerell Trauben; K.zipfel rnndlich-verkehrt-eifg., %_1/1 
so lang als die Kr., kürzer als die Kapsel. - 1-1. Häufige 
Zierptl. aus Südeuropa , zuweilen an alten Mauern verw. -
Bth. 6- 9; Kr. purpurn, selten wf'iss, Ganmell mit 2 gel· 
ben Fleckt:n. H. 1-2 '. 
458. A. Or6ntium~) L., Feld -L. St. rauhhaarig; Bth. 
mittelgross , in lockeren Aehren; K.zipfPl lineal, länger als 
die Kr. und die Kapsel. - 8 Lehmäcker , verschleppt auf 
Schutt und selbst auf Dächern, sehr zerstreut, an manchen 
Orten häufig, an anderen fehlend. Berlin: Schmargendorf. 
Bth. 6-10; Kr. rosa, sehr scIteu weiss. H. \4-1 '. * 
Ui3. fAhl/trift 4) TOIlrn. Frauenflachs (389). 
A. Uaumen der Kr. den /o;chlund schlies.end. 
a. B. gestielt; Bth. einzeln in den B.achseln. 
l B. kürzer als ihr /o;tiel, handförmig-nerdg. 
') Nach Fr. Th. Nees v. Esenbeck, Prof. d. Bot. in Bonn. ') ,,"ntirrhino~, 
PB.name b. Dioskorides; von anti, gegen (ähnlich), u. rhis, Nase. 3) oro~tiO , 
PB.nam~ b. Galenos. 4) Wegen Aehnlkhkeit der H. mit denen des Flae ,e'· 
r 
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t L. Cymbalaria I) (L.) Mi/I., epheublättriger F. Kahl; 
St. kriechend, sehr ästig; .B. meist abwechselnd, herznierenfg., 
5lappig; K.zipfel lineal-Ianzettlich; Sporn 1/2 so lang als die 
Kr.; Kapsel kugelig. - ~~. In Felsenspalten Süddeutsch-
lands (?) hl'imiscb, bei uus in Gärten uud Zimmern als Zier-
pflanze, an feuchten, schattigen Mauern leicht verw. u. sich 
einbürgernd. Berlin: Schloss, Friedricllsbrücke. - Bth. 5 -
Herbst; Antktrrhin/l7n C. L. Kr. hellviolett , Gaumen mit 
2 gelben Fleekton. St. 1/~-2' laug. '*-
2. B. läng'el' all-l ihr ~tiel, nedCl'llel'vig. 
459. L. Elatine (L.) MiI!., spiessblättriger F. St. mit 
vielen niederliegelldcll Aestell, wie die B. drüsig u. weich-
haarig ; mittlere 13. spiesH-, obere pfeilfg.; Bth."tiele meist kahl; 
Kzipfel lanzettlich; Sporn gerade; S. mit netzfg. L~isten. -
o Aecker mit Lehm- u. besonders Kalkboden, sehr zerstreut, 
aber gesellig. Berliu: zunächst bei Mittenwalde u. Schul-
zendorf bei Trebbin. - Bth. 7 - Herbst; Antirrhinurn E. L. 
Kr. gelbliclnveiss; Oberlippe innen violett, Unterlippe hoch-
gelb. St. 1/4-11/2 ' lang. * 
L. spuria (L.) Mil!., ciblättriger F. Alle B. am Grunde 
abgerundet; Bth.stiele meist rauhh.; K.zipfel ei-lauzettlirh; 
Sporn g'ebogen; S. fein-grubig; sonst w. Y. - 8 Meist mit 
v., sehr selten. Nur Barby: Aecker im Rosenburger Busch, 
Werkleiz u. bei Beruburg. _. Bth. 7 - Herbst; Antin'hinnm 
8p. L. Kr. w. \'. St. 1/ 4-1' lang. '*-
b. B. sitzend; BIL. in Tranben. 
1. Untere B. 11. die der nicht bliihenden Triebe gegenständig Oll. quir· 
lig; ~t. unter der Traube unbeblättcrt. 
t L. bi partita (Vent.) Willd. Garten-F. Ganz kahl; B. 
breit-lineal, die unk ren oegenständig oll. zu 3; Bth.stiel län-
ger als der K.; Oberli;pe der Kr. aufrecht, tief 2theilig; 
S. unberandet. _ 0 Häufio'e Zierpfl. aus Marokko, zuweilen 
" .., 
verw. - 13th. 6-8; Antir'1'hinu'ln b. Vent. Ltnana specwsa 
Jacq. fit. Kr. meist blauviolett, Gaumen orange. H. 1/2-11/2 '. 
460. L. arvensis CL.) Desf., Acker -F. Bth.stand, .K. u. 
Kapseln drüsenhaarig sonst kahl' B. schmal-lineal, dIe un-
teren zu 4; Bth.stiele' kürzer als der K.; Oberlippe der Kr. 
flaCh, mit 2 länglichen, stumpfen Zipfeln; S. mit breitem Haut-
rand? - 0 Aecker mit sandigem Lehmbodcn,. sehr zerstreut. 
BerlIn : Nied. Schönhausen, Schöneberg, Stcghtz, Tempelhof. 
-
') Von cymbalum, Becken (musikal. lustrum.), wegen der Gestalt der B. 
11* 
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_ Bth. 6-10; Antir1'hinwn arv. a L. Kr. hellblau mit 
dunkleren Streifen, Gaumen weiss mit violettem Adernetz. 
H. %-1'. 
2. Alle B. abwechselnd; St. bis zur Traube bcblättert. 
461. L. vulgaris MiII., gemeiner F., wildes Löwenmaul. 
Wurzeln Knospen treibend; Bth.stand drüsenhaarig, SOllst kahl; 
St. dicht beblättert; B. lanzettlich bis lineal; Traube dicht; 
Bth.stiele etwa so lang als der K.; K.zipfellalJzettlich, spitz, 
kürzer als die Kapsel; Sporn fast so lang als die Kr.; S. 
breit-hautrandig. - (~ Wüste Plätze, Weg- u. Waldränder, 
gemein. - Bth. 6 - Herhst; Anti1'rhinam Linaria L. Kr. 
hellgelb, selten fast weiss, Gaumen safrangelb. H. 1-3'. * 
B. Gaumen der Kr. den Schlund nicht schliessend. 
462'. L. minor (L.) Desf., kleiner ]'. Drüsig·behaart; 
untere B. gegenständig, lanzettlich, obere abwechselnd, bis 
lineal; Bth. in lockeren Trauben in der Achsel von Laubb.; 
Bth.stiel 3-4mal so lang als der K.; K.zipfel lineal-Iäng· 
lieh, stumpf; Sporllljg-_l/2 so lang als die Kr. - 0 Aecker 
mit Lehm- u. besonders Kalkboden , Mauern, Kalkberge, 
verschleppt in Gärten und selbst angeschwemmt an Fluss-
ufern, sehr zerstreut. Berlin, z. B. Schloss, Giesshaus; häu· 
figer Rüdersdorfer Kalkberge. -'-- Bth. 6 -10; Antirl'hinum 
m. L. Kr. hellviolett , mit blassgelben Gaumen. H. 1/4 
bis 3//. * 
4. Gruppe. Gratioleae Benth. 
t limulus l ) L. Gauklerblume (382). 
t M. luteus L., gelbe G. B. gegenständig, rundlich bis 
längl.-eifg., gezähnelt, obere sitzend od. halbst.umfassend; Eth. 
in der Achsel von Laubb. am Ende der St. u. der Aeste 
öfter locker - traubig; K. mit eifg. Zähnen, nach der ~th. 
aufgeblasen. - ?~ An Waldbäehen des westl. Nordamerika 
u. Chili's heimiseh; öfter als Zierpfl. in Gärten u. an Quellen, 
Fluss - u. Teiehufern eingebürgert. Potsdam, Luckenwalde, 
Krossen (Griesel), Joaehimsthal, Boitzenburg. ,.- Bth. 6 -
Herbst; M.' guttatus D. C. Kr. hell- od. dottergelb, aJlI 
Schlunde mit kleinen braunen Flecken. H. 1-2'. h 
') Deminutiv von mimus, Gaukler, wegen der Gestalt der Kr. 
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16". Gratiola1) L. Gnadenkraut (7). 
463. G. offtcinalis l., Gottes - G. Hellgrün; St. ober-
wärts 4kantig i B. gegenständig, lanzettlieh , halbstengelum-
fasRend, meist 3ncrvig; Bth.stiele kürzer als ihr Tragb. -
2\. Feuchte Wiesen, Gräben, Ufer, an manchen Orten feh-
lend. Berlin, z. B. Wiesen des Spreethals, Weissensee, Wil-
mersdorf, Lankwitz, Tempelhof. - Bth. 6 - 8; Kr.saum 
weiss od. röthlichweiss i Röhre hellgelb, oben braunröthlich; 
Kr. innen hellgelb-bärtig. H. 1/2-1/. * Giftig, Off. Herba 
Gratiolae. 
Mnderllia~) All. Linderliie (3t;O). 
L. Pyxidaria l., gemeine L. Dunkelgrün; St. 4kantig, 
besonders am Grunde sehr ästig; B. gegenständig, eifg., 
sitzend, 3nervig i Bth.stiele länger als das Tragb.; K.zipfel 
länger aIR die Kr. - l~ Schlammige Ufer, sehr selten und 
zweifelhaft. Am Elbufer bei Wittenberg, neuerdings nicht 
beobachtet. - Bth. 6-8; Anagalloides procumbens K7·ocker. 
Kr. lilaröthlich, Unterlippe gelblich. St. 1-10" lang. 
165. Lißlosella 3) l,indel'll. Schlammling (381). 
464. l. aquäti~a l., gemeiner S. B. langgestielt , in 
grundständiO'er Rosette länglich od. lineal- spatelfg., viel 
länger als die Bth.stieiei in ihren Achseln Bth. u. Aus-
läufer, die an der Spitze wurzeln u. wieder eine Rosette 
bi~dcn; K.zipfel eifg., spitz, kürzer als die Kr. - 8 Sc~~lam­
m1ge Ufer der SecH, Flüsse u. Teiche, ausgetrocknet!' Graben, 
sehr zerstreut. Berliu: Weisscnsee, Charlottenburg, Tcm-
pelhof. - Bth. 6--10; Kr. weiss od. röthlichweiss. H. 1 
bis 2". * 
5. Gruppe. D igi tale ae Benth. 
16G. Digitlllis4) Tourn. Fingerhut (387). 
t 0 purpurea L., rother F. St. sticlrund, nebst der 
B.unterseite gTaufilzig; R. eifg. bis eifg.-lanzettlich, gekerbt, 
') Deminutiv von ~ratia Gnade. ') Nach Franz Balth. Lindern, Arzt 
u. Botan. zu Strassburgl:'> zu Anf. deb 18. Jahrh. 3) Deminutiv von limosa, 
SChlammig, wegen des Standort.. ') Uebersetzung des deutschen Namens. 
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die obersten sitzend; Bth. hängend; Bth.stiele, Achse der 
Traube u. K. drüsig-filzig; K.zipfel eifg., stumpf; Kr. aussen 
kahl, innen bärtig; Lappen der Unterlippe ab;;erundet. -
00 Bergwälder Mitteldeutschlands , bei uns überall in 
Gärten, zuweilen verw. - Bth. 6-10; Kr. llel1purpurn, 
iJlnen mit dunkelrothen, weiss gegäumten Flecken, selten 
weiHs. H. 1-5'. Giftig. Off. Folia Digitfllis. 
465. D. ambigua Murr., gelb~ F. St. unten stumpf-
kantig, mit weichen, krausen HaareIl ; B. lanzettlich, gesägt, 
die oberen halbstengelumfasscJI(l; Bth. wagcrecht abstehend; 
Bth.stiele, Achse der 'l'raubü u. K. drüsenhaarig ; K.zipfel 
lanzettlich, spitz; Kr. drüsig-behaart; Lappen deI' Unh'rlippe 
3eckig. - 7k Trockene, meist lichte Lflnbwäld .. l', sehr zer-
streut. Berlin: Hasselwerder bei Tegel, Bredowi)r Forst. -
Bth. 6-8; D. grandiflo?'a Lmk. D. ochr-oleuw Jacq. Kr. 
hellgelb, innen mit undeutlichem, braunem Adernetz. H. 
2-4 '. * Giftig. - Formen: a) acutiflora Koc}]. Zipfel 
der Unterlippe spitz. b) obtusiflora Koch. Zipfel der 
Unterlippe stumpf. 
6. Gruppe. V ero n i c e a e Benth. 
J67. V('ronica1) TOllfll. Ehrenpreis (8). 
A. Bth.stand schal'fvon der beblättertenPfi. geschieden, meist gestielte Trauben. 
a. Trauben sämmtlich achselständig. 
1. K. 4th eilig. 
* St. u. B. kahl. (vgJ. 46Gb). 
t 1.'rauben nicht gegenstänni~. 
466. V. scutelläta L., schildfrüchtiger E. St. schlaff; 
H. lineal bis lallzcttlich, spitz, sitzend, rückwärts -gesägt; 
Trauben sehr locker; Bth.stiele fädlich, mehrmals länger als 
der K. i Kapsel flach, quer breiter, tief ausgeralldet. - ~. 
Gräben, Ufer, Sumpfränder, meist nicht s.eltell. - Bth. 5-9; 
Kr. weisslich, mit rothell od. bläulichen Adern. H. 1/4-1 ' * 
- Abart: b) pilosa Vahl. Zerstreut drüsenhaarig. So 
sehr selten, nur bei Grabow. Y. pa?'mularia Poit. 1t. Twrp. 
tt 'l'rauben gegenständig. 
467. V. Anagällis aquätica L., Wasser-E. St. dick, hohl, 
fast 4kantig; B. lallzettlich, spitz, sitzend, halbstengelum-
fassend, kleingesägt; Trauben zerstreut drüsenhaarigj Bth.-
') Am wahrscheinlichsten wohl von ve~a ,mioa, die wahrhaft einzige. 
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stiele länger als Tragb. u. K.; Kapsel gedunsen, schwach 
ausgerundct. - i'L W. v. , gern an Quellen u. Bächen, 
selbst auf Flossholz. - 13th. 5 - 9; Kr. blälJlichwdss, mit 
dunkleren Adern. H. 1/2-2'. * 
468. V. Beccabunga 1) l., Bachbullge. St. fast stielrllnd; 
B. rundlich od. oval, stumpf. ill einen kurzen Stiel ver-
schmälert; Trauhell kahl; sonst w. v. - a Weniger häufig, 
liebt Quellen u. Bäche. - Bth. 5-9; Kr. himlllelblau. 
H. 1/2--2'. * 
** , I:lt. u. B. buh"art. 
t KnpRd quer bl'Biter, ohen \1. nnten ansg'el'al1det. 
469. V. montana l., Berg-E. St. sehla,fl', nebBt B. u. 
Trauben zerstreut - bl'haart; 13. rllnrllich-eifg., langgestielt, 
rnnzlig, zart; Trauben wenigbth., sehr locker; Bth.stiele 
fädlich, mehrmal länger alK' Tragb. u. K.; Kapsel gross, 
länger als der K. - (I. Schattige Laubwälder, selten, aber 
gesellig. Schönebeck: Grünewalde , vor der alten Fähre, 
Pfafi'enhagen: Grabow: Werlesches u. Beckentiner Holz; 
Salzwcdel: Maxdorf am 'Vall des Baches; Wittstock: (Below); 
Luckau: Rochauer Heide: Sorau: TodesthaI; Neustadt-Ew: 
Zainhammer ; Oderberg : Lieper Forst; Gramzow: Melssow; 
z~ischen Strasburg u. Gr. Daberkow; Boitzenburg: 8cho-
~onen-See; Schermeissel: Buchwald am gr. Bächensee u. zw. 
~Iesen~ u. dem Forsthaus Egelpfuhl. - Bth. 5-7; Kr. bläu-
h('hwelss, mit dunklerell Adern. H. 1/2-1 1/ 2 /, * 
tt Kapsel so lang als breit, 3eckig, am Grunde ver ... l'lunälert • 
. ~7n. V. Chamaedrys2) l., Gamander-E; Mällnertreue. f:lt. 
2~elhlg-behaart; B. eifg., etwas herzfg'., sitzend od. kurz:ge-
s.~lelt, gekerbt; Trauben gegenständig, locker; Bth.stH;le 
I~~ger als das Tragb., in der F. aufsteigend; Kapsel k~~lll, 
kurzer als. der K., gewimpert. - (I. Trockene Grasplat~e 
u. Gebüsche, gemein. _ Bth. 4- 6; Kr. himmelblau mIt 
dunkleren Adern. unterer Zipfel weisslich, selten ist die Bth. 
rosa .. H 1/2-1 1/ 2
,
• * _ Abart: b) pilbsa ~chmidt (als A.). 
St. rmgsUlll behaart, mit 2 stärkeren HaarreIhen. So seltener. 
4?1. V. officinalis l., gebräuchli('~er. E. Rauhhaa.rig; 
St. kl'lechend; B. verkehrt-eifg. od. ellIptIsch, kurzgesttclt, 
g~kerbt-gesägt; Trauben meist einzeln, ziemlich dicht; Bth.-
stIele kürzer als Tragb. u. K., in der F. aufre('ht; Kapsel 
------~-
'j'h 1) Na.ch dem 0-cut~ehen .Namen Bachbnnge .. 2) r,hamahll'Y'" VtLnam" bei 
eophrastos, VOn chama.i. am Boden. u. rl!'y~, Elche. 
168 Serophulariaeeae. 
länger als der K., stumpf od. ausgerandt.t, drusellhaarig. -
~ Trockene Wälder, Triften, nicht selten. - Bth. 6-8; 
Kr. hellblau mit dunkleren Adern, selten wpiss. St. 1/2-1/ 
lang. * - Abart: b) glabr!\sc(ms Bolle. Nur mit ein· 
zeInen Haaren bestreut. So seltell. 
2. Kapsel5theilig. 
472. V. prostrata L., gestreckter E. St. im Kreise nie· 
derliegend, nur oben aufsteigend; B. lineal·lallzettlich, kurz· 
gestielt, grobgezähnt od. ganzrandig, am Rllnde zurückge-
rollt; Trauben dicht, vielbth., etwas kurz; Kapsel rundlich· 
verkehrt·eifg., spitz ausgerandet, länger als der K., kahl.-
2/.. Sonnige Hügel, I Wegränder, Triften, trockene Wiesen, 
sehr zerstreut, stellenweis z. B. bei BerIin Iüinfig, stellenweis, 
z. B. im östI. Gebiet fehlend. - 8th. 5, 6; Kr. hellblau, 
selten rosa od. weiss. H. Vt-:1/ 4 /. * 
473. V. latif61ia L, breitbHittriger E. St. aufrecht od. 
am Grunde aufsteigend; B. eifg. bis lanzettlich, die oberen 
sitzend, ungleich gesägt, meist am Rande flach; Trauben 
w. v., aber verlängert; Kapsel w. v., aber kaum länger als 
der K. u. oberwärts kurzhaarig. - i'1. Sonllige Hügel, trockene 
Wiesen, Wegränder, Kirchhöfe, sehr zerstreut; Berlin : Schö· 
neberg, Wilmersdorf, Rudower Wiesen; auch in Gärten 
als Zierpf!. - Bth. 6, 7; V. Pse1tdochamaedrys Jacq., V. 
l'euc7'1:mn lYilld. Kr. himmelblau. H. 1/4-11/2 '. * - For-
men: a) major Schrad. St. aufrecht, höher; B. breiter, 
3m Grunde herzfg. b) minor Schrad. St. aufsteigend, 
niedr!ger; B. lanzettlich, am Grunde abgerundet, fast fied~r. 
spaItlg. So viel seltener, mit Sicherheit nur an Dämmen 1m 
Elb· und Saalthale. 
b. Tran ben cnd:;;tändig1 daneben öfter auch achRelständige. 
474. V. longif6lia L., langblättriger E. St. aufrecht, 
nebst deli B. kurzhaarig , fast zottig; B. länglich bis lineal-
lanzettlich, spitz, bis zur Spitze scharf-, am Grunde f~st 
doppelt·gesägt; Traube end-, daneben oft einige Reitenständig, 
alle ziemlich dicht; Bth.stiele kürzer als der K.; Kapsel 
ausgerandet. - tL Feuchtp, Wiesen, besonders in Gebüschen, 
Waldränder. Berlin: z. B. Hegemeister, Lichtenberger Kietz, 
s~dl. der Jungfernheide , Charlottenburg, Treptow; auc.h 
Zlerpfl. in Glirten. - Bth. 7, 8; Kr. himmelblau. H. 2 bIS 
4'. * - Formen: a) vulgaris Koch. B. am Grunde herzfg. 
v: longifolia Schrad. b) maritima L. (als A.). B. am 
Grunde abgerundet, me~t schmal-Ianzettlich. Hierzu 2. corn-
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plicata Hoffm. (als A.). B. zusammengelegt, zurückge-
krümmt. c) media Schrad. (als A.). B. am Grunde keilfg. 
d) gl~\bra Schrad. (als A.). B. ganz kahl. 
475. V. spicata L., ährentragender E. St. w. v., aueh 
aufsteigend; B. länglich-oval bis lanzettlich, gesägt -gekerbt, 
an der Spitze ganzralldig, dIe unteren stumpf; meist uur 
endständige Tmubeu; diese sehr dicht, ährenfg. ; Bth.-
stiele viel kürzer als der behaarte K.; Kap"el stumpf. - ?!. 
Sonnige Hügel, Wegränder, trockene Wälder, zerstreut, stel-
lenweise selten. Bei'lin z. B. Hegemeister, Fuchsberge, Ge-
sundbrunnen, JUllgferllheidc. - Bth. 6 - Herbst; Kr. him-
mel~lau, selten rosa. H. 1/2-11/ 2 '. * - Formen: a) vul-g~ns K 0 c h. Untere H. länglich, am Grunde verschmälert. 
Hierzu 2. s q uam u sa P re s 1. (als A.) K. kahl, nur gewim-
pert. b) hjbrida L. (als A.). Ulltere B. eifg., am Grunde 
öfter herzfg. c) orchidea Crtz. (als A.). Höher; Kr.zipfel 
verschmälert, meist zusammengedreht. V. c?"istata Bernh. 
B. BIll.stand nicht scharf von der beblätterten Pt!. geschieden, da die Laubb. 
nur allmählich in Hochb. übergehen. 
i. Bth.stand eine endständige Traube darstellend. (vgl. 476 b) .. 
I. S. beidersei!s gewölbt od. auf einer Seite flaeh. 
* Pfl. ausdauernd. 
476. V. serpyllifölia l., quendelblättriger E. St. krie-
chend od. niederliegend, oberwärts aufsteigend; B. undeutlich 
~~kerbt, eifg.-Iänglich, die meisten sitzend; Bth.stiele etwas 
langer als der K.;. Kapsel quer-oval, ausgerandet, zusammen-
gedrückt, meist drüsig-gewimpert. - ?~ Feuchte Grasplätze, 
Wegränder, Wälder, Aecker, nicht selten. - Bth. 4 -
Herbst; Kr. Mäulich-weiss dunkler .\Teadert. H. 2-9 ". * 
-. Abart: b) tenella All. (als A.) c'~nedrig (1-2"); St. 
kriechend; B. meist rundlich; Tragb. der Bth. laub artig. So 
seltener. 
"'* PI!. nach der F .reife absterbend. 
t B. ungetheilt. 
477. V. arvensis l., Feld-E. Zerstreut behaart, ober-
wärts drüsig; 13. herz-eifg., kerbig-gesägt, ?nervig, die un-
tersten gestielt, die übrigen sitzend; mh.stIele halb so lang 
als der K.; Kapsel tief spitzwinklig-ausgerandet, Griffel län-
ger als die Ausrandung. - e u. 0 Aecker, Grasplätze, 
Wegränder, gemein. - Bth. 4 - Herbst; Kr. hellblau. 
H. 1"-1 ' * 
. t V. peregrina L, fremder E., Kahl od. oberwärts ~it 
Sitzenden Drüschen; R. länglich -verkehrt-eifg., gallzrandlg 
170 Scrophulariaceae. 
od. schwach gezähnelt, alle keilfg. nach dp,m Grunde ver-
schmälert. nie untersten gestielt; Bth.stiele mehrmal kürzer 
als der K.; Kapsel seicht-mlsgerandet. mit abgernndeter Aus-
randung, Griffel Hicht darau~ hervorragend. - E) In America 
heimisch, hier und un in Parks und Baumschnlen verschleppt. 
Zerbst; Potsdam: LandesbaUlllRchule u. PfaucHimel. - 11th. 
4 -6; Y. rornana, peregrina u. rnar:lJlandica J,. Kr. hellblau. 
H.1/4-1'. 
tt )Iittlere R nodel'thnilig. 
478. V. verna L, Friihlillgs-E. Hellgrün. klll'zhaarig; St. 
steif-aufrecht: untere B. verkehrt-eifg" gezähnt, mittlere mit 
5-7 lineaJ-länglirhen, stumpfen Absehnitten; Tragb. der un-
teren Bth. fieuertheilig, d(~r oberen ganzranrlig; Bth.stiele we-
nig längt'r als der K.; Kapsel breiter HIs lnng, seicht stumpf-
winklig-ausgerandet. - E) u. 8 Sandfelder, Kiefernschollungen, 
meist nicht selten. - Btli. 4-6, einzeln auch später; Kr. 
dunkelblau. H. 1"-1 '. * 
2. ~. bockenf(-jrmig-, auf ~incr Seite YP'~·tieft. 
479. V. triphy"a l., dreiblättriger E. Dunkelgrün, un-
itm oft roth; l1lltere B. gestielt, rUIldlich, gekerbt, mittlore 
und oben' sitzend, hnll(lfg .. 3 - 5 -7spaltig; Kapsel rund-
lich, seicht ausgerundet, oben zusammengedriickt. - (~ u. 8 
A('ek(~r. besollders auf ~andigem Lehmboden, gemeill. 
Bth. 3-6; Kr. dunkelblau. H. 1-6". * 
48i I. V. praecox All., frühzeitiger E. B. särnmtlieh ge-
stielt, runrllich-cifg., f\'ekerht; Kapsel oval, länger als breit, 
gedunsen; sonst w. v. - (~) u. 9 Lehmäcker. selten an 
Mauc'rn, sehr zerstreut im westl. u. mittlerrn! Gehiet. Berlin: 
Liehtenbcrg; Kol. Hohen-Schönhausen; Rixdorf. - Bth. 4 -6; 
• Kr. dunkelblau. H. 1-9 ". * 
b, Alle :l'r:tgh. laubartig , Bth.stana daher gar nicht von dem iibl'ige~ 
TheIl d::l' Pi1. geschjcden; St. mit verlängerten, niederHp-gcn1len Aesten, 
B. gestIelt; :-;. heckenfg, 
l. P.stiele zurückgebogen; Kapsel ausl1;eralldet-2lappig. 
"' Bth,stiele mehl'mal länger als die B. 
481. V. persica Poir., östlicher E. St. behaart; B. 
eifg., tief gekerbt-gesägt. am Gnmde g('stutzt od. herzfg.; 
K.zipfellänglich, spitz; Kapsel scharf-gekielt, netzig-adrig.-
C!.) u. EJ Lehmäcker, Gärten, sehr zerstreut. Dessnu; Span-
dnu: llach Falkenhagen hin; Berlin : W nissensee ; Sorau; 
b,eim Eilplatz, Fleischerwiese, Ob. Ullerdorf; TriebeI, ZibeBe; 
Gu ben: Stadtparzellen ; Frankfurt; Schwedt: Grabow; 
, 
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Prel1Zlal1. - Bth. das g:1llze Jahr, mit Ausnahme dei' Frostes; 
V. Bllxba1tmii T,. n. V. h08Jlita jlf. u. K. Kr. himmelblau. Aeste 
1/2-1' lang. * 
** Bth.stiele so lang od. wenig' Hinger als die B. 
t K.zipfe1 in (ler F. sich nicht mit dcm Rändcrli deckend. 
482. V. opaca Fr., glallzloser E. Dunkelgrün, behaart; 
B. eifg.; K.zipfel fast elliptisch, stumpf, Kapsel gekielt, fast 
doppelt so breit als lang, meist rechtwinklig ausgerandet.-
o u. ~:; Aeeker, besonders Lehmboden, sehr zerstreut. 
Niederlausitz ; llcrlin: Lirhtcllberger Kietz; Wrietzen: Alt-
R~etz; Driesen: beim Festungsgarkn. - Bth. 4. 5, u. 7-
Herbst; Kr. dunkelblau. Aeste 1/2--1' lang. * 
483. V. agrestis L., Acker-E. Hellgrün, behaart; B. 
länglich-eifg.; K.zipfel länglich - eifg., stumpf; Kapsel ge-
kielt, nur etwas breiter als lang, meist spitzwinklig ausge-
randet. - 8 u. e Aecker, besonders auf sandigem Lehm-
boden, zerstreut. Berlin : z. B. Weissellsee , Schmargendorf, 
Wilmersdorf, Schöneberg, Tempelhof. - Hth. 4-6 u. 7 -
Herbst; V. pulchella Bastal'd. Kr. hellblau, dunkler geadert, 
unterer Abschnitt weiss. Aeste 1/'t-1' hing. * 
tt K.zipfel sieh in der P. no rh mit den Rändern deckend. 
. 484. V. polita Fr., glänzender E. Hellgrün; B. mnd-
heh -eifg., tief gekerbt-gesägt; K.zipfel eifg., spitz; Kapsel 
beträehtlich breiter als lang, meist spitzwinklig allsgerandet. 
- 8 u. e Lehmäcker , Gärten, Dorfstrassen , Sehutt; zer-
streut, hier u. da häufig. Berlin ; Lichtenb"rg, Schöneberg, 
Steglitz, beim dustern Keller. - Bth. 3-6 u. 7 - H"rbst; 
Kr. dunkelblau, selten weiss. Aeste 1/4-1' lang. * 
2. ".stiele aufrecht: Kapsel fast 4lappig. 
485. V. hederifolia l., cpheublättriger E. B. eifg., 
sChwach-herzfg., 3- 7 (meist 5-) lappig-gekerbt; K.zipfel breit 
herzeifg., in der F. mit den Seitenrändern auswärts gebogen. 
- e u. 8 Aeeker Wegrällder Gebüsche, Laubwälder, 
ge . , , 1/ l' I * memo - Bth. 3-5; Kr. hellblau. Aeste 4- ang. 
7. Gruppe. Euphrasieae Bentb. 
168. Euphrasia1) L. Au~entro~t (386). 
A. Ränder der Oberlippe nicht zurückgeschlagen; Zipfel cer lTnterlippe stumpf. 
----_._- . 
d ') Euphrasia,. Freude, Frohsinn, wohl wegen der. hiibschen Bth.; . der 
eutscbe Name bezieht sich auf aie angebliche Heilkraft mAugenkrankheIten. 
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486. E. Odontites 1) L., rothblüthiger A. B. lanzettlich 
bis lineal-Ianzettlich, am Grunde breiter, entfernt-gesägt; 
Deckb. länger als die Bth.; Staubb. etwas länger als die Kr.; 
Staubbeutel an der Spitze durch Zotten verbunden. - 8 Feuchte 
Aecker, Wiesen, Ufer, nicht seltCll. - Bth. 6 - Herbst; I 
Odontües rubra Pers. Kr. schmutzig-rosa. H. 1/2-1 '. '" - ' 
Abart: b) serotina Lmk. (als A.) B. am Grunde ver· 
schmälert; Deckb. kürzer als die 13th. Grasige Ackel'l'änder, 
Moorwiesen, selten. 
487. E. lutea L., gelber A. B. lineal-lanzettlich bis 
lineal, die oberen ganzrandig; Deekb. kürzel' als die Rth.; 
Staubb. weit länger als die Kr.; Stanbbeutel kahl, frei. - 0 
Sonnige, steinige od. sandige Hügel. Neuhaldensleben: 
Warenberg, Bierkeller, jüd. Friedhof, Trendelberg, Emden; 
Bernburg: Kalkberge bei der Chaussee nach Kalbe; Wrietzen: 
Berge beim Rondel; FreienlYalde: Amalienhof, Broigsdorf; 
Oderberg : Abhänge nach Liepe hin; Angermünde : Buchs· 
mühle; Garz: Schrei. - 13th. 8, 9; Odontites I. Rchb. Kr. 
goldgelb. H. %-11/ 2 ', *1 
B. Ränder der Oberlippe umgeschlagen; Zipfel der t'nterli!,!,e tief ausgerandet. 
488. E. officinalis L., gebräuclIlieher A. B. eifg., meist I 
beiderseits 5zähnig; Kzähne lanzettlich, stachelspitzig, ziem· 
lieh gleich weit g'etrennt; Oberlippe 2lappig, Lappen 2-3· 
zähnig; Staubb. am Grunde bärtig. - Ci) Wiesen, Triften, 
lichte Wälder, gemein. - Bth. 7-9; Kr. weiss od. bläu· 
lieh mit violetten Streifen, Unterlippe mit citrongelbem 
Fleck. H. 2-9". * - Formen: a) pratellsis Fr. Ob~r' 
wärts, besonders die K drüsig-behaart; B.zähne stachelspitzIg; , 
Kr. grösser, weiss. So mehr auf Wiesen. .E. Rostkoviana 
Hayne. b) 11 e mol' 0 s a Per s. 0 berwärts mit drüsenlosen, 
krausen Haaren; B.zähne begrunllt; Kr. kleiner, bläuli~.h. i 
All trockneren Stellen E. qfficilU..dis llayne. .1'..'. g1'aCiIU; 
Ruthe. . I 
16!.. AlcctoroJophus:!) Haller. Klapper (386). 
489. A major (Ehrh.) Rchb., grössere K St. sehwarz· 
braun gestrichelt; 13. gegenständig, sitzend, länglich-lau' 
zettlich, gesägt; Deckb. bleich; Röhre der Kr. gekrünlln~ 
so lang als der K; Zähue der Oberlippe länglich-eifg.-
1) Von odus, Zahu, 'wegen angeblicher Heiik.raf;: bei zahllschruerz~n. 
') Von alector (·alectryon), Hahn, u. lophos, Kamm, wohl'wegen der Hoch· 
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o Fruchtbare, mässig feuchte Wiesen, gemein. Bth. 
5 - 7; Rhz"nanthus crista galli L., z. Th., Rh. major Ehrh. 
Kr. hellgelb, Zähne der Oberlippe hellviolett. H. 1-1%'. * 
- Abart b) a ngu s t i foli u s (Fr.). B. lineal-Ianzettlich. 
So seltener. 
490. A. minor (Ehrh~) Wimm. u. Grab., kleine K. St. 
grün; Deckb. griiu, oft bräunlich; Röhre der Kr. gerade, 
kürzer als der K.; Zäll1le der Oberlippe kurz - eifg.; sonst 
w. v. - 8 Etwall feuchte 'Wiesen, weniger häufig. - Bth. 
6, 7; Rhinantl1ll8 c"üta getlli « L. Rh. minor Ehrh. Alect. 
parvifiO"ul:! Wallr. Kr. dnnkler gelb, nur etwa halb so gross 
als an v. H. 1/2--1'. * - Abart: b) fallax Wimm u. 
Grab. Höher; St. brann-gestrichelt. So seltener. 
170. Jlelli('lIlal'is 1) Tourn. Läusekraut U383). 
491. P. silvatica L., Wald-L. St. mehrere, die äusseren 
niederliegend ; B. fiederspaltig; K. ungleich 5-zähnig, seine 
Abschnitte gezähnt, am Rande zottig; Oberlippe der Kr. 
vorn mit 2 spitzen Zähnen. _. 8 8, anch 2h Feuchte, 
~oorige Wiesen u. Waldplätze, sehr zerstreut; häu~g-~r im 
sud!. und west!. Gebiete. Berlin : Friedrichsfelde, RemlCken-
dOrf, Thiergarten einzeln, Johannisthal. - Bth. 5, 6; Kr. 
rosa, selten weiss. H. 2-4 ". * 
.. . 492. P. pahistris L., Sumpf -L. St. einzeln, aufrecht, 
astlg; B. w. v.; K. 2spaltig, die Lappen blattartig , kraus-
(!:ezähnt, am Rande kahl; Oberlippe der Kr. in der Mitte 
lIu:er Länge beiderseits mit einem Zahne. - '?l 8 Nasse 
WIesen, meist häufig. - Bth. 5 - 7; Kr. hellpurpurn, 
selten weiss. H. 112-1' * 
171. Melampyrllm 2) TOIlrb. Wachtelweizen (384). 
A. Deckb. zusammengefaltet. 
. 493. M. cristatum L., kammähriger W. Aehreri 4seitig, 
dIcht;. Hochb. rundlich-herzfg., kammfg.-gezähnt., gewimyerl, 
dachzlegelig alle O"efärbt (grünlich-weiss, hellpurpurn uber-
laufen); K.;ähne kaum so lang als die halbe Kr.röhre. -
o Trockene Laubwälder, Gebüsche, Wiesen, sehr zerstreut. 
') !.'erba pedicularis, bei Columella Name einer Pli., die wahrscheinlich ~g~n Lause (pediculus) angewendet wurde. ') Von melas, schwarz u. pyros, 
elzen, bei Tbeophrastos Name einer unter dem Weizen wach !'lenden Pfi. 
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Berlin: zunächst mit Sicherheit: Eicheuwäldchen bei Uetz 
nordwestl. v. Potsdalll. - Bth. 6 - 9; Kr. gelblichweiss, 
purpurn überlaufen, Unterlippe gelb. H, 1/2-1'. 'e 
B. Deckb. flach. 
a. Aehren anerseit~wendig. 
494. M. arvense l.. Feld-W. Hochb. ci-Ianzettlich, 
fiedcrspaltig, mit borstell'fg. Seitellabsehnitten, die oheren 
gefärbt (hellpurpurn, selten weiss). unterseits 2reihig schwarz 
punktirt; K.zähne so lang als die Kr.rölm·. - 8 Lehm· 
äcker, Wegränder, Hiie:'e}, sehr z.'rstrent. Berlin: zuuächst: 
Königswusterhauseu; Nauen: Chaussee bei \Veruitz. - Bth. 
6-9; Kr. purpuru, mit weisslichclll Riuge, Gau!UPll gelb. 
H. %~1' * 
b. Aehrenförmige 'rrauben einerseitswelldig. 
1. Hochb. am Grunde herzförmig. 
495. M. nemorosum L., Hain-W., Tag u. Nacht. Hochb. 
eilanzettlich, gezähnt, mit borstenfg. Zälmeu, die oberen gefärht 
(hlauviolett, selten purpuru od. weiFs); K.zähne lanzettlich, 
so lang als die halbe Kr.röhrt>. '- 0 Laubwälder, Gebüsche, 
zerstreut, aber gesellig. Berlin : Frauz. Buchholz , Schön· 
hauser Park, J ohallni,thal; häufig im Brieselang u. Bredower 
Forst. - Btll. 6 - 9; Kr. goldgelb, vom orange, Röhre 
rothbraun. H. 1/ 2-2 '. * 
2. Hochb. am Grunde abgerundet H. verschmälert. 
496. M. pratense L., Wiesen-Wo Laubb. etwas rauh; 
Hochb. lanzettlich, am Grunde mit pfriemlichen Zähnen, alle 
grün; Bth. horizontal abstehend; K.zähne lineal, kürzer als 
die halbe Kr.röhre; Schlund der Kr. meist geschlossen; Ober' 
lippe stark zusammengedrückt. - 8 Wälder, besonders 
Kiefernwälder, an moosigeu Stellen, nicht selten. - Bth. 
6-8, einzeln noch später; 1.11. siÜ'atieurn Willd. Kr. gelb· 
lichweiss, vorn dunkler. H. 1/2-1 '. * 
M. silvaticum l., Wald-Wo Laubb. glatt; Hochb. ganz' 
randig od. am Grunde mit kurzen Zähnen; Bth. aufrecht; 
K.zähne eilauzettlicli, so lang od. länger als die Kr.röhre; 
Schlund der Kr. offeu; Oberlippe wenig zusammengedrückt. 
- 0 W. v., für unser Gebiet zweifelhaft. Angeblich Blu' 
menthaI bei Strausberg. - Bth. 7, 8; Kr. dunkelgelb, halb 
so gross als an v. H. 1"4-3/4 '. 
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172. Latbrapa1 ; L ~chuppenwurz (078). 
497. L. Squamaria~) L., kleinbth. Sch. Bth. nickend, in 
dichter, einerseitswendiger Traube; K.zipfel eifg., spitzlich, 
fast so lang. als die Kr.; :-3taubheutel behaart. - ~ Schattige, 
humose Lauhwälder, sehr zerstreut aber gesellig. Berlin: 
Buch; häufiger heim Finkenkrug. - Bth. ;3-5; Pflanze 
röthlichwniss; Kr. purpurn überlaufen. H. 1/4_:'/4'. * 
XXXV. Familie. PLAN'l'AGINACEAE (Juss.) 
Wegericbgewächse. 
173. r,ilort~lIa:) ßel'gius. ;:;tJ'andling (538). 
498. L. uniflora CL.) Aschs., cinhth. S. B. fleischig, in 
gruudständigcr Rosette, lineal-pfriemlich, am Grunde riruJig, 
untere breit ~('heidig; Bth.stand aus einer langgestielten männl. 
u. 2 an ihrem Grunde sitzenden weihl. Btl!. bestehend.; 
Staubfadeli 5-6mal so laug als die Kr., zu;etzt herll:bhän-
gend. - ~ Sandige u. schlammige Ufer von Seen u. TeIchen, 
sehr zerstreut. Berlin : Tempelhof; Potsdam: Strängbrücke. 
- Bth. 6-8; L. lacusi1'is L. Plantago 'W:]iO"'o L. Kr. 
weisslich. H. 2-4". * 
IU. Plantago1) L. Wegerich ())2). 
A. LaulJb. alle in grundständiger Rosette. 
a. Kr.rÖhre kahl. 
1. Aehrenstiele rundlich, schwach gestreift. 
499. P. major L., grosser W., Wege blatt. B. eifg. od. 
elliptisch, 3-5nervig, kahl, ihr Stiei ziemlich lang u. breit; 
Aehrenstiele wenig länger als die H., kahl; Aehren lang 
cylindrisch; Kr.zipfel stumpf; Kapselfächer 4-8samig. -
I\. Triften, Wegränder, Dorfstrassen, gemein. - Bth. 6 -
Herbst; Kr. bräunlich, Staubfäden weiss. H. 1/2-1'. * -
Abart: b) nana Trattinnick (als A.). In allen Theilen 
kleiner (1-3 "); Aehren 3-10bth.; an sandigen Ufern. 
. 500. P. media L., mittlerer W. B. elliptisch, 7 -911er-
Vlg, kurzhaarig , mit kurzem, breitem Stiel; Aehre?stiele 
mehrmal länger als die B., kurzhaarig ; Aehrell länghch-cy-
d 1) Yox; lathraios, heimlich, wegen der fast. ulltCl'i;"dischen ~t. J) ~r egen 
er SChuppIgen (squama) Grundachse. ') Von htus, Lfm', wegen ueo Stand· 
ort.. ') Pfl.name lJ. Plinius. 
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lindrisch; Kr.zipfel w. v.; Kapselfächer 2samig. - ?I. Wie-
sen, Triften, häufig. - Bth. 5, 6; Kr. durchscheinend, 
Staubfäden lila. H. 1-11/ 2 ' • * 
2. Aehl'cnstiele 5fmchig. 
501. P. lanceoläfa l., lanzettlicher W. B: lanzettlich, 
3 - 5nervig, mit langem, rinnenfg. Stiel; Aehrenstiele viel 
länger als die B. j Aehren eifg. -länglieh ; hintere K.zipfel 
gekielt, kurz stachelspitzig. - ?I. Wiesen, Triften, Acker·, 
Wald- u. Wegränder, gemein. - Bth. 5 - Herbst; Kr. 
durchscheinend j Staubfäden gelblichweiss. H. 2"-1 1/ 2 '. * -
Abarten: b) dt'tbia Liljeblad (als A.). B. u. besonders 
B.stiele abstehend-wollig. Trockelle Sandfeliler, nicht häufig. 
P. lanc. r Zannginosa Koch, c) sphacrost!tchya D. C. 
Zwergform j Aehren fast kugelfg. An diirren, begrastell Stellen. 
b. Kr.röhre behaart; Aehrenstiele nicht gel'itreift. 
502. P. maritima l., Meerstrands- W. B. graugrün, li-
neal, kahl, rinnenfg., 3nervig j Aehrenstiele meist länger als 
die B., kurz haarig ; Aehren lang-cylindrisch j hintere K.zipfel 
mit scharfem, krautigem, gezähneltem Kiel; Kapsel kugelfg., 
spitz. - 2/. SalzhaItige Triften, Wiesen, Wegränder, selten. 
Wittenberg: Elbufer; Barby: Sachsendorfer Bruch; Schöne-
beck : Salze am Gradirwerk, Soolkanal, Sohlen, Pfingstanger 
bei Gnadau; Magdeburg-: Sülldorfj Oschersleben: Wulfer-
stedt, Krottorf; Hadmerslebener Ziegelei; Wanzleben; Stass' 
furt sehr häufig; Rathmannsdorf; Alten-Salzwedel j Naue~: 
Selbelanger Jägerhaus. - Bth. 6 - Herbst; P. W1tifenz~ 
Decaisne. Kr. weisslieh. H. %-2 '. * - Abarten: b) Wul· 
fenii Bernh. (als A.) B. sehr schmal; an trockenen Stellen. 
c) den ta t aRt h. (als A.) B. mit einigen entfernten Zähnen. 
503. P. Coronopus l., krähenfussartiger W. B. hell· 
grün, gezähnt, fiederspaltig od. doppeltfiederspaltig; Aehren· 
stiele länger als die B. j Aehren länglich od. lang-cyI1ndrisch, 
dicht; hintere K.zipfel mit häutig-geflügeltem, gewimpertem 
Kiel; Kapsel eifg., stumpf. - 0 0 Salzhaltigc Triften, I 
sehr selten, aber gesellig. Salzwedel : Auf kurzgrasigen 
Salztriften neben der Strasse kurz vor Hoiersburg, besonders 
westl. derselben. - Bth. 6-9; Kr. weisslieh. H. 1"-1 ' . .±1 
- Abarten: b) maritima Godr. B. lineal-Ianzettlich, ge-
zähnt .. o.d. fast fiederspaltig. c) integrata Godr. B. fast 
od. volhg ganzrandig. 
B. Mit beblättertem, ästigem St. 
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504. P. ramosa (Gil.) Aschs., ästiger W. St. aufrecht 
od, ausgebreitet, kurz-steifhaarig; B. lineal, gegenständig; 
obere Aehrenstiele fast doldig; Aehren kugelig bis länglich; 
untere Deckb. mit eincr langen, krautigen Spitze, obere 
spatelig, stumpf; vordere K.zipfel spatelfg., stumpf, hilltere 
lanzettlich, spitz, - 8 Sandfelder , Wegränder, zerstreut. 
Berlin: z. B. Fnchsbergc, Wedding, Charlottenburg, Schöne-
berg , hinter Rixdorf. - Bth. 6 - Herbst; P. indica L. ~ 
Ptsylliurn l'arnOS/lrn Gi!. 1'1. a1'ena1'ia W. K. H. 1/2-1 '. * 
XXXVI. Familie. VERBENACEAE JUSS. 
Eisenhartgewächse. 
115. Verb~lIa1) TOIl1'II. Eisenhart (354). 
505. V. officinalis L., gcbräuchlicher E. St. aufrecht, 
4~antig; B. gegenständig, rauh, untere gestielt, länglich, 
mittlere 3spaltig, obere sitzend, länglich, gekerbt, oberste 
ganzrandig; Hth. kleill, sitzelld, in sehr lockeren, end - u. 
achselständigen Aehren, die eine gro:3se, lockere Rispe bil-
den. - 'I. Dorfstrassen, Wegränder (selten in Wäldern), nicht 
selten. - Bth. 6 - Herbst; Kr. blasslila. H. 1-3'. * 
XXXVII. J:i-'amilie. LABIA 'l'AE JUSS. Lippen-
bliither. 
1. Gruppe. Saturejeae Benth. 
t Elssbobia2 ) \filld. Kammminze (355). 
t E. Patrinii 3) (Lepechin) Gke., sibirische K. St. auf-
rec~t, meist sehr ästig; B. gestielt, eifg., beidersei.ts spitz, 
gesagt-gekerbt; Bth. in den Achseln von Hochb., rJspenfg., 
ge~äherte, dichtc, einerseitswendige Aehren bildend; ~och~. 
gr.~Il, gewimpcrt, länger als die Bth. - 8 Aus ASIen; In 
Garten, auf Schutt in Folge früheren Anbaues verw. -
~th. 7, 8; jl{entha P. Lepechin. E. cristata Willd. Kr. röth-
heh-lila. H. 1-2'. 1* 
b ') Wohl mit herba verwandt· bei den Römern Krautblischel od. Zweige, 
h~;~nde~s insofern sie zu religiöset't Zwecken dienten. 2) Nach JO,h, ~~g. EI~8" 
k' • Letbarzt des grossen Kurfürsten, welcher das erste VerzelChn18s mar-
. ''',her Pli. (1663) herausgab. ') Nach Eug. L. Patrin, Arzt 11. Naturforscher 
IDl vor, Jahrh., welcher auf spiner Reise in Sibiricn die.~e Pfl, entdeckte. 
Ascher,on, Flora., (Auszug.) 12 
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176. lIIentba1) TOllrlJ. Minze (356). 
A. K. 5zähnig, mit offenem Schlunde. 
a. Halbquirle in den Achseln von Hochb., zu endstän<!igen A.hren 
vereinigt. 
I. B. sitzend od. die unteren kurz gestielt. 
M. rotundif6lia L., rundblättrige M. St. zottig; B. rund-
lieh, am Grunde herzfg., kerbig-gesägt, unterseits weisslich-
filzig; K.zähne lanzettlich, a11 dem oberwärts nicht zusam-
mengeschnürten F.kelch zusammenneigend. - fl Gräben, 
feuchte Wegränder, sehr selten n. zweifelhaft. Magdeburg, 
ob noch jetzt? - Bth. 7 -10; Ar. I'ngosa Lmk. Bth. hell-
lila, fast weiss. H. 1-2'. 
506. M. silvestris L., wilde M. St. weichhaarig-filzig; 
K.zähne lineal-pfriemlich, au dem bei der F.reife oberwärts 
zusammengeschnürten K. zuletzt etwas zusammenlleigend. -
~ Ufer, Gräben, auch verw. an Zäunen u. Dorfstrassen, 
sehr zerstreut. Berlin : Alte Grund bei Rüdersdorf ; Buch; 
Staaken bei Spandau. - Bth. 7 -9; Kr. röthlich-lila. H. 
1-3'. * - Formen: a) nemorosa Willd. (als A.). B. 
eifg. , kerbig-gesägt, etwas runzlig; Aehren dick, dicht. 
Hierzu die Formen: 2) undulata Willd. (als A.) B. kraus, 
eingeschnitten; so bei Driesen. 3) 1 a e v i g at a Will d. (als 
A.) Kahl;sohierllochnichtbeob. b)lanceolata Rchb. fil. 
B. länglich -lanzettlich, scharf-gesägt, eben; Aehren dünn, 
oft locker. So bei Alt-Lalldsberg an der Stienitz. Hierzu 
die Formen: 2) vi ri dis L. (als A.) Kahl; nur in Gärten 
u. von da verw. 3) crispata Schrad. (als A.). B. kraus, 
eingeschnitten; in Gärten. 
2. B. gestielt. 
t M. piperita L., Pfeffer-Mo B. länglich, spitz, doppelt-
gesägt ; K.zähne lanzettpfriemlich, bei der F .reife gerade 
vorgestreckt. - ?j., In England heimisch, bei uns zum Arz-
neigebrauche in Gärten, hie u. da verw. - Bth. 6-8; Kr. 
lila, H. 2'. Off. Folia Menthae piperitae. _ Formen: 11) I 
suavis Gussone (als A.). St., B.unterseite, B.- u. Bth.· 
stiele, K. zottig. M Langii 8teudel. Einzeln unter b) gla' 
bra ~a Vahl (als A.). St. U. B.unterseite zerstreut-kurz, 
haa~lg; so allgemein. Hierzu 2) crispa L. (als A.) Krau-
sem~nze. B. kraus, eingeschnitten, im Umrisse eifg. Oft'. 
FolIa Menthae crispae. 
') Name dieser Gatt. bei OVidius, Plinius ete. 
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b. Halbquirle in den Achseh .. von Laubb.; B. gestielt. 
507. M. aquatica L., Wasser-Mo St. rückwärts steif-
haarig ; B. eifg. bis elliptisch, ungleich gesägt, steifhaarig, 
gewimpert; K.röhre cylindrisch-trichterfg., gefurcht; K.zähne 
lanzettpfriemlich, viel Hinger als breit. - (j. Gräben, Ufer, 
Sümpfe, feuchte Ge büsche, gemein. - 13th. 6 - Herbst; 
Kr. heller od. dunkler röthlich-lila. H. 1-3 '. * - Formen: 
a) capitata Wimm. Bth. grösstenthcils endständig kopf-
artig gedrängt, unterhalb 1 od. 2 entfernte Halbquirle. Ge-
mein. M. a'Juatica L. Hierzu die Formen: 2. hirsuta L. 
(aIR A.) Stärker behnart; nicht selten. 3. citrata Ehrh. 
(als A.) Kahl; B. breiter; hier noch llicht beob. h) su b spicata 
(Weihe als A.) Benth. Halbquirle nach oben zwar ge-
nä~ert, aber (leutlich getrennt. Selten; Drebkau: Wiese 
b~1 der Gullitza; Berlin : Jungfel'llheide; Neustadt-Ew. Hierzu 
die Form: 2. glabra. Kahl; bei Magdeburg. c) sat{va L. 
(als A.) Halbquirle entfernt, sämmtlich in Laubb.achseln. 
M. arvensis sativa Benth. Nicht selten. Hierzu die Formen: 
2. hirsuta Koch. Abstehend behaart; so Berlin: zw. dem 
zoo!. Garten U. W'ilmersdorf; Prenzlau: Schapow. 3. gl:\bra 
Koch. Kahl od. fast kahl; so Berlin: Spreeufer in Bellevue. 
M. rubm Sm. 
508. M. arvensis L., Acker-M. St. meist liegend od. 
aufsteigend; B. eifg., gezähnt-gesägt od. fast ganzrandig; 
~albquirle in den Achseln von Laubb.; K.röhre glockig, 
U!c~t gefurcht; K.zähne 3eckig, so lang als breit. - (j. 
Graben, Sumpfränder feuchte Aecker, gemein. -- Bth. 6-~e~bst; Kr. lila. H. '1/2-11/2 '. * - Abart: b) parietarii-
foha Becker. Höher; B. langgestielt, elliptisch, beiderseits 
Oerschmälert; so bei Krossen U. Driesen . 
. K. 2lippig, Schlnnd in der F. durch einen Haarkranz geschlo.sen. 
509. M. Pulegium1) L, Polei-Mo St. meist aufsteigend, 
am Grunde wurzelnd' B. oval bis eifg., sparsam gezähnt, d~rchscheinend punktirt; Quirle alle get~ennt; K. cylin~risch­
tri.~hterfg., gefurcht; obere K.zähne m der F. zuruck~e­
krummt. - (j. Magere Wiesen, Triften? feuchte, sand1~e 
Ufer, fast nur in den Thälern der Hauptflusse, stets geselhg. 
Berlin : zunächst bei Brahlitz U. Liepe ZW. Freienwalde 
U •. Oderberg. _ Bth. 7-9; Pulegiu'ln vulgare U. erectum 
Mill. Kr. röthlichlila. H. %-1'. * 
-Wend ') Name einer aromat. PfI., welche vielleicht gegen Flöhe (pulex) ange-
et Wurde, b. Cicero. 
12* 
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177. LYI'CIPlIS 1) Tourn. Wolfstrapp Cl)). 
510. L. europaeus L., gemeiner W. St. ästig; B. im 
Umriss länglich-eifg. bis -lanzettlich, gesägt, am Grunde 
fiederspaltig; Halbquirle sitzend, in den Achseln von Laubb., 
die vielmal länger sind; Kzähne länger als die Kr.röhre; I 
Mittelzipfel der Kr.unterlippe 4eckig, doppelt so breit als 
die seitlichen. - I~ Gräben, Ufer, Sümpfe, gemein. - Bth. 
6 - 8; Kr. weiss mit purpurnell Punkten. H. 1-3 '. * 
511. L. exalhltus L. flI., hoher W. St. meist einfach; 
B. alle tieffiederspaltig mit linealem Mittelstreif, die unteren 
u. mittleren im UmrisH brcit-eifg.; Halbquirle w. v.; Bth. 
kleiner; Kzähne nicht länger als die Kr.röhre, Zipfel der 
Kr.unterlippe gleich, eifg. - I~ Feuchte Wälder, Graben- u. 
Wegränder, sehr selten; nur im Elbthal. Magde burg: Kreuz-
horst; Ausstiche der Eisenballll in der Nähe des Biederitzer 
Rusches. - Bth. 7, 8; Kr. w. v. H. 2-4 '. F'! 
178. Origallum2) TOUfn. Dost (369). 
512. O. vulgäre L., brauner D. St. aufrecht, oberwärts 
mit fast gleiehhohen blühenden Aesten; B. gestielt, länglich-
eifg., undeutlich gezähnelt, durchscheinend punktirt; Hochb. 
elliptisch, spitzlich, ober- od. beiderseits drüsenlos ; K 5zäh-
nig. - (~ Lichte Stellen der Laubwälder, buschige Hügel 
u. Wegrällder, Kirchhöfe, sehr zerstreut. Berlin: Rüders-
dorfer Kalkberge , Bredower Forst. - Bth. 7 - 9; Kr. 
schmutzig-hellpurpurn, selten weiss. H. 1-2 '. * 
* O. Majorana 3) L., Majoran, Mairan. B. oval bis ellip-
tisch, ganzrandig; Hochb. quer breiter, abgerundet, drüsig, 
graufilzig ; K. ungezähnt, unten fast bis zum Grunde ge-
spalten. - 0 Aus Nordafrika u. dem Orient, zum Küchen-
u. Arzneigebrauch in Gärten. - Bth. 7-9; Majorana kor-
tensis Mnch. Kr. weiss od. hellröthlich. H. 1-11/ 2 ', 
179. Thymus4 ) Tourn. Thymian (360). 
* T. vulgaris l., gebräuchlicher Th. Strauchartig, grau-
kurzhaarig ; St. aufrecht od. aufsteigend nie am Grunde 
wurzelnd; B. an den Rändern stark zurü~kgerollt, in ihren 
1) Von lykos, Wolf, U. pUB, }'IUSB. 2) origanon ein unangenehm BchD1ek~ 
kendes Kraut bei Aristopbanes etc. 3) Soll orient~l. Ursprungs sein. ') tby· 
mOB, Name einer beim Opfern \thyo) gebräuchlichen Pfi. b. Theophrastos etc. 
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Achseln stetR Kurzzweige (B.büschd) tragend; obere 3 K.-
zähne lanzettlich. - 1? Alls Südeuropa, zum Küchengebrauch 
in Gärten. - Bth. 5, 6; Kr. hellroth. H. % I. Off. Herba 
Thymi. 
513. T. Serpyllum l) l., Feld-Th., Quendel. Halbstrauchig; 
8t. liegend od. aufsteigend, am Grunde wurzelnd; B. an den 
Rändern schwaeh zurückgerollt; obere 3 K.zähne 3eckig-
lanzettlich. - 1: Trockene, liehte WaldsteIlen, Hügel, Weg-
ränder, Trifkn, g-emeill. --- Bth. 6 - 9; Kr. hellpurpuru, 
öfter weiss. H. 1" -1'. * Off. Herba Serpylli. - Formen: 
a) Chamaedrys Fr. (als A.) Locker-rasig; St. höher, mit 
entfernteren B.paarell; B. elliptisch, verkehrt-eifg. od. rund-
lieh; 80 nicht seltell. T. Sm'p//'II1J" ReM., Rbh. Hierzu: 2. 
lanuginoslIs Sehkuhr (als A.) B. hciderseits rallhhaarig; 
seltener: Magdeburg; Tegler Heide bei Berlin. 3. ci trio d 6-
rus Sehre b. (als A.) Fast kahl. Berlin : Grunewald, Steg-
lit.z. b)angustifolius Schreb. Dicht-rasig; St. niedrig, 
m~t gedrängten B.paaren; B. lineal bis länglich; g~mein. 
Hierzu 2. lalluginosu~ Lk. (als A.) B. rauhhaarlg; so 
noch nicht beobachtet. 
t lIyssupllS2) Rivill. Ysop (361). 
. t H. officinalis l., gebräuchlicher Y. Strau.ehig; B. 
lilleal od. lanzettlich etwas fleisehig, drüsig-pullktlrt, ganz-
randig; Bth. in endständigen, einerseitswendigen Aehren. 
- ?!. Aus Süddeutschld.· als Arznei - 11. Zierpfl. häufig in 
Gärten n. an Zäunen. ~uf Kirchhöfen ete. verw. Berlin : 
Kreuzberg ; Potsdam: an der Griebnitz bei Türkshof. 
Bth. 7 - 9; Kr. kornblumenblau, selten rosa od. weiss. H. 
1-11/ 2
,
• 
* Satufl:;a3) Rivin. Pfefferkraut (364). 
* S. hortensie l., Garten-Pf., Kölle. 8t. aufrecht; B. 
sc~maIJanzettlich, klein, ganzrandig, spitzlieh, gewimpert, 
w.~lch, glanzlos; Halbquirle gestielt, ent.fernt. - 0 Aus 
SUdeuropa, in Gärten zum Küchengebrauch. - Bth. 7 -
Herbst; Kr. bläulichweiss, am Schlunde purpurn punktirt. 
H. 1-11/ 1 2 • 
eh 1) Pfl.name b. VirgiIiu8; herpyllos, b. Aristophanes e~~. Name ei~er krie~ 
enden (herpo; schleichen) immergriinen, den Musen hmhgen pa. ) hYS80: 
~o~, ?ft.name bei Theophra~tos; scheint oriental. UrspTung~L 3) Pfl.name bel 
vldlUS u. Plinius. 
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ISO. falamilltha 1) Rhill. Calaminthe (373). 
514. L. Acinus 2) (L.) Clairv., Feld-C. St. rückwärts· 
zottig; B. ovaiod. länglich-rhombisch, gleiehfal'oig hellgrün; 
Halbquirle 3-5blüthig, in den Achseln von längeren Laubb.; I 
K.röhre unter den Zähnen enger; K.schlund durch einen 
Haarkranz geschlossen. - C·), 0 0 u. 11, Trockene Weg· 
u. Waldränder, sonnige Hügel, nicht selten. --- Bth. G) 8 u. 
(J. 6 - 9, 8 von 7 all. Tlt?J1nU8 Ac. 1.. Kr. lila, selten 
weiss. H. %-1' * 
515. C. Clinopodium Spenner, Wirbeldost. Ht. abstehend· 
zottig; B. eifg., unterseits blässer grün; Halbfjllirle vielbth., 
am Grunde mit zahlreichen lincalpfril'rnlichcll, langzottigen 
Vorb. von dcr Länge dcr K.; K. uuter den Zähnen nicht 
enger; K.schlund nicht durch Haare geschlosRen. --- (I, Trockene 
u. mässig feuchte Wäldcr, buschige Hügel, Wegräuder, zer· 
streut. Derlin: Friedrichshain, Jungfernheide , Thiergarten, 
zw. Rixdorf u. Ober-Rixdorf. - Bth. 7-9; Clinol" Dulgare 
L. Kr. purpurn. H. 1-2 '. 'i' 
2. Gruppe. Monardeae Benth. 
181. Salvia3) L_ Salbei (10). 
A. Halbquirle wenig- (bis 5-) blüthig, locker_ 
a. K. glockig; Oberlippe der Kr. gerade; Röhre innen mit einem Haarring. 
t S. offtcimllis L., gebräuchlicher S. Strauchig, junge 
B. fast weissfilzig ; B. länglich, feingekerbt , feinrunzlig , 
Halbquirle 1-3bth.; am EIllle der Aeste genähert. - ~ 
Aus Südeuropa, häufig zum Arznei- u. Küchengebrauch In 
Gärten; verw. Schönebeck: Friedhof; Buckow: Boller~dorf. 
- Bth. 6-7; Kr. violett. H. 1-2', Off. Folia Salviae. 
b. K. eifg., mit kurz 3zähniger Oberlippe; Oherlippe der Kr. vorwärts· , 
gekrümmt; Röhre ohne Haarring. 
516. S. pratimsis L., Wiesen-So Grundb. eine Rosette I 
bildend, gross, am Grarlde herzfg., länglich, kerbig-gezähn~ 
runzlig; St. mit wenigen, entfernten B.paaren, wie die B.· 
stiele zottig; Halbquirle einen oben dichten, unten locker~~ 
Bth.stand bildend; Bth. ziemlich gross. - ?\. Sonnige Bu· 
gel, trockene Grasplätze, Kirchhöfe etc., sehr selten auf 
1.) kalaminthe, Name einer oriental. Pd. b. Aristophanes; von ~al;: 
schön u. minthe, S. ') akinos, PH.name b. Dioskorides. 3) Pft.name b. PUDl . 
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trockenen Wiesen, meist gesellig. - Bth. 5--7, einzeln bis 
Herbst; Kr. dunkelblau, seltener rosa od. weiss. 1-2 '. * 
- Abarten: b) dumetorum Andrzj. (als A.) Bth. nur 
halb so gross als bei der Art. Magdeburg: Lernsdorf. 
Berlin: Lustgarten. c) pros td t a Sc hm i d t (als A.) B. 
besonders am Grunde fiederspaltig. Strausberg; Freien· 
walde. 
S. silvestris L., Wald-So St. dicht beblättert, ohne Ro-
sette; B. länglich-lanzettlich, am Grunde herzfg. od. abge-
rundet, gekerbt, runzlig; Halbquirle 1-5bth., einen endstän-
digen, ziemlich dichten, vor dem Aufblühen 4kantigen Bth.stand 
bildend; Bth. etwas klein. - 7\. Wegränder, sonnige Hü-
gel, eigentlich wild wohl nur im Elbgebiet, sonst aber auch 
verschleppt. Schönebcek: Mühlinger Berge, Hummelsberg, 
zw. Frohse U. Walsleben, zw. Beiendorf U. Sohlen; Magde-
burg: Sülltlorf, Dodendorf, Lemsdorf, Rothehornspitze, zW. 
Loburg U. Leitzkau; Stassfurt: Rathskalkhütte, nach Förder-
s~edt hin; Bernburg: Parforcehaus, Aderstedt; Friesack: Bar-
sikow; Alt-Landsberg: Mehrow; Berlin: Tempelhof. - Bth. 
7-9; Kr. kornblumenblau, selten rosa od. weiss; Hochb. 
purpurn, an der weissbth. Form grün. H. 1-2'"*1 
B. Halbquirle viel- (bis 10) blüthig; ziemlich dicht. 
t S. verticilh\ta L., kleinbth. S. Untere B. eifg., lang-
gestielt, meist an der oberen Hälfte des R.stiels mit 2 Oehr-
ch~n, obere fast 3eckig, alle herzfg., gekerbt-ge7.ähnt; Halb-
qUlrle zahlreich, am oberen Theile einen unterbrochenen Bth.-
8~and bildend; Bth. klein: K. glockenfg., mit 3zähniger Ober-
lIppe. - (I. All Weg- U. Waldrändern der angrenzendc)] Pro-
VInzen, bei uns nur mit fremdem Samen, meist mit Luzerne 
verschleppt. _ Bth. 6 - 9; Kr kornhlumenblau; K. meist 
purpurn. H. 1-2 '. 
3. Gruppe. Ne pet e a e Benth. 
18%. N~peta 1) Rivill. Katzenkraut (362). 
517. N. Catäria 2) L., gemeines K. St. aufrecht; 13. 
lallggestielt, untere fast 3eckig, obere länglich, alle spitz, 
grob-ge sägt-gezähnt , unterseits graufilzig; Halbquirle einen 
--~--
. ') Pfi.name bei Celsus, von der Stadt Nepet in Etrurie.n. ~) Mentha cat:<-
rIa, Name dieser I.lfi. bei J. Banbin ; von catus, Kater, weIl üH.~Relbe auf dIe 
Katzen wirken soll. 
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endständigen, gedrängten Bth.stand bildend; K. eifg., grau-
weichhaarig; Kr. etwas klein, etwa 1 1/ 2 mal ~o lang" wie der 
K. - 2~ Dorfstrassen , Zäune, Wegrällder, Gebüsche, stets 
in der Nähe von Ortschaften. - Bth. 6-9; Kr. gelblich 
od. rötlichweiss, Unterlippe purpuru punktirt. H. 11/ 2-3'. * ! 
- Ahart: b) subincisa Aschs. B. fast einge~chnitten· 
gesägt. Frankfurt. 
518. N. Glechöma 1) Benth., Gundermann. St. wie die 
Laubzweige krkchend, wurzelnd; B. la.nggrstielt, uutere 
rundlich·nierenfg., obere rundlich-herzfg., grob-gekerbt; K.. 
röhrig; Kr. mehr :JIs 3mal so lang als der K. - ?j. Wäl· 
der, Gebüsche, Hecken, schattige Wegränder, gemein. - Bth. 
4-- 6; Ulechorna hed,'racea L. Kr. lila, selten fleischroth. 
St. bis 2 I lang. * 
DracocepllalllS 2 ! 1,. Drachenkopf (.'363). 
t D. Moldavica:J) L., türkische Melisse. B. gestielt, lau· 
zettlich, eingeschnitten - gekerbt; Halbquirle in einem lan· 
gen, vom behlätterten St. nicht abgesetzten Bth.stande; K. 
2Iippig; Staubbeutel kahl. - 0 Aus Innerasien, zum Kü· 
chengebraueh in Gärten u. >"erw. - Bth. 7,8; Kr. blauviolett 
od. weisi'. H. 1-1 1/ 2 ', 
D. Ruyschiana4) L, Ruysch's D. B. sitzend, lineal-lau· 
zettlich, stumpf, am Rande zurückgerollt; Halhquirle in ei· 
nem dichten, ährenartigen Bth.stande; K. 5zähnig; Staub· 
beutel wollig-behaart. - ?L Trockene Wälder; hisher nur 
in der Nähe der Süd· u. Ostgrenze. Oranienhaum: Nicherin 
u. ElIerhorn llach Raguhll hin; Neu-Brandhaus llördl. von 
Kreuz. - Bth. 6-8; Kr. blau. H. 1-2 '. 
4. GruPIH>. Stil eh y rl elle Helltll. 
183. I,iulliumc-j TourII. Taubnessel (36Ci). 
A. Unterlippe der KI'. mit fast ganz verkiimmerten Seitenabschnitten ; Staub· 
beutel bärtig. 
a. Kr. ohne Haarring. 
519. l. amplexicaule L, stengelumfassende T. Untere 
1) Von glechon, ionisch fUr blechon, eine aromat. Pfl. b. Aristopha~es etfi ~) Von drakon, Schlange u. kephale, Kopf, wegßIl der Gestalt der Kr. 3),,80 
In der Moldau wachsen, wolll nur verw. ol) Von Boerhaave nach der beruhm· 
tcn Allatomenfa.milie Ruysch ben~111nt. 5) PfLname bei Plinius. 
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B. klein, gestielt, gekerbt; die die Bth. stützenden B. sitzend, 
halbst.umfasseml, nierenfg., gekerbt; Röhre der Kr. dünn, 
gerade. - 8 u. (3 Aeeker, Gartenland , Hicht selten. -
Bth. 4 - Herbst; Kr. purpurn. H. %-1'. * 
b. Kr. innen mit einem Haarring. 
l. Kr.röhre gerane; Helm nicht gekielt. 
520. l. purpureum l., purpnrrothe T. Untere B. rund· 
lieh, langgestielt, obrre hprz-eifg., kurzge~tielt, alle gekerbt; 
Kr.röhre plötzlich in den Schlund erweitert. - ~) u. e 
Aeeker, Gartl'nl:md, lln HeckeIl u. Zäunell, !temein. - Bth. 
3 - Herbst; Kr. hf'llpnrpnrn, seltnn "·eiss. H. 1/.1-1 '. * 
2 Kl'.riihre aufwärts gekl'iimmt ; H(!lm oberseits mit 2 Kielen. 
521. l. maculatum l., gefleckte T. Kurze Sprossen 
treibend. B. eifg., HIn Gruude herzfg., gekerbt od. kerbig-
gesägt, zuweilen mit einem wei~sen Längsstreifen ; Haarring 
quer verlaufend; Kr. allmählicll in den Schlund erweitert; Sei-
tenab"chnitte der Unterlippe mit 1 Zahne. - ?L Hecken, 
feuchte GebüschF, Lanbwälder, hie und da häufig, in vielen 
Gegenden selten od. fehlend. Berlin : Pankebrücke vor franz. 
Buchholz. - Bth. 4-7, einzeln bis Herbst; L. laevigatum L. 
~r. hellpurpurn, Unterlippe dunkler gefleckt, selten röth-
hch 0(1. rein weiss. H. 1-2' * 
522. L. album l., weisse T. Ausläufer treibend; B. zu-
gespitzt, schärfer gesägt; Haarring schräg; 8citenabsehnitte 
der Unterlippe mit mehreren Zähnen; sonst w. v. - t~ Dorf-
strassen, Hecken, Zäune, mrist nicht selten. - Bth. 4-6; 
Kr. gelbliehweiss. H. 1 - 2 '. '" 
B. Unterlippe der Kr. ziemlich gleichml'isRig 3spaltig; Staubbeutel kahl. 
523. L. Gale6bdolum Cl.) Crtz. 1), Goldnessel. Untere 
B. .gr?~ser, nlR die oberen, langgestielt, dOPPI).lt-geker~t, oft 
,,:.elsshch gefleckt, ohere kürzer gestielt, ungleIch. kerbIg -ge-
sagt; Kr.röhre gekrümmt, mit schrägem Ha.arrmge. - i'L 
Schattige Laubwälder sehr zerstreut. Berlin: Friedrichs-
felde, Franz. Buchhol~; häufig im Brieselang. - Bth. 4-6; 
Galeo]J8i8 Cl. L. Gahobd. luiellln Huds. Kr. citronellgelb, 
innen bräunlich gefleckt. H. \/2 1 '. * 
184. Claleopsis2) I" Daun (31")5). 
A. Stengel nuter den Knoten nicht od. wenig verdickt. 
---------------
b. pr 1) PfLname h. Pliniu8~ VOll gale Wief",el. u. bdoloB) GC'~tank. 2) Pti.name 
llllUS; von gale. Wiesel. 11. op~·~,".. An:~ehn_ 
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524. G. Ladanum 1) l., Acker-D. St. rüekwärts weich· 
haarig; B. gestielt, ob~rste fast sitzend, gesägt, kurzhaarigj 
Kr.röhre dünn, meist viel länger als der K. - 8 Trockene, 
sandig-lehmige od. kalkige Aecker, zerstreut. - Bth. 7 -
Herbst; H. 1/4-1' * - Formen: a) latif6lia Hoffm.' (als A.) St. meist buschig -ästig; B. länglich bis länglich· ~ 
lanzettlich, gesägt, unten am breitesten; Halbquirle 3-5bth.j 
Kr. hellpurpurn, Unterlippe mit hellgelbem, purpumgefiecktem 
Hofe; Oberlippe meist seicht-gezähnt. So hier fast ausschliess· 
lieh. Berlin : Wilmersdorf, Schmargemlorf, Lankwitz, Tempel· 
hof. b) vi1l6sa Huds. (alsA.) St .. selten buschig-ästig; B. 
länglich-eifg. bis länglich-lanzettlich; Halbquirle f) --15bth. j 
Kr. gelblich-wciss, Unterlippe mit hellgelbem Hofe; Ober· 
lippe eingeschnitten-gezähnt. So nur im nordwestlichsten 
Gl'biete u. verschleppt (?) in der westl. Nic'derlausitz. G. 
ochroleuca Lmk. C;. gran(/ifiom Rt". Hierzu: 2. umbrosa 
Ase h s. B. zart, sparsam kurzhaarig. So an schattigen 
Orten. c) angustif6lia (Ehrh. als A.). B. lanzettIich 
bis lineallanzettlich, sparsam gesägt od. ganzrandig, in der 
Mitte am breitesten. Sehr selten; Barby: Pömmelte; Kalbe: 
Wartenberge. 
B. St. uuter den Knoten deutlich verdickt. 
a. St. unter den Knoten steifhaarig, sonst kahl. 
525. G. Tetrahit l., gemeiner D. St. meist buschig· 
ästig; B. eifg., zugespitzt, grob - kerbig - gesägt, weich; Bth. 
ziemlich klein oder mitteJgross; Kr.röhre so lang od. kürzer 
als der K.; Mittelabschnitt der Unterlippe fast 4eckig, flach, 
gekerbt. - 8 Aecker, Gartenland , Waldsehläge, Wegrän' 
der, Schutt, Dorfstrassen, gemein. - Bth. 6 - Herbst; Kr. 
schmutzighellpurpurn, Unterlippe weiss mit gelblichem, pur· 
purn geflecktem Hofe. H. 1/2-21/ 2 ,. * - Abart: b) bifida 
v. B oe n n. (als A.) Mittelab,eJmitt. der Untl'rlippe ausgcl'an· 
det, am Rallde ungerollt. Nicht selten an schattigen Orten. 
526. G. speciosa Mill., dreifarbiger D. Pff. grösserj 
Bth. gross; Kr.röhre doppelt so lang als der K.; sonst 1'/. I 
v. - 8 Feuchte Aecker, Waldwege, Gebüsche, zerstreut 
Berlin: FriedrichRfelde, Schöneberg , zw. Rixdorf u. deJll 
Buschkrug. - Bth. 6 - Herhst; Tell'. ß L. a. l;el'sicolor Gurt. 
Kr. hellgelb, Röhre unten weiss; Unterlippe arn G;nnde 
dunkelgelb, die Seitenabschnitte vorn weiRR, der mIttlere 
violett, weiss gesäumt. H. 2-5 '. * 
1) Bei Herodotos Name eines Harzes, 
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b. fit. unter den Knoten steifhaarig, sonst ruckwärts·weichhaarig. 
527. G. pubescens Bess., weichhaariger D. B. am 
Grunde gestutzt, zuweilen fast herzfg. od. abgerundet; Bth. 
ziemlich gross; Kr.röhre beträchtlich länger als der K.; sonst 
w. Tetrahit. .- 0 Dorfstrassen, Aecker, Gartenland, Wald-
ränder u. Waldschläge, zerstreut, nach Osten zunehmend. 
Berlin: Weissensee , Thiergarten. - Bth. 6 - Herbst; G. 
Waltej·ina Sehl. Kr. schön purpurn, am Grunde der Unter-
lippe heller; Röhre weiss, oberwärts bräunlich. H. Ih-21/2" * 
ISa. Stltt'hys 1) Rh'ln. Ziest (36H). 
A. Kr.rÖhre innen mit einem llaarringe. 
a. Halbquirle viel· (7· H. mehr.) blüthig. 
528. S. germanica l., deutscher Z. St. meist einfach, 
glänzend-wollig, zottig i B. länglich, spitz, gekerbt, seiden-
glänzend-filzig, untere gestielt, obere sitzend; K.zähne un-
gleich, steehend, gerade vorgestreckt; Kr.lippen von gleicher 
Länge. - 0 0 selten a. od. 8 Sonnige Hügel, Wegrän-
der, steinige Aecker, Kirehhöfe, sehr zerstreut. Berlin: zu-
Ilächst häufiger zw. Freienwalde u. Karlswerk. - Bth. 7-9; 
Kr. hellpurpurn. H. 2-4'. * 
b. Halbquirle 2-5blüthig. 
1. Untere u. mittlere B. herzförmig; Kr. roth. 
* Pli. ausdauernd; Kr. doppelt so lang als der K. 
. 529. S. silvatica L., Wald-Z. Unterirdische Ausläufer gloich 
dICk; B. länglich-eifg., tiefherzfg., mit Ausnahme der ober-
s~.en lang-gestielt, zugespitzt, grobkerbig-gesä.gt, we~ch; Kr.-
rohre vom Haarringe bis zum Schlunde gleich weIt. - a. 
Schattige Laubwälder zerstreut. - Bth. 6-8; Kr. schmutzig-
dunkelpurpurn, U nte;lippe mit geschlängelten weis sen Strei-
feIl, selten weiss. H. 2-4 '. * 
530. S. palustris L., Sumpf-Z. Unterirdische Ausläufer 
an der Spitze knoIlig-verdic kt; B. länglich -lanzettlich bis 
lanzettlich, spitz, klein-gekerbt, schwach herzfg., untere .~ehr 
kurz gestielt, obere sitzend, halbstengelumfassend; Kr.rohre 
v~m Haarringe an erweitert. - a. Ufer; Gräben, feucht~ Aecke~, 
haufig. - Bth. 7, 8; Kr. schmutzIg-rosa" Unterhppe mIt 
geschlängelten weis sen Streifen. - H. 1-3/. * 
529 X 530. S. silvatica X palustris. Unterirdische Aus-
') stachys, eigentlich Achre. PII.name b. Dioskorides. 
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läufer an der Spitze verdickt; B. kurzgestielt, aus herzfg. 
Grunde länglich -lanzettlieh od. lanzettlich , zugespitzt od. 
spitz, kerbig-gesägt; Kr.röhre vom Haarringe an etwas er-
weitert. - 21. Mit den Eltern, sehr selten. Bisher nur Tcssnow 
bei Marnitz; GoIssen : GI'. Teich; Baruth: zw. Neuhof u. 
Wunder; Frankfurt: Ochsenwerder. - Bth. 7, 8; S. ambigua 
Sm. H.1-4'. 
:~.* Pfi einjährig; Kr. kaum länger a]~ der K. 
531. S. arvensis l., Acker-Z. Gelbgrün; St. nieder· 
liegend od. aufsteigend, selteller aufrecht; B. gestielt, rund-
lich-eifg., am Grullde gestutzt ou. H~icht-herzfl!" die obersten 
länglich, am Grunde "ersehmälert, sitzend; K.zähne lanzett-
lieh, mit kurzer Stachelspitze. - ~ Etwas feuehte, saudig-
lehmige Aecker, sehr zerstreut. Berlin; zuuächst sicher bei 
Köuigshorst in Beckers NachtkoppeL - Bth. 7 - Herbst; 
Kr. blassrosa, Unterlippe purpum punktirt. St. 1/4-1' lang 
od. hoch. * 
2. B. am Grunde abgerundet od. yerschmälel't; Kr. gelb. 
532. S. annua l., einjährig-er Z. St. aufrecht, einfach-
od. buschig-ästig, oberwärts drüssig-zottig; B. gestielt, untere 
länglich, stumpf, gekerbt, fast kahl, die übrigen lallzettlich, 
spitz, gesägt, weichhaarig, . die obersten ganzranclig; Halb-
quirle oberwärts genähert; K.zähne lanzettlich, mit fast bis 
zur Spitze behaarter Stachelspitze, kürzer als die Kr.röhre. 
- 8, seltener 00 A('cker, Gärtell, Weinherge, auf trok· 
kellem, steinigem, hesolldprs kalkhaltigem Boden, sehr zer· 
streut. Herlin: zunächRt Sydow u. GrünthaI bei Biesenthai; 
Freiellwalde. - Bth. 7 - Herbst; Kr. helll'elb; Unterlippe 
b1utroth punktirt. H. 1/~--1' * 
533. S. recta L gerader Z. St. mehrere, aufrecht od. 
aufsteigelld, angedriickt-, unterwärts öfter abst0hend-behaart; 
B. länglich bis 1anzttlich, spitz (unterste stumpf), gesä~ 
(oberste ganzrandig), die untereIl sehr kurz gestielt, dIe I 
übrigen sitzend; Halhquirle eiuen endständigeIl , mehr od. 
w~niger unterbrocheneu Bth.stand bildend; K.zähne 3eckig, 
mit kahler Stachel spitze , so lang als die Kr.röhre. - I\. 
Sonnige Hügel, Wegränder, trockene Wälder, zerstreut. 
Berlin : Schildhorn, Wilmersdorf, Schmargendorf; häufig au~ 
den Rüdersdorfer Kalkbergen. - Bth. 5-10; Kr. wie bel 
annua. H. 1-2 '. * 
B. Kr.röhre ohne Haarring. 
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534. S. Betonica Benth., Betonie. Bth.st. kurzhaarig ; 
B. länglich-eifg., am Grunde herzfg., meist stumpf, gekerbt, 
untere sehr lallg-, obere kurz-gestielt, kleiner; Bth.stand end-
ständig, dicht, darunter noch einige abgerückte Scheinquirle; 
K. rauhhaarig, mit 3eckigen, langgewimperten Zähnen. -
I\. Lichte Waldstellen , trockene Wiesen, buschige Hügel, 
zerstreut. Berlin : HeFeIneister, Jungfernheide , Charlotten-
burger Park, beim zoolog. GartelI. - Bth. 6 - 8; Betonica 
officinali8 L. B. ltirta Le!J88. Kr. purpurn, ReIten weiss. 
H. 1-3 '. * 
186. Kallute l ) Tourn. Gottesvergess (370). 
535. B. nigra L., schwarzer G., taube Nessel. St. auf-
recht; B. kurzgestielt , eifg., grobkerbig- gesägt, am Grunde 
abgerundet od. gestutzt. - (J. Schutt, Dorfstrassen , nicht 
selten. - Bth. 6 - Herbst; Kr. schmutzig-rosa, selten weiss. 
R. 2-3'. * - Formen: a) vulgaris Hoffmannsegg u. 
Lk. (als A.) K.zähne 3t'ckig-Ianzettlich, mit geraden Seiten-
rändern , in eine Granne allmählich zugespitzt; so überall. 
Hierzu: 2. urticifulia A. Ortmann (als A.). B. eifg., 
rhombisch, am Grunde keilfg. - '" R6theri Aschs. B. 
grobkerbig-gesägt; Magdeburg. - * * Ortmanni Aschs. 
E. eingeschnitten - rresägt· so Brandenburg : Stadtmauer. B. 
urticijolia Ortmann~ b) f(')(~tida Lmk. (als A.) ,K.zähne 3-
e~kig-eifg., meist mit gebogenen Seitenrändern , plötzlich in 
eIDe mässig lauge Stachelspitze zugespitzt j so selten. Rhi-. 
now: Prietzen; Luckenwalde: Lindenberg. B. alba L. Hierzu: 
2. borealis Schweigger (als A.) Stachelspitze sehr kurz. 
Grabow. 
187. Leolllirus2) L. Herzgespann (367). 
.. 536. L. Cardiaca 3) L., gemeiner H. St. au~recht, rü~k­
warts-kurzhaarig' B. oberseits dunkel-, unterseIts hellgruu, 
untere am Grund~ herzfg., handfg. 5spaltig, die übrigel~. am 
G~de keilfg., 3spaltig od. 31appig; die 2 unteren K.zahne 
z~ruckge~chlagen; Kr. weit aus dem K. hervorral?end, au~sen 
dIcht-zottIg. _ (J. Dorfstrassen, Weg- u. Waldrander , mcht 
selten. - Bth. 6-8; Kr. rosa. H. 1-3'. * 
V 1) Ballote, PII.name b. Dioskorides; L. schrieb Ballota. ') Von leon, 
.a::we u. ura, I:lchwanz, wegen der langen Aehren. 3) Von kardiakos, wegen 
wendung b. Herz- (kardia) Krankheiten. 
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ISS. Chaetnrus1) WilId. Katzenschwanz (368). 
537. C. Marrubillstrum 2) CL.) Rchb., alldornartiger K. 
St. aufrecht, rückwärts-weichhaarigj B. grobkerbig-gesägt, 
am Grunde ganzrandig, unterseits graufilzig j Kr. kürzer als 
die K.zähne, aus sen weichhaarig. - 8 8, auch 8 W. v., 
wenig verbreitet, fast nur im Elb - u. Odergebiet , daselbst 
aber nicht selten. Berlin : zunächst sieher : Alt - Reetz bei 
Wrietzenj Liepe bei Oderberg. - Bth. 7. I'j LerJnurus M 
L. eh. leonuroides Willd. Kr. hellro'HI. H. 1/2 ' (die (0) 
Expl.) - 4'. * 
189. Marrubium3) Itivill. Andorn (in 1). 
538. M. vulgare L., gemeiner A. St. aufrecht, sehr 
ästig, weisswollig-filzig j B. stark runzlig, zottig, unterseits 
grau- od. weissfilzig , untere langgestielt ,obere mit kurzem, 
breitem Stiel, eifg. j K.zähne mit langer, kahler, stechender, 
an der Spitze hakenfg. Stachelspitze. - (I. Dorfstrassen, 
Wegränder, trockene Hügel, nicht selten. - Bth. 6 - Herbst; 
Kr. weiss. H. 1-2 '. * 
Sideritil4) TourII. Gliedkraut (372). 
S. montana L., Berg -G. Grün, zottig; B. länglich-lau' 
zettlich, kurzgestielt , vorn gesägt; K. fast 2lippig, mit 3· 
spaltiger Oberlippe; alle K.zähne eifg., mit stechender Sta· 
chelspitze; Kr. kürzer als die K.zähne. - 8 In Südosteu· 
ropa heimisch; bei uns nur verschleppt. Schönebeck: Zenser 
Berge u. Magdeburg: Kommandalltenwerder. - Bth. 7, 8; 
Kr. gelb, beim Verwelken braun werdend. H. 1/2-11/ 4 '. 
190. lelittisG) L. Bienensauge (374). 
539. M. Melissophyllum L., melissenblättrige B. St. auf· 
recht; B. lmrzgestielt, runzlig, ungleich gekerbt, eifg., untere t 
öfter herzfg.; Bth. gross, gestielt, zu 1-3 in den Achseln 
von Laubb. - (I. Schattige, humose Laubwälder, sehr selt~n. 
Strausberg: Blumenthai unweit des Chausseehauses ; SchWIll' 
• ') Von ehaite, Mähne, u. ura, Schwanz, wegen der langen Bth.ähren: 
) Zuerst b .. ~occone, wohl wegen Aehnlichkeit mit der folgenden Gatt .. ,)~. 
name b. Phnms; wohl yon der gleichnamigen Stadt in Italien. ') sldel1l", 
Pfl.name b. pioskorides; von sidero8, Eisen. 5) Bei Plinius abweichende Les 
art von !IIehtt,,:ea, ein den Bienen angenehmes Kraut; auch melissophyllon, 
von meltssa, BIene, u. phyUon, B. 
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bus; Raubschloss in der Stadtforst ; Krossen: Kienberge bei 
Hundsbelle früher; Gleissen ; Driesen: Steinspring. - Bth. 
5-7; M. grandijlora Sm. Kr. aussen weiss, Oberlipp~ innen 
röthlich punktirt, Zipfel der Unterlippe innen rosa, der 
Mittelzipfel purpum. weiss gesäumt. H. :)/4-11/2'. T 
191. Stutellaria1) Riviu. I,. Helmkraut (::175). 
A. Bth. mitteIgross ; Kr.röhre gebogen. 
540. S. galericuläta L., gemeines H. Ausläufer treibend; 
8t. einfach od. am Grunde ästig; B. längl.-Ianzettl., am Grunde 
gestutzt-herzfg., nie deutlich spiessfg.; Bth. entfernt, gegen-
ständig, einerseitswendig ; K. kahl od. drüsenlos-kurzhaarig. 
- 2L Peuchte Wiesen u. Wälder, Gräben, Sumpfränder, 
nicht selten. - Bth. 6-9; Kr. 'blauviolett , sehr selten 
weiss. H. %-11/ 2 ', * - Abart: b) puhescens Benth. 
8t., B.unterseite u. K. kurzhaarig. 
541. S. hastif61ia L., spiessblättliges H. Mittlere B. 
s~iessfg., mit wagerecht abstehenden Oehrchen; Bth. trau-
blg-gehäuft.; K. drüsig-kurzhaarig; sonst w. v. -- 11-
Wiesen, Gräben, fast nur in den Thälern der grösseren 
Flüsse. BerJin: Eierhäuschen , Rudower Wiesen. - Bth. 
6-8; Kr. blauviolett. H. 1/2-1 '. * 
B. Bth. klein; K.rÖhre gerade. 
S. minor L., kleines H. Obere B. lanzettlich , heider-
seits am Grunde mit 1- 2 stumpfen Zähnen od. völlig ganz-
randig; K. drüsenlos-kurzhaarig; sonst wie galericulata, aber in 
a~len Theilen kleiner. - ~ Sumpfränder, feuchte Waldstellen, 
bl~her nur an der Südgrenze des Gebiets. Or~nien?aum: 
Gottertsbruch u. Scheidlache zw. Gremin u. ZSChIeSeWltz. -
Bth. 6-10; Kr. schmutzig-rosa. H. 3-9 u. 
192. Bronella2) Ri,iB. Brunelle (376). 
542. B. vulgäris L., gemeine B. B. gestielt, eifg. ~is 
l~?zettlich, besonders am Grunde gezahnt od. ganzrandlg ; 
~ahne der Oberlippe sehr kurz; Kr.röhre geradei Zahn d~r 
langeren Staubfäden pfriemlich, ger~de. - 2L Wl~sen, .Trlf-
ten, Wälder, gemein. - Bth. 5 - Herbst; Kr. lIla, Violett 
od. röthlich; selten weiss. H. 1/4-11/ 2 ' * 
. ') Von scutella, SchiisseI, wegen d. Schnppe auf d. K.oberlippe. ') We-
gen ihrer Anwendung gegen d. Bräune. 
192 Labi!llac. 
543. B. grandiflora (L) Jacq., grossblumige B. Zähne der 
K.oberlippe mehr hervorragend; Kr.röhre etwas aufwärts-ge: 
krümmt; Zahn der längeren Staubfäden kurz, stumpf; sonst 
w. v. - (J.. Trockene Wiesen, Wegränder, auf Kalk- u. Lehm-
boden, sehr zerstreut. Berlin : Rudower Wiesen; häufiger 
auf den Rüdersdorfer Kalkbergen. - Bth. 5 - Herbst; 
Prunella vulgaris ß. g1'andi/fom L. Kr. blauviolett, viel grösser 
als d. v. H. 2"--1 ' . * - Abart: b) pinnatifida Koch 
u. Z i z. B. fiederspaItig; so sehr selten. Berlin : Rudower 
Wiesen. 
5. Gruppe. Aj u g e a e Bl'nth. 
193. .tjuga1) (,. Günsel (357). 
A. Bth. in 3- u. mehrbth. Halbquirlen. 
a. Mit beblätterten Ausläufern. 
544. A. reptans L., kriechender G. Grundb. gross, lang-
gestielt, entfernt-gezähnt; St. b. entfernt, klein, kurzgestielt, 
oval; Aehre am Grunde unterbrochen. - ~1. Schattige 
Laubwälder, Wiesen, meist !licht ~elten. - Bth. 4-6; Kr. 
blau, selten rosa od. weiss. H. 1/4-1'. * 
b. Ausläufer fehlend. 
545. A. pyramidälis L., pyramidenfg. G. Grundb. eine 
Rosette bildend, ovaIod. verkehrt-eifg., mit kurzem, breitem 
Stiel; St.b. viel kleiner, sitzend, genähert; oberste Hochb. 
noch doppelt so lang als die Bth.; Aehren anfangs se~ 
dicht, 4kantig. - ?f.. Grasige, lichte Waldstellen, wellig 
verbreitet; bisher fast nur im Havelgebiet. Osterburg ; Pots-
dam: zw. Neuendorf u. Drewitz; zw. Orallienburg u. Neuen-
dorf; zw. Krellzhnlch u. Zerpenschleuse; Templin: Bürger-
u. Buchheide, Stempnitz; Mirow: in der Allee; Nauen: Gr. 
Bähuitz west!. vom Sandkruge, laugc Berge, Forsthaus Linde, 
Peterhof, Lindholz, Lütsche; Friesack: Klaass'sche Holzscho-
nung u. Hage beim Dachsbergfenn , an der Westseite des I 
Zotzen. _. Bth. 5-6; Kr. hellblau. H. 1/'1-1'. * 
546. A. genevensis l., behaarter G. Dicht-zottig; Grundb. 
länglich-elliptisch od. fast spatelfg., langgestielt ; untere St.b. 
länglich, kurzgestielt od. sitzend, entfernt; obere sitzend; 
mittlere Hochb. 3lappig u. die obersten kürzer als die Bth.; 
~) Bei Scribonius Largus als Synonym von abiga; wohl von ai>igere, i 
vertreIben. 
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Aehren ziemlich locker. (~ Trockene Wälder, Triften, 
Hügel, gemein. - Bth. 5, 6, öfter wieder 8--10; Kr. blau, 
zuweilen rosa, selten röthlich-lila od. weiss. H. 2"-1'. *. 
B. Bth. einzeln in den B.ach.eln. 
A. Chamaepitys (L.) Schreb., gelbblumiger G. Dicht-
zottig ; 8t. am Grunde meist in mehrere aufsteigende Aeste 
getheilt; unterste B. lineal, die übrigen 3theilig, mit linealen 
Abschnitten. - 0, auch 8 Sonnige, steinige Kalkberge, 
sehr selten. Bernburg; Egeln: Hakeborn im Steinbruch bei 
der Warte. - Bth. 7 - Herbst, 8 5, 6; TC/lcTium eh. L. 
Kr. gelb. H. 2-6 ". '* 
1!)4. Tt'llrriuln 1) I,. Gamander (358). 
A. Btb. einzeln, in endständigen Trauben; K. 2Iippig. 
547. T. Scorod6nia2) L., salbeiblättriger G. B. entfernt, 
gestielt, aus herzfg. Grunde länglich-eifg. od. länglieh, UII-
gleich-g'ekerbt, runzlig; Kr.röhre aus dem K. hervorrage nd. 
- fL Trockene. meist schattige Wälder, selten; Koswig: 
Purtzberg, N edlitz; Zerbst; Jütriehau; Helmst edt: Brunnen-
thaI bei ßehndorf; Salzwedel ; Benkendorf im Mehlbusch, 
Bürgerholz : Kemllitzer u. Ziethnitzer Naehtweide; Potsdam: 
Sanssouci; Bceskow: zw. Neuhaus u. Müllrose; Berlin : Thier-
garten; Prenzlau: Am Uckersee. - Bth. 7, 8; Kr. hell-
grünlichgelb, Staubb. violett. H. 1-2'. *i 
B. Bt.h. zu 2-3 iibcr einander in einer Tra.gb.achsel; K. 3z;ähnig. 
T. Botrys L., Trauben-G. B. gestielt, doppelt-fieder-
spaltig; Bth.stände meist 3bth. - 0 0 Sonnige, steinige 
K~lkberge, Kall,äcker, sehr selten. Oscherslebell; Hakel 
beIm WasserthaI, Bernhurg. _ Bth. 7 - Herbst; Kr. 
8c~mutzig-rosa, Mittelzipfel der Unterlippe gelblich, selten 
weIBS. H. 1/4-2 '. ;;-
548. T. Scordium L., Knoblauch-G., Schmjan. Grund-
achse krieehend "Ausläufer treibend; B. sitzend, länglich bis 
länglich-lanzettlich, grob-gekerbt, untere am ~ru~de abt;'e-
rundet, 0 here verschmälerl u. ganzrandig; Schemqmrle meIst 
4hth., einerseitswendig. _ 21. Wiesen, fe~chte ~ebüs('he, 
he sonders gern in Gräben, zerstreut. Berlm; W Ie8en . ~es 
Spreethals ziemlich verbreitet, Nieder -Schönhausen , Rellllk-
kendorf. - Bth. 7-9; Kr. hellpurpurn. H. 1/2-11/2 '. * 
---sk l) l.'cukrion, Ptl.name b. Dioskorides; nach einem_ Heros 'reukro~. 2) Von 
QfQdon od. skordon, Name des KnoblaUchs b. d. Griechen, 
Asch erson, Jo']ora, (Auszug.) 13 
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XXXVIII. Familie. GESNERACEAE (Rieh.) 
Sammtblattgewäehse. 
Unterfam.: 0 r 0 b n n (' ho i d e a e (Rich.) 
195. Orohanrbr. t ) L. Wnrzelsauger (377). 
A. Staubb. in einem Drittel der Länge der Kr.röhre über tieren Grunde eingefügt. ' 
a. Staubfäden kahl. 
549. O. procera Koch, Distel-W. Aehre mehr od. weniger 
locker; K.b. I:mzettlich, halb so lang als die Kr.röhre; Kr. 
auf dem Rücken schwach gekrümmt; Oberlippe ausgerandet, 
feingekerbt ; Unterlippe eingeschnitten - gezähnt, mit läng· 
lichern, vorgezogenem Mittellappen ; Gf. kahl. - (!, Auf 
Brachen auf Cirsium arvense, ulld auf Wiesen auf C. olera· 
ceum schmarotzend, selten. Stassfurt: Rnthmanllsdorf; Frank· 
furt: am Wege nach Simons-Mühle; Pyritz: Stadtwiesen. 
Bth. 6, 7; O. Cir8ii Fr. O. Cirsii oleracei Ca8pary. Kr. gelb-
lich-weiss, oben purpurn überlaufen; Narbe braunroth. 
b. Stauhfäden behaart. 
l. K.b mehrnervig. 
* K.b. kürzer als die Kr.röhre; Zipfel der Kr.unterlippe fast gleich, 
t Griffel drüsenhaarig. 
550. O. caryophylh\cea Sm., Labkraut-W. Aehre mässig 
vielhth., ziemlich locker; K.b. 2spaltig; Kr. aus engerem Grunde 
allmählich erweitert, auf dem Rücken gekrümmt, am Rande 
gezähnelt, Oberlippe ausgerandet, mit vorgestreckten Lappe~; 
Staubfäden unterwärts dicht - zottig, oberwärts drüsenhaarig. 
- (!, Sonnige Hügel, Acker- u. Wegränder, seltener trockene 
Wiesen auf Galium Mollugo u. verum, sehr zerstreut.. Ber· 
lin: zunächst Baumgartenbrück bei Potsdam, Wernltz ,n, 
Berge bei Nauen. - Bth. Ende 5 - Ende 6; O. maJor, 
Sehl. u. Rnthe. O. Galii Duby. Kr. u. Narbe meist bräun· 
lichroth, ändern von hellgelb bis dunkelrothbraun, H. 1 
bis 11/ 2 '. * 
551. O. elatior Sutton, Flockenblumen-W. K.b. 2sp~Jtig, 
Kr.röhre schwach gekrümmt; Oberlippe ausgerandet, mit zu· 
rückgeschlagenen Lappen; Unterlippe arn Rande gezähnelt· 
kraus; Staubfaden der ganzen Länge nach behaart, unter-
wärts drüsenhaarig. - 21. Sonnige Hügel, auf Centaurea 
1) Orobanche, b. Theophrastos Name eines unter orobos vorkommenden 
Unkrautes, welches denselben erstickt (ancho). 
i 
1 
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Scabiosa, sehr selten. Bisher nur einmal auf den Wrietzener 
Bergen. - Bth. 7, 8; Pfl. bränlich od. gelb; Narbe gelb, 
zuletzt braun od. roth. H. 1'. * 
i"'i' Gf. kahl. 
. 55~. O. rubens Wallr., Luzeme- W. Aehre vielbth., 
meist dIcht; K.b. ungetheilt od. ungleich-2spaltig; B. über dem 
Grunde gekrümmt, Ronst auf dem Rücken gerade; Oberlippe 
~~lmfg.-abschüssig, 2lappig, mit abstehenden Lappen; Staub-
f~den an der Bicgung der Kr. eingefügt, bis zur Mitte 
dIChtzottig. - t~ Sonnige Hügel, auf Medicago sativa u. falcata, 
selten. Magdcburg: Schllarsleben; Helmstedt: am Rehm zw. 
Hörsingen Ull(l Walbcek; Frankfurt: Steile Wand; Oderberg ; 
Stolpe a. 0.; Vierraden; Schrei bei Garz; Meseritz. - Btb. 
5-7; O. BlleHi Dielr. Stengel purpum; Kr. gelb, röth· 
lieh überlaufen; Narbe wachsgelb. H. 1-1%'. * Abart: 
b~. pallens A. Br. Pfl. hellgelb; Zipfel der Unterlippe 
sta~ker als meist bei der Hauptform ,gezähnt. Frankfurt: 
Stelle 'Vand. O. Buekiana vieleI' Aut., auch Aschs. Ft. d. 
Provo Brand., nicht Koch. 
** K.b. so lang od. länger als die Kr.röhre; ilIittelzipfel der 
Unterlippe doppelt so lang als die seitlichen. 
. 553. O. Epithymum D. C., Quendel-W. Aehre meist ziem-
hch wenigbth., locker; K.b. meist ungetheiltj Kr. am Rande kraus 
u. gezähnt, auf dem Rücken schwach gekrümmt, aussen und 
di~ 2lappige Oberlippe (mit abstehenden Lappen) auch inn~D 
mIt auf Knötchen stehenden dunkelrothen Drüsenhaaren be-
setzt; Staubfäden am Grunde kurzhaarig, in der Mitte kahl, 
oben wie der Griffel drüsenhaarig. - 21. Sonnige Hügel, auf 
Thymus Serpyllum, sehr selten. Baumgartenbriick bei Pots-
dam. - Bth. 6, 7; Kr. gelbroth, purpum überlaufen; Narbe 
rothbraun, selten orange. H. 1/2-~l<t' . ..:J 
2. K.b. 1-2nervig, meist ungetheilt, so lang als die Kr.röhre. 
. 554. O. Picridis F. Schultz, Bitterkraut-W. Aehre meist 
v1elbth., dicht· Kr. über dem Gmnde oder in der Mitte ge-
krümmt; Oberlippe meist ungetheilt, mit a bstehcnden Rän-
dern; Staubfäden bis über die Mitte dicht-behaart, ober-
w~rts drüsig-rauh; Griffel oberwärts drusenhaarig; Narbe v?n 
femen Höckerchen rauh (violett). - 0 0? Trockene WIe-
sen, Wegränder auf Picris hieracioides, sehr seIten. Nur 
zw: Löbekühn ~. Detershagen. - Bth. 6; Kr. gelblich-
WeiSS. H. %-1'. :::J 
B. Staubb. in der Mitte der Kr.röhre eingefügt. 
111* 
19t) Gesneraceae. 
555. O. Cervariae Suard, Dolden-W. Aehre kurz, mehr 
oder weniger dicht; K.b. halb so lang als die Kr.röhre; 
Kr. eng glocken-röhrenfg.; in ihrer ganzen Länge gleichmässig 
gekrümmt; Lippen gezähnelt, die obere etwas helmfg., unge-
theilt oder schwach ausgerandet, mit gerade vorgestreckten 
Rändern, die untere abwärts gebogen, mit rundlichen Zipfeln, 
deren mittlerer etwas grösser; Staubfäden kahl, am Grunde 
plötzlich verbreitert, in eine behaarte, bis zum Grullde der 
Kr. reichende Schwiele übergehend; Griffel obcrwärts schwach-
drüsig-behaart. - ?\. Buschige Hügel, wohl nur auf Peuce-
danum Cervaria , sehr selten. Guben: Kaltellborner Berge·; 
Frankfurt: Steile Wand früher. - Bth. 6, 7; O. Buekiana 
Koch. O. B. var. l'halheimii Aschs. St. braungelb ; Kr. 
weisslieh bis braungelb , purpurn od. selbst violett überlau-
fen; Narbe gelb. H. 1-11/ 2 ', ::J 
556. O. coerulesoens Stephan, Beifuss-W. Aehre dicht, 
wollig behaart; K.b. länger als die Kr.röhre; Kr. eng röh-
renfg., gekrümmt; Zipfel der Unterlippe vertieft; Staubfäden 
am Grunde schwach-behaart. - ?\. Sonnige Hügel, auf Ar-
temisia campestris, sehr selten. Nur einmal zw. Oderberg 
u. Liepe gefunden. - Bth. 6-8; Kr. hellblau. H. 1/2-1'. El 
ID6. Phelipaea1) Tourn. Blauwürger (378). 
A. Btb. ziemlieb gross; K. 5zäbnig. 
557. P. ooerulea (Viii.) C. A. Mey., Schafgarben-B. St. 
einfach; Aehre etwas locker; K.zähne lanzettlieh ; Kr. röhrenfg., 
in der Mitte verengert, vorwärts gekrümmt; Zipfel der Lip-
pen flach, meist spitz; Staubfäden kahl od. oberwärts spar· 
sam behaart; Staubbeutel kahl od. am Grunde etwas kurz· 
haarig. - ?\. Sonnige Hügel, Wegränder, auf Achillea Mille· 
folium, selten. Barby: Saal damm bei Gr. Rosenburgj Magde-
butg: GI'. Ottersleben früher; Moorsleben bei Helmstedtj 
Frankfurt: Kuckei, hinter Otto's Berge j Freienwalde : zw. 
Belvedere u. Schlossgarten, Abhänge des Monte Caprino über 
der Chaussee; Prenzlau: am Trebenower Ufer des Köntop; 
Driesen: Sehl's Grund früher. - Bth. 6, 7; O. coerulea 
VilL Plt. purpurea Aschs. Kr. meist lila, dunkler geadert, aJIl 
Grunde weiss; Narbe gelblichweiss. H. 1/~-1/. * 
1) Nach Louis de Pbelipeaux, Kanzler, u. Jeröme de P., bohem Marine· 
beamten, zweien Gönnern Tournefort's. 
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558. P. arenaria (Borkhausen) Wal pers , Sand-B. Aehre 
ziemlich dicht; K.zähne lanzettlich-pfriemenfg.; Kr. fast ge-
rade; Zipfel der Lippen am Rande öfter umgerollt, stumpf; 
Staubbeutel au der Naht wollig behaart; sonst v. w. - ~ 
W. v., auf Artemisia campestris, sehr zerstreut. Rathenow: 
Kirchhof; Brandenburg : Wall zwischen dem St. Annen- u. 
Steinthor; Potsdam; Baumgartenbrück; Feldberg nlihe der 
• preussisrhen Grenze; Frankfurt: Lebuser Berge; Buckow: 
Schlossgarten ; Freienwaldc; hinter d. Weinberge , Abhänge 
des Monte Caprino über d. Chaussee; Oderberg. - Bth. 7,8; 
Orobanche a. Rod·hau8en. O. coerulea Butke u. Dietr. Kr. 
blauviolett, am Grunde weiss; Narbe hochgelb. H. 1/2-11/2 ' * 
- Abart: b) robusta (Dietr.) Walpers (als A.) 8t. 
ästig; Narbe hellgelb; HO sslten. Potsdam: Baumgartenbrück. 
B. Btil. klein; K. 4zäbnig. 
559. P. ramosa (L.) C. A. Mey., Hanftod. Drüsig-zottig; 
St. meist ästig; Aehren locker; K.zähne aus eifg. Grunde 
pfriemenfg.; Kr. über dem F.knoten stark zusammeugeschnürt; 
Zipfel der Lappen stumpf; Staubfäden am Grunde behaart. 
-- 0 Auf Tabak u. Hanf, besonders anf feuchten Ackern, 
sehr zerstreut. Koswig: Purtzberg; Roslau: Hundeluft; 
Oranienburg: Wensickendorf; Beelitz: Elsholz ; Krossen: 
Günthersberg(Tabak); Seelow; Wrietzen: Metzdorfam Wege 
nach Friedland (Hanf), Kunersdorf (Hanf), AIt-Reetz (Hanf); 
Freienwalde : zw. der Papiermühle u. Falkenberg (Hanf); 
Oderberg ; Angermünde : Stolpe (Tabak); Schwedt: besonders 
bei Monplaisir (Tabak); Schwerin. - Bth. 7, 8; Orobancne 
r. L. Kr. gl blich , vorn blauviolett überlaufen; Narbe hell-
gelb. St. gelblich. H. 1/2-1%'. * 
8. Ordnung. ContOrtae Endl. 
XXXIX. Familie. GEN'l'IANACEAE JUSS. 
Enziangewächse. 
1. Unterfam.: Ge II t i a no i d e a e (Endl.) 
197. Swpertia1) I,. Drüsen-Enzian (164). 
560. S. perimnis L., ausdauernder D. St. aufrecht; 
Grundb. langgestielt ; St.b. gegenständig, entfernt, untere 
') Nach Emmanuel Sweert, Gärtner in Holland im 17. Jahrh. 
198 Gentianaceae. 
kurzgestielt, obere sitzend; Bth.stiele geflügelt 4kantig; Bth. 
in endständiger, schmaler Rispe; Kzipfel lineal; Kr .zipfel 
lanzettlich. - i'\. Moorwiesen , selten. Berlin : Lübars (ob 
noch jetzt?); Fehrbellin: bei der Hackenberger Rhinstauarche 
früher; Randowbruch bei Gramzow; Prenzlau: Uckerbruch 
bei Dauer, hinter der Ziegelei des Klosterguts am Marien-
:Hiess; Strassburg : Neuensund; Gahleu beck bei der Teufels-
brücke; Driesen: Franzthal. - Bth. (i-8i Kr. schmutzig- , 
violett, -dunkler punktirt, am Grunde grünlich. H. 1/2-1]/2'. 1* 
198. Geutiana 1) Tourli. Enzian (165). 
A. Saumlappen der Kr. nicht gefranst. 
a. Pli. ausdauernd; Schlund der Kr. kahl. 
I. Kr.röhre glockig. 
561. G. Cruciäta L., Kreuz -E. B. grund - u. stengel-
ständig, länglich-Ianzettlich, 3nervig, untere lang-, obere kurz-
scheidig; Bth. 4zählig, achsel- u. endständig gehäuft; K. 4-
zähnig od. 2spaltig; Kr.röhre kantig, keulenfg.; Staubbeutel frei; 
Kapsel kurzgestielt. - i'\. Sonnige Hügel, Gebüsche, trockene 
Wiesen, selten. Lychen; Luckau: Borcheltwiesen bei Fres-
dorf; Angermünde : HeUberge bei Krussow; Schwedt: Berk-
holz, Nied. Kränig, Nieder- Saaten, Raduhn; Garz: Schrei; 
Pyritz; Gerswalde ; Gramzow; Prenzlau: Landwehr bei Witten-
hof; Boitzenburg früher. - Bth. 6-8; Kr. aussen blaugrau, 
innen himmelblau. St. zuweilen violett. H. %-1 1/ 2 ', * 
562. G. Pneumonänthe2) L., gemeiner E. Nur lineale 
bis länglich - eifg. , 1nervige, kurzscheidige St.b. ; Bth. 
5zählig, in traubiger Rispe; K 5spaItig; Kr.röhre glocken-
trichterfg.; Staubbeutel verklebt; Kapsel langgestielt. - i'\. 
Auf etwas moorigen Wiesen u. feuchten Heiden, zerstreut. 
Berlin : Friedrichsfelde, Franz. Buchholz , Reinickendorf, 
südl. der Jungfernheide , Rudower Wiesen. - Bth. 7-9; 
Kr. himmelblau, aussen mit 5 grünen Streifen. H. 1/2-2'. * 
2. Kr.röhre cylindrisch. 
563. G. verna l., Frühlings-E. Bth.stengel 1bth., mit 
grundständiger B.rosette; B. elliptisch, 3nervig; St.b. klein, 
entfernt; K mit soomalgeflügelt- kantiger Röhre' Kr.sanm 
flach; Kapsel sitzend. - i'\. Fruchtbare Wiesen, s~hr selten. 
') herba gentiana, PII.name b. Plinius; nach König Gentius Y. lIlylien. 
2) Von pnenmoD, Lunge, u. anthe, Blume. 
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Bisher nur Berlin : Nonlöstl. von Franz. Buchholz. - Bth. 5, 
selten 10 noch einmal; Kr. himmelblau, aussen mit herab-
laufenden weissen Streifen. H. 1 %-3 H. L: 
b. PB. einjährig; Schlund gefranst. 
1. K. bis fast r.um firnnde in 4 ungleiche Abschnitte getheilt. 
564. G. oampestris l., Feld-E. B. eifg. bis länglich-Iallzett-
lieh, untere gestielt, obere sitzend; Bth. 4zählig; 2 K.abschnitte 
breiter als die Kr.; Kapsel fast sitzend. - IV Trockene Triften, 
Hügel. grasige Waldplätze , sellr zerstreut. Berlin: Bre-
dowcr Forst, Sandkrup: l)ci GI'. Bähnitz (ob noch jetzt?) -
Bth. 8-10; K r. ziemli~h rdn hcllblau, selten gclblichweiss. 
H. 1-8". * 
2. K. bis ZlU 11itt" ill " ziemlich gleiche Abschnitte getheilt. 
. 565. G. germanioa Willd., deutscher E. K.abschnitte lauzett-
heh zugespitzt, viel schmäler als die Kr., am Rande meist 
umgerollt; Kapsel meist langgestielt; sonst w. v. - 0 Hü-
gel, Triften, gern auf Kalkboden, selten. Bisher nur: Schöne-
beck: Frohsesche Berge, Sohl-Berge; Magdeburg: Schnars-
lebeu; Oschersleben: Brandsleber Holz, am Hake1; Mcssdorf 
bei Bismark.-Bth. 8-10; Ki. lilab1au. H.1 11 -1%'. *" 
566. G. Amarellai) l., schwachbitterer E. B. aus brei-
terem Grunde lanzettlieh bis lineal-Iallzettlich; Bth. kleiner; 
K.abschnitte meist flach; Kapsel sitzend; sonst w. v. - 0 
Trockene Wiesen, Triften, gern auf Maulwurfshaufe~, sehr 
zerstreut. Berlin: Rummelsburg, Franz. Buchholz, Rlxdorf, 
~udower Wiesen. - Bth. 9,10; G. Amar'ella 1/. uliginosa Willd. 
Kr. röthlich-lila, selten gelblichweiss. H. 1" -1'. * 
B. Saumlappen der Kr. in ihrer unteren Hälfte lang gefranst. 
. G. oiliata l., gefranster E. Wurzeln Knospen treibend; 
B. lmeal, spitz; Bth. gross, 4zählig; Kr. trichter-glockenfg.; 
SChlund kahl' Kapsellanggestielt. - (f. Ka1khügel, sehr 
selten. Nur Oschersle ben: Brandsleber Holz, Hakel; Stein-
b;uch bei Heteborn. - Bth. 8-10; Kr. himmelblau. H. 1/4 
bIS I'. "* 
199. Cicendia2 ! .tdalls. Bitterblatt (84). 
567. C. filif6rmis (l.) Delarbre, fadenfg. B. St. sehr dünn, 
entfernt-be blättert . K. mit 3eckig-Ianzettlichen Zähnen; Bth. ~ständig, sehr kl~in; Kapselrundlicl1. - 0 Feuchter, sandiger 
--
lUei 1) Deminutiv von ama.ra, wegen ues bittern Geschnlack... 2) Wie die 
iten von Adanson gebildeten Namen ohne Bedeutung. 
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Moorboden, ausgetrocknete Gräben, nur im nordwest!. Gebiet. 
Grabow; Salzwedel ; Tannen bei Schletau; vor dem Bock-
horner Thor, jenseit Brietz, zw_ Cheine u_ Seeben, Ziethnitz, 
Sienauer Tannen, vor dem Ferchau; Brandenburg : zw_ Butzow 
u. Marzahn am Fenn. - Bth. 7-10; Gentianaf. L. Exacum 
f. Willd. Br. gelb. H. 1-6 ". d 
200. El'ytbraea1) Rirb. Tausendgüldenkraut (124). 
A. Untere B. eine Ro.ctle bildend; Kr.saum ziemlich flach. 
568. E. Centaurium2) CL.) Pers., gemeines T. Untere 
B. verkehrt-eifg.; St.b. länglich-eifg. bis lineal-lanzettlich, am 
Rande glatt; Bth. der später lockeren Trugdolden stets ziem-
lich gleich hoch; K. beim Anfblühen halb so lang als die 
Kr.röhre. - 0 0, auch 8 u. 0 Wiesen, feuchte Triften, 
Gebüsche, Wegränder, meist nicht selten. - Bth. 7-9; 
Gentiana C. L. Kr. rosa. H. %-1 '. * - Abart; b) ca-
pitata Chamisso (als A.) Trugdolde stets dicht. Selten. 
569. E. linariifolia (lmk.) Pers., schmal blättriges T. 
Untere B. länglich-spatelfg.;. St.b. lineal, Rand gezähnelt-
rauh; Bth. der später spin-enartigen Trugdolden in verschie-
dener Höhe; K. beim Aufblühen so lang' als die Kr.röhre. 
- 0, 8 u. 0 0 Triften, gern auf Maulwurfshaufen, aus-
getrocknete Gräbell, oft auf Salzboden, sehr zerstreut. Berlin; 
Rudower Wiesen. - Bth. 7-9; Gentiana 1. Lmk. E. com-
pressa Hayne . . E. litoralis Fr. Kr. rosa. H. 3-18 H. *1 -
Abart: b) ca pi tata G. Mey. Trugdolde dicht bleibend. 
B. Untere B. nicht in Rosetten; Kr.saum trichterförmig. 
570. E. pulchella (Sw.) Fr., niedliches 'r. St. gabel-
ästig, mit lockerer 'rrugdolde; B. eifg.; K. beim Aufblüh~D 
so lang als die Kr.röhre. - 0 u. e .Feuchte Aecker, WIe-
sen,. Gräben, überschwemmte Stellen, gern auf Salzbode~. 
Berlm; z. B. Kol. Hohen-Schönhausen, Charlottenburg, Scho-
neberg, Tempelhof, Rudower Wiesen. - Bth. 7-9; Gen!i(Jllla 
p. 810. r:. inaperta Ktlt: Kr_ hellpurpurn. H. 1/2-6". * 
2. Gruppe. Menyantheae Grisebach. 
201. Mellyantbes3 ) Tourn. Bitter·, Fieberklee (122). 
571. M. trifoliata L, dreiblättriger B. B. 3zählig, grund. 
') Von erythraios, röthlich. ') kentaurion. PfI.name b. Hippokrates. ') v;: 
menyo, offenbaren, u. anthoR, Blh .. soll wohl heissen: Pli. mit anffallenden B . 
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ständig, ihr Stiel scheidenartig ; B.chen eifg., fast sitzend; Bth. 
in langgestielter Traube; Kr.zipfel lanzettlich, spitz, innen 
am Rande bärtig; Kapsel kugelig. - 2\. Sümpfe, Gräben, 
~eist nicht selten. - Bth. 5, 6; Kr. röthlichweiss. H. 1/2 
blS 1 '. * Off. Folia Trifolii fibrini. 
202. l;imnalltheIllIlIll J) Gmel. Seekanne (123). 
572. l. Nymphaeoides~) (l.) Lk., seerllsenartige S. B. 
schwimmend, lnllggestielt, fa~t kreisrund, mit tiefem, schma-
lem Herzau8sehnitt. unterseits wie die Stiele kleinhöckerig; 
Bth.st. fluthelld; Bth. in eiuer VOll 2 scheinbar gegenstän-
digen Laubb. gestützten Doldenrispe, ziemlich gToss; Kr.-
zipfel eifg., gcwimpert. - ?L Stehende u. l!tngsam fliessende 
Gewässer, selten. Witt.enberg: unweit. der Brücke, im Aland 
von Seehausen bis ~ zum Burgkrug , Gr. Wanzer; Lenzen: 
Löckuitz bei der Wustrower Brüeke u. Seedorf, Langendorf, 
Bralldleben; EIde bei Dömitz; Havel unterhalb Havelberg 
u. bei Piehelswerder u. Schildhorn ; Oderarme östl. von Garz. 
- Bth. 7, 8; lf[enganthes N. L. Limn. pe1tatu'fIl Gmel. 
Villal'sia N. Vent. Kr. goldgelb, Zipfel mit dunklerem Mittel-
streif. St. 3-5' lang . .i. 
XL. Familip. APOCYNACEAE (R Br.) 
Hundsgiftgewächse. 
203. Villra~) I,. Sin-, Wintergrün (133). 
573. V. minor L., kleines S. Immergrüner, kleiner 
Strauch mit niedergestreckten 8t. u. kurzgestielten , gegen-
8~~ndigen, elliptischen, kahlen B.; Bth. ~inzeln; K. kahl, 
kurzer als die Kr.röhre· Saumlappell schIef gestutzt. - 1? 
Schattige Laubwälder u. Gebüsche, sehr zerstreut, auch häufig 
verwilderte Zierpfi. Berlin : Rüdersdorf (?); Kummersdorfer 
Forst bei ZosselI. _ Bth. 4, 5; Kr. meist hellblau. St. 1/2 
bis l' lang. * 
XLI. Familie. ASCLEPIADACEAE (R. Br,) 
Seidenpßanzengewächse. 
204. VinC'etoxifIlßl4'j RIII'I" Schwalbenwurz (1 (2). 
574. V. album (MilI.) Asohs., gemeine S. St. aufrecht, 
') Von Iimne, See, u. anthemon, BInme. ') Wegen Ae~~lich~eit in d.or 
Tracht. mit d. Seerose, Nymphaea. 3) Vin~a, Pfl.namc b. PhnlUs. ) Von vlD-
""re, sIegen, u. toxicum, Gift, also GegengIft. 
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zuweilen oben windend; B. kurzgestielt, zugespitzt, ganzran-
dig, unterste herzfg., mittlere meist aus herzfg. Grunde 
länglich, oberste länglich-Ianzettlich; Bth. in Trugdolden, 
scheinbar seitenständig ; Kr kahl. - i'l Sonnige Hügel, 
trockene Wälder, auf Sand, Lehm u. Kalk, zerstreut. Berlin: 
Jungfernheide , Tegel, häufig in der Bredower Forst. -
Bth. 6-8, einzeln noch später; Asclepias V. L. A. alba 
Mill. V. officinale Mnch. Cynanchum V. R. BI'. Kr. weiss; 
Staubb.kranz gelblich. H. 1-4 '. * Giftig. 
t Ascl~pia~l) I,. Seidenpflanze (163). 
t A. syriaca _L., gemeine S. B. kurz gestielt, meist gegen-
ständig, elliptisch, stumpflich, unterseits gr<lufilzig; Bth.stand 
wie bei d. v., Bth. grösser. - lI. Aus Nordamerika , früher 
wegen des S.schopfes in Gärten u. hie u. da als nicht zu 
vertilgendes Unkraut zurückgeblieben; z. B. Potsdam: Dra-
chenberg. - Bth. 6~8; A. Cur'nuti Decaisne. Kr. fleisch-
roth, starkriechend. H. 3-5'. Sehr giftig. 
XLII. Familie. RUBIACEAE JUSS. 
Röthengewächse. 
(Grul,pe Stella tae, einzig bei uns yertreten.) 
205. Sherardia 2 ) Oillen. Sherardie (79). 
575. Sh. arvensis L., Acker-Sh. St. niederliegend , wie 
die B. am Rande kleinstachlig-rauh; B. stachel spitzig, untere 
zu 4, spatelig, obere zu 6, lanzettlich ; Bth. kopffg. gehäuft, 
von einem Scheinquirl am Grunde verwachsener B. umhüllt. 
- 8 Aecker, auf Lehm- u. besonders Kalkboden, sehr zer-
s~reu~. Berlin: Lustgarten verschleppt; zunächst wild. u. 
sICher: Nauen. - Bth. 6 --- Herbst; Kr. lila, selten weIBS. 
St. %-1' lang. * 
A. F. k.ahl. 
206. .bpernla3) I, Meier (8U). 
a. Deck.b. borstig-gewimpert. 
A. arvensis L., Acker- ~I. St. Hnfrecht; B. unterseits u. 
') Pft.name b. Plinius; nach llern Gotte Asklepios (Aeseulapius). ') ~.~ 
Wi1Ham Sherard, engl. Consul in Hmyrna zu Anf. des IR. Jahrh., u. sel.ne'n 
Bruder James, Besitzer des von Dillen be;,;chl'iebenen Hortus ElthameUS1S 1 
d. Grafschaft Kcnt. 8) Von asp er, raub, wegen ues rauben B.randes. 
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am Rande rauh, untere verkehrt-eifg., zu 4, obere lineal-Ianzett-
lieh, zu 6-8; Bth. kopffg. gehäuft, kürzer als die äusseren 
Deckb.; Kr. 4spaltig, trichterfg.; F. gross, glatt. - 0 Auf 
lehmigen, besonders kalkhaltigen Aeckern; mit Sicherheit 
I zunächst erst in Thüringen einheimisch. Mirow; Luckau: 
Zieckau. - Bth. 5, 6; Kr. blau. H. bis 1'. 
b. Deckb. nicht gewimpcrt. 
1. B. lineal. 
* 1'fI. blaugl'iin; Kr. glockenfg. 
A, glatica Cl.) Bess., labkrautartiger M. B. stumpf, sta-
chelspitzig, am Rande abwärts gerollt, rauh, am St. zu 8; 
Kr. 11. F. glatt. - f\. SOllIlige; steinige Hügel, gern auf 
Kalk. Schönebeck: Hummelsberg , Frohsesehe Berge, Sohl-
sche Berge; Magdeburg; Schnarsleben ; Stassfurt: Hügel bei 
HecklingeIT; Bcrnburg: Weinberge; Kalbe: Wartenberge. -
Bth. 5-7; Galium gl. L. Asp. galioides M. B. Kr. wei~s. 
H. 1-2 '. '*1 
** Pfl. grasgrün; Kr. trichterfg. 
576. A. tinct6ria l., Färber-M. St. meist einzeln, auf-
, r;cht; B. spitzlich, fein-rauh untere zu 6, obere zu 4; Hochb. 
el:'g., spitz; Kr. 3spaltig, 'wie die F. glatt. - 21. Sonll~ge 
Hugel, trockene, besonders Laubwälder, sehr zerstreut. Berhn: F~ehsberge, Friedrichsfelde, Jungfernheide , scharfe Berg; 
Rudersdorfer Kalkberge, Bredower Forst häufig. - Bth. 5-7; 
Kr. weiss. H. % bis 11/2 '. * 
. 577. A. cynanchica l., Hügel-M. St. zahlreich, ausge-
bre.ltet; B. spitzlich , stachelspitzig , glatt od. etwas rauh, 
lll~IS! zu 4 j Hochb. lanzettlieh od. länglich, spitz u. stachel-
SPItZIg; ~r. meist 4spaltig, aussen rauh; F. körnig-rauh. -
~ SOnnIge, dürre Hüael trockene Wälder, zerstreut, nach ~orden u. Osten sich ;'erlierend. Berlin : Fuchsberge, weisse 
aube, Tegol, Grunewald. _ Bth. 6-9; Kr. weiss, au<;sen 
oft rÖthlich. St. 2-9" lang. * 
2. B. lanzettIich. 
I 
578. A. Aparine 1) M. B. rauher M. St. wie die zu 8 
stehenden B. am Rande u u~terwärts arn Nerven rückwärts 
: ~:e~lig-rauh; Kr. 4spalti~; F. körnig-rauh .. - 2\. Feuchte 
8. husch~, ~ur Frallkfurt: am Oderufer , (wIld?) :- Bth. 7, 
h,l A. rwal?s Sibth. Galium 1'. Griseb. Kr. welSS. H. 2 Ig 3' 1* B.}' '. 
~en Borsten besetzt. 
'} aparine, PfI.name b. 'l'heophrasto8. 
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I 
579. A. odoräta L. , Waldmeister. St. 4kantig, kah~! 
B. am Rande rauh, stachelspitzig , untere zu 6, spatelfg.,; 
obere zu 8, lanzettlich; am Grunde jedes Scheinquirls eiD 
Kreis kurzer Borsten; Bth. trugdoldig, langgestielt ; Kr. röh· 
rigglockenfg., 4spaltig. - ~ Schattige, humose Laubwälder, 
besonders unter Buchen, nicht überall, sehr gesellig. Berlin: 
Thiergarten sehr sparsam; BrieselfIng u. Bredower Forst häu· 
figer. - Bth. 5, 6; Kr. WCiSR. H. 1/2-1'. * 
:;: Rubia 1) TOllrll. Röthe (145\ 
* R. tinctorum L., Färbcr-R., Krapp. St. ktautig, 4kan-
tig, an den Kanten rückwärts stachlig-rauh; B. lauzettlicb, 
spitz, mit unterseits stark hervorsprillgcndem Adernetz , uu· 
tere zu 4, obere zu 6; Bth. in lockeren, achsel- u. endstän· 
digen Trugdolden, meist 5zählig; Staubbeutel lineal; Nar· 
ben keulig. - 'L Aus Südeuropa , bei uns seltener gebaut, 
- Bth. 6, 7; Kr. gelbgrün, F. schwarz. H. 2-3'. 
207. GaliuD12) L. Labkraut (81). 
A. Trugdolden achselständig, öfter ausserdem auch in einer endständigen RifIlJe, i 
a. B. zu 4, 3nervig. 
580. G. Cruciata CL.) Scop., Kreuz -L. St. rauh; B, 
gelbgrün, länglirh-elliptisch, stumpf, rauh, gewimpert; Tr~,g' 
dolden zusammengesetzt, mit lanzettlichen Deckb., viel km" 
zer als die B.; F. ziemlich gross, glatt u. kahl. - 1\. G~ 
büsche, Wiescn u. Wegränder, fflst ausschliesslich in den 
Flussthälcrn des Elhgcbietes. I~erlin: Moritzgrund bei B~' 
ckow verw. - Bth. 4-6, zuweilen noch einmal 8; Valantia' 
C1'. L. Bth. gelb. H. 1/2-1 1/ 2 ,. * 
b. B. Inervig. 
1. Nach der F. reife absterbend. 
* B, am Rande riickwärts·stachlig·rauh. , 
G. tricorne With., drcihörniges L. St. niederliegend; ß 
zu 6 -8; Trugdolden meist 3bth.; kürzer als das B., säJUlllf 
lich achselständig; Bth.stiele nach dem Verblühen bogig a~ 
wärts gekrümmt; F. warzig u. dazwischen feinkörnig-rauh<, 
,~ Aecker auf Lehm- u. Kalkboden, selten. Dessau: bIl 
der Landesbaumschule ; Oscherlebell: Brandsleber Holz; Stssl 
. ') Pli ,name b. Vitruvius; von ruber, roth. ') galion, PII.name b. Pi'" 
korldes; von gala, Milch, weil die Pli. die Mi! ch gerinnen macht. 
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furt: Hecklingen, Rathmannsdorf; Hernburg: z. B. Altenburg; 
Kalbe; Salzwedel : jenseit der Böddenstedter Windmühle; 
Luckau; Frankfurt. - Hth. 7 - Herbst; Valantia triflora 
Lmk. Kr. gelblich - od. rein weiss. St. 1-- 2' lang. ;;: 
581. G. Aparine L., kletterndes L., Klebkraut. St. nie-
derliegend od. kletternd; H. zu 6 -8; Trugdolden zusammen-
gesetzt, länger als das B., rispig gehäuft; Bth.stiele nach 
dem Verblühen gerade; F. meist hakig-borstig. - e u. 0 
Gebüsche, Hecken, Laubwälder; Aecker, gemein. - Bth. 6 -
Herbst; Kr. weiss. Klettert bis 4' hoch. * - Abarten: b) 
Vaillantii D. C. (alsA.). Ju allen Theilen kleiner u. zar-
~r; F. halb 80 gross, hakig-borstig. Aecker, seltener. G. 
znjestum W. K. c) s pur i u m L. (als A.) F. feinkörnig-raub, 
kahl; sonst w. v. Aecker, besonders unter Flachs, nicht 
häufig. 
** B. am Rande vorwärts-stachlig·rauh. 
- G. parisiense L., zartes L. st. niederliegend; 13. meist 
zu 6; Trugdolden zusammengesetzt, mehrmal kürzer als das 
B., die oberen ri~pig; Bth.stiele nach dem Verblühen ge-
rade. - 0 Aecker mit Kalk- u. Lehmboden. Dessau; 
S~höllebeck: Frohsesche Berge; Magdeburg: Klingeberg bei 
S?lldorf unter Esparsette; Stassfurt: zw. Hecklingen u. Bör-
DIcke; Bernburg: au der Chaussee nach Stassfurt; Kalbe: 
~artenberge. - Bth. 6-9; G. gracile Walb·. Kr. grün-
lichgelb, aus sen röthlich. St. 4-8" lang. *I - Bei uns 
nUr die Form: b) anglicum Huds. (als A.) F. feinkörnig-
rauh. 
2. Ausdauernd. 
582. G. uliginosum L., Morast-L. B. zu 6 - 8, lineal-
la~zettlich, spitz, stachelspitzig; F. körnig-rauh. - 1'f, Feuchte 
WIesen, Sumpfränder Ufer meist nicht selten. - Bth. 6 
b' " 18 9; Kr. weiss. St. %-1' lang. * 
.. ?83. G. pahistre L., Sumpf-L. B. meis.t. z~. 4,. lineal-
langhch, stumpf, ohne Stachelspitze ; F. sehr femkormg-rauh. 
- 11. Feuchte Wiesen Gebüsche, gemein. - Bth. 5-9; Kr. 
w·, . B 
eiSS. St. %-2' lang. * - Formen: b) umbrosuII?' . 
gross, zart, länglich-verkehrt-eifg., in genäherten Qmrlen; B~~.stände wenigbth. Schattige Erlensümpfe. Nauen: im 
BUhner; Sommerfeld: Hornbuden. c) caespitosum G. :eye~. St. niedergestreckt, dichtrasig, hie u ... da wurzelnd; 
. kleID, verkehrt-eifg.; sonst wie b). Ufer, uberschwemmt 
gewesene Stellen. 
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B. Trugdolden in endständiger Rispe od. nur eine endständige Tragdolde. 
a. B .• u 4, 3nervig. 
584. G. boreale l., nordisches L. St. steif, 4kantig; I 
B. derb, lanzettlich bis lineallanzettlich, stumpflich, ohne' 
Stachelspitze ; Trugdolden in dichtbth. Rispen; F. weiss, mit, 
hakenförmigen Borsten. - l\. Trockene Wiesen, lichte Wäl· 
der, Hügel, zerstreut. Berlin: Stralau, Fuchsberge, Jungfern· 
heide, Hippodrom, Rudower Wiesen. - Bth. 6-8; Kr, 
weiss. H. 1-1%' * 
585. G. rotundifölium L., rlllldblättriges L. St. schlaff; 
Untere B. eifg., obere oval, alle zart, stachelspitzig; Bth, in 
sehr lockerer Trugdolde; F. mit an der Spitze hakigen' 
Borsten. - l\. Schattige moosige Wälder, selten. Koswig: ' 
Setzsteig, Schlesen bei Stacklitz, Golmenglien, Grimma; Belzig: 
Brandtsheide besonders Alte Hölle, Glashütten, Finkenheerd; I 
Luckau: Rochauer u. Kemlitzer Heide; Schwie bus: Sawischer I 
Heide. - Bth. 6-8; Kr. weiss. H. bis 1'. * I' 
b. B. Inervig. 
I. Zipfel der Kr. stachelspitzig od. begrannt. 
* Kr. citronengelh. 
586. G. verum L., ächtes L., Bettstroll. St. rundlich, r 
mit 4 hervorragenden Linien; B. zu 8-12, lineal, unterseits 
weisRlich, weich haarig ; Rispe gedrängt; Kr.zipfel kurz·sta· 
chelspitzig; F .stiele wagerecht ; F. glatt. -- l\. Dürre Hügel, 
Triften, trockene Wälder, meist gemein. -- Bth. Ende 6 -
Herbst, stark honigartig riechend. H: 1/4-2'. * 
** Kr. weiss od. gelblichweiss. I 
587. G. Mollugo L., gemeines L. St. 4kantig; B. zu ~! 
vorn breiter, stachelspitzig, beiderseits grün; Rispe gedrängt!! 
Kr.zipfel begrannt; F. schwach-körnig. - l\. Wiesen, GebÜSche,/! 
Wald· u. Wegränder, gemein. - Bth. 5-8; Bth. wohl, 
riechend. H.1-4'. * - Formen: a) eJatum Thuill. (ab 
A.) St. schlaff; B. zart, stumpf; F.stiele wagerecht, oft kaUJll 
länger als die F.; F. klein. Bth. 6-8; Kr. in's Gel~ 
liehe ziehend. St. bis 4' lang. b) erectum Huds. (als Al 
St. steif; B. derb, spitz1ich; F.stiele aufrecht, lang; F. grosS, 
Bth. 5-7; Kr. rein weiss. St. 1-2' hoch. 
588. G. silvaticum L., Wald-L. St. rundlich; B. ZU 8,' 
länglich.lanzettlich, meist stumpf besonders unterseits blau' 
grün; Rispe sehr locker, weitschw'eifig; Kr.zipfel spitz, set 
kurz stachelspitzig; F. etwas runzlig. - 21. Schattige Lau 
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wälder, sehr zerstreut. Ber lin: Thiergarten selten; Bredower 
Forst häufig. - Bth. 6-9; Kr. weiss. H. 2-4 '. * 
586 X 587. G. verum X Mollugo. St. rundlich-4kantig; 
B. lineal od. lineallanzettlich, zu 8 od. mehr; Rispenäste 
mehr od. weniger abstehend; Kr.zipfel kurz begrannt. -
~ Wald-, Weg- u. Wiesenränder , mit den Eltern, nicht 
selten. - Bth. 6 - Herbst; G. ochroleucam Woij·. Kr. 
hellgelb. H. 1-3 '. 
2. Zipfel der Kr. einfach spitz. 
589. G. s8xatile L., Felsen-L. B. zu 6, untere verkehrt 
eifg., genähert, obere länglich-Ianzettlich, entfernt; F. dicht 
mit spitzen Höckel'chen. - 21. Etwas feuchte WaldsteIlen, 
Heiden, sehr zerstreut. Salzwedel : Dal'sekau; Rathenow: 
Grünauer Forst; Spandau: Grunewald, Stadtforst ; Nauen: 
östl. vom Finkenkrug ; Köpnick: beim Bahnhof; Berlin : 
Jungfernheide , Köpnicker Heide; Frankfurt: grüner Tisch; 
Driesen: jenseit Eschbruch nach der Lubjather Mühle hin.-
Bth. 7-9; G. hercynicllm Weigel. Kr. weiss. St. 1/4-1 '. 
lang. * 
590. G. silvestre Poil., Heide-L. B. vorn 'breiter, untere 
länglich, obere lineal-lanzettlich u. meist zu 8, alle entfernt; 
F. undeutlich stumpfhöckrig. - 2/. Trockene Wälder, Hügel, 
sehr zerstreut. - Berlill: zunächst Friesack: Hagesche Heide. 
Bth. 5-8; G. rnulticaule Wallr. Kr. weiss. St. %-1' lang. '" 
Formen: a) gIabrulU Schrad. St. kahl. b) Bocconei 
All. (als A.). St. u. B. unterwärts abstehend kurzhaarig. 
9. Ordnung. Lonicerinae Brongn. 
XLIII. Familie. CAPRIFOLIACEAE JUSS. 
Geis blattge w ächse. 
1. Unterfarn.: Sambucoideae (Batsch.) 
208. Adoxa 1) L. Bisamkraut (223). 
591. A. Moschatellina2) L., gemeines B. Grundachs~ 
ausläuferartig, mit Iod. einigen langgestielten, doppelt-3zäh!1-
gen Laubb.; St. mit einem Paar 3zähliger B.; Bth.5-7 III 
---') Von a priY. u. doxa, Ruhm, Ansehen, ~egen der Unsr,heinbarkeit 
der Pli. ') Deminutiy von Moachata, wegen des Blsamgeruches-
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endständiger, kopf- (fast würfelfg.-) Aehre. - ll. Feuchte Ge-
büsche, ,Laubwälder, Hecken, zerstreut. Berlin : Friedrichs-
felde, Franz. Buchholz, Schönhauser Park, Gesundbnmneu, 
Thiergartell. - Bth. 4, 5; Kr. grünlichweiss. H. 2-4 H. * 
t Elmlum 1) Pontedera. Zwerg holunder (218). 
t E. humile (lmk.) Gke., stinkender Z. St. krautig, ge-
furcht; B. gegenständig, unpaarig gefiedert; B.chen 5-9, 
länglich -lanzettlich , gesägt; Bth. in flacher Doldenrispe, 
deren erste Verzweigungen zu 3. - 1> An Waldrändern, in 
Gebüschen Mitteldeutschlallds, . bei uns früher alJgepfianzt 
und verw. Berlin : Moabiter Brücke, Charlottenburg. -
Bth. 7, 8; Sambucu8 Ebulus L. Kr. weiss, aussen röthlich; 
Staubbeutel roth. F. schwarz, seItel! grün. H. 2 - 5 '. 
209. Ssmbucus2) Tourn. Holunder (217). 
592. S. nigra l., schwarzer Flieder, Holunder. B. un-
paarig gefiedert; Rehen meist 5, eifg., lang zugespitzt; Dol-
denrispe flach, nach der Bth. hängend, zerstreut behaart, 
die seitlichen Bth. der letzteu Verzweigungen sitzend. - ~ 
Laubwälder, feuchte Gebüsche, zerstreut, überall angepflanrl. 
- Bth. 6, 7; Kr. gelblichweiss. F. schwarz; Mark weiss. 
H. 10-20 '. * Off. Baccae et Flores Sambuci. - Abarteu: 
b) virescens Desf. (als A.)F. grün. c) lacilli:tta Mill. 
(als A.) R doppelt gefiedert, mit eingeschnittenen Rchen. 
593. S. racemosa l., Trauben-H. Rchell länglich-ellip-
tisch; Bth. in stets aufrechten, dicht behaarten Rispen, alle 
gestielt; sonst w. v. - 2\. Schattige Wälder, selten. Helm- , 
stedt: BrunnenthaI b. Behlldorf; Oebisfelde; Danndorf; Ho-
yerswerda: Teufelswinkel ; Ruhland : Guteborn; Altdöbern: 
Chransdorfer Tannenbusch, Rettchensdorfer Busch; Sorau: 
Rautenkranz ; Gassen u. Dolzig bei Sommerfeld ; Trie~elj 
Guben; Strasburg: Neuensund; Bonst aber häufiger Z~er­
strauch. - Bth. 4, 5; Kr. zuerst grünlich, dann gelblIch· 
weiss; Staubbeutel gelb; F. scharlachroth; Mark gelbbraun. 
H. 5-15'. ';" 
210. VibUrnum 3 ) L. Schlinge (219). 
t V. lantana l.,- wollige Sch. Aeste in der Jug~n~ 
sternfilzig; R elliptisch, gesägt-gezähnt, unterseits grauwelss, , 
') Pß.name b. Virgilius. ') Name b. Plinius. ') Pd.name b. Virgilius. 
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Kr. der dichten Doldenrispen sämmtlich glockig-radfg., re-. 
gelmässig; F. eifg., zusammengedrückt. - 1<' In Mitteldeutsch-
land wild; häufiger Zierstrauch, zuweilen verw. - Bth. 5; 
Kr. weiss; F. hochroth, zuletzt schwarz. H. 4 - 8 '. 
594. V. 6pulus 1) L., gemeine Sch. Aeste kahl; B. 
3lappig, unterseits grün; Kr. der mittleren Bth. der lockeren 
Doldenrispen glockenfg., regelmässig, die äusseren radfg., 
viel grösser, strahlend, geschlechtslos; F. oval. - 1<' Feuchte 
Gebüsche, Laubwälder, zerstrflut. - Bth. 6; Kr. weiss; F. 
scharlachroth. H. 5-10'. * Abart: b) roseum L. 
(Schneeb:tll). Trugdolden kugelig; Bth. sämmtlich gross, 
geschlecht,los; so überall in Gärten. 
2. Unterfam.: LOllieeroideae (R. Br.) 
-r Diervillea2) Toul'n. Kapselgeisblatt (144). 
t D. trifida Mnch., dreibth. K. Strauch; B. länglich-eifg., 
kerbig-gesägt; Bth. in meist 3bth. achselställdigeu Trugdolden; 
Kr. etwas unregelmässig; Kapsel von den K.zähuen ge-
krönt. - 1<' Zierstrauch aus Nordamerika, zuweilen verw. -
Bth. 6, 7; Lonicera D. L. D. canadensis Willd. Kr. grün-
lichgelb. H. 2-4'. 
211. Loni('el'a3) Toul'n. Lonitzere (146). 
A. si. windend; Bth. in endständigen Köpfen. 
t l. Caprifolium 4) L., Geisblatt, Jelänger-jeliebcr. B. 
rundlich-elliptisch, ullterseits blaugrün, die der blühenden 
Aeste am Grunde verwachsen· Bth. iu Scheinquirlell u. in 
einem sitzenden Kopfe; Kr.rÖhre länger als der 2lippige 
S~nm; Oberlippe 4theilig .. - t? Zierstrauch aus SüddeutschI. ; 
hantig. z~r Bekleidung von Lauben u. verw. -: Bth: 5, 6;. 
Ca? ztahcum R. u. Sch. Kr. hellpurpurn, gelbhchweiss od. 
welss; F. roth. Windet bis 15' hoch. 
595. l. PHicljmenum 5) L. Deut~ches G., Spec~lilie. 
B. ~val od. verkehrt eifg., die oberen sItzend; Bth. In ~mem 
gestIelten Kopfe; sonst w. v. - 1:> Wälder u. Gebusche, 
--1) Name eines Baumes b. Varro. 2) Nach Dierville, Wundarzt in Ca· 
n!lda, der diesen Strauch I70~ an Tournefort schickte. 3) Nach Adam Lo· ~)Itzer, Stadtphys. in Frankfurt R. M., Botaniker in der 2. Hälfte de~ 16. J~hrh. 
Vo Von ~apra, Ziege, u. folium, B. 6) Perik1ymellon, Pfl.name b. DlÜskondes; 
D perl, vorzUgIich, u. klymenon, Name einer Pit. 
Aocherson, Flora, (Au.zug.) 14 
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im nordwestl. Gebiet nicht selten, SOllst sehr zerstreut. Ber-
lin: Jungfernheide , Thiergarten. - Bth. 6-8, einzeln bis 
10; Caprifoliurn Pe?'. R. u. 8ch. Kr. gelblichweiss, selten 
purpurJl. Fr. roth. Windet bis 10 '. * 
B. St. aufrecht; 11th. zu 2. 
596. L. Xylosteum 1) L., gemeine L. Heckenkirsche. 
B. elliptisch, spitz. wie die jüngeren Ae~te weil'hhaarig, uno 
terseits blässer; Bth. so laUt( al8 der bl'haarte Stiel; Kr. be-
haart. - 1I Lauhwälder, Gpbüsehe, sehr zerstreut. Burg: 
Rogätz beim Hagen, zwis('h. Nenhaldeusleben u. Helmstedt 
ziemlich verbreitet; Salzwedel : Mahlsdorf, Benke]J(lorf, Stap-
penbeck, Leetze, Hohen- n. Sil'dell - Lang'ellbeek; Nauen: 
Lindholz ; Neustadt-Ew.: Schanzenberg, beim Schiitzenhause; 
Arnswal(le: Klückener Busch; Boitzellburg: vVichmannsdorf 
am Quillo; Gramzower Wald; Stra.R burg: N eUl'nsuud; Scher-
meissel; Mcseritz. - 13th. 5, 6; Kr. gclblichweiss; F. schar· 
lachroth. H. 3 - 8 '. * 
t L. tahlrica L., tatarische H. B. herzeifg., stumpf, 
nebst den Aesten kahl; Kr. u. Bth.stiel kahl; ,"Ollst w. v.-
1? Zierstrauch aus Osteuropa, zuweilen ver\\'. - Bth. 5. 6; 
Kr. schmutzig-rosa od. weiss. F. gelblich od. roth. H. 5-10 '. 
* SYlllllhol'il'llrllUs:!) Dille... Schneebeere (147). 
* S. racemosus Michaux, gemeine S. B. rundlich, u~­
terseits blaugrün, am Ralldp oft wellig; Bth. in endständI-
gen, unterbrochenen Aehren; Kr. glockig, inllen dicht be-
haart. - 1> Häufiger Zierstrauch aus Nordamerika. - Bth. 
7, 8; Kr. rosa. F. weiss. H. 3-5 '. 
212. I.illlla~a3) l'rollOl'ius_ Linnäe (391). 
597. L borealis L., nördliche L. Kleil1l'r, ästiger Strau~h 
mit fadenfg., kriechenden St.; 1), gestielt, rundlich; Bth. In 
langgestielten, meist 2bth. Trugdoh1en. - 1? Schattige Kiefer?' 
wälder, im Moose an etwas frischen Stellen kriechend, weUlg 
vt'rbreitet, aber weite Strecken überziehend. Berlin : Teg~~ 
Piche1sberg. - Bth. etwa vom 5/6 -20/6, selten 8 noch em-
mal; Kr. aussen hellrosa mit dunkleren Adern, innen pur-
purn gestreift. H. 4-6"; St. kriecht 1-4' weit. J:.. 
1) Von xylon, Holz, u. osteon, Kno<.>ben, wegen des har~.el1 Holzes. Z) V~ 
symphero zusammentragen u. karpos, F., wegen d. gedrangt stehend~n 
3) Der grosse Linne wählte dies liebliche PfWnzchtnl, unl seinen unsterblIchen 
Namen zn tragen. 
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XLIV. Familie. V ALERIAKACEAE (D. C.) 
Baldriangewächse. 
~lI3. hlni;llla 1) 1'OUI'II. Baldrian (16). 
A. Laubo. sämmtlich 111lIJaarig-gefiedert; Btb. z\<"ittrig. 
598. V. offlcinalis l., gebräuchlicher B. St. gefurcht, 
hohl; B.ehen 15-21, eifg. bis lanzettlich, eillgeschnitten·;.;c;. 
zähnt, an den obersten TI. lineal, ganzrandig; Trugdolde 
mehr od. weniger "eurän"t. - 'I. Feuchte Wiesen Ge-
hüsche, meist ;Iicht"Helten:"' - Bth. 6-9; Kr. hellröthlich. 
H. 2-3'. * Oft·. Radix VaMriallfle. - Abarten: b) exaltuta 
Mikan (als A.). St. meist mehrere, hoch; B.chen breit; 
Trugdolde sehr verzweigt; so in schattigen, nassen Laub· 
wäldern u. Gebiischen, nicht häufig. c) angustifolia Wah-
I e n b. PfI. kleiner; B. ehen schmal; Trut::dolde kleiner, ge-
drällgt. Trochlle "Välder, Hügel, :Mauel~n. 
599. V. sambucifölia Mikan, holunderblättriger B. B.-
chen 9 -11, lällglich -eifg. his ·lanzettlich, gezliJmt- gesägt j 
sonst w. v. - i'1. Schattige feuchte Laubwälder, an Quellen, 
Bächen, selten. Grünber~: Rohrbusch ; Sommerfeld : Stadt· 
busth, Gasseu, Räschener Mühle; Naumburg-: Briesllitzgrund; 
Gnben: Klostc.rbusch; Neuzelle : Sehrabsehe Mühle; Neu· 
damm: Königsbrüeke; Wrietzen: Knnersdol'f; Nörenherg: 
Städtwald, Mühlenteich bei Temnick, Stüdnitz bei Grassl e, 
Ihna bei IhnthaI. - Bth. 6; Kr. röthlichwdss. H. 1-3 '. 1* 
B. Grunub. runli}ich bis elliptisch; Bth. dreigestaltig, t1i~ grüssten nul' lll~illnlich. 
600. V. dioeca L., zweihäusiger B. Kriechend; St. eill-
fac!l, gefurcht; ulltere St.b. leierfg. eingeschnitten, obere 
me.lst 7ziihlig-fiedertheilig; F. meist kahl. - (I. Feuchte W.~esen, Gebüsche, meist häufig. - Bth. 4, 5; Kr. der 
g~osseren Bth. weiss, der mittleren u. kleinen rosa. H. % 
biS 1 '. * 
214. l'all'l'iallrlln2) TOIl1'1I. Rapünzchen (17). 
A. K.sa um unueutlich, ka nm gez~ihl1t . 
. 601. V. olitöria (L) Poil., gemeines R. St. nll!leutlich ~allhg; B. mc'ist gallzralldig, uutere länglieh·spatelfg., stmupf-
heh, obere lanzettlich, spitzlich; F. rundlich, von der Seite 
------1) Zuer:st b. 31atthae-us ~ylvaticus. :11) Deminutiv von Valeriana. 
14* 
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zusammengedrückt, an jeder Seite mit 2 feinen Rippen. -
e u. 0 Aecker, Gartenland, Wegränder, besonders auf leh-
migen Boden, nicht selten. - Bth. 0) 4, 5; 0 7, 8_ Valeriana 
Locusta a 01. L. Fedia 01_ Vahl. H. 1/4-~/4-" * - Abart: 
b) oled,cea SchI. Grösser; B. gezähnt. In Gärten. 
602. V. carinata loisl., gekieltes R. Obere B. lineal, 
stumpflich; F. lineal-länglich, 4kantig, hinten tief gefurcht, 
auf den Seiten mit 1 Rippe; sonst w. v. - e W. v. selten. 
Potsdam: Landesbaumschule , Sanssouci; Luckau: Weinberg 
bei Bornsdorf ; Berlin : Tempelhof. - Bth. 4, 5; Pedia c. 
~f. ~t. K. H. 1/4-- 1/2 '. * 
B K.saum deutlich. 
603. V. Auricula D. C., geöhrtes R. St. undeutlich 
kantig; untere B. spatelfg., obere lanzettlich, meist am Grunde 
gezähnt; F. kuglig-eifg., hinten tief-gefurcht, vorn mit 5 
feinen Rippen. - 0 Aecker, auf Lehm- u. Kalkboden, sehr 
zerstreut. Berlin : nördl. von Nied. Schönhausen, Charlotten-
burg, Wilmersdorf, Schöne berg, Tempelhof , Rixdorf. -
Bth. 7, 8; V. dentata D. C. Fedia Aur. jl.f. u. K. H. 1/2-1 '. * 
604. V. dentats Poil., gezähntes R. St. etwas kantig; 
untere B. länglich-spatelfg., obere lanzettlieh bis lineal, ge-
zähnt; F. kegel-eifg., hinten flach, mit vertieftem Mittelfelde, 
vorn gewölbt, mit 3 Rippen. - 0 w. v., zerstreut. -
Hth. 7,8; Morisonii D. C. Fedia d .. M. u. K. H. %-1 '. 
* - Formen: a) lioc3,rpa D. C. F. kahl. Valeriana Lo-
custa cJ: dentata L. b) dasycarpa Steven (als A.). F. 
hakig-kurzhaarig. Valeriana mixta L. Fedia das. Steven. 
Valer-ianella mixta Duf1·esne. 
XLV. Familie. DIPSACACEAE (D. C.) 
Kardengewächse. 
215. DapS8f1S 1) Tourn. Karde (74). 
A. Spreub. länger als die Bth., biegsam, gerade. 
605. D. silvester MiII., wilde K. Grundb. kerbig-gesägt, 
wie die länglich-lanzettlichen St.b. am Rande kahl od. zer-
streut-stachlig; Bth.standstiele zerstreut-stachlig; Hüllb. li-
neal-pfriemlich, bogenfg. gekrümmt. - 0 0 Weg- u. Wald-
') Dipsakos, PfI.name bei Dioskorides. 
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ränder, Hügel, meist auf Lehmboden, sehr zerstreut. Berlin: 
zunächst sicher: Nauen am Wege nach Markee, Markau, 
Tremmen; Freienwalde häufig. - Bth. 7-9; D. fullonum 
aL. Kr. lila, seltelt weiss. H. 3- 5 '. * 
606. D. laeinhltus L., schlitz blättrige K. Grundb. wie 
die stets fiederspaltigen St.b. am Rande borstig-gewimpertj 
Bth.standstiele d il"ht stachelborstig ; Hüllb. lanzettlich -pfrie-
menfg., weit abstehend, sonst w. v. - 0 8 Weg- u. Gra-
benränder, sehr selten. Magdeburg': zw. Wolmirstedt u. 
Samswegen. - 13th. 7-9; Kr. weiss.· H. 2-4'. 1* 
B. Spreuh. 1:;0 lang als die nth., steif, an fler .spitze zurückgekrümmt. 
t D. fullonum (l.) MiII., Weber-K. St.b. stets ungetheilt, 
länglich-Iauzettlich, f:lst od. gallz stachellos ; Hüllb. lanzett-
lich-pfriemenfg., wagereeht abstehend, kaum länger als die 
Bth.; sonst wie silvester. - 0 0 Aus Südeuropa; hie u. 
da in der Nähe der Manufakturstädte gebaut u. einzeln verw. 
- Bth. 7, 8; D. fullonu1n ß L. Kr. lila. H. his 6'. 
216. frpbalaria 1\ Srbral1. Kugelkarde (75). 
607. C. pilosa (l.) Gren., behaarte K. St. unterwärts 
borstig, oberwärts dünn stachlig ; B. zart, gekerbt-gezähnt, 
untere langgestilit, elliptisch, obere 3th eilig mit sehr grossem 
Endabschnitt ; Köpfe vor der Bth. nickend j Hüllb. krautig, 
langborstig-gewimpert, so lang als die Spreub., diese so lang 
als die Bth. -- 0 0 Schattige Gebüsche, sehr zerstreut. 
Berlin: z~ nächst Freiellwalde: Karlswerk; Falkenberg. -
Bth. 7, 8; Dijl8al-'Us 1'. L. Ceph. appendiculata Schrad. Kr. 
hellgelb; Staubb. schwarzvioJett. H. 2-4 '. * 
217. Kllatitia2) L. Knautie (76). 
608. K. arvensis (l.) Coulter, Acker-K. St. meist mit 
lköpfigen Aestcn wie die H. kurzhaarig , grau; untere B. 
gestielt, lanzettlieh od. fiederspaltig; obere fiederspaltigj 
Köpfe halbkugelig; Kr. 4spaltig, die der Randbth. strahlend. 
- i1. Wie~en- WeO'- Wald- Ackerränder, gemein. - Bth. 
6 H b ' b , .' K 1'1 It . H 1 
. - er st; Scabiosa a. L. r. 1 a, se en weiss. . /2' 
hIS 2'. * - Abarten: b) campestris Bess .. (als A.~. ,~r. 
der Randbth. nicht strahlend; seltener. c) llltegnfoha 
1) Von kephale Kopf' wegen des Bth.standes. ') Nach Christoph Knaut, ~erf. der 2. Flora v. 'HaUe '(1687) u. seinem Sohne Chri.tian Knaut, Verf. der 
ethodu9 plantarum genuin .. (1716). 
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G. Meyer. B. sämmtlich ungetheilt, fa~t od. völlig ganz· 
randig; nicht häufig. 
218. Surrlsa 1) Vaillllllt. Abbiss (77). 
609. S. praemorsa (Gi!.) Aschs., Teufels·A. St. mit 2 
bis 3 entfernten B.paarell. ang-edrückt·behaart; B. gewimpert, 
ungetheilt, Grundb. oval, St .b. lanzettlieh ; K. llalbkugelig, 
bei der F. kugelig; Aussen-K. mit 4 eifg., st.arhelspitzigen 
Zähnen; K.saum 5borstig. - tL 'Yiesell, 'Valdränder, meist 
nicht seIten. - Btll. 7 - 9; Scabiosa S. L. Sc. praernorsa 
Gi!. Suce. pratensis ]lIlIc". Kr. blau, 8('lten weiss. H. 1 
bis 3 '. * 
219. Srabiosa t ) .,. Skabiose (78). 
A. Röhre des AUBsenk. (bei der F.) mit R tiefen :Furchcn u. eben so viel 
starken Rippen, Saum häutig. 
610. S. columbäria l., Tauben-S. St. unten kahl, oben 
angedrückt -behaart; B. der uieht blühenden Triebe stumpf, 
gekerbt, eingeschnitten od. leierfg.; untere St.b. leierfg., 
obere fiedertheilig ; K.borsten 3 - 4mal so lang als der 
Aussenk.saum; F.köpfe meist kugelig. - (J. Lichte Wälder, 
Gebüsche, trockene Wiesen, nicht selten. - Bth. 7 -10; 
Kr. röthlichIiIa, selten weiss; K.borsten schwarzbraun. H. 
1-3'. * - Abart: b) ochroleuca L. (als A.) Kr. gelb-
Iichweiss; F.köpfemeist eifg.; K.borsten anfangs fuchsig. 
So:mige Hügel , Wald - u. 'Yegrä!lder, im südwest!. Gebiet 
gemein, sonst selten: Berlin : znnäcllst Tempelbcrg bei Mün-
cheber!,·. 
611. S. suaveolens Desf., wohlriechende S. St. !lebst 
den [>. von kurzen Haaren grau; H. der nicht blühenden 
Triebe spitz, gallzramlig; St.b. fiedertheilig; K.borsten etwa 
doppelt so lang als uer Aussenk.saum; F.köpfe ei(g. - /I. 
SOllnige, dürre Hügel, trockene, besonders Kiefermvälder, 
zerstreut. Berlin: Fuchsberge, Jungfernheide, Schildhorn. -
Bth. 7 - Herbst; S. canellCCl1l1 W. K. Kr. hellblau, selten 
röthlich od. weiss, sehr seIten gelblichweiss; K.borsten gelb' 
lichweiss. H. %-2'. * 
B. Röhre des Aussenk. rundlich, 8rippig, Saum knorplig. 
1) Von succidere. abschneiden, wegen der untell wie abgeschnittenen 
Grundachse 2) scabiosus, mit Hautkrankheiten behaftet, wohl wegen der 
rauben B. u. St. von Knautia. 
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t S. atropurpurea L., Meerstrands-S. St. zerstreut-be-
haart; untere B. eifg., eingeschnitten, obere fiedertheilig ; 
K.borsten 3mal so lang als der Halbmesser des Aussenk.-
saums. - 0 u. ?I. Aus Südeuropa; bei uns nur die Abart: b) 
grandifl6ra Scop. (als A.), Sammtblume. Bth. sehr gross, 
schwarz -purpurn, selten rosa od. weias; häufige ZierpH., zu-
weilen verw. S. 'IIlariti'llla b. at1'opurpurea aue!. 
10. Ordnung. Synandrae A. Br. 
XLVI. Familie. CUCURBITACEAE JUSS. 
Kürbisgewächse. 
0;: tUflirbita 1) L. Kürbis (584). 
* C. Pepo~) L., gemeiner K. St. u. die sehr grossen, 
herzfg. gezähnelten B. steifhaarig ; F. rundlich od. länglich, 
glatt. '- 0 Vaterland unbekannt; häufig gebaut. - Bth. 
6-9; Kr. dottergelb; F. orange, grün etc. St. 10-30 I lang. 
* C. Melopep03) L., Turban-K., Türkenbund. F: nieder-
gedrückt-kugelig, oben mit hervortretendem, höckrigem Rande; 
sonst w. v. - 0 Vaterland unbekannt; Zierpfl. - Bth. 6 
bis 9; Kr. dottergelb; F. öfter unten anders g'efärbt als 
oben. 
* ~tit'umjs4) L. Gurke (582). 
* C, sativus L. gemeine G. Steifhaarig;' B. spitz-5eckig-
lappig, sChmalherzfg.· F. länglich. - 0 Aus Indien; überall 
gebaut, - Bth. 5 -' 9; Kr. dottergelb; F.fleisch grün od. 
weisslieh. St. bis 10 I lang. 
220. Bryonia5) L. Zaunrübe (58.3). 
612. B. alba L., weisse Z. Einhäusig; B. tief-herzfg., 
3-7Iappio-· Bth. in Doldenrispen; K. der weib!. Bth. so l~ng als 'die Kr.; Narben kahl. - ?I. Ursprünglich wohl 
lllcht einheimisch' jetzt seit Jahrhunderten an Hecken u. 
Zäunen, zerstreut.' Berlin: Spandau, Forsthaus Schlachtellsee, 
1) Name (1. KHrbisses b. PHnius. 2) "Na.me einer GUl'kcnart b. Pliniusi 
pep on, b. Athenaios eine Gurkellart. die reif (pep on) gegessen wurde. 3) Bel 
ilinius ~ine Gurkenart; von melon Apfel u. pep~m. "') .Name d. Gurke b. Vnrro. 
) Bryoma, Name eines Rankengewäebses b. DlO~kondes. 
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Zehlendorf, Schöneberg, beim dustern Keller. - Bth. 6-8; 
Kr. gelblichweiss; F. schwarz. St. 8-12' lang. * 
613. B. dioeca Jaoq., zweihäusige Z. Zweihäusig; K. 
der weib!. Bth. halb so lang als die Kr.; Narben rauhhaarig; 
sonst w. v. - 7f, W. v., viel seltener. Perlpberg: hinter 
den Gärten am Kirchhofe; Köpnick: Kaulsdorf; Rerlin: Pan· 
kow, Franz. Buchholz ; Frankfurt; Driesen: Mühlelldorf. -
Bth. 6 - 9; Kr. gelhliehweiss; F. kirsehroth. St. 8 -12' 
lang. *1 
t Sicyus1) I.. Haargurke l585). 
t S. angulätus L., gemeine H. St. stPifhaarig, Ranken 
äRtig; B. herzfg.-5eekig-gelappt; F. steifhaarig. - (0) Zierpfl. 
zur Bekleidung von Wänden, Lauben ete. aus Nordamerika; 
leicht verwildernd. - Bth. 7 - 9; Kr. grünliehweiss, klein. 
St. 8-12' lang. 
XLVII. Familie. CAMPANULACEAE .JUSS. 
Glocken blumengewächse. 
221. lasiolle2) L. Iasione (140). 
614. I. montäna L., gemeine 1. Wurzel pinfach; St. meist 
mehrere, oberwärts unbeblättprt u. kahl; untpre B. verkehrt-
eifg., stumpf, obere lanzettlieh bis lineal, spitzlich; Rth. in 
mit Hüllb. umgebener, kopffg. Dolde. - 8 8 u. '3 Trockene, 
sandige Wälder, Hügel, Acker - u. Waldränder, häufig. -
Bth. 6-8; Kr. himmelblau, seIten fleisphroth od. weiss. H. 
1-1%'. * - Abart: b) Iitoralis F. St. niederliegpnrl. nur 
an der Spitze aufsteigend; Köpfe kleiner; selten. 
222. Ilhytf'llma3) L. Teufelskralle (141). 
615. P. orbiculäre L., rundköpn.ge T. Grundachse 
mehrere B.rosetten u. einfache Bth.st. treibend; Grundb. 
u. untere St.b. am Grunde verschmälert, abgerundet od. herz-
fg., wie die übrigen Ritzenden St.b. gekerbt; Köpfe kugelig, 
zuletzt öfter oval; äussere Hüllb. aus eifg. Grunde lan-
zettlich; Narben 3. - 7f, Trockene, fruchtbarp Wiesen, 
1) SikyoK. Name d. Gurke b. den Griechen. ') iasione (:,sylbig) PII.naMle 
b. Theophrastos; von iasis, Heilung. 3) Phyteuma, Pft.name b. Dioskorides. 
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gern auf Kalk- od. Mergelgrund, selten. Dessau: Koch-
stedter Wiesen; Magdeburg: Pabsdorf; Neuhaldensleben: zw. 
Hundisburg u. Dönnstedt, Forsthaus Eiche; Stassfurt: Heck-
Jingen; Treuenbrieb:en: Niebelhorst, Seggebusch, Kemnitzer 
Feldmark. - Bth. 5, 6; Kr. himmelblau. H. 1/2-1 '. '* 
616. P. spioatum L., ähriger T., Rabwurzel. Wurzel 
H~ischig; untere H. stets herzfg., rundlich- bis länglich-eifg., 
wie die St.b. fast doppelt-gekerbt-gesägt; Aehren anfan~s 
länglich, später eylindrisch j Hüllb. lanzettlich bis borstenfg.; 
Narben 2; sonst w. v. - (j. Schattige Laubwälder, sehr 
zerstreut. Berlin: Briesdangj Bredower Forst. - 13th. 5,6; 
Kr. schmntzigwciss, an der Spitze grülflich. H. 1 - 3 '. * 
- Abart: b) nigrum Schmidt (als A.). Kr. dunkelblau; 
so bishrr Ilur in der Gegend zwischen Neuhaldensleben u. 
Helmstedt häufig, SOlIst nur einzeln und wohl verschleppt. 
223. Campanula 1 , I" Glockenblume (142). 
A. Kbuchten ohne zurlickgeschlageue Anhängsel; Kapsel 3fächrig. 
a. Bth. gestielt, traubig ort. rispig. 
I. Kapsel überhängend, am Grnnde sich öffnend. 
'" K.zipfel lineal-pfriemenfg. 
. 617. C. rotundifölia L., rundblättrige G. Grundb. mei~t 
1I.lerenfg. - rundlich od. herzeifg., langgestielt ; untere St.b. 
SI~ZClld, lanzettlich, oberste lineal; Bth. locker-rispig; Kr. 
trlchter- od. mehr bauchig-gJockenfg. - ?k Trockene WiH-
der, Wiesen, TriftelJ, Hügel. gemein. - Bth. 6 - Herbst; , 
Kr. dunkelblau, sehr selten bläulichweiss. H. 1/2-2 '. * 
** K.zipfcl Janzettlich 0'1. eifg.-Janzettlich . 
. 618. C. bononiensis 2) L., bologneser G. St .. weich-
haarig, oberwärts stumpfkantig; B. unterseits graufilzIg , un-
tere herzfg.-länolich langgcstielt, obere herzeifg., halbstengpl-
umfassend; Ha~ptä~te der allerseitswendigen Rispe 1-3bth., 
, Kr. länglich-glockenfg., am Rande kahl. - (j. Hügel zwi-
schen Gebüsch, meist auf Kalk- u. Lehmboden, sehr zer-
streut, öfter auf Kirchhöfen. Berlin : Kirchhöfe von Rudow 
und VOll Wernitz bei Nauen. - Bth. 7, 8; C. 'I'uthenica M. B. 
Kr. hellblau, selten röthlich. H. 11/ 2-4 '. * 
619. C. rapunculoides L kriechende G. Oft kriechend, 
AusläUfer treibend; 8t. wie die'E. beiderseits kurzhaarig-rauhj 
------b ') Deminutiv von campaua Glocke. ') Zucröt h. Bologna (Bononia) eObaehtet. ' 
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obere St.b. lanzettlich ; Traube einerseitswendig; Kr. grösser, 
trichter-glockenfg., am Rande gewimpert; sonst w. v. - 11;., 
Sonnige Hügel, Gebüsche, zerstreut; in Gärten wohl in Folge 
friiberen Anbaues oft lästiges Unkraut. - Bth. 6-8; Kr, 
meist lebhaft hellviolett. H. 1-4/. * 
tt Bth. abstehend od. aufrecht; K.zipfel eilanzettlich. 
620. C. Trachelium 1) L., nesselblättrige G. St. scharf· 
kantig, wie die zarten B. zerstreut-kurz-steifhaarig; untere 
B. herzeifg., langgestielt od. sitzend; Bth.stiele am Grunde 
mit 2 Hochb.chen; K. meist zerstreut-borstig. - ~ Schattige 
Laubwälder und Gebüsche, zerstreut. Berlin: Friedrichs-
felde, Thiergarten, Charlottenburger Schlossgarten. - Bth. 
7, 8; C. il1"licaefolia SchmilZt. Kr. blaulila, selten weiss. H. 
2-3/. * - Abart: b) liocarpa SOlider. Pfl. höher, öfter 
ästig; untere R. weniger deutlich herzfg.; so seltener. 
621. C. latif6lia l., breit blättrige G. St. rundlich, 
oben stumpfkantig, kahl; B. sehr zart, beiderseits zerstreut· 
weichhaarig , untere mit geflügeltem Stiel, kaum herzfg., 
obere sitzend; Bth.stiele unter der Mitte mit 2 Hoehb.; K. 
meist kahl. - ~ W. v., selten (auch als Zierpfl.); Luckau: ~ 
Giesmannsdorf, Kirchhof zu Pitschell; GoIssen ; Bärwal<ki r 
Garz: Schrei; Arnswalde: Wall, Stadtmauer, Schiesshau8, 
Schulzendorf. -- Bth. 6, 7; Kr. hellviolett. H. 2-3 '. * -:-
Abart: b) macrantha Fischer (als A.) Pfl. grösser, st~l'! 
fer; St. kurzhaarig ; R. derber; K.röhre oft dicht-zottig, I 
Vom Kaukasus ; als Zierpfl. gebaut u. verw. . 
2. Kapsel aufrecht, über der Mitte od. an der Spitze sich öffnend. 
* Bth. mittelgroiS, trichterfg., in vielbth., lockeren Rispen. 
622. C. patula L., aU~l!:ebreitete G. Wurzel dünn; St. 
wie die B. kurz-steifhaarig; B. flach, untere gestielt, länglich· 
spatelfg .. die St.b. lanzettlich bis lineal, mit breitem Grunde 
sitzend; Rispe abstehelld; seitliehe Bth.stiele über der Mi~te 
mit 2 Hochb.; K.zipfel lanzettlich-pfriemenfg. - 00 Wie, 
sen, lichte Wälder, Gebüsche, häufig. - Bth. 5-7; Kr. I 
blaulila, selten weiss. H. 1-2 '. * I 
. 623. C. Rapunculus l., Rapunzel-G. Wurzel fleischig, I 
dlCk; B. am Rande wellig; Rispe schmal, mit. aufrechten 
Aesten; seitliche Bth.stiele nahe am Grunde mit 2 Rochb.; . 
K.zipfel lineal-pfriemenfg.; sonst w. v. - 0 0 Aecker u. I 
Wegränder, Hügel, sehr zerstre'nt, zuweilen wohl verw. Ber.! 
l) Von trache]os, Hals, weil die Pfl. b. Halsleiden gebraucht wurde. 
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!in: Weissensee. - Bth. 6-8, einzeln bis 10; Kr. lebhaft 
blau. R. 2-3 '. * 
";'* 
Bth. gross, weitglockig-, in wenighth. Trauhen. 
624. C. persicifolia L., pfirsichblättrige G. St. auf-
rec~t, einfaeh; B. kahl. d"rb, untere länglich-keilfg., in den 
B.stlel versrhmälcrt; St.-b. lanzettlieh bis lineal, sitzend; Bth. 
genähert; seitliehe Bth.stiele am Grnndc mit 2 Rochb. -
/1.. Trockelle Wälder, Hügel, zerstreut. Berlin : Juugfern-
heIde, Grunewald, Miiggelsberge. - Bth. 6, 7; Kr. himmel-
blau, selten weisR. R. 1-3 '. * 
i- C. carpatica Jacq. Karpaten - G. St. sehlaff, ästig; 
B. gestielt, herzeifg., oberste am Grunde abgerundet; Bth. 
entfernt; seitliche Bth.stiele h, der Mitte mit 2 Hochb. -
/I. ZierpfI. ans Unl2;arn zuweilen verw. Schloss Sanssouci. 
Bth. 6-9; Kr. hi~melblau. St. 1/2-1 1 '2' lang. 
b. Bth. sitzend, in end _ u. achselständigen Köpfen. 
. 625. C. Cervicaria L., natterkopfblättrige G. Wurzel 
~eI,chig; St. wie die B. steifhaarig; untere B. lanzettlich, 
1D den B.stiel verschmälert, obere St.b. mit halbumfassendem GrU1~de sitzend; K.zipfel eifg., stumpf. - 8 8 Hügel in 
Gebusehen, lichte Laubwälder, trockene Wiesen; selten. 
Des8au; Hclmstedt: Wildbahn bei Gr. Bartensleben ; Krem-
men: Flatow'sche u. Bechlin'sche 'Vie"en am Rhin; zwiech. 
Krossen u. Ziebingen; Garz: Schrei; Prenzlan. - Bth. 7, 8; 
Kr. hellblau; St. oft violett. H. 2 - 3 '. * 
626. C. glomerata L., geknäuelte G. Wurzel holzig; 
St. meist grau-kurzhaarig; untere B. eifg. bis lanzettlich, 
am Grunde herzfg. od. abgerundet, meist mit geflügel-
tem Stiel, obere St.b. lanzettlich , mit halbumfassendem 
Grunde sitzend; K.zipfel lanzettlich spitz. - a Hügel, gern 
auf ~cbmboden, Gebüsche, Hecken, lichte Wälder, zerstreut. ~~rllll: Tempelhof an der blanken Hölle, Rudower Wiesen; h~ufiger in dem Bredower Forste. - Bth. 7-10; Kr. bell-
vIolett; St. zuweilen violett. H. 1-3'. * - Abarten: b) ~arin6s.~ Andrzj. (als A.) St. u. B.unterseit~ gra~lfilzig. !. speclOsa Hornemann (als A.). Kurz stmfhaang; B. 
sammtlicb herzf;,.:. Als ZierpfI. in Gärten .u. vcrw. 
620 X 626. C. Trachelium X glomerata. ~t. scharf-
kantig, zerstreut-steifhaarig' untel'e B. länglich-eifg:., gestielt, 
obere lanzettlich, mit schmälerem Grunde sitzend; Btb. 
sehr kurz-gestielt, die unteren einzeln od. bis 3, die oberen 
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kopffg.; K.zipfel lanzettlich. - i'!. Laubwälder, mit den EI-
tern, sehr selten. Bisher nur Nauen: Bredower Forst. 
B. K.buchten mit zuriickgeschlagenen Anhängseln. 
627. C. sibirica L., sibirische G. Kurzhaarig ; Grundb. 
länglich-spatelfg., grstielt; St.b. lam:nttlil'h bis lineal, sitzend; 
13th. in sl'hmaler Rispe, mitteigross ,langgestielt, nickend; 
K.allhängsel spitz; Kr. trichter-glockig, am R:lnde aufrec.ht; 
Kapsel 3fächrig. -- 0 0 Sonnige Hügel, Wegränder, nur im 
östl. Gebiet. Berlin : zunäl'hst auf den Brrgen bei Buckow 
am Schermitzelsee u. auf dem Sommerfelder Berge bei Neu-
stadt-Ew. - Bth. 6, 7; Kr. himmelblau. H. 1-2'. t.: 
* C. Medium L., grosse G. 13th. in Trauben, sehr gross, 
kurzgestielt, nickend; K.anhängsel stumpf; Kr. am Rande 
umgebogen, cylilldrisrh-gloekig; Knpsel 5fächrig. - 80 
Häufige Zierpfl. aus Siideuropa. - Bth. 6-9; Kr. hellblau 
od. weiss. H. 2- 3 '. 
Spefulllria1) Heistfr. {<'rauen -, Venusspiegel (143). 
s. Speculum Veneris CL.) D. C. fll., ächte I' F. B. schwach 
gekerbt, am Rande etwas wellig, untere verkehrt-eifg., obere I 
halbstengelumfassend; Bth. in lockeren 'Vickeln; K.zipfel 
lilleal-lanzettlich, ausgebreitet, so lang als die Kr.röhre u. 
die Kr. - 0 Aecker, gern auf Lehmboden. Schönebeck: 
Friedhof; Perleberg: Weidenkaveln; Grabow: Aecker beim 
Kirchhof; Salzwpdel: Schllakensaal östl. vom Fusssteige nach 
Brewitz; Potsdam: Landesbaumschule ; l3elzig: Berlin : Ch~r­
lottenburg, Britz; zw. Pförten u. Beitsch; Ncustadt-Ew.: beIm 
Kirchhof; Nörenberg. All den meisten Standarten wohl nur 
verschleppt, einheimisch vielleicht im westlichsten Gebiet.-
13th. 6 - 8; Campanula S. L. P/'ismatoca1'J!us S. I'Heritier. 
Kr. violett, in der Mitte weiss, seltener ganz wei~s. H. 
6-10". *? 
XLVIII. Familie. COMPOSITAE ADANS. 
Ven:inblüthler. 
(SYllanthereae Rieh. Cassiniaceae C. H. Schultz bip.) 
1. Hauptabtheilung. Co r y m b i fe r a e Vaillant. 
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1. Unterfam.: Eupatorioideae Less. 
1. Gruppe. Eupatorieae D. C. 
2U. .:upatorium 1) Tour... Kunigundenkraut (488). 
628. E. cannabinum L., hanfartiges K., Liimmerschwanz. 
PB. kurzhaarig ; B. gegenständig, meist 3theilig, kurzgestielt, 
grobgesägt , mit lanzettIichen Abschnitten, obere ungetheilt, 
lanzettlich; Köpfe klein, in dichten Doldcnrispen. - 2l. An 
Gräben, in feuchten Gcbüschcn, meist nicht selten. - Bth. 
7-9; Kr. schmutzig·rosa, schr selten weiss. H. 3-5 I. * 
2. Gruppe. Tu s s i 1 ag i 11 C a e Lcss. 
22a. Tussilago 2) Tourn. Huflattich (524). 
629. T. Farfarus:l) L., gemeiner H. Bth.stengel einfach, 
lköpfig, mit meist purpuru-violetten Schuppenb. ; B. nach den 
Bth. erscheinend, rundlich-herzfg. ~ eckig, ungleich gezähnt, 
o~erseits kahl, unterseits weissfi!zig. - 2l. Weg- u .. Acker-
rander, Hügel, stets auf Lehmboden, ausnahmsweIse auf 
TOrferde, zerstreut) aber gesellig. Berlin : Weisse Taube, 
Oranke, Torfstiche in der Jungfernheide, Wilmersdorf, Schöne-
berg. - Bth. 3-5; Kr. goldgelb. H. 2-9 ". * Off. Folia 
Farfarae. 
22G. Petasites4) Tourn. Pestwurz (525). 
~30. P. officinalis Mnch., gebräuchliche P.. Lau~b. 
rundhch-herzfg., gezähnt, unterseits graugrün, weIchhaarig. 
L~ppel1 des Grundes abgerundet; - i1. Feuchte Wiese~, an 
Garten, Bächen zerstreut aber sehr gesellig, öfter zur ZIerde 
angepflanzt u.' verw. Berlin : Thiergarten, Schönhausen, 
Friedrichsfelde gepflanzt· wohl wild Gesundbrunnen, Gie-se~sdorf. - Bth. 3 4 s~hr selten 10; TU88ilago P. Hoppe. 
Kr. schmutzig-purp~rn' od. röthlich weiss. - a) Zwitte~pfl. 
Traube gedrängt obere Köpfe sitzend, untere kurzgesbelt. 
T~88. P. L. H. i/2- 3/ .. :. b ) Weibliche Pfl. Traube l?cker, Kopfe halb So gross, sämmtlich gestielt. TU88. hybrzda L. 
lI. 1-11/ 1 * 2 • 
-si ') Eupatorion, PfI.name b. Dioskorirles. ') PlI.nami b. Plinius: vo~ ~u.-
s, lIus~en, weil die Pfl. dagegen gebraucht wurde,., ) PlI.name b. Phmu8. ~ Petasltes, PfI.name b. Dioskorides; von petasos, bretter Hut, wegen der B. 
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631. P. tomentösus (Ehrh.) D. C., filzige P. B. 3eckig· 
herzfg. , gezähnt, unterseits schneeweissfilzig , Lappen des 
Grundes einwärts-gekrümmt. - ?~ Sandige Ufer u. Weiden· 
gebüsche in der Nähe der grösseren Flüsse, zerstr eut; südJ. 
bis Stassfurt, Dessau , Potsdam, Küstrin. Berlin : Pichels· 
werder und Pichelsberg. - 13th. 4; Tuss. tonunlV81' Ehrh. 
P. spuriu8 ReM. Kr. hellgelb. H. 1/2 -1' $.. - a) Zwit· 
terpfl. Bth.stand doldellrispig, wenigköpfig. TU8S. spur,ia 
Retz. b) Weibliche Pt!. Bth.stand länglich, mehrköpfig. T. 
paradoxa Retz. 
2. Ullterfam.: Asteroicleae Less. 
3. Gruppe. Astereae Cnss. 
A. f:;trahlbtll. ganz feblcllÜ on. doeh gC:;;l'hlechtslo~. 
632. A. Unosyris (L.).Bernh., Leinkraut-A. Kahl; St. 
einfach, dicht beblättert; B. 1nervig, lineaL obere pfriemlich; 
Köpfe dicht doldenrispig-; Hüilb. lineal, spitz, locker. - I\. 
Sonnige Hügel, sehr zerstreut, am häufigsten im OderthaI. 
Berlin : zunächst Jahllberge bei PaulinenHue, Freienwalde. 
L. vulgal'is D. C. Clw!J8ocoma Lin. L. - Bth. 8, 9; Kr. gelb. 
H. 1-11/ 2 ', -.;-
B. Strahlbth. vorhanden, weiblich. 
a. Pfi. nach der F.reife absterbend; Haarkrolle ,,,eich. 
633. A. Tripolium L., Strand·A. Kahl, etwas fleischig; 
Grundb. langgestielt, elliptisch od. lanzettlich, St.b. linean~n' 
zettlich, spitz, alle 3nervig; Hiillb. allgedrückt, stumpf, lanzett· 
lieh, die inneren länger. - (~ ~) Salzwiesen u. an Griiben u. 
Bächen auf Salz boden, sehr zerstreut. Berlin : Salzstelleu 
beim Nauener Weinherge u. Selbelauger Jägerhaus. - Bth. 
7-9; Strahl blaulila. H. %-3 '. *1 
b. Pfi. au,dauernd; HaarkrOlle mehr od. weniger steif. 
1. Hüllb. abstehend, gewimpert, äusserc krautig innere mit hautran· 
diger Spitze. ' 
634. A. Amellus 2) L., Virgil's -A. Kurzhaarig-raub; un-
tere B. ~patelfg., gestielt, obere länglirh-lanzettlich. sitzen~; 
~öpfe doldeurispig; äussere Hüllh. ~patelfg., innere welt 
langer, lanzettlich. _. (I Sonnige Hüo'cl "'ern auf kalk hai-
h b 't':' 
') Aster (Stern), PJI.name lJ. Theophrastos. ') Pfi.name b. VirlOiliu,. 
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tigern Bodell, in der OdergegcEd zerstreut, SOllst selten. 
Berlin : Rüdersdorfer Kalk berge. - Bth. 8, 9; A. tinctoriU8 
Wallr. StrahlbtlJ. blau. H. 1-1%. j;j, 
2. HUll.,. locker, danIl an der Spitze oft zurückgekriimm.t - od. dicht 
angedrückt u. alle hautrandig. 
* IIüllb. locker, von ziemlich gleicher LäIWc od. atn Grnnde locker 
dachz.iüg-clig. ~ 0 
t :--it. trauhig-iistig-. 
-r A. brumalis Nees, spätherhstli('he A. St. kahl; untere 
B. mit verscllmälertell, obere Illit breiterem Grunde sitzend, 
länglich-lallzettlich, in der Mitte ang,.~drückt gesägt, ziemlich 
kahl; Köpfe gross, meist eillzeln an der Spitze der Aeste; 
Hüllb. zugespitzt, lallzettlich. - (I. Vaterland unbekannt; 
öfter als Zierpfl. u. yerw. Berlill: Charlottenburger Schloss-
garten. ,- Bth. 10, 11; Strahlbth. blassblau. H. 2-4 '. 
ti' St. ,loldcnrispig-ästig. 
a. :\1ittlcre HUllb. länglich bis lanzctt1ich. 
t A. tardiflorus L., welJigbth_ A. St. kahl, etwas rauh, 
abstehend-doldenrispig; B. länglich-lanzettlich, spitz, vorn 
gesägt, etwas fleischig; Köpfe einzeln, entfernt; Hüllb. :1n 
der Spitze zurückgebogelJ, die äu"seren laubartig , abstehend. 
- 2L Vaterland unbekannt; verw. ilerlin: Sprecufer vor 
Bellevue. - Bth. 9, 10; .A. Ballei Schultz Mp. Str:1hlbth. 
blaulila. H. 2-3 '. 
t A. novi BeJgii L., Newyorker A. H. nberwärts am 
Rande rauh, stengelumfas~elld, lanzettlich, spitz; Köpf~. a!l 
den Aesten meist traubig od. doldenrispig ; innere Hullb. 
stets aufrecht. - 21, Aus Nnrdamerika, beliebt!' Zierprl., 
häufig verw. - Bth. 9, 10; Strahl meist helllila. - 1':or-
men: a) ser6tillus Willd. (als A.) St.b. länglich-Ianzet~~lch, 
d~nk~lgrün, derb; Köpfe gross, mit dichten Strahlbth.; Hullb. 
Zlem}lch gleich lang, alle aufrecht. Häufige Zierpfl. ~. verw. 
Berllll: Thiergartcn beim Hofjäger, Bellevue, Wltzl~ben. 
A. n. B. a amplijlo1'u8 Kees. H. 3-4'. b) s qua l' l' 0 S U s 
Ne es. B. lanzcttlieh hellgrün' äussere Hüllb. abstehend; 
Sonst wie a. Berlin : 'Potsdame; Eisenbahn vor Schöneberg. 
H. 2-3'. c) serus Nees. St. hoch; Strahbth. dicht, 
hellroth. Berlin : Weidenge büsch Moabit gegenüber. d) 
fl~ribundus Willd. (als A.) B. schmal-lanzettlich, gelb-
gr.?n, weich; Köpfe mittelgross , mit lockeren Strahlbth.; 
lIullb. von ungleicher Länge, locker dachziegelig. H. 2-3'. 
A. n. (l. rninor Nees. 
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ß. Mittlere Hüllb. lineal·lanzettlich bi8 lineal. 
635. A. salicifölius SchoUer, weiden blättrige A. St. 
unterwärts kahl; B. lanzettlich , zugespitzt, obere u. meist 
auch mittlere ganzrandig; Köpfe ziemlich gross; Hüllb. locker 
dachziegelig. 1 Weidengebüsche , im Elbgebiete zer· 
streut, sonst selten. Berlin : zunächst Schulzcndorf u. Lii· 
dersdorf bei Trebbin. - Bth. 8, 9; A. salignu8 Willd. 
Strahl weiss, zuletzt etwas bläulich. H. 3-5'. * 
** Hüllb. von ungleicher Länge, ganz od. nnr am Grunde 
dachziegelig. 
t Hiillb. locker clachziegelig. 
«. 8t.b. lineal·lanzettlich. 
t A. leucanthemus1) Desf., weiRsblumig(' A. St. stark haar· 
streifig.; Aeste traubig-ästig; B. der Aestchen lineal; Köpfe 
an den Aestchen zu 1-4; Hüllb. an dcr Spitze oft ab-
stehend. - 21, Aus Nordamerika; hie u. da verw. z. B. bei 
Berlin: Spreeufer, Moabit gegenüber. - Bth. 9, 10; A. 
dracunculoides Willd. Strahl weiss, dann bläulich. H. 2-3 '. 
p. St.b. lanzettlich. 
t A. parviflörus Nees, kleinblumige A. St. kurzhaarig; 
Aeste u. Aestchen meist traubigj B. zart, die der Aeste 
lineal-, die der Aestchen länglich-Ianzettlich; Köpfe kleh~; 
Strahl so lang als die Hülle. - (I, Aus Nordamerika , hle 
und da schon eingebürgert, z. B. Dessau u. Acken: Elbufer; 
Magdeburg: Herrnholz bei Glinden berg; Wittenberge: Lütke-
'wische u. Jagel; Berlin: HQfjäger, Charlottenbllrger Schloss-
garten. - ~th. 8-10; Strahl weiss, beim Abblühen röthlich. 
H. 2-3'.1*\ 
t A. lamarckianus2) Nees, Lamarck's A. St. haarstreifig, 
dicht traubig - ästig; Aeste rispig-ästig; B. meist etwas derb, 
die der Aestchen lanzettlich, spitz; Köpfe mitteigross ; Strahl 
kürzer als die Hülle. - (I, Aus Nordamerika; häufige Zierpf!:, 
hie u. da verw. Berlin: Spreeufer bei Bellevue u. Moablt 
gegenüber. - Bth. 9, 10; A. paniculatus Lmk. Strahl blass-
lila. H. 2-4' 
tt Hüllb. clicht-dachziegelig. 
t A. fenuiföliu8 l., schmalblättrige A. St. haarstreifig, 
rispig-ästig; B. schmallanzettlich, sitzend, in der Mitte hie u. 
da kleingesägt, zart, am Rande rauh, die der Aeste ganz' 
') leukos, weiss, u. anthemon, Blume. ') Nach Jean Baptiste de la 
Marck, berühmtem Botaniker u. Zoologen zu Anf. dies. Jahrh. 
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randig; Köpfe etwas klein; Hüllb. lineal-länglich, spitz. -
It Zierpfl. aus Nordamerika; völlig eingebürgert: Schwedt, 
Oderufer. - Bth. 10; Strahl blass-lila. H. 2-4 '. 
t A. laiwis L., glatte A. St. kahl, rispig- od. dolden-
rispig-ästig; B. lanzettlich, obere ganzrandig, stengelumfassend, 
alle derb, glatt; Köpfe ziemlich g-ross; Hüllb. lanzettlieh bis 
lineal-lanzettlich, 3eckig zugespitzt. - (f. Zierpfl. aus Nord-
amerika, zuweilen, besonders auf Kirchhöfen verw. Berlin : 
Tempelhof. - Bth. 9, 10; Strahl blau. H. 2-4 I. 
t Clalliste'lhus 1) {Jass. Schönstrahl (504). 
t C. chinensis (L.) Nees., Gartenaster. St. sparsam-
äB.tig; untere B. gestielt, spatelfg., grob-gezähnt od. gesägt, 
mittlere sitzend, länglich - rhombisch, etwas gezähnt, obere 
ganzrandig; Köpfe gro.s, einzeln. - 0 Aus China; all-
bekannte ZierpfI., zuweilen verw. - Bth. 8-11; AsteI' eh. L. 
Strahl blau, lila, weiss etc.; Scheibe gelb, mt'ist mehr od. 
weniger in Strahlbth. (sogen. gefüllte Bth.) umgewandelt. 
H.1-2 '. 
t Stellltctis2) C~ass, Feinstrahl (505). 
t S. annua (L.) Nees., einjähriger F. Zerstreut behaart; 
B., zart, untere langgestielt , verkehrt - eifg. , 1:'rob -gesägt, 
mltt~ere kurzgestielt, länglich, gezähnelt, obere sitzend, lan-
zetthch, ganzrandig; Köpfe locker-doldenrispig; Hüllb. aussen 
be~aart. - 0 0 u. (f. Aus Nordamerika; seit Jahrhunderten 
. ~.ehebte Zierpfl. u. verw. Berlin : Friedrichsfelder Park, Hof-
Jage~. - Bth. 6-9; AsteI' a. L. Pulicaria a. Gaertn. Ste-
na?t!8 duMa Cas,~. SI. bellidijlora A. Br. - Bth. 7, 8; Strahl 
weiBS, öfter bläulich. H. 2--3 '. '" 
228. Erigeroll 3) L. Berufungskraut (506). 
,t E. canadensis L., canadisclies B. St. rauhhaarig, gr~n; 
B:. hneal-Ianzettlich, gewimpert; Aeste u. Aestchen traublg; ~OPfe sehr klein; Hüllb, locker, breit-hautrandig, fast kahl; 
andbth. sehr kurz, - e u. 0 Aus Nordamerika, jetzt an 
----') V ') Von kalos, schön, n. stephos, Kranz (Strahl), wegen der schön.n Bth. 
'on on. ste'!:os, schmal, u. akti., Strahl. ') erigeron, PB.name b. Theophrastos; 
er}, fruh, u. geron, Greis. 
Ascherson, Flora, (Auszug.) 15 
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sandigen Wegen, auf Aeckern etc. gemein. - Bth. 6-10; 
Strahl weiss od. röthlich; Haarkrone weiss. H. 1/2-3 '. * 
636. E. acer L., ächtes B. St. unten rauh-, oben weich-
haarig, meist dunkelroth; B. lineal-länglich, rauhhaarig; Aeste 
meist 1köpfig; Köpfe mitteIgross ; Hüllb. angedruckt, äussere 
krautig, behaart; Randbth. lang. - 00 u. ?I. Weg-, Acker-, 
Waldränder, Hügel, nicht selten. - Bth. 6-9; Strahl röt blich-
illa od. bläulich. Haarkrone weiBs od. röthlich (E. serot inum 
Weibe). H. %-1 '. * - Abart: b) droebachiensis 1) 
O. F. Müller (als A.). St. u. B. ohne abstehende Haare, 
selten. Berliu: zw. Wedding u. Reinickendorf, zw. Herrnsdorf 
u. Tegel, Schlachtensee. 
229. Bellis2 ) L. Maassliebe (f) 17). 
637. B. perennis L., Gänseblume. Bth.st. 1köpfig, unbe-
blättert; B. eine Rosette bildend, spatelig, stumpf, 1nervigj 
Hüllb. lanzettlirh, krautig, vorn gewimpert, stumpf. - 11. 
Wiesen, Triften, gemein, in Gärten mit sog. gefüllten Bth. 
unter dem Namen Tausendschönchen. - Bth. das ganze Jahr; 
Strahl weiss, unterseits oft purpurn. H. 1-6". * 
230. Solidago3) L. Goldruthe (508). 
A. Köpfe in aufrechten, aller"eHswendigen Trauben. 
638. S. Virga aurea 4) L., gemeine G. Kahl od. etwas 
behaart; Grundb. mit langem, geflügeltem Stiel, oval, stumpf, 
gesägt; untere St.b. elliptisch, spitz, gesägt, obere fast sitzend, 
lanzettlich, spitz, fast ganzrandig; Zunge der Strahlbth. lineal-
länglich, länger als die Hülle. - (!. Trockene Wälder, Hüge~ 
Gebüsche, häufig. - Bth. 7 - Herbst; Strahl goldgelb, sehr 
selten gelblichweiss. H. 1/2-3 I. * 
B. Köpfe in rigpig·gehäuften, einerseitswendigen Trauben. 
t S, canadensis L., canadische G. St. kurzhaarigj B. 
länglich-Ianzettlich bis lanzettlich, scharf-gesägt, behaart od. 
kahl; Zunge der Strahlbth. nicht länger als die Scheibenb~. 
- 2\. Häufige Zierpfl. aus Nordamerika, selten verw. Berlin: 
Tegeler Park. - Bth. 8-10; Strahl u. Scheibe goldgelb. 
H.2-4
'
. 
1) Nach dem Meerbusen von Droebaeh in Norwege~, wo d. Pfi. z~~:: 
gefunden wurde. ') Ptl.name b. Plinius. ") Von solidare befestigen, friI 
als Wundmittel gebräuchlich. 4) PII.name b. Cesalpino ; "Goldtt\the." 
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t S. serOtina Ait., spätblühende G. St. unterwärts kahl; 
Zunge der Strahlbth. länger als die Scheibenbth.; sonst w. v. 
- (!. Aus Nordamerika, häufiger verw. Berlin: Charlotten-
burg, Lietzower Wegstrasse. - Bth. 8-10; Strahl u. Scheibe 
goldgelb. H. 2-4'. 
4. Gruppe. In u I e a e Cass. 
231. IIIOla1) L. Alant (509). 
A. Aeussere Hii1lb. Bifg., laubartig , Innere spatelfg., an der Spitze breiter. 
t I. Hehlnium 2) L., ächter A. St. gefureht, oberwärts 
zottig; B. ungleich gezähnt, unterseits sammtartig -filzig; 
Grundb. elliptisch, in den B.stiel verschmälert , St.b. herz-
eifg., st.umfassend; Hülle sammtartig-filzig. - (f. Wohl nicht 
einheimisch, sondern der Wurzel wegen gebaut u. in u. an 
Grasgärten , hie u. da verw. Berlin : zunächst Bornim bei 
Potsdam. - Bth. 7, 8; Kr. hochgelb. H. 3-5'. 
B. Hüllb. lanzettlieh od. lineal, nur an der Spitze krautig, innere spitz. 
a. F. kahl. 
1. Strahlbth. kaum länger als die Seheibenbth. 
639. I. germanica L., deutscher A. St. u. B. behaart; ~. länglich, spitzlich, am Grunde etwas herzfg.; Köpfe ziem-
hc? klein, gedrängt-doldenrispig; Hülle cylindrisch, aussen 
welChhaarig. - (f. Sonnige Hügel, Gebüsche, sehr selten. 
Egeln: Gipshütten bei Westeregeln ; Stassfurt: Neundorf, 
Hecklingen; Bernburg: Aderstedt; Potsdam: Glindower See. 
- Bth. 7, 8; Kr. hochgelb. H. 1-2'. *i 
2. Strahlbth. viel länger als die Seheibenbth. 
640. I. salicina L., weidenblättriger A. St. oberwärts 
wie die B. kahl; B. herzfg., lanzettlich, spitz, st.umfassend, 
derb; Köpfe in lockerer Doldenrispe; äussere Hüllb. kürzer 
als die inneren an der Spitze abgebogen, gewimpert, sonst 
kahl. - (f. Li~hte Laubwälder, fruchtbare, trockene Wiesen, 
sehr zerstreut, aber gesellig. Berlin: RosenthaI, Reinicken-
dOrf, Jungfernheide Rudower Wiesen. - Bth. 7, 8; Kr. 
hochgelb. H. 1-2': * 
.641. I. hirta L., rauhhaariger A. St. abstehend-rauh-
haarIg; B. ovaIod. länglich, stumpflich, mit v.erschmälert~m 
Grunde sitzend, gezähnelt, gewimpert, lederartlg; Kopf elll-
--1) PfI.name b. Virgilius. ') Helenion, Pfi.name b. Theophrastos. 
15* 
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zeIn, gross, oder noch Iod. einige seitenständige , kleinere j 
äussere Hüllb. so lang als die inneren, aufrecht, gewimpert 
u. rauhhaarig. - ii~ Sonnige Hügel u. Gebüsche, selten. 
Wittenberg: ApolIensberg; Stassfurt: Hohen-Erxleben; Frank· 
furt; Trettill; Angermüllde: Krussow; Garz: Eichberge ; Lie-
benau: Flusswt·rder. - Bth. 6, 7 j St. oft röthlich; Kr. 
hochgelb. H. 1/2-1%'. *" 
b. F. kurz haarig-. 
642. I. Britannica 1) L., Wiesen-A. Behaart; B. läng-
lich-Ianzettlich, gezähnelt, weich, untere in den B.stiel ver-
schmälert, obere mit hcrzfg. Grunde stengelumfassend; Köpfe 
ziemlich gross, locker doldenrispig ; Hüllb. viel kürzer als 
die Strahlbth. - i1-. Wiesen, feuchte G(:büsche, häufig u. 
gesellig. - Bth. 7 - 9; Kr. hochgelb. H. 1/2-3 '. * -
Abarten: b) Oetteliana Rchb. (als A.). Wenig behaartjB. 
fast ganzramlig; Hüllb. breit; Feuchte Wiesen, selten. c) 
discoidea Tausch. Ohne Strahlbth.; nicht häufig u. un-
beständig. 
643. I. Conyza 2) D. C., sparriger A. Filzig; ß. eifg. 
bis lanzettlich, entfernt gezähnt, unterseits filzig, obere mit 
verschmälertem Grunde sitzend; Köpfe klein, dicht dolden-
rispig ; Hüllb. so lang als die 3spaltigen Strahlbth., an der 
Spitze abstehend. - 0 0, auch iII. Sonnige Hügel, Ge· 
büsche, gern auf Kalkboden, selten. Burg: Rogätz am Un-
terholzer Berge; Oschersleben: Domburgshau u. vorderer 
Schmerlenteich im Hakel; Pritzwalk (?) ; Drebkau (?) j Krossen: 
Kienberge, früher am Weg nach Hundsbelle unter den Wein· 
bergen; Frankfurt : Weinberge. - Bth. 7 -10; Conyza 
sqnarrosa L. Strahl röthlich; Scheibe hellbräunlich. H. 1 
bis 3'. * 
232. Pulical'ia3) Gaertn. Flohkraut (510). 
644. P. prostrata (Gi I.) Aschs., gemeines F. St. ober-
wärts zottig; B. länglich bis lanzettlich , untere kurzgestielt, 
obere mit abgerundetem Grunde sitzend; Köpfe ziemlich 
klein; Zunge der Strahlbth. aufrecht, kaum die Hülle über-
ragend. - 0 Feuchte Triften, Flussufer, Dorfstrassen., zer-
streut. - Berlin: Malchow, Franz. Buchholz , Rosenthal, 
') Herba Britannica, b. Plinius Name einer an d. deutschen Nordseeküste 
vorkommenden Pfi. ') konyza, Pfi.name b. Aristoteles. 3) Von pulex Flob, 
wegen Anwendung gegen Ungeziefer. 
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Reinickendorf, Schmargendorf, Wilmersdorf. - Bth. 7-9; 
lnula pulicaria L. I. prostrata Gil. Pul. vulgaris Gaertn. 
Kr. dottergelb. H. 1/4-1'. * 
645. P. dysenterieal) (L.) Gaertn., Ruhr-F. St. ober-
wärts wollig-filzig; B. lanzettlich, herzfg., stengelumfassend. 
unterseits dÜllnfilzig; Köpfe mitteIgross; Zunge der Strahlbth. 
ausgebreitet, die Hülle weit überragend. - (l.. An Gräben, 
Zäunen, feuchten GebÜRchen, gern auf salzhaltigem Boden, 
nach Osten abnehmend. Berlin : Witzleben , Spandau, Ru-
dow. - Bth. Ende 7 - 9; Inula dys. L. Kr. w. v. H. 
2-3'. *1 
5. Gruppe. Eclipteae Less. 
* Dahlia2) (Jav. Georgine (513). 
* D. variabilis (Willd.) Desf., veräliderliche G. Mit läng-
lichen Knollen; St. unbereift; B. meist 5zählig gefiedert; 
Randbth. mit Stempeln. - (j. Aus Mexiko, jetzt allbekannte 
Zierpß. - Bth. 8 - Herbst; D. rosea u. pinnata Cav. 
Gcorgina val'. Willd. G. superjlua D. C. Strahl weiss, rosa, 
purpurn, roth, violett, selten hellgelb. H. 2-6'. 
* D. coccinea Cav., scharlachrothe G. St. bereift; B. 
etwas blaugrün; Köpfe etwas kleiner; Randbth. ohne Stempel; 
sonst w. v. - (l.. Bth. 8 - Herbst; Georgina c. Willd. G. 
frustranea D. C. Strahl scharlachroth, orange od. gelb. 
H.3-5'. 
3. Unterfam.: Senecionoideae Less. 
6. Gruppe. Am br.o sie ae Less. 
233. Xantbinm 3) TOllrll. Spitzklette (568). 
A. St. ohne Stacheln. 
646. X. strumarium L., gemeine S. Graugrün; B. 
~ndlich-3lappig, meist herzfg., unterseits blässer: F.?üllen 
eIfg., zerstreut mit geraden, kahlen Stacheln, dazwischen 
, 
') Von dysenteria, Ruhr, wegen früherer Anwendun~ dagegen. ') Nacll 
Andr. Dahl Lehrer d. Botanik zu Abo in Finnland; Georgme nach Joh. GottI. 
Georgi, Pr~f. zu St. Petersburg. ') xanthion, b. Dioskorides Name einer da. 
Haar gelb (xanthos) färbenden Pli. 
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kurzhaarig u. drüsig, auch an der reifen F. grün; Schnäbel 
gerade, abstehend od. zusammenneigend. - 0 Dorfstrassen, 
Schutt, Wegränder, Ufer, zerotreut. Berlin: Hamhurger Bahn-
hof, Schöneberg ; häufig in Seegefeld u. Falkenhagen hinter 
Spandau. - Bth. 7 - Herbst; Kr. grünlich. H. 1/2-4'. * 
647. X. itälicum Moretti, italienische S. Gelbgrün; B. 
am Grunde gestutzt od. keilfg., 3lappig, rundli('h; F.hüllen 
länglich, oval, dicht mit ziemlich geraden, am Grunde steif-
haarigen, bräunlichen Stacheln, dazwischen steifllaarig, bei 
der F.reife braun; Schnäbel gekrümmt, abstehend. - ,~ Ufer, 
Wegränder, in der Nähe der Hauptströme ; sonst nur hie u. 
da. Berlin: Weg nach Hohen-Schönhausen, Kreuzberg, Neue 
Krug. - Bth. 8, 9; X. riparium Lasch. X macr'ocal'pum auct. 
Kr. w. v. H. 1/2-3 '. * 
646 X 647. X. strumärium X itälicum. F.hüllen läng-
lig-eifg., ziemlich dicht mit am Grunde zerstreut-behaarten 
Stacheln; sonst w. strumarium. - 0 Mit den Eltern, sehr 
zerstreut. Burg: Rogätz am Steinort; Neudamm : Holzhof; 
Angermünde : unterhalb Lunow; Driesen: Neuer Kirchhof, 
Posener Vorstadt. - Bth. 8 - Herbst; X a1'ena1'ium Lasch? 
H. %-1'. 
B. Am Grunde der B.stiele Iod. 2 starke 3theilige (goldgelbe) Stacheln. 
t X. spinosum L., stachlige S. B. am Grunde keilfg., 
3Iappig,. seltener ungetheilt, mit längerem Mittellappen , un-
terseits weissfilzig; F.hüllen länglich-elliptisch, gelbbräunlich, 
ziemlich dicht mit dünnen Stacheln besetzt, dazwischen kurz-
haarig; Schnäbel aufrecht, kurz, gerade. - 0 Aus Süd- u. Süd-
osteuropa ; bei uns mit spanischer u. ungarischer Wolle ein· 
geschleppt, daher in der Nähe der Manufacturstädte auf 
Schutt etc., zuweilen in Menge, doch meist unbeständig. -
Bth. 8, 9; H. %-1'. 
7. Gruppe. Hel i an the ae Less. 
t Rlldberkia 1) L. Rudbeckie (520). 
t R. laciniäta L., geschlitzte R. Untere R 5-7zählig 
gefiedert, mit eingeschnittenen Rchen, obere 3-5spaltig od. 
- theilig; Köpfe einzeln, gross; Spreub. abgestutzt, vorn be-
haart, so lang als die prismatischen F. - 2t. Zierpfl. aus 
') Nach Olav Rudbeck, Prof. zu Upsala, einem Gönner des jungen Linne. 
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Nordamerika; an Ufern, in Weidengebüschen hie u. da, be-
sonders in d. Lausitz, völlig verwildert. Grabow: Amt, Zug-
fähre; Brandenburg: Neue Krug; Potsdam: Pflluen-Insel; 
Friesack: Kleessener Park; Kotbus ; Drebkau; Altdöbern; 
Berlin : Hofjäger; Sorau; Trie bel; Sommerfeld. - Bth. 8, 9; 
Strahl dottergelb, herabhängend; Scheibr grünlich-braun. 
H. 3-6 I. I': - Abart: h) digitlHa Mil!. (als A.) Rchen 
der untercn B. ficdrrspaltig. So Berlin : Hofjäger. 
t Callitillsis 1) Ut·hb. Kaffeeblume (6~1). 
t C. tinctoria (Nutt.) Lk., zweifarbige K. Untere B. 
gefiedert bis doppelt-g'efiedert, obere ullregelmäs~ig doppelt-
3zählig, Abschllitte aller lineal; Köpfe einzeln, ziemlich 
gross; Zunge der Strahlbth. 3spaltig; F. ungeflügelt. - ® 
Häufige Zierpfl. aus den südl. Prairien Nordamerika's, zu-
weilen einzeln verw. - Bth. 7 - Herbst; C01'eopsis t. Nutt. 
Call. bicolur Rchb. Strahl dottergelb, am Grunde mit einem 
dunkelbraunen Fleck. H. 1-3'. 
t Heliantbus2) L. Sonnenblnme (623). 
t H. annuus L., einjähr. S. Einjährig; St. u. die gesäg-
ten, herzeifg., abwechselnden B. rauh; Köpfe sehr gross, 
einzeln, nickend; Hüllb. eifg., zugespitzt, gewimper.t. - ~ 
Allbekannte Zierpfl. aus Amerika - wo? - zuweilen em-
zeIn verw. - Bth. 7 _ Herbst; Strahl hochgelb; Scheibe 
braun. H. 4-8'. 
* H. tuberosus L., Unter-Artischocke, 'fopinambour. 
Ausdauernd mit länglichen Knollen; St. u. die grob-gesägten 
B. rauh; u~tere B. herzeifg., gegenständig, obere ~~fg., ab-
wechselnd; Köpfe einzeln, mitteigross ; aufrecht; Hullb. lan-
zettlich, spitz, dicht borstig gewimpert. - i1. Vaterland 
wahrscheinlich das brittische Nordamerika ; wird wegen der 
Knollen als Gemüse u. Viehfutter gebaut. - Bth. 10, 11, 
gelangt oft nicht mehr zur Bth.; Kr. dottergelb. H. 4-8 '. 
%34. Bidens3) TOUfJl. Zweizahn (622). 
648. B. tripartitu6 L., dreitheiliger Z. Dunkelgrün; B. 
gegenständig, in einen langen, geflügelten Stiel verschmälert, 
~ 1) Von kanoe, ~chönheit, u. opsis: .,schöner Al1bliek.H 2) Von heliof.l 
Sonne, u. anthos, Blume. 3) Zwei zahn, wegen der f~. 
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meirat 3theilig ; Köpfe aufrecht, am Ende des St. u. der Aeste; 
äussere Hüllb. krautartig ; Strahl fehlend; F. länglich-keilfg., 
an den Rändern mit rückwärts gerichteten Borstehen u. meist 
2 Grannen. - 0 Gräben, Sümpfe, feuchte Wiesen, Flossholz, 
gemein. - Bth. 7 - Herbst; Kr. gelbbraun. H. 1/2-3'. * 
- Abart: b) pumilus Rth. Pfl. klein (2-4"), fast od. 
völlig einfach, B. ungetheilt. Ufer, seltener. 
649. B. oernuus l., nickender Z. Gelbgrün; B. sitzend, 
etwas verwachsen, lanzettlieh ; Köpfe nickend, F. mit 3-4 
Grannen; soust w. v. - 0 w. v., nicht seiten. - Bth. 
7 - Herbst; Kr. dottergelb. H. 1/2-3'. * - Abarten: 
b) radiatus D. C. Strahlbth. vorhanden. Coreopsis Bi· 
dens L. c) minimus L. (alsA.) Pfl. klein (2-4"), 1köpfig 
od. sparsam verzweigt; Torfboden, Seeufer, zerstreut. 
8. Gruppe. Helenieae Cass. 
t Galinsoga1) Ruiz u. Paroli. Knopfkraut (511). 
t G parviflöra Cav., kleinblumiges K. B. zart, gegen-
ständig, eifg., gezähnelt, oberste länglich-Ianzettlich; Köpfe 
klein, einzeln od. in 3bth. Doldenrispen; Strahlbth. meist 5, 
kurz. - 0 Aus dem west!. Südamerika u. nördlich bis Mexiko 
einheimisch, bei uns aus dem botan. Garten zu BerIin ent-
schlüpft, hie u. da schon lästiges Unkraut. - Bth. 6-
Herbst; G. fjltinqlteradiata u. quadriradiata Rltiz lt. Pav. Vi-
borgia Acmella ReM. V. parvijlora H. B. K. Strahl weiss, 
Scheibe gelb. H. 1-1%'. * - Abart: b) discoidea 
Ase h s. u. G k e. Ohne Strahl. Selten. 
t Madia 2) Molilla. Madie (512). 
t M. sativa Mo/., gebaute M. Dicht drüsenhaarig, 
klebrig; B. dicht, halbst.umfassend, lanzettlich, ganzrandigj 
Köpfe etwas klein, traubig. - 0 Oelpfl. aus Chile, hie u. 
da der S. wegen gebaut u. verw. - Bth. 7, 8; Kr. hellgelb. 
H. 1-11/2 ', 
9. Gruppe. Gnaphalieae Less. 
235. Filago3) Tourn. Schimmelkraut (499). 
A. Hlillb. begrannt, bei der l<'.reife nicht ausgebreitet. 
') Nach Don Mariallo de Galillsoga, Leibarzt der Königin u. Intendant 
des bot. Gartens zu Madrid zu Ende des vor . .Tahrh. ') Madi, ein heim. Name 
der Pfi. 3) Von filum, Faden, Gespinnst, wegen des wolligen Ueberzuges. 
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650. F. germanica L, deutsches S. Grüngelblich, 
wollig-filzig; St. unregelmässig-gabelästig; B. länglich-Ian-
zettlich, stachelspitzig ; Köpfe 20-30köpfig, gabelständig 
sitzend od. endständig gestielt; Hüllb. gekielt, messinggelb, 
filzig, mit kahler. meist, wenigstens anfangs purpurner 
Granne. - 8 Sandige, lehmige od. kalkige Aecker; zerstreut. 
- Bth. 7 - 9; CJnaphalium g. L. F. apiculata Sm. F. lutescens 
Jord. Kr. gelblichweiss. H. %-1 '. *.- Aendert ab: b) ca-
nescens J ord. (als A.). Graufilzig; St. meist erst oberwärts 
gabelästig; B. lineal-lallzettlich, allmählich zugespitzt; Granne' 
der kahlen Hüllb. gleichfarbig. So seltener: Drebkau; Frank-
furt; Bärwalde; Möglin bei Wrietzen. 
B. HUllb. stumpf, bei der I<'.l'olfe sternfg. ausgebreitet .. 
651. F. arvensis L., Acker-S. Dicht weiss-wollig; St. 
~raubig od. rispig-ästig; Aeste einfach; Köpfe an den Aesten 
In kurzen Aehreu, so lang als die oberen B.; Hüllb. nicht 
gekielt. - 8 W. Y. nieht selten. - Bth. 7-9; F. arvensis 
, . H 1 1
'
" u. montanu L. Gnaphahum ur. Lmk. Kr. w. v. . /2- .' 
. 652. F. minima (Sm.) Fr., kleinstes S. Graufilzigj St. 
n.~pig-ästig, Aeste gabelästig ; Köpfe gabel- u. endständig, 
ku~zer als die oberen B.; Hüllb. gekielt. - 8 Aecker, 
TrIften, Waldschläge, auf sandigem Boden nicht selten, se~lf 
gesellig. - Bth. 7 -9; Gnaphalium montanum Huds. G. mtn. 
Sm.; Kr. w. v. H. 1-6 ". * 
236. Gnaphalium 1) Tourn. Ruhrkraut (497). 
A. Innere Bth. des Köpfchens zwittrig. 
a. P:ft. ausdauernd; Haare der Haarkrone am Grunde in einen Ring vt'r-
wachsen. 
653. G. silvaticum L. Wald-R. St.einfach, weissfilzigj 
B. oberseits kahl werdend 'unterseits weissfilzig, grundständige 
lanzettIich, St.b. lineal; Köpfe am oberen St.theil. ährenfg'. 
- (J. Trockene Wälder Hügel zerstreut. Berhn: z. B. 
Friedrichsfelde Jungfernheide G;unewald, Thiergarten, Ha-
senheide. _ 13th. 7-9; G. ;ectum Sm. Kr. gelblichweiss. 
1I. 1-11/2 '. * 
b. Pfl. einjährig' Haare der Haarkrone einzeln abfallend. 
,654. G. u,iginosum L., Sumpf-R .. ~t. ästi~? wollig-~lzig; 
B. hneal-Iänglich, am Grunde verschmalertj Kopfe zu dIchten 
--11 . ') gnaphalion od. knaphalion, bei Dioskorides Name einer Pfl., dereo. 
. zum Walken (knapto) gebraucht wurden. 
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beblätterten Köpfen gehäuft; Hüllb. gelblich nd. bräunlich; 
F. kahl u. glatt. - 0 Feuchte Aecker, Ufer, ausgetrocknete 
Gräben, auf Salld- u. LehmbodelI; nicht selten. - Bth. 6-10; 
Kr. w. v. H. 2-9". * - Abart: b) subnudum Aschs. 
St. unter dem Bth.stande wollig, sonst die ganze Pflanze 
kahl. Frankfurt: Oderufer. c) nudum Ehrh. (als A.) Völlig 
kahl; so sehr selten. Bisher nur Witten berg: Elbufer; Mag· 
deburg: Pechauer S~c; Havelberg; Frankfurt: Oderufer; 
Landsberg : Wartheufer. 
655. G. luteo-album L., gelblich-wei~Res R. St. einfach 
od. ästig, wollig-filzig; B. halbst.umfasscnd, . untere länglich, 
obere lineal; Köpfe zu unbeblätterten, doldenriHpig gestellten 
Köpfen gehäuft; Hüllb. gelblichweiss. - 0 W. v., zerstreut, 
im östl. Gebiet weniger häufig. Berlin: Friedrichsfelde, 
Weissensee ; Charlottenburg; Tempelhof; Treptow. - Bth. 
7-10; Kr. orange. H. 2"-1' * 
B. Pfl. 2häusig. 
656. G. dioecum L., zweihäusiges R. Mit wurzelud~n 
Ausläufern u. einfaehen Bth.st.; B. oberseits kahl, untersmts 
wie der St. weissfilzig ; Grundb. spatelfg., stumpf, obere 
klein, lineal, spitz; Doldenrispe gedrällgt; Hüllb. an den 
märml. Bth. meist weiss, an den weibl. meist rosa. - ~ 
Troekene Wälder. Hügel, Wiesen, gern auf Sandbod~n, 
nicht seIten. - Bth, 5, 6; Antennaria d. Gaertn.; Kr. welSS 
od. röthlich. H. 3 - 6 ". * 
237. HeJj{'brysum I) It. C. Immortelle (49l:i). 
657. H. arenarium (L.) D. C., wilde I., Katzenpfötchen. 
Wollig-filzig; St. einfach; B. flach, untere länglich-verkeh.rt· 
eifg., stumpflich, obere lineal-Ianzettlich, spitz; Köpfe kughg, 
dicht-doldeurispig; Hüllb. locker anliegend. - (!. Trockene 
Wälder, Hügel, Triften, Wegränder, meist gemein. - Bth. 
7 -10; Gnaphalium ar. 1,. Hüllb. citronengelb, selten orange 
(va!'. aurantiacum Bolle); Kr. orange. H. 1%-1'. * 
* H. bracteatum (Vent.) Willd., Garten- 1., Strohblume. 
8t. ästig, nebst den B. rauh; Köpfe gross breiter als hoch, 
einzeln; mittlere Hüllb. strahlend; am lä~gsten. - (~0 
Zierpfl. aus Neuholland. - Bth. 7 - Herbst; XeranthemurTI· 
') helichryson, bei Dio.korides Name einer 8chlingpß. mit gelber (cbrY' 
ROH, Gold) Btb.; also wobl vor. heJis8o. hf'rnmdrehen, winden. 
I· 
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br. Vent. H. ch'i'ysanthl~m Pers. Hüllb. meist goldgelb, sel-
ten weisslich; Kr. gelbbraun. H. 2-4 '. 
10. Gruppe. Anthemideae ense. 
238. .4rtemisia1) L. Beifuss (500). 
A. Blh.slandachse behaart . 
. t A. Absinthium 2) L., Wermuth. St. seidcnartig-grau-
filzig; B. spidenartig-fi)zig, oberseits weisslich, durchscheinend 
punktirt, untere 3fach-, nach oben abnehmend-, obere ein-
~ach-fiedertheilig, alle mit lanzettlichen, stumpfen Abschnitten; 
aUssere Hüllb. aus sen filzig. - (~ Aus Süddeutschland ; bei 
uns seit Jahrhunderten als Arzneipfi. gebaut u. in Dorf-
strassen etc. verw. - Bth. 7-9; Abs. vulgm'e Gaertn.; Kr. 
hellgelb. H. 2-4 '. * Off. Herba Absinthii. 
. A. rupestris L., Felsen-B. St. behaart; B. kahl, untere 
mit gezähntem Stiel, doppelt-fiedertheilig, obere sitzend, meist 
k~~fg. fiederth., alle mit linealen, spitzen Abschnitten; äussere 
HuHb. krautig, kahl. - l!. Etwas trockene, moorige, salz-
haltige Triften u. Wegränder, sehr selten, aber gesellig. S~s.sfurt: besonders südl. der Stadt, Hecklingen , von dort 
bIS Ins Bernburger Moor, besonders häufig nordöstl. v. Rath-
mannsdorf. - Bth. 9, 10; Absinthium r. Bess.; Kr. goldgelb; 
St. meist roth. H. 1/4-1%' ::J 
B. Blh.standachse kahl. 
a. Köpfe kuglig od. rundlich-eifg. . 
1. B., wenigstens die unteren U. mittleren, gelheilt. 
* B. am Grunde des B.stiels nicht geöhl't . 
.. A. laciniata Willd., geschlitzter B. Krautig; St. o~er­
lVa~s sehr fein u. locker behaart; untere St;b. langgestIelt, 
meIst doppelt ficdertheilig mit kammfg. Abschnitten; Zipfel 
lanzettlich, spitz stachels~itzig' bth.ständige B. sitzend, un-
getheilt, lineal-Ia~zettlich' alle Hüllb. länglich, eifg., stumpf. t ~ W. v. li. mit ihr, 'aber viel weni#f.er verbreitet. Stass-
urt. an der Strasse nach Bernburg nordostl. von Rathmanns-
dorf .. - Bth. 8, 9; A. Mertensiana Wallr.; Kr. hellgelb; St. 
ZUweIlen röthlich. H. 1/4- L % '. ::I 
--telll' ,1) artem~sia, Pfi.name bei Dioskoride~ j nach Plini~.s von d. Königin Ar-
b lSla v. Hahkarnassos welche ihrem Gemahl das beruhmte Mausoleum er-
aute. ') absinthion, Pfi:name bei Xenophon. 
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t A. Abrötonum 1) L., Eberraute, Eberreis. Strauchig; 
St. nebst den älteren Aesten kahl; B. unterseits grau be· 
haart, untere doppelt-gefiedert, mit sehr schmal linealen Ab· 
schnitten, obere u. bth.ständige einfach-gefiedert, 3th eilig u. 
ungetheilt; äussere Hüllb. lanzettlich, spitz. - 1> Aus Süd· . 
europa u. dem Orient; wegen des Citronengeruches der B. 
oft in Gärten, zuweilen verw. - Bth. 9 -11; Kr. gelb. 
H.2-4'. 
** B. am Grunde deR B.,tiels geöhrt. 
658. A. pöntica L., römischer B. B. oberseits graugrün, 
unterseits glanzlos-weisslich-filzig. ulltere u. mittlere doppelt-
fiedertheilig , bth.ständige ungetheilt; Köpfe ziemlich klein, 
kuglig; Hüllb. aussen behaart, graufilzig. --- (I. Steinige Hü' 
gel, Weg - u. Grabenränder ; selten. Magdeburg: zw. Körbe-
litz u. Pietzpuhl, an einem Graben zw. W olmirstedt u. Sarni!' 
wegen, zw. Samswegen u. der Vahldorfcr Gipshütte ; StasS' 
furt: Neundorf, zw. Börnicke u. Kochstedt; Bernburg: Wein· 
berge; ausserdem in Gärten u. bisweilen verw. - Bth. 9,10; 
Kr. gelb. H. 1'/2--3'. 'TI 
659. A. campestris L., Feld-B. Halbstrauchig ; B. anfangJI 
seidenhaarig-filzig, später kahl, untere doppelt bis 3fach-fie-
dertheilig, obere sitzend, fiedertheilig , bth.ständige uug.~ 
theilt; Köpfe klein, eifg., Hüllb. kahl. -~ -T' Dürre Hu· 
gel, Aecker u. Wegränder, meist gemein. - Bth. 8 - Herbst; 
Kr. rothbraun; St. meist dunkelroth. H. 1-2 '. * 
2. B. ungetheilt. 
* A. Dracunculus~) L., Estragon. Krautig, kahl; St.b. 
lanzettlich bis lineal-lanzettlich, stachelspitzig ; Köpfe sehr 
klein, kuglig; Hüllb. kahl. - i1. Aus Südrussland; wegen 
des bekannten Aroms in Küchengärten. - Bth. 8-10; Kr. 
weisslich. H. 2-4'. 
b. Köpfe länglich·eifg. 
660. A. vulgäris L., gemeiner B. B. oberseite grün, 
kahl, am Rande zurückgerollt, unterseits weissfilzig , u~tere 
am Grunde des Stiels geöhrt, fiedert heilig mit lanzettlIchen 
Abschnitten, mittlere u. obere sitzend, am Grunde geöhrt; 
Köpfe klein, aufrecht; Hüllb. aussen filzig. .- 2\. Weg- u. 
Waldränder , Gebüsche, meist nicht selten. - Bth. 7-9; 
Kr. gelb od. rothbraun; St. meist dunkelroth. H. 2-4'. * . 
') abrotonon. Name einer aromat. Pli. bei 'l'heophrastos. ') PlI.name 
bei Plinius; Deminutiv von draco, Schlange, Drache. 
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239.4chillea1) Vaill. Garbe (514). 
A. Strahlbth. i>---20, ihre Zunge so lang als die Hülle. 
661. A. Ptarmica2) l., Bertram-G. St. u. B. kahl; B. 
lineal-Ianzettlich, sitzend, bis zur Mitte klein u. dicht, von 
da bis zur Spitze tief u. entfernt-gesägt; Köpfe in lockeren 
Doldenrispen; äusserste Hiillb. 3eekig, lanzettlich, beim 
Aufblühen so lang als der Kopf; Strahlbth. etwa 10. ....:...-
1J. Wiesen, an Gräben, in feuchten Gebüschen, zerstreut. -
Pt. vulgaris D. 0.. Strahl weiHS, Scheibe gelblichweiss. 
H. 1-3 '. * . 
. t A. cartilaginea Ledebour, knorplig-gesägte G. B. ellip-
t~~ch-lanzettlich, fein grauhaarig, gJeichmässig knorplig-ge-
sagt; äusserste Hiillb. kurz-dreieckig, beim Aufblühen halb 
so lang als der Kopf; SOlist w. v. - 21. Bei uns bisher nur 
Berlin : an d. Chaussee von Weissensee, wohl nur verschleppt. 
- Bth. 7-9; Kr. wie v. H. 2-4'. 
B. Strahlbth. 4-6, kürzer als (lie Hülle. 
662. A. Millefolium l., Schaf-G., Rölitz Ausläufer treibend; 
St. ~eist einfach; B. doppeltfiedertheilig , mit 2 - bis fieder-
spaltlg-5spaltigen Abschnitten u. lanzettlichen Zipfeln; Mittel-
s~reif des B. meist ungezähnt; Köpfe in dichten Dolden-
flspen. - 21. Wiesen, Triften, Wegränder, lichte Wälder, 
gemein. - Bth. 6 - Herbst· Strahl weiss od. rosa. H. 
1/2-112 '. "" Off. Folia MillefoliL - Abarten: b) contdcta 
SchI. Pfl. wollip:- zottig. Trockene Stellen, zerstreut. c) 
seta ce a W. K. (als A.) Pfl. meist wollig-zottig; B.zipfel 
sc~mal-li~eal; Köpfe kleiner; Strahlbth. gelblichweiss. ~onnig~ 
Rugel, mcht häufig. Berlin: zunächst Baumgartenbruck bel 
Potsdam. 
. A. nobilis L., edle G. St. einfach od. oberwärts dolden-
rl~pig-ästig; B. im Umriss länglich-eifg., v?m Grunde bis zur 
MItte regelmässig, von da bis zur. Spitze unter?roche~­
doppelt-fiedertheilig' grössere B.abschmtte fiederspaltlg 5 bIS 
7zähnig. _ 21. Son~ige, steinige Hügel, Mauern, sehr zer-
streut. Schönebeck: Gnadau' Oschersleben: Emmersberg, 
Grönillgen auf Mauern' Krop;enstedter Mauern u. Chaussee 
zw. Kr. u. Heteborn' Stassfurt: Hecklinger Berge; Bernburg: 
Stadtmauer. _ Bth. \6-9; Strahl weiss, öfter etwas gelblich. 
~2-1%" *1 
b ') achilleios, PfI.name schon bei Hlppokrates, nach dem Heros AClh~neus 
( eb~nnt. ') ptarmike, bei Dioskorides Na.me einer PfI., welche zum NIesen ptaIro) reizt. 
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* .tnaeYdus1) L. Bertramwurz (515). 
* A. offlcinarum Hayne, gebräuchliche B. St. aufrecht, 
1köpfig od. etwas ästig; B. im Umriss eifg. bis länglich, 
doppelt fiedertheilig, mit ungetheilten od. 2~3spaltigen Ab· 
schnitten u. linealen, meist stachelspitzigen Zipfeln; Köpfe 
gross; Hüllb. stumpflich, weiss-hautrandig. - 8 Vaterland 
unbekannt; auf stark kalkhaltigem Bnden bei Magdeburg 
der Wurzel wegen gebaut. - Bth. 7-9; Strahl weiss, uu-
ten purpurn gestr~ift. H. 3-9 ". Off. Radix Pyrethri. 
240. .tnthl'mis2) L. Hundskamille (516). 
A. Röhre der Scheibenbth. zusammengedrückt; F. oben gestutzt. 
a. Strahlbth. weiblich; Spreub. mit starrer Stachel"pitze. 
I. Bth.standachsc halbkugelfg. gewölbt; }'. Im Querschnitt rhombisch. 
663. A. tinctöria L., Färber-H. St. u. B. mehr od. we-
niger behaart; B. meist doppelt -fiedertheilig , mit sparsam 
gesägten Zipfeln; Köpfe langgestielt ; Spreub. schmal-rhom-
bisch, in die Stachelspitze verschmälert ; F. beiderseits 5streifig. 
- 21. u. 8 Weg- u. Ackerränder, Mauern, zerstreut. Ber-
lin: Rüdersdorfer Kalkberge. - Bth. 6-9; Cola t. Gay. 
Kr. citronengelb. H. 1-2'. * - Abart: b) pallida D. C. 
Strahl weiss. Sehr selten. Frankfurt. 
2. Bth.standachse verlängert; F. gleichmässig 4kantig. 
664. A. arvensis L., Acker-H. B. doppelt-fiedertheilig, 
mit ganzrandigen od. einzeln gezähnten Zipfeln; Köpfe 
mässig langgestielt; Bth.standachse kegelf.; Hüllb. zuletzt an 
der Spitze zurii.ckgeschlagen; Spreub. lanzettlich , spitz; F. 
stumpf-4kantig, mit vertieften Seiten. - 8 u. <V Aecker, 
Wegränder, meist gemein. - Bth. 6-9; Strahl weiss, Scheibe 
gelb. H. %-11/ 2 ', * 
665. A. ruthenioa M. B., russische H. Bth.standachse 
cylindrisch ; Spreub. breit-Iallzettlich, stumpflich, stachelspitzig, 
gezähnelt; sonst w. v. - <V Aecker, sehr selten. Frankfurt. 
- Bth. 5-8; A. Neilreichii Ortrnann. Farbe d. v. H. 
%-1%'.1*'1 
b. Strahlbth. geschleclltslos; Spreub. lineal-pfriomenfg., spitz. 
666. A. Cötula3) L, stinkende H. B. doppelt-fiedertheilig, 
') Von aneu, ohne, u. kyklos, Kreis, hier Strahl, weil Linne die Gat~. 
auf m:hrere strahllose Arten begründete. ') anthemis, PII.name b. DI~~kon' 
des. ) Von cotul .. (kotyle) Näpfchen SchUsselchen • ob wegen der gewolbteD 
Bth.scheibe? " 
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mit line~len, ullgetheilten od. 2-3spaltigen Zipfeln; Köpfe 
kurzgestlelt; Bth.standachse kegelfg.; Hüllb. stets aufrecht· 
F. höckrig-gestreift. - 8 An Zäunen, Dorfstrassen , zer~ 
streut. Berlin : z. B. Friedrichsfelde , Weissensee , Schöne-
berg. - Bth. 6 - Herbst; Maruta foetida Gass. Mur. Got. 
D. C. Farbc w. v. H. 1-11/ 2 ', * 
663 X 666. A. tinctoria X Cotula. B. doppelt-fieder-
theilig mit linealen od. lineal-Ianzettliehen, ganzrandigen, ge-
zähnten od_ 2-3Hpaltigen ZipfelII; Strahlbth. weiblich; Bth.-
standaehse halbkug'clig; Spl·cub. lanzettlich-linealisch, stachel-
spitzig od. schmal-lii.nglieh mit langer Staehelspitze. - 0? 
Sonnige Hiigel, mit den Eltern, sehr selten. Bisher nur 
Berlin : Rüdersdorfer Kalkberge. ~ Bth. 7, 8 j A. Bollei 
Schult .. bip. Strahl gelblich, Scheibe gelb. H. 1-1 % '. 
B. Röhre der ScheibeRbth. stielrund; F. oben abgerundet. 
t A. mixta l., südeuropäische H. B. fiedertheilig od. 
kammfg.-fiederspaitig; Köpfe kurz gestielt ; Bth.standachse 
kegelfg.; Strahlbth. meist unfruchtbar; Fortsatz der Kr. der 
~cheibenbth. einseitig, spornartig ; Spreub. spitz; F. keulenfg., 
mnen 3rippig, aus sen nicht od. undeutlich gestreift. - 0 
Aus Südeuropa; auf Serradellafeldern oft in Menge, z. B. 
Potsdam: Zehlendorf; Nauen; Trebbin: Schulzendorf; Dreb-
kau; Glienicke; Kottbus: Gr. Gaglow; Krossen; Sorau. -
Bth. 6-8; Ormenü bicolor Gass. O. mixta D. G. Chamo-
milla m. Godr. u. Gren. Strahl weiss, am Grunde gelb, Scheibe 
gelb. H. 1/4-1'. . 
. * A. nobilis L., römisehe Kamille. B. doppelt-fiedertheilig 
m,lt ungetheilten od. 2-3spaltigen Abschnitten u. linealen 
ZIpfeln; Köpfe ziemlieh langgestielt; Bth.standachse w. v.; 
Fortsatz der Kr. der Scheibenbth. allseitig die Spitze der F. 
umgebend; Spreub. stumpf; F. w. v. - 2f, Aus Frankrei~h 
u'. England, bei uns hie n. da als ArzneipH. gezogen,. meist 
nut sog. gefüllten Köpfen. - Bth, 6 - 8 ; Chamomtlla n. 
GOdr. Strahl weiss, Scheibe gelb. H. %-1'. Off. Flores 
ChamOmillae Romanae. 
UI. tbrysaDthemum 1) L. Wucherblume (518). 
1. AUe F. gleichgestaltet. 
a. F. gleichmässig 5. od. lOstreifig. 
____ 1. Alle F. ohne od. die randständigen mit K.saum. 
') chrysanthemoD, PfI.name bei Dioskorides, von chrysos, Gold u. anthe-
lIlon, Blume. 
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667. C. leucänthemum 1) l., grosse W. St. meist 
lköpfig; Grundb. langge~tielt, rundlich bis keilfg.lanzettlich; 
verschieden eingeschnitten; St. b. sitzend, lanzettlieh od. fast 
spatelig, meist grob-gezähnt; Köpfe gross. - 1'!. Trockene Wie-
sen, lichte Wälder, nicht selten. - Bth. 5-8; einzeln bis 
Herbst. Leuc.vulgare Lmk. Tanacet?t7n Leuc. C. H. Schltltz 
hip. Strahl lang, weis~, Scheibe gelb. H. 1-2 '. * 
2. Alle F. mit kronenfg. K.s3um.' 
* Randbth. nicht strahlond. 
t C. mäjus (Desf.) Aschs., grosse W. St. oberwärls 
ästig; B. elliptisch, kerLig-gesägt, untere u. mittlere gestielt, 
obere sitzend, meist geöhrt. - 1'!. AUA Sütlcuropa; bei uns 
des angenehmen Geruches wegen in Gärten u. hier u. da, 
besonders auf Kirchhöfen verw. - Bth. 8 - Herbst; Tana-
cetum Balsarnita L. Bals. major Desf. P?/rethrlt?lt Tanacetum 
D. C. Ch1·Y8. T. Visiani; Kr. gelb. H. 2-4'. 
668. C. vulgäre Cl.) Bernh. Rainfarrn. St. einfach od. 
doldenrispig-ästig; B. fiedertheilig mit lllnzettlichen, stumpf· 
liehen, an den unteren B. fiederspaltig, an den oberen einge-
schnitten-gesägten Abschnitten; untere gestielt, obere sitzend. 
- 4. Weg-, Aeker- u. lichte Waltlrällder, Hügel, Triften, 
besonders auf Lehmboden, zerstreut, stellenweise häufig. 
Berlin: Friedrichshaill; Friedrichsfelder Park; Spandauer 
Berg; Schöneberg , jenseit Treptow. - Bth. 7 - Herbst; 
Tanac. v'ltlgare L. C. Tanaceturn Kar8ch. Kr. gelb. H. 
2-4'. * - Abart: b) erispum D. C. B.zipfel einge· 
schnitten, kraus. 
** Randbth. strahlend. 
t Strahl weiss, Scheibe gelblichweiss. 
t C. macrophyllum W. K., grossblättrige W. St. meist 
einfach; B. zart, unterseits grau, am Grunde gefiedert, oben 
fiederspaltig; Köpfe klein, dicht doldenrispig ; Zunge der 
Strahlbth. breiter als lang, mehrmal kürzer als die Hülle. 
- 0 Aus Südostdeutschland ; völlig verw. bei Schwedt:, 
Graben bei Monplaisir; Prenzlau: an der Chaussee nach 
Blindow. - Bth. 6, 7; Achillea mac. Piller ?t. Mitterpacher . 
.A. 8amhucifolia Deif. Pyrethrum m. Willd. Tanacetum m. O. 
H. Sch?dtz hip. H. 2-4'. 
tt Strahl weiss, Scheibe gelb. 
') lenkanthemon, Pft.name b. Dioskorides; von leukos, weiss, u. anlhe-
mon, Blume. 
[ 
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t C. Parthenium 1) (L.) Bernh., Mutterkraut. St. ästig; 
B. zart, im Ummriss eifg., alle gestielt mit länglichen Zipfeln 
u. nicht gesägtem Mittelstreif ; Köpfe mitteIgross , locker 
doldenrispig; F. lOkantig, harzig punktirt. - 21. Aus Süd-
europa, bei uns als Zierpfl. in Gärten u. hier u. da verw. 
- Bth. 6-9; jJIatricaria Partlt. L. Pyrethl'um Parth. Sm. 
Tanacetu1lt Pm·/ft. C H. Sclmltz hip. H. 1-2 '. * 
669. C. corymbosum L., ebellsträussige W. St. einfach 
od. ästig; B. etwas derb, im Umrisse länglich, untere ge· 
stielt, am Grullde gefiedert, mittlere sitzend, fiedertheilig, mit 
gesägtem Mittelstreif , oberste sehr klein; Köpfe w. v.; F. 
6kantig, kaum Iwrzig-punktirt. - 21. Sonnige Hügel, im Ge-
büsch, lichte Laub"'älder, selten. Wittcllberg: ApolIens-
berg ; Dessau : beim Möster Torfstich ; Magdeburg: Werder 
in den WeideIl ; Neuhalden~leben: Wellenberge bei Dönn-
s~edt u. in Wäldern nach Helmstedt zu verbreiteter; Osehers-
leben: Brandsleber Holz, Hakel; Sehwedt: Berkholz; Garz: 
Eichberge bei Hohell-Selchow; Prenzlau: Bandelow am Köll-
top. - Bth. 6-8; Pill'etl,l'um cor. Willd. Tanacetum c. C. H. 
Schultz hip. H,2-3'~*-Abart: b) oligocephalum Ro-
th er. Stassfurt: Hecklinger Berge; St. niedrig. 1-2köpfig. 
b. Streifen der F. ungleich-entfernt; Köpfe einzeln, 
1. Bth,standachse kegelfg" hohl. 
670. C. ChamomiIJa 1) (L.) Bernh., gebräuchliche Kamille. 
B. doppelt-fiedertheilig, mit entfernten Abschnitten; Bth.-
s~ndachse lang-gabelfg.; Zunge der Strahlbth. l~nger ~ls die 
Hulle; Scheibenbth, 5zähnig· F. ohne Harzstretft>n; K.saum 
meist fehlend. - 0 Aecker; besonders auf LehD1, Wegrän-
der, meist nicht selten. - Bth. 5-7; }}IatricaJ'ia Ch. L. 
u. 8uaveolens L. Cham. officinalis C. Koch. Strahl weiss, 
Scheibe gelb. H. 1/2--1'. * - Off. Flores Chamomillae 
vUlgaris. 
t C. suaveolens (Pursh) Aschs., strahllose Kamille. ~. 
doppelt - bis 3fach _ fiedertheilig , mit genäherten Abschl1lt-
teu; Köpfe ohne Strahl' Scheibenbth. 4zähllig; F. aussen 
mit e!nem Harzstreifen ; k.saum kurz, kronenfg. - 0 Aus 
OstasIen u. Westamerika' als Flüchtling aus deD1 botau. 
Garten zu HerIin, in Sch'öneberg sehr viel, Steglitz, Tem-
P~lhof, vor d. Unterhaum' Frankfurt. - Bth. 6-8, einzeln 
bIS 10; Santolina s. PI:1'sh. Artenu'sia matdcarioides u. 
-----------v 1) Parthenion. Pfl.namc b. Nikandros, von parthenos, Jungfrau. 2) Das (ler~Ol'bene ehamaime]on, b. Dioskoddes eine Pft., tlercn GCl'lH'h an Aepfcl ne10n) erinnerte. 
Ascherson, Flora, (Auszug.) 1'3 
242 Compo~itae. 
Tanacetum matr. Lcss. Tan. pancijlorurI! u. Matricaria di8-
coidea D. C. Chamomilla d. Gay. j Kr. grünlichgelb. H. 
2/1-1'. j* 
2. Bth .. '3talldachsc nicht hohl. 
671. C. inodorum l., geruchlose W. B. doppelt-fieder-
theilig mit fast fadellfg., unterseits gefurchten Abschnitten; 
Bth.standachse kurz-kegelfg.; Hüllb. bräuulich; F. querrunzlig 
mit 3 korkigen Längsrippen , oben mit 2 vertieften Harz-
punkten; K.s,tum krollenfg., fast gauzfalluig. - (9, e, 00, 
?l Aecker, Wegränder, zerstreut. - Bth. 5 - Herbst; Ma·· 
Iriearia ,in. L. Pyrethrum in. Sm. C/uunaemelmn in. Visiani. 
l'ripleul'ospe1'mmn in. C. }l. 8/'hultz bip. Strahl weiss, Scheibe 
gelb. H. 1/2-1 1/ 2 ,. *. Abart: b) maritimum (L.) Pers. (als A.) B.abschnitte fleischig; Bth.stalHlachse gewölbt; an 
salzigen Stellen. 211al1'icaria rn. L. Pyrrthru1I/ 1/1. S1II. Tri-
pleu1·osp. m. C. H. Schult.z bip. c) discoidenm. Ohne HtrahL 
Berlin : Kirchhof in Schöneberg. 
B. F. des btrahls anrlers gestaltet als die der ';cheibe. 
a. F. mit trockenhäutigem, geöhrt-kronenfg. K.saum. 
t C. Myconis l., südeuropäische W. GrasglÜlJ; B. ver· , 
kehrt-eifg. bis länglich keilfg.) gesägt; Bth.stiele wenig ver· 
dickt; P. des Strahls fast 3kantig , (taub), die der Scheibe 
stielrund. - 0 Aus Südeuropa , hie u. da mit Serradella 
eingeschleppt) doch unbeständig. Berlin : Weissensee; Bees· 
kow; Sorau: Zeipau. - Bth. 6, 7; Pyrethrum M. J.lfnch. My· 
conia chrysanthemoides C. H. Schult:; bip. Kr. dottergelb. II. 
1/2-1 '. 
b. ]<'. ohne K..aum. 
672. C. segetum L., Saat-Wo Blaugrün; untere B. oft 
fast fiederspaltig mit gesägten Abschnitten, obere grob ge· 
sägt) oft 3spaltig-; Bth.stiele keulenfg·. verdickt; F. des 
Strahls mit hornartigem Flügel, die der Scheibe stielrun~' 
- 0 Acker, besonders im nordwestl. Gebiet, sonst wenl~ 
verbreitet, doch gesellig. Bei Berlin neuerdings nur Illlt 
Serradella eingeschleppt, unbeständig. - Bth. 6-8, einzeln 
später; Xanthophthalmum 8eg. C. H. Schultz bip. Kr. dotter· 
gelb. H. 1-2 '. *I 
* C. coronarium L., gekrönte W. B. fiedertheilig, mit lau' 
zettlichen Abschnitten, obere mit öhrchenfg. Grunde h~b. 
st.umfassend; Bth.stiele wenig verdickt; F. des Strahls 3k8Jltig, 3~üg1ig; die der Scheibe kreiselfg., innen geflügelt .. - (f) 
ZlCrpfl. aus Südeuropa. - Bth. 7 _ Herbst; Pinard~a clJ/', 
Les8. Kr. dottergelh od. Strahl weiss. 
r 
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11. Gruppe. Seuecioneae eass. 
t JtoronieUlIl l ) L. Gemswurz (501). 
t D. Pardalilinches~) L, gemeine G. Grundachse krie-
chend, firn Grullde dps St. knollig-angeschwollen; Spitze der 
dünnen, saftigen Ausläufer zu einer saftigen Knolle ange-
schwollen u. e iIH' B.rosette tragend; St. u. B. zottig; B. 
hellgrün, spitz-eifg., gezähnelt, Grundb. u. untere St.b. tief-
herzfg., gestielt, Iod. 2 mittlere mit geöhrtem Grunde sitzend, 
obere herzfg.-~t.ulJlfas8elld; Köpfe cinzeln, gross. - i'~ Aus 
West- u. Süddellt~chlalld; früher beliebte ZierpfI. u. jetzt in 
Parkanlagcll hic 11. da zahlreich vcrw. Berlin : Bellevue. -
Bth. 6; Kr. goldgl'lh. H. 1-3 I. 
t D. cordatum (Wulfen) C. H. Schultz bip., herz blättrige 
G. Grundachsc schief, kurz, an der Spitze kahl, St. u. B. 
zerstreut-bphaart; 11. spitz, grobgezähnt, untere fast nierenfg., 
meist 1 mittleres wic die oberen herzfg.; sonst w. v. - 2f. 
Beliebte ZierpfI. aus 8üdostdeutschland, hie u. da verw. -
B~h. 4, 5; Arniw c. TJ'iI?!'en. D. Colurnnae Tenm·e. D. cor-
difolium Ster·nb.; Kr. w. v. H. 1-1 1/ 2 1 • 
U2. _\rnica3) RUflll. Wohlverlei (002). 
673. A. montana l., Berg-W. 8t. eiufach, 1- od. wcnigköpfig; 
B. ß'egenständig, sitzend, spitz, derb, hellgrün, grundständige 
~e1st 4, verkehrt eifg.; St.b. meist 2 Paare, länglich bis lanzett-
lieh, Köpfe grOf;S, einzeln; Hüllb. am Rande purpurn. - .2f. 
Trockene Waldwiescn, Triften, sehr zerstreut, besonders 1m 
west!. u. südl. Gebiete. Bcrlin: zunächst zw. Zehlendorf 
u. StolzenhageIl bei Oranienburg. - Bth. 6; Kr. orange. 
11. 3/4-11/2'. * Off. Flores Arnicae. 
243. Sen~ci4l4) L. Kreuzkraut (503). 
A. Köpfe ohne Aussenhülle ; ~üllb. au der Spitze nicht. od. kaum gefleckt. 
a. Ausdauernd; F. kurzhaarig, undeutlich gerippt . 
. S. lanceolatus (Lmk.) Puel, spatelblättriges K. B. o~er­
selts spinllwebig; unterseits dicht weiss~.olli~; u?ters.te e~fg., 
am Grunde gestutzt, wie die folgenden langheh-elfg. In emell 
-------I' 1) Soll von eineln arabiiichen 'Yorte, doronigi, herkommen. Z) Parda-o~phes, ~'on pardalis, Panther. u. ancho, er~·u:gen. 3) Soll aus Doronicum 
. tarttllca corrumpirt sein. i) Von senex, GrCls. 
16* 
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breiten Stiel verschmälert; die obern halbst. umfassend, läng. 
lich-Ianzettlich; Köpfe in einfachcn Doldentrauben; Hülle 
wollig. - ~ Bergwälder im Flötzgebirge, sehr seltcn. Hakel. 
Bth. 5; Cineraria I. Lmlc. S. 8pathulifoliu8 D. C. 
Kr. hellgelb. H. 11/ 2-3'. *1 
S. campester (Retz.) D. C., Feld-K. Sparsam spinnwebig-
wollig; Rosettenb. rundlich, kurzgestielt ; St. b. länglich, mit 
verschmälertem Grunde sitzend; Köpfe wenig zahlreich; 
Hüllb. fast kahl, stumpflich, an der Spitze kaum gefleckt. 
- ?J. Hügel, gern auf Kalkhoden, sehr seltcn u. zweifelhaft. 
Stassfurt: Hecklingen früher. - 13th. 5, 6; Cineraria c. Retz. 
Kr. hellgelb. H. 1/4-%'. *1 
b. Nicht ausdauernd; F. kahl, deutlich gerippt. 
674. S. pahister (L.) D. C., Sumpf-K. St. dick, hohl, 
klebrig-zottig; Rosettenb. gestielt, länglich-Ianzcttlich; St.b. 
lanzettlich, halbst.umfassend; Köpfe in ästiger Doldcnrispe; 
HülIb. spitz, an der Spitze ungefleckt. - e Torfsümpfe u. 
ausgeworfene Torferde, Ufer, zerstreut, aber meist schaaren-
weise. Berlill: z. B. Orallke, Jungfernheide , Grunewald, 
zw. Buschkrug u. Ob. Rixdorf. - Bth. 5-7; Cineraria 
p. L.; Kr. goldgelb. H. 1-2'. * 
B. Köpfe mit Aussenhülle ; Hüllb. an der Spitze gefleckt. 
a. B. buchtig-fiederspaltig bis fiedertheilig. 
1. Hülle cylindrisch; Hüllb. lineal. 
* Strahl fehlend. 
675. S. vulgäris L., gemeines K. Kahl od. spinnwebig-
wollig; B. buchtig-fiederspaltig mit nach dem Grunde ab-
nehmenden Abschniten; Anssellhüllb. etwa zur Hälfte schwarz, 
1/4 so lang als die Hülle; Hüllb. kahl; F. angedrückt-behaart. 
- 8 u. e Kultivirter Boden, Schutt, gemein. - Bth. das 
ganze Jahr. H. 1/4-1'. * 
** Zunge der Strahlbth. hellgelb, kurz, meist zurilckgeroIlt. 
676. S. viscosus L., klebrige K. Drüsig-zottig; Aussen· 
hüllb. nur an der Spitze gefleckt, halb so laug als die Hüllb., 
wie diese drüsig-zottig; F. zuletzt kahl; sonst w. v. - 0 Wald-
schläge, dürre Hügel, Sandfelder, Schutt, Mauern, Steinbrüche, 
zerstreut, oft unbeständig. Berlin : jenseits Rummelsburg, Juug-
fernheide, Pichelsberg, Witzleben, Tempelhof. - Bth. 6 -
Herbst. H. 1/2-1 1/ 2 ,. * 
677. S. silväticus L., Wald-K. Zerstreut-wollig, drüsen-
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los; B. meist unterbrocht'n-fiedertheilig; Köpfe klein u. schmal; 
Aussenhüllb. angedrückt, oft ungefleckt, % so lang als die 
Hülle; Hüllb. kahl od. kurzhaarig; F. angedrÜckt-kurzhaarig. 
- (0) Walc\schläge, besonders auf Sandboden, Sandfelder, 
r 
zerstreut, aber meist sehaarellweise. Berlin : Jungfernheide, 
Grunewald, Hasenheide, Tempelhof. - Bth. 6-8; H. 1/2 
bis 3'. - Abarten: b) auricuIatus G. Mey. Schatten-
form ; kahler, mit breitert'n B.abschnitten u. deutlichen Oehr-
eben; selten. S. linid1l8 Sm. c) den t i c u Ia tu s O. F. Müll e r 
(als A.). Zwergform ; B. hu!'htig-fiederspaltig. 
676 X 677. S. viscosus X silvaticus. Zottig mit ulltermisch-
ten Drüsellhaaren; H.absehnitte u. die Köpfe schmäler als bei 
S. vis!'osus; Aussenhüllb. z. Th. abstehend, 1/3 so lang all!-
die Hülle; F. zerstr(]ut kurzhaarig. - 8 Bisher nur bei Drie-
sen. - Bth. 6 - Herbst; S. intermedius Lasch. H. 1-2 '. 
2. HUlle glockenfg., HUllb. verkehrt-eifg. bis lanzettlieh. - Strahl ab-
stehenrl, goldgelb. 
* Au,"cnhiillb. nebst den Hochb. fast bis zur Hälfte schwarz. 
678. S. vernalis W. K., wanderndes K. Spinnwebig-
wollig; B. buchtig -fiederspaltig, ungleich -gezähnt, kraus; 
Aussenhüllb. 6 -12, angedrückt, 1/4 so lang als die Hülle; 
Hiillb. lanzettIich , spitz; F. kurzhaarig. - e, seltener 8 
Sand~elder, Kiefernschonungen, von Osten nach Westert fort-
schrelt.end, jetzt schon an viclell Stellen. - Bth. 5, 6, seIten 
(0) 9-11; Jacubaea incana Gil. H. %-1 1/ 2 ', Ii - Ab-
art: b) gl a b r a. t u s. Sommerform ; kahl od. fast kahl; B. 
zarter, flach; selten. 
",,, AussenhUllb. nur an der Spitze od. nicht gefieckt. 
t Aussenhiillb. 4-6, halb 80 lang als die HUlle; F. sämmtlich 
kurz haarig. 
679. S. eruoifolius L., raukenblättrigesK. Grunda~~se krie-
chen,d; oberwärts sparsam spinnwebig; B. fi~derthel~lg, Ab-
Bchm.tte am Grunde oben geöhrt, sonst ungetheIl~ od. mIt fied~r­
~paltIg·gezähnten Abschnitten, deren unterste klem u. ullg~thellt, 
ohrchenfg. sind; Doldenrispe gross; Hüllb. verkehrt-eIfg. -
~ Wiesen Gebüsche Gräben in der Flora von Magdeburg 
\'erbreitet, 'sonst spIte~. Berlin': Bredower Forst. - Bth. 8, 9; 
B:.1-4'. * _ Abart: b) tenuif6lius Jacq. (alsA.). B.ab-
schnitte schmal-lineal, mit abwärts-gerolltem Rande. 
tt Aussenhiillb. 1-2, mehrmal kürzer als die Hülle; rand-
ständige F. kahl. 
a. F. der Scheibenbth. stets kurzhaarig, 
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680. S. Jacobaea 1) L., Jacobs - K. Grundachse kurz; 
untere B. leierfg. - fiedertheilig, mit eifg., kerbig eingeschnit-
tenem Endabschnitt, obere fiedertheilig mit länglichen, oft 
2-3spaltigen Abschnitten; Bth.stiele aufrecht, eine gros se, 
ziemlich dichte Doldenrispe bildend; Hüllb. länglich -lanzett· 
lieh, zugespitzt. - 0 0 od. it Sonnige Hügel, Gebüsche, 
Wegränder, trockene Wiesen, mei~t nicht Relten. - Bth. 
7-10; 8t. meist roth. H. 1-3 '. * - Abart: b) disroi· 
deus W. u. Grab. Ohne Strahl; RO sehr seltell. S. jloscu-
l08U8 Jordan. 
(J. F. der Hcheibenbth. pc:pal'f~arn hchaart oe!. j:!,'anz kahl. 
681. S. erratious Bertoloni, östlicheR K. B. lcierfg.-fieder. 
theilig, ullterste mit sehr gros sem, herz- oder nur eifg. End-
abschnitt, öfter ungetheilt; Abschnitte der mittleren u. oberen 
B. meist rechtwinklig abstehend, der mittlere keilfg.; Bth.· 
stiele ausgespreizt, in unregelmässig rispiger Doldenrispe. -
o 0 Wiesen, Ufer, feuchte Gebüsche, im östl. Gebiet. 
Sommerfeld : Seebigauj Krossen; Frankfurt: Neu-Lebus; 
Küstrin: Vorßuthkanal u. Pllppelhorst; Wrietzen: OderdaJIlJll 
bei Alt - Medewitz; Freienwalde : Brahlitz; Oderberg ; Anger-
münde : Lunow; Schwedt: Oderwiesen ; Garz: Mescherin; 
Driesen: Vordamm, N eu-Anspach u. MarienthaI. - Rth. 7, 8; 
S. barbareae joliis Kracke?'. S. paludo8118 :V. B. bei Ruthe. 
H. 1-4 '. I.!. ? 
682. S. aquatious HUds., Wasser-K. Untere B. länglich-
elliptisch, ungetheilt, gezähnt od. leierfg.-fiederspaltig, mittlere 
leierfg.-fiedertheiIig, mit stark vorwärts gerichteten Seiten- ~. 
länglichem Endabschn itt; Bth.stiele aufrecht - abstehend, 1ll 
regelmässiger Doldemispe. - 0 0 Wiesen, feuchte Ge-
büsche 1 zerstreut. Berlin: z. B. Rummelsburg , Charlotten-
burg, vor Schöneberg, Rixdorf. - Bth. 6-8, einzeln bis 10; 
8t. unten oft roth. H. 1-2'. * - Abarten: b) sinuat/-
dens Peterm. (als A.) Mittlere u. obere B. buchtig-fieder-
spaltig; Mittelstreif so breit als die Länge der Seiten' 
abschnitte. c) pratensis Richter (als A.). Untere B. 
leierfg. - fiedertheilig , mit länglich - eifg., sehr grossem End-
abschnitt; Bth.stiele ausgebreitet, in unregelmässiger Dolden-
rispe; Köpfe kleiner. S. barbareaejoliu8 ReM. 
1) Holl davon benannt sein, dass er 3m Tage Jacobi (15. Juli) zu blüheD 
anfängt, was bei un8 aber nicht gen&u zutriftt. 
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675 x 678. S. vulgaris X vernalis. St. nebst den buchtig-
fi~derspaItigen, ungl.eich .gezähnten B. etwas wollig; Köpfe 
dicker als an vulgaw, mit kurzen Strahlbth. -' e Mit den 
Eltern. Ruppin: Treskow. - Bth. 5. H. 1/2-1 '. 
b. B. uugethcilt. 
I. B. gp,7,iihnt-gcr\iiA't, J.!'ewimpert; AussenhUllb. 3-5. 
683. S. Fuchsii I) Gmel., Fuchs' K. Gruudachse kurz, 
ästig; B. lanzcttli('h mit gerade abstehenden Spitzen der 
Zähne, all!' iu einen schmal- geflügelten Stiel ver schmälert ; 
Hoehb. horHtcnfg.; Hülle cylindrisch, meist 8blättrig; Strahl-
bth. meist 5. - 1\. Sehat.tigH Laubwälder, selten. Zerbst: 
Friedrichsholz: Barby: Rosenburger Busch; Schönebeck": 
Scharleber Holz; Burg: Bürgerholz , Hagen bei Rogätz, 
Rammstedt; Wälder zw. Neuhaldellsleben u. Helmstedt; 
Oscherslebell: Brandsleber Holz, Hakel; Egeln: zw. Tarthun 
u. Unseburg; Stassfurt: Gänsefurter Busch; Tallgermüude; 
Lenzen: Vietzc. - Bth. 7-9; S. 8a1'1'acenic1ls Poll., Wallr., 
Godr. Strahl hellgelb; K. oft roth. H. 2-5 '. * 
684. S. sarraoimicus l., sarracenisches K. Grundachse 
k~ieehend, Ausläufer treibend; B. e11iptisch -lanzettlich, ge-
w~mpert mit vorwärts gerichteten Spitzen der Zähne, untere 
mit geflügeltem Stiel obere mit breitem Grunde sitzend; 
Roehb. lineal-Ianzettli~h' Hülle cylindrisch-glockenfg., 10 bis 
12hlättrig-; Strahlbth. 6 - 8. - 2\, Flussufer in Weiden-
gebüschen , an der EIbe u. Oder, sonst wenig verbreitet, 
meist nur verw. Berlin : Lietzower Wegstrasse verw. -
Bth. 8, 9; S. flU'viatilis Walh·. Strahl goldgelb. H. 3-5'. * 
2. B. scharf staehelspitzig.gesägt; Aussenhüllh. etwa 10. 
. 685. S. paludosus L., Sumpf-K. B. lineal-Ianzettlich, 
sp.itz, u~lterseits spinnwebig-filzig, unterste g~?tielt, die übrigen 
mit breitem Grunde sitzend; Hochb. w. v.; Kopfe gross, locker-
doldellrispig; Hülle gl ockig-halbkugelfg. ; Hüllb.18-20, lineal; 
S:rahlbth. etwa 12. - 2\, Flussufer, Sumpfwiesen, feuchte Ge-
busche, sehr zerstreut. Berlin : Jungfernheide, Charlottenburg, 
RUdower Wiesen. - Bth. 6-8; Strahl goldgelb; St. am 
Grunde oft roth. H. 2-6'. * - Abart: b) riparius 
Wall r. (als A.) B. breiter, unterseits kahl; so an sehr 
Sumpfigen Stellen. 
---1) Nach Leonh .. v. Fuchs, Prot: d. Med. zu 'l'übingen im 16. Jahrh. 
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2. Hauptabtheilung. F los c u 16 s a e Tourn. 
4. Unterfam.: Ca I end u I 0 i d e a e. 
12. Gruppe. Calenduleae Cass. 
t Caleudula1) (., Ringelblume (526). 
t C. offlcinalis L., gebräuchliche R. UnterRte R. stiel-
artig-verschmälert, spatelfg., obere länglich bis lanzettlich, 
mit breitem Grunde halbst.umfassend, alle entfernt gezähnelt, 
stachel spitzig ; Köpfe einzeln, gross; F. fast sämmtlich 
lahnfg., geflügelt, auf dem Rücken spitzhö('kcrig, äUBsere 
kaum geschlläbelt. - 0 Häufige Zierpfl. nUR Südeuropa, hie 
u. da verw. - Bth. 6-11; Kr. orange. H.' 1-11/ 2 '. 
t C. arvensis L., Acker-R. B. sämmtlich länglich-Ian-
zettlich, spitz, stachelspitzig, entfernt - starhelspitzig- gezähnt, 
untere gestielt, obere w. bei v.; äussere F. lineal, geschnä-
belt, auf dem Rücken stachelig, mittlere kahnfg., innere 
kreisfg. eingerollt. - 0 Aus Süddeutschland ; bei UIlS hie 
u. da verschleppt als Gartenullkraut. - Bth. 6 - Herhst; 
Kr. goldgelb. H. 4-8 ". 
5. Unterfam.: Cynarocephalae Vaill. 
13. Gruppe. Echillopodeae Cass. 
t Echlnopus 2) Tourn. Kugeldistel (527). 
t E. sphaerocephalus L., rund köpfige K. Grosse, distel-
artige Pfl. mit fiederspaltigen, obereeits kurzborstigen, unter-
seits grau- od. weissfilzigen, stachlig-gewimpertell B.; Grundb. 
gestielt, obere st.umfassend; äussere Hüllb. mehr als halb ~o 
lang als die inneren, diese aussen drüsig-behaart, alle freI; 
Haare der Haarkronc fast bis zur Spitze verwachsen. - /I. 
Aus Süddeutschland ; frühere Zierpfl., hie u. da verw. Witten-
berg; Gnadau; Potsdam: PfaueninRel; Drebkau: Sehorbusj 
Berlin : Tempelhof beim Kirchhofe früher; Schwiebus: Mühl-
bock; Küstrin: Bahnhof Podelzig; W rietzen : Möglin an Zäu-
') Von calendae, dem ersten Tage im Monat b. den Römern: angeblich 
weil die Pli. an vielen Calendis, also Monaten, bliiht. ') echinopus, PlI.name 
b. Athenaios u. Plutarcho8; von echinos, Igel, u. pUB, Fuss. 
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nen. - Bth. 6 - 8; Kr. weisslich; Staubbeutel blau. H. 2 
bis 4'. * 
14. Gruppe. Ca r} i n e a e C. H. SchuItz bip. 
2,u. farlina 1) Tour... Eberwurz (489). 
. .686. C. vulgaris L., gemeine E. St. verlängert, dolden-
rl~plg-ästig; B. Iam:cttlich, derb, stachlig-gezähllt, unterseite 
spmnwebfilzig; St. b. halbst.umfasscnd; Köpfe mitteigross; Fran-
sen der Bth.standaehse vorn pfriemenfg.; Haarkrone BO lang 
als die F. - Co) (0) u. '3 Dürre Hügel, trockene Wälder, 
Wegränder, lIicht scItell. - Bth. 7-9; innere Hüllb. stroh-
gelb. H. 1/~-li/2 '. * 
.. 687. C. acaulis L., stengellose E. St. sehr kurz, ein-
kopfig; nur RORettellh., alle gestielt, derb, untere gefiedert, 
obere fiederspaltig; Köpfe sehr gross; grössere Fransen der 
Bth.standachse vorn k{·ulenfg., stumpf; Haarkrone doppelt 
80 l~ng als die F. - tt. W. v., kalkliebend , llur im östl. 
Gebiet sehr selten. Grünberg ; Triebe}: zw. ZeIz u. Särchen; 
nach Kemnitz hin am linken Laukaufer; Meseritz: Paradies; 
Tütz. - 13th. 7 8· innere Hüllb. silberweiss, am Grunde 
't h " -rol sc warzpurpurnem Kielstreifen. H. 1"-1'. " 
15. Gruppe. Ce n tau r e e a e C. H. SchuItz bip. 
2f5. C"Dtaur~a2i ·L. Flockenblume (519). 
A.· HUllb. mit troekenhäntigem Anhängsel od. an der Spitze trockenhäutig. 
a. Anhängsel der Hüllb. ungelheilt od. gefranst; Endfranse der iibrigen 
gleichartig. 
. 688. C. Jacea3) L. gemeine F. 8t. ästig; untere B. ge-
s.ttelt, lanzettlich, gezähnt od. fast fiederspaltig, obere läng-
hCh-Ianzettlich mit schmalem Grunde sitzend, ganzrandig 
od. mit einzel~en Zähnen; Hüllb. ganz von den rundlichen, 
trockenen AnhängRein bedeckt; Haarkrone fehlend. -- tt. 
Trockene Wiesen, Wegränder, Gebüsche, gemein. - Bth. 6 -
Herbst; Kr. trübhellpurpurn. H. 1-3 '. * - Formen: a) 
Vulgaris Koch. Anhängsel der 1-3 untersten Hüllb. ge-
--b' .1) Nach Kaiser Karl dem Gr. benannt, bei dessen Heere C. acauli~ sich 
.:1 eluer. pestartigen Krankheit nützlich gezeigt haben soll. ') kentaurJOn u. riu~aurelOn, Pft.name b. HippokrateB~ Theophrastos etc'L centa~reum, centau-
U. centaurea b. Plinius. ") j acea, ital. Name von' 101a trtcolor. 
250 Compusitae. 
franst, die übrigen llngetheilt. Hierzu: 1. tom e n t <'> s a 
As eh s. Pfl. spinnwebig-filzig.. 2. sub a c a t'd i s Z a bel. St. 
sehr niedrig (1"), 1köpfig. b) decipiens Rchb. (als A.). 
Alle unteren Anhängsel gefranst, Imr die obersten ungetheilt; 
so selten. e) pratcnsis Thuill. (als A.) alle Anhängsel 
spitz, entfernt -gefranst, oft zurückgebogen; selten. C. ni- ~ 
gre8cen8 Ru/he. 
689. C. pseudophrygia 1) l., frallsige F. St. einfach od. 
oben doldemispig-ästig; B. lallzl'ttl!ch, spitz, gezähnelt, untere 
langgestielt, obere halbst.urnfas8cnd; Anhängsel der Hüllb. 
lineal-Ianzettlil'h, zuriickgckrümmt, mit borstellfg. 'Fransen; 
Haarkrone l/a so lang als die F. _.- 'l. Schattig!' Laubwäl-
der; bisher nur Zerhst.: Fricc1richsholz; Neuhaldensleben : 
Hagen, Zernitz, Hasselburgcr Holz, HillH'rbcrge im Pudegrin; 
Osehersleben: Oberlinden bei Hakel. - Bth. 7 -- 9; ('. Phry· 
gia anet., aueh Asdll1. Pi . . /'. B1·and. nicht L. ('. aU8triaca ReM. 
Kr. hellpurpurn; Fransen braun 0(1. fast sehwarz; St. unten 
oft roth. H. 2-4'. * 
b. Hüllb. am Rande u. an der Spitze trockenbäutig, fransig.zerschlit.!; 
:Endfranse breiter, oft stachelig. 
1. SI.b. ungetheilt; Hiillb. fransig-zerscblitzt. 
690. C. Cyanus") l., Kornblume. B. lineal-Ianzettlicb, 
untere zuweilen 3theilig , am Grunde gezähnt, obere ganz-
randig; Hülle eifg.; Haarkrone so lallg als die F. - 8 u. 
8 Unter der Saat, gemein. - Bth. 6 - 8, einzeln bis 10; 
Randbth. blau, selten rosa od. weiss; Seheibe violett; Haut-
rand braun od. weisslieh. H. 1-2 '. * 
2. St.b. gelbeilt ; HiiJIb. borstig-gefranst. 
691. C. Scabiosa3) l., seabiosenartige F. Untere B. ge-
stielt, fast leierfg.-fiedertheilig od. nur eingeschnitten, obere 
sitzend, unterbrochen fiedertheilig ; Köpfe gross, einzel.n an 
St. u. Aesten; Hülle kuglig; Haarkrone so lang als dle F. 
- 'l. Dürre Hügel, Wegränder, troekene, lichte Gebüsche, 
zerstreut. - Bth. 7, 8, cinzeln bis 10; Kr. trübpurpurn, 
selten weiss. H. 1-4 '. * 
692. C. panniculaita Jacq., rispige F. Grundb. doppelt-
fiedertheilig ; St. b. fiedertheilig, mit am Rande abwärts ge-
rollten Absehnitten; Köpfe klein, rispig gehäuft; Hülle rund-
lich·eifg.; Haarkrone halb so lang als die F. - 88 Weg-
1) Wegen der zierlichen :F'ransen der Hiillb.; die Alten bezeichD;eteD; mit I 
vestes Pbrygiae gestickte Kleider, weil die Pbrygier in Kleinasien III dIeser 
Kunst ausgezeichnet waren. ') kyano" Pfi.name b. Meleagros, eigentlich blau 
"Dge.laufener Stabl. 3) S. 214. 
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ränder, dürre Hügel, Mauern, zerstreut. Berlin : z. B. Hohen-
Schönhausen, Spandauer Berg, an der Anhalt. Eisenbahn bei 
Tempelhof. - Bth. 7-10; C. mac'Ulosa Lmk. Kr. trüb-hell-
purpurn, selten weiss. H. 1-3 '. * . 
2. Hüllb. nicht !('fl'anst. mit handfg. Il'etheiltem Stacbel. 
C. Caloitrapa 1) L., distelart.ige F. Grün; B. nicht herab-
la~fcnd, unten' unterbrochen fiedertheilig, Zähne u. Abschnitte 
ro1t gelblich!'r Stachdspitze, oberste lineal. stachelspitzig; 
Hülle kahl; E1Idstal'hcl /!'erinnt; Haarkrone fehleJld. - 0 0 
'Yegränder, Rteinige Hügel, im Magdeburger Flötzgebirge 
DIcht 8elten, Honst nur schr selten verschlcP1?t. - Bth. 7-9; 
Kr. hellpurpuTIl. Acltlm wciss. H. 1/2-2 '. 'I 
t C. 80lstitialie L., Sonllenwcmle-F. Graufilzig; St. von 
den herablaufellden B. Rehmal- geflügelt; untere B. leierfg.-
fiedertheilig • dip übrigen lillcal, ganzrandig, stachelspitzig ; 
Hülle lockcr-wollig; Endsta('hel schlallk, llicht gerinnt; Haar-
kr?lIe länger als die F. - 0 8, selten 8 Aus Siideuropa; 
bel uns besonders mit Luzernesamen öfter eingeschleppt, doch 
unbeständig. - Bth. 0 8 7-9, 8 10; Kr. citronengelb. 
H. 1-3'. 
16. Gruppe. Serratuleae C. H. SchnItz bip. 
2 .. 6. Serratula2 I.. Bcharte \4901. 
693. S. tinctöria L., Färber-Sch. Grundständige B. lang-
gesti~lt, meist ungetheilt; St.b. sitzpnd, gefiedert bis fieder-
spal.hg, selten ung-etheilt, alle kleingesägt; Köpfe fast d~lden­
r;spIg, 2häusig; Hülle länglich-eifg. - l? Trockene .WI~sen, 
hchte Gebüsche, zerstreut. Berlin: Boxhagen , Frledrlchs-
feldp, Rosen thaI , Reinickendorf; Rudower Wiesen. - Bth •. 
7-9; Kr. purpurn-Iila. H. 1-3 '. * 
247. Jurml'aH . Cas~. Jurinie (492). 
6~4. J. monoc!ona (L.) Aschs., kornblu~enar?ge J. B. ~I'­
d~rthClIig, unterste u. oberste öfter ungetheIlt~ die g~~ndstall­
dlge~ in Rosetten; Köpfe eillzeln, langgestIelt ; Hulle Jast 
kugl!g; Hüllb. aussen graufilzig ; F. gl~tt. - ?J. Sehr durre, 
SonDlge Sandhügel, selten. Dessau : hmter dem Ackenschen 
1) Vom franz. Chausse.trape, Fnssangel, wegen der stachligen Köpfe. ~.Pft.name b. Plinius. 3) Nach Louis Jurine, berühmtem Genfer Arzte zu Anf. 
dIesos J ahrh. 
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Thorhause; Acken: Susigke; Barby: Tochheim, Gödnitz; 
Schönebeck: zw. Plötzky u. Pretzin, zw. Plötzky u. dem 
Pilm; Magdeburg: zw. Gerwisch u. Lostauj Neuhalden~leben: 
jüdischer Kirchhof, am Fnsse des Trendelberges; Branden-
burg : Golzow; Nauen: Weinberg behn jüdischen Kirchhofe; 
Treuenbrietzen: Keilberg bei Peehüle. - Bth. 7-9; Car-
duus cyanoides a monoclonos L. Serralula Pollicltii Kocl!. 
Jurinea cyanoides Rcltb. Kr. purpurn. H. 1-11/~ '. *1 
2~S, (JappSl) Tour", Klette (.JD 1). 
A. Alle Hiillb. mit hakcnfg. I';pitze. 
a. Köpfe (loldentraubig; alle UliIlb. griin. 
695. l. offlcinalis All., gebräuehliche K. Köpfe mittel-
gross ; Hüllb. kahl, läuger als die ßth., am Grunde sparsam 
gt'zähnelt; F. oberwärts runzlig. - Ci) 0 Auf Schutt, an 
Zäunen, Dorfstrassen, selten in Laubwäldern, zerstreut. Berlin: 
Tempelhof, Steglitz, zw. Buschkrug u. Ob.-Rixdorf. - Bth. 
7, 8; Arctium Lappa L. Lappa glabm ß. Lmk. L. major 
Gae1·tn. Arctium maju8 Schi;:. H. 2-5 '. * Off. Radix Bar-
danae. 
b. Köpfe traubig; innere Hüllb. an der Spitze rölblieb. 
696. L. nemoros' (Lejeune) Körnicke, Wald-K. Köpfe 
mittelgros~, kaum spillnwebig; Hüllb. so lang als die Bth.; 
F. oberwärts etwas runzlig. - 0 0 Schattige Laubwälder 
u. Gebüsche, sehr zerstreut. Berlin: Station Finkenkrug, 
Bredower Forst, be8. im Yorholz. - Bth. 8; Aretiurn n. Le-
jeune. L. major t·ar. 1'acemosa G. Mey. L. rnacrospel'ma 
Wallr. L. intermedia Rehb. fil. H. 3-6'. ",I ? 
697. L glabra Lmk., glatte K. Köpf; ziemlich klein, 
etwas sl'iunwebig; Hüllb. kürzer als die Bth.; F. ziemlich 
glatt, am Grunde schwach querrunzlig. - 0 0 Schutt, Dorf-
strassen, vYegränder, nicht Relten. - Bth. 7 - 9; Arctium 
minu8 Schk. L. minor D. C. H. 2-4 '. * 
B. Innere Hiillb. mit kurzer, gerader Slaehelspitze. 
698. l. tomentosa Lmk., filzige K. Köpfe klein, dolden· 
traubig, dicht spinnwebig; Hüllb. kürzer als die Bth.; F. 
schwach querrunzlig. - 0 0 Wegränder, Dorf;;trassen, ?-e-
büsche, stellenweise häufig, gern auf Lehm. Berlin : Steghtz; 
bei Nauen häufig. - Bth. 7 - 9; Arctiu'lIl Bardana Willd. 
A. tomentosum &hk. H. 2-4'. * Off. Radix Bardanae. 
') Name der Klette bei Virgilius eIe. 
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249. loopordum I) Vaill. Krebsdistel (495). 
699. O. Acanthium 2) L., gemeine K. St.b. herablaufend 
~m St .. 2 - 3 stachlige Flügel bildend; Köpfe einzeln, rund~ 
lieh, ziemlich gross; Hüllb. liueal-pfriemlich, die unteren weit 
abstehend; Haarkrolle doppelt so lang als die F., röthlich.-
o 0 Weg- u. Ackerränder, Zäune, Schutt, meist nicht selten. 
- Bth. 7-9, einzeln bis zum Frost; Kr. hellpurpurn. H.2 
bis 5 '. * 
17. Gruppe. Cardueae C. H. SchuItz bip. 
250. farduU8~) Tourn. Distel (493). 
A. lliillb. aufrcl'ht od. bogig abstehend. 
700. C. aoanthoides L., Stachel-D. B. tief-fiederspaltig, 
m!t fast handfg. -3-5Iappigell Abschnitten, beiderseits grün, 
WIe die St.flügel lallg- u. derb - stachlig; Köpfe mitteIgross, 
einzeln. - 0 8 Wegränder, Triften, auf Lehmboden, im 
!lötzgebirge gemeiu, sonst sehr zerstreut. Berlin: zunächst 
m der Landesbaumschule bei Potsdam. - Bth. 6-9; Kr. 
hellpurpuru. H. 1-3 '. * 
701. C. orispus l., krause D. B. buchtig-fiederspaltig, 
mit fiederig-2-3Iappi!!en Abschnitten, unterseits dünn-weiss-
spinnwebig, wie die St.flügel kurz- u. weichstachlig ; Köpfe 
Ziemlich klein, meist gehäuft. - 0 0 Zäune, Heck~n, 
DOrfstrasseu feuchte Gebüsche Weoränder, zerstreut. BerlIn : 
Bellevue, S~höneberg, Wilmer~dort - Bth. 7-9; Kr. hell-
purpurn, selten weiss. H. 2-3 '. * 
700 X 701. C. acanthoides X crispus. B. buchtig-fieder-
spal!ig, mit fiederig-2-3Iappigen A~schl~itten, .fast g.~ei?h­
farbig, unterseits kaum spinnwebig, wie die St.flugel masslg-
lang_ u. stark - stachlig; Köpfe etwas klein, einzeln od. ~u 
2-3. - 0 0 Wegränder mit den Eltern, sehr selten; biS-
her ~ur Magdehurg: Schrote zw .. Ulrich~- u. ~rökenthor u. ~erhller Chaussee diesseit der Fnedr.-WIlh.-Brucke. Bth. 
, 8; Kr. purpurn. H. 2 '. 
B. )littlere Hiillb. über dem Grunde schmaler, mit zurüekgekllickt.abstehen· 
der :Spitze. 
702. C. nUtans L., nickende D. B. tief-fiedcrspaltig, 
----2) a 1) o,nopordon. PfI.name b. Dioskorides. VOll ?IlOS, Esel, u. porde, B~ähung. I) ~kanthl~n, Name einer Distelart b. Dioskondes; von akantha, Stachel. 
ame elner Distel b. VirgiJius etc. 
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mit fast handfg.-3 --5spaltigen Abschnitten, gleichfarbig, wie 
die St.flügel derb- u. langstachlig ; Köpfe gross, meist nickend, 
einzeln. - (0) (0) Weg-, Wald- u. Ackerränder , Triften, 
Brachen, nicht selten. - Bth. 7, 8; Kr. gesättigt purpurn, 
selten weiss; Hülle meist röthlich. H. 1-3 '. * 
700 X 702. C. acanthoides X milans. Tracht von C. 
nut a ns, aber die Köpfe kleiner, aufrecht; Hüllb. Rchmäler.-
Bisher nur Magdeburg: Berliner Chaussee diesseit der Eisen· 
bahn. - Bth. 7, 8; Kr. purpurn; C. oTtltoceplwlu8 Wallr. 
H. 1-3'. 
701 X 702. C. crispus X mitans. Tracht von C. crispus, 
aber die B. unterseits schwach-behaart; Köpfe einzeln, grösser, 
länger u. geflügelt-gestielt. - (0) (0) Wie v. - Bth. 7, 8; 
Kr. purpurn. H. 2-3'. 
251. (jirsium1) 1oufn. Kratzdistel (494). 
A. Bth. zwittrig; Staubfäden behaart. 
a. B. oberseits klein.stachlig. 
703. C. lanceolatum (L.) Scop., lanzettliche K. St. von 
den herablaufenden St.b. geflügelt; B. fiedertheilig , unter· 
seits kurzhaarig, dünn -graufilzig , am Rande wenig zurück· 
gerollt; Köpfe einzeln, ziemlich gross; Hülle eifg., etwas 
spinnwebig; Hüllb. mit pfriemenfg., abstehendem Stachel. -
(0) (0) Weg-, Acker-, Waldränder, Schutt, dürre Hügel, ge· 
mein. - Bth. 6 - Herbst; Carduu8 I. L. Cnicns I. Willd. 
Kr. hellpurpurn. H. 2-4'. * - Abart: b) nemor~le 
Rchb. (als A.) Kräftiger; B. grösser, unterseits weiSS' 
wollig; Hülle kuglig. Schattige Gebüsehe, selten: Frank· 
furt. C. lanigeTnrn Naegeli. 
C. eriophorum~) (L.) Scop., wollköpfige D. B. nicht 
herablaufend, fiedertheilig , derb, unterseits weissfilzig , am 
Rande stark zurückgerollt; Köpfe einzeln, sehr gross; Hülle 
kuglig, meist dicht-spinnwebig; Hüllb. mit weichstachlig~r 
Spitze. - (0) (0) Dürre Hügel, Wald- u. Wegränder,. selir 
selten, gern auf Kalkboden. Nur Oschersleben: am Brands-
leber Holz u. Steinbruch zw. dem sauren Holz u. der Mittel· 
mühle. - Bth. 7, 8; Cardnu8 c. L. Cnicll8 c. Rtlt. Kr. 
violettpurpurn. H. 2-4'. '* 
') kirsion, Name einer Distel b. Dioskorides' von kirsos, Krampfader, 
da die Pd. gegen dies Leiden angewendet wurde .• 3) S. 54. 
i 
I 
I 
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b. B. oberseits nicht stachlig. 
l. Pli. gelbgriin; Kr. meist gelblichweiss. 
704. C. 'oleraceum (L.) Scop., kohlartige K., Wiesen-
kohl. Weichstachlig ; B. weich, gelbgrün, untere gross, fieder-
spaltig, obere meist huchtig-gezähnt, alle mit geöhrtem Grunde 
st.umfassend, nicht herablaufelId, fast kahl; Köpfe gehäuft, 
auf spinnwebigen Stielen, VOll bleichen, eifg. Hochb. um-
gehen; Röhre fler Kr. kürzer als der Saum. - (~ Feuchte 
Wieseu, Gebüsche, meist häufig, stellenweise, ,0 bei Berlin, 
sparsam: Fram:. Buchholz, vor Schöneberg, Rudower Wiesen. 
- Bth. 7 - 9; {'niellir 01. L. {'arduu8 01. Vill. H. 2 -- 5 '. * 
-Abart: b) itmarautinulll Lang. Kr. purpUrllj so sehr 
selten. Berlin : Rudower Wiescu. 
2. Pft. gl'asgrlin; Kr. purpurn, selten weiss, nie gelblich. 
* :St. meist sehr kurz; Köpfe gross, kurz gestielt od. fast sitzend. 
705. C. acaule (L.) All., stelIgellose K. St. meist 1köpfig; 
B. ~eist nur in grundständiger Rosette, fiederspaltig, mit halb-
kreIsrundlichen bis eifg., meist 3lappigen Abschnitten, derb, 
unterseits kurzhaarig ; Köpfe oft am Grunde von lanzettlichen 
Hochb. umhüllt, auf kurzhaarigen, oft fast fehlenden Stielen; 
Hülle eifg.; Hüllb. kahl; Röhre der Kr. länger als der Saum. 
- (j, Trockene Triften u. Wiesen, seltener sonnige Hügel 
u. Waldränder, zerstreut, meist gesellig. Berlin : z. B. Rosen-
thai, Reinickendorf, JUllgfernheide. Rudower Wiesen häufig. 
- Bth. 7-9; Ca7'duu8 ac. L. Onicu8 ac. Willd. H. 1-2 ". *-
Abart: b) du b i um Will d. (als A.) St. verlängert, bis oben 
mit B. Seltener. Cnicus d. Willd. Carduu8 Roseni Vill. 
airs. ac. var. caulescens Pe7·8. H. 1/4-1 '. 
** St. verlängert; Köpfe einzeln od. gehäuft. 
tAusdauernd; St. oben fast unbeblättert; obere B. sitzend. 
a Wurzeln fadenfg. 
706. C. rivulare (Jacq.) Lk., Bach~K. B. fiederspaltig, 
se.~ten nur buchtig od. fiedertheilig, zart, kaum herablaufe~d; 
Kopfe meist zu 2-4 auf weissfilzigen Stielen; Hülle kughg; 
Büllb. lanzettlich die äusseren mit drüsig-klebrigen Kiel-
nerven; Röhre d~r Kr. etwas kürzer als der Saum. - (j, 
Fruchtbare Wald wiesen nur im südöstl. GebIet. Altdöbern: 
Grasgärten ; Peitz . So~au: Wiesen um Sorau häufig, bis 
Laubnitz u. Droska~; Belkau bei Sommerfeld fr!iher; Gu~en. 
- Bth. 5-6, auch 8 9' Carduua r. Jacq. Cmcu8 1·. Wzlld. 
B:.1-3'. PO-Abart; b) salisburgense (Willd., alsA.). 
Kopfe einzeln, langgestielt. Cnicus aal. Willd. 
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{J. Wurzel knollenfg. verdickt. 
707. C. bulbosum (Lmk.) D. C., knollige K. B. meist 
fiedertheilig , mit 2spaltigen Abschnitten, unterseits dünn· 
spinnwebig, derb, nicht herablaufend; Köpfe einzeln, auf 
langen, grau-spinnwebigen Stielen j Hüllb. ei-Ianzettlich bis 
lanzettlich; sonst w. v. - 2L Fruchtbare Wiesen, nur im 
südwestl. Gebiet. Dessau : Kochstedtel' Wiesen; Burg: Scber· 
men, Detershagen, Rogätz im Wehlitz u. Holz, zw. Angern u. 
dem Bucktum; Neuhaldenslebell: Moosbruch, Forsthaus Eiche, 
Emdener Schäferei; Oschersleben: Wulferstedt, Kl. Oschers-
leben; Egeln: zw. Tarthun. u. dem Unseburger Hölzchen; 
Stassfurt: Gänsefurt am Busch, Rathmannsdorf. - Bth. 6, 7, 
auch 8, 9; Carduus tuberosus (J. L. C. bulb081t8 Lrllk. Cir· 
sium tubero8um All. Cnicu8 tub. Rth. C. anglicum Aschs. 
H. 1-4'. *i 
C. canum (L.) M. B., osteuropäische K. B. länglich-
lanzettlich, gezähnt od. buchtig - fiederfg., öfter unterseits 
spinnwebig, derb, graugrün, die unteren etwas herablaufend; 
Hülle oval; Hüllb. mit sehr klebriger Schwiele; Röhre der 
Kr. so lang od. etwas lällger als der Saum; sonst w. v. -
2L Fruchtbare Wiesen, sehr selten. Nur in der Nähe der 
Nordgrenze bei Pyritz: Strohs dorf. - Bth. 6, 7 u. 8, 9; 
Canluu8 c. L. Cnicu8 c. H. 2-4'. 1* 
tt Zweijährig; 81. bis oben beblättert. 
708. C. palustre (l.) Scop., Sumpf-K. St. nebst den B. 
spinnwebig, durch deren Herablaufen stachlig- geflügelt; B. 
lineal·lallzettlich, buchtig-fiederspaltig; Köpfe klein, gehäuft, 
auf kurzen, weiss-spinnwebigen Stielell; Hülle eifg.; Röb.re 
der Kr. kürzer als der Saum. - 0 0 Sumpfwiesen , meist 
ge·mein. - 13th. 6-9; CCI7'dUU8 pal. L. Cnicus pal. Willd. 
H. 2-5'. * 
Bastardformen der Gruppe A. 
704 X 705. C. oleraceum X acaule. - 2L Wiesen, mit den 
Eltel'll sehr zerstreut. - Bth. 7 - 9; Cnicus rigens Act. Cirsiu,,:,- r. 
Wall. C. decoloratum Koch. Kr. reinweiss, röthlich od. gelblIch-
Seiss. H. %--11/ 2 ', - Formen: a) oleraceo-acaule Nae.g. 
dt.beblättertj B. fast sitzend, wenig geöhrt, mit 3spaltigen ~le­
werabschnitten ,oberseits fast kahl, unterseits kurzhaang; 
Köpfe gross, mehr od. weniger kurzgestielt, meist genähert; 
von kürzeren, laubartigen Hochb. umhüllt· ihre Stiele mehr 
od. weniger spinnwebig; Hüllb. län:;lich-Ial;zettlich, oberwärts 
abstehend; Röhre der Kr. kürzer als der Saum. Oschers-
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leben: Pfarrwiese bei Kl. Oschersleben, saure Wiese bei 
Pesekendorf; l<~ehrbellin : Rhinluch bei Walchow ; Angermünde : 
LUlIOW, Hellberge bei Krussow; Pyritz: Strohsdorf; Arns-
walde: Klücken; Gers,valde: BIankenseer See bruch ; Prenzlau: 
Tiesort; Brüssow: Rallllowwiesen bci Krakow; Driesen. b) 
ac a 11 li - 0 I e n\, c e um Na e g. B. geöhrt -st.umfassend, mit 
meist 2lappigcu Abschnitten; Köpfe länger gestielt, von län-
geren Hochb. umhüllt; Röhre der Kr. fast so lang als der 
Saum; sonst w. v. Oscherslcbell: Pfarrwiese u. saure Wiese; 
Fehrbellill: WalchuIV; Angermiinde: Hellberge ; Pyritz; Brüs-
aow: Krakow; Driescn. 
704 X 706. C. oleraceum X rivulare. St. unterwärts dichter, 
~berwärts entfernt beblättert; B. meist fiederspaltig, mit läng-
lichen bis lallzetllichen Abschnitten, mit geöhrtem Grunde 
sitzend, die unteren g-estielt, Köpfe mitteigross, gehäuft, von 
laubartigen Hocltb. umhüllt, auf kurzen, spinnwebig-filzigen 
Stielen; Hüllb. obcrwärts gefiirbt, schwachstachlig , äussere 
umleutlich od. deutlich drüsig-gekielt; Röhre der Kr. kürzer 
als der Saum. - i1.. Wi,'sen, mit den Eltern, sehr selten. 
Sorau: Fleischerwiese. - Bth. 6 - 8 i Cnicus p1'aernm'sus 
Michl. Kr. milch- Oll. röthlichweiss. H. 2-3 '. 
704 X 707. C. oleraceum X bulbOsum. - a Wiesen, mit den 
Eltern, selten. - Bth. 7 - 9; C. Lache'llalii Koch. Kr. milch- od. 
gelblichweiss. H, 1 %--4 '. - Formen: a) 01 ed c e 0- bu I b 0-
aum N aeg. Wurzel!; etwas verdiekt; St. unterwärts dieht. ober-
wärts entfernt beblättert· B. oberseits kurzhaarig, unterseits 
etwas spinnwebig, buchdg-fiederspaltig, mit 2-? spalt~gen 
A~schl1ltten; Köpfe mittelgro,s, auf kurzen, spulllweblgen 
StIelen, mehr od. weniger- genähert, von etwas kürzeren, 
l~~bartigell Hochb. umgeben; Hülle eifg.; Röhre der Kr. 
kurzer als der Saum. Pfarrwiese bei Kl. Oschersleben. b) 
bul b 6so -0 I era c eum N aeg. Wurzeln fadenfg.; Abschnitte 
~er kahlen od. kurzhaarigen B. länglich, gezähnt, selten. 2Rpal-
hg; Köpfe einzeln langgestielt, mit einigen kurzen, lInealen 
Bochb. am Grund~' Hülle rundlich-eifg., unterwärts schwach 
apinnwebig; sonst' w. v. Pfarrwiese bei Kl. Oschersleben; 
Stassfurt: Gänsefurter Busch. 
C. oleraceum X canum. - i1.. Wiesen, mit den Eltern, 
sehr .selten. Nur Pyritz: Strohsdorf. - Bth. 7 - 9; Carduus 
tatancus L. Ci1'sium t. W. u. Grab. H. 1-3 '. - Formen: a) 0 I e-
r~.eeo-canum Se e haus. Wurzeln? St. unterwärts dicht, ober-
lVarts entfernt beblättert; B.lanzettl., gezälmt, geöhrt-halbst.um-
Ascherson, Flora, (Auszug.) 17 
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fassend, kaum herablaufend, kahl, etwas derb. graugrün; 
Köpfe einzeln, auf langen, spinnwebigell Stielen, nicht be· 
hüllt; Hülle oval; unterseits spinnwebig; Hüllb. gefärbt, mit 
bogig-abstehender kurzstl1l'hliger Spitze, schwach drüsig; Röhre 
der Kr. etwa so lang als der Saull1; äussere Kr. des Kopfes röth· 
lich, innere gelblichweiss. b) c,i n 0 - 0 le ra,ce um N ae g. Wur· 
zeIn fadellfg.; B. öfters fiederspaltig, kahl od. schwach spinn· 
webig, die unteren schwach herablaufend; Köpfe etwas ge· 
nähert, auf kurzen Stielen, VOll kürzprell, laubartigen Hochb. 
umhüllt; Hiillb. schwach od. nicht gefärbt; Röhre der Kr. 
kürzer als der Saum; äu~sere Kr. gelblichweiss, innerste l'öth· 
lieh; SOllst w. v. 
704 X 708. C. o/eraceum X pa/ustre. St. beblättel't; H. 
mehr od. weniger herablaufelld, lällglich-Iallzettlich od. länglich, 
ungetheilt od. fiederspaltig, mit gezähnten Abschnitten, etwas 
weich, ziemlich kahl od. unterseite etwas spinnwebig; Köpfe 
gehäuft, auf kurzen, spinnwebigen Stielen, mi1.telgross od. 
ziemlich klein. von kürzeren, lauhartigen od. längeren, blei-
chen Hochb. umhüllt; Hüllb. weichstachlig, deutlich od. un-
deutlich klebrig-gekielt; Röhre der Kr. kürzer 11ls der Saum. 
-- ?~ Wiesen, feuchte Waldstellen, mit den Eltern, sehr zer-
streut, doch mit oleraceum X acaule noch der häufigste Bastard. 
Neuhaldensleben : Uhlenburg bei Altenhausen ; Stassfurt: 
Gänsefurter Busch; Liberose: Senffs Gässchen; Neudamm; 
Arnswalde hinter den Kohlhöfen ; Brüssow: Randowwiesen 
bei Krakow. - Bth. 7 - 9; C. hyb1'idum Koch. Kr. milch-
od. gelblichweiss. H. 2-3 '. 
705 X 707. C. acau/e X bulbosum. - 't Wiesen, mit den 
Eltern, selten. - 11th. 7-9; C. medium All. C. Zizianum Koch. 
Kr. purpurn. H. 1/2- P/2 '. ~ Formen: a) a ca uli- bu 1 b bsum 
Naeg. Wurzeln etwas verdickt; St. unterwärts od. fast ganz 
beblättert; R. fiedertheilig, mit meist 2spaltigen·Abschnitt~n u. 
lanzettlichen Zipfeln, untet'seits dünn spinnwebig; Kopf (meJst 1) 
ziemlich gross, auf etwas spinnwebigem Stiele, am Grunde 
mit einem od. wenigen kleinen Hochb.; Hülle fast kahl; Kr.-
röhre etwas länger als der Saum. Neuhaldensleben : Forst-
haus Eiche. b) bulbbso-acaule Naeg. St. oberwärts ~­
beblättertj Abschnitte der unterseits kurzhaarigen B. meist 
3spaltig, mit eifg. Zipfeln j Köpfe Iod. wenige, kaum behü!lt, 
auf langen, spinnwebigen Stielen' Hülle oft etwas bauchig; 
Röhre der Kr. etwas kürzer als de; Saum; SOllst w. v. DessaU: 
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Kochstedter Wiesen; Burg: im Holz bei Rogätz; Pfarrwiese 
bei Kl. Oscbersleben u. saure Wiese bei Pesekendorf. 
C. acaule X eanum. - Wurzeln öfter etwas verdickt; 
~t. unterwärts beblättert; B. buchtig-fiederspaltig, mit 3spal-
ti~ell Ab~chnittCIl, etwas graugrün; Köpfe gross, auf langen, 
spmnweblgcll Stielen; Hülle eifg.; Hüllb. drüsig-gekielt, kurz-
stachlig; Röhre der Kr. etwas länger als der Saum. - it 
Wiesen, fllit deli Eltern, sehr selten.~ Nur Pyritz: Strobsdorf. 
- Btl!. 7-8; Kr. purpurn. H. 1 '. 
707 X 708. C. bulbosum X palusfre. Wurzeln fadenfg. od. 
etwas verdickt; .st. ästig oll.. sehr ästig, oberwürts klein-u. entfernt-
beblättert; B. bis zur lHilfte des St.gliedes od. kürzer herab-
laufend, fiederspaltig, mit 2-3spaltigen Abschnitten u. schmal-
lanzettlichen Zipfeln, unterseits etwas spinnwebig; Köpfe mit-
tel?,ross oll.. klein, entfernt od. zu 2 genähert, auf an der 
SpItze weissfilzigen Stielen; Hülle eifg., etwas bauchig; Hüllb. 
klebrig-gekielt, kurzstachlig ; Röhre der Kr. kürzer als der 
Saum. - i'J. od. 0 0 ? Wiesen mit den Eltern, sehr seIten. 
Neuhaldensleben : Forsthaus Eiche, Emdener Schäferei. -
Bth. 7-9; Cniclls pa1Tijforus Hellei". Girs. semidec1/1'I"enS Eid/-
tel'. Kr. purpurn. H. 2-5'. 
703 X 705. C. laneeolafum X aeaule. St. ästig, beblättert; B. 
etwas herablaufend, fiedersp. , mit 2- seiten 3lappigen. Absc~nit­
t~n, unterseits kurzhaarig, ober8eits sparsam stachlIg; Kopfe 
eInzeln; Hülle eifg., etwas spinnwebig; Hüllb. in einen schwa-
chen, abstehenden Stachel ausO"ehend; Röhre der Kr. länger 
als der Saum. - i'J. Sehr seIte: Welsewiesen bei der Neuen 
Mühle unw. Vierraden. _ Bth. 7-8; Kr. purpurn. H. 2 i. 
B. Bth. 2häusig; Staubfäden fast kahl. 
709. C. arvimse (L.) Scop., Acker-K. Wurzeln Knospen 
t;eibend; B. herablaufend lanzettlich, buchtig bis fiederspal-
tIg, m~ist wellig-kraus; KÖpfe ziemlich ~ein, .~ei8t geh~uft, 
a~f spmnwebig-filzigen Stielen; Hülle eifg.; ausser.e Hullb. 
IlUt sehr kurzem abstehendem Stachel; Röhre der Kr. mehr-
!Dal länger als der Saum. - ?t. Aecker, Triften, Waldschläge, 
gemein. - Bth. 7 _ 9' /3e1"ratula arv. L. Garduu8 arv. Gurt. 
Kr. triib-hellpurpurn ~elten weiss. H. 2-4'. * - Abart: 
b) incanum Fisch'er. B. unterseits weissfilzig. Lehmbo-
den, seltener. 
705 X 709. C. aeaule X arvimse. Untere 
obere sitzend, kaum herablaufend, alle mit 
B. gestielt, 
meist 3lap-
17* 
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pigen Fiederabschnitten, etwas kraus; Köpfe einzeln, mit-
teIgross, auf kurzen, spinnwebigen Stielen; Hülle eifg.; 
äussere Hüllb. mit abstehender Stachelspitze ; Röhre der Kr. 
etwa doppelt so lang als der Saum. - ~ Ackerränder, 
Triften, selten. Neudamm: Hohes Feld; Driesen. - Bth. 
7, 8; Kr. purpurn. H. 1-2'. 
t tiHybum 1) faillant. Jlariendistel (4!J6). 
t S. Marianum (L.) Gaertn., gemeine M., Stichsaat. St. u. B. 
kahl; B.am Rande mit gelblichen Stacheln, weissgefleckt, untere 
buchtig-fiederspaltig, obere lanzettlich, gt.umfassend; Hülle 
kugelig. - 0 Aus Siideuropa; bei uns wegen der schöne'u 
B. als Zier- u. als Arzneipfl., nicht selten verw. - Bth. 7, 8; 
CardU1t8 M. L. Kr. purpurn. H. 2-5 '. 
3. Hauptabtheilung. Sem i fl 0 s c u 16 s a e Tourn. 
6. Unterfarn. : C ichorioidcae (Vaill.). 
18. Gruppe. Lampsaneae Less. 
~ri2. tampsana2) Tourn. Milche (470). 
710. L. communis L., gemeine M. St. ästig, unterwärts 
beblättert; B. weich, entfernt gezähnt, untere leierfg.-fieder-
theilig, mit sehr grossem , rundlichem Endabschnitt, obere 
länglich -lanzettIich , spitz; Köpfe klein, wenigbth., locker-, 
rispig. - 0 Feuchte, schattige Wälder, Gebüsche, Hecken, 
nicht häufig. - Bth. 6-8, einzeln bis Herbst; Kr. blass-
gelb. H. 1-4'. * 
253. Al'uosel'ls3) Gael'tu. Lammkraut (467). 
711. A. minima (l.) Lk., kleines L. Grundb. in Rosetten, 
länglich - spatelfg., gesägt - gezähnt, gewimpert; St. einfach, 
lköpfig od. mit 1-2, wie der St. am Grunde braunrothen 
lköpfigen Aesten; Bth.stiele nach oben keulenfg., hohl. - 0 
Aecker auf Sand - u. lehmigem Sandboden , zerstreut. Ber· 
lin: z.B. KoI. Hohen-Schönhausen, jenseit Charlottenburg, 
'). Pft.name bei Plinius; silybos bei Dioskorides. ') Lampsana od. la}" 
sane, el~e Gemüseart bei Dioskorides. 3) Von aren od. arnos, Lamm, u. sens, 
Name emer GemUsepft. bei Artemidoros. 
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Steglitz, Schöneberg , Tempelhof. - Bth. 6 - 9; Hyoseria 
m. L. .'kno8. p1t8illa Gaertn. Kr. goldgelb. H. 2-9". * 
19. Gruppe. Ciehorieae C. H. Schultz bip. 
254. tidHil'ium 1) TnuI'n. Cichorie (4ö9). 
712. C. Intubus~) L., gemeine C. Steifhaarig; untere B. 
buchtig-fi('derspaltig, obere lanzettlich, am Grunde breiter, 
~t.umfas~elld; Köpfe traubig, in den oberen D.achseln einzeln, 
m den unkren zu 2-3; Hüllb. drüsig-gewimpert; K.saum 
aus stumpfeIl Spreub.ehen bestehend, vielmal kürzer als die 
F. - tJ. WC;.!Tiinder. Triften, gern auf Lehmboden, meist 
h~ufig; hic u. da der \Vurzel wegen gebaut.·- Bth. 7, 8, 
emzeln bis Herbst; Kr. hellblau, selten weiss. H. %-4 '. * 
. * C._ Endivi3:l) L., EiHlivie. Ziemlich kahl; untere u. 
mittlere H. liillglieh. huchtig-gezähnt, obere herz-eifg., st.nm-
fassend; K.saull1 4ll1al kürzer als die F.; sonst w. v. - 0 0 
Aus Indien? häufig in Gärten. - Bth. 7, 8, einzeln bis Herbst; 
Kr. hellblau. H. 2--5'. 
20. Gruppe. Hyoserideae Koch. 
t Tolllis1) Adalls. Bartcichorie (468). 
t T. barbata (L.) Gaertn., blassgelbe B. Kurzhaarig ; . St. 
aUfrech!, ästig; untere B. länglich-spatelfg., mittlere. l~nghch­
lanzetthch, obere lineal; Köpfe ll1ittelgross, 10cker-nspIg, von 
borstenfg. Hochb. umhüllt; äussere· Hüllb. bogig abstehend, 
80 lang od. länger als die inneren. - 0 ZierpfI. aus Süd-
europa, zuweilen einzeln verw., auch zuweilen unter Serra-
della, doch unbeständig. _ Bth. G-7; Crepis b. L. T. um-
bellata Bertul. Randbth. hellgelb, mittlere bräunlich-violett. 
E:. 1-3'. 
21. Gruppe. Leontodonteae C. H. Schultz bip. 
255. Thrillda") Uth. Zinnensaat (473), 
. 713. T. hirta Rth., rauhe Z. Grundachse abgeb!ssen, 
mIt fadenfg. Wurzeln; B. in grundständiger Rosette, IIneal-
---eh . 1) P~.name bei Horatius etc.; kichora bei Nikandros', ki~hor.ci~ .od. kiR 
') ona bel Pollux. 2) Oder intubum Name dieser Gatt. bel V ll'gIlmR etc. 
I ~tal. Na~e der Pfl. ') Vgl. die Ben:erkung über. Cicendi.a (~. 19~). Ö) Von ~:'os, Zmne; der K.saum der randständigen ~'. bIldet gleIChsam eme Mauer-
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länglich, gezähnt bis buchtig-fiederspaltig; Bth.st. aufsteigend, 
ungetheilt; Köpfe vor dem Aufblühen überhängend; Hüllb. 
6-12, schwarz-berandet, mit weisslichem Saum. - ~ Trockene 
Wiesen, Triften, gern auf Salzboden, im westl. . Gebiet ver-
breitet, im mittleren u. südl. zerstreut, im übrigen wohl feh-
lend. Berlin : Friedrichsfelde, Charlottenburg, Schlächterwiese 
früher, auf Grasplätzen innerhalb der Stadt. - Bth. 7-11; 
Kr. goldgelb, die änsseren nnterseitH mit hlaugrauen ::itreifelI. 
H. 1-9". "'i 
256. lrflllfodoll 1) I.. Löwenzahn (474). 
714. l. auotumnälis l., Hcrbst-L. Kahl od. mit spär-
lichen einfachen Haaren; Grundb. länglich-Iam:ettlich, meist 
buchtig-fiederspaltig; Bth.st. meist ästig; Bth.stiPle unter den 
Köpfen verdickt, mit Horhb. hesetzt; Köpfe vor dem Auf-
blühen aufrecht; Hnare der Haarkrone meist alle gefiedert, 
am Grunde verbreitert. - ~ Wiesen, Triften, Wälder, 
Hügel, häufig. - Bth. 7-10; Apa1'gia a. HofIm. Oporinia 
a. Don. Kr. goldgelb, die äusseren unterseits mit. einem 
röthlichen Streifen. H. 1/4-1 1/ 2 '. * 
715. l. hfspidus l., rauhhaariger L. Mehr od. weniger 
mit ästigen Haaren besetzt; Grundb. länglich, buchtig-
gezähnt ; St. ungetheilt, 1köpfig, blattlos od. mit einzelnen 
Hochb.; Kopf vor dem Aufblühen nickend; äussere Haare 
der Haarkrone kurz, rauh, innere am Grunde stark verbrei-
tert. - fh Wiesen, Triften, Hügel, lichte Wälder, meist 
nicht selten. - Bth. 6 - Herbst; . L. pro/ei forme Vill. Ap(!1'-
gia vulgar'is Ruthe. L. has/ais Koch. Kr. dunkelgoldgelb. 
H. 1/2-1'. * - Formell: a) vulgaris Koch. B., St., 
Hülle mehr od. weniger dicht behaart. L. hisjJÜÜI8 L. Apar-
gia h. Will,l. b) hastllis L. (als A.). Kahl od. sparsam 
behaart; seltener. Apm'gia ha&t. u. duvia lVilId. 
257. Picris2) L. Bitterich (476\ 
716. P. hieraciofdes L., habichtskrautähnlicher B. Steifhaa· 
rig; Wurzeln Knospen treibend; St. ästig, beblättert; B.länglich-
lanzettlich, geschweift-gezähnt bis buchtig; mittlere St.b. am 
Grunde gestutzt od. etwas pfeilfg.; Köpfe doldenrispig ; Hiillb. 
"'" ".' N_ .m., "".rn (",,,., O<m" ... ,,; ~H "", ... ,;, ('. "', -
1) vo~ leon, Löwe, U, odus, Zahn; Uebersetzung des franz. Dent de lion;j 
Dans leonls schon bei de l'Obe} Name von rral'axacum. 2) Pikl'is, bei Aris~O' 
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am Rande kahl, dunkelgrün. - 2t. Gebüsche, Wegränder, 
gern auf Lehmboden, sehr zerstreut. Berlin: Pankow Hasen-
heide sparsam; häufiger bei Nauen. - Bth. 7-9; Kr. gold-
gelb. H. 1-3'. * 
-1- H .. huinthia 1) .Iuss. Wurmkraut (475). 
t H. echioides (l.) Gaertn., Ilatterkopfartiges W. Steifhaarig ; 
St. ästig, heblättert; B. lällglirh, ganzrandig od. geschweift-
gezählJt, ulltere gestielt, die St.b. herzfg., st.umfassend; Köpfe 
doldenrispig ; äussere Hüllb_ herzeifg., mit stechender Granne. 
- 0 Aus Süd- 11. WCHteuropa; bei uns hie u_ da, besonders 
auf Luzerncä.ekern, mit fremdem Samen eingeschleppt, meist 
unbesHilldig.-- 11th. 7 -9; Pic"is cch. L. Kr. goldgelb. 
H. 1-2'. 
22. Gruppe. Scorzonereae C. H. Schultz bip. 
258. Tragopogon 2) I,. Haferwurz, Bocksbart (477). 
A. Blh.stiele nach oben keulenff(. verdickt. hohl. 
. t T. porrifölius l., lauchblättrige H. B. lineal-Ianzett-
heh, aufrecht; Hüllb. 8, so lang od. länger als die Bth., in 
der Bth. zurückgebogen; Oberfläche des blühelll"lell Kopfes 
Bach. - 8 0 Aus Südeuropa; zuweilen der essbaren Wurzel 
wegen gebaut u. verw. - Bth. 6, 7; Kr. violett. H. 2-4'. 
. 717. T. major Jacq., grosse H. B. lilleal; Hüllb. 10 
~18 12) länger als die Bth.; Oberfläche des blühenden Kopfes 
III der Mitte vertieft. - 0 8 Trockene W,'grällder, Hügel, 
gern auf Lehmbodell zerstreut. Berlin : z. B. Friedrichs-h~in, jensdt Charlottellburg, häufig auf dem Höhemande 
sud!. der Stadt, jenseit Rixdorf. - Bth. 6, 7; Kr. blassgelb. 
H. 1-2'. * 
B. Bth.stiele nur unter ttem Kopfe etwas dicker, sonst gleich dick. 
. 718. T. pratensis L., Wiesen-Ho B. aus brei~erem Gr~nde 
hneal, meist aufrecht; Hüllb. 8, so lang ~ls dIe Bth., ~ber 
d~~ Grunde quer-eingedrückt. - 8 8 WIesen, Grasplatze, 
Rugel, Wegränder, meist häufig. - Bth. 5--7; Kr. gold~elb, 
Staubbeutel dUllkelbraU11. H. 1~2 '. * - AbarteIl : b) 1111nor 
Fr. (als A.). R. schmal-lineal, schlaff, herabhängelId ; Hüllb. 
---
1) Von he1mins, Wurm wegen der schlanken ~". ') tragojJogoll, Pfl.-
name bei Tbeopbrastos; von 'tragos, Bock, u. pogOD) Bart. 
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doppelt so lang als die Bth.; seltel) bei Genthin , Branden 
burg, Treuen brietzen. c) 0 r i e n ta li s L. (als A.). Köpfe 
grösser; Hüllb. kürzer als die Bth.; Kr. dunkel-goldgelb, 
Staubbeutelcylinder goldgelb, braml gestreift; seltener. T. un-
dulatu8 ReM. 
259. Sf~OrzO\U;ra 1) I.. Schwarzwurz (478). 
A. Kr. gelb. 
719. S. humilis L., niedrige S_ St. meißt ungetheilt, 
selten bis 3köpfig; Grandb. lanzettlieh bis lineal, stielartig 
verschmälert ; St.b. sitz('nd; Hüllh. stumpflieh; Zunge der Kr. 
so lang als die behaarte Röhre. - i1. Liehte Wälder, trockene 
Wiesen, sehr zerstreut. Berlin : Jungfernheide, Rudower Wie-
sen. - 13th. 5, 6; S. nervosa {(. Lmk. S. plantaginea u. ma-
erorrhi~a ScMeiclter. Kr. hellgelb. H. 2" -11/2 '. * 
S. hispanica l., spanische S. St. 1- od. mehrköpfig; B. 
länglich bis lineal; St.h. st.umfassend; Hüllb. spitz; Zunge 
der Kr. etwas länger als die ziemlich kahle Röhre. - 11. 
Formen: a) den ticula ta Lmk. (als A.) B. eifg. bis läng-
lich -lanzettlich; so in Gärten u. auf Aeckern der essbaren 
Wurzel wegen gebaut. S. edulis kInch. b) graminif6lia 
Rth. (als A.) B. lanzettlieh bis lineal-lanzettlich. Gebüsche, 
sehr selten; nur Stassfurt: Rathmannsdorf. S. glastifolia 
Willd. c) asphodeloides Wallr. B. lineal. Angeblich 
Barby: Friederikeuberg. Bth. 6-9; Kr. citronengelb. H.2 
bis 4' .. :1 
B. Kr. lila-rosenroth. 
720. S. purpurea L., purpurbth. H. St. 1-4köpfig; 
B. lineal; St. b. am Grunde etwas breiter; Hüllb. stumpf; 
Zunge der Kr. doppelt so lang als die oben behaarte Röhre. 
- tl. Sonnige Hügel, trockene Wälder, sehr zerstreut. Berlin: 
Jungfernheide ; häufig: BaumgartenbrüC'k bei Potsdam. - Bth. 
5, 6; S. rosea Sehl., Rltthe. H. 1-11/ 2 ', * 
PodClsp~rmum2) n. C. Stielsame (479). 
P. laciniatum CL.) D. C., schlitz blättriger St. St. bebl~t­
tert; B. fiedertheilig, mit linealen Abschnitten, Endabschmtt 
1) Scheint spanisch zu sein, da Joh. Bauhin So hispanica mit dem noch 
heut im Spanischen gebräuchlichen Namen 6scorzonera auffUhrt; von es~r'l 
zon, einer g-iftigen Schlange od. Eidechse, gegen deren Bi~s die Wurzel fur beil-
sam galt. 3) Von pus, ·Puss, Stiel, u. sperma, S., wegen der gestielten F. 
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breiter i oberste B. lineal, ungetheilt i Köpfe etwas klein, vor 
u. nach der Bth. 8kantig; Hülle so lang wie die äusseren 
~th. - 0 0 Steinige Hügel, Wegränder, Grasplätze, nur 
Im Elbgebiet. Schönebeck: Assmannsehe Holzstrccke, Gradir-
werk u. Soolkanal b. Salze; Magdeburg: Friedrich-Wilhelms-
Garten, Buckau, Dodendorf, Lallgenweddingen, Sülldorf, 
Nieder -Dodelebell; Oscherslebell: Kirchhof; Stassfurt: nach 
Löderhurg hin, Heeklingeu i Bernburg: Münchell- Nienburg; 
Kalbe. - Bth. 5-~} i Scorzonera I. L. Kr. hellgelb. H. Ih 
bis 11/ 2 ,. '":j'1 - Abart: b) subul;ttum (Lmk.) D. C. (als A.) All(: B. lincal, ungetheilt. Einzeln unter der Haupt-
form. S. 8ub. Lmk. 
23. Gruppe. Hyp 0 c ho erid ea e Less. 
260. H)'pochoeris l ) L. Ferkelkraut (471). 
. 721. H. glabra L., glattes F. B. meist in grundstän-
dl~er Rosette, wie die ganze PfI. kahl; St. liegend od. a~f­
steigend, mit wenigen kleinen, lanzettlichen B.; Köpfe klei?, 
I auf etwas verdickten Stielen' innere Hüllb. so lang als die 
Bth. i randställdige F. schnab~llos. - 0 Sandige u. sandig-
lehmige Aecker Wegränder meist nicht selten. - Hth. 6 b' , , 
IS 9; Kr. hellgoldgelb. St. 1/4-1' bllg. * 
722. H. radioata L., langwul'zeliges F. B. mi~ zer~treuten 
Borsten; St. aufrecht od. aufsteigend, kahl, ml~ ell1zeln~n 
borstenfg. Hochb.; Köpfe grösser, auf kaum verdlcktcn StlC-
len; alle Hüllb. kürzer als die Bth. i F. sämmtlich lang-
geschnäbelt. _ ?I. Grasplätze, trockene Wiesell, lichte Wäl-
der, Wegränder, häufig. _ Bth. 6-9; Achyrophm'u8 r. Sc0f' 
~r. dunkelgoldgelb äussere unten dunkelblaugrau. H. /2 
biS 2'. '" ' 
261. Arhyrophol'us t ) Srop. Hachelkopf (472). 
7.23. A. maculatus (L.) Scop., gefle~kter~. ~ru~db. 
~uchbg-gezähnt, seltener fast fiederspaltIg,. mClst mI.t lang-
hchen rothbraunen Flecken, beiderseits dICht borstIg; St. 
1-3köpfig, mit meist 1 laubartigem und mehreren borstenfg. 
B.; Köpfe gross; Hüllb. oben schwärzlich, innere oben gelb-
----1). hypochoiris, PB.name bq; Theophrastos; son n?-ch K~rsch "on einem 
ungebräuchlichen Worte hypochoiros ein Ferkel (ChOlfOS) saugend herkom-
lIlen. 3) Von achyron, Spreu, u. phor~s, tragend, wegen der Spreub. 
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lich-filzig. - i'J, Sonnige Hügel, gern auf Lehmboden, lichte 
Wälder, trockene Wiesen, sehr zerstreut. Berlin: Rudower 
Wiesen. - Bth. 6, 7; HYJ!ochoeris m. L. Bth. goldgelb. H. 
3/4-2'. * 
24. Gruppe. Choll(lrill!'\ae Koch. 
262. Taraxa(~umJ) I.. Butterblume (4R2). 
724. T. vulgare (Lmk.) Sohrk., gemeine B. B. ~ämmt­
lich in grundständiger Rosette, buchtig-fiederspaltig, mit rück-
wärts gerichteten, oft schrotsiigefg. AhsehllittcIl, seltener ge-
zähnt od. fUiit ganzrall!\ig; St. 1köpfig, weitröhrig; F. oben 
breiter, gerippt. - fJ. Wies(,Il, Triftcn, W egrändcr, lichte 
Wälder, gemein. - Bth. 4 -- Herbst; Lconlollon T(lI'. L. 
Hed;1.fpnois Tm'. Seol'. L. t'ltlgltl'e Lmk. Tm'. of.ficinale Web. 
Kr. hell- od. goldgelb. H. 1 "-1 '. * Off. Radix Taraxaci 
u. Rad. Taraxaci cum Herba. - .Formen: a) genuinum 
Koch. Alle Hüllb. lineal, äussere abwärts gebogen; gemein. 
b) glauceseens (M. B.) Rchb. (als A.) Pfl. oft blaugrün, 
äussere Hüllb. horizontal abstehend, lanzettlich; trockene 
Stellen: Stassfurt. c) lacvigatum D. C. (als A.) Aeussere 
Hüllb. eifg. . abstehend; trockene Stellen: Luckenwalde. 
Hierzu: 2. corlligerum. Innere Hüllb. an der Spitze mit 
einem Hörnchen od. Schwiele. d) pa lud 6 s u m (Scop.) 
Sc h 1. Pfl. meist blaugrün, unten oft röthlich; äussere Hüllb. 
eifg., angedrückt. Hierzu: 1. palustre D. C. (als A.) Innere 
Hüllb. unbehörnt. Saure Wiesen, aueh auf nassem Salzboden, 
sehr zerstreut. Bth. 4- 5; !-ledllpnliis palltdosa Sco1" Leont. 
lividus W. K. Kr. hellgelb. Herlin: Rudower Wie~en. Zer-
fällt in die Formen: * erectum (Hoppe, als A.). B. buch-
tig-fiederspaltig. Lr onl. aet'tulfi Hoppe. ** s a 1 in 11 m (p()~J., 
als A.). B. schmal-Ianzcttlich, gezähnt od. fast ganzrandlg. 
Leunt. 8al. Poil. 
263. Chondrilla2) Tourn. Krümling (483). 
725. C. junoea l., binsenartiger K. St. ästig, beblät-
ten; Grundb. buchtig - fiederspaltig, in einer Rosette; 8t.h, 
lineal-Ianzettlich bis lineal; Aeste ruthenfg.; Köpfe etwas 
1) Die Pfi. galt vermuthlich als Mittet.,gegen taraxis. eine Art Augen' j entzün?~ng. ..') chondrile, auch chondrilla, bei Dioskorides eine Pfi., .. elebe 
GummI 1ll Kornern (choJldroB) ausschwitzt. 
Compositae. 267 
klein, rispig; Schnabel der F. von 5 stachelartigen Zähnen 
umgeben. - ~ Sonnige Hügel, Wald- u. Wegränder, meist 
auf Sandbodcn, zerstreut. Berlin: z. B. vor dem Landsberger 
Thor, Gesundbrunnen, jenscit Charlottenburg, Kreuzberg, 
Buschkrug. - Bth. 7. 8; Kr. dottergelb. H. 2-4/. * -
Abarten: b) aeanthophylla Borkhausen (als A.). St. 
unterwärts wie die TI.ränder fa~t staehlig-steifhaarig; seltener. 
e:) latif61ia M. B. (als A.) Grösser; St.b. länglich·lanzett-
heh, am Ran(1<: stachlig - Rteifhaarig; so bei uns noch nicht 
beobachtet. 
2;). Gruppe. L:t r.t n e e a e Koch. 
Ilr~Jlanlhl's I) Vaillaut. Hasenlattich (484). 
P. purpurea l., purpumer H. St. beblättert; B. herzfg., 
st.umfassend, zart, unterseits blaugrün, untere buchtig-gezähnt 
od. fast fiederspaltig, obere lanzettlich, ganzrandig; Köpfe 
etwas klein. rispig', anfangs nickend. - (L B ergwäl der, be-
sonders an Bächen sehr selten. Sonnewalde : Kl. Bahrener 
Heide; Luckau: R~chauer Heide. - Bth. 7, 8; Kr. schmntzig-
rosa. H. 2-4'. 1* ? 
'!G-t. l,ftcüiea2 ) I.. Lattich (480). 
1. SI. meist gelblichweiss: B. derb; Kr. blassgelb. 
a. F. schwarz.' . 
* l. vi rosa l., Gift - L. B. gross, horizontal- abstehend, 
st~chelspitzig_ i"'ezähnt: die meisten pfeilfg., st.umfassend; 
RIspe mit aufrechten Aestchen; F. breit - berandet, kahl. -
e u. 8 8 In Mittelc1eutschland heimisch, hei uns als Arz-
neipfl. gebaut. _ Bth. 7. 8; H. 2-6'. Giftig. 
b. F. graubrännlich. .. 
l. ~'. so lang als der Schnabel. 
. t L. sativa L.. Garten-L., Salat. B. gezähnt.' meist ho-
r~zo?tal, die st.ständigen herzpfeilfg. umfassend; RIspe dolden-
nsplg, mit aufrechten Aestchen; F. schrnal- herandet. - 0 
u. e Vaterland unbekannt, wenn nicht aus der folg. ent-
standen; üherall gebaut, einzeln verw. - Bth. 7, 8; H. 1--3'. 
--------------
l{" 1) Von prenes, vorwärts geneigt, n. ant.hc, Rth., wegen ?er nick~nden 
s' apfe. 2) Name Yon L . .;;:ativa bei PHnins; von lac. ~fi1(',h: IJathrh n. Latsche 
lnct daraus entstanden. 
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726. L. Seariola L., wilder L. B. senkrecht gestellt, 
die st.ständigen pfeilfg. umfassend, untere meist buchtig-
fiederspaltig; Rispe pyramidal, mit anfangs nickenden Aest-
ehen; F. w. v. - e u. 08 Wegränder, Hügel, Hecken, 
gern auf Lehm, sehr zerstreut. Berlin : WeisseJlsee, Kanal 
vor dem Potsdamer Thore, Tempelhof, Britz. - Hth. 7 bis 
Herbst; L. silvcstris Dmk_ H. 2 - 4'. * Giftig. - Abart: 
b) au g u s t:i na A 11. (als A.) B. ullgethcilt, gezähnelt; sehr 
selten, bisher llur Berlin : WeiSSCllilCi', Tempelhof. 
2. F. halt ~o lang a15 dnr Hchnabel. 
727. L. saligna L., wcidcnblättrigcr L. B. senkrecht 
gestellt, die st.ständigen tief pfeilfg. umfassend. unterste oft 
fiederspaltig, die übrigcn lineal, ganzrandig; Rispe schmal, 
oft traubig; F. kahl. - '3 u. 8 8 Wegrälldcr, Dämme, 
gern auf Salzboden, sehr selten. Stassfurt: bei der Chaussee 
nach Neundorf; Bernburg: Steinbruch nach Gröna hin, in 
Nienburg an der Bode; Luckau: am Graben der Viehweide 
b. Kahnsdorf, Görlsdorf. - Bth. 7, 8; H. %-2 '. ::1 
B. 8t. grün, hohl; B. zart; Kr. helldottergClb. 
L. quereina L., steifer L. B. fiederspaltig, tief-pfeilfg. 
umfasselId ; Rabschnitte mit breitpm Grullde sitzend; Rispe 
mit aufrechten Aesten; Bth. zahlreich; F. schwarz, doppelt 
so lang als der schwarze Schnabel. - '3 u. 0 0 Schattige 
Laubwälder, uur im südwestl. Gebiet. Barby: Rosenburger 
Busch; Oschersleben: Hakel an der Domburg; Egeln: zw. 
Tarthun u. Unsehurg; Stassfurt: Hecklingen , Gänsefurter 
Busch, RathmannsdorferPark; Bernburg: GrÖna. -- 11th. 7-J; 
L. stricta W. K. Cicerbita corvrnbosa Walb·. H. 2-4'. " 
728. l. mur~iljs (L.) Less., Mauer-L. B. unterbrochen· 
fiedertheilig , in einen geflügelten, pfeilfg. umfassenden Stiel 
verschmälert i B.a bschnitte rundlich, eckig-gezähnt, am Grunde 
schmaler, der endständige ~TOSS; Rispe abstehend; Bth. 5; 
F. schwarzbraun, mehrmal länger als der hellbraune Schnabel. 
- i'L Schattige Laubwälder, iw Hecken, Wald bächen, selten 
an Mauern, meist nicht selten. - Bth. 6 - 8 i PrenantJus 
m. L. MyceZi8 rn. Rchb. Cicerbita m. TValh·. PhoenicopU8 m· 
Koch. H. 2-3'. * 
265. Sonchus1) L. Saudistel (481). 
A. Einjährig; St. meist ästig. 
729. S. oleraceus L., kohlartige S. St. dick, hohl, 
1) sonchos, bei Theophrastos eine Distl'!aJ't. 
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B. gross, weich, stachel~pitzig gezähnt, oft buchtig od. tief-
fi~derBpaltig, am Grunde pfeilfg.; Köpfe in dichten, wenig-
kopfigen Doldellfispen; F. beiderseits schwach 3rippig, fein 
querrunzlig. - 8 Aerker, Gartenland , Schutt, gemein. -
Bth.6 - Herbst; 8. laevis Lmk. Kr. hellgelb. H. 1-3 '. * 
730. S. asper All., rauhe S. ' Etwas blaugrün; B. dprber, 
mit mehr stechendfm Zähnen, am Grunde herzfg.; F. beider-
seits mit 3 starken Rippen, nicht rUllzIig; sonst w. v. - 8 
W. v., aber m('hr auf feuchtem Boden, zerstreut. - Bth. 6 
bis Herbst; Kr. dUllldl'r gclb. H. 1-2 '. * 
B. Ausuauernd; Klo lUlt f'n meist cinfaeh. 
731. S. arvensis L., Acker-S. Wnrzeln Knospen treibend; 
St. steif, hohl; B. stachelspitzig - gezähnt, buchtig bis fieder-
s~alti~, am Grnnde hcrzfg.; Doldenrispe locker, welligköpfig, 
WIe die Hüllen gclblich-drüsenhaarig; F. dunkelbraun, oben 
verschmälert, - 'I.. Feuchte Wiesen, Aecker, Gebüsche, an 
Gräben, häufig. - Bth. 7 - Herbst; Kr. goldgelb. H. 2 
bis 5/. * -Abart: b) uligin6sus M. B. (als A.). Bth.stiele 
u. Hüllen kahl' so auf feuchten Wiesen. B. maritimus L. 
S., arvensis b. l~edpes Koch. Hierzu die Form: hier a e i-
oldes Grantzow. B. ungetheilt. Selten. 
732. S. paluster L., Sumpf- S. St. sehr dick, kantig, 
hohl; B. stachlig-gewimpert, mit tief pfeilfg. Grunde, unt~re 
fiederspaltig, obere lanzettlieh , oberste lineal, ungethCllt; 
Doldenrispe vielköpfig dicht wie die Hüllen dieht schwarz-
drüseuhaario-· F. gelhbraun 'oben o'estutzt. - ?1.. Sumpfige U~ h, ,h rergebiische, Waldsümpfe, selten. Oschersleben: Hordorf; 
Stassfurt: Gänsefurtcr Busch, Rathmannsdorf am Parkgraben; 
Salzwedel : Bohldamm, Mechau, Erlen hinter der Buch-
horst; Brandenburg : an der Oberhavel; potsdam: Born-
stedtcr u. Pahrlander See, an der Wublitz nördl. vo? Mar-
qu.~rd; Frallkfurt: Unterkrug, Oetscher; Stolpe; Berhnchen: 
Plone bei Jagow' Driesen: am Netzkallal u. an der krummen 
Netze (?). _ Bth.' 7 - 9; Kr. blasser als an v. H. 3-7/. * 
t lUulgedillm 1) tjass. MilchJattich (485). 
. t M. macrophyllum (Willd.) D. C., grossblättri.ger M .. St. 
emfach, beblättert; Grundb. leierfg. mit 1 Paar 3;:cklger Sel~en-
11. sehr gros sem, herzeifg. Endabschnitt u. geflugeltem Stiel; 
---1) Von mulgere, welken, wegen dee Milchsaftes, wi~ Lactuca von Iac. 
270 Compoöitae. 
untere St.b. ähnlich, mit herzfg. umfassemlem Stiel, oberste 
lineal, klein; Rispe locker, doldenrispig. - 2\. Angeblich 
aus Nordamerika , wahrscheinlich aber ans Kaukasien; in 
alten Parkanlagen hie u. da in Menge verw. - Bth. 7, 8; 
Sonck/1s mac;'. Willd. Kr. röthlich-lila. H. 2-6 '. 
26. Gruppe. Cl' ep i dca e Koch. 
21;6. Ur(~pis 1) I,. Grundfeste (48ß). 
A.. Haarkrone schneeweiss, weieh. 
a. Alle ~'. od. die mittleren lauggeschnähelt. 
733. C. foetida l., stillkenup G. St. sehr iistig; B. fieder· 
spaltig, Grundb. gestielt, St.b. mit umfassenden Oehrchen; 
Köpfe vor dem Aufblühen nickend; Ausscnhüllb. aussen grau· 
kurzhaarig u. mit lällgeren, weichen Haaren; Haarkrone der 
inneren F. weit aus den Hüllen hCfl'orragend. - e u. 0 
Weg- u. Ackerränder , auf steinigem Bodcn, selten. Zw. 
Wanzleben u. Remkersleben; Egeln: Heteborn bei der 
. Warte; Berllburg: Weinberge ; Frankfurt: Unterkrug ; An· 
germünde: Fuchsberg bei Lunow; zw. Zehden u. Nieder· 
Lü~bichow am Oderufer ; Schwedt: Neue Mühle. - Bth. 
6-9; Ba1'khausia f. D. C. Kr. citronengelb, äusiere unter-
seits purpurn gestreift. H. 1/2 -1 '. *1 t C. setösa Hall. 111., borstige G. 8t. meist mehrere, 
ästig; B. :/iederspaltig, mit pfeilfg. umfassendem Grund~; 
Köpfe vor dem Aufblühen aufrecht; Aussellhüllb. grün, steif. 
borstig; Haarkrone die Hüllen wenig überragend. - e Aus 
Süddeutschland , bei uns zuweilen mit fremder Saat einge-
schleppt. - Bth. 6, 7; Ba?'ldta1tsia set. D. C. Kr. hell· 
eitronengelb. H. %-1 1/ 2 '. 
b. }'. nicht od. nur sehr kurz geschnäbelt. 
1. }'. lO-13rippig. 
* St. unbebättert; B. in grundständiger Rosette. 
734. C'. praemörsa (l.) Tausch, abgebissene G. Gr~nd' 
achse abgebIssen; St. einfach, wie die länglich-verkehrt-eif~., 
stumpfen, gezähnelten B. kurzhaarig ; Köpfe ziemlich kleID, 
in länglicher, oben traubiger Rispe; Aussenhüllb. angedrückt. 
- ~ Sonnige Hügel in Gebüschen, lichte Laubwälder, 
trockene Wiesen, selten. Oschersleben: Hakel; Stassfurl : 
') PlI.name bei Pliniu.; vermuthlich hatte irgend ein Theil der pj!. 
die Gestalt eiDeS Schuhes (krepis). 
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Hecklingen; Zehdenick: Falkentlml; Rheinsberg : Werder im 
Tornow-See; Nauell: Bredower Forst; Köpnick: Rüdersdorfer 
Kalkberge; Gassen; Neustadt-Ew.: Karlswerk; Oderberg: 
Bucht; Schwedt: südl. von Nieder-Saaten; Strasburg: Tauben-
berge in der Rothemühler Forst; Liebcnau: Flusswerder im 
Packlitzsee; Landsberg a. W.: Himmelstedt hinter dem See. 
- Bth. 5, 6; Hieracivm p. L. Geracium. p. Rchb. Kr. hell-
gelb. H. 1/2-1 1/ 2 '. * 
** ;;1. bcblät.tcrt; niltere H. gestielt. 
t ,st.u. mit öhrchenfg.- gezähntem Grnnde etwa~ st.um-
fassend; P. 13rippig. 
735. C. biennis L., zweijährige G. St. ästig; B. flach, 
meist am Gruude fiederspaltig, obere lanzettlich bis lineal, 
ungetheilt; Bth.stiele oben etwas verdickt; Köpfe I ocker-
doldenrispig ; Hiillb. aussen graufilzig, innen anliegend seiden-
haarig; Aussenhüllb. abstehend; Griffel gelb. - 00 Weg-
u. Aekerränder, Hügel, Gebüsche, gern auf Lehmboden. 
Berlin : Pankow früher; Charlottenburg; bei Nauen häufig. 
- Bth. 6-8; Hieraciurn b. Kai·sch. Kr. goldgelb; St. unten 
oft roth. H. 2-4 '. * 
tt "t.b. mit pfeilfg. Grunde st.umfassend; F. 10rip*. 
a. AussenhUllb. abstebend; Griffel braun. 
t C. nicaeensis Balbis , italienische G. Steifllaarig'; St. 
meist eiufach; B. mit abwärts geriehteten Oehrchen, flach, 
buchtig -gezähnt bis fiederspaltig, die obersten ungetheilt; 
Hüllb. aussen graufilzig , mit einzelnen Drüsenhaaren, innen 
kahl; F. gelbbraun. - ~) 8 Auf Grasplätzen, unter Avena 
elatior, eingeschleppt. Bisher 'nur Potsdam: Sanssouci, in 
Charlottenburg wieder verschwunden. - Bth. 5, 6; C. 8cabra 
D. C. Kr. goldgelb. H. 1-3 '. 
tl. AussenhUllb. anliegend; Griffel gelb. 
736. C. tectorum L., Daeh - G. Graugrün; St. ästig, 
meist ausgebreitet· Grundb. fiederspaltig od. gezähnt; St.b. 
meist ungetheilt lineal am Rande abwärts gerollt, mit meist 
aufwärts gerichteten Oehrchen; Köpfe meist klein, locker-
doldenrispig; Bth.stiele oberwärts verdickt; Hüllb. aussen 
graufilzig, innen angedrüc.kt-behaart; F. kastanien~raun, oben 
rauh. - e u. 0 Sandige Aecker, Wegränder, grasIge Stellen, 
gemein. - Bth. 5 - Herbst; Kr. hellgelb. H. 1/4-2'. 
737. C. v/rens Viii., grüne G. Grasgrün; St. einfach 
od. ästig; B. flach, gezähnt bis fiederspaltig, mit abwii.rtß 
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gerichteten Oehrehen, obere lineal; Köpfe w. v.; Bth.stiele 
dünn; Hüllb. aussen etwas graufilzig , innen kahl; F. hell-
braun, oben glatt. - 8 u. 8 Wiesen, Grasplätze, Ge-
büsche, Wegränder. nicht selten. -- Bth. 6 - Herbst; C. poly-
morpha Wall?'. C. pinnalijida Wille!. Kr. hellgelb, äussere 
unterseits oft röthlich; St. unten oft roth. H. 1-3'. * - · 
Abart: b) agrestis W. K. (als A.). PR. grösser, kräftiger; 
Köpfe doppelt so gross; Hüllb. oft drüscnhaarig; RO seltener. 
2. F. 20rippig. 
C. möllis (Jacq.) Aschs., weiche G. B. länglich, entfernt-
gezähnelt, wie dn St. kurzhaarig-; Grundb. lallgg('stidt; St.b. 
herzfg. umfassend. sitzend; Köpfe mittclgross; HiHlb. u, llth.-
~tiele drüsenhaarig; Aussenhüllb. angedrückt; F. gelbbraun.-
2!.. Waldwiesen, sehr selten. Hakel; Stassfurt: Gänsefurt, Heck· 
lingen. - Bth. 6 -·8; Hieracimll molle Jacq. Aenderl ab: 
b) succisif6lia (All.) Tausch. St. u. B. kahl. Hi,ra-
cium 8. All. 
B. Haarkrone gelblich. ze,·brechlich. 
738. C. paludösa (L.) Mnch., Sumpf-Go Meist kahl; St. 
einfach, hohl; B. deutlich-gezähnt, untere länglieh-verkehrt· 
eifg., stielartig verschmälert, fast buchtig, oben, lallzettlich, 
mit spitzen Oehrchen umfassend; Köpfe mittelgross, locker· 
doldenrispig ; Hüllb. auf dem Mittelstreif U. die Aussenhüllb. 
ganz schwarz-dl'Üsenhaarig; F. gelblich, 10rippig. - /I. 
Sumpfwiesen , besonders in Wäldern, feuchte Gebüsche, an 
Bächen, zerstreut. Berlin: "Wiesen bei Boxhagen u. Fried· 
richsfelde, südl. von Charlottenburg, Schöneberger Busch, 
Buschkrug, JohannisthaI. - Bth. 5, 6; Hieracinm p. L. Ara· 
cium p. Jlfonnie1'. Kr. dottergelb; St. unten oft dunkelpur-
purn. H. 2-4'. * 
267. IlieraduDl1) Tourn. Habichtskraut (487). 
A. B. in grundständiger Rosette, meist ganzrandig; F. klein, am oberen Rande 
gekerbt; Haare der Haarkrone fein, lreihig. 
a. Köpfe einzeln, endständig. 
739. H. Pilosella2) l., gemeines H. Ausläufer treibend; 
B. verkehrt-eifg. bis lanzettlich, borstig, unterseits mehr .~d. 
weniger wie die Hüllb. u. St. dicht grau -sternfilzig ; Hulle 
kurz-cylindrisch. -- l\. Trockene, besonders sandige Wälder, 
'). Hierakion, bei Dioskorides Name einer Pi! .• welche der Habicht (~ie' 
rax) bel Angenkrankheiten aufsuchen "0ll. 2) Deminutiv von pilosuS, haarig· 
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Grasplätze, Wegränder, gemein. - Bth. 5, 6, einzeln bis 
Herbst; Kr. hellgelb, äussere unterseits purpurn gestreift. 
H. 1"-11/ 2 ,. * 
b. Köpfe locker od. dicht doldenrispig. 
I. B. graugriin. 
* Köpfe 2-6, mitteJgroB •. 
740. H. Auricula I) L.. Aurikel-H. Ausläufer treibend; 
B. zungenfg. bi~ verkchrt-eilanzettlich nur ~m Grunde von 
8chlängeligcn Borsten gewimpert, sonst kahl; St. mit Iod. 
~hne Laubb., selten !köpfig; Hülle eikegelfg.; Hüllb. Rchwärz-
heh, zerstreut - drüseu haarig. - 2l. Wiesen, feuchte Wälder, 
ze.rstreut. B(~rlin: z. B. Lichtenberger Kietz, Gesundbrunnen, 
Nled. Schöllh~tus('n, Grunewald, Rudower Wiesen. - Bth. 5, 6, 
selten einzeln bis H(·rbst; H. dubiurn Vill., Willd. H. Lactu-
cella Wa1lr. Kr. hellgdb. H. 1/2-1'. * 
741. H. floribundum W. u. Grab., schönblühendes H. 
8t. ~it 1 Laubb., gabelig od. doldenrispig, oberwärts drüsen-
h~~ng; B. unterseits zerstreut-sternhaarig, borstig gewimpertj 
Hulle kuglig-eifg., schwärzlich schwarz-behaart; innere Hüllb. 
stumpf. - ?L Grasige Däm~e, sehr selten. Bisher nur im 
Oderthale am Oderdamm bei GI'. Blumenberg zw. Züllichau 
u. Krossen. - Bth. 5, 6; Kr. hellgelb. H. 1-1 % '. :: ? 
** Köpfe meist zahlreir,h, klein. 
742. H. praealtum Viii., hohes H. B. lanzettlich , am 
Ra~de u. an der Rippe unterseits mit steifeu Borsten; St. 
s~elf, unten mit 1-3 B., oben wie die Doldenrispe 
dlcht-grausternhaarig, borstig; Hülle stern.drüsig- u. bor-
stenhaarig. - i'L Trockene Wiesen, lichte Wälder, Hügel, 
Wegränder, Mauern sehr zerstreut. - Bth. 5, 6 öfter 8-10; 
Kr. hellgelb. H. 1~2'. * - Formen: a) genuinum. B. 
nur am Rande u. an der Mittelrippe borstig. 1. verum. 
~hne od. mit bogenfg. aufstrebenden Ausläufern. H. floren-
tinum Willd. Berlin: Weisse Taube, Rüdersdorfer Kalkberge. 
2. Ba 11 hin i B es s. (als A.). Mit kriechenden Ausläufern. 
H. AuricuZa Willd. b) Ullax D. C. (als A.). B. lI:uf ?er 
ganzen Fläche mit Borsten ohne Stern haare ; K. zIemlIch 
kahl. 1. v c ru m. Ohne Au~läufer. Berlin : zunächst: Schul-
zend?rf ,bei Trebbin. 2. decipiens Koch., Mit Ausläufern. 
e). hnsu turn Koch. B. u. St. dicht-borstIg, erstere unter-
selts wie der St. mit zerstreuten Sternhaaren. 1. Zizianum 
--------
l! ') Auricula muris hispanica (spanisches Mäuseöhrchen) b. Job. Bauhin 
ame von H. aurantiacuID. 
Ascherson, Flora, (Auszug.) 18 
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Tau s c h. Ohne Ausläufer. Berlin : Rüdersdorfer Kalkberge. 
Ho eyrnigerurn ReM. 11. echioides ß· calca1'eurn Sehl. 2. se to· 
s um K 0 c h. Mit Ausläufern. 
2. B. gras- od. gelblichgriin. 
* St. mit etwa 10-12 B. 
743. H. echioides lumnitzer, n3tterkopfblättriges H. 
Meist ohne Ausläufer; St. u. die länglich-Ianzettlichen, vorn 
breiteren B. dkht steif-borstig u. sternhaarig-; Köpfe etwas 
klein, doldenrispig ; Bth.stiele u. Hüllb. dicht-sternfilzig, drü· 
senlos. - jiL Sonnige Hügel, Mauern, schr i!ierstreut, aber 
gesellig. Berlin : zUlläehst: Jahnberge bei Paulinellaue, Freien· 
walde. - Btll. Ende 7 - Anf. 9; Kr. dottergelb. H.1-2'. * 
** St. unterwärts nur mit 1-3 B. 
t B. beiderseits sternhaarig; innere Hiillb. spitz. 
744. H. cymösum L., trugdoldiges H. Ohne od. mit 
kurzen Ausläufern; Haare des St. hÖl'hstens so lang als sein 
Durchmesser; B. länglich bis lanzettlich, vorn breiter, untere 
stumpf, obere spitz; Köpfe ziemlich klein, doldenrispig ; 
Hüllb. sparsam sternfilzig. - fL Sonnige Hügel, lichte Wäl· 
der, selten. Krossen: Kienberge; Dt. Nettkow; Neuzelle: 
Dielower Berge; Frankfurt; Freiellwalde: Weinberg, Alaun· 
werk, Köthen; Liebenau: Flusswerder im Paeklitzseei Drie· 
sen: jenseit Mari enthal , früher auch b. Esehbrueh u. jenseit 
Mühlendorf. - Bth. 5, 6, sclten im Herbst wieder; Ho Nest· 
leri Vill. Koch. H. echioides ß--' Lasch. Ho colZinurn Dietr. 
Kr. hell-goldgelb. H. 1-2% '. '* 
tt- B. ohne od. nur unterseits sparsam sternhaarig ; innere 
Hüllb. stumpf. 
745. H. pratense Tausch, Wiesen-Ho Mit od. ohne Ans-
läufer; St. weich, hohl, besonders am Grunde mit weichen, 
am Grunde röthlichen Haaren, die länger als sein Durch-
messer sind; B. weich, länglich·lanzettlieh, untere stumpf, obere 
spitz; Köpfe zahlreieh, etwas klein, meist dieht -gedrängt; 
Hüllen u. oberer St. sternfilzig u. mit sehwärzliehen Drüsen-
haaren u. Borsten dieht besetzt; Griffel gelb. - i'L Etwas 
feuchte Wiesen, liehte Gebüsche, sehr zerstreut. Berlin: 
Thiergarten, Charlottenburg, Steglitz; Bredower Forst hä~fig. 
- Bth. 6; H. dubiurn L.? Ho cyrnosurn Willd. H. collznum 
Grisebach. Kr. hell-goldgelb. H. 1-3 '. * 
t H. aurantiacum L., orangeblühendes H. St. am Grunde 
mit schwarzen (unten rothen), ziemlich weichen Haaren; 
B. länglich bis lanzettlich, vorn breiter; Köpfe 2 _10, 
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mittelgross , in lockerer Doldenrispe; Griffel braun' sonst 
w; v. - ?L Bergwiesen Mitt~ldeutschlands; bei ~ns als 
Zierpfl. u. verw. - Bth. 6, 7; Kr. orange bis scharlach-
rothbraun, selten gelb. H. 1-11/ 2 ', 
Ba."tarde. 
739 X 740. H. Pilosella X Auricula. Mit Ausläufern, 
etwas blaugrüll i B. lanzettlich, unterseits locker -sternfilzig ; 
St. gablig, 2-3-, selten !köpfig, locker-sternhaarig, mit 
Borsten, obell wie die schwärzlichen Hüllen mit schwarzen 
Drüsenhaarpn. - f~ Wiesen, mit den Eltern, selten: Driesen. 
- Bth. 6; 11. am'icu{aej'orme Pr. Kr. hellgelb, die äusseren 
unten rothg,'streift. J i. 1/2-1 '. 
739 X 742. H. Pilosella X praealtum. - 2L Bih. 6, 7; 
Kr. hellgelb, äussere oft mit röthlichem Anflug. H. 1/2 bis 
1l;2': - Formell: a) Blaugrün; B. länglich- bis sehmal-lan-
zettlIch, oberspits zerstreut-steifborstig, unterseits sternhaarig, 
an der Rippe borstig; St. mit 1- 2, öfter fehlenden B., 
2- 6köpfig , Hüllen u. Bth.stiele mit Borsten und drüsen-
haarig. Trockene Orte, selten. Barby: Stadtmauer; Driesen. 
H..fallf!x Willd. b) Wenig blaugrün; B. lanzettlich, beider-
seits dl?ht-borstig; Hüllen u. Bth.stiele sehr sparsam drüsig; 
SOnst WIe a). Mauern u. Hügel, selten. Magdeburg: Stern-
schanze ; Stassfurt: Rathskalkhütte. 
739 X 743. H. Pilosella X echioides. Gelblichgrün, mit 
od. ohne Ausläufer; B. unterseits dünn - sternfilzig , wie der 
sternfilzige St. steifborstig ; St. mehr od. weniger beblättert, 
st~aff, gablig, 2-6köpfig od. doldenrispig; Hüllen u. Bth.-
stIele dicht~sternfilzig, borstig, ohne od. mit sparsamen Drü-
sen. -?L Sonuige Hügel, mit den Eltern, sehr selten. Neu-
zell~: Dielower Berge; Driesen. - Bth. 7; Kr. hell-goldgelb. 
H. /2-1 '. 
739 X 744. H. Pilosella X cymosum. Gelblichgrün, mit 
od. ohne Ausläufer- B. lanzettlich, ziemlich weich, untere 
stumpf, obere spitzli'ch, unterseits locker-sternfilzig, oberseits 
spar.sam sternhaarig , beiderseits mit weichen Borsten; St. 
W~l1Ig?lättrig, gablig, 2-7köpfig; Hüllen sparsa~ stern- u. 
Wie dIe Bth.stiele sparsam drüsenha~rig. - .~ Mit de.n El-
tern, selten. Liebenau: Flusswerder Im Packhtzsee; DrIesen. 
- Bth. 6; Kr. hellgelb. H. %-1 '. 
. .739 X 745. H. Pilosella X pratt'mse. Grasgrün; B.läng-
hch bis lanzettlich, vorn breiter, unterseits dünn-sternfilzig" 
18* 
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oberseits zerstreut-borstig; 8t. mit 1 laubartigen B., unten 
locker-stern- u. dicht-langhaarig, oben dichter sternhaarig 
mit am Grunde schwarzen Drüscllhaarell; Hülle cylindri8ch-
glockenfg., schwärzlich u. wie die Bth.stiele mit meist reich-
lichen Drüsenhaaren. -. ?\. Wiesen, mit den Eltern, selten. 
Alt-Land8berg; 8ommcrfeld: Baudach; Frankfurt: Wein-
berge; Neustadt-Ew.: 8ommerfelde; Driesen. - Bth. 6, 7; 
H. bifurcum Dietr. Kr. hell-goldgelb. H. 1/2-1 1/ 2 '. 
H. Pilosella X aurantiacum. B. vorn deutlich breiter; 
8t. dicht abstehend behaart, meist gablig - 2köpfig; sonst 
w. v. - (~ Mit den Eltern, sehr selten. 8chönebeck: Fried-
hof. - Bth. 6; H. Sauteri C. H. Schult;; Vip. Kr. wie aurant. 
H.l'. 
740 X 742. H. Auricula X praeältum. Blaugrün; B. 
spatelfg. bis lanzettlich, unterwärts borstig gewimpert, sonst 
kahl; 8t. unten mehr od. weniger borstig; Köpfe 4-20, ziem-
lich klein, loeker-doldenrispig; Hüllen sternhaarig, sehwarz-
drüsig u. borstig. - ?\. Wiesen, mit den Eltern, zerstreut. 
Luckau: Falkenberg ; Goissen : Alt-Golssen, zw. Waldow u. 
Kasel; Lübben: zw. Gr. Leuthen u. Mittweide; Driesen. -
Bth. 6; Kr. hellgelb. H. 1-2'. 
B. F. grösser, oben mit nicht gekerbtem ·Wulst; Haare der Haarkrone dick, 
fast 2reihig; B. deutlich gezähnt. 
a. Unterste B. in einer Rosette; St. mit wenigen, zuweilen fehlenden B. 
746. H. mur6rum l., Mauer-H. Rosettenb. zahlreich, 
langgestielt, gewimpert; 8t.b. 1-2, klein, oft fehlend; Köpfe 
in Doldenrispen, deren Aeste meist bogenfg. aufsteigen; Hülle 
cylindrisch-glockig; innere Hüllb. spitz. - (~ Wälder, Mauern, 
Ge büsche, häufig. - Bth. Ende 5 -·7, einzeln später; Kr. 
goldgelb. H. 1-3'. * - Formen: a) verum. Grasgrün; 
Grundb. am Grunde herzfg. mit rückwärts gerichteten Zäh-
nen; häufig. Hierzu: 2. silvaticum L. (als A.). B. ein-
geschnitten - gezähnt, fast ficderspaltig. b) an gustatum 
Aschs. Blaugrün; B. am Grunde abgerundet od. verschmii· 
lel't, mit abstehenden Zähnen; seltener. 
747. H. vulgätum Fr., gewöhnlieher H. Rosettenb. wenig 
zahlreich; 8t. nnten 2 - 6blättrig, nebst Bth.stielen raub· 
haarig; alle B. ei- od. länglich -lanzettlich, mit vorwärts ge· 
richteten Zähnen; Doldenri~pe mit aufrechten dicht-stern' 
filzigen, schwarz - drüsenhaarigen Bth.stielen·' Hülle kurz' 
glockig; innere Hüllb. stumpf. - ?t. Wälder, Gebüsche, 
Mauern, zerstreut. -- Bth. 6, 7; H. silvaticum Lmk. Seht. eie. 
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H. maculatnrn Sm. u. Lachenalii Gmel. Kr. dunkler. H. 1 
bis 3'. * - Abarten: b) ramosum W. K. St. mehr be-
blättert; Bth.stiele u. Hüllen drüsenlos; schattige Wälder, 
selten. c) sabulosulll Aschs. Blaugrün, stark behaart; B. 
gefleckt; Rispe wenigköpfig. 
b. Untorste B. kloin, nicht in Rosetten; St. beblättert. 
I. Hiillb. angedriiekt oU. äussere etwas abstehend. 
* Ht. dicht hchJättert; innere HUllb. stumpf. 
. ~. sabaudum l., savoyer H. St. doldenrispigj B. eifg. 
biS mlallzettIich, buchtig- gezähnt, untere in einen Stiel ver-
schmälert, oboro llcrzfg. umfassend; Hülle cylindrisch-glockig; 
Hüllb. hellgrün, am Rande bleich, kurzhaarig. - 2). Wälder, 
Gebüsclw, seItI·n. Grabow; Treuenbrietzen: Budorfsche Hu-
fen; Frankfurt: OttO'H Berg, Burgwald bei Reppen; Nören-
berg: vor dem Gehege. - Bth. 8, 9; H. auctumnale (}rise-
bach. Kr. hell-goldgelb. H. 2-4'. 1*/ ? 
. 748. H. boreale Fr., nordisches H. B. eifg. bis eilanzett-
h.ch, gezähnt, gewimpert, obere sitzend, unten abgerundet, 
el~ wenig umfassend; Köpfe schmal-rispig od. d?ldel~l'isp~gj 
Hullb. dunkelgrün, getrocknet schwärzlich, meIst ZiemlIch 
kahl. - ?!. 'Välder Gebüsche selbst beschattete Mauern, 
zerstreut.. Berlin : z. 'B. Friedrichsfelde, Jungfernheide, Thier-
garten, Hasellheide, Rudower Wiesen. - Bth. 7-10; H. sa-
baUdum L. SeM. Rutlw. [(th. H. silvesf1'e Tausch. Kr. gold-
gelb. H. 1-4'. * 
** ::5t. entfernt beblättCl't; innere Hüllb. spitz. 
749. H. laevigatum Willd., starres H. St. steif, kahl, 
o~en fas.t trauLig-rispig; B. lanzettlich bis lineal-Ianz~ttlich, 
m~~ wemgell grossen Zähnen, mit schmalem Grunde sItze.nd; Hu~lb. ?unkelgrün, getrocknet schwärzlich, am ~a~de bl.:lch, 
meist Ziemlich kahl. -- ?I. Lichte Wälder, sonmge Hugel, 
zerstreut. Berlin: z. B. Wuhlheide, Rosenthal, Charlotten-bUl'g~r Schlossgal'ten, Witzleben, Thiergarten. - Bth. 7, 8; 
lI. rzgidum Hartmann. H. affine Tausch. Kr, goldgelb ... H. ~-4' .. * -:- Abart: b) tl'iden.tatu.m F~. (als ~.). B. lang-
ICh biS ellanzettlieh beidersClts mit meIst 3 Zahnen, obere 
~it abgerundetem Grnnde sitzend; seltener. Berlin: Fried-
1'lchshain, Pichelsberg. 
2. Aeussere Hiillb. an der Spitze zuriickgebogen. 
750. H. umb€lIatum L. doldiges H. St. st.eif, dicht be-
blättert· B. sitzend lanzettlich ganzrandig od. gezähnt, am 
Rande ~urückgerollt u. wimperig ; Köpfe dicht doldenrispig; 
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Hüllb. kahl od. etwas behaart, getrocknet schwärzlich, innere 
breiter, stumpf. - i1. Wälder, Gebüsche, Wegränder, nicht 
selten. - Bth. 7 - Herbst; Kr. goldgelb. H. 1-4 '. *-
Abarten: b) coronopifolium Bernhardi (als A.). B. mit 
einzelnen grossen Zähnen; seltener. c) Lactaris Berto-
1 0 n i ~ls A.). St. niedrig, 1-3köpfig; B. eilanzettlich, spar-
sam gezähnelt; selten. Nauen: Lindholz. d) li nariae-
folium G. Mey. B. schmal- lineal, ganzrandig; Köpfe 
fast doppelt grösser. Dürre Sandfelder, Kiefernschonungen, 
sehr zerstreut. Berlin : zw. Johannisthai u. KÖpllick. Hierzu: 
2. dun ltl c G. Me y. St. niedrig, vom Grnnde in aufstei-
gende, 1- od. wenigköpfige Aeste getheilt; einzcln unter d). 
IlI. Unter-Klasse. Eleutheropetalae 
A. Er. u. Döll. 
11. Ordnung. Hydropeltidinae Bart!. 
XLIX. Familie. CERATOPHYLLACEAE GRAY. 
Igellockgew ä<?hsc. 
26S. teratopbyllum 1) L. Igellock (570). 
A. H. 3mal gabelspaltig; mit 5-8 Zipfeln. 
751. C. submersum L., glatter 1. B. auf der Rückseite 
zerstreut-stachlig-gezähnt'; F. ungeflügelt, ohne grundständige 
Stacheln. - (f. Stehende Gewässer, Grähen, selten. Dessau: 
Kühnauer See; Schönebeck: Eggersdorf; Magdeburg: Pechauer 
See; Wustrow im Langenmoor; Nauen: beim Weinberg, Fa!-
kenhagen, Pessin am Wege nach Paulinenaue; Alt-Land~ 
berg: Wesendahl; Berlin: Scharfrichterei; Frankfurt: bel 
der Karthaus; Buckow: Bollersdorf; Angermünde : Pinno1\'. 
- Bth. 6, 7; C. muticum Cham. St. 1-2 I lang. * 
B. B. 1-2mal gabelspaltig, mit 2---4 Zipfeln. 
752. C. demersum L. , rauher 1. 
gezähnt; F. ungeflügelt, unten mit am 
breiterten Stacheln. - i1. Seen, Gräben, 
B. dicht -stachlig-
Grunde nicht ver-
Teiche, gemein.-
1) Von kcras, Horn, u. pbyllon B., wegen der 'derben, hornartigen B. 
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Bth. 7-9; C. oxyacanthum Cham. St. 2-3' lang. * 
Abart: b) apiculatum Cham. Untere Stacheln der F. 
kurz, höckerartig. Seltener. 
753. C. platyacanthum Cham., breitdorniger I. B. w. 
v.; F. mit mehr od. weniger breitem, meist gezähntem 
Flügel, beiderseits mit einem am Grunde verbreiterten u. 
zusammengedrückten Stachel. - i'L Stehende Gewässer, selten. 
Brandenburg : Jacobsgraben; Berlin : Thiergarten, im botani-
schen Garten in einem Teiche. - Bth. 7-9; St. 2-3' 
lang. f* 
L. Familie. NYMPHAEACEAE BARTL. 
Seerosengewächse. 
269. Nymphaea1) L. Seerose (336). 
754. N. alba l.. weisse S., Mummel. B. herzfg.-oval; 
Nebenb. frei; Bth.stiel mit 4 gros sen Luftlücken, äussere Blu-
menb. länger als die K.b. - (j. Stehende u. langsam 
fliessende Gewässer, meist häufig. - Bth. 5-8; Kr.b. weiss. 
* - Formen: A. melocarpa Casp. Nerven der B.lappen 
auseinander tretend; innere Staubfäden nicht breiter als die 
Beutel; Narbenstrahlen . meist Ispitzig, gelb; F. kuglig. 
a) depressa Casp. F. niedergedrückt-kuglig u. zwar F. 
grünlich: chlorocarpa Casp. (N. venusta u. rotzmdifolia 
Hentze) od. F. röthlich: erythrocarpa Hentze (als A.). 
b) circumvallata Casp. Oberer F.theil niedergedrückt-
kuglig, mit Staubb.narben wall artig umgeben. c) sphaero-
carpa Casp. F. fast kuglig u. zwar F. grünlich: chloro-
carp a Ca s p. u. diese Form wieder mit hellgelben Staubb.: 
flha Casp. (N. parviftora u. alba Hentze) u ... do~tergelben 
Staubb.: splendens Hentze (als A.), od. F. rothhch: ery-
throcarpa Casp. d) urceolata Hentze (alsA). Narben-
scheibe tief trichterfg. bis zur Mitte der F. emgesenkt. 
B. candida Presl. (als A.). Narben der B.lappen. in der 
~ erlängerung sich schneidend; alle Stal!bfäden brelter .als 
die Beutel' Narbenstrahlen meist 3spitZlg u. roth; F. elfg. 
N. biradiat'a Bommerauer. N. semiaperta KlinggraeJl. N. alba 
b) oocarpa Casp., so bei uns noch nicht beobachtet. 
') Name einer Wasserpfi. b. Theophraltos. 
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270. Nuphar1) Sm. Nixblume (337). 
755. N. luteum (l.) Sm., gelbe N., Seerose. B. herzfg .. 
oval; Nebenb. fehlend; Blumenb. viel kürzer als die glockenfg. 
zusammenneigenden K.b.; Narbellscheibe tief trichterfg. ver· 
tieft. _. 1'1. W. v., meist häufig. - Bth. 5-8; Nymphaea , 
lutea L. K. u. Kr. dottergelb. * - Abarten: b) sericeum 
Lang (als A.). B. u. Bth.stiele seidenglällzend.weichhaarigj 
Bth. kleiner; sehr selten. c) illtermedium Ledebour 
(als A.). B. u. Bth. kleiner j Narbenscheibe flach. Selten. 
12. Ordnung. Polycarpicae Endl. 
LI. Familie. RANUNCULACEA~ JUSS. 
Hahnenfussgewächse. 
1. Gruppe. Clematideae D. C. 
271. ttemath.2) I.. Waldrebe (363). 
756. C. recta l., steife W. St. krautig, meist aufrecht, 
gestreift; B.fiedern meist 7, eifg.; Bth.stand rispig· trug· 
doldig; K.b. aussen am Rande weichhaarig. - ?L Wiesen, 
Gebüsche, nur in der Nähe der EIbe. dort nicht seIten; 
ausserdem zuweilen verw. - Bth. 6, '7; K. weiss. H. 3 
bis 5'. *' Giftig. 
C. Vitalba:1) l., gemeine W. Si. strauchig, klimmend, 
kantig; B.stiele rankend; B.fiedern herz· od. eifg.; Bth.stände 
trugdoldig; K.b. beiderseits filzig. -11 Wild nur bei Schwane· 
feld u. Walbeck bei Helmstedt; häufig zur Beldeidun~ von 
Lauben gepflanzt. - Bth. 6-8; K. aussen grünlich, mnen 
weiss. H. 5-15'. ~ Giftig. 
2. Gruppe. Anemoneae D. C. 
272. Thalictrum4 ) Tourn. Wiesenraute (352). 
A. Staubfäden nach oben verdickt: ~'.chen ungestreift, gefiiigelt, gestielt. 
757. T. aquilegiifölium L., akeleiblättrige W. B. dop-
pelt od. 3fach gefiedert, mit muschelfg. Nebenb. am Grunde 
• ~) Der Name 8011 aus dem Arabischen stammen. ') klematis, Name .ei~~ 
Scblmgpfi. b. Tbeopbrastos; von klema, Ranke i'lcbÖssling. 3) Wabrscbemh 
Viti. alba, Rebe mit weissen Btb. 0) tbaliktro'n, Pfi.name b. Dioskoride" 
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der B.stielchen; Bth. in Trugdolden. -- i'\. Feuchte Wald-
stellen, Wald wiesen , selten. Oranienburg: Zerpenschleuse 
am Wese nach Marienwerder; Grün berg: Krampe; Sommer-
feld: bet der Pförtner Neumühle ; Guben: Kaltenborn; Neu-
zelle: Bremsdorfer Mühle; Arnswa.lde: Pamminer Mühle. -
Bth .. 5, 6; K. grünlich; Staubfäden blasslila. H. 2-4/. j* 
B. Staubfäden gleichdick ; J.'.chcn längsrippig, sitzend. 
a. Blh.sland pyramiden- od. eifg.; Bth. entfernt, nebst den Staubb. hängend. 
I. B. runrllich; Ocbrchen der B.scheiden rundlich, stumpf, öfter zer-
schlitzt. 
758. T. flexuosum Bernh., knickige W. St. gestreift, 
vom Grunde an beLlättert; Rehen mit unterseits wenig her-
vorragenden Rippen: Rispenäste aufreeht-abstehend; F.chen 
meist 10rippig. - . i'\. Trockene Wälder, Hügel, Wiesen, 
zerstreut. Berlin : z. B. Hegemeister, Jungfernheide , Char-
lottellburg, Schöneberger Kirchhof, beim dustern Keller. -
Bth. 6-8; T. minus Jacq. T. Jacquinianum Koch. Bth. grün-
lich; St. oft roth. n. 11/ 2 -4/. * - Abarten: b) majus 
Koch (als A.). PR. hoch; B.ehen gross, rundlich, wenig 
eingeschnitten; schattige Gebüsche, selten. c) capillare 
Reh b. (als A.). W. v., aber mit langen, dünnen Bth.stielen 
u. Staubfäden; so sehr selten . 
. . 759. T. minus l. (Koch), kleine W: St. am ~runde mit 
ellligen blattlosen Scheiden; B.chen mIt untersetts hervor-
ragenden Rippen; Rispenäste ansgebreitet od. wagerecht; 
F.ehen meist 8rippig. -- i'\. Wälder, Gebüsche, sehr zer-
streut. Spandau: Papenberge; Friesack: Liebehorst; Alt-
Landsberg an der Ostseite der Stadt; Lilien·Convallien-Wälle 
bei Strausberg, Blumenthai; Gubell: Kaltenborner Ber:::e; 
~eustadt-Ew.: Brunnen; Gerswalde. - Bth. 5, 6; Bth. grun-
heh. H. 1-2/. * - Abart: b) silvaticum Koch (als ~.). 
St. höher (2-3'); B.chen grösser, dünnhä~ltig. . Schattiße 
LaUbWälder, sehr selten. Koswig: Pfaffenheide bel der ZIe-
gelei; Strausberg: Blumenthai ; Guben: Kaltenborn; Frank-
furt: Burgwall b. Reppen; Arnswalde: Marienwalder Forst. 
2. B.chen länglich bis lineal; Oehrchen der B.scheiden länglich-eifg., die 
der unteren geschlitzt, der oberen zugespitzt. 
760. T. simplex L., einfache W. St. gefurcht; .B. dop-
peltgefiedert; B.chen der unteren B. länglich-l.anzettheh, der 
oberen lineal oft ungetheilt· Rispe schmal, mIt aufrecht ab-
stehenden A;'sten - F.chen m~ist 8streifig. - 2\. Lichte Laub-~älder, sehr se1t~n. Dessau : nördl. vom Luisium; Nauen: 
lU der Nähe des Bredower Forsthauses. - Bth. 7, 8; T. 
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galioides Nestler. K. grUnlich; Staubb. blasspurpurn; St. 
unten röthlich. H. 2-3' . .:;;. 
b. Bth. u. Staubb. (letztere meistens anfangs) aufrecht. 
l. Rispe fast pyramidenfg.; Bth. etwas entfernt. 
761. T. medium Jacq., vermittelnde W. St. aufrecht, 
gefurcht; untere n. abnehmend 3fach gefiedert; Rehen am 
Grunde keilfg .. die der unteren B. länglich, u. meist an der 
Spitze 2-3spaItig, die der oberen lanzettlieh bis lineal, meist 
ungetheilt, ihre Stiele ohne Nebenb.chen; Staubb. nach dem 
Verblühen horizontal abstehend od. abwärts gerichtet. - 11. 
In GebÜschen. sehr seIten. Bisher nur Drebkau: Laubst.-
Bth. 7, 8; gelblicl1. H. 2-3 '. 1::-
2. Bth.stand mit fast gleichhohen Aesten; 13th. gehäuft, Staubb. stets 
aufrecht. 
762. T. angustif6lium (L.) Jacq., schrnalblättrige W. St. 
gefurcht; Rehen der unteren B. länglich -lineal, der oberen 
lineal; ihre Stiele ohne Nebenb.chen; F.chen länglich. - 11. 
Wiesen, feuchte Gebüsche, im östl. Gebiet zerstreut, im westl. 
seltener. Berlin: zunächst Trampe bei Neustadt-Ew. - Bth. 
6, 7; gelblich. H. 2-4'. 1* - Abart: b) laserpiciifb-
liu m W i 11 d. (als A.) B. sämmtlich länglich, die der oberen 
B. etwas schmäler, meist 2 - 3spaltig, mit langem Mittel· 
zipfel; seIten. 
763. T. flavum l., gelbe W. St. gestreift; B.chen der 
unteren B. verkehrt-eifg. bis länglirh-keilfg., der oberen läng-
lich bis linealisch; ihre Stiele mit Nebenb.chen; F.chen rund· 
lieh. - 21. Feuchte Wiesen, Gebüsche, meist häufig. Berlin: 
Wiesen des Spreethals nicht selten; Oranke bei Weissensee, 
Nieder-Schönhausen, Rosenthal. - Bth. 6, 7; gelblich. B. 
1%-3'. * - Formen: a) pratense SchI. B.chen blass' 
grün, die der unteren B. rundlieh-verkehrt-eifg.; auf Wiesen. 
b) silvestre SchI. B.chen dunkelgrUn, oft mit röthlichen 
Rippen, die der unteren B. keilfg.-länglich; in feuchten Ge· 
bUschen u. Wäldern. 
213. Uepatica1) DillelI. Leberblume (351). 
764. H. triloba Gi!. , März -L. R. herzfg. - dreilappig; 
Bth.stiel behaart; K.b. etwa 8-10. - 21. Schattige Gebüsc?e, 
Laubwälder, gern auf kalkhaltigem Boden, zerstreut. Be;hn: 
z. B. Friedrichsfelde , Schönhauser Park; häufig im Briese' 
1) Von hepar, I ... eber, wegen früherer Anwendung in IJeberkrankheiten. 
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lang. - Bth. 3 - 5; Anpmone Hepatica L. ;K.b. himmelblau, 
selten weiss od. rosa. H. 3 - 6 ". * 
27-1. J'ulsatilla l ) Tourn. Kuhschelle (350). 
, A. Grundb. Übflrwintcrnd. 
765. P. vernalis Cl.) MiII., Frühlings - K. Grundb. ge-
fiedert; ~lecken 3-5, meist 2-3spaltig; Bth. meist nickend; 
K. glockIg, seine B. am äusseren Grunde u. in einem Mittel-
streifen, nebst Hülle u. St. behaart. - (J. Lichte Kiefernwäl-
der, sehr zcrstreut, im östl. Gebiet häufiger. Berlin: Rahns-
do~f. - 13th. 3, 4; Anemone v. L. K.b. rosenroth od. innen 
welsS, aUsseH violett überlaufen, die Behaarung hellbräunlich, 
metallglänzend. H. 3-6 ", später bis 1'. 1* Giftig. 
B. Grundb. im Herbst absterbend. 
a. Grundb. gefingert . 
.. ~66. P. patena (L.) MiII., ausgebreitete K. ~run?b. 
3zahhg; B.chen fingerig- getheilt; Bth. aufrecht; K. ZIemlIch 
ausgebreitet, aussen nebst Hülle u. St. behaart, mehrmallänger 
als die Staubb. - ?t. W. v., fast nur im östl. Gebiet, zer-
streut. Tre b bin: Bürgerheide . Köpniek: bei der Rahnsdorfer 
Mühle; Guben: Kaltenborn . 'Frankfurt: unweit des grünen T· , Isches; Neudamm besonders am Pulverfliess; Biesenthai : 
Forsthaus Eiserbud~; Liebenau: Flusswerder; Schwerin; Drie-
sen verbreitet. - Bth. 3, 4; Anemone p. L. K. hellviolett. 
II. 3-6", später 1 % '. 1*' Giftig. 
b. Grundb. doppelt gefiedert, mit fiedertbeiligen B.chen. 
. 767. P. vulgaris MiII., sternfg. K., Küchenschelle. Grundb. 
Dnt. schmal· linealen Zipfeln; K. meist aufrecht, et~as ausge-
brel~et; K.b. mit gerader Spitze, aussen nebst ~uIle u. St. 
zottIg, doppelt so lang als die Staubb. - .?t. L~chte, tr~k­
kene Wälder sonnige Hügel im westl. GebIet bIS Temphn, 
Pritzwalk, H~velberg, Burg, 'Koswig, zerstreut. - B~? 3-::-6; 
Anemone Pul8atilla L. K.b. hellviolett. H. 2 - 8 , spater 
1-11/ I *j G'ft' 2 • I Ig. 
768. P: pratensis (l.) MiJI., glockenfg. K., Glockrose. 
Grnn~b. mit breit-linealen Zipfeln; K. nickend, geschlos~.en­
glockIg; K.b. an der Spitze zurückgerollt, aussen n~bst Hulle 
11. St. zottig, wenig länger als die Staubb. -:- (J. frockene, 
besonders Kiefernwälder, sonnige Hügel, meIst auf Sandbo-
---') Zuerst bei Mattioli. 
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den, zerstreut. Berlin: z. B. Hegemeister, Fuchsberge, Ge-
sundbrunnen, Jungfernheide, neuer Krug. - Bth. 4-6, zu-
weilen 9 wieder; Anemone pr. L. K. dunkelviolett, selten 
röthlich. H. 3-8 ", später bis 11/ 2 '. * Giftig. 
765 X 766. P. vernälis X patens. Grundb. theilweise 
überwinternd, gestielt; B.('hen 3 od. 5, alle fast. fingerfg. 
tiefgetheilt, mit eifg. od. länglichen Zipfeln. - (~ Mit den 
Eltern, sehr selten; bisher nur Frankfurt: grüner Tisch u. 
Driesen: besonders auf Hügeln südl. von Eschbruch u. bei 
Modderwieoen. - Bth. 4; Hülle gelblich behaart; K.b. vio-
lett od. röthlich. H. 3-4". Giftig. 
765 X 768. P. vernälis X pratensis. Grundb. theil-
weise überwinternd, gefiedert; B.chen fiederthr,ilig, mit lan-
zettlichen od. linealen Zipfeln. - (~ Nur Goissen u. Driesen, 
Bth. 4; K. hellviolett. H. 3-4". Giftig. 
275. Anemonen Touru. Windröschen (349). 
A. Grundachse kurz. 
769. A. silvestris L., Wald-Wo Grundb. 5zählig od. tief I 
5theilig mit länglichen od. fast rhombi~chen Abschnitten; 
Hüllb. 5theilig mit lanzettlichen Abschnitten; K. b. RUSsen 
nebst dem oheren St. U. den F.chen weisswollig. - (j, Son· 
nige Hügel, früher bei Hecklingen unw. Stassfurt U. Walb~ck 
bei Helmstedt, sonst nur im östl. Gebiete zerstreut. Berhn: 
Rüdersdorfer Kalkberge. - Bth. 5, 6, selten 9; ICb. schnee· 
weiss. H. 1-11/ 2 ', * 
B. Grundachse lang, kriechend. 
770. A. nemorosa L., Busch-W., weisse Osterblume. Hüllb. 
etwa doppelt so lang als ibr Stiel; B.ehen nebst dem Bth.-
stiel behaart; ICb. meist 6, kahl. - ~ Schattige Laubwäl-
der, Gebüsche, auf Humus- U. humosem Sand- od. Lehm· 
boden, meist häufig. Berlin : Z. B. FriedrichsfelJcr U. Schön-
hauser Park, Tbiergarten. - Bth. 3-5; K.b. weiss, aussan . 
oft rötblieh. H. 3 -9". * Giftig. - Abart: b) purpu rea 
J. E. Gray. K.b. purpurnj so selten. 
771. A. ranunculoides l., ranunkelartiges W., gelbe Oster· 
blume. Hüllb. mehrmal länger als ihr Stiel; B.chen kahl; 
K.b. meist 5, aussen nebst den Bth.stielen behaart. - a. 
1) anemone, Name lJei Theophrastos; von anemos, Wind, wegen der 
abfallenden u. vom Winde entführten K.b. 
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w. v., zerstreut. Berlin : Friedriehsfelder u. Schönhauser 
Park selten; häufig Sanssouci bei Potsdam. - Bth. 3-5; 
K.b. goldgelb. H. 6 -9". * Giftig. 
216. .".lOlIis 1) Dillen. Teufelsauge (348). 
A. Kr.b. 6-8; ~'.chen kahl. 
a. K. kahl; Kr.h. cifg. 
i' A. auctumnälis L., Herhst"T., Blutströpfchen. 8t. ästig; 
B. wie bei allen Artnl doppelt. od. 3fach gefiedert; K. von 
der glockigen Kr. abstehend; P.chen zahnlos. - 0 Häufige 
Zierpfl. aus Südeuropa, zuweilen verw. - Bth. 6 - Herbst; 
Kr. blutroth, am Grunde mit schwarzem Fleck. H. 1-11/ 2 '. 
772. A. aestivälis L., Sommer-T. St. einfach od. ästig; 
K .. der au"gebreiteten Kr. angedrückt; F.chen unten mit 
spitzem Zahn, oben mit spitzem Höcker. - 0 Aeeker, auf 
Lehm- u. Kalkbodell, sehr zerstreut. Berlin : zunächst bei 
Buckow, Wrietzen, Freienwalde u. Neustadt-Ew. - Bth. 5, 
6; A. miniata Jacq.; Kr.b. scharlachroth mit od. ohne schwar-
zem Fleck. H. 1-11/ 2 ', * - Abart: b) eitrinus Hoffm. (als A.) Kr. hellgelb, am Grunde dunkelbraun gefleckt; 
seltener. 
b. K. rallhhaarig; Kr.b. länglich. 
A. flammeus Jacq., brennendrothes T. 8t. w. V.; K. an-
gedrückt; F.chen an der obern Kante mit einem abgerun-
deten Höcker' Griffel an dE'r Spitze schwarz. - 0 Aecker 
mit k,nlkhaltidem Lehmboden, im west!. Gebiet, sehr selten 
u. meist unbeständig. Schönebeck; Osrhersleben : am Hakel; 
Tangermünde: Hämerten. - Bt.h. 6, 7; A. arwmalu8 Watlr. 
Kr.h. sch~rlachroth zuweilen am Grunde schwarz gefleckt. 
Ir. %-11/2 '. ' 
B. Kr.b. 12-16, länglich, ausg~breitet; F.chen behaart. 
\ 773. A. vernalis l., Frühlings-T. 8t. meist ei~lfach, .. am 
Grunde mit Niederb. i K. weichhaarig. - (~ Sonmge Hugel 
auf Kalk u. Sand, im Gebiete des Plötzgebirges u. im Od~r­
thaI zer~treut. Berlin : zunächst auf den Lebuser u. Reit-
lVeiner Bergen zw. Küstrin u. Frankfurt. - Bth. 4-6; Kr. 
glänzend hellgelb bis 2" im Durchmesser. H. 1/2-11/ 2 '. *1 ~ , 
--Lieb :) Pfi.namc bei lIIattioli; die Pfl., welche aus .d .. Blute ~e8 bekannten 
hngs der Venus entstanden sein sollte, nennt PhUlUS Adomum. 
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3. Gruppe. Ranunculeae D. C. 
277. lftyosurlls1) Knaut. Mäusesehwanz (227). 
774. M. minimus L., kleinster M. Grundb. lineal, kürzer 
als die unbeblätterten, 1 bth. St. - 0) u. 0 Feuchte Sand-
u. Lehmäcker , überschwemmte, später trocknende Stellen, 
nicht selten. - Bth. 5, 6, seltener im Herbst; llanunculus 
M. Afzelius. Kr. grünlich-weiss. H. 1/2-4". * 
278. UaJIIIIII'IIJIIS 2 ) (.. Hahnenfuss (347). 
§. 1. K.h. 5; Kr.h. meist ~. 
A. Blh.stiele nach der Bth. zuriickgekrümmt; Kr. weis". 
a. St. kriechend. 
775. R. hederaceus L., epheublättriger H. TI. ~ämmtlich 
nierenfg., 3- od. 51nppig; Kr.b. wenig länger als der K.; 
Staubb. 8-10; F.chen bhl. - 71. Quellen, seichte Bäche 
u. fliessende Gräben, im nordwestl. Gebiete u. der westl. Nie· 
derlausitz zerstreut. - Bth. 5 - 9; Batmchium h. E. Mey. 
Bth. klein; St. bis 9" lang. d Giftig. 
b. St. aufrecht od. fluthend; untergetauchte B. borstenfg.-vieltheilig. 
1. Zipfel der untergetauchten B. ausgebreitet; Staubb. länger als die 
li'.chen. 
776. R. aquatilis L., Wasser-Ho Meist mit Schwimmb;; 
Primärnerven der untergetauchten B. wiederholt 3spaltig; die 
Zipfel allseitig abstehend. - 21.. Stehende u. fliessende Ge-
wässer, zuweilen auch an Ufern u. auf feuchtem, kahlem 
Boden, gemein. - Bth. 5-8; Batmchium a. E. JYley. St. 
2"-5' lang. * - Formen: a) heterophyllus Web. 
(als A.). B. gestielt, länger als die St.glieder; Schwimmb. 
meist vorhandell, herzfg., 3- od. 5lappig; Bth. gross; Staubb. 
20 u. mehr. R. aq. (1.. peltat1l8 Koch. B.zipfel schlaff, ausser 
dem Wasser zusammenfallend. Hierzu: 1. t ru n c a tu s Koch. 
Schwimmb. am Grullde gestutzt. 2. quinquelobus Koc~. 
Lappen der Schwimmb. ganzrandig. b) trichophyllus) 
eh a i x (als A.). B. kurzgestielt od. sitzend, kürzer al~ die 
St.glieder; Bth. klein; Staubb. 8-15. R. paucistarnwCUS 
Tausch (ohne schwimmende B.). R. aq. 0'. tripartitus Koch. 
R. Petiveri Koch. B.zipfel bisweilen steif. 
') F ') pjI. yon. ~ys, Maus, u. ura, Schwanz, wegen der Gestalt der. '. 'V'o~ 
name bel PhnlUS, aus dessen Synonym Batrachion, ebenso DemmuhY B. 
batrachos Frosch, wie Ranunculus von rana. ') Von thrix, Haar, u. phylIon, 
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777. R. divaricatus Schrk., spreizblättriger H. B. sämmt-
lieh untergetaucht, mit Ausnahme der untersten 3theiligen, 
mit wiederholt 2theiligem Primärnerven u. in einer Ebene 
ausgehreiteten Zipfeln; ßth. langgestielt. - 11. Stehende u. 
langsam fliessende Gewässer, zerstreut. Berlin : z. B. Pried-
riehsfelde, Oranke, bei Weissensee, Spandauer u. Landwehr-
Kanal. - Bth. 6-8; R. circinatu8 Sibth. Bat1'achiurn div. 
Wz·mm. St. 1-3' lang. * Die B.zipfcl bleiben ausser dem 
Wasser ausgebreitet. 
2. Zipfel der untergetauchten B. paraBel; I:ltaubb. kiirzer als die F.chen. 
778. R. fluitans lmk., fluthender H. B. meist alle unter-
getaucht, mit einmal 3spaltigem, dann wiederholt 2spaltigem 
Primärn\lrvell, lllit langen, schlaffen Verzweigungen u. Zipfeln; 
Kr.b. 5-12. - i'~ FJiessenue Gewässer, sehr zerstreut. Berlin: 
Schifffahrts kanal , Spree, Dahme, Havel. - Bth. 6-8; R. 
fluvia/ilis lVeb. R. peucedanifoliu8 All. Ba/rachium fluitans 
Wimm. 8t. 3--20' lang. * - Pormen': a) Lamarckii 
Wirtgen. Bth. langgestielt, weit aus d. Wasser hervorra-
gend; Kr.b. keilfg.-Iänglich. b) Bachii Wirtgen (~ls A.). 
Bth. kurzgestielt wenig vorragend ; Kr.b. verkehrt-mfg. So 
häufiger. ' 
B. Bth.stiele nach der Bth. aufrecht; Kr. gelb. 
a. Honiggrube von einer Schuppe bedeckt; F. berandet. 
I. B. sämmtlich ungetheilt. 
;;': F .ehen mit einem kurzen Spitzehen. 
779. R. Flammula l., brennender H. B. elliptisch od. 
lanzettlich, spitz die untersten herz- u. \lifg.; Spitzchen der 
F. gerade. - i'L Sümpfe, Ufer, feuchte Stellen, häufig. 
Bth. 6-10; Kr. hellgelb. H. 1-11/ 2 ', * Giftig. - Abart: 
b) gracilis G. Meyer. St. kriechend; St.glieder gerade; 
obere B. lineal; so seltener. . ' 
780. R. reptans l. schleichender H. St. knechend, mIt 
bo~~g -gekrümmten SLghedern; B. lineal; Spitzehen der F. 
zUruckgekrümmt. __ ~!. Nasser Sand od. Schlamm am Ufer 
V-On Plüssen u. Seen, selten. Frankfurt: am Oderufer ; Prenz-
lau: am Kuhzer Sec. _ Bth. 7-8; Kr. hellgelb; St.2-6" 
lang. 1*1 
** }'\chen mit pinem breiten Schnabel. 
.781. R. lingua 1) l., grosser. H. Ausläufer tr.eibend; 
B. lll~eal-Ianzettlich, zugespitzt, dIe unt~rsten rundhch- .od. 
~elfg.; Schnabel der F. sichelfg. gekrummt. - ~ Twfe 
') PII.name bei Plinius. 
288 Ranunculaeeae. 
Sümpfe, Ufer, Gräben, zerstreut. Berlin : z. B. vor Box-
hagen, Rummelsburg, Plötzen see, Witzleben, nördl. von WH-
mersdorf, Johannisthal. - Bth. 6-8; Kr. goldgelb, bis 1 iI 
im Durchmesser. H. 2-4'. * 
2. B. sämmtlich od. meist tier getheilt. 
'" Wurzelfasern knollig verdickt. 
R. iIIyricus L., illyrischer H. St., B., Bth.stiele u. K. 
seidenbaarig-zottig; untere B. 3zählig, mit ganzell 0<1. tief-
getbeiltcn schmal-Ianzettlichen Abschnitten, obere fingerfg. 
tiefgctheilt; F.chcn langgcschnäbelt. - i'~ Sonnige Hügel, i 
selten. Schönebcck: Hummelsburg, FrohseRehe llerge; Magde-
burg: Gntcnswegen; zw. Hundisburg u. Dönnstcdt bei Neu-
haldensiebell ; Stassfurt: Hecklingcll, Lödcrbnrg. - Bth. 5, 6; 
Kr. goldgelb, zicmlich gross. H. tl/2-2 '. ,l'" 
** Wurzelfasern nicht verdickt. 
t F.chen glatt, selten klein-höckerig. 
a. Bth.stie! stielrund. 
l. Grulldb. zum Theil nierenfg., ullgetheilt. 
782. R. auricomus L., goldgelber H. Ullgctheilte Grundb. 
kerbig-gezähnt, die handfg. gethcilten mit keilfg.-rundlicben 
od. verkehrt-cifg. Abschnitten: obere B. handfg. -tiefgetheilt, I 
mit lineal-Ianzettlichell Abschnitten: Bth.stielc u. F.cben 
weichhaarig , letztere mit hakcllfg. S~hnabel. - ~ Feucbte 
Laubwälder, Waldwiesen, Gebüsche, nicht selten. Berlin; 
z. B. Thiergarten u. in den übrigen Kgl. Parks, Wiesen bel 
den Fuchsbergen, Bellevue, vor dem Kotbuscr Thor. - Btb. 
4, 5; Kr. goldgelb. H. 1/2-1%'. * 
11. Grnndb. sämmtlich tief getheiIt. 
783. R. acer l., scharfer H. St., B.stielc u. B. ange· 
drückt-behaart; untere H. handfg., mit tief eingeschnittenen Ab· 
schnitten, obere 3tlleilig mit lineal-Ianzettlichen Abschnitten; 
Schnabel der F.chen kurz, gerade. - ?t Wiesen, feucbte 
Wälder, Gebüsche, häufig. - Bth. 5 - Herbst; Kr. gold· 
gelb. H. 1-3'. * Giftig. - Aendert ab: b) pS6udo' 
lanuginosus Bolle. B.abschnitte breiter, weniger einge· 
schnitten. Schattenform. Charlottenburger Schlossgarten. 
784. R. lanuginosus L., zottiger H. St., B.- u. Bth.stie.le 
rauhhaarig; untere B. handfg., mit vorn kerbig-eingescb~lt­
tenen Abschnitten, unterseits fast seidenartig-weichbaal'lg, 
obere 3th eili g, mit verkehrt -eifg. Abschnitten; Schnabel der 
F.chen lang, hakenfg. - ?t Schattic"e Laubwälder u. Ge· 
büsche, in der Mitte des Gebiets fast fehlend. Berlin: zu' 
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nächst im Zahrt bei Treuenbrietzen. - Btl!. 5, 6; Kr. dotter-
gelb, ziemlich gross. H. 2-3 '. * 
(J. Bth.stiel gefurcht. 
1. K. angedrückt od. locker anliegend. 
785. R. polyanthemus 1) L., vielbth. H. St. ästig, unten 
wie die B.stiele u. B. abstehend-, oben anlieg:end- behaart; 
untere B. wiedHrholt tiefgetheilt; K. angedrückt; F.schnabel 
kurz, gekrümmt. - '1- Lichte, trockene Laubwälder, seltener 
unter Kiefern, trockenp Wiesen, sehr zerstreut. Berlin: Jung-
fernheid(~, Tegel, Finkenkrug, Bredower Forst. - Bth. 5, 6; 
Kr. goldgelb, häufig mehr als 5blättrig. H. 1-3 '. * 
.. 786. R. repens L., kriechender H. Mit kriechenden Aus-
laufern ; St. weichhaarig ; B. 3zählig, untere B.chen wieder 
3theilig , obere länglich, ungetheilt; K. locker anliegend; 
F.schnabel kurz, gerade. - ~. Wiesen, feuchte Gebüsche, 
häufig. - Bth. 5-7; Kr. goldgelb. H. 1-11;2" * 
11. K. zuriickgeschlagen. 
787. R. bulbosus l., knolliger H. St. am Grunde knollig-
verdickt, unten wie die B.stiele abstehend-, oben anliegend-
behaart; untere B. 3zählig; B.chen fast fiedertheilig ; F.-
schnabel kurz, gekrümmt. - 21. Trockene Grasplätze, Hügel, 
Wegränder, häufig. - Bth. 5, 6; Kr. goldgelb. H. %-1'. * 
Giftig. 
. 788. R. sardous 2) ertz., blassgelber H. St. am Grunde 
nlcht verdiekt, nebst B. u. Bstielen abstehend- behaart; B. 
3zählig; B.ehen fast fiedertheilig ; F.chen mit kurzem geradem 
Schnabel, oft am Rande mit Höckerehen. - 0 0, auch 21. 
Feuchte, überschwemmt gewesene Stellen, Aecker, besonders 
Lehm boden, zerstreut. Berlin : z. B. Weissensee , Pankow, 
Charlottenburg Schöneberg, Tempelhof. - Bth. 5-9; R. 
philonotis Ekrh: Kr. goldgelb. H. % -'-1 1/ 2 '. * 
tt F.chen meist stachlig. 
789. R. arvensis L., Acker-H. St. u. B.st.iele behaart; 
untere B. 3theilig , obere 3zählig mit 3~paltlgen B.chen, 
ob~rste mit ungetheilten B.chen i. Bth.stiele rund; K. locker 
anhegend; F.chen 4-8, gross, lhr Schnabel lang. - 0. u. 
e Feuchte Aecker meist auf Lehmboden, zerstreut. BerIIn: 
Lichtenberg, Nied.' Schönhausen, Gesundbrunnen, C!Ulrlott~n­
burg, Wilmersdorf. _ Bth. 5-7; Kr. blassgelb, klem. H. /4 
. 'l Von polys, viel, u. anthemon, Blume. ') herba sardoa, bei Virgiliu. 
eUle Glftpfi., welche in Sardinien wuchs. 
Ascherson, Flora, (Auszug.) 19 
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bis 2'. * - Abart: b) reticuUtus Schmitz u. Regel 
(als A.) St. kahl; F.chen ohne Stacheln. So bei uns noch nicht. 
b. Honiggrube unbedeckt; }<'.chen unberandet. 
790. R. sceleratus L., Gift·H. St. hohl, nebst B.stielell 
u. B. kahl; untere B. 3theilig mit vorn kerbig.eing,"schnitte· 
nen Abschnitten, obere 3zählig mit länglichen B.chell; Bth.· 
stiele behaart; K. zurückgesrhlagen; 1<~.chen zahlreich, klein, 
mit einem Spitz ehen. - 8 u. 0) Feu('hte Stellen, Sümpfe, 
Gräben, häufig. - Bth. 5-11; Kr. hellgnlb. klein. H. 1/2 
bis 2 '. * Sehr giftig. 
B. K.b. meist ö; Kr.b. H oe!. mehl'. 
791. R. Ficaria L., Scharbock - H., Feigwurzel. St. lie-
gend, in den Achseln der unteren, schl'idenartigen B. stets, 
öfter auch der oberen mit klwllenwurzligen Knospen; B. glän-
zend, nieren-herzfg., untere langge~tielt, gekerbt od. geschweift, 
obere kurzgestieltj Kr.b. länglich; F.clHm kurzhaarig, unbe-
randet.- 2~ Schattige Gebüsche, Laubwälder, Grabenränder, 
meist häufig. Berlin : z. B. Thiergarten, Schön hauser Park, 
Rummelsburg. - Bth. 4, 5 j Fical'ia verna Hud8. j;~ ranun-
culoides Rth. Kr. goldgelb, glänzend. St. 3-9" lang. * 
4. Gruppe. Helleboreae D. C. 
%79. CaUb!) Rupp. Dotterblume (346). 
792. C. palustris L., Sumpf-D., Kuhblume. B. dunkel-
grün, glänzend, untere gestielt, herzfg., obere nierenfg., quer 
breiter. - ~ Sumpfwiesen, Ufer, gemein. - Bth. 4, 5, zu-
weilen 8-10 j K.b. dottergelb. H. 1/2-1'. * Giftig. 
%80. Trollius2) L. Trollblume (345). 
793. T. europaeus L., europäische T. B. 3zählig, die 
seitlichen tief 2spaltig, Abschnitte wie das Mittelb.chen 3spal-
tigj K.b. kugelfg.-zusammenschliessend. - ~ Mässig feuchte 
Wiesen, Gebüsche, sehr zerstreut. Berlin : Rixdorf; häufiger 
bei Alt-Landsberg u. Werneuchen. - Bth. 5, 6; K. citronen-, 
Kr. dottergelb. H. 1-2 '. * 
Helteborus3) .~daDs. 
* H. viridis L., grüne N. 
Nieswurz (344). 
Bth.stengel ästig, nur aDl 
') Bei VirgiJius u. Plinius eine gelbe Blume. ') Zuerst bei C. Gesner. 
') helleboros, zuerst von Hippokrates erwähnt. die bekannte, von den AIt,eD 
gegen Wahnsinn angewan<lte Arzneipfi. 
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Grunde der Aeste u. 1Oth.stiele mit getheilten B.; B.chen der 
Grundb. breitlanzettlich, mit vorspringenden Adern; K.b. 
ziemlich flach. - ~ Aus Wäldern Mitteldcutsch!., bei uns 
in Gras&~ärten zuweilen fAst wild. - Bth. 3, 4; K. grünlieh-
gelb. H. °/4-1 '. Off. Radix Hellebori. Giftig. 
t H. foetidus l., stinkende N. Pth.stenge! sehr ästig, 
uuter dem untersten Aste mit mehreren fussfg. Laubb.; B.ehen 
der Grundb. schmallflDzctt lieh, mit nicht vorspringenden Adern; 
K.b. conca", g-loekcnfg. zusammenneigend. - ~ In Berg-
wäldern des sü!l}:chcren Mitteldeutschl., bei uns w. v., fiber 
seltener. - Bth. 3, 4; K. grüI,Jieh, am Rande mit einem 
l'urpurnen Streifcll. H. 1-11/ 2 ', Giftig. 
2Sl. Nig,Qla 1) Tourn. Schwarzkümmel (343). 
A. Nagel der K.b. so lang als die Platte; F.chen bis zur Mitte ... vel'wachsen. 
794. N. arvensis L., Acker-S. St. vom Grunde an ästig; 
B.zipfel lineal; K.b. zugespitzt; Unterlippenabschnitte der 
Kr.b. in einen an der Spitze verdickten Fortsatz übergehend. 
- 0 Aecker, besonders auf Lehm- u. Kalkboden, sehr zer-
streut. Berlin: Buschkrug, Lankwitz, Zehlendorf, Spandau. -
Bth. 7-9; K.b. bläulichweiss, untcn mit grünen Adern u. an 
der Spitze mit einem grünen Fleck; Kr.b. gelbgrünlieh, blau 
u. weiss quergestreift. H. 1/4-1'. * 
B. Nagel der K.b. kürzer als die Platte; F.chen bis zur Spitze verwa.chsen. 
t N. sativa L., Saat-So St. rauhhaarig; B.zipfel lanzett-
lieh-lineal; Bth. ohne Hülle; K.b. stumpf; Unterlippen-
abschnitte der Kr.b. in einen kleinen Höcker übergehend; 
F.chen drüsig-rauh. - 0 Aus Südeuropa; bei uns seltener 
gebaut, zuweilen verw. - Bth. 6, 7; Farbe W. v. H. %. 
bis 11/2 '. 
. t N. damascena L., türkischer S. St. kahl; ~.zipfel 
11l1eal; Bth. von einer Hülle deren B. länger als dIe K.b. 
sind, gestützt; K.b. zugespitzt; Unt~rlippenab~chnitte der 
Kr.b. ohne Fortsatz· F ehen kahl blaSIg aufgetrIeben. - 0 Zi~~pfl. aus Südeuro~a,' bekannt ~!s Jungfer od. Gretchen im 
Grünen, Braut in Haaren; zuweIlen verw. - Bth. 6-8; 
Farbe W. V. H. 3/;1,-1 1/ 2 ', 
') zuerst bei Matthaeus Sylvaticus. 
19* 
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282. AquiIegia 1) Touro. Akelei (342). 
795. A. vulgaris L., gemeine A. St., R- u. Bth.stiele 
kurzhaarig ; Grundb. doppelt 3zählig, mit gelappten Rehen; 
mittlere B. 3zählig, mit 3theili;;en Rehen, oberste 3theilig ; 
Sporn der Kr.b. länger als die Platte, an der Spitze nach 
unten hakig. - 2!. Schattige Laubwälder, sehr zerstreut, oft 
verw. - Bth. 5-7; K. u. Kr. violett, selten rosa. H. 1% 
bis 2'. * 
283. ltelpblllill1ll 2) Tourn. Rittersporn (.138). 
796. D. Consolida 8) L., Feld-R. St. ästig; B. 3zählig, 
mit 2-3theiligen Rehen; Traube wenigbth.; Deck- u. Vorb. 
ungetheilt, viel kürzer als der fadenfg., abstehende 13th.stiel; 
F.chen kahl, plötzlich in den langen Griffel zugespitzt. -
o u. e Aeeker, meist. häufig. - Bth. 6-8; K. dunkelblau, 
selten rosa od. weiss. H. 1/2-1/. * 
t D. Ajäcis4) L., Garten-R. St. ausgebreitet ästig; untere 
B. 3fach gefiedert, obere fast 3fach 3zählig; Traube vielbth., 
locker; Deckb. laubartig , so lang od. länger als der kurze, 
dicke, abstehende Bth.stiel; Vorb. kürzer als der Bth.stielj 
F.chen behaart, allmählich in den mässig langen Griffel zu-
gespitzt. - 8 Zierpfl. aus Südeuropa , zuweilen verw. -
Bth. 6-8; K. blau, rosa od. weiss; Kr.b. 3lappig, am Grunde 
des Mittellappens mit einer Zeichnung, ähnlich wie A I A. 
H.1-3'. 
* Aeonitum5 ) 'l'ouru. Eisenhut (339). 
* A. NaptWus L., wahrer E. B. handfg., mit 3- od. fieder-
theiligen Abschnitten; obere Kr.b. auf gekrümmtem Nagel 
wagerecht-nickend, mit schwach gekrümmtem Sporn; jüngere 
F.chen spreizend; S. auf dcm Rücken stumpf-faltig. - I\, 
Zierpfl. - Bth. 6 - 8; A. variabile Hayne. K. blauviolett. 
H. 1-5'. Off. Tubera Aconiti. Giftig. 
A. variegätum l., bunter E. B.abschnitte ungleich ein-
geschnitten; obere Kr.b. auf geradem Nagel aufrecht od. 
schief geneigt, mit hakigem Sporn; jüngere F.chen parallel; 
S. auf dem Rücken geflügelt-faltig. - i'L Bergwälder, sehr 
selten. Hakel bei Oschersleben: Oppensches Holz am Kocl\·. 
') Vielleicht aus dem deutschen Namen gebildet. ') delphinion, PII.name 
bei Dioskorides. ') PII.name bei Apulejus. ') Nacb dem griech. Helden Ala" 
aus dessen Blute eine Blume, welche die Anfangsbuchstaben seines Namen' 
trug, entstanden sein sollte. ') akonHon, Name einer Giftpfi. bei Theophrasw, 
u. Nikandros. 
4 
, 
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stedter Weg u. vorderer Schmerlellteich. - Bth. 7 - 9; A. 
Cam'TlUlh"Um Jacq. A. altigaleatum Hayne. K. blauviolett, selten 
weiss gestreift. H. 3-5 '. T Gifti~. 
Unterfam.: Paeonioicleae (D. C.) 
28<1. Actsrs 1) L. Christophskraut (334). 
797. A. spicata L., ähriges eh. B. gross, 3zählig, mit 
einfach- od. doppelt -gefiederten B.ehen; Trauben gestielt, 
meist 2; Bth. klcin; Kr.b. lang-benagelt, so lang als die 
Staubb. - (\, Schattigc Laubwälder u. Gebüsche, gern auf 
Abhängen, sehr zerstreut. Berlin: am See bei Gr. Bähnitz 
b?i Nauen, Blumenthai am Lattsee. - Bth. 5, 6, selten 
bis 8; K. u. Kr. g-elbliehweiss; Beeren schwarz. H. 1-2'. * 
t Cimidfnga2) t. Wanzenkraut (340). 
t C. raoemosa (L.) Elliott, amerikanisehes W. B. sehr 
gross, 3mal 3zlihlig, B.chen eifg., ungleich -eingeschnitten-
ge.säj5t; Traube ährenfg., endständig, am- Grunde mit kürz:ren 
seIthchen; F.chen 1, kahl. - (\, Aus Nordamerika, als ArznClpft. 
gebaut u. völlig verw. Ruhland: Erlengebüsch bei der Gutebor-
ner Bleiche. - Bth. 7, 8; Actaea 7'. L. Kr.b. weiss. H.3-5/. 
* Paeonia3 ) Tuurn. Pfingstrose (341). 
. * P. officinälis L.. gebräuchliche P. Wurzelfasern zu ge-
8~lelten Knollen anges('hwollell, fast rosenkranzartig; St. krau-
tig, 1bth.; St.b. doppelt- 3zählig, Zipfel länglich-Ianzettlich; B~h. sehr gross, einzeln; F.chen 2-3. - (\, Zierpft. ~us 
SUdosteuropa. H. 1-3'. - Abarten: a) peregrina Mill. 
(als A.) B. unterseits weisslich.lauchgrün, matt; F.chen wage-
recht abstehend. Bth. 5, 6. P. kumilis Reiz. Kr. purpurn, 
me~st einfach. b) fest!va Tausch (als A.). B. unte~sei~ 
bleIChgrün , etwas glänzend; F.chen aufrecht. P. offictnalia 
Retz. Kr. tlunkelpurpurn, gefüllt, unfruchtbar. 
LU. Familie. BERBERIDACEAE (JUSS.) 
Sauerdorngewächse. 
285.' Rerberis4) I.. Sauerdorn (221:l). 
.. 798. B. vulgäris L., Berberitze. Strauch;. St. mit. kurz~n, 
huscheligen Aesten; B. länglich -verkehrt - eIfg. , wlmpeng-
--ci ') aktaia, bei den Septuaginta, Nebeuform für. aktea, Rolund!,r. ') Von 
.. lIle~, Wanze, tt. fugere, fliehen; vertreibt durch s~lnen Geruch" die Wanzen. 
) pau>nia PII.name bei Theophrastos. 4) Zuerst hel Matthaeus Sylvatlcus. 
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gesägt, 2. Th. in 3theilige Stacheln umgewandelt; Bth. in 
vielbth., hängenden Trauben; Beeren länglich. - t> Sonnige 
Hügel, lichte Wälder, sehr z2rstreut, sOnst aber häufig ge-
pflanzt. Berlin : Bredower Forst, Wannsee, ob wild? - Bth. 5, 
6; Kr. gelb. H. 3-8'. * 
t MahOllia1) Nuttall. Fiederberberitze (229). 
t M. Aquif6lium (Pursh) Nutt., stechpalmen -ähnliche F. 
B. meist 3paarig gefiedert, ledf'rartig, immergrün; B.chen läng-
lich-eifg. bis länglich-elliptisch, ausgeschweift-stachlig-gezähnt, 
das untere Paar vom Grunde des Stiels entfernt; Trauben kurz, 
gedrängt, aufrecht. - 1? Häufiger Zierstraueh aus Nordamerika, 
verw. Pförten : Hügel zw. Christinensruh u. Hohen J ehBer. - Bth. 
5, 6; Berber"is A. Pursh. Kr. gelb. F. blausehwarz. H.2-4'. 
13. Ordnung. Rhoeadinae (Bartl.). 
LIII. Familie. PAPA VERACEAE JUSR. 
Mohngewächse. 
1. Unterfam.: Papaveroicleae (D. C.) 
286. l'apaver2) Tourn. Mohn (331). 
A. St.b. nicht umfassend. 
a. Staubfäden oben breiter; Kapsel mit Borsten. 
799. P. Argem6ne 3) L., Sand-~L St. u. B. von aufrecht 
abstehenden Borsten rauh; Kapsel keulenfg., mit aufrechten 
Borsten besetzt. - 8 Aecker auf Sand u. Lehm, meist nicht 
selten. - Bth. 5-7; Kr. dunkelscharlachroth, am Grunde 
schwarz-gefleckt. H. %-1 '. * . 
800. P. hybridum l., Bastard-~I. Kapsel rundlich, mIt 
abstehenden, gekrümmten Borsten; sonst w. v. - 8 Aecker, 
Schutt, sehr selten. Oschersleben: an der Eisenbahn vor 
dem Bruch u. nördlich vom mittleren Graben; Stassfurt: 
Rathmannsdorf, zw. Hecklingen u. Börnicke; Kalbe: auf 
Schutt; Frankfurt: Wüste -Kunersdorf. - Bth. 5 -7; Kr. 
scharlachroth, am Grunde schwarz-gefleckt. H. 1/2-11/ 2 '. *1. 
801. P. Rhoeas 4) L., Klatschrose. St., B. u. Bth. mIt 
wagerecht abstehenden Borsten; Kapsel verkehrt - eifg., am 
Grunde abgerundet; Narbenlappen 8--12, sich deckend. - 0 
Aecker, besonders auf besserem Boden, meist häufig. - Bth. 
') Nach dem amerikanischen Gärtner Bernard Mac Mahon zu Anf. d~se., 
Jahrh. 2.) Name v. P. somniferum bei den Römern. a) argemone, bei Dios orl; 
des eine mohnartige Pft. 4) mekon rhoias, wahrscheinlich diese PB. wegen de 
Aehnlichkeit der Bth.farbe mit dem Granatapfel (rhoia). 
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6, 7; Kr. scharlachroth, oft am Grunde schwarz" gefleckt. 
H. 1-2'. * - Abart: b) strig6sum Boenn. Borsten der 
Bth.stiele anliegend; selten. Berlin : Rixdorf. 
802. P. dubium L., zweifelhafter M. St. u. B. mit ab-
stehenden, Bth.stiel e mit anliegenden Borsten; Kapsel läng-
lich-keulenfg., am Grunde verschmälert; Narbeulappen 7-9, 
sich nicht deckend. - 8 Aecker, weniger häufig. - Bth. 
6, 7; Kr. scharlachroth. H. 1-2 '. * 
B. St.b. umfassend. 
t P. somniferum L., Garten -M. St. u. B. kahl, blau-
grün; B. läng-lieh, eing-eschnitten-gesägt; Bth.stiele mit wage-
recht-abstchenden, stcifen Haaren; Kapsel kuglig oder eifg.; 
Narbenscheibe 1O--1f>strahlig. - 8 Aus Südc.Jropa u. dem 
Orient; häufig gebaut. - Bth. 6-8; H. 2-4'. Giftig.-
Formell: a) album. Kr. milchweiss, am Grunde lila; S. 
schmutzig-weiss. P. officinale Gmel. Off. Semen Papaveris. 
~) nigrum. Kr. purpurn, am Grunde schwärzlich; S. bläu-
hch-schwarz. P. 80mniferum Gmel. 
287. c)helillOniuDl I ) Tourn. Schellkraut (332). 
803. C. majus L., grosses S. Mit gelbem Milchsaft ; 
St. u. B. zerstreut -behaart; B. zart, nnterseits blaugrün, 
u~ten gefiedert, oben fiederspaltig, Abschnitte eifg., unglei<;h 
eI~geschnitten - gekerbt. - l\. An Zäunen, auf Schutt, III 
Garten, GelJüschen, gemein. - Bth. [) - Herbst; Kr. gel~. 
H. 1-3 '. * Off. Herba Che1idonii. Giftig. -' Abart: b) lacl-
niatum Mil!. (als A.) B.chen länger g'estielt, wie die oberen 
B.abschnitte fiederspaltig; Kr.b. oft eingeschnitten-gekerbt. 
Seltener, meist nur verw. Potsdam: Neue Palais. 
2. Unterfarn. : Fuml\rioideae (Beruh.). 
%88. C)ondaHis2) Vent. Lerchensporn (444). 
A. St. am Grunde k~Ollig; B. doppelt,3zählig. 
a. Traube vielbth., in der F. aufrecht; Kielftügel der inneren Kr.b. nach 
der Spitze abgerundet auslaufend . 
. 804. C. cava CL.) Schw. u. K., hohl~noIliger L. Kn.?llen 
meIst hohl; Deck b. eifg., ganz; 'l)th.stJekhen 3mal. kurzer 
als die Schote' F .knoten unmittelbar in den aufsteIgenden 
Gri~el übergeh~nd. _ l!. Humose La~bwälde~. u. Geb~sehe, 
wenig verbreitet, aber gesellig. Berhn: zunachst Tletzow 
----------ler h l)bc~e1idonion, Pfi.name bei Theophrastos. ') korydall is, die Hauben, 
e e el Theokritos. 
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bei Kremmen. - Bth. 4, 5; Fumaria bulbosa «. cava L. F. cava 
Mill. C. tuberosa D. G. K. purpurn od. weiss. H. 1/2 -1'. * 
805. C. 80lida CL.) Sm., gefingerter L. Knollen nicht 
hohl; Deckb. fingerfg. eingeschnitten; Bth.stielchen so lang 
als die Schote; F.knoten mit abwärts geknickter Spitze in 
den Griffel übergehend. - i1. Schattige Laubwälder, sehr 
selten, z. Th. nur verw. Dessau : Steinhauicht; Magdeburg: 
früher zw. Gübs u. Menz; Althaldensleber Park; Potsdam: 
Sanssouci, Ruinenberg-; Rerlin: Thiergarten; Frankfurt: Bre· 
sinchen. - Rth. 3, 4; Fumaria bulbosa y. 80l. L. F. Hallen 
Willd. C01'. digitata Pm·s. G. bulbosa D. G. Kr. purpurn. 
H. 5-10". T 
b. Traube ;;;nigbth., in der F. iiberhängend; F.knoten unmittelbar in den 
anfsteigenden Griffel übergehend. 
806. C. intermedia (l.) Patze, Meyer u. Elkan, mittlerer L. 
Deckb. eifg., ganz; Bth.stielchen 3mal kürzer als die Schote; Kiel-
flügel der inneren Kr.b. an der Spitze spitzwinklig hervortretend. 
- 2t. Gebüsche, besonders unter Haselll u. Schwarzdorn, 
sehr zerstreut. Berliu: zunächst Bredower Forst bei Nauen, 
Sanssouci bei Potsdflm. - Bth. 3, 4; Fll171aria bulbosa (J. int. L. 
G01'. fabacea Pe1·s. Kr. purpurn, selten weiss. H. 3-- 8 ". * 
807. C. pumila (Host) Rchb., Zwerg-L. Deckb. fing-erfg.-
eingeschnitten; Kielflügel der inneren Kr.b. abgerulldet ans-
laufend; sonst w. v. - i1. Gebüsche, selten. Barby: Poleimüble; 
Schönebeck: neue Mühle bei Gommern; Magdeburg: früher 
zw. Gübs u. Menz; Neuhaldensleben: Backofenberg, Elb-
pavillon bei Althaldenslebell, Wellenberge, llach Helmstedt 
hin häufig; Frankfurt: Abhänge des Oderthais bis Reitwein; 
Angermünde: zw. Stolzellhagen u. Stolpe. - Bth. 3, 4; C. 
Lobelii Taw!clt. Kr. purpurn.. H. 3--8 ". * j!.' 
B. :-;t. nicht knollig'. 
t C. lutea (L.) D. C., gelber L. B. 3zählig; Rcben 
doppelt-gefiedert; Deekb. länglich, gezähnelt, kürzer als der 
fadenfg. Bth.stiel, dieser so lang als die Schote. - 2t. Seltenere 
Zierpfl. aus Süddeutsch!., zuweilen verw. - Bth. 5 - Herbst; 
Fumaria lutea L. Capnoidefl Zutea Gaertn. Kr. goldgelb. ß. 
%-1'. *1 
%89. rUIU/trial) TourII. Erdrauch (446). 
A. 'rr"ube diehtbth.; oberes u. ~unteres Kr.b. mit einem Höcker, de •• ~n breite; 
abstehende Ränder die tlpitze erreichen; reife F. höekerig-runzhg. 
') Zuerst bei Matthaeus SylvaticuB. 
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808. F. offloinalis L., gebräuchlicher E. St. meist auf-
recht, ästig; B.zipfel lanzettlich; K.b. eilanzettlich, 3mal kür-
zer als die Kr; F. quer breiter, oben abgestutzt. - 0 u. e 
Aecker, besonders auf besserem, feuchtem Boden, Garten-
land, häufig. - Bth. 5 - Herbst; Kr. purpurn, an der 
Spitze dunkel, fast Rchwarz. H. 3 11 -1 '. * 
809. F. parviflora Lmk., kleinbth. E. B.zipfel blau-
grün; K.b. 6-10mal kürzer als die Kr.b., rundlich od. rund-
lich:eifg. - 0 Bth. 6-9; H. 3-12". * Aendert ab: a) 
Va!llan ti i L 0 i 81. 1) (als A.). B.zipfel lineal-Ianzettlich, 
flach; K.b. sehr klein; F. rundlich, stumpf. So Aecker, 
Dämme, Weinberg'e. Barby: Lödderitzi Schönebeck: Döben; 
Egeln, Hakebol'll; Stassfurt: Kohlenbahn bei Gänsefurt, Rath-
mannsdorf im Amtsgarten; Bernburg; Güsten; Kalbe; Belzig: 
Lüsse; Luckau; Neustadt-Ew.: Karlswerk. Kr. blassroth od. 
weisslich, an der Spitze dunkelpurpurn. b) tenuif6lia Sy-
mons (als A.). B.zipfel lineal, rinnig; K.b. breiter als der 
Bt~.stiel; F. rundlieh-eifg., bespitzt. ~ 0 Aus SüddeutschI. ; 
bel uns auf Aeckern eingeschleppt. Magdeburg; Branden-
burg: Marienbergi Frankfurt a. O. 
B. Traube lockel'bth.; oberes u. unteres Kr.b. mit einem Höcker, dessen &in· 
der die Spitze nicht erreichen. 
t F. oapreolata L., rankender E. St. niederliegend; 
B.s~~ele oft rankend; B.zipfel blaugrün;. Bth.stiele spä!er 
ZUruckgebogen; K.b. halb so lang als dIe Kr.; F. kuglIg, 
abge~tutz~-stumpf, glatt. - 0 Aus Süddeutschl., b~~ uns aus 
Gemusegiuten verschleppt. Barby, Gnadau, Altdobern. -
Bth. 6-9; Kr. weiss, an der Spitze schwarzpurpurn. St. 
1-3' lang 
LIV. Familie. RESEDACEAE D. C. 
Waugewächse. 
A. F.t., t, 
290 Rrseda2) 1. Resede (311). 
. t~. alba L., weisse R. St. au~echt ; B .. fiedertheilig, 
mIt meIst schmallanzettlichen Abschmtteni K.zlpfel lanzett-
li~h; Kapsel elliptisch-cylindrisch, aufrecht. - 00 od. ~ Aus 
SUdeuropa, bei uns als Zierpß. u. zuweilen verw. - Bt~. 6-10; 
Kr. weiss, wohlriechend. H. 1/~_2'. Bei uns nur dIe Form: 
---------
1) Nach Seb. Vaillant dessen Botanicon Parlsiense 1727 erschien. ') Pft..' 
name bei Plinius. ' 
298 Resedaceae. Cruciferae. 
b) laetevirens J. Müller. B. freudiggrün, Endabschnitt 
etwa doppelt so lang als die übrigen. 
B. F.b.3. 
* R. odorata L, wohlriechende R. St. aufrecht od. nieder· 
liegend; B. ganz, spatelfg., obere öfter 3spaltig; Bth.stiele I 
doppelt so lang als der K.; K.zipfel spatelfg.; Kapsel 
verkehrt - eifg., zuletzt hängend; S. runzlig. - 0 bis 1\. 
Bekannte Zierpfl., angeblich aus Aegypten u. Syrien. - Bth. 
6- 9, in Töpfen das ganze Jahr; Kr. weiss, sehr wohlriechend. 
St. 1-2' lang. 
810. R. lutea L, gelbe R. f::lt. ausgebreitet-ästig; B. 
3spaltig od. fast doppelt-3spaltig; Bth.stiele so lang als der 
K.; K.zipfel lineal-Iallzettlich; Kapsel eifg. - cylindrisch, auf· 
recht; S. glatt. - 0 0, auch if. Wegränder, sonnige Hügel, 
im Magdeburger Flötzgebirge, nördlich bis Rogätz bei Burg 
nicht selten, im übrigen Gebiete nur verschleppt, meist uno 
beständig. - Bth. 6-9; Kr. hellgelb. H. 1-2~. 7 
291. ).ntroJa l ) TOUfll. Wau (312). 
811. L tinctoria Webb, Färber-W. St. steif-aufrecht; 
B. schmal-Ianzettlich, stachelspitzig , am Grunde beider· 
seits 1zähnig, sonst ganzrandig; F.trauben sehr verlängert; 
Bth.stiele kürzer als der K.; K.b. eifg. -länglich; Kapsel 
kuglig-verkehrt-eifg., aufrecht. _. 0 0 Wegränder, sonnige 
Hügel, besonders auf Lehmboden, sehr zel·strcut. Berlin: 
zunächst einheimisch: Nauen: Wernitz. zw. Markee u. Etzin, 
verschleppt nicht selten, aber unbeständig. - Bth. 6-9; 
Kr. hellgelb. H. 2-3'. * 
LV. Familie. CRUCIFERAE JUSS. Kreuzblümler. 
1. Unterordnung. S il i IJ u 0 s a e L. 
1. Gruppe. Arabideae D. C. 
t Cheiranthus 2 , I.. Lack \417). 
t C. Cheiri L, Goldlack. St. aufrecht; B. gestielt, 
stachelspitzig, wie der St. mit angedrückten Haaren, untere 
') Deminutiv von luten., gelb. 2) Aus dem Namen Üheiri, welcher .ra· 
bisch sein soll, u. anthos, Blume. 
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lanzettlich, 0 bere vorn breiter; Bth. gro.s; Schoten zu-
sammengedrückt, angedrückt-behaart. - I\. Zierpß. aus Süd-
deutsch!.; häufig gezogen, zuweilen verw. Mauern in Stass-
furt, ob noch? - Bth. 5, 6; C. f'I'UtiCltlOSllS L. (die wilde Pfl.). 
! Kr. goldgelb. bei der cultivirten Pfl. meist dunkelorange. 
H. 1-11/2 ', bei der Kulturpfl. bis 3'. Pi 
292. ~astlil'tiuDll: lt Hr. Brunnenkresse (415). 
1. Kr. W(~h;8. 
812. N. fontanum (Lmk.) Aschs., gebräuchliche B. Kahl; 
St. kantig', hohl, am Grullde kriechend, wurzelnd; B. gefie-
d.ert, untere 3-, ohere 5-9zählig; sei tell ständige R.chen 
SItzend, elliptiKch, das endständige gestielt, eirund; F.stiele 
etwa so lang als die Iineal-Iänglichell, meist gekrümmten 
Schoten. - iL In Gräben, Bächen, Quellen, meist nicht selten. 
Berliu: z. B. auf Flossholz, Kanal bei Moritzhof, Rixdorf. 
~ Bth. 5 - 9; Sisymb1'imn Nastu1·tilln! aqllalicu,rn L. Carda-
mine fontalla Lmk. N. oJfiuinalf R. Br·. Staubbeutel gelb. 
St. 1-3' lang. * - Abarten: b) microph§llum Rchb. 
(als A.). Pfl. kleill" B.chen klein, kurzg·estielt. c) sii-
fOlium Rchb. (al~ A.). St. lang; B.ehen aus herzfg. 
Grunde länglieh-Ianzettlich. Selten. 
t N. Armoracia 2) (L.) Fr., Merrettich 3). Kahl; W:~rzeln 
u. Grundach~e fleischig; Si. aufrecht, rundlich, beblattert; 
Grundb. sehr gross, länglich, gekerbt, mittlere fiedCl·.spaltig, 
oberste lallzettlich bis linealisch, stumpf, mit verschmalertem 
Grunde sitzend; F.stiele mehrmal länger als die ovalen ge-
dunsenen (äusserst seHl'n sich ausbildenden) F. - I\. Aus Wes.~- (?) u. Südosteuropa, der Wurzel wegen überall gebaut 
u. haufig an Zäunen u. Gräben verw. - Bth. 5-7; Coch-
learia A. L. A. rustü'ana Pl. Wett. Roripa r. (iodr. u. Gren. 
H. 2-4'. * 
B. Kr. gelb. 
a. Kr. hochgelb, länger als der K. 
l. Hchoten eifg., elliptisch od. kuglig. 
* Scboten vielmal kilrzer als ihr Stiel. 
813. N. austriacum Crtz., österreichische B. St. aufrecht, 
derb; B. länglich gezähnt mit tief -herzfg. Grunde sitzend, 
unterste mit geöh~tem Stiei; Schoten sehr klein, kuglig, so 
--In ' 1) Name einer sclrarfen ClemUsepll. bei Plinius. ') PII.nam" bei Colu-
eha. ') Von ~lähre (Pferd), daher nicbt Meerrettich. 
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lang als der Griffel. - lI. Wiesen, stets horstweise ; fast 
nur im Elbthale, durch Hochwasspr herabgeführt; z. B. Wit-
tenberg; Probstei; Koswig: Wiese beim Schlosse; Dessau: 
Eisenbahn-Fluthbrücke beim Elbhause, wcstl. vom Kornhause; 
Barby: Hopplake; Schönebeck: am Elbdamm östl. von Grüne· 
walde; Magdeburg: Rothehorn; Helmstedt; Kühnau bei Grün· 
berg in Schlesien. - Bth. 6-8; Myagrllm Wlst. Jacq. Roripa 
a. Rchö. H. 1-3 '. 1* 
** Schoten 2-3mal kürzer als ihr Stiel. 
t St.b. ganz od. fiederspaltig. 
N. armoracioides Tausch, merrettichartige B. St. auf· 
recht; B. im Umriss verkehrt-eifg., ungleich-gezähnt bis 
leierfg. - fiederspaltig, mit am Grunde tief- herzfg. -geöhrtem 
Stiele; Schoten elliptisch, kaum doppelt 80 lang als der 
Griffel. - lI. Wiesen, w. v., sehr selten, vielleicht Bastard 
desselben mit N. silvestre: bisher nur Dessau: westlich vom 
Kornhause u. im Breitenhagener Busch bei Barby. - Bth. 
6, 7; N. te?'restre Tall8ch. H. 2-3'. " 
814. N. amphibium (L.) R. Br., ortwechselnde B. St. am 
Grunde kriechend, wurzelnd; B. länglich od. lanzettlich, gesägt 
od. gezähnt, lwtere gestielt, oft kammfg. od. leierfg. - fieder-
spaltig, obere sitzend; F. kuglig od. elliptisch, 2-3mal so 
lang als der Griffel. - l\. In Gräbell, an Ufern, auf Wiesen, 
gemein. - Bth. 5-7; Sis?JmbriU1i1 a. L. Roripa a. Etss. 
H. 11/2 -3'. * - Abart: b) auriculatum F. Hartm. ~. 
länglich, vorn breiter, mit herzfg. Grunde sitzend; F. ellip-
tisch; scheint selten. -
tt Kt.b. gdiedert, mit linealen R.chen. 
815. N. pyrenaioum (l.) R. Br., südliche B. St. anf· 
recht; unterstE' B. lallggestielt, meist ungetheilt, eifg.; untere 
B. gefiedert mit lillellieu SeitE'lI- H. eifg. Endb.chen; St.b. 
mit halbmondfg. - st.umfassenden Oehrchen; F. eifg., etwa 
doppelt so lang als der Griffl~l. - tj. Trockene Wiesen, 
Dämme, gesellig, nur im Elbgebiete. Dessau: Saalberge; 
Acken: am Mäuscgraben, W lJoldwiesen zw. Aeken 11. Lödde-
ritz; Barby: Saalhorn, zw. Ro.senburg 11. Breitellhagen, Ra· 
jock; Schönebeck: GrünewaLle; Magdehurg: bei der mittleren 
Elbbrücke der Eisenbahn, bei der Lagois'schen Ziegelei, Kra· 
kauer Anger. - Bth. 5, 6; Sisymbrillm p. L. Roripa p. 
ReM. H. 1/2-1 '. 1'*1 
2. Schoten lineal, etwa 80 lang als ihr Stiel. 
816. N. silv6stre (L.) R. Br., wilde B. Wurzeln Knospen 
treibend; 8t. am Grunde niederIiegend; B. fiederspaltig od. 
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gefiedert, gestielt, am Grunde geöhrt; B.abschnitte länglich, 
an den oberen B. lineal, gezähnt od. fiederspaltig. - tt. 
Feuchte Wiesen, Gräben, Wegränder, Aecker, häufig. - Bth. 
6-8; Sisymbriurn s. L. Roripn 8. Rehb. H. %-1 1/ 2 ,. * 
814 X 816. N. amphibium X silvestre. B. kammfg.-
nederspaltig; Abschnitte länglich, entfernt-gezähnt od. ganz-
r:mdig; B.stiel gcöhrelt; F. elliptisch, länglich od. länglich-
hneal, gcdun'en, so lang als ihr Stiel od. kürzer. - tt. Mit 
d~n Elterll, selten. Harby: Br('itenhagen; Schönebeck: Ka-
pltelbusch, Randau; Magdcburg: Pechau, nördl. der Friedrichs-
stadt; Berlin : vor Moabit an der Spree, Seegerscher Holz-
plat.z; Guben: NeisReufer; Frankfurt? - Bth. 6-8; N. an-
oeps Rehb. Kr. ho('hgelb. H. 1 %-3 '. 
b Kr. hlassge1h, HO lang ais der K. 
817. N. palustre (Leyss.) D. C., Sumpf-B. St. aufrecht 
o~. niedergestreckt; B. fiederspaltigi Abschnitte länglich, ?,e-
z~hnt; F. länglich, gedunsen, etwa so lang als der StlCl, 
VJelmal länger als der sehr lmrze Griffel. - 0, e U. ,lJ. 
~fer, überschwemmter kahler Boden, feuchte Aecker, meist 
Dicht selten. - Bth. 6-9; Sisymbrium p. Leyss. Roripa p. 
ReM. H. 1/4-11/2 '. * 
293. BarMren l ) R. Br. Winterkresse (418). 
A, Unt~re B. leierfg. _ gefiedert, mittlere leierfg. - eingeschnitten, obere unge-
thellt; F.stiel dHnner als die reife Schote. • • 
818. B. Iyrata (Gil.) Aschs., gemeine W. Untere B. mIt 
rundlich-eifg., am Grunde oft herzfg. Endb.cheni obere ver-
kehrt-eifg.; Kr. fast doppelt so lang als der K.; Schoten 
aUfrecht-abstehend. - 0 0 U. (f.. Wiesen, feuchte Aecker, 
Wegränder, gern auf Lehmboden, zerstreut. Berlin: vor 
Franz. Buchholz Pankow Charlottenburg, Treptow. - Bth. 6, 
6; Erysimum. Bdrbarea L.' Er. lyratum Gil. B. vulgaris R. Br. 
Kr. goldgelh. H. 1-3'. * - Abart: b) ibthica (Wi.lld.) 
D. C. (als A.) Endb.chen der unteren B. am Grunde ketlfg.; 
SCh~ten anfangs auf abstehendem Stiel bogig aufstreb.~nd. 
Berlin: Vor Friedrichsfelde, Kol. Hohen-Schönhau.sen, Scho~e­~erg, Wilmersdorf. Cheiranthus ibo Willd. B. zb. U. taurtca 
. G. B. areuata Rehb. 
. 819. B. stricta Andrzj. steife W. Untere B. mit läng-
hCh-eifg., sehr grossem Endb.chen; Kr. wenig länger als der 
K.; Schoten aufrecht der Achse angedrückt. - 0 0 Feuchte 
GebÜSChe, besonders' in der Nähe der grösseren Flüsse, sehr 
-------
1) ZUerst bei de I'Obe]; hei Bock: Herba Sanetae Barbarae. 
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zerstreut. Berlin : Bellevue, Thiergartell, Köpnick. - Bth.5, 
6; B. l'arvijfora Fr. Kr. hellgelb. H. 2-3 '. * 
B. Al1e B. gefiedert; P.~tiele otwa so dick a]R die reifen Sßhoten. 
t B. verna (Mi!!.) Aschs., Frühlings- W. Untere B. fast 
unterbrochen gefiedert, mit 8-10paarigen Sdtenabschnitten, 
obere mit 5-- 6pa8rigell. linealeIl Seiten- u. lineal· länglichem 
Endabschnitt ; Kr. fflst doppelt ;;0 lang als der K.; Schoten 
abstehend. - 88 An Gräbpn, feul'hten Wegräldern, sehr 
selten; wohl nur ver;;chlrppt; ob noch jetzt? Frankfurt: im 
Oderbruch nördl. von Podelzig. - Bth. 4, 5; Hrysimum v. 
Mill. E, p1Yleco:r Sm. B. p1'au·():J.· R. Br. Kr. hellgelb. H. 
%-11/2 ', 
~!9l. TIIl'I'itis1) Billt'lI. 'fhuJ'llIkt-ant (4 Hi). 
820. T. gläbra L., graugrünes T. St. meist einfach, 
oben bereift; St.b. graugrün, cilallzettlich, gnnzrandig, mit 
tief-herzpfeilfg. Grunde st.umfassend; Schoten aufrecht. - /l. I 
Gebüsche, Waldränder, Hügel, zerstreut. Berlin : z. B. ~e- . 
sund brunnen, Thiergarten, Steglitz, Tempelhof, Hasenhe1de. 
Bth. 6, 7; Kr. gelblichweiss. H. 2-4'. * 
295. .~rabis2) L. GänsekreRse (419). 
A. St.b. herz - od. pfeilfg., sitzend. 
• a. Schoten abstehend; Kr.b. verkehrt·eifg, gross. 
* A. älbida Steven, Garten-G. B. meist graufilzig; Grundb. 
länglich-verkehrt-eifg., beiderseits mit 2-3 ziemlich entfernten 
Zähnen; St.b. herzpfeilfg.; S. ohne Flügelrand. - (j. Belie.bte 
Zierpfl. aus Kaukasien. -- Bth. 4, 5; A. caucasica Wzlld. 
Kr. weiss. H. 1/2-1'. • 
b. I:"Ichoten aufrecht j Kr.b. lineal, klein. 
821. A. Gerärdi3) Bess., Gerard's G. St. u. B. aJl~' 
drückt rauhhaarig; St.b. gezähnt, am Grunde pfeilfg. mJl 
angedrückten Oehrchen; S. netzig - punktirt. - 8 0 u .. /l. 
Schattige Laubwälder u. Gebüsche; selten. Barby: Diebzl~e~ ~ 
Buseh; Kl. Rosenburg; Schönebeck: Busch, Nachtigallenstel~, 
Magdeburg: Biederitzer Busch; Neuzelle: Oderdamlll b~lm 
Wellmitzer Vorwerk; Frankfurt: zw. Schwetig u. Reipz1gj 
Meseritz. - Bth. 5, 6; Turritis G. Be88. A. planisiliqua Rckh. 
Kr. weiss. H. 2- 3' 1* 
z ~-
. ') ~ohl von turris, Thurm, wegen des steifaufrechten Wuchses. '\:; 
erst III emer unächten Schrift des Dio.korides. ') Nach dem franz. BotaDl 
Gerard im 18. Jahrh. 
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t22. A. hirsuta (l.) Scop., rauhhaarige G. St. u. B. 
a~gedrückt rauhhaarig; St.b. meist gezähnt, kurz pfeiIfg. 
mit abstehenden Oehrchen; S. schwach-punktirt. - ?/., sel-
tener 8 0 Waldrämkr, lichte Gebüsche, Hügel, trockene 
Wiesen, zerstr!'ut. ßerlin: z. B. Schönhauser Park, Jungfern-
heide , jenspit Chnrlottenburg, Kurfürstendamm , häufig im 
Brieselang. - Bth. 5, 6; Turritis 11. L. Kr. weiss. H. 1-2 I. * 
B. ~t.b. kurr.ge,tic It. 
823. A. arenosa (l.) Scop., :::land-Go St. rauh; untere 
B. langgestielt , lcierfg. - fiederspaltig bis gefiedert; mittlere 
fiedert heilig mit grossem, fast spiessfg. Endabschnitt, obere 
lanzettlich i Sehotell abstehend, flach. - 0 0 U. (I. Wälder, 
Hügel, Gebüsche, Wiesen, GraRplätze auf Sand-, Lehm- U. 
humosem Boden, !lach Nordwest sich verlierend. Berlin : Z. B. 
Charitegarten, südö,tl. Rand der Jungfernheide, Thiergarten, 
Wies~ Moabit gege!.über, Kreuzberg. - Bth. 4-7, einzeln bis 
9; SZ8ymb1'iurn a. L. Kr. weiss od. lila. H. %-1%'. i* 
A. Halhlri L.) Haller's G. St. U. B. kahl od. zerstreut-
be~aart; Grundb. langgestielt , ungetheilt od. mit 1 Paar 
Seltenb.ehen am Stiel' mittlere B. verkehrt - eifg., obere lan-
t z~~tlich; Schoten abst~hend, gedunsen. - 2\. Aus Gebirgs-
waldern Mitteldeutschl.; bei uns nur auf Wiesen, sehr se~ten. 
Dessau : Törten; Acken: vor dem Elbthor; Barby: BrClten-
hagen. - Bth. 5, 6; Kr. weiss. H. 1-11/ 2 ' • 
296. Cardamiue1) L. Schaumkraut (413). 
A. Kr.b. länglich, klein, anfrecht. 
a. 8t.b. mit am Grunde pfeilfg. geöhrten Stielen. 
824. C. impätiens L. Spring-So B. 5-9paarig, Oehrchen 
u Sr I ' . fi . : le e gewimpert· Rehen der unteren gestielt, elfg.- ngerlg-
~efgetheilt, der oberen kurzgestielt od. sitzend, lanzettlich; 
.ehoten a~f fast wagerechten Stielen abstehe~d. - e, .~uch 
o Schattige, humose Laubwälder besonders m den Thalern ~r heiden Hauptströme, sehr zer~treut. Berlin: Th.irrgarten, 
asselwerder im Tegeler See. _ Bth. 5, 6; Kr. welSS, selten 
,fehlend. H. 1-2' * b . 
. St.b. ohne Oehrchen. 
825. C. parviflora L. kleinbth. S. St. U. Trauben-
aehsh' , 7' Bh 
. e m - U. hergebogen kahl; B. 3 - paarig; .c en 
~tz~.nd ?d. sehr kurzgestieit, ganzrandig, die der nnte.ren 
.langhch, der oberen lineal; Schoten auf abstehendem StIele 
aufreCht. - e Kahler überschwemmt gewesener Schlamm-
-- ' 1) kardamine bei Paulos Aiginetes, eine der Kresse (kardamon) ähnliche Pfl. 
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od. feuchter Sandboden, Ufer, besonders in den Thälern der 
beiden Hauptströme, sehr zerstreut. Berlin : Weissellsee östl. 
der Oranke. - Bth. 5-7, zuweilen einzeln bis 9; Kr. weiss. 
H. 1/4-1'. * 
826. C. hirsuta l., behaartes S. St. aufrecht, hehaart, 
seltener kahl; B. 2-5paarig; B.chen der unteren B. rund· 
lieh, gestielt, der oberen länglich bis lineal, sitzend. - EJ 
u. 0 Schattige Gebüsclle u. Laubwälder, feuchte Grasplätze, 
sehr zerstreut. Kr. weiss. H. 1/4-1 '. * - }<'ormell: a) multi· 
caulis Hoppe (als A.). St. mehrere, wellig beblättert; 
Grundb. in einer RORette; Staubb. 4; Schotell auf aufrechten 
Stielen, die Bth. weit überragend. Feuchte Grasplätze, Ge· 
büsche, Hiigel, sehr zerstreut. Berlin : CharJottenb. Park. 
Bth. 4-6; C. tetrandra Hege/schweiler. C. hir'~lIta Lk. H. 3 
bis 9". b) C. silvatica Lk. (als A.) St. meist einzeln, 
beblättert; Staubb. 6; Schoten auf abstehemieIl 8tieien, die 
Bth. wenig überragend. Schattige Laubwälder, selten. Berlin: 
Finkenkrug. -Bth. 4-6, zuweilen 7, 8 noch einmal. H.1/2-1'. 
B. Kr.b. vcrkehrt·eifg .. mitteIgross. ausgebreitet. 
827. C. pratensis l., Wiesen·S. St. stielrund, hohl; B. 
4-6paarig; Grundb. in einer Rosette, mit rundlichen B.ehen; 
St.b. mit linealen od. länglichen B.chen; Staubb. so lang als 
die Kr.; Griffel kurz. - 2L Feuchte, besonders saure Wiesen, 
gemein. - Bth. 4-6; Kr. blasslila od. weiss ; Staubbeutel gelb. 
H. 1/2-1 '. * - Abarten: b) scapigera A. Br. 8t. UD' 
beblättcrt, einfach, viel länger als die Grundb. Wiesen, sehr 
selten. c) unifl6ra Sternberg u. Hoppe. St.unbeblät· 
tert, 1bth., so lang od. wenig länger als die Grundb. Feuchter 
Waldboden, Ufer, sehr selten. C. acaulis Berg. H.1 1/ 2- 3". 
828. C. amara l., bitteres S. St. kantig, markig; B. 
3 -- 4paarig; Rehen buchtig. stachelspitzig - gezähnt, die der 
unteren B. rundlich-eifg., der oberen länglich; Staubb. faBt 
so lang als die Kr.; Griffel lang. - 2L Waldsümpfe, an 
Quellen, Bächen, zerstreut. Berlin: z. B. Fuchsberge, Jung-
fernheide , Thiergarten, Schifffahrtskanal , JohannisthaI. - ; 
Bth. 5, 6; Kr. weiss; Staubbeutel violett. H. %-11/2 ',*-
Abart: b) hirta W. u. Grab- St. dicht-kurzhaarig. Selten. 
297. Denhiria1) 'fourn. Zahn wurz (414). 
829. D. bulbifera L., zwiebeltragende Z. St. kahl, if 
den B.achseln mit Brutzwiebeln; B. langgestielt, untere [) bIS 
') Zuerst bei Mattioli. 
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7zählig gefiedert, obere 3zählig, oberste ungetheilt; Bth. 
mitteIgross. - ?!. Schattige, humose Laubwälder, nur im 
nördl. Gebiet. Rheinsberg: Boberow; Templin: Stempnitz; 
Lippehne auf dem Lindwerder; Gramzow: Melssow im fau-
len Ort; Boitzenburg: Karolinenhain am Haussee, MeIlenau, 
Arnimshain; Driesen: Buchwald an der kleinen Heide. -
Bth. 5, fj; Kr. ro~a. H. 1-2'. * 
2. Gruppe. Sisymbrieae D. C. 
t Hpspt'ris 1) I.. Nachtviole (412). 
. t H. matronalis L., gemeine N. St. aufrecht; B. gestielt, 
e~fg. bis lanzettlich, gezähnt; Kr.b. verkehrt-eifg.; Schoten 
ziemlich stielrund, sehr lang. - 8 8 u. ?!. Bekannte Zierpfl. 
aus Süddeutschland, hie u. da. verw. - Bth. 5, 6; H. matro-
naZis u. inodora L. Kr. purpurn, lila od. weiss. H. 11/ 2-3'. 
298. Sisj'mbrium2 ) I,. Raukensenf (420). 
A. Se.hoten nach der Spitze verschmälert, pfriemenfg. 
830. S. offlcinale (L.) Scop., gebräuchlicher R. St. 
sp.arrig -ästig, wie die B. kurzhaarig ; untere B. fiede~heilig 
mit sehr grossem , spiessfg. Endabschnitt; obere splessfg.; 
~~hoten kurz gestielt , meist angedrückt. - 8 u. e w e~­
rander, Hecken, Schutt, Dorfstrassen, gemein. - Bth. 5 bis 
Herbst; E1'ysimum off: L. Kr. klein, hellgelb. H. 1-2'. * 
B. Schoten überall gleich dick.( 
a. Kr. gelb. 
1. S. länglich od. eifg.l 
* Schoten so dick wie ihre Stiele . 
. 831. S. Sinapistrum Crtz., ungarischer R. .. Unte~Bte B. 
gest~elt, tief buchtig-gezähnt; untere fiederthelhg, dIe Ab-
ßChllItte am Grunde mit aufstrebenden Oehrchen; obere 
sitzend, gefiedert, mit linealen B.chen; K. u. Schoten weit 
abstehend. _ 0 0 Aecker, Wegriinder, sehr selten. Frank-
furt: auf Aeckern der Höhe zw. dem Unterkruge u. Lebus, 
aUßserdem zuweilen verschleppt, doch unbeständig. - Bth. 
, . ') hesperis, Name einer Pd. bei Theophrastos. der!'n B,th. Abends d~ften. 
) Slsymorion od. sisymbron eine wohlriechende Pd. bel Arlstophanos, Nlkan-
dr08 ere. 
Aschers on, Flora, (Auszug.) . 20 
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5-7; S. pannonicum Jacq. Kr. blassgelb : mitteIgross. 
1%-2'. E 
** Schoten dicker alfol: ihre ;-;tiele. 
t ~cheic1ewfl.ntl nerveulos. 
H. 
832. S. Loeselii 1) L., Lösel's R. St., Bth.stiele u. untere 
B. rauhhaarig; B. fiedertheilig ; unentwickelte Btli. die auf-
geblühten überragend; Schoten etwa doppelt so lang als die 
abstehenden Stiele, die Hth. nicht überragend. --- 0) u. ~) 0 
Mauern, Schutt, Wegränder, sehr zerstreut. Wittellberg: an 
beiden Elbufern; Magdeburg': l<'estungswälle 11. Mauern; 
Burg: Stadtmauer; Osch"rsleben: Krottorf; Stassfurt; Hern-
burg; 'rangermünde : Stadtmauer 11. Amthal1~; Arneburg: 
Burgberg; Havelberg: Domtreppe. - Bth. 5-9; Leptocar-
paea L. ll. C. Kr. goldgelb, mittelg:ross. H. 1-3'. * 
t S. Iri0 2) L., langhlättri;::er R. St. u. B. kahl; untere 
B. fiederspaltig, obere fiedertheilig mit spies~fg. Endabscbnitt; 
Schoten etwa 4mal so lang als der Stiel, die in einer Ebene 
stehenden Bth. weit überragend. - S u. 0 Zunächst in 
Unterösterreich heimisch; aus dem botal1. Garten in Berlin 
verschleppt, jetzt an mehreren Stellen eingebürgert; so Jü~er­
bog: am Dammthor; Berlin: an der Kön. Bibliothek, Thler-
arzneischulgarteu, Uhlanenkaserne bei Moabit, Exercierplatz, 
am botan. Garte!!. - Bth. 5-7, einzeln bis Herbst; Kr. 
hellgelb, klein. H. %-2'. 
tt Scheidewand mit Xen"en. 
8il3. S. Söphia 3) L., feinblättriger R. St. kurzhaarigj 
B. 2-3fach gefiedert, Zipfellanzettlieh bis lineal; K. auf· 
recht-abstehend; Schoten etwa tl/2 mal sO lang als die ab· 
stehenden Stiele, die Bth. nicht überragend. - 8, 0) Weg· 
ränder, Sandfelder, Schutt, häufig. - Bth. 5 - Herbst; Kr. 
hellgelb, kleill. H. 1-3 '. * 
2. s . ...-,"mOlängert, lineal. 
834. S. strictissimum L., steifstengliger R. St. aufre~ht, 
oberwärts ruthenfg.-ästig; B. kurzgestielt, länglich-Ianzetthch, 
weichhaarigj K. u. Schoten abstehend. - (i Weidengebüsche, 
sehr selten; nur Magdeburg: Werderspitze. - Bth. 6, 7; Kr. 
goldgelb, mittelgroBs. H. 2-5 '. *1 
b. Kr. weiss, klein. 
835. S. Thaliänum (L.) Gay u. Monnard, Thal's R. St. 
aufrecht, sparsam beblättert; B. länglich, gabelhaarig, die 
') Nach Joh. Loesel, Prof. in Königsberg, der 1654 die erste Flora von 
Preussen herausgab. ') PII.name bei Plinius. ') Als Name dieser pli. zuerst 
bei Brunfels. 
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untersten in einer Rosette; St.b. sitzend; Schoten kaum länger 
als die abstehenden Stiele. - e u. Ei Sandfelder, trockene 
Wälder, Hügel, häufig. - Bth. 4, 5, seltener Herbst; Arabi8 
TIt. L. H. %,-1'. * 
29!t. Alliat'ia 1) l'ttPl" Lauchhederich (4::? 1). 
836. A. offlcinalis Andrzj., gebräuchlicher L. Grundb. 
nierenfg., ausgeschweift; St.b. elfg., am Grunde nierenfg., 
~estutzt bis keilfg.; Schoten abstehend, dick. - (.) (0) Schat-
tige Laubwälder, Gebüsehe, Zäune, meist nicht selten. Berlin : 
z. B. Moabit, Thiergarten, Schönhauser Park. - Bth. 5, 6. 
E;ysirnurn iW. L. Sis:lJmhriwln All. Scop. Kr. weiss. H. % 
bis 3 '. *' Riecht stark nach Knoblauch. 
300. El'ysimum 2 : L. Schoten dotter (422). 
A. I:-lt.b. mit ycr~chmälcrtcm Grnnde sitzend; Kr.b. ausgebreitet. 
,837. E. oheiranthoides L., lack artiger S. B. länglich-
lanzettlich, spitz, rauh; Bth.stide 2-3mal so lang als der 
K.; Platte der Kr.b. rundlich; Schoten doppelt so lang als 
der Stiel, fast kahl. - 0 u. eWegränder, Zäune, Schutt, ~ecker, häufig. - Bth. 5 - Herbst; Kr. goldg·db. H. 1 
bIS 2'. * - Abart: b) micl'ltnthum Buek. B. geschweift-, 
fast bUChtig-gezähnt; scheint selten. 
838. E. hieraciifölium3) L., habicbtskrautblättriger S. ß. 
raub, untere gestielt, länglich-spatelig bis lineal-länglich, 
stUmpf, obere lineal-Ianzettlich spitz; Bth.stiele so lang als 
der K.; Platte der Kr.b. keilfg.-verkehrt-eifg.; Schoten viel-
mal länger als die Stiele, sternhaarig. - 0 0 u. (j, ~ 
Bth. 5-9; E. virgatum Godr. H. 1-3'. * - Bei uns nur: 
a) strictum Fl. Wett. (als A.) B. breiter, geschweift-
gezähnt; Weidenge büsche, Mauern, im Elb- u. Oderthale, 
sonst selten. Berlin: in einem Garten auf dem Kreuzberge. 
Kr. goldgelb. 
B. St.b. tief-herzfg., umfassend; Kr.b. aufrecht. 
839. E. orientale (L.) R. Br., morgenländischer S. K~hl, 
blaugrün; B. länglich-oval, ganzrandig, sehr stu~pf; Hth.stIe~e 
S? lang als der K.; Schoten dick, vielmal langer als dIe 
dicken Stiele. - 8 Aecker, auf kalkhaltigem Lehmboden, 
sehr selten. Bernburg; Frankfurt: Lehus; auch zuweilen ver-
----------
F 1) Wegen ihres dem Knoblauch (Allium) ähnlichen G~ruches: Z!lerst uei 
nehs. ') erysimon PR name bei Theophrastos. 3) Von mIk.ros, klem u. an-
thos, Bth. ' 
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schleppt, doch unbeständig. - Bth. 5, 6; Brassica o. L. 
E. perfoliatum Criz. Conringia o. Andr,zj. C. perf. Lk. Kr. 
gelblichweiss. H. %-1%'. *" 
3. Grnppe. Brassiceae D. C. 
301. Brassica1) I,. Kohl (423). 
A. Alle Staubb. aufrecht; R. glatt. 
* B. oleräcea L., Garten· K. Untere B. gestielt, obere 
sitzend; Traube schon während des Aufblühens locker; K. 
aufrecht; Schoten auf abstehenden Stielen aufrecht. - Co) 0 
u. 8 An den Küsten Westeuropa's wild, bei uns in vielen 
Formen angebaut. - Bth. 8 8 5, 6; 8 7-9; Kr. hellgelb, 
selten weiss; S. braun. H. 2-4'. - Formen: a) ace-
{)hala 2) D. C., Winter-, Blattkohl. St. verlängert; B. 
nicht zu einem Kopfe geschlossen; als 1. vulgaris D. C., 
Blatt-, Staudenkohl , mit flachen, buchtig-fiederspaltigen B., 
u. 2. q u er c i foli a D. C., Grünkohl, mit fiedertheiligen, 
grünen od. braunen (Braunkohl), flachen od. krausen B. 
b) gemmifera D. C., Rosenkohl. St. verlängert, mit halb- ; 
geschlossenem End - u. vielen Seitenköpfchen ; B. blasig. 
c) s ab all d a L., Wirsing -, Wirsekohl. St. etwas verlän-
gert; B. ungetheilt od. eingeschnitten, einen lockeren Kopf 
bildend. d) ca pi ta taL., Kopfkohl. St. kurz; B. gewölbt, 
zu einem dichten, festen Kopfe geschlossen j 1. Weisskohl, 
B. grünlichweiss. 2. Rothkohl, B. roth. e) gongylode8~ 
L., Kohlrabi, Oberkohlrabi. St. über der Erde zu einer 
weissen, fleischigen Knolle verdickt. f) b otr yti s L., Blumen-
kohl. Obere B. u. Bth.stiele zu einer weisslichen, fleischigen 
Masse verdickt. 
B. Kürzere Staubb. abtsehend; S. grubig-punktirt.· 
a. F.stiele abstehen d.1 
t B. Räpa 4) L., Rüben-K., Rübsen. Untere B. gestielt, I 
leierfg.-fiederspaltig, grasgrün; obere eifg., gezähnt, herzfg.-
umfassend, blaugrün; oberste ganzrandigj unentwickelte Bth. 
von den aufgeblühten überragt; K. zuletzt wagerecht ab-
stehend j Schoten fast aufrecht. - e u. 8 Aus Südeuropa ? 
häufig verw. - Bth. e 4, 5; 8 7, 8, einzeln bis Herbst; 
') Name von B. oleraeea L. bei Cicero. ') Vou a privativum u. kephale, 
Kopf, also kopflos. 3) Von gongyle, runde Rübe, sehon bei Hippokrate •. 
0) Name dieser Art (aueh rapum) b"i Columella. 
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B. asperifolia Lrnk. Kr. goldgelb; S. braun. H. 1-3 '. -
Formen: a) annua Koch, SommerTÜbsen. Wurzel dünn. 0 
b) oleifera D. C., WinterTÜbsen. Wurzel dünn; Pfl. kräf-
tig; Schoteu u. 8. grösser als bei der v. 8 c) ra p if e ra 
Me tz ger, wei8se Rübe. Wurzel verdickt, fleischig. (0 
d) campestris L. (als A.). Der Form a. sehr ähnlich, 
aber noch schwächer. 0 u. 8 Verwilderte Form, nicht 
selten unter der Saat, auf Schutt etc. 
* B. Napus 1) L., Raps. B. blaugrün; untere gestielt, 
leierfg. - fiederspaltig; obere länglich, über dem herzfg. -um-
fassenden Grunde schmäler; Traube schon beim Aufblühen 
locker; die unentwi!:kelten Bth. die entwickelten überragend; 
K. zuletzt aufrecht-abstehend; Schoten abstehend. - 8 u. 0 
Aus Südeuropa? häufig gebaut. - Bth. 8 4, 5; 0 7, 8; 
Kr. goldgelb; S. braun. H. 2-4'. *- Formen: a) annua 
K~ch, Somme1'7·aps. Wurzel dünn. 0 b) oleifera D. C., 
WInterraps. Ebenso. 8 c) Napobrassica (L.), KohlrüOe, 
l!'"rulce, ErdkohlmM. Stengelgrund u. Wurzel knollig -ver-
dickt, fleischig. (0 
b. F .stiele u. ;:;ehoten aufrecht u. angedriickt. 
840. B. nigra (L.) Koch, schwarzer Senf. B. gestielt, 
grasgrün; untere leierfg.-gefiedert, obere lanzettlich, ganz-
ra~dig; K. zuletzt wagerecht-abstehend. - 0 Gebüsche, an 
WIesengräben, im Elbgebiet heimisch, sonst aber auch ge-
b~ut u. in Menge verw. - Bth. 6-8, einzeln bis Herbst; 
Sznapis nigra L. Kr. goldgelb; S. schwärzlich od. braun-
roth. H. 2-4 '. *1 Off. Semen Sinapis. 
382. Sill:lpis 2) 'fourn. Senf (426). 
841. S. arvensis L., Acker-S., Hederich. St. meist kurz-
b~rstig; B. eifg. od. länglich, ungleich-buchtig, unterste fast 
lelerfg.-fiederspaltig' K. wagerecht-abstehend; Schoten so lang 
od. länger als der' abfallende Schnabel, meist kahl. - 0 
Unter der Saat meist häufig. - Bth. 6-8; Kr. goldgelb; 
S. schwarz, glatt. H. 1-2'. * - Abart: b) orientalis 
Murr. (als A.) Schoten kurzborstig; so seltener. 
t S. alba L., weissel' S. St. u. B. kurzborstig ; B. ge-
fiedert; K. w. v.; Schoten abstehend od .. zurückgesc~~agen, 
so lang od. kürzer als der bleibende, oft slchelfg.-gekrummte 
--') Eine Rübenart bei Columella. ') Name des Senfes bei Plinius. 
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Schnabel. - 8 Ans Südostdeutschl., häufig gebaut u. verw. 
- Bth. 6, 7; Kr. gelb; S. gelblich, grubig-punktirt. H. 1-2 '. 
-r El'lll'Rstl'Um1) Prr.sl. Hundsrauke (424). 
t E. Polliohii 2) Sch. u. Sp., Pollich's H. St. u. B. kurz· 
haarig; B. fiedertheilig , die unteren unten gefiedert; Ab-
schnitte ungleich - buchtig, fast fiederspaltig -gezähnt; Traube 
unten beblättert; K. u. Schoten aufrecht-absteheud. - 8 In 
Süddeutschland u. am Rhein heimisch, bei uns eingeschleppt 
u. stellenweise eingebürgert. Berlin : zuweilen auf Grasplätzen, 
auf Aeckern bei Tempclhof u. Pankow g·efunden. -- Bth. 6 
bis 10; Sisymbr/urn Er. Pol!. R1·. 1:uodo1"11111 !teh". Kr. hell-
gelb, mit grünen Adern. H. 1-2 '. ::: 
t E. obtusangulum (Schleicher) Rchb., stumpfeekige H. 
Traube unbeblättert; K. wagerecht-ubstehenrl; SOlist w. v. -
8 Im südlichsten Deutschland einheimisch, bei uns zuweilen 
mit fremder Saat verschleppt. - Bth. 6, 7; Si.\·yrnbrium o. 
Schleich. S. Erucastmrn Yill. Kr. goldgelb. H. 1-2 '. 
-r Iliplutaxis3 ) D. CJ. Rernpe (425). 
t D. tenuif6lia (l.) D. C., schmalblättrige R. St. am 
Grunde fast halb strauchig, meist kahl, beblättert; B. fieder-
spaltig od. buchtig, mit linealen Abschnitten, oberste oft 
lineal, ungetheilt; Schoten über dem K.ansatz kurzgestielt. 
- ~ -j? In Süd- u. Westdeutschland heimisch, bei uns an 
Zäunen, an Wällen eingeschleppt, selten, aber völlig ein-
gebürgert. Wittenberg : Wall um Eisterthor; Frankfurt: 
Unterkrug , Lebus. - Bth. 6 - Herbst; Sisyrnbriurn t. L. 
Kr. citronellgelb, beim Verwelken bräunlich. H. 1-2'. *1 
t D. muralis (l.) D. C., Mauer-R. St. krautig; B. ge· 
stielt, buchtig od. fiederspaltig, mit eifg. oder länglichen 
Abschnitten; Schoten über dem K.ansatz nicht gestielt. . 
8 u. e, vielleicht auch (!. In Süddeutschland u. am Rhem I 
heimisch, bei uns auf Aeekern, in Gärten etc. eingeschleppt, 
stellenweise völlig eingebürgert. Im Magdeburger Flötzgebirge 
an mehreren Orten; Berlin: Treptow; Frankfurt: Bahnhof; 
Wrietzen: Möglin. - Bth. 6 - Herbst; Sisymbriurn m. 1-
S. Erucastrum Gouan. Kr. w. v. H. 1/2-1 '. 1* 
1) Von eruc&, einer GewÜrzpfl. bei HoratillS. 2) Nach Job. Pollich, e}netn 
der ausgezeichnetsten deutschen Floristen <les vor. Jahrh. 3) Von :dlplUS, 
doppelt, u. taxis, Aufstellung, I>chlachtordnung. 
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2. Unterordnung. Siliculosae L. 
:J.. La tisept ae D. C. 
4. Gruppe. Alysseae D. C. 
303. .4Ij·ssum 1) .,. Schildkraut (3m). 
A.. Bth. goldgelb, mittt~l{!ro:.;~. 
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t A. saxatile L., Stein-So Halbstrauchig , mit liegenden, 
an den Enden wurzelnd8n Zweigen; Grundb. länglich-spatelig, 
stumpf, wei('h - graufilzig ; alle Staubfäden innen mit einem 
kurzen ZahlI; F.traubell kurz; Griffel kurz. - 1;> An Felsen 
Mitteldeuts(·hl. heimisch; bei uns häufige Zierpfl., zuweilen 
verw. _. Bth. 4, 5. H. 4" -1 '. 
842. A. monbinum L., Berg-S. St. krautig, am Grunde 
~aBt halbstrauehig, wie die B. u. Schötchen grau; B. lanzett-
h~h; längere Staubfäden geflügelt, kürzere am Grunde t,nit 
Hugelfg. Anhällgsrl; F .trauben verlängert; Griffel ziemlIch 
lang. - ~. ". 1I Sonnig'e, sandige Hügel, dürre Kiefernwälder, 
wenig verbreitet, aber sehr gesellig. BerJin: zunächst bei 
Gr. Kreutz u. Dpetz zw. Potsdam u. Brandenburg; häufig bei 
Oderberg. - . Bth. 5 - Herbst, zuweilen noch bis 12. H. 3 
bis 9 ". *" 
B. Bth. hcllgl'lb, beim \\l"elken weisslieh, klc}.Il. 
843. A. calycinum L., kelchfrüchtiges S. Aeste, B. u. 
Schötchen grau; K. in der F. bleibend; längere Staubfäden 
fadenfg., kürzere ungeflügelt, beiderseits am Grunde mit einem 
borstenfg" Zahne. - e Sonnige Hügel, Wegränder, zerstreut. 
Berlin : Weissensee, Pankow, Schöneherg, Kreuzberg, Rixdorf. 
- Rth. 5, 6. H. 1/4-1/. * 
3fH. Bt~rt(;roa2) D. C. Berteroe (398: . 
. 844. B. incana (L.) D. C., gr~ue. B. St. n~bst den lan-
~~tthchen, spitzen B. u. den ellIptIschen Schotche~ grau; 
langere Staubfäden am Grunde geflügelt, kürzere gezahllt.-
e u. 0 0 Sandfelder trockene Hügel, Triften, Wegränder, ~eist häufig. _ Bth. 5 _ Herbst; Alys8l1rn in. L. Fmwetia 
In. R. Br. Kr. weiss. H. 1-2 '. * 
---~~-! alysson, Name einer gegen Hundswuth (ly~sa) nil' wirkRali1 ~ehaltenen ~! bel ~elianus. ') :<Iaob Carlo Giuseppe Bel'tel'o, der zn Anf. rtlO". Jahrh. 
tropIF:che Amerika bereiRte. 
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t Luuaria1) Tourn. Silberblatt (399). 
t L. annua L., Mondviole. St. steifhaarig j B. herzfg., 
spitz, gezähnt, oberste sitzend; Schötchen auf aufrecht-ab-
stehenden Stielen hängend, sehr gross, elliptisch. - 8 0 
Aus Westeuropa, häufige Zierpfl., z. B. im Park von Petzow , 
bei Potsdam völlig verw. - Bth. 4-6; L. biennis Mnch. Kr. 
purpurn. H. 1-3'. 
305. nraba2) L. Hungerblume (400). 
845. D. muralis L., Mauer-H. St. aufrecht, wie die B. 
u. Bth.stiele kurzhaarigj Grundb. in einer Rosette, kurz-
gestielt; St.b. st.umfassend; F.stiel zuletzt wagerecht. - e 
Grasige Dämme, Waldboden , sehr selten, aber gesellig. 
Dessau: Saalberge j Burg: südl. Seite des Elbdeichs west!. 
vom Blumenthal'schen Wege. - Bth. 4, 5; Kr. weiss, sehr 
klein. H. %-1%'. */ 
306. Erllphila3) n. C. Hungerblume (401). 
846. E. verna (L.) E. Mey., Frühlings - H. St. mehrere, 
unbeblättert, einfach, nebst den lanzettlichen, spitzen Ro-
settenb. mehr od. weniger' behaart j F .stiele meist aufrecht· 
abstehend. - 9 u. 0 Sandfelder , Hügel, trockener Wald· 
boden, Grasplätze, gemein. - Bth. 3 - 5, selten Herbst; 
Draba verna L. El·. vulgaris u. americana D. C. Kr. weiss. 
H. %-4". * 
t (;ochlearia4) Touru. Löffelkraut (403). 
* C. Linnaei Griewank, Linne's L. Kahl, hellgrün; St. 
wenig beblättert j Grundb. in Rosetten, langgestieIt; St.b. 
rundlich od. eifg., herzfg.-st.umfassend; F.stiele wagerecht. -
o 0 u. i'I. An den Küsten u. an Quellen Mitteldeutschlands, 
bei uns ilJ Gärten u. zwar Hur: a) 0 ffi ci n:11 i s L. (als A.). 
Grundb. runJlich, seicht- herzfg.; Schötchen fast kuglig. -
Bth. 5, 6; Kr. weiss. H. 1/2-1 '. Off. Herba Cochleariae. 
5. Gruppe. Camelineae D. C. 
307. C)amelina5 ) Crtz. Leindotter (404). 
847. C. microcärpa 1) Andrzj., kleinfrüchtiger L. St. 
unten dicht beblättert, rauh; St.b. länglich-lanzettlich, mit 
1) Pft.name bei C. Gesner, wegen der grossen, silberglänzenden Scheide-,;ä.~d~ der Schi;itchen. ') drabe, PlI.name bei Dioskorides. 3) Vo.n ear .. (erl; 
F ruhhng, u. phI los, befreundet, liebend. ') Wegen der in Form emes Lotf~ 
(cochlear) gewölbten Grundb. ') Zuerst bei de l'Obel. 6) Von mikros, kleID, 
u. karpos, }\ 
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pfeilfg. Grunde sitzend, kaum gezähnelt, rauh; F.traube sehr 
lang; Schötchen birnfg., mit flachem, stark vorragendem 
Rande, oben abgerundet; Klappen schon anfangs derb. -
(!) u. 0) Aecker, Wegränder, meist nicht selten. Berlin : 
Hohen -Schönhausen , Charlottenburg, Rixdorf etc. - Bth. 
5-7; C. silvestris Wallr. C. sativa a. pilosa D. C. Kr. hell-
gelb, klein. JI. 1-2'. * - Abart: b) glabdta D. C. St. 
u. B. weniger rauh; F.traube wenig verlängert; Schötchen 
doppelt so gross, Hinglieh; hie u. da als Oelfrucht gebaut. 
C. sativa Pr. 
848. C. sativa (L.) Crtz., gebauter L. St. u. die etwas 
entfernten B. ziemlich kahl; B. lanzettlich, am Grunde pfeilfg., 
untere mit geöhrtem Stiel; F.traube kurz, locker; Schötchen 
kuglig, mit kaum vortretendem Rande, oben abgestutzt; 
Klappen anfangs dünnhäutig. - 0 Aecker, fast nur unter 
Flachs, zerstreut. Berlin : Reinickendorf, Wilmersdorf, Ru-
dower Wiesen. - Bth. 6, 7; C. joetida Pr. C. linicola 
Sch. u. Sp. Kr. hellgelb, mitteigross. H. 1-3 '. * -
Formen: a) dentata (Willd.) Pers. (als A.) B. buchtig 
od. fast fiederspaltig. JWyagrum d. Willd. b) integrif6lia 
Wall r. B. ganzrandig od. entfernt-gezähnt. Myagrum sati-
vum L. Carn. sativa Crtz. So seltener. 
6. Gruppe. Subularieae D. C. 
Sllblllaria 1) L. Pfriemen kresse (402). 
S. aquatioa L., Wasser-Po Kahl; St. wenig beblättert, 
wenigbth.; Grundb. lineal-pfriemlich. - 0 Auf dem Grunde 
Von Teichen U. an deren schlammigen Ufern, sehr selten. 
Unweit der westl. Grenze bei Vorsfelde (Braunschweig) am 
Wipperteich. _ Bth. 6, 7; Kr. klein, weiss. H. %-3 ". 
b. Angustiseptae D. C. 
7. Gruppe. Thlaspeae D. C. 
, 388. Tblaspi2) Dillen. Pfennigkraut (ö95). 
A, Schötchen oval, S. bogig-runzlig. 
849. T. arvense L., Acker-P. Gelbgrün; St. gefurcht; 
Grundb. in Ro~etten, gestielt, verkehrt-eifg.; F.traube ver-
i ') PlI.name bei Ray (Rajus). ') thlaspi od. thlaspis, bei Hippokratos 
o no Pli., deren S. zerquetscht (thlao) wie Senf angewendet wurden. 
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längert; Schötchen gross, mit etwa 6samigen Fächern. -
e u. 0 Lehmäcker, Wegränder, stellenweise gemein. Ber· 
lin nicht häufig: Lichtenberg, Schöneberg, Wilmersdorf, 
westl. der Hasenheide. - Bth. 4 - 6 u. einzeln bis 9; Kr. 
weiss; Staubb. gelb. H. 1/2-11/ 2 ,. * 
B. Schötchen keilfg.·länglkh; ~. glatt. 
850. T. perfoliatum l., (lurchwachs(mes P. Blaugrün; 
St. stielrund; Grundb. w. v.; St.b. eifg., herzfg. st.umfassend; 
F.t.raube weniger verlängert; Sehötchen kürzer als ihr Stiel, 
mit etwa 4samigen Fiieherll. - e u. 0 Sonnige Hügel, 
Wegränder, auf sall!lig-Iehmigem Boden, selten. Burg: 
Britzke bei Loburg, nördl. von Rogätz; HavP!herg: Wei~ 
berg. - Hth. 4, 5; Kr. weiss; St.aubb. gelb. H. 3--10". * 
T. alpestre L., GebirgR-P. Etwas blaugrülI; Stämmchen in 
ziemlich dichten Rasen; St. u. Grundb. w. v.; St.b. länglich 
bis I anzettlich , mit herzfg. Grunde sitzend; F.traube sehr ver· 
längert; Schötchen PO lang od. länger als ihr Stiel, mit 4 bis 
8samigen Fächern. - l\. Grasige Dämme, Gebüsche, selten, 
wohl durch Hochwasser der Mulde u. EIbe bis Barby herab-
geschwemmt. Dessau : Sieglitzerberg, WaB ost!. vom Lui: 
sium, Abtei, Kornhaus, grauer Steinhauicht; Unterbusch DeI l 
Acken; Barby: Breitenhagen. - Bth. 4 -6; Kr. weiss, zu· 
letzt etwas röthlich; Staubb. gelb, später schwarzviolett. H. 
1/4 --1'. i* 
309. 'l'eesdalea1) R Kr. Teesdalee (392). 
851. T. nudicaulis (L.) R. Br., schaftbth. T. St. meist 
einfach u. blattlos; Grundb. in Rosetten. leierfg.-fiedertheilig, 
mit stumpflichem Endabschnitt. - (0 e. 0 Sandige Kiefern· 
wälder, Hügel, Aecker, nicht ~elten. - Bth. 4, 5, selt~n 
8, 9; Iberis n. L. Teesd. Ibu'is D. C. Kr. weiss, klem. 
H. 1/2-8". * 
t Iberis 2 ) L. Bauernsenf (393), 
* I. umbellata L., doldenbtb. B. St. aufrecht j B. lall' ,: 
zettlich od. lineal, spitz, untere sparsam gezähnt, obere g~nz· 
randig; Schötchen gedrängt, fast doldig, oval, oben nut 2 
Flügellappen, die so lang als das Fach sind. - 8 Zierpß .. 
aus Südeuropa. - Bth. 6; Kr. hellpurpurn. H. 1/~_1'. . 
.1) Nach Rob. Teesda1e. Z) iberiH, Pfl.name bei Nikandl'OR u. Dioskorides. ( 
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. t I. amara ~., bi!terer. B. St. aufrecht; B. keilfg.-Iäng-
lieh, stnmpf, beIderseIts mit 2-4 entfernten, stumpfen Zäh-
nen; Schötc]lCn locker - traubig, fast kreisruud, oben mit 2 
Flügellappen , die viel kürzer als das Fach sind. - 8 
Zierpfl. aus Süddeut~chland, hie u. da in Gärten verw. 
Bth. 6-8; Kr. W('iss, selten hellviolett. H. 3-9 ". 
310. Uisrutl\lJn 1) I,. Brillenschote (405). 
. 852. B. laevigMa L., glattfrüehtige B. Stämmchen rasen-
~lldend; St. aufrecht, wenig beblättert; Grundb. keilfg.-Iäng-
heh, gestielt; obere B. IängIich-Ianzettlich bis lineal, sitzend; 
Schötchen locker-traubig, oben u. unten ausgerandet (brillenfg.), 
kahl. - 71. Dürre Salldhügcl, Kieferllwälrler, wenig verbreitet. 
Am recht('11 Elbufer von Dessau bis MHgdeburg nicht selten. 
- Bth. 5 ~; B. amUuua Wallr. Kr. hellgelb. H. 1/2-1 '. -:; 
8. Gruppe. Lepidieae D. C. 
311. Lepidium 2) L. Kresse (394). 
A. Schötchen he,"cifg-., spitzlich. 
L. Draba L., stengelumfassellde K. St. aufrecht, wie die 
B. angedrückt _ behaart; B. länglich, spitz, obere p'feilfg. 
st.umfassend; Schötchen auf wagerechten Stielen; Griffel so 
lang als die Scheidewand. - ~ Wegränder, Aecker, Schutt, 
sehr selten, theilweise wohl verschleppt. Schönebeck: Bad 
Elmen, Frohse; Magdeburg: Sternschanze, Dod('lldorf, Süll-
dorf; Bernburg: Weinberge; verschleppt bei Neust~dt-Ew. u. 
Muschten bei Schwiebus. - Bth. 5, 6; Cochlearw Dr. L. 
Kr. weiss. H. 1-2'. '", 
B. Schötchen rundlieh bis oval, oben ausgerandet. 
a. Schötehen auf aufrechten Stielen. 
t L. sativum L., Garten-K. Kahl, blaugrau bereift; unt~re 
B. ~edertheilig, mittlere 3th eilig , ob~rste ~.ineal, tlll.gethetlt; 
Schotchen rundlich-oval; Klappen brett-geflugelt; GrIffel sehr 
kurz. - 8 Aus dem Orient? GemÜsepfl., hie u. da verw., 
ZUweilen unter Flachs. - Bth. 6, 7; Kr. weiss. H. 1-2 '. 
b. f\chötchen auf absteheIHlen Stielen. 
.. . 853. L. campestre (L.) R. Br., Feld -K. St. oberwärts 
astig, nebst B. u. Bth.stielen kurzhaarig ; Grundb. verkehrt-
---1) thlaspi biscutellatum bei Clusius von bis, doppelt, u. scutella, SchHs-
'elehen. ') lepi,dioD, PII.name bei At.hen~os u. Dioskorides. 
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eifg., zuweilen leierfg.; St.b. geschweift, pfeilfg. umfassend, 
obere eifg.-Iänglich, spitz; Schötchen nach oben breit - geflü-
gelt; Griffel ziemlich kurz. - e u. 0 0 Aecker, Weg-
ränder, auf Lehm- u. Kalkboden, sehr zerstreut. Bei Berlin 
spärlich u. unbeständig. - Bth. 5, 6, eillzeln bis 9; Thlatpi 
c. L. Kr. weiss. H. 1/2 -1 1/ 2 ,. * 
854. L ruderale L, Schutt- K. St. meist vom Grunde 
an sparrig-ästig, nehst den B. ~ehärflich; untere B. fieder· 
theilig bis doppelt·fiedertheilig, oberste sitzend, lineal, ganz-
randig, stumpflich; Kr. meist fehlend; Schötchen nicht od. 
sehr schmal geflügelt; Griff'el fast fehlend. - e u. 0 Schutt, 
Strassen pflaster , Zäune, Wegränder, zerstreut, stellenweise, 
z. B. ill u. bei Herlin , gemein. - Bth. 5 - Herbst; Kr., 
wenn vorhanden. gelblichweiss. H. 1/2-1 '. * 
31.2. Calls~lIal) Medikus. Täschelkraut (386). 
855. C. Bursa pastoris (L) Mnch., Hirten - '1'. St. auf-
recht; Grundb. in Rosetten, gestielt; St. b. sitze·mI; Schötchen 
3eckig-verkehrt-herzfg.; Griffel kurz. - 0 u. (3 Auf kulti-
virtem Boden, Schutt, sehr gemein. - Bth. 3 - zum Frost; 
Thlaspi b. p. L. Kr. weiss. H. 2"-2'. * - Formen: 
a) integrif6lia SchI. B. ~anzrandig. b) sinuata SchI. 
B. buchtig. c) pinnatifida SchI. B. fiederspaltig, obere 
meist Ullge~heilt. d) apetala SehI. Kr.b. in Staubb. um· 
gewandelt, Bth. daher mit 10 Staubb.; selten. 
C. prccumbens (L) Fr., liegendes T. St. meist vom 
Grunde an mit liegenden Aesten; B. etwas fleischig, fieder· 
theilig, obere oft lineal-Iauzettlich; Schötchen länglich-verkehrt· 
eifg. od. elliptisch; Griffel sehr kurz. -- 0 Wegränder, Triften 
auf stark salzhaltigem Boden, sehr seltell, aber gesellig. 
Schönebeck: am Gradirwerk bei Gr. Salze auf der Südost-
seite; Magdeburg: Sülzewiesen bei Sülldorf; Stassfurt: Heck· 
Iingen an der Postbrücke u. nach Gänsefurt hin; zw. Stas~' 
furt u. Bernburg. - Bth. 5, selten wieder im Herbste; Lcpl' 
dium p. L. Kr. weiss; St. 1- 6" lang. ::J - Abart: b) 
in te g ri f 6li a. 13. sämmtlich ungctheilt. 
9. Gruppe. Brachycarpaeeae D. C. 
313. Corolloplls2) lIall~r. Feldkresse (406). 
856. C. squamatus (Forsk~l) Aschs., gemeine F. Fleischig; 
1) Deminutiv von capsula,also gleichbedeutend mit dem Namen Bursa pastoris. 
2) koronopus (yon korone, Krähe, u. pus, }I'uss), Pfl.name bei 'TheophrastoS• 
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8t. niederliegend ; B. fiedertheilig ; Schötchen auf eben so 
langen Stielen, nierenfg., oben abgerundet, mit dickem, 
kegelfg. Griffel, gezähnt. - 0 Wege, auf schwerem Lehm-
boden, Dorfstrassen , Strassenpflaster , an Rinnsteinen, zer-
streut. Berlin : Weissensee, Schöneberg, Tempelhof. - Bth. 
6-8; Cochleal'ia Cor. L. Lepidium sq. Forskal. COI". Ruellii 
All. Senebiem COI·. Pair. Kr. weiss; St. 1-6/1 lang. * 
3. Unterordnung. Nu camen taceae D. C. 
Gruppe. So ri e a e Aschs. 
t Sorla!) Adans. Schnabelschötchen (407). 
. t S. syriaca Cl.), syrisches S. St. von Grund auf ästig, 
wIe die länglichen, in einen Stiel verschmälerten , entfernt-
gezähnten B. Bth. sehr klein; Schötchen fast kuglig od. eirund, 
lederartig, behaart od. kahl. - 0 Aus Südosteuropa, bisher 
nllr verschleppt auf Schutt bei Neustadt-Ew. - Bth. 6, 7; 
Anastatica s. L. Euclidium s. R. Er. Kr. weiss. H.l/4-%'· 
10. Gruppe. Isatideae D. C. 
314. Vogelia 2) Medikus. Kugelfrncht (408). 
857. V. pannicuhita (l.) Hornem., rispige K. St. aufrecht, 
rauh; B. länglich bis lanzettlich, pfeilfg. sitzend; Schötchen 
auf mehrmal längeren, aufrecht - abstehenden Stielen; Griffel 
lang. - 0 Aecker Wegränder besonders auf Lehmboden, 
zerstreut. BerIin:~. Charlott~nburg u. der Jungfernheide, 
Wilmersdorf. _ Bth. 5-7; Myagl'um p. L. Neslea p. Desv. 
Kr. goldgelb. H. 1/2-2 I. 
t IsatlsS) L. Waid (409). 
lZ~t I. tinctöria L Färber- W. St. aufrecht; untere B. 
länglich-Ianzettlich g~stielt obere pfeilfg.-st.umfassend; Schöt-~hen ~~n~al-keilfg.: . stumpf .od. ausgerandet. - e Zunächst 
ltI Thunngen heimIsch' bel uns mcht gebaut, sondern nur 
auf Esparsettefeldern des Magdeburger Flötzgebirges ver-
schleppt. - Bth. 5, 6; Kr. gelb. H. 2-4 '. 
. ..'). Ital. = Syria, wegen des Artnamen.. ') Nach Ru~. A~g. Vogel, Prof. ~ :ottmgen u. Bened. Christ. Vogel, Prof. in Altorf, belde 1m vor. Jahrh. 
ß.name bei Dioskorides. 
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4. Unterordnung. Lomelltaceae D. C. 
11. Gruppe. Raphaneae D. C. 
lCapistrum l) 8111~rh. Windsbock 1.4271. 
R. perenne (L.) All., ausdauernd(,r W. St. aufrecht, ge· 
furcht, spnrrig-ä"tig, stdfhaarig; nntcn' B. lan:~'gcsticlt, un-
gleich-fiederspaltig, mittlere kllrzgesticlt, olwre sitzend, fast 
ungetheilt; Griff'eI kegdfg., kürzcr ab das obere Glied des 
Schötchens. -- ,~ Ackerr;indcr, W P!;'C, HOllnigc Hügel. Schöne-
beck: Frohse'"c}l<' u. Sohl'sehe Bürge, DodClldorf; Magdeburg: 
Olvenstedt, Nicderdodelebell, D;\ hl('I1- Warslcl)('u, SülldoIf; 
Kroppeustedt; Hakeborn ; Stassfurt: Hn'klillgün, Gänsefurt; 
Bernburg: Friedhof, llaeh uel" Parforeehause hin. -- Bth, 
6, 7; JVfyagrum p. L. Kr. goldgelb. H. 2-3 '. 71 
* Cll'ambe C') TourII. ,Meerkohl (410). 
* C. maritima l., gemeiner M. Kahl, blaugrau, bereift; 
untere B. gestielt, sehr gross, eifg., grob - gezähnt, kra~s, l 
oberste sitzend, ganzrandig, länglich; K. abstehelld; Schot-
ehen auf abstehenden StielelI, ohne Griffel. - (~ An der 
Ostsee heimisch; GemÜsepfl. - Bth. 5, 6; Kr. weiss. H. 1-2'. 
315. Raphanistrum3) 'fourn. Hederich (428). 
858. R. silvestre (Lmk.) Aschs., gemeiner H. St. auf-
recht, unterwärts nebst den B. steifhaarig; B. leierfg.; K. 
aufreeht; Griffel 3-4mal länger als die oberste Anschwellung 
der Schoten. - 8 Aecker, gemein. - Bth. 6-8; Raphanu8 
Raplwnistrurn L. R. silvester Lmk. Raphanistrurn Lampsana 
Gae1·tn. Kr. hellgelb, mit violetten od. gelben Adern, selten 
weiss. H. 1-11/ 2 '. * 
t Jtaphanus4 ) Tourn. Rettich (429). 
t R. sativus L., gebauter R. St. aufrecht, unten hohl, 
nebst den B. zerstreut-steifhaarig; B. gestielt, leierfg., ob~rste 
ungetheilt; K. aufrecht; Schoten gedunsen, mit langem GrIffel. 
1) Pß.name bei Columella. ') krambe, Gesammtname aller kohla'!igen 
Gewäch.e bei den Griechen. 3) Von Raphanus .~cbildet, bei Morison. ) rs· 
phanos od. raphanis. antiker Name des Rettichs. 
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- 0 0 u. 0 Aus Asien; wegen der fleischigen Wurzel eine 
beliebte GemÜsepfl., oft verw. - Bth. 5, 6, seltener 9, 10; 
Kr. weiss od. lila, mit violetten Adern. H. 1112-2'. _ 
Formen: a) ni ger D. C., Rübe~·ettich. Wurzel sehr gross, 
auss~n sehwilrz, sehr scharf. b) Radicula Pers. (als A.), 
Radzesdten. Wurzel klein, kuglig od. rübenfg., aussen pur-
purn, weiss od. violett, wenig<'r scharf. 
14. Urdnung. Parietales Endl. 
LVI. Familie. DROSERACEAE D. C. 
~ollllenthaugewächse. 
:U6. Urosera 1) J.. Sonnenthau (225). 
Laubb. in grundständiger Rosette, langgestielt. am Rande mit langen Frau-
sen, die mit rothen Drüsen besetzt sind; Bth. in ährena.rtigen Wickeln, klein. 
A. Schaft anfrecht, mehrmal länger als die B.; r'. nicht gefnrcht. 
859. D. rotundifolia L.. rundblättriger S. B. kreisrund, 
horizontal abstehend. - 11. Torfsümpfe, sandiger Moorboden, 
ze~streut. Berlin: z. B. JUllgfernheide, Grunewald, Rudower 
WIesen. - Bth. 7, 8; Kr. weiss. H. 3-8 ". * 
. 860. D. anglica Huds., englischer S. B. keilfg.-line~l, 
~elst aufrecht abstehend. - 11. Torfsümpfe, sehr zerstreut, 1m 
ost!. Gebiet häufiger. Berlin : Jungfernheide, Grullewald. -
Bth. 7, 8; D. longifolia L. Kr. weiss. H. 3-8 ". * 
. 859 X 860. D. rotundifolia X anglica. B. keilfg.-verkehrt-
ell'Und, abstehend od. aufsteigend. - 2t. Torfsümpfe, mit den E~.tern, selten. Strawi berg: Wilkendorf; Be~lin:. Grunewald; 
Barwalde : Stadtforst . Joachimsthal: am Gnmnltzsee; Gers-
,,:alde: Gr. Karautze~lsee' Driesen: Forst nach Dragebrück 
hIn. - Bth. 7, 8; D. obo~ata M. u. K. Kr. weiss. H. 3-6" 
B. Schaft aUfsteigend. wenig länger als die B.; }'. gefurcht. 
. 861. D. intermedia Hayne, mittlerer S. B. keil~g.-verkehrt­
eIrUnd, aufrecht. Kapsel kürzer u. grösser als bel vor. - 2t. 
Torfsümpfe Mo~rboden zerstreut. Berlin : Jungfernheide, 
h?hle See. ~ Bth. 7-8' D. longifolia L. Kr. weiss. H. 1 
bIS 3". * ' 
----------
I" ') droseros, bethaut wegen der an den B.zipfeln hängenden. in der Sonne 
g anlenden Sekrettröpf~hen. 
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Unterfam.: Parnassioideae. 
317. rarnasl!ia 1) Tourn. Herzblatt (222). 
802. P. palustris L., Sumpf-Ho Grundb. in Rosetten, 
langgestie1t; St. mehrere, kantig, unterwärts mit einem st.um-
fassenden B.; B. herzeifg.; Bth. gross, einzeln. - 71.. Feuchte 
Wiesen, meist häufig. - Bth. 6-9; Kr. weiss, mit durch-
sichtigen Adern; Nebenkr. gelbgrün. H. 1/2-1 '. * 
LVII. Familie. VIOLACEAE n. C. 
Veilchengewächse. 
318. VioI8~) L. Veilc'hcn (150). 
A. Mittlere Kr.b. seitlich abstehend. unteres Kr.h. kahl; Griffel ziemlich dick. 
a. Pfl. 2achsig; Bth. in den Achseln der Laubb. der Hauptachse. 
l. Hauptachse unterirdisch kriechend od. schief. 
* Bth.stiele in der F. aufrecht; Kapsel 3seitig. 
t Nebenb. frei; mittlere Kr.b. flach. 
863. V. palustris l., Sumpf-V. B. rundlich-nierenfg., 
stumpf, kahl, mit ungeflügelten Stielen; Hochb. unter der 
Mitte des Bth.stiels; K.b. stumpf; Kr.b. verkehrt-eifg. - 1\. 
Sumpfwiescn, Torfmoore , besonders im Moose kriechend, 
Gräben, meist nicht selten. Berlin: z. B. Fuchsberge, Jung-
fernheide, Grunewald, Thiergarten, Treptow. - Bth. 4, 0; 
Kr.b. lila, das unterste violett gestreift. H. 2-6" * 
864. V. epipsila3) Ledebour, haariges Sumpf-V. B. nieren-
fg., unterseits zerstreut- behaart, mit oberwärts geflügelten 
Stielen, das oberste spitz; Hochb. über der Mitte der Bth.-
stielc; Kr.b. länglich-vcrkehrt-eifg., grösser als v. - (\. Er-
lenbrücher, gern an Stümpfen, selten. Bisher nur: Arnswalde: 
Stolzenfelder Wiesen bei der Pamminer Mühle u. BerUnchen: 
zw. Blankensee u. Jagow. - Bth. 5; V. 8canica Fr. Kr.h. 
meist etwas dunkler als bei der vor. H. 3 - 6 ". I': 
tt Nebenb. zur Hälfte mit dem B.stiel verwachsen; mittlere 
Kr.b. am Grnnde sackartig. . 
V. uliginosa SOhrad., Moor-V. B. herzeifg., mit geflü~el. 
ten Stielen, kahl; K.b. spitzlich; Kr.b. länglich-verkehrt-eifg. 
- (\. Sumpfwiesen, sehr selten u. zweifelhaft; nur bei GoIssen. 
') gramen Parnassi bei de rObe!. ') Name von V. odorata u. "nderr [ 
wohlriechenden Blumen bei den Römern. ') Von epi, oben, U. psilos, nackt, kah· 
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- Bth. 4, 5; Kr.b. hellviolett, das untere dunkler gestreift. 
H. 4-6". 1* 
** Btb.stiele in der F. niederliegend ; Kapsel kuglig. 
t Ausläufer fehlend ou. kurz. 
. 865. V. hirta L., rauhes V. Nicht kriechend; ß. herz-
e~fg., .nebst H.- n. Bth.stielen abstehend-behaart; Nebenb. 
elfg. bIS lanzettlieh. gefrllllst, am Rande kahl; Kr.b. ausge-
randet. - (!, Lichte Gebüsche, trockene Wälder. Hügel, zer-
streut. Berlin: Piehelsherg u. Pichelswerder ; häufiger am 
Kalks~e u. dell Rüdersdorfer Kalkbergen. - Bth. 4, 5; Kr. 
blau-lila, selten violett, geruchlos. H. 1 - 4 N. * 
i"t .\l1s1ti.nfer \'(>'l'Iiingcl't. 
866. V. odorata L., wohlriecheJi([rs V. Kriechend; B. , 
ruudlich-eifl;., tief-h"J'zfg., nebst H.- u. Bth.stielen kurzhaarig ; 
~ebeub. eifg.-irwzettlich, spitz, mit Fransen, die kürzer als die 
halbe Breite der Nebenb. sind; am Rande kahl, die 4 oberen 
Kr.b. abgerundet. - ~ Laubwälder, Gebüsche, Hecken, zer-
~treut häufi~' in Gärten, Berliu: z. B. Weissensee, Thiergarten, 
Im dustern Keller. - Bth. 3 - 5; Kr. violett, seltener hell-
blau od. weisR, wohlriechend. H. 2 - 6 N. * 
. t v. su.avis M. B., liebliches V. B. eifg.; Nebenb. lauzett-
heh, zugespitzt, mit Fransen, die so lang als die halbe Breite 
der Nebenb. sind, am Rande gcwimpert; Kr.b. sämmtlich aus-
gerandet; sonst w. v. - ?L Aus Südosteuropa ; bei uns wohl 
nur verw. Frankfurt: Klcssin; Wrietzen: Kunersdorf. - Bth. 
3:-5; Kr. blanviolett, am Grunde weiss, wohlriechend. H. 2 
bIS 4". 
865 X 866. V. hirta X odorata. Ausläufer ziemlich 
lang; TI. u. Bth.stiele mit absteheudeu, ziemlich kurz eu Haa-
r~n; Nebenb. eifg'. bis lanzettlich, mit kurzen Fransen, kahl; d~~ 4 oberen Kr.b. ausgerandet od. abgerundet. - ~ Ge-
bUSChe, sehr selten. Sommerfeld: Haselgebüsche auf festem 
LehmbOden am Treibehü(!·el. - Bth. 4, 5; Kr. hellviolett, 
schwach wohlriechend. H: 2_4/1. 
2. Hauptachsen iiber der Erde yerlängert, mehr od. weniger aufl'echt. 
867. V. canina l., Hunds-V. B. länglich-eifg., am Gr.~nde 
herzfg. ou. gestutzt; Nebenb. fransig-gesägt, mehrmal kurz~r 
als d~: ungeßügelte B.stiel; Sporn ~oppelt ~o lang als dIe ~~nhangsel; Kapsel stumpf, mit emem SpItzche~. - a. 
Talder, Gebüsche, häufig. - Bth. 5, 6; V. silvestrz8 Lmk: z. 
'h. Kr. himmelblau, sehr selten weiss;'Sporn ~eiss od. gelbhch. 
As eherson, Flora, (Auszug.) 21 
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H. 2"-1'. * Formen: a) montana L. (alsA.) St.auf· 
recht; B. u. Bth. grösser; Sporn weisslich. Schattige Ge· 
büsche, Laubwälder. fr: eanina mr. IIll'O?'um ReM. b) eri· 
ce tor umS c h rad. (als A.) St. niedergestrpckt; TI. läng· 
lieh, kleiner; Sporn weisslich. Trockene Wälder. St. 2-6" 
lang. c) fl a y i c 6 r n i 8 Sm. (als A.) St. niedergestr.eckt; 
B. klein, sämmtlich herzfg.; Sporn gdblich. Sandfelder u. 
Hügel. r/~ canina ?'aJ'. calcarea u. sabn/osa Rchb. St. 2 bis 
4" lang. 
868. V. persioifolia Sohreb., pfirsichblättrige,; V. B. aus 
ei-, selten herzfg. Grunde länglich bis lanzettlich ; Nebellb. 
entfernt-gesägt, obere blattartig , so lang od. länger als der 
geflügelte H.stiel; SPOfll so laug od. wenig länger als die K.-
anhängsel; Kapsel zugespitzt. - 11. Wiesen, feuchte Gebüsche, 
besonders ill den Thälern der Hauptströllle, sehr zerstreut-
Bth. 5, 6; V: recta Gl:·e. * - Formell: a) e lli t i 0 r Fr. 
(als A.) Pfl. gross, kräftig; St. dick, wil' die B. kurzhaarig; 
mittlere Nebeub. so lang, obere viel lällger als der B.stiel; 
Bth. gross. Feuchte Gebüsche; seltener. Berlin : zunächst 
Sanssouci bei Potsdam (ob wild ?). V. pel'sicifulia SchI.:. Kr. 
meist hellblau. H. %-2'. b) stagnina Kit. (als A.) Pfl. 
kleiner; St. dünn, wiE' die B. kahl; mittlere Nebenb. halb 
80 lallg, obere wenig länger als der B.stiel; Bth. klein. 
Mässig feuchte Wiesen, häufiger. Berlin : zunächst am Lind; 
holz u. Königshorst bei Nauen. V. persicifolia Sch,-eh. V. 
Zactea Rchb. V. pratensis M. u. K. Kr. milchweiss, seltener 
hellblau. H. 3-8 ". 
867 X 868. V. canina X persicifolia. Untere 13. herz· 
eifg., obere eifg. -länglich; Nebenb. entfernt - gesägt, mittlere 
halb so lang, obere so lang als der geflügelte B.stiel; Spo~ 
etwas länger als die K.anhängsel; Kapsel stumpflich, mit 
einem Spitzchen. - Feuchte Gebüsche, Wiesen, mit den 
Eltern, ~elten. - Bth. 5, 6; V. recta Gke. 2 Th. V. Ruppii Rch.b. 
Kr. hellblau. H. 1/2 -2'. - Formen: a) nemorahs 
Ku e t z i n g (als A.). Pfl. gross, kräftig; B. breiter; Bth. 
gross. Gebüsche, mit V. elatior Fr., nur Magdeburg: Biede· 
ritzer Busch. b) stricta Horn. (als A.) Pfl. kleiner; .B. 
schmäler; Bth. etwas klein. Wiesenränder, mit V. stagruna 
Kit. Wittenberg: zw. Pratau u. Dal;lrun; Magdeburg: südl. 
der Berliner Chaussee. 
b. Pli. 3achsig; Hauptachse eiue Centralro>ette treibend, aus deren B.· 
achseln beblätttrte 1St. (bei V. mirabilis ausserdem noch Bth.) sprossen, 
welche die J-Ith. in ihren B.achseln ~ragen. 
Violaceae. 323 
869. V. mirabilis l., wunderbares V. Grundachse dick, 
mit braunen Schuppenb. ; B. am Grunde nierenherzfg., mit 
vorgezogener Spitze; Kiel der 3kantigen B.stiele mit einem 
Haarstreifen ; Nebenb. ganzrandig, nie gefranst; erste Bth. 
(in deli B.ach"elll der Hauptachse) langgestielt, mit voll-
kommellcn Kr.b .. nbcr meist unfruchtbar; spätere Bth. kurz-
gestielt, meist mit verkümmerten Kr.b., fruchtbar. - ?I. 
Lichte GehÜRche auf Hügeln, gern auf Kalk, sehr zerstreut. 
Neuhaldelli-Ie ben: W clIcll berge bei Dönnstedt; Oschersleben: 
Hakel an der Domburg ; Luckau: Weissagk; Sorauer Heide; 
Frankfurt: Boo~sen, Zie hhlg-en; Freienwalde : beim Schloss-
garten ; Ncustadt-Ew.: Eiehw".rdcr; Schrei bei Garz; Arnswalde: 
Wall; Gralllzow: Mclssower Wald; Drossel'. - Erste Bth. 4, 
5, die später"ll 5, 6; Kr. lila, wohlriechellll. H. 3-9 ". * 
870. V. silvatica Fr., Wald-V. Mit bogig aufsteigenden 
Aesten; B. rundlich - herzfg., mit vorgezogener Spitze, fast 
kahl; Nebenb. lineal-lanzettlich, mit Fransen, die 60 lang als 
die Breite der Nebenb. sind; Sporn 3-4mal so lang als die 
K.anhängsel. - ?I. Laubwälder, schattige Gebüsche, zer-
streut. - Bth. 4-6, selten wieder 9; V. canina L. u. 1_. sil-
V€8tris Lmk. z. Th. V. sih'estris Koch. Kr. u. Sporn hell-
violett. H. 3-8". * - Abarten: b) Riviniana 1) Rchb. 
(als A.) B. mehr rundlich; Bth. grösser, hellblau; Sporn wei~s. 
S~hattiqe Wälder. c) ru pes tri 6 Sc.hmid t (als ~.). PR .. kleID, 
dunnfilzIg; R. stumpf; Nebenb. breIter. Sandhugel, Klefern-
s.chonungen. V. Allionii Pio. V. arenaria D. C. Kr. bl au-
lila, sehr selten weiss. 
B. Die 4 oberen Kr.b. aufwärts gerichtet, die 3 unteren aro Grunde bärtig; 
Griffel nach oben keulenfg. 
a. Nebenb. länglich-lanzettlich, eingeschnitten . 
. ~ V. altaica Pallas, grosses Stiefmütt~rch~n. St. :~ur unten 
?eblattert, wie die B. kahl; Nebenb. mIt spItzen Zahnen. -
ik Häufige ZierpR. aus der Krim u. Sibirien .. - Bth. 5, 6; 
V. grandiR01'a L! Bth sehr o-ross dunkelViolett u. gelb, 
't '.I' •• • ", 1 11 
ml sehr verschiedenen Zeichnungen. H. /4- 2 '. 
b. Nebcnb. bandfg. getheilt od. fiederspaltlg. 
* V. hltea Huds kleines Stiefmütterchen. St. mehr od. 
weniger beblättert ~ie die B. kurzhaarig ; Nebenb. handfg.-
getheiltj Sporn so' lang od. kaum länge.r als die K.anhängsel. 
---'!Xl E ')d Nach Aug. Quir. Bachmann (Rivinu.!, Prof. der Botanik in Leipzig 
n e des 17. Jahrh. 
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- 2\. Zierpfl., zunächst in Schlesien heimisch. - Bth. 5, 6; 
V. grandifiora Vill. V. 8udetica Wille!. Kr. der. wilden Pß. 
gelb, der kultivirten w. v., ziemlich gross. H. 1/4_:3/4 '. 
871. V. tricolor L., wildes Stiefmütterchen. St. einfach 
od. ästig, niederliegend, auf,teigclId od. aufrecht, beblättert, 
wie die B. kurzhaarig; untere B. herzeifg., obere lanzettlich; 
Nebenb. leierfg.-fiederspaltig; Sporn doppelt so lang als die 
K.anhängsel. - 0 u. 8, auch il. Hrachäcker, trockene 
Hügel, Wälder etc., gemein. - Bth. 4 - Herbst; St. 1/4 
bis l' lang. * Off. Herba Violae trieoloris. ~ Formen: 
a) vulgaris Koch. Kr. länger als der K., meist 3frrbi:!:. 
b) arvensis Murr. (als A.) Kr. kürzer als der K., .:eist 
gelblichweiss. 
15. Ordnung. Guttiferae Endl. 
LVIII. Familie. SALICACEAE RICH. 
Weidengewächse. 
319. Salix 1') TOUfn. Weide (586t 
A. Tragb. der Bth. einfarbig gelbgrlin; männI. Bth. mit 2 DrUsen; B.stiel 
oberwärts mit Höckerehen (od. Oehrchen). 
a. Tragb. der Bth. vor der F.reife abfallencl. 
1. ·WeibI. Bth. mit 2 Drüsen; B. kahl, oben glänzend, anfangs klebrig. 
872. S. pentändra L., Lorbeer-W. Strauch od. Baum j 
B. eifg.-elliptisch (1 : 2% *)), drüsig - gesägt, kurz - zugespitzt, 
die der Aehrenstiele drüsig - gesägt; Nebenb. länglich -eifg.j 
Tragb. der Bth. fast kahl od. am Grunde zottig; Staubb. 
5-12; F .knotenstiel so lall g od. wellig länger als die hint~re 
Drüse. - t! Feuchte Wiesen, vValdsümpfe, zerstreut. Berhn: 
z. B. Jungfernheide, Witzleben, Grunewald, Rixdorf .. - Bth. 
Ende 5, 6; S. polyandra Schk. H. 3-40 1• * Off. Cortex 
Salicis. 
873. S. frägilis L., Knack-W. Baum; B. länglich-laD' 
zettlich (1 : 4-6), gesägt, lang - zugespitzt, die der Aehren-
stiele ganzrandig; Nebenb. halbherz- od. nierenfg.; Tragb. 
der Bth. zottig; Staubb. 2; F .knotenstiele 2-3mal so lang 
als die hintere Drüse. - 1? Feuchte Wälder, Ufer, häufig 
') Name dieser Gatt. bei Varro etc. 
*) Verhältnis. der Breite zur Länge. 
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gepflanzt. - Bth. Anfang 5. H. 20-40 '. * Off. w. v. -
Formen: a) yulgaris Koch. Aeste braun; B. 1: 4-5 
unterseits zuletzt etwas blaugrün. b) d e ci pie n s Ho ffm: 
(al~ A.) Aeste gelb: B. 1 : 4-5, unter.<eits blassgrün. S. vi-
telhna !-. nach Fr. c) angustif6lia Wimm. B. 1: 5-6, 
unterserts blassgrün. 
872 X 873. S. pentandra X fragilis. Meist Baum; ß. 
l~nglicll-lanzettlich (1 : 31 2-4), lang-zugespitzt, drüsig-gesägt, 
die der AehreuBtide alle driisig - g'esägt od. einige ganz-
randig; Nebellh. halbherzfg.; Staubb. 3-5 (meist 4). - 10 
Wie S. frap:ilis, seltell. Brandenburg : Sielowgraben, Quenz-
d~mm; SlJllndau : Pichelsberg; Nam'n: Fillkenkrug, Brieselang ; 
Nleder-Lausitz; Berlin : Priedrichshain, Gemndbrullnen, Jung-
fernheide, Treptow; Driesell: StadtwieseIl, Hellnicke'scher Ka-
nal. - Bth. Mitte - Ende 5; S. Meye?'iana Willd. S. cUh'lJidaia 
Sc"ull:;;. H. 20-40 '. 
2. \VeiLJI. Blh. 1111r 1i1it 1 hinteren Drüse; B. anfangs seidenglänzend· 
rllzi2,', OlH~11 'wl'nig gläuzeIH1, nicht kiebrig. 
874. S. alba l., Silber-Wo B. länglich-lanzettlich (1 zu 
5-6), zugespitzt, kleingesägt, unterseits blaugrün, seiden-
haarIg-filzig; Nebenb. lanzettlich; Tragb. der Bth. konkav, 
am Grunde zottig; F.knotenstiel kürzer als die Drüse. - tl 
Feuchte Wälder häufiger gepflanzt. - Bth. 4, 5; Aeste 
grünlichgrau. H~ 20-70'. * - Abarten: b) vitcllinE L. 
(als A., nach Koch). Aeste gelb od. rothgelb. c) coerulea 
Sm. (als A.) B. zuletzt kahl. 
873 X 874. S. fragilis X alba. B. länglich -lanzettlich 
(1 : 4-6), zugespitzt. gesägt, anfangs seidenhaari?, z.ule.tzt 
ka~l; F.knotenstiel so lang od. etwas länger als die elll~lge 
Druse. - t! Häufig gepflanzt. - Hth. 4: 5; S. RU8sehana 
Koch. H. 20-40 '. _ Formen: a) exCtHSlor Host (als A.). 
B. zuletzt kahl rein grün' Nebellb. halbherzfg.; Tragb. der 
Bth. flach, spa~s!lm zottig: Hierzu: 1. dlscolor K~r~e.r. 
B. breiter, unten blaugrün. S. excels-lvr 1!0st. ~. VIf.ldiS 
Fr. (als A.) B. schmäler, unten blassgrun. S. g?'~c~le"!ta 
Tausch. b) pa1l1stris Host (als A.). B. zuletzt zlem~!Ch 
kahl, obe11 trübgrün unten blaugrün; Nebenb. lanzetthch; 
Tragb. der Bth. kOllkilY, am Grunde zottig. 
b. Tragb. der Bth. his zur F.reife bleibend. 
* S. babylönica L., Trauer-W. Bau~; B. lanzettlieh 
(1 : 5 -7), zugespitzt, gesägt, unten graugrun, matt; Nebenb. 
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schief-lanzettlich od. sichelfg.; F.knotellstiel kürzer als die 
Drüse. - 1? Aus dem Orient. - Bth. 4, 5; Zweige hängend. 
H. 10-20'. Eine Monstrosität ist S. aUllularis Forbes 
(Napoleons- w.). B. zusammengefaltet, ring- od. spiralfg. zu-
rückgerollt. S. Napoleona LOlldon. 
875. S. amygdalina L., Mandel-W. Strauch; B. länglich 
bis lanzettIich (1 : 3-8), gesägt; Nebenb. halbherzfg.; Aehren 
dünn; Staubb. 3; F.knotensticl 3-;")[nal so laug als die Drüse. 
- 1? Ufer, Gräben, uicbt selteu. - Bth. 4, 5. H. 5-10 '. *-
Formen: a) discolor Koch. B. (1: 4-8) unten blaugrün 
od. fast weisslich, glanzlos, am Grunde verschmälert. S. arnyg-
dalina L. b) triandra L. (als A.) H. (1 : 3-5) nuten blass-
grün, etwas glänzend, am Grunde abgerundet. 
874 X 875. S. alba X amygdalina. Banmartigcr Strauch; 
B. lanzettIich (1 : 8) zugespitzt, kleingesägt, anfangs seiden-
haarig • oben glänzend, unten matt-, oft blaugrün; Nebenb. 
schief-lanzettlich bis halbherzfg.; Tragb. der Bth. bleibend; 
F.knotenstiel doppelt so lang als die Drüse. - T? Ufer, meist 
wohl gepflanzt. Magde burg: Berliner Chaussee, Bode vor 
Egeln; Potsdam: Palaiswiesen ; Spaudall; Spremberg; Luckau: 
Waldow; Berlin : Friedrichshain, Moabit, Treptow; Guben; 
W rietzen : Kunersdorf; Driesen: N etzkallaL - Bth. 4, 5; 
S_ nndulata Ehrh. S. lanceolata Sm. H. 10-20 '_ 
B. Tragb. der Bth. 2farbig. am Grunde heller, an der Spitze schwärz lieh od. 
rostfarben; Bth. nur mit 1 Drlise; Staubb. 2; B.stiel ohne Höckerehen. 
a. I>taubb. frei. 
I. Aufrechte I>träucher od. Bäume mit schlanken Zweigen; Staubbeutel 
nach dem I>täuben gelb. 
* F.knoten kahl; Narben aufrecht-abstehend. 
* S. daphnoides Viii., kellerhalsblättrige W. Aeste dick; 
R. länglich (1 : 3-5), anfangs sparsam zottIg, gesägt; Nebenb. 
halbherzfg.; Aehren sehr gross, länglich - eifg. - 1? Rei uns 
nur gepflanzt, z. B. Potsdam: Orangeriehaus , Wildpark· 
station, Glindow; Berlin : Moabit , Charlotten burg, Hippo-
drom, Treptow; Arnswalde. ..".-- Bth. 3, 4, selten schon 2; 
S. pomeranica Wilhl. Zweige blaubeieift. H. 10-30 '. 
* S. acutifölia Willd., spitz blättrige W. Aeste dünner; B· 
lanzettl. (1: 6-7), von Anfang an kahl; Nebenb. lanzettlich; 
Aehren kleiner; sonst w. v. - 1? Bei uns nur angepflanzt, z. B. 
Potsdam: Kl. Glienicke, Baumgartenbrück, Glindow; Nauen: 
Königshorst ; Berlin: Moabit , Hippodrom, zoolog. Garten; , 
Sommerfeld : zw. Meiersdorf u. Witzen; Arnswalde: Bahn-
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hof; Driesen: PabrikmÜhle. - Bth. 3, 4; S. pruirlOsa Wend-
land. S. caspica hurt. Aeste blaubereift. H. 10-30 '. 
*" F.knoten seidenhaarig . filzig; Narben bogenfg. zurückge· 
krümmt. 
876. S. viminalis L., Korb-, Elb-W. Straucb; B. schmal-
lan~ettlich (1: 10) zugespitzt, fast ganzrandig, unterseits 
schImmernd-filzig; Nebenb. schmal-Ianzettlicb; Narben so lang 
als der Griffel. - I? Ufer, besonders der Hauptströme, auch 
oft ailgepflallzt. - Hth. 3, 4; Zweige gelb. H. 5-10 '. *-
Abart: b) tenuifolia Kerner. B. lineal (1: 12-18). 
2. Stamm abstehend - u. kurzästig'o 
* UrUfel lang j ~tanbbeutel nach dem t;täuben gelb . 
. * S. arbuscula l., niedrige W. B. elHptiscb (1 : 2), spitz, 
meIst ganzrlludig, oben mit schwach vorragenden Seitennerven ; 
F .. kuotellstiel et\\'as kürzer als die gestutzte Drüse; F.knoten 
seIdenfilzig; Narben 2spaltig, mit fadenfg. Abschnitten; F.-
klappen sichelf/!o zurückgerollt. - 1> Zuweilen gepflanzt U. 
zwar nur die Porm: b) bicolor Ehrh. (als A.) Aehren 
fast sitzend, ihre Stiele mit wenigen B. Potsdam: Wiesen beim 
Neuen Palais; Bcrlin: Thiergarten, beim zoolog. Garten. -
Bth. 4, 5; S. Weigfliana Willet. S. phylicifulia Sm. H.3-10'. 
877. S. nigricans Sm. Fr., schwärzliche W. Strauch, 
s.eltener Baum; junge Aestc' U. Knospen kurzhaarig ; ~. rund-
hch. elliptisch bis länglich (1 : 1-3), gesägt od. wellIg, ~ben 
dunkelgrün, mit vertieften. unten mit vorsprinf'enden SeIten-
n~rven, mrist blaugrÜll; F.knotenstiel 2-3mal BO .tang als 
dIe kurze Drüse; F .knoten meist kahl; Narben dIck, ab-
stehend, ausgerandet od. 2lappig; F.klappen schncckenfg. 
gerollt. - t> WieseIl Waldsümpfe selten wild. Brandenburg : 
vor dem St. Annellthor; Berlin: Möckernitz, zW. Wilmersdorf 
U. dem zoolog. Garten; Arnswalde: Reichenbach ; ~lamb~ck­
See; häufig genflanzt. _ Bth. 4, 5; S. stylarzs Ser~nye. 
H. 3-30'. r*-'-'::' Formen: a) glaucescens Ho~t (als A.). 
B. e~fg. (1: 11/2-2). b) parietariif6lia Ho.st (als ~.). 
:'. elf?'.- od. verkehrt _ eilanzettlich (1 : 2-3). DIe Pfl. WIrd 
elm Trocknen in . der Regel schwarz. 
S. arbuscula X nigricans. Strauch; junge.Aeste u ... Knospen k~rzhaarig; B. elliptisch (1 : 2), kurz-zugespItzt, g~.sagt, ob~n 
mit etwas vertieften Seitennerven , unten bla~grun;. F .. ~hel 
~oppelt so lang als die Drüse; Narben 2spaltIg, mIt lang-
lichen Abschnitten; F.klappen fast schneckenfg. -1? Zw. den 
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Eltern. Potsdam: Wiesen west!. vom Neuen Palais. - Bth. 
4, 5. H. 3-5/. Wird beim Trocknen nicht schwarz. 
** Griffel ~kurz od. fehlpnd. 
tAufrechte HtriiudJP1' or!. Bäum!'; ,.;tanhhentel nUl,h dem 
~tänhen gelb. 
e(. Junge Acst/? u. Knospen granti1:t;ig. 
878. S. cinerea l., Werft-Wo Strau('h; B.lällglich-
verkehrt-cifg. (1 : 3), zuletzt oberseits triibgrün, kurzhaarig, 
glanzlos; Tragb. der Bth. dicht-zottig; F.knotenstie13-5mal 
so lang als die Drüsc; Narben aufrccht-ah,.;tchend. - 1.' Wiesen, 
GräbE'll, feucl1te Wald- 11. 'Vegrändcr, hänfig. - 13th. 3, 4; 
S. acu?it'lnata HojJill. 8. wjllatir:a Sm. Tragh. der 13tI1. am 
Grunde rostfarbeIl , oberw1irts schw:irzlil'h. H. 2- 6 '. * -
Abart: b) spuria "'im 111. Niedriger; n. \·e]'kehrt-l~nzett· 
lieh; Suml,f,,·i"s':n. 
ß . . Junge AeRte 11. Knospen kahl or1. kundtaarig. 
l. B. rnn,llich bio elliptisch (1 : 1_2'/,). 
879. S. caprea L, Sool- od. Saal- W. Meist Baum; B. 
zuletzt oberseits rein grün, kahl, etwas glänzend; Aehl'en 
sehr gross; Tragb. W. v.; F.knotenstiel 4-6m:1l so lang als I 
die Drüse; Narbel' zusammenneigcnd. - t? Feuchte W~g· 
ränder, gemischte Lnubwälder. zerstreut, oft gepflanzt. Bel'hn: 
z. B. 'Vuhlheide, .Jungfernheide, Rhinmeistersee wohl wild.-: 
13th. 3, 4; Tragb. "'. v. H. 10-30 '. '" - Formen: a) cordl' 
folia Laseh. B. rundlich, am Grunde etwas herzfg. b) ellip-
tiea Kerner. B. elliptisch, brider;;eits verschmälert. 
11. B. vel'kehl't-eifg. od. länglich.verkehrt.eitgo, (1 zU 
1':,_2). 
880. S. aurita L, Sall.ei- W. Strauch; B. mit zurück-
gekrümmter Spitze, zuletzt oberseits trübgrüll, kurzhaarig, 
glanzlos; Aehrell ziemlic}, klein; Tragb. der Bth. behaart; 
F.knotenstiel 2-4mal so lang als nie DrüsE'; Nnrben auf· 
reeht-abstehend. -. 1? Feuehte ~Wald- u. Weg6nder. Wiesen, 
meist llicht selten. ßerlin: z. ß. Gesundbr~nllen, .Jung fern-
heide, Grnnewald, Wilmersdorf, Rudower Wiesell. - Bth. 
4, 5; 8. uliginosa Willd. 'fragb. am Grunde bleich, ober· 
wärts rostfarhell. H. 2-6 '. * 
881. S. depressa L., blaugrüne W. B. zuletzt völlig 
kahl, oherseits etwas glänzend, unterseits bereift-blaugrün; 
F.knotel1stiel 5mal so lang als die Drüse; sonst w. v. - ~ I 
Gebüsche auf Wiesen, sehr selten. Bisher nur: Sommerfeld: 
Salicaceae. 
Dolziger Mühle. - Bth. 4, 5; S. livida Wahlenb. S. Star-
keana WilZd. Tragb. w. v. H. 2-3 '. I: 
879 X 880. S. cäprea X aurita. Strauch; Aeste u. 
~ospe~ kahl; B. elliptisch (1; 2), anfangs seidenhaarig-
weissfilzIg . zuletzt oberseits trübgrün , schwach- kurzhaario-
etwa" glänzend; Aehren mittelgross; Tragb. der Bth. b~~ 
haart; F.knotenstiel 3-5mal so lang als die Drüse; Griffel 
fehl~nd; Narben au einander liegend od. etwas abstehend. -
1> Mit den Eltern, sehr selten. Driesen: hinter Salzkossäten. 
- Bth. 4, 5; Tragb. wie bei aurita. H.? 
878 X 1:18U. S. cinerea X aurita. Strauch; 1jährigr Aeste 
grauhaarig, 2jährige kahl; Knospen fast kahl; B. lällglich-
vcrkehrt-lallzcttlich (1 : 2 1/ 2 -3), mit zurückgekrümlllter Spitze, 
allfa?g,' scidcnglänzcnd-fiizig, zuletzt oberseits trübgrün, kurz-
haarl~:, glanzlos; \Veibl. Aehren ziemlich klein; Tragb. be-
haart; F.kllotellslid 2-4mal so laug als die Drüse; Griffel 
so lang Oll. kürze'r als die abstehellden Narben. - 11 Feuchte 
Waldränder , mit den Eltem, sehr seltell. GUDen: Kloster-
busch. - Bth. 4, 5; Tragb. wie bei cinerea. H. 2-4'. 
tt Kleine ~träucher od. Halbt;träucher; Staubbeutel nach 
dem Yerstänhcn oft schwarz werdend. 
882. S. repens L. kriechende W. Jüngere Aeste kurz· 
baarig; B. oval bis lineal-lanzettlich (1: 2-10), anfangs 
beiderseits seidenhaarig-filzig, zuletzt oberseits fast od. ganz 
kahl, trübgrün, etwas glänzend; Nebenb. lanzettlich; Aehren 
kurzgestielt ; Tragb. der Bth. behaart; F.knotensti,l 2-3mal 
so lang als die Drüse; F.klloteu filzi~, seltener kal~l. - tl 
Etwas feuehte Samlstellen TrifiPll Moorwiesen , WalL!- u. 
Wegränder nicht splten. ' Berlin: ~. B. Weissensee , Nied.-
SChönhause:l, Gesundbrunnen, 'fempelhof, Rudower Wiesen. 
"- Btll. 4, 5; S. jJoZvmm'ZJha Ehrh. Tragb. der Bth. dunkel-
purpurn. H. )/2- 2 '. *- Formen: a) vulgar.~s Koch. 
B. oval bis ellil)tisch-Ianzettlich, am Rande zuruckgerollt, 
mit zurückgekrfunmter Spitze; Griffel meist deutlich; so an 
trockneren StellelI. S. 1'epens Sm. Hierzu: 2. argentea Sm. 
(als A.) B. breit-ovill, oft auch oben filzig. 3. fUsca Sm. 
(als A.) B. dliptisch od. lanzettlich. 4. l!oca~'pa G. Mey. 
F. fast od. völlig kahl' so selten. 5. vltelhua G. Mey. 
Aeste dottergelb; B. zuletzt auch unten kahl, blaugrün, :ne ist 
lanzettl~ch. b) r 0 s m a r i n i f 0 li a K 0 c h (als .~.). B; 11llea~­
lanzettltch, am Rande nicht od. kaum zuruckgerollt,. nnt 
gerader Spitze; Griffel fehlend od. sehr kurz. MoorwIesen, 
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Torfsümpfe. Berlin: z. B. Grunewald, Jungfernheide. S. an-
gustifolia Wnifen. Hierzu: 2_ laeta C_ F. SchuItz (alsA.). 
Aeste dottergelb. B. schwächer behaart, zuletzt auch ullten kahl. 
878 X 882. S. cinerea X repens. 1jährige Aeste dicht-, 
2jährige schwach-kurzhaarig; Knospen fast kahl; B. elliptisch-
lanzettlieh (1: 4), anfangs seidellhaarig - filzig, zuletzt oben 
glanzlos, unten graufilzig , etwas H<'idenglänzend; Nebenb. 
schief-eifg.; Tragb. der Bth. zottig; Stiel deR filzigen F.-
knotens 2-4mal läng"r als die Drüse; Griffel kurz; Narben 
abstehend, meist ungetheilt. - l? Mit den Eltern, ~ehr selten. 
Driesell: Mielitzwinkler Forst. - Bth. 4; Tragb. rIer Bth. 
am Grunde rostroth, oberwärts schwän:1ieh. H.? 
879 X 882. S. caprea X repens. 1jährige Aeste kurz-
haarig, 2jährige ziemlich kahl; B. elliptisch (1 : 21/ 2), zuletzt 
oben schwach-glänzend, unten seidenglänzend-weisslich-filzig; 
Nt'ben b. schief-herzeif/!. ; Narbt'll meist 2spnJtig; sonst w. v. 
- t? Mit den Eltern w. v. - Bth. 4. H. 2-5 '. 
880 X 882. S. aurita X repens. Jüngere Aeste kurz-
haarig; Knospen zuletzt kahl: B. oval bis elliptisch -lanzett-
lieh (1 : 2-4), mit oberseits vertieften SeiteJlllerVen, anfangs 
seidenhaarig-filzig, später oberseits trübgrün, glanzlos, unten 
graugrün, filzig, etwas seidenglänzend ; Nebenb. schief- herz-
eifg. ; Trafb. der Bth. behaart; Stiel des filzigen F.knotens 
2--3mal '0 lang als die Drüse; Griffel sehr kurz; Narben 
aufrecht - a lJstehend, oft getheilt. - l? Moorwiesen , Wald-
ränder, mit den EItern, sehr zerstreut. Berlin : Gesund-
brunnen, Jun gfernh eide, Hundekehle, Zehlendorf, Tempelhof. 
- Bth. 4, 5; S. incubacea L. S. aJlibiguu Ehrh. S. plicata 
Fr. Tragb. der Bth. dunkelpurpurn. H. 1-2 '. 
S. arbuscula X caprea. B. oval bis elliptisch-verkehrt-
eifg. (1 : 2), mit obprseits etwas vertieften Seitennerven, an-
fangs gelblich-seidenhaarig, zuletzt oben kahl, glänzend-
dunkelgrün , unten blaugrülli Nebeub. halbherzfg.; Tragb. 
der Bth. lang-zottig; Drüse halb so lang als der Stiel des 
filzigen F.knotens; Griffel so lang als die dicken, aufrecht-
abstehenden Narben; F.klappen schneckenfg. gerollt. - ~ 
Selten, wohl llur gepflanzt. Berlin : Treptow; Wriet~en: 
Kunersdorf. - Bth. 4; S. laul'ina Sm. Tragb. der Bth. blClch, 
oberwärts rostfarben. H. 10-15'. 
876 X 878. S. viminalis X cinerea. 1- u. 2jährige Aes~e 
u. Knospen sammtartig-graufilzig; B. länglich lanzettlich bIS 
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lanzettlieh (1 : 3-8), anfangs seiden haarig, am Rande etwas 
zurückgerollt, zuletzt oben trübgrün , schwach -kurzhaarig , 
unten graugrün, filzig; Nebenb. schief-herzeifg.; Tragb. der 
Bth. dicht - zottig; Stiel des filzigen F.knotens so lang bis 
doppelt so lang als die Drüse; Griffel ziemlich lang; Narben 
bOgIg, fadenfg.; F.klappen sichelfg. zurückgerollt. - i? Selten 
angepflanzt. Lübben: Burglehn; Sommerfeld: Hinkau, Bau-
da~h; vor den Horn buden; Driesen. - Bth. 3, 4; S. longi-
folza !f0gt z. Th. 8. stipularis Sm. S. das;ijclados Wimm. 
S. Suuthiana Koch u. S. acmuinata Koch ::;. Th. Tragb. der 
Bth. am Grunde rostfarben, oberwärts schwärzlich. H. 4 
bis 10 '. 
876 X 879. S. viminalis X caprea. 1jährige Aeste kurz-
haarig; 2jährige u. Knospen kahl; B. oben ~ zuletzt kahl, 
unten weisslirh- od. graufilzig , iu der :Mitte am breitesten; 
F.klappell sichel- od. schnecke\lfg·. zurückgerollt; sonst w. v. -
11 Häufig gepflanzt, vielleicht auch wil(1. Berlin : z. B. vor 
St~alau u. Trcptow, Bellevue. _. Bth. 3, 4; S. Smitltiana 
Wzlld. S. Smithiana u. aGuminata Koch :2. Th. S. longifolia Host. 
876 X 880. S. viminalis X aurita. Aeste u. Knospen 
kahl, die jüngsten etwas kurzhaarig ; B. etwas klein, länglich-
lanzettlieh (1 : 5), am Rande kaum umgerollt; Aehren klein; 
Tragb. der Bth. behaart; sonst wie S. viminalis X cinerea. 
-11 Berlin: westl. v. botan. Garten. - Bth. 4, 5. H. 2-4 '. 
? S. holosericea Willd., seidenhaarige W. 1- u. 2jährige 
Aest: u. Knospen graufilzig; B. länglieh-Ianzettlich od. lan-
z;tthch (1 : 4-6), oberwärts scharf-gezähnelt, znletzt ?ben 
dl~ht-grauhaarig, glanzlos, unten grauwciss.filzig, etw~s seId;n-
glanzend ; Nebcnb. schief-herzeifg. - t! Nur bel Bprhn: 
Treptow, gepflanzt (männl.). - Bth. 4; S. velutina Sch~ad. 
Tragb. der Bth. am Grunde rostfarben, oberwärts schwärzhch. 
Wahrscheinlich ein Bastard von mehr als 2 Arten. 
876 X 882. S. viminalis X repens. B. lan~ettlich.' am 
Rande umgerollt, zuletzt obf'n kahl, trübgrün, mit vertieften 
~erven, unten schimmernd-seidenglänzend; Nebenb. lanzett-
heh; Tragb. der Bth. zottig; Stiel des. filzigen F.knotens 
~twa doppelt so lang als die Drüse; Gnffel ~urz; Narben 
hneal; F.kIappen sichelfg. zurückgerollt. -11 MIt. den ~ltern, 
selten. Potsdam: Wiesen west!. vom N euen Palals; Driesen: 
M:ielitzwinkler Forst. _ Bth. 4. 5, S. rosmarinifolia L. u. Sm. 
S. angustijolia Fr. Tragb. der Bth. oberwärts schwärzlich. 
lI. 2-5'. 
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b. Staubb. bis zur ~pitze verwachsen; Staubbeutel anfangs röthlich, beim 
Stäuben gelb, zuletzt schwärzlich. 
883. S. purpurea L., Purpur- W. Aeste glänzend, wie 
die Knospen kahl; B. verkehrt -lanzettlieh (1 : 5-8), zuletzt 
völlig kahl, oben dnnkelgrün, schwileh gHillzend, ullten blau-
grün, matt; SeitcIIllervell sehr fein, beiderseits srhr schwach ' 
vortretend; Aehreu fast stets gekrümmt; Tragb. der Bth. 
behaart; Drüse knrz; F.knoten ~itzend, filzig; Griffel sehr 
kurz oll. fehlellLl; Narhell eifg., gelb od. purpurn. --- TI Ufer· 
gebüsche, feurhtt- vValdrällller, zerstreut. -- Btli. 4; s. 11/0· 
nandra }Iojlrn. AesÜ' gclb oll. purpurn. H. 3-10 '. " -
Formen: a) Lam bertiana Sm. (als A.) ACRt(! ahstehend; 
B. verkehrt-eil:mzütfIie!J (1 : 5). S. }JU17J111'/'l( Sill. b) an· 
gustif6lia Kel"ller. Aeste nufrel"ht; B. sclllllal-,'~rkehrt­
lanzettlich (1 : 8). S. Helix 8ul. 
An m.: Al1e Bastarde von S. purpurea haben vcrwacb1'icnc :stanLb. u. die ihr 
nahe stehenden Formen rotlle, zuletzt Hchwändicbe ~taubbeutel. 
876 X 883. S. viminaJis X purpurea. B. laJj~ettlich 
(1 : 6--8), gesägt, am Rande etwas um gerollt , zuletzt oben 
kahl, dunkelgrüll, glallzlos; Seitennerven vorragend; Tragb. I 
der Bth. zottig; Drüse läng-lich; F.knoten sitzend, filzig; 
Griffel verlä;gert; Narben lineal-länglich; F.klappeE sichelfg. 
zurückgerollT. - 1> lTfer, mit den Eltern, sehr zerstreut. - Bth. 
4. H. 5-12. - FormPll: a) elaeagnifölia Tausch (als~.). 
Jüngere Ae~te kurzhaarig; B. unterseits schimmernd-filzig; 
Staubb. am Grullde verwachsen; Staubbeutel bis zuletzt gelb. 
So bei Driesen. 8. r'l/b1'a ß. se1'icea Koch. b) rubra Huds. 
(als A.) AestE' kahl; Ho unten fein-kurzhaarig, grÜIJ; Staubb. 
bis zur Mitte verwachsen; Beutel zuletzt schmutzig- gelb. 
Berlin: Moabit , west1. "om botall. Garten. S. Helix L. 
8. jis.m Eh1'h. c) Porbyalla ::;m. (als A.) Aeste u. ~. 
kalll; B. über der Mitte am breitesten; Staubb. über dl~ 
Mitte hinaus verwachsen; Deutel zuletzt schwärzlich. So bei 
Arrlswalde u. DriesPll. S. SerniheHx Lau·h. 
878 X 883. S. cintirea X purpurea. B. länglich-verkehrt· 
eifg. bis breit-Ianzettlich (1 : 3-4), gesägt, zuletzt oben ~ahl, 
dunkelgrün, glanzlos; Tragb. der Bth. zottig; Stiel des filZigen 
F.knotel1s so lang bis 3mal so lang als die kurze Drüse; 
Griffel sehr kurz od. fehlend; Narbe kurz, eifg.; F.klappen 
schwach-sichelfg. gerollt. - 1> Wiesen, Gebüsche, mit. den 
Eltern, selten.-Bth. 3,4. H. 3-10'. - Formen: a) e1l1 e- i 
" , "n, W i m ffi. 1 jlil"ig, "",te mel,' fil,ig; B. un"'n gn>'. j 
Salicaceae. 333 
filzig; Seitenn~rven oberseits etwas vertieft; so Berlin : Trep-
tow; Arnswalcte: Kohlhof. b) glaucescens Wimm. Aeste 
kahl; .B. schmal, unten kahl, blaugrün. mit beiderseits schwach 
vorspringenden Seitennerven; so: Driesen. S. Pontederana 
Willd. 
880 X 883. S. aurita X purpurea. Aeste u. Knospen 
kahl; B. länglieh-verkehl·t-eifg. bis länO'lich-Ianzettlich (1 zu 2~/2-3); Stiel des kegelfg. F.knotells" doppelt so lang als 
die Druse; Griffel meist fehlend i sonst w. v. - 1? Zwischen 
den Eltern, sehr seltelt. - Bth. 4. H. 2-5'. - Formen: 
a) einen!. s c(~ 118 Wimm. B. unten blaugrün, dünnfilzig, 
ob~rseits mit vcrtieften SeitennervelI. b)glaucescens 
W~mm. n. schmal, unten fast kahl, oben mit schwach vor-
Sprmgendcll Seitennervcn. FürstGnwalde. 
875 X 876. S. amygdalina X viminalis. Aeste u. Knospen 
kahl; B. lanzettlich, zuletzt oben kahl, glänzend; Tragb. der 
Bth. bleibend; Staubb. 2; Griffel lang; Narben 2spaltig, ab-
stehend, gelb; F.klappen sichelfg. gekrümmt. - t? Ufer, 
selten, meist wohl nur gepflanzt. - Bth. 4, 5; S. l'revimni 
Spl'. H. 3-10'. - Formen: a) hippophaef6lia Thuill. 
(~18 A.) B. u. Aehren kleiner; B. schmal-Ianzettlich (1 : 10), 
dICht-gezähnelt, zuletzt unten kahl; Nebenb. halbherzfg.; 
Tragb. nur an der Spitze zottig, gelb grünlich ; Stiel des 
sparsam-kurzhaarigell F.kuotens so lang als die Drüse. Mag-
deburg: Berliner Chaussee; Potsdam: Ruincnberg; Kotbus : 
Burg; Berlin: Moabit am linken Spreeufer; Arnswalde: Ko~l­
h?f, Plagesee, Reichenbach. S. undu]ala Koch. b) moll~s­
Sima Ehrh. (als A.) B. u. Aehren grösser; H: lauzetthch 
(1 :.6-7), wellig-ausgeschweift, 'unten dünnfilzIgi Nebenb. 
schlef- eifg.; Tragb. zottig, rostfarben; F.~noten sitzend ?d. 
sehr kurz-gestielt, filzig. Salzwedel: KrICheldorf; Berhn: 
Moabit am linken Spreeufer, bei der untern Kanalschleuse, 
Ober-Rixdorf, Treptow; Arnswalde: Kohlhof. S. pubera Koch. 
320. Ilopulu81) Tourn. Pappel (594). 
A. Staubb. 8; Rinde lange glatt bleibend; Tragb. der Bth. gewimpert. 
t P. alba L., Silber-Po Jüngere Aeste, Kn~~pen u. B.stiele 
gr~u- od. weissfilzig ; B. buchtig-gelappt, ob~n glanzend, dun~el­
grün, unten dichter od. lockerer schneewelss-, selten grauhch-
filzig; Tragb. der Bth. nicht od. schwach eingeschnitten, 
--') Name dieser Gatt. bei Horatins. 
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sparsam-zottig gewimpert; F.knoten länglich. - 1? Au~ Süd· 
u. Mitteldeutsch!., bei uns wohl nur angepflanzt u. verw. -
Bth. 4; P. nivea WiNd. Tragb. der Bth. rostfarben; Narben 
gelb. H. 60-100 '. 
884. P. tremula L, Zitter-P., Espe, Aspe. Jüngere Aeste 
schwach haarig od. kahl; Knospen kahl. klebrig; B. fast kreis· 
rund, ausgeRchweift, die oberell u. die der Stockausschläge 
fast 3eckig, all fangs seidellhaarig , spiiter kahl; Tragb. der 
Bth. handfg .. lang-grauzottig gewimpert; ]<'.knotcn kegelfg.-
1> Wälder, Gebüsche, meist Huf Sand, nicht ~e!t(·n. - Bth. 
3, 4; Tragb. der Bth. dunkelhra11ll; Narben pnrpurn. H.50 
bis 80'. * - Abart: b) villbsa IJUllg (aIR A.). B. beider· 
seits nngcdrückt-behaart; Narben 4spaltig; so se!tl'ller. P. ca· 
71escens Sm. 
P. alba x tremula. Aeste u. K1lospen dünn -graufilzig ; 
B. rundlich, ausgeschweift, grob - gezähnt, oben dunkelgrün, 
glänzend, unten dünn-graufilzig; Trngb. der Bth. vorn etwas 
eingeschnitten, dicht-zottig; F .knoten länglieh. - t? Wie P. 
alba, nicht selten gepflanzt. - Bth. 4; P. hybrida 111. B. 
P. canescen8 Koch. Tragb. u. Narben w. b. P. alba. H. 60 
bis 100'. - Abnrten: a) denudata A. Br. B. unterseits 
zuletzt ganz kahl. c) Bachofenii Wierzbicki (nls A.). 
Untere B. der Zweige kahl, obere unten schneeweiss-filzig. 
B. Staubb. 12-30; Rinde rissig. 
a. Aeste schlank, ledergelb; B. beiderseits gritn. 
1. Jüngere Aeste rundlich, ohne Korkrippen. 
885. P. nigra L., Schwarz-Po Stamm mit ausgebreiteten 
Aesten; B. am Grunde gestutzt od. keilfg., am R'ande kahl. 
- 1> Wälder, selten, meist wohl nur gepfl. - Bth. 4. H. 50 
. bis 80'. * 
* P. italica Mnoh., lombardische Pyramiden-Po Aeste 
aufrecht, eine schmale, lange Krone bildend; sonst w. V. -
1> Im Orient heimisch (?), bei uns überall gepfl. - Bth. 4; 
P. nigra italica Du Roi. P. pyramidaZis Rozie1·. P. dilatata 
Ait. P. fastigiata Poir. H. 80-100'. 
2. Jiingere Aeste von Korkrippen kantig. 
* P. monilifera Ait., kanadische P. B. am Grunde ge' 
stutzt od. etwas herzfg., am Rande dicht - kurz - steifhaarigi 
Narbenabschnitte langgestielt, fast pfeilfg., aufgerichtet. - , 
1> Häufiger Alleebaum 8US Nordamerika. - Bth. 4. H. 40 I 
bis 70'. 
b. AeRte kurz, dick; B. unter8eits weisslieh, deutlich netzadri~. I 
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. * P. balsamifera l., Balsam-P. Junge Aeste braunroth, 
mcht auffallend kantig; B. meist eifg., seltener eilanzettlich. 
- 1? Zierbaum aUB Nordamerika. - Bth. 4; H. 40'. 
LIX. Familie. CISTACEAE DUNAL. 
Cistrosengewächse. 
321. Ilelilllltlu'ßlUßl 1) Tuurll. Sonnenröschen (333). 
. 886. H. guttatum (L.) Mill., getüpfeltes S. St. aufrecht 
wie dip B., Bth.stiele u. K. rauhhaarig; untere B. gegen-
ständig, verkehrt-eifg., mit NebelJb., obere wechselständig, 
lanzettlich, ohne Nebenb.; Wiekel locker, ohne Deckb.; 
Griffel fast fchlend; P.stiele wagerecht abstehend. - 0 
Dürre Kiefernwäldel', sonnige Sandhügel im südl. Gebiet, sehr 
zerstreut, aber gesellig. Berlin : zunächst bei Mittenwalde, 
häufig z. B. bei Treuenbrietzen. - Bth. 6-9; Cistus gutta-
tUB L. Tuberaria annua Spack; Kr.b. citrongelb, am Grunde 
mit schwarzbraunen PI ecken. H. 1/4-1 '. l::j 
887. H. Chamaecistus2) Mill., gemeines S. Halbstrauchig; 
St. niederliegend od. aufsteigend, wie die gegenständigen, 
ov~len bis länglichen B. behaart; Nebenb. an allen B.; Wi~kel 
mit Deck b.; Griffel 2-3mal länger als der P .knoten; F .stIele 
zurückgebogen. - 1:> Trockene Wälder, Wiesen, Hügel, zer-
streut. Berlin : z. B. Puchsberge, Spandauer Berg, Tempel-
h~f; häufig an den Riidersdorfer Kalkbergen. - Hth. 5-10; 
CiStU8 Hel. L. Hel. vulgare Gaertn. Kr. citron-, selten blass-
gelb. St. 1/2-1' lang. * _ Pormen: a) toment6sum Koch. 
B. unten gran- bis weissfilzig. b)obscurum Pers. (alsA.) 
B. Unten grün, zerstreut behaart. Ci8tus kirsutus Lejeune. 
LX. Familie. HYPERICACEAE D. C. 
Johanniskrautgewächse. 
322. Hyperieum3) L. Johanniskraut, Hartheu (466). 
A. St. kantig; K.b. ganzrandig. 
a. St. aufrecht. 
1. K. in der Bth. doppelt so lang al. der F.knoten. 
-dr' 1) Von helios, Sonne. u. anthemon, Bth. 2;) Von chama.i, a~ B~den (nie· 
b ~g!, u. kistos, Cistus. ') hypereikon, Name einer der erelke ahnhchen Pd . 
• , rheophrasto •. 
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88". H. perforätum l., durchlöchertes J. St. 2kantig, 
derb; J:. länglich·oval, wie bei alleIl Arten durchscheinend 
punktirt; K.b.' lanzettlich, sehr spitz. -- fL Trockene Wälder, 
sonnige Hügel, TriftelI, häufig. - Bth. Ende 6-9; Kr. gold· 
gelb. H. 1-2.' * - Abart: b) angustifblium Doell. B. 
lineal-länglich. 
2. K. in der Bth. ~o lang al~ flcr F'.knot(~n: Hf. hohl. 
889. H. teträpterum 1) Fr., vierflügeligcs .J. St. geflügelt-
4kantig; B. oval, dicht durchscheillend -punktirt; K. b. lau-
zettlich, zugespitzt. -- it An Gräben, in feuchten Gebüschen, 
nicht sclten. BerIin: z. B. Lichtellberg , am Eschcngrabell, 
Hohle See, Grullewald, vor Schöneberg; Buschkrug. - Bth. 
7, 8; H. (juadrangulare Sm. Kr. hellgelb. H. 1-2 '. * 
890. H. quadrängulum L., vierkanti~es J. St. 4kantigj 
B. breit-oval, zerstreut, zuweilen fast gar llicht durchschei· 
nend-punktirt; K. b. elliptisch od. oval, stumpf. - ?I. Laub-
wälder, Gebüsche, zerstreut. Berlill: Hegemeister, Jungfern· 
heide, Thiergarten, heim zoolog. Garten; häufig in der Bre-
dower Forst. - Bth. 7-9; H. dubiu1it Leers. Kr. hellgelb. 
H. 1-2'. * 
889 X 890. H. tetrapterum X quadrangulum. St. geflü-
gelt - 4kantig; B. oval, dicht durchscheillend - punktirt; K. b. 
theils länglich, spitzlich, theils elliptisch, stumpf. - a. Mit 
den Eltern; bisher nur Nauen: Bredower Forst; Driesen. -
Bth. 7, 8; Kr. klein, hellgelb. H. 1-1 %'. 
b. :;t. fadenfg., niedergestreckt. 
891. H. humifusum L., niederliegendes J. St. 2kantig; 
B. länglich, die oberen durchscheinend - punktirt; K.b. läng-
lich, stumpf, stachelspitzig ; Staubb. nur 15-20. - ?I. u. 0 
Feuchter Sand- n. Moorboden, Aecker, Triften, Gräben, zer· 
streut. BerIin: z. B. Weissensee, Schöneberg, Steg-litz, Lank-
witz, Tempelhof, Ober-Rixdorf. - Bth. 6-9; Kr. hellgelb, 
klein. St. 2-6" lang. * 
B. St. stielrund ; K.b. driisig-gcsägt od. gefranst. 
a. K.b. vcrkehrt-eifg., sehr stumpf. 
892. H. pulchrum L., schönes J. St.b. eifg., stumpf, 
herzfg. st.umfassend; B. der nicht blühenden St. u. Aeste 
ovaL am Grunde verschmälert ; Rth.stand schmal-pyramidal. 
- ?I. Wälder, sehr selten. Havelberg: Domheide auf dem 
langen Berge j Wittenberge: Gadow; Luckau: Wüstermarke 
1) Von tetra-, vier, u. pteron, FIUgel. 
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im Auerbalz; Lübben: Schönwalde am Berge links vom Wege 
nach Lubholz. - Bth. 6-9; Kr. goldgelb; K. u. oft auch 
der St. roth. H. 1-2 '. *1 
b R.b. ]anzettlkh. spitz. 
893. H. montanum L, Berg-J. Kahl; St. elltfernt-beblät-
tert; B. sitzend, aus herzfg. Grunde eifg. bis länglich, spitz; 
Bth.stallll fast kopfählllich; S. fein-punktirt. - i'\. Trockene 
".'älder, Gebüsche, oft nur sparsam. Berlin : Jungfernheide, 
Plchehberg, Rudower Wiesen; lläufiger in der Rredower 
Forst. - Bth. 6-9; Kr. blassgelb. H. 1-2'. * 
894. H. hirsutum L., rauhhaariges J. Zottig; St.. dicht-
behlättert; B. kurzgestielt , oval or1. länglich, stumpf; Bth.-
stand pyramidenfg.; S. sammt.artig- behaart. - (f. Laub-
wälder) Gn büsche) im Elbge biete his Havelberg verbreitet; 
sonst selten. Luekau: Langengrassau ; Lühbell: Krausnick, 
Goissen ; N aumburg a. B.: Briesllitzthal; Frankfurt; N eu-
Lebus. - Bth. 7 -9; Kr. hellgoldgelb. H. 2-3 '. * 
16. Ordnung. Frangulinae (End!.) 
LXI. Familie. RHAlVINACEAE (JUSS.) 
Kreuzdorngewächse. 
323. Rhamuus I) I.. Kreuzdorn (88). 
89ö. R. cathartica L, gemeiner K. Strauch; Zweige 
gegenständig, in Dornen übergehend; H. gegenstä~ldig, ge-
kreuzt, eifg. od. fast elliptisch, kerbig-gesägt; Bth. III achsel-
ständigen Trugdolden, 4zählig; Steinfrucht kuglig. - 11 
Feuchte Gebüsche Laubwälder, zerstreut. - Bth. 5, 6; Kr. 
grünlich, wohlrie~hend; F. schwarz, giftig. H. 5-10'. * 
Off. Fructus Rhamni catharticae. 
324. .'ranguI1l2) 'I OUl'l1 , Faulbaum (155). 
896. F. Ainus MiII., Faulbaum, Pulverho~z .. Strauch ohlle 
~.or~en; Zweige u. B. abwechselnd; B. ellIptIsch, fa~.t od. 
vOlhg ganzrandig; Steinf. kuglig. - 1? Feuchte GebuHche, 
Laubwälder, nicht selten. - Bth. 5-9; Rhamnus Fmng. L. 
--1) Pfl.name bei Plinius; rharonos, bei Theophmstos. ') ZuerRt bei Dodoen •. 
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Kr. griinliehweiss; F. schwarz, vor der Reife roth, giftig. 
H. 5-10 '. * Oft·. Cortex Frangulae. 
LXII. Familie. VITACEAE JUSS. 
Rebengewächse. 
* .tmpf'lopsis 1) :IIit·hallx. Zaunrebe (lf>ß). 
* A. quinquefolia (L.) R. u. Sch., wilder W rin. B. 3 bis 
5zählig; B.chen cifg. bis länglich, t,'Tob.gcRägt, glänzend; 
Bth.stände wie die Ranhn gegenständig; lIth. 5zählig. - ~ 
Zierstrauch aus Nordamcrika. - Bth. 7-9; lIerlera qu. L. 
A. ltederaaa A[ichx. Kr. grün; B.'('rt'll dunkelblau. Klimmt 
bis 40 I hoch. 
'f Vitjs~\ L. Weinrebe (1~4). 
t V. vinifera L cdle W. B. l1erzfg., 3-5Iappig, grob-
gezähnt, glänzend, kahl, seltener behaart 0<1. filzig; Bth. meist 
zwittrig. - :" Aus dem Orit'nt. Ueberall der F. wegen ge-
pflanzt, hie u. da verw. - Bth. 6, 7; Kr. gelblichgrün; 
Beeren grünlich od. dunkelblau. Klimmt bis 30 I hoch. -
Abarten: b) lacini6sa L. (als A.), Petersilienwein. B. 
5zählig; B.ehen gezähnt, buchtig-fiederspaltig. c) silvestris 
Gm e 1. (als A.) F. u. B. kleiner, letztere unterseits filzig. 
So völlig verw. am Glienicker Weinberg bei Zossen. 
* V. Labrusca 3) L., amerikanische W. B. herzfg., uno 
deutlich 3lappig od. eckig, entfernt-gezähnt, unterseits ne?st 
B.- u. Bth.stielen u. Ranken filzig, an den Adern rostfarblg; 
Bth. unvollständig 2häusig. - 1> Zierstrauch aus Nordamerika. 
- Bth. 6, 7; Kr. gelblichgrün; Beeren dunkelpllrpurn od. 
griilllich. 
LXIII. I!'amilie. CELASTRACEAE R. Br. 
Celaster gewächse. 
1. Unterfam.: Euonymoi deae (D. C.) 
32:;. Euonymus4) Touro. Pfaffenkäpplein (162). 
897. E. europaea L., europäisches P., Spindel-, Spill· 
') Von ampelos, Weinstock, u. opsis, Aussehen. ') Name von Vitis vinl· I 
fera bei den Römern. 3) Bei Virgilius eine Abart des Weinstocks. ') euony-
mos, Pfl.name bei Theophrastos; von eu, gut, U. onymos, benannt. 
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baum. Aeste 4kantig, glatt od. mit einzelnen Wärzchen; 
B .. länglich bis länglich - eifg., klein gekerbt -gesägt; Bth. 
meIst 4zählig; Kr.b. länglich; Kapsel stumpf-kantig; S.mantel 
den ganzen S. umgebend. - 1:> Gebüsche, Ufer, Laubwälder, 
zerstreut. - Bth. 5, 6; Kr. hellgrün; Kapsel rosa; S.mantel 
orange; S. weiR". F. giftig. H. 3-8 '. * 
2. UJ:terfllm.: Staphylaeoideae CD. C.) 
t Slaph~laral) I.. Pimpernuss (220b). 
t S. pinmita L., gemeine P. B. 5-7zählig-gefiedert; 
B.chen fa"t kHhl, die seitlichen fast sitzend, das imdständige 
gestielt.; Kapsel rundlich, meist 2lappig. - t? Zierstrauch aus 
Süddeutsch!., hie u. da verw. - Bth. 5, 6; Kr. weiss, aussen 
röthIich. H. 8-20 '. 
LXIV. Familie. AQU[FOLIAm~AE D. C. 
Steehpalmengewächse. 
326. Ilex 2 ) L. Hülsbusch (96). 
898. I. Aquifolium L., gemeiner H., Stechpalme. B. immer-
grün, sehr glänzend, derb-stachelspitzig, am Rande stachlig-
gezähnt u. wellig; Bth. in achselständigen 1 ::-3bth. T~g­
dolden. - 1? Wälder seltener auf kahlen Hugeln, nur 1m 
n~rdwest!. Gebiet, vo~ Weferlingen bei Helmstedt. durch die 
nord!. Altmark u. Priegnitz wild; häufig aber als. Zlerstrat~ch. 
- Bth. 5 6 öfter im Herbst wieder; Kr. WClSS, zuweIlen 
röthlich; Steinf. hellscharlachroth. H. 2-12 '. il!.1 
17. Ordnung. Aesculinae Brogn. 
LXV. Familie. SAPINDACEAE GRISEB. 
Seifen baumgewächse. 
1. Unterfam.: Aceroideae CD. C.). 
321. !ter3) L. Ahorn (264). 
A. Bth. Ihäusig-vielehig. 
a. Staubb. der männ\. Bth. Qoppelt so lang als die Kr. 
-') Von staphyle. Traube, wegen des Btbostandes: ').~ame der Steineiche, Quercu. Ilex bei Virgilius. 3) Name dieser Gatt. bel PhlllUS. 
22* 
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899. A. Pseudoplätanus 1) L., gemeiner A. B. 5lappig, 
am Grunde herzfg., unten blaugrün; Bth.stand eine hängende 
Traube; F.chen von einander abstehend. - tl Laubwälder, 
nicht häufig. Berlin : Finkenkrug, Bredower Forst; häufig 
angepflanzt. - Bth. 5-6; Kr. grüll. H. 60-80 '. * 
b. Staubb. der männl. Bth. f'O lang' ~I.", die Kl". 
900. A. platanoides l., Spitz-A. B. herzfg., kahl, buchti'i-
gelappt, gleichfarbig ; Lappen lang;mgespitzt, bciderseits mit 
Iod. 2 linealen Zähll"ll; Bnchten ~tumpf; Bth. iu aufreclttell 
Doldenrispen; Bth.stiele fa,t kahl; F.chen wage recht - ab-
stehend. - f? Laubwälder, seltCl\. Neuhaldenslebell: Alten-
hausen , Gr. BarteusIeben , Klepperberg bei Schwauefeld; 
Nauen: Brieselang , Pasanerie bei KÖlligshorst; Friesack: 
Zotzen; häufiger Zierbauill. - Bth. 4, 5; Kr. gelbgrün. H. 
60-80'. * 
901. A. campestre l., Pdd-A. B. herzfg., 5lappig, unten 
weichhaarig , gleichfarbig; Lappen stumpf; Buchten spitz; 
Bth.stiele weichhaarig; sonst w. v. - t? Laubwälder, Ge-
büsche, meist Strauch. Berlin: Brieselang, Bredower Forst. 
- Bth. 5, 6; Kr. grün. H. 5-50 '. * 
B. Blh. 2häusig-viclehig. 
* A. dasycärpum Ehrh., behaartfrüchtiger A. B. handfg.-
5lappig, unten blaugrün, mit spitzen, selten stumpflichen 
Buchten; Bth. in sitzenden, knäuelartigen Doldenrispen. -
l' Häufiger 'Zierbaum aus Nordamerika. - Rth. 3, 4. -
Formen: a) villosum. K.b. der Zwitterbth. meist ver-
wachsen, grün- u. rothgefleckt; Kr. scharlach; F.knoten 
filzig. b) gIa brnm. K.b. der Zwitterbth. frei. nebst der 
Kr. grün- u. rothgefleckt; P.lmoten u. P.chen kahl. 
2. Unterfam.: Hippocastanoideae CD. C.) 
t A~sculuS2) L. Rosskastanie (259). 
t A. Hippocastanum l., gemeine R. B. meist 7zäblig; 
B.chen keilfg.-verkehrt-eifg., gezähnelt; Staubb. meist 7. -
11 Aus dem nördl. Indien (?), überall gepflanzt. - Bth. 5, 6, 
zuweilen wieder im Herbst; Kr. weiss, gelb- u. rothgefleckt. 
') Von pseudo-, falsch, u. platanos, Platane, wegen der Aehnlichkeit der 
B.form. ') Bei Plinius eine Eiche mit essbarer F. 
Sapindaceae. Polygalaceae. 341 
:;: I'avia 1) Boerb. GIattkastanie (2'60). 
* P. ru~ra Lmk., rothe G. Rehen 5, gesägt, unten 
nebst den Stielen fast kahl, nur in den Aderachseln bärtig; 
Kr.h. langbenagelt. -- t? Zierbaum aus Nordamerika. -
Bth. 5, 6; Aesculns Pavia L. Kr. schmutzig-purpurn . 
.. * P. flava (Ait.) D. C., gelbe G. Rehen 5-7, ungleich-
gesagt, unten nebst den Stielen weichhaarig; sonst w. v. 
1> W. ". - Rt.h. 5, 6; Ae8culu8 flava Ait. Kr. hellgelb. 
LXVl. Familie. POLYGALACEAE JUSS. 
Kreuzblumengewächse. 
:12S. rol~'gah12) L. Kreuzblume (446). 
A. Seitennerven der Fliigel an der Spitze durch eine schiefe Ader mit dem 
mittleren verbunrlen. 
a. Deckb. beim Aufbliihen so lang als der Bth,stiel; Vorb, viel kürzer. die 
Trau.»e daher nicht schopfig, 
902. P. vulgaris L, gemeine K. Bth.st. einzeln od. 
mehrere, unverzweIgt, mehr od. weniger aufrecht; untere R 
v~rkehrt- eifg. od. elliptisch, obere lineal-Ianzettlich; Traube 
VIelbth.; Flügel ausserhalb der Seitennerven netzfg. geadert.-
11. Trockene Wiesen Wälder, Hilgel, nicht selten. - Bth. 
5:-7, einzeln auch s~äter' Kr. blau, rosa od. weiss. H. 3 bI~ 9". * _ Abart: b) ~xyptera Rchb. (als A.) Flügel 
SPItz, länger, aber schmäler als die Kapsel; so spltener. 
. P. depressa Wenderoth, niedergestreckte K. St. fadenfg., 
I1Iederliegend, verzweigt; die an den Aesten elldstB:ndigen, 
aUfrechten, meist 5bth. Trauben durch weitere Auszwmgungen 
s~heinbar seitenständig ; uutere R elliptisch, fast gegenstän-
dIg, obere lauzettlich ahwechsehHl; FOllst w. v. - 21. Moor-
wiesen, bisher nur a~l der WestgrcIl/.e des Gebiets. Helm· 
stedt: Hölzchenwiese bei Gr. Bartellsleben. - Bth. 5-9; 
P. serpyllacea Weihe. St. 2-8" lang. * 
b. Deckb, (vor dem Aufblühen die Bth. iiberr~genrl'. wodurch der nicht 
entwickelte Thai! der Tranbe schopfig erschemt) länger, Vorb. so lang 
als der Bth,s tiel. 
903. P. comosa Schk., schopfige K. Tracht von P. vuJ-
gll.ris; Flügel ausserhalb der Seitennerven sparsam netzaderig. 
----------nam 1) l!'ac~ ~eter Paaw, Pro!, d. Botanik ?U Leyden im 17, .1ahrh, ') PlI, 
e bm PhnluR; von polys, VIel, u. gala, l\1tlch. 
342 Polygalaceae. ~fyricaceae. Juglandaceae. 
W. v., zerstreut. Berlin: z. B. Wiesen bei Boxhagen, Pan-
kow, südl. der Jungfernheic1e, Schöneberger Buschwiesen, 
Lankwitz, Rudower Wiesen. - Bth. 5-7; Kr. schmutzig-
rosenroth, selten weiss, blau, od. weiss u. rothbunt (var. 
poecilantha Bolle). H.3-9". * - Abart: rosulata 
Bolle. R. stumpf, die unteren viel breiter, rosetten artig ge-
drängt. Berlin : Rüdersdorfer Kalkberge. 
B. Seitennerven der J.1Iiig-rd an der SpitJ';c nicht mit dem mittleren verbunden. 
904. P. amara l., bittere K. Uutere B. vcrkellrt-eifg., 
meist rosettenfg., obere keilfg.-Iänglieh; Deekb. vor dem Auf-
blühen die Hth. nicht überragend; Seiterlllerven der Flügel 
mit nicht verbundenen SdtelladerJI_ - ?1. Mii.ssig· feuchte 
Wiesen, sehr zerstreut. Berlin: zunächst b(~i Zossen an-
gegeben; Rhinlueh bei Kremmen. - Bth. 5, 6; Kr. hellblau 
od. milchweiss. H. 2-6". * Off. Herba Polygalae amarae. 
- Bei uns nur die Form: a) austriaca Crtz. (als A.) 
Grundb. in Rosetten; Bth. klein; Flügel sehmäler u. meist 
kürzer als die Kapsel. P. allstriam u. nliginosa Ifchb. 
18. Or<1nung. Terebinthinae .Bart!. 
LXVII. Familie. MYRICACEAE A. Rieh. 
Gagelgewächse. 
329. Myrica 1 ) L. Gagel (591'). 
905. M. Gale2) L., gemeiner G. Strauch mit goldglän-
zenden Harzpünktchen; Aeste dunkelbraun, dicht beblättertj 
B. länglich-verkehrt-eifg. bis lanzcttlich, stachelspitzig, etwas 
derb; Bth.ähren end- u. achselständig, zahlreich, vor den B. 
erscheinend. - I? Moorige Waldwiesen, Sümpfe, sehr selten. 
Bodenteich ; Luckau: Bornsdorf, WannincheIl bis Bergen u. 
Stiebsdorf, Fasanerie bei GÖrlsdorf. - Bth. 4, 5. H. 2-5/. :J 
LXVIII. Familie. JUGLANDACEAE D. C. 
Wallnussgewäehse. 
* Juglans3) I,. Wallnnss (f:I7o). 
A. B.chen 5-9 (meist 7), fast ganzrandig. 
* J. regia L, gemeine W. B.ehen kahl, unterseits in 
') myrike, bei Homeros u. A. Name der Tamarix-Arten. 2) Nach dell! 
Franz. gale; verwandt ist das vlämi~che Gagel. a) Name der Wallnuss bel 
Cicero etc.; eigentlich Jovis glans, .T:.:pite:,s Eichel. 
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den Aderachseln bärtig; F. kuglig' od. länglich-kuglig; Schale 
glatt. - 11 Stammt aus dem Orient. - Bth. 5' P. grün; 
F.schale grün, weiss punktirt. H. 40-80 '. ' 
B. B.ahen 12 u. mebr, kleingesägt. 
* J. nigra l., schwarze W. B.chen oben kahl, unten 
zerstreut-k.urzhaarig, das endständige oft fehlend; F. kugel-, 
~eItellrr lnrnfg.; Schale rauh. - 1? Stammt aus Nordamerika, 
mParks öfter gepflallzt. - Bth. 5; P. grün; F.srhale schwarz. 
H. 40-80'. 
* J. cinerea L., graue W. B.chen oben nebst dem B.stiele 
kurz?aarig, Hlltell graufilzig, das endständige meist vorhanden; 
F. clfg.-länglich; Schale klebrig. - 1> W. v. F.schale grau. 
LXIX. Familie. 'l'EREBINTHACEAE (D. C.) 
Terebinthengewächse_ 
t Rhus 1) TOllrll. Sumach (220 a). 
A. B. llngetheilt. 
. * R. COtinus~) l., Perrückenbaum. 8t. aufrecht; B. ge-
stIelt, ovaiod. verkehrt - eifg., ganzrandig, kahl, unterseits 
blau~rüll; Rispe endständig, weitschweifig, zur F.z~it .dicht-
wollig (die meistcn Bth.stiele ohne Bth.); Bth. zWlttng. -
p Zierstrauch ans 8üdeuropa. - Bth. 6, 7; Kr. griinlich. 
H.6-10'. 
B. B. zusammengesetzt. 
t R. Toxicodimdron 3) l., Gift-S. 8t. niederliegend, klim-
mend od. aufrecht; B. langgestielt, 3zählig; B.chen ganz-
randig, grob-gekerbt od. selbst buchtig; Rispcn in. den B.-
achseln; Bth. viel ehig. - 1? Aus Nordamer~a; ~Ie u. da 
verw. Hoyerswerda Kotbus,Kunersdorf bel Wnetzen. -
Bth. 5-6; R. radi~an8 u. Toxz·c. L. Kr. grünlich, öfter 
purpurn geadert. H. 2-8'. Milchsaft giftig. 
t R. tYphina 4) l., Essigbaum. St. aufr~cht, oberwär~s 
nebst den B.stielen u. Rispen dicht-drüsig-zottlg.; B. unpaa~lg 
17 -2lzählig gefiedert; B.chen länglich-lanz~ttl~ch, ullter8~rts 
blaugrün; Rispe endständig, dicht; Bth. 2hauslg. - t? ZIer-
1.) rhus, Name eines Baumes bei Theophrastos. ~) kotino~1 ":,,ilrler.Oel-b~:um ~ei ),.{oiris. 3) Zuerst bei Tournefol't; von toxlkon. PfeIlgIft, ~m de.D ~omern für Gift überhaupt, u. dendron, Baum. 4) Wegen der AehnhchkeIt 
er F,rispe mit dem Kolben von Typha. 
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baum aus Nordamerika; zuweilen verw. - Bth. 6, 7; Kr. 
gelbliehweiss; F. roth. H. 10-20'. 
LXX. Familie. RUTACEA~~ JUSS. 
Rau tengewäch,;e. 
1. Unterfam.: Ru t 0 i cl ea e (Aur. Jl1ss.) 
t 1t1l1a 1) '('nurn. Raute (2fjf»). 
t R. hortensis Lmk., gemeille R St. mehrere. aufrecht; 
B. gestielt, abnehmend doppelt- his 3faeh- gefiedert; B.chen 
länglich, die endständigell verkehrt-eifg. - 1. Arzneipfl. aus 
Südeuropa , hie u. da verw. - Bth. 6-8; R. gm~'eole71~ L. 
z. 1'h. Bth. gelb. H. 1-3 '. 
2. Unterfnm.: Diosmoideae (Adr .• Tuss.). 
330. Diftanllllls 2) L. Diptam ~282). 
906. D. alba l., weisser D. St. aufrecht; B. unpaarig-
gefiedert ; B.chen eifg., spitz, durchseheinend punktirt; Btb. 
in Trauben; Kr.b. spitz. - ?J. Bergige Laubwälder, nur im 
Flötzgebirge. Neuhaldensleben : Kolbitzer Heide, bei der 
Althaldensleber Zieg'elei; Oschersleben: Hakel an der Do~' 
burg; auch als Zierpft. in Gärten. - Bth. 5-7; D. Fraxz-
nella Pprw. Kr. gross, rosa, mit dunkleren Adern, selten 
weiss. H. 2-4 '. *l 
3. Unterfam.: Xanthoxyloideae (Adr. Juss.). 
* Ptt~lea:J) L. Kleeulme (87). 
t P. trifoliata l., amerikanische K. Strauch; B. 3zählig; 
B.chen sitzelld, das mittlere grösser, unterseits blassgrün ; Bth. 
in Doldenrispen. - t? Zierstrauch aus Nordamerika, öfte; 
verw. - Bth. 6; Kr. grünlichweiss, wohlriechend. H. 5-10. 
') PlI.name bei Cicero u. Ovidius. rhyte bei Nikandros. ') PlI.name bei 
Virgilius u. Plinius; vom Berge Dikte auf Kreta. 3) ptelea, Name der Ulme 
bp,i dPD Griechen j auf diese Gatt. wegen der ähnlichen F. übertragen. 
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* .tilllntus l ) Dest. Götterbaum (70). 
* A. glandulosa Desf., chinesischer G. Baum; B. unpaarig 
\
' gefiedert; B.chen gestielt, seicht herzfg.-länglich, am Grnnde 
grob-gezähnt, unterseits blassgrün, mit einer Drüse an jedem 
" Zahn. - t? Ziprbaum aus China. - Bth. 6, 7; Rhu8 Caco-
dendron Ehrli. Kr. gelblichweiss, hollunder:lrtig riechend. 
l!t. UI·dnung. Gruimlles Bart!. 
LXXI. Familie. BALSAMINACEAE RICH. 
Bal~aminengewächse. 
331. IruJUltiUS 2 ) Ri,in. Springkraut (148). 
907. I. noli tangere:l ) l., gemeines S. St. aufrecht, ästig; 
B.: länglich - eifg-., spitz, grob - gezähnt; Trauben 3--:- 6b~h., 
k?rzer als dfls B.; Bth. hängend, die ersten sehr klem, sIch 
DIcht öffneud; Sporn gekrümmt. - @ Schattige Laubwälder 
u. Gebüsche, besonders an quelligen Stellen, ~äch;ll, z~r­
streut. Berlin: Havelufer zw. SchiIdhorn u. Frlednch- Wll-
~elmsbrücke, Bredower Forst. - Bth. 6-9; Kr. goldgelb, 
Im Schlunde roth punktirt. H. 1-2'. * 
. t I. parviflora D. C., kleinbth. S. B. eifg.-Iänglich, 
SPItz, gesägt; Traubeu 4-10bth., so lang od. länger als das 
B.; Bth. aufrecht viel kleiner a.ls bei d. v.; Sporn gerade. 
- 0 Im süd!. Sibirien u. der Mongolei einheimisl'h, aus 
dem botau. Garten zu Berlin ausgewandert u. hie u. da verw. 
Potsdam, Paretz, Köpnick, Berlin, Frankfurt. - 13th. 6-10; 
Kr. hellgelb. H. 1-2 '. 
t BlIlsaruilla4) !Urill. Balsamine (J 49). 
I' t B. femina Gaertn., Garten-B. B. länglich bis ia~zett­
Ich, spitz kllorpliO'- "'esägt· Bth. in Doldentrauben; lSporn 
gekrümmt.' _ 8 Bbek~nnte 'Zierpfl. aus Ostindien '. zuweilen 
verw. _ Bth. 7, 8; Impatiens Bals. L. Kr. weISS, rosa, 
purpurn, auch bunt, oft gefüllt. H. 1-2'. 
--" 1) Ailallto (Baum des Himmels), Name des Baumes allf d~n Molu~ett. ) Zuerst bei Dodoens' ungeduldig H we17en der bei der Beruhl'ung le~cht P~~~Prin.gen~en.F. 3) Noii roe tanger'e, "riihr mic.h nicht an!" ~} balsamlllo, 
a.ml' bel DlOsforides. 
346 Linaceae. Oxalidaceae. 
LXXII. Familie. LINACEAE D. C. 
Leingewächse. 
33~. Linum 1) I,. Lein (224). 
t l. usitatissimum L., gewöhnlicher L., Plachs. St. ein-
zeIn; B. abwechselnd, lanzettlich, spitil, kahl; Bth. ziemlich 
gross; K.b. feingewimpert, fast so lang als die Kapsel; 
P.stiele aufrecht. - 0 Aus Südeuropa ? Auf gutem Boden 
gebaut; nicht selten verw. - Bth. G, 7, dllileln noch später; 
Kr. himmelblau. H. 1-2 '. Off. Semen Lini. - Pormen: 
a) v u 19 are Sc h üble r 11. Ma rt ens (lJrl'lidtln·u). St. höher, 
weniger ästig; B., Rth. u. P. kleiner; S. dunkl('r. b) cn\-
pitans Schübler u. Martens (Klt:r/!Jlein). St. niedriger, 
ästiger; B., Bth. n. P. grösser; S. heller. 
908. l. catharticum L., Purgir-L. St. fadellfg.; B. gegen-
ständig, spitz" am Rau(le wimperig-ranh. IIlItere läng·lich-eifg., 
obere lanzettlich; Bth. klein; K.b. drüRig-gewimpert, so lang 
als die ,Kapsel; P.stiele aufrecht. - 0 Moorwiesen, feuchte 
Grasplätze, Waldränder, nicht selten. - 13th. 6-9; Catharto· 
linum pratense ReM. Kr. weiss, am Grunde gelb. H. 1/4 bis 
%'. * 
333. Ratliola2) Dillen. Zwerglein (97). 
909. R. multiflora (Lmk.) Aschs., vielbth. Z. St. fadenfg., 
vom Grunde an gabelästig ; B. sitzend, gegenständig, eifg. 
bis länglich; Bth. gabelständig, sehr klein; Kr. so lang als 
der K. - 0 Peuchter Sand- u. Moorboden, Aecker, Gräben, 
zerstreut. Berlin: z. B. Hegemeister, Kol. Hohen - Schön-
hausen, Weissensee, Gesundbrunnen, Schöneberg, Tempelhof. 
- Bth. 7-9; Linllm Rad. L. L. mldtifloru.m Lmk. Rad. 
Hnoides Rth. R. millegrana Sm. Kr. weiss. H. 1-4/1. * 
LXXIII. Familie. OXALIDACEAE D. -D. 
Sauerkleegewächse. 
334.0xalis3) 1. Sauerklee (432). 
A. St. nur mit 1 Paar Vorb" 1hlüthig. 
910. O. Acetosella 4) L, gemeiner S. ZerstrE'ut-behaartj I 
1) Name vOn L. usitatissimum bei den Römern (linon bei den Griechen). ! 
') Zuerst bei Ray. ') Name einer säuerlichen Pfl, bei Nikandros. 4) Pfl.naroe : 
." "= .. ru.,; m ~"" E,,", wo, •• , .. '"",. G •• 'm~h I 
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Bth.stiel länger als die (wie bei allen unsern Arten) 3zähligen 
~.; K~. b. etwa 4mal so lang als der K; im Sommer noch kleine sl~h l1Ieht öffIJcnde Bth. erscheinend. - 2\. Schattige Laub~ I walder, Gebüsche, zerstreut. Berlin : Friedrichsfelder, Schön-
t. hauser Park, Jungfernheide , 'l'hiergarten. - Bth. 4, 5 (die 
grossen Bth.); Kr. weiss, mit purpurnen Adern. H. 3-4". * 
B, ,~t. h~b1iittcrt; Bth.~tälHle I-flbth. 
t O. stricta L., ~teifer S. Fleischige Ausläufer treibend; 
St. aufrecht od. aufsteigend; Nebenb. fehlend; Bth.stiele nach 
dem VerhliihülI aufrecht-abstehend; Kr.b. abgerundet. - (J. 
Aus Nor(lanH'rika, hiiufiges Gartenunkraut. - Bth. 6-10; 
Kr. hellgdb. 11. 1/2-1 '. * 
t O. corniculata L., gehörnter S. St. niedergestreckt; 
B.stiele am Grunde mit 2 sehr kleinen, angewachsenen 
Nebellb. i Bth.stiele nach dem Verblühen abwärts gebogen; 
Kr.b. ausgerandet. - 0, auch 0) Aus Südeuropa; selteneres 
~.artenunkraut. Grabow, Salzwedel ; Sanssouci an Gewächs-
hausern früher. - Bth. 4 -10; Kr. hellgelb. St. 1/2 -1' 
lang. *1 
LXXIV. Familie. GERANIACEAE D. C. 
Krani chschnabelgewächse. 
335. Gerltllimn 1) L. Kranich.(Storch-)schnabel (431). 
A. K. ausgebreitet. 
a. Ausdauernde Arten mit grossen Btb. 
I. Klappen querrunzlig od. faltig. 
* G. phaeum l., dunkelbth. K B. im Umriss eckig, 
handfg. 7spaltig, mit eingeschnitten-gezähnten Abschnitten, zer-
streut-behaart; Bth.stände 2bth.; Kb. stachelspitzig; Kr.b. flach 
a~sgebreitet, rUlldlich-verkehrt-eifg., ihr Nagel viel kürzer als 
dIe Platte; Klappen behaart. - (j. Zierpfl. aus Mitteldeuts?h-
I~nd, zuweilen verw. AItenhausen bei Neuhaldenslebe~, ZuI-
hehau auf dem alten Kirchhofe, pförten, Prenzlau, Blmdow. 
- Bth. 5-7: Kr. sehwarzvioIett. H. 1/2-2 '. 
2. Klappen 'glatt. 
* Kr.b. ungetheilt od. seicht ausgerandet, gross; B. im Umriss eckig. 
t Bth.stände 2bth. 
(t. St. oberwärts nebst den Bth.stielen drtisig-behaart. 
911. G. pratense L., Wiesen -K St. aufrecht, unter-
--
der] 1) g-eranion. Pfi.name bei Dioskorides; von geranos, Kranic,h, wegen 
angen I<"'.schnäbeL 
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wärts kurzhaarig ; B. 7theilig , mit fast fiederspaltigen Ab· 
schnitten; Bth.stiele nach dem Verblühen abwärts gebogen; 
Staubfäden aus eifg. Grunde plötzlich verschmälert. - 1/. 
Fruchtbare Wiesen, feuchte Gebüsche, sehr zerstreut. Berlin: 
Friedrichsfelde. - Bth. 6-8: Kr. blan, selten weiss. H.11/2 
his 3/. * 
912. G. silvaticum L., Wald-I\.. St. aufrecht, unterwärts 
mit rüekwiirts gerichteten Haaren; B. 7spaltig, mit einge· 
schnitten-gezällllten Ahschnitten; Bth.stiele Htets aufrecht; 
Staubfäden lanzettlich. -- I~ Bergige Laubwälder, selten. 
Oranienbaum; Helmstedt; Ruppill: KUllsterspring , Bolten· 
mühle, Braunsberg ; Strausberg: Blumenthai südl. vom Gah-
mensee; Schrei bei Garz; Drif'f'ell: Bet'gdorfer Walu_ -
Bth. 5-7; Kr. violett. H. 1-2'. * 
ß. ~t. obel'\värts driisl'nlos-hchaart. 
913. G. palustre L., Sumpf - J(. St. aufrecht, wie die 
Bth.stiele mit rüekwärts gerichteten Haaren; B. 7spaltig, mit 
eingesehnitten-gezähnten Abschnitten; Bth.stiele nach dem 
Verblühen abwärts r:ehogeu; Staubfäden lanzettlich. - 1/. 
Wiesen, feuchte Lauuwälder u. Gebüsche. zerstreut. Berlin: , 
z. R. Fuchsberge, Friedrichsfelde, Schöneberg, Ober-Rixdorf, 
Neue Krug. - Bth. 6-9; Kr. violett-purpurn. H. 1-3'. * 
tt llth.stände lbth. 
914. CL sllnguineum L., blutrother K. St. ausgebreitet· 
ästig, wie die TI.stiele abstehend - behilart; B. 7theilig, mit 
handfg. 3- oe!. mehrspaltigen Abschnitten u. linealen Zipfeln; 
K.q. begrannt. - 2\. Sonnige Hügel, trockene Laubwälder, 
seltener Wiesen, zerstreut. Berlin ; Hegemeister, Fuchsberge, 
Jungfernheide, Rudower Wiesen, Neue Krug. - Bth. 6-8; 
Kr. hellpurpurn. H. :1/4-11/ 2 '. * 
** Kr.h. yorkehrt-herzfg.-2spaltig, etwas klein; B. im Umriss 
rundlich. 
t G. pyrenaioum L., pyrenäischer K. St. unterwärts a?-
stehend-, oben drüsig-weich-behaart; B. 5--9spaltig, .md 
keilfg.-verkehrt-eifg" VOrn kerbigen Abschnitten; Bth.st1ßle 
2bth., nach dem Verblühen abwärts gebogen. - lI. Zierpß. 
aus Süddeutschland , hie u. da verw. Berlin : Charlotten-
burg an der Kirche u. im Schlossgarten. - Bth. 6-8; Kr. 
violett, seltener weiss. H. 3/4-2 '. 
b. Einjährige Arten mit kleinen Bth. (B. fi-9spaltig). 
1. B. im Umriss rnndlich; Klappen glatt. 
'" S. glatt. I 
. ,
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915. G. pusillum L., niedriger K. St. weichhaarig; B.-
absehnitte keilfg. -länglich; Klappen angedrückt - behaart. 
Schnäbel abstehend-kurzhaarig. - 8 u. 8 Wegränder, a~ 
Zäunen, itnf wüsten Stellen, gemein. Bth. 5 - Herbst; 
Kr. lila. St. I r- l' lang. * . 
~q' ~. netzfg.-gl'ubig. 
t K.b. lang begrannt; Kr.b. herzfg. 
~116. G. dissectum L., schlitzblättriger K. St. mit ab-
st~hendell od. rückwärts gerichteten Haaren; Abschnitte der 
mlttIcrell u. oberen H. lanzcttlich bis lineal, ungetheilt od. 
eingeschnitten; F.stiel etwa RO lang als der K.; Klappen u. 
Schnäbel abst<,hcnd - drüsenhaarig. - 8 u. 8 Lehmäcker, 
s~hr zerstreut; zuweilen auch eingeschleppt. Berlin : zunächst 
sIcher: Wernith bei Nauen. - Bth. 5-10; Kr. purpurn. H. %-1'. ", 
917. G. columbinum L., Tauben -K. St. u. Bth.stiele 
angedrückt-behaart; Abschnitte der mittleren u. oberen B. 
fiederspaltig, mit linealen Zipfeln; F.stiele mehrmal länger 
als der K.; Klappen kahl; Schnäbel mit kurzen, drüsenlosen, 
vorwärts gerichteten Haaren. - 8 Sonuige Hügel, trockene 
, Wegränder, Gebüsche, sehr zerstreut. Berlin : Schmargen-
dorf, Tempelhof; häufiger zunächst bei der W oltersdorfer 
Schleuse u. auf den Rüdersdorfer Kalkbergen. - Bth. 6-9; 
Kr. hellpurpurn, grösser als bei der v. H. 3/4-2 '. '" 
ti· K.h. kUl-zbcbrannt; Kr.b. ungetheilt. 
918. G. rotundifölium L., rundblättriger K. St. kurz-
zottig; B.abschnitte verkehrt-eifg., vorn eingeschnitten; Klap. 
p~n u. Schnäbel mit kurzen, abstehenden Haaren u. unter-
mIschten Drüsenhaaren. - 8, 8 Accker, Gartenland, 
Wegränder, selten. Barby: Gärten; Frankfurt; Luckau: 
S:hl?ssgarten zu Uckro (?). - Bth. 4 - Herbst; Kr. rosa. 
Sc. /2-1' lang. *l 
2. Klappen querrunzlig ; Kr.b. verkehrt-herzfg . 
. 919. G. molle L., weicher K. St. ~usgebr~itet-äst~g, 
weIChhaario. u. von längeren Haaren zottIg; B. Im UmrISS 
rundlich; K.b. sehr kurz begrannt; Kr.b. über dem Nagel 
~~wimpert; Klappen kahl; Schnabel kurzhaarig. - 8 yv ef?-
rander, Gebüsche, Zäune, Schutt, nicht selten. - Bth. ;) bIS 
lIerbst; Kr. rosa. St. %-1 ' lang. * 
• 920. G. divaricatum Ehrh., ausgespreizter K. St. schl~ff, 
lIut lä.ngeren abstehenden u. kurzen Drüsenhaaren; B. 1m 
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Umriss eckig, obere 3spaltig; K.h. mässig lang begrannt; 
Kr.b. kahl; Klappen u. Schnäbel kurzhaarig. - 0 Gebüsche, 
Hecken, schI,' selten; nur Barby: Gärten; Frankfurt: in der 
Kuckei. - Bth. 6 - 8; G. rotllndl/olimn Ruthe. Kr. rosa. 
H. 1-2'. P . 
Bo" K. attt'l'cch;, in d!~;' F. zu-;.-:tl!llllpnneig-cnd; Ki'.l.lJ!>i'll ll('ti:f.{.-r,m7.li~j S. ;;Iatt. 
t G. lucidum l., glänzender K. Glänzend, sparsam be· 
haart; 8t. aufreeht- oJ. ausgebreitd-ästig; B.llllndfg. getheilt, 
mit eingesehnittell- gl 'kerbten AbHchllitteu; K.b. querrunzlig, 
stachelspitzig; Platte der Kr.h. kürzPr als ihr Nagel, ab· 
gerundet od. llw<ger;mdt.t. - r;-V, (~ In Mittddeutschland 
einheimisch; bei Potsdam in u. neben Gärten am Brauhaus-
berge u. bei den Jägerschiessständell vI'rw. u. ('illgebürgert. 
- Bth. 5, 6, eillzeln bis 8; Kr. ro,;a, kldller als bei d. folg.; 
8t. meist roth. H. ]"2-1 '. 
921. G. Robertianum l., Ruprechtsk1'ant. 8t. aufrecht, 
abstehend drüsenhaarig : n. 3- od. 5zählig; B.chen gestielt, 
abnehmend doppelt-fiederspaltig; K.b. glatt, begrannt; Platte 
der Kr.b. so lang als der Nagel, ungetheilt. - 0 u. 0) An 
Zäunen, auf Schutt, in feuchten Gebüschell etc., gemein. -
Bt.h. 5 - Herbst; Kr. rosa, mit 3 helleren Streifen, selten • 
weiss; 8t. Illeist 1'oth. H. 1-11/2 '. * 
336. El'oclium1) L'H~ritier_ Reiherschnabel (430). 
922, E. cicubirium Cl.) L'Her., gemeiner R. Rauhhaarig; 
8t. aufrecht od. ausgebreitet; B. gefiedert; B.ehen fieder-
spaltig; K.b. begrannt; Kr.h. ungleich. - 8 u. 0 Saud-
felder, Wegränder etc., gemein. - Bth. 4 - Herbst; Gera· 
nium eie. L. Kr. purpurn. 8t. 1/ 4-1 1/ 2 ' lang. * - Abart: 
b) pimpinellif6lium Willd. (als A.) B.ehen einge· 
schnitten-gezähllt; die 2 oberen grösseren Kr.b. mit gelb· 
lichem Fleck; seltener. 
20. Ordnung. Columniferae (L.) Bartl. 
LXXV. Familie. TILIACEAE JUSS. 
Lindengewächse. 
337. TlIia2) L. Linde (335). 
923. T. cordäta MiII., rüsterblättrige, Winter-L. B .. schief· 
herzfg., gesägt, beiderseits kahl, unterseits blaugrün, 1D den 
') Von erodios, Rei.her, wie geranium YOU geranos. ') Name der Lind' ! 
bei den Römern. 
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Aderachseln rostgelb- bärtig; Trugdolden 5-11bth., nach 
oben gerichtt·ti Nü,se ulldeutlich - kantig, dünnschalig. - 1l 
Laubwälder, Ge büsche, zerstreut; häufig gepflanzt. - Bth. 
6,7; T. eur'opaea L. z. Th. T. ulmifolia Scop. z. Th. T. parvifolia 
Ehrh. Kr. gelblichweiss. Off. Flores Tiliae. - Abart: h) 
intermedia D. C. (als A.) B. grösser, unterseits grün; 
Bärtchen ",eisslichi Trugdolden mit 5-7 grösseren 13th. 
924. T. platyphylla Scop., breitblättrige , Sommer-L. 
B. schief- herzfg., g-ef'ägt, gleichfarbig , weich haarig; Trug-
doldeu 2-5 bt h., hängend; Nüsse kantig, mit holziger Schale. 
1> Laubwäld('r, wild mit Sicherheit nur im Zotzen bei 
Friesack; häufig a;lgcpflallzt. - Bth. 7; T. em'opaea L. z. Th. 
1'. ur'andiji,fia 1';/'1'/'. Kr. hellgelb. Off. Flores Tiliae. 
LXXVI. Familie. lVlALVACEAE R. Br. 
Malven gewächse. 
338. Jlalu 1) 1.. Käsepappel, Malve (441). 
1. Bth. in den B.achseln einzeln oder nur oberwärts in armbth. Büscheln. 
925. M. Alcea I) l., spitzblättrige K. Von anliegenden 
Sternhaaren rauh; untere B. herzfg.-rundlich, gelappt; untere 
St.b. 5theilig , obere 3theilig mit 3spaltigen, gezähnten Ab-
schnitten; F .chen fein-querru~zlig, kahl. - i1. Sonn~ge Hü?el, 
besonders in Gebüschen Wald- u. Wegränder. Berlm: Fned-
richsfelde Weissensee 'Tempelhof . häufiger an den Rüders-d..J! K' , 'I It . Ouer alkbergen. - Bth. 7-9; Kr. hel rosa, se eu welss. 
H. 2-3'. * _ Abarten: b) fastigiltta Cav. (als A.) St.b. 
5spaltig, obere 3spaltig, Abschnitte länglich; so viel seltener. 
c) e~cisa Reh b. (als A.) Zipfel der St.b .. line~l od. lan-
zettlich; Kr.b. tief ausgerandet; selten. Berlm: Rudersdorfer 
Ralkberge. 
M. moschata l., Moschus-K. Von meist ~infach.en Haaren 
raUb; St.b. handfg.-5theilig, mit fiederspaltlgen bl~ doppelt-
fiederspaltigen Abschnitten; F.chen glatt, rauhhaar.lg. - (l. 
W. v., sehr selten wohl nicht einheimisch. Wlttenberg: 
änterhalb Piesteritz '(?); Neustadt-Ew. 1860 unter Klee. -
tb. 7-9; Kr. rosa. H. 1-2 '. *I? 
Il& lik
'
) Pii.name bei Horatius. ') alkea, PfI.name in den orphischen Argo-
U a u. bei Dioskorides. 
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B. Btb . .;lim·· ,tlich in den B.itchseln l'üschelig gehäuf:. 
a. ßtb.,",!~ele zur F.zeit TIlehrmal länger als der K. 
1. j·'.,ticle abstehend od. aufrecht. 
921;. M. silvestris L., wilde K. Rauhhaarig; St. nieder· 
liegend bis aufrecht; K meist mit 5 spitzen Lappen; Aussenk.b. 
länglich; Kr.b. tief ausgerandet. - (9 (~ u. 'I. Auf Schutt, 
an Zäunen, We(!ränclern, nicht seItel!. - Btb. 6 - Herbst; 
Kr.b. rosa, mit 3 Längsstreifen. H. 1- 4 '. * 
t M. mauritiana L., mauretanische K. Zerstreut-behaart 
od. fast kahl; t:lt. aufrecht; B. mit [) Rtumpfen Lappen; 
Aussenk.b. breit-cifg.; Kr.b. ausg-eschweift. - (0) Zierpfl. aus 
Südeuropa; zuwpilen verw. - Bth. 7-!1; .Ar. mauritanica 
SPI·. Kr.b. purpurn, dunkler ge~tr('ift. H. 3-5'. 
2. r.sticlc ahwiir't~ gcbO$!(\lI. 
927. M. neglecta Wallr., übersehene K. t:lt. niederliegend, 
wie die B. u. B.stiele zerstreut- hehaart; B. rundlich-herzfg., 
seicht 5-7Iappig, mit stumpfen Lappen; Zipfel des inneren 
K. flach, mit vorwärts gerichteten Haaren; Kr.b. tief aus· 
gerandet, 2-3mal so lang als der K. ; F.chcn glatt, am Rande 
abgerundet. - (9 - it Dorfstrassen, ·an Zäunen etc. gemein. , 
- Bth. 5 - Herbst; jlI. 1'otundifolia auet. Ai ~'ulgari8 Fr. 
Kr. rosa od. fast weiss. St. 1/4-11/2 ' laug. * - Abart: 
b) d e ci pie n s. Pfl. kleiner; Kr. b. so lang als der K.; 
selten:; :. 
928. M. rotundifölia L., rundblättrige K. Zipfel des 
jnnGen K. kraus, mit abstehenden Haaren; Kr.b. ausge· 
scl:weift, so lang od. kürzer als der K.; F.chell lletzfg.-runzlig, 
seharf-beralldet; sonst w. v. - (9 - 11. W. v., seltene;, 
Berlill: Malehow, Sehöneberg, Schmargendorf. - Bth. 6 biß 
Herbst; jlf. pusilla lVith. .Lw. oorealis fVallmann. Kr. weiss. 
St. %-1 ' lang, * 
927 X 928. M. neglecta X rotundif6lia. Innere K.zipfel 
flach, mit borstenfg., abstehenden Haaren; Kr. b. seicht aUS' 
gcrandet, länger als der K.; F.ehen mit weniger vortreten-
dem Rande, schwach runzlig. - (9 - ~ Mit den Eltern, 
selten. Driesen. - Bth. 6 - Herbst. St. 1/4-1 ' lang. 
B. Bth.,tiele zur F.zeit höchstens doppelt so lang als der K. 
t M. crispa l., krause K. St. aufrecht; B. 5lappig, 
herzfg., klein-gesägt, am Rande kraus; Kr. so lang als der 
K.; F.,h,n am Rand, ab",,,,,,d", qn,rrunzlig. - e A .. j 
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Syrien; früher häufige Arznei- u. Zierpfi. , in Folge dessen 
verw. - Bth. 7 Herbst; Kr. weisslieh. H. 3-6 '! 
339. Althaea1) L. Eibisch (443) . 
. 92~J. A. offlcinalis L., gebräuchlicher E. Sammtartig-
filzIg; St. anfrer ht; B. gestielt, eifg., spitz, etwas gelappt· 
Bth.büschel in den B.aehseln, reichbth.; Kr.h. so lang al~ 
breit, seicht ausgerllndet; F.chen oben gewölbt, mit ab ge-
~.ndet('n Rändern. - ?L Feuchte Gebüsche, an Gräben, 
Zaunen, besonders gerl! auf Salzboden, sehr zerstreut. Berlin: 
B~ankcllfelde, Alt-Landsberg. - Bth. 7, 8; Kr. röthlichweiss, 
IDlttelgross. H. 2-4'. * Off. Folia u. Radix Althaeae. 
* A. rosea (L.) Cav .• Stockrose. St. aufrecht, zerstreut-
haarig ; R. gestielt, rundlich, 5 -7 eckig od. lappig, steif-
haarig-filzig; Bth. meist einzeln in den B.achseln, die oberen 
fast sitzend, eille lange Aehre bildend; Kr.b. quer breiter, 
ausgeschweift; F.chen oben gefurcht, scharfralldig. - 0 0 
u. 11. Häufige Zierpfi. aus dem Orient. - Bth. 7 - Herbst; 
Alcea 1'. L. Kr. sehr gross, weiss, purpurn od. fast schwarz, 
auch gelb. H. 5-8 '. 
340. Lavatera2) L. Lavatere (442). 
930. L. thuringiaca L., thüringische L. Filzig; St. auf-
recht; B. gestielt, gekerbt, untere rundlich, seicht 5lappig, 
ob~re 3lappig; Bth.stiele aufrecht; Kr.b. ti~f lmsgerandet; 
Grl~elpolstcr kegelfg., aie glatten F.chen. nIcht bcdeck~~d. 
- ?L Wegränder Gebüsche zerstreut Im Elb- u. Flotz-
gebiete. Barby; Schönebeck;' Oschersleben; zw .• Hadmers-
leben u. Westeregelll; Egeln; Stassfurt; RerIlburg. -= Bth. 
7-9; Malva thur. Visiani. Kr. hellrosa. H. 2-4'. '" 
t l. trimestris L. Garten-L. B. rundlich-herzfg., die 
ob~ren öfter eckig od. gelappt, besonders unterseits dünn-
filzIg; Bth.stiele aufrecht _ abstehend; Kr.h. gestutzt od. aus-
geschweift; Griffelpolster scheibenfg., die runz!igen F.chen 
verdeckend. _ 0 ZierpfL aus Südeuropa, zuweilen verw.-
Bth. 7 - Herbst; Kr. rosa od. weiss. H. 2-4'. 
--I! ') althaia, PfI.name bei Theophrastos. 2) Von Tournefort nach seinem 
reunde, dem Ziiricher Arzte Lavater, benannt. 
Ascherson, Flora, (Auszug.) 23 
354 Urticaceae. • 
'i I. Ordnung. Urtidnae Bart!. 
LXXVII. Familie. URTICACEAE (JUSS.) 
Nesselgewächse. 
1. Unterfam.: Ur ti c 0 i d e a e (End!.) 
1. Gruppe. Ure r e a e Gaudichaud. 
341. Urtira l ) Tourn. Npsse! ([)(jO). 
A. gth.zweigf~ mit mfinlll. 11. \-\'cih!. Hth. 
931. U. urens l., brcnllc~lde N. B. dfg. od. elliptisch, 
spitz, cingcschnittcn- gesägt, der Endzahn nicht grösscr als 
die Seitenzähne. - 0 Dorfstrasscn, W e~ränder, Schutt, 
Gartenjand, gemein. - Bth. 5 - Herbst; Kr. grün. H. 1/2 
bis 2'. * 
B. Bth.zweige nur mit entweder männl. od. weibl. Bth. 
t U. pilulifera L., pillentragende N. Einhäusig; B. läng· 
lich-eifg., zugespitzt, stumpflich-gesägt, der Endzahn grösser ; 
mälln!. Bth.zweige rispig - wickelartig , weib!. kugelfg., lang· 
gestielt, selten länger als die B,stiele. - 0 Aus Südenropa; 
bei uns selten verw. Weferlingen beim Amt; Garz a. 0.: 
Kirchplatz. - Bth. 6 - Herbst; Bth. grün. H. 1-3 '. -
Abart: b) Dodartii 2) L. (als A.) B. ganzrandig od. kaum 
gezähnelt. Luckau: Zuchthaus. 
932. U. dioeca L., zW('ihäusige N. Meist 2häusig; B. 
länglich, zugespitzt, grob-gesägt, länger als ihr Stiel; män~. 
u. weib!. Bth. rispig-wickelal'tig, hängend, alle länger als dIe 
B.stiele. - I~ Wäldpr, Gebüsche, nicht selten. - Bth: 7 
bis Herbst; Bth. grün. H. 1-5'. * - Abart: b) snbln' 
er m i s U e c h t r. Höher; obere B. schmäler, alle fast ganz 
od. völlig ohne Brennhaare. Weidengebüsche , Erlensümpfe. 
Tornow bei Potsdam; Unter-Spreewald; Lunow bei Oderberg. 
2. Gruppe. Parietarieae Weddell. 
342. Parietaria3) Tourn. Glaskraut (91). 
933. P. offloinälis L, gebräuchliches G. B. gestielt, 
') Name dieser Gatt, bei Horatius; von urere, brennen, .) Nach Denj' ! 
Dodart, Leibarzt Ludwigs XIV, 3) PfI.name bei Apulejus; von paries, Wan, 
Mauer t wegen des Standortes. 
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3ner~ig , beiderseits zugespitzt, glasartig glän~elld, kurz-
haang. - lI. Bth. 6 - Herbst. * - Bei uns nur: a) erecta 
~. u. K. (als A.) St. aufrecht; B. eifg. bis elliptisch~lanzett­
hc~: Trugdolden dicht; P. der Zwitterbth. nach der Bth. 
meist nicht verlängert, so lang als die Staubb. An Mauern, 
besonders Stadtmauern, Zäunen, sehr zerstreut. Berlin : beim 
botan. Garten; Charlottenburg: in u. am Schlossgarten. H. 
1-3/. 
2. Unterfam.: Moroideae (End!.) 
* "orus 1) TourII. :'Ilaulbeerbaum (.''>61). 
. * M. älba l., weiRser M. Aeste graubraun; B. rundlich-
elfg., ungetheilt od. buchtig, 3-5lappig, am Grunde etwas 
unglekh, dünnhäutig, oberseits glatt; weib!. Bth.stände meist 
so lang als ihr Stiel; Narben fein-höckerig. - 1? Aus dem 
Orient; häufig gepflanzt. - Bth. 5 j F. weiss, süsslich. H. 
20-40/. 
* M. nigra L., schwarzer M. Aeste hellrothhraun; B. derb, 
~?erseits sehr rauh; weibl. Bth.stände sitzend od. doch viel 
langer als ihr Stiel j Narben rauhhaarig; sonst w. v. - 1'l 
W. v., doch seltener. - Bth. 5; F. doppelt so gross als bei 
d. vor., schwarzviolett, säuerlich. H. 20-40 '. 
3. U nterfam.: PI a t a n 0 i d e a e (Lestiboudois). 
:;: Phitallus2) Touru. Platane (576). 
* P. occidentälis L. abendländische P. Borke in kleinen 
SChuppen abblätternd.' Zweige aufrecht; B. 5eckig, kaum 
gelappt, etwas 3m B.~tiel herablaufend. - 1? Zierbaum aus 
Nordamerika. - Bth. 5. H. 30-60'. 
* P. acerifölia Willd., ahontblättrige P. Borke in .grosse.n 
SChuppen abspringend; Zweige abstehend; B. 5lapplg, mit 
~~espitzten Lappen, nicht am B.stiel h~rablaufend. - 1> 
Haufiger Zierbaum. - Bth. 5. H. 30-60. 
') Von moron, bei Aiscbylos etc. Maulbeere (bei Ovidius morum, der 
Baum beisst dort morus, bei Nikandros morea). ') platanos, Name des P 
oridentalis bei Aristophanes etc. 
23* 
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LXXVIII. Familie. CANNABACEAE ENDL. 
Hanfgewächse. 
t Cannabis l ) Turn. Hanf (502). 
t C. sativa L., gemeiner H. Kurzhaarig- rauh; B. lang-
gestielt, gegenständig, 5 -7 - (selten 9-) zählig gefingert; 
B.ehen lanzettlieh, beiderB(~its versehmälert, grob - gesii~; 
oberste B. 3zählig od. ungetheilt. - Co) AUR Illdicn; hiiufip; 
gebaut u. vcrw. - Bth. 7, 8; P. der märm!. Bth. weisslieh. 
H. 1-5'. Off. Fructus Callnabis. 
343. IhilllUlus2 ) f.. Hopfen (i">U3). 
934. H. Lupulus~) L., gemeillcr H. St. (rcchts)willdend, 
höckerig - rauh; B. gegenständig, langgesticlt, grob stachel-
spitzig-ge zähnt-gesägt, 3-5lappig od. -spaltig, die oberen der 
weib!. Pfl. meist ungetheilt. -- Feuchte Gebüsche, besonders 
an Ufern, nicht selten. - Bth. 7-9; P. der männl. Bth. 
weiss. Steigt bis 15' hoch. * Off. Glalldulae Lupuli. 
LXXIX. Familie. ULMACEAE MIRBEL. 
Rästergewächse. 
1. Unterfam.: Ulmoideae (End!.) 
3((. Ulmus4) TourII. Ulme, Rüster (216 a). 
935. U. campestris L., Fel(l-U. Bth. sehr kurzgestieltj 
Staubb. 3-6; F.flügel am Rande kahl. - 1? Bth. 3, 4. H. 
30-100'. * - Formen: a) genuilla Aschs. Junge Aes~e 
kahl; B. hrcit-eifg., spitz oU. etwas zugespitzt, untersei~s III 
den Aderachseln bärtig, oberseits oft glatt; Staubb. meIst 3 
od. 4; Griffelkanal so lang als der S. Wälder, Gebüsche, 
häufig gepflanzt. U. carnpestri8 Sm. Hierzu: 2. suber?sa 
Ehrh. (als A.) Aeste korkig-geflügelt. b) montana Wlth. 
(als A.) Junge Aeste behaart; R. deutlich zugespitzt, u~ter' 
seits kurzhaarig , oberseit~ rauh; Staubb. 5 od. 6; Griffel-
kanal doppelt so lang als der S. Wälder, seltener gepflanzt. 
1) kannabis, Name dieser PlI. bei Herodotos; ist indischen Urspr~ng'. 
') Zuerst bei Dorsten. 3) lupus salictarius heisst bei Plinius eine den WeIden 
schädliche Schlingpll. 4) Name der Gatt. bei Plautus. 
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U. excelsa Borkhausen. Hierzu: 2. m aj 0 r Sm. (als A.) Aeste 
korkig-geflügelt. 
936. U. pedunculäta Fougeroux, langgestielte U. Aeste 
kahl; B. meist elliptisch, spitz od. kurz-zugespitzt, unterseits 
meist kurzhaarig ,oberseits oft glatt; Bth. langgestielt , hän-
gend; Staubb. 6-8; F.flügel zottig-gewimpert. - 1> Wälder, 
Gebüsche, seltener wild. Berlin : zunächst Fasanerie bei 
Königshorst; häufig gepflanzt. - Bth. 3, 4; U. effusa Willd. 
U. ciliata E/l1'h. P. meist purpurn. H. 30-100 '. * 
2. Unterfarn.: Celtidoideae (Duby). 
* Cf.ltls 1) Toufn. Zürgelbaum (216 b). 
* C. 'ocoidentälis L., amerikanischer Z. B. länglich-eifg., 
lang-zugespitzt, gesägt, oberseits etwas rauh, unterseits nur 
an den Adern kurzhaarig ; Trugdolden 1-3bth. - 1> Zier-
strauch od. Baum aus Nordamerika. - Bth. 3, 4; F. dunkel-
purpurn. H. 10-40 '. 
* C. austrälis L, südlicher Z. B. unterseits kurzhaarig; 
Trugdolden stets 1 bth.; sonst w. v. - t, W. v. aus Süd-
europa. - Bth. 4, 5; F. schwarz. H. 10-40'. 
2i. Ordnung. Tric6ccae L. 
LXXX. Familie. EUPHORBIACEAE (JURS.) 
Wolfsmilchgewächse. 
1. Unterfam.: Euphorbioideac (Bart!.). 
345. Tithymallls2 ) TOOfll. Wolfsmilch (547). 
A. B. abwechselnd. 
a. S. glatt. 
l. DrUsen der Hiille rundlich-queroval; Kapsel warzig. 
* St. ohne unfruchtbare Aeste; Dolde 3-5strahlig. 
937. T. platyph)1lus 3) (L.) Scop., breitblättrige W. G.elb-
grün; B. vorn fein-gesägt, untere länglich-.verkehrt-el!g., 
stumpf od. spitzlich, kurzgestielt, obere Jänghch-lanzetthch, 
------
') Name eines Ba urnes bei Plinius. ') tithymalos od. tithymallos, PII.-
name bei Aristophanes ete. 3) Von platys, breit, u. phylloD, B. 
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spitz, stachelspitzig , sitzend; Doldenstrahlen zuerst 3-, dann 
2theilig; Warzen der Kapsel halb kuglig. - 8 Aecker, 
Triften, Wegränder, selten. Barby: Kl. Rosenburg ; Schöne-
beck : Elbdamm bei der alten Fähre, Ranies; Stassfurt: 
Gänsefurt , zw. Neundorf u. Rathmannsdorf, Gänseweide bei 
Rathmannsdorf; Frankfurt: auf dem Bresinchen, Damm-
vorstadt. - 13th. 7-9; Euphorbia p. L. Drüsen gelb; S. 
schwarzbraun. H. 1-2'. '7 Giftig. - Abart: b) littera-
tus (Jacq., als A.) KI. u. Gke. B. untml u. am Rande 
zottig; so nur in Folge frühflrer AussaHt als Gartenunkraut. 
Oranienburg; Wrietzen: AIt-Reet7-. 
938. T. dulcis Soop., süsse W. Duukdgrün; ~chein' 
achse kriechend; B. stumpf od. stumfli('h, ganzrandig od. fein· 
gesägt, untere kleiu, verkehrt-eifg., obere lällglieh-l.anzettlich, 
alle kurzgestielt; Doldenstrahlen einmal, seltener mehrmal 
2theilig; Warzeu der behaarten Kapsel ungleich. - 21. Schat· 
tige Laubwä:lder, im südwestl. Gebiet. Berlin : zunächst Sans-
souci bei Potsdam. - Bth. 5; Euphorbia a. Jacq. E. soli· 
sequa Rehb. DrüseH dunkelpurpurn; S. hellgelb. H. 3/4 bis 
11//. '* - Abart: b) purpuratus (Thuill., als A.). 
Kapsel kahl. Euphorbia p. Thuill. Bei uns noch nicht. 
** St. mit unfruchtbaren Aesten; Dolde vielstrahlig. 
939. T. paluster CL) KI. u. Gke., Sumpf-Wo St. meist 
mehrere, dick, hohl; B. länglich -lanzettlich, ganzrandig, 
stumpf, sitzend; Doldenstrahlen zuerst 3-, dann 2theilig; 
Warzen der Kapsel zahlreich, kurz-walzenfg., stumpf. - ~ 
Sümpfe, sumpfige, besonders Weidenge büsche, Gräben, ID 
den Hauptthälern verbreitet u. gesellig. Berlin : Brieselang, 
Bredower Forst. - Bth. 5, 6; Euphorbia p. L. Drüsen braun; 
S. braun. H. 2-5 '. * Giftig. 
2. Driiscn d~r Hiille halbmon(lfg. od. thöruig; Kapsel glatt. 
* B. iiber der Mitte am breitesten. 
940. T. Esula 1) CL) Soop., verbreitete W. Kahl, grau' 
od. fast gelblichgrün; B. glanzlos, verkehrt-Iänglich-Janzett· 
lieh bis lineal-länglich, meist stumpflich. - 21. Weg- O. 
Ackerränder , grasige Flussufer , gern auf sandigem LebJD· 
boden, zerstreut. Berlin : z. B. Friedrichshain, Kol. Hohen· 
Schönhausen, südl. der Jungfernheide, Wilmersdorf, am K~ 
zw. der Kotbuser u. Schlesischen Strasse. - Bth. 5-7, eID' 
zeIn auch später; EupltOrbia E. L. Drüsen gelb; S. braun. 
') Soll keltisch sein; bei de J'(' "eI. 
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H. 1-2'. * Giftig.-Formen: a) salicetorum (Jordan 
als A.). Pfl. höher; B. verkehrt-Ianzettlich; so mehr an Ufern: 
Euphorbia s. Jordan. b) pinifolius (D. C., als A.). Pfl. 
kleiner; B. lineal-länglich; so an Weg- u. Ackerrändern. 
Euphorbia p. D. C. c) mosanus (Lej., als A.). B. ver-
kehrt-Iänglich-Ianzettlich. Züllichau: Oderdamm bei GI'. 
Blumenberg ; Krossen: Bobermündung. 
** B. fast gleichbreit od. unter der :Mitte am breitesten. 
941. T. Cyparissias 1) (L.) Scop., schmalblättrige W. Grau-
od. gelblich grün ; B. glanzlos, schmal-lineal, fast gleichbreit. 
- iI. Sandfelder , Triften etc., meist gemein, stellenweise. 
z. B. bei Sommerfeld, Königsberg, Prenzlau fehlend. - Bth. 
4, 5. einzeln auch später; Euph01'bia C. L. Drüsen gelb, zu-
letzt braun; S. gelbbraulI; Vorb. öfter roth. H. 1/2 -1'. * Giftig. . 
942. T. salicifolius (Host) KI. u. Gke., weidenblättrige W. 
Gelblichgrün ; B. glänzend, unter der Mitte am breitesten, 
von da allmählich nach der Spitze verschmälert. - 2\. 
Weidenge büsche, sandige, feuchte Triften, nur im o der-
gebiete, abwärts bis Lunow bei Oderberg. - Bth. 6, 7; 
Drüsen gelb, zuletzt braun; S. hellgrau; St. am Grunde 
meist purpurn. H. 11/ 2-4 '. r* Giftig. - Abarten: a) hlci-
dus (W. K.) KI. u. Gke. (al~ A.) Pfl. höher; B. länglich-
lanzettlich, stumpflich. Euphorbia 1. W. K. E. I. a. latit'olia 
Wimm. u. Grab. b) angustif61ius Aschs. Pfi. niedriger; 
B. lineal-Ianzettlieh spitzlich' seltener. b'npll(wbia Zue. ß· 
8alicijolia Wz·mm.lt. 'Grab. ' 
941 X 942. T. Cyparissias X salicif6lius. Graugrünlich; 
B. glanzlos, lineal-Ianzettlich, fast gleichbreit, vorn allmählich 
verschmälert , die der unfruchtbaren Aeste schmal-lineal. 
(!. Sandige Triften an Flussufern , mit. den Eltern, sehr 
selten; bisher nur Krossen: Deutsch-Nettkow; Neuzelle : Schied-
low; Frankfurt: Ochsenwerder. - Bth. 5, 6; Euphorbia Zucida 
y. Zinearijolia Wimm. u. Grab. E. virgata Ritschl. Drüsen gelb, 
zuletzt braun; S. gelbgrau. H. 1-11/2 ', Giftig. 
b. s. grubig od. höckerig. 
I. Drüsen der Hiille vorn abgerundet; H. rundlich. 
943. T. heliosoopius 2) (L.) Scop., sonnenwendige W. 
~erkehrt-eifg., vorn kleingesägt, keilfg.; Hüllb. der meist 
1) Bei Plinius; von kyparissos, Cypresse. 2) Von belioB, SOllne, u. sko-
peo, anschauen; bei Plinius. 
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5strahligen Dolde den Laubb. gleich; Doldenstrahlen zuerst 
3-, dann 2theilig. - 0 Gartenland, Aecker, Dorfstras~en, 
nicht selten. - Bth. 6 - Herbst; Euphorbia lt. L. Drüsen 
gelb. H. 1/4-1 '. * Giftig. 
2. Dl'iisen der HUHe halbrnondfg. od. 2hörnig; S. kantig. 
944. T. Peplus Cl.) Gaertn., Garten-W. B. gestielt, ver· 
kehrt-eifg., ganzrandig, stumpf, keilfg. verschmälert ; HülIb. 
der 3strahligen Dolde den Laubb. gleich; Doldenstrahlen 
wiederholt 2theilig; F.chcll auf dem Rücken mit 2 schwuch-
geflügelteIl Kielen; S. 6kantig, eillgestochen - punktirt. - 0 
w. v., nicht selten. - Bth. 7 - Herb~t; Euphorbia P. L. 
Drüsen gelblichweiss; S. blaugrau, zuletzt hellbraun. H. 1/, 
bis 1'. * Giftig. 
945. T. exiguus Cl.) Mnoh., kleine W. Gelbgrüll; B. 
lineal, meist mit breiterem Grunde sitzcnd; Hüllb. dcr meist 
3strahligen Dolde aus fast herzfg. Grunde lineal; Dolden· 
strahlen wiederholt 2spaltig; F.chen auf dem Rücken ab· 
gerundet; S. 4kantig, kleinböckerig. - 0 Aecker, besonde~s 
auf Lehmboden, stellenweis. Berlin: bei der Oranke unwelt 
Weissensee ; Potsdam bci der Strängbrücke. - Bth. 6 bis 
Herbst; Euphorbia e. L. Drüsen gelb; S. blaugrau, zuletzt 
sehwarzbraulJ. H. 3-9". * Giftig. 
B. B. gegenständig, gekreuzt. 
t T. Lathyris 1) Cl.) SCOp., kreuzblättrigc W. Dunkel-
grün; St. dick, bereift; B. länglich -lanzcttlich , stumpf, 
sitzend, oberste am Grunde herzfg.; Dolde 4-5strahlig, 
sehr gross; Drüsen der Hülle 2hömig; F.chen auf dem 
Rücken abgerundet; S. netzig - runzlig. - 0 0 Aus Süd· 
europa; bei uns als Zier- u. Arzneipfl., u. leicht verwildernd. 
- Bth. 6-8; Eaph01'bia L. L. Drüsen hellgelb; S. hell· 
braun. H. 1-3 '. Giftig. 
2. Unterfarn.: Acalyphoideae (Bartl.) 
346. lTlereurialis2) 10urD. Bingelkraut (595). 
946. M. perennis L., ausdauerndes B. St. einfach; B. 
länglich -eifg. bis elliptisch -lanzettlich, gesägt-gekerbt, erst 
hell-, dann dunkelgrün; weibl. Bth. langgestielt; Kapsel rauh· 
') Wegen sehr entfernter Aehnlichkeit der S. mit Lathyrus. ') Bei Cato 
u. A. Name einer nach dem Gotte Mercurius benannten Pfl. 
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ha~rig. - 1t. Schattige, humose Laubwälder, Gebüsche, sehr 
zerstreut. Berlin : zunächst Sanssouci bei Potsdam. - Bth. 
4, 5; S. grauweiss. H. 3/4-1 '. * 
947. M. annua l., einjähriges B. St. sehr ästig; B. 
länglich- eifg. bis lanzettlich, kerbig-gesägt, hellgrün; weibl. 
Bth. fast sitzend; Kapseln mit spitzen, ein Haar tragenden 
Höckern. - 8 Gartenland , au Zäunen, Aecker, wenig ver-
breitet, aber gesellig. Berlin : zunächst Altlandsberg, Fürsten-
walde. - Bth. 6 - Herbst; S. hellbraun. H. %-2'. * 
LXXXI. Familie. PHYLLANTHACEAE Gke. 
Bnchsbaumgewächse. 
Unterfam.: B u x 0 id e a e (Bart\.) 
* RUIUS 1) Touru. Buchsbaum (559). 
* B. sempervirens l., immergrüner B. Strauch od. kleiner 
Baum; B. gegenständig, lederig, immergrün, elliptisch, stumpf, 
oberseits dunkelgrün, unterseits weisslich. - t! Zunächst in 
Thüringen wild; bei uns überall gepflanzt. - Bth. 3, 4; P. 
gelblich-weiss. H. %-10'. 
23. Ordnung. Caryophyllinae Bartl. 
LXXXII, Familie. CHENOPODIACEAE (Vent.) 
Gänsefussgewächse. 
1. Unterfam.: Spir6lobae C. A. Mey. 
1. Gruppe. Salsoleae C. A. Mey. 
Sua~da2) .'l1rsk~J. Gänsefüsschen (213). 
* S. maritima (l.) Dumortier, Meerstrands~G .. PB. kahl, 
fleischig; St. sehr ästig; B. sitzend, länglich bIS lme~l, halb-
walzlich, obere spitzlich ; Bth. in 2 -3bth. Trugdoldc~en, 
achselständig; S. glänzend. - 0 Kahler Salzbo~en. Schone-
beck: Gradirwerk bei Salze, Soolkanal, rothe Muhle, Sohlen; 
, '} Name dieses Strauches bei VirgiJius; pyxos bei. Theop~ra~tos ete. 
l. Suved mullah arab. Name von S. baccat,,; bedeutet "dle schwarzhche sal-
ZIge." ' 
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Magdeburg: Sülldorf ; 8tassfurt; Becklingen. - Bth. 7-9; 
Chenopodium m. L. Schobe1'ia 1iI. C. A. ]}[ey. Chenopodina 
m. JvIoq. - Tand. Pfl. blaugrün, oft roth überlaufcn. H. 1/4 
bis 1' . .J 
347. Salsola l ) I, Salzkraut (212). 
948. S. KaIF) l., gcmeincs S. Grau~riill; 8t. ästig; 
B. sitzend, lineal-pfriemlich, stcrhcnd-sta(',hclspit7,i~; Vorb. 
stechend-stacheIHpitzig. - (0) Sandfelder, AiLlI(lig-f~ Wegränder, 
im Elb - u. unteren Warthethale u. bei Jkrlill verbreitet, 
sonst nur vereinzelt. - Bth. 7 -!l; Kali T/"a[Jlls Scop. 8t. 
weisslieh u. grüll od. purpurn gestreift. A(~Rte 1" -11/ 2 I 
lang. * - Bei uns nur die Form: b) tenuif61ia Moq.· 
Tand. Untere B. dünn, fadenfg' S. Tra[JII" j" 
2. Unterfam.: Cycl610 bae C. A. Mey. 
2. Gruppe. Salicornieae Dumortier. 
348. Salicornia3 ) Tonrn. Glasschmalz (12). 
949. S. herbacea l., krautartiges G. St. meist sehr 
ästig; St.glieder oberwärts verdickt; Aehren kurz - u. dünn· 
gestielt; Mittelbth. höher stehend als die seitlichen, die 3 Bth. 
daher ei1l Dreieck bildend. - 8 Kahler Salzboden. Barby: 
Sachsendorf; Schönebeck: Salze am Gradirwerk; Magdeburg: 
Sülldorf ; Stassfurt; Becklingen; Salzwedel : west!. der Stra.~se 
Dach Boiersburg, Alten-Salzwedel; Nauen: beim Selbelanger 
Jägerhause. - Bth. 8, 9. B. 2"-1 1/ 2 ,. * 
3. Gruppe. C he n 0 p 0 die a e Moq.-Tand. 
349. Chenopodium4) Tourn. Gänsefuss (214). 
A. s: wagerecht ; F.perigon nicht fleischig, grün. 
a. B. drllsig; Narben mässig lang. 
t C. ambrosioides 5) l., mexikanisches Theekraut. Zer-
streut -kurzhaarig ; B. länglich, beiderseits verschmälert, ent-
1) Von salsns, salzig, wegen des salzigen Geschmackes von S. sativa~ 
') kaljun od. kiljnn bedeutet im Arab. die Ascbe von mehreren ~alzPß.), v~n 
welchen Soda gewonnen wird. 3) Wohl nach dem fl'anz. Namen sahcor. . r I 
ehen, Gans, u. podion, Füsschen, wegen einer Rehr ge~mchten Aebnlichkel~ d~ 
ß. mit einem Gänsefusse. ") Von ambrmda (nicht nur die Speise, ROll e 
auch) einer wohlriechenden Salbe der Homerifo;chcn Götter. 
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fernt-.gezli.~nelt; Bth.stände knäuelfg.; Tragb. mehrmallänger 
als die WIckeln. - 8 Aus dem tropischen Amerika; hie u. 
da zum Arzlleigebrauch in Gärten u. verw. - Bth. 6-9. 
H. 1-2'. 
t C. Bötrys L., weichhaariger G. Drüsi~-kurzhaarig' 
ullter~ u. mittlere B. buchtig-fiederspaltig, die obersten lineal~ 
;patehg; Bth.ständc locker, die oberen so lang od. länger als 
Ihre Tragb. - 0 Aus Süddeutschland; bei uns seltener in 
Gärten u. verw. -- Bth. 7, 8. H. 1/2-2 '. 
b. Drüsenlos ; oft. mehlig bestäubt; Narben kurz. 
1. Il. gan7.1'andi~. 
950. C. polyspermum L., vielsamiger G. Unbestäubt; 
untere B. liinglich-eifg., langgestielt, obere länglich bis lan-
zettlich; Bth.stänrle locker, die obersten ohne Tragb.; P. an 
der F. offen. - 0 Feuchte Aecker, Gartenland, Wegränder, 
Ufer etc., sehr zerstreut. Berlin : vor dem Frankfurter Thore, 
C.harlottcnburg, Tempelhof, Buschkrug .. - Bth. 7-9. St. 1 
bis 21/2 , lang. * - Formen: a) cymosum Chevalier. 
Du.nkelgrün, ausgebreitet- ästig; B. meist stumpf; Bth.stände 
meIst unmittelbar achselständig; so häufiger. C. pol. auct. 
C. pol. a. cymoso-racernosum Koch. b) ac u t if 0 li u ni K it. 
(als A.) Hellgrün, weniger ästig; B. meist spitz; Bth.stände 
meist in achselständigen, unbebfätterten Scheinähren ; so sel-
tener. C. pol. a. spicalum Moq.-Tand. C. p. ß. spicato-race-
rM8um Koch. 
951. C. Vulvaria L., stinkender G. Mehlig-bestäubt; B. 
klein, langgestielt, rhombisch-eifg., stachelspitzig; Bth:stände 
geknäuelt, ohne Tragb., rispig-gehäufte Scheinähren bIldend; 
P. in der F. geschlossen. - 8 Strassen der Städte u. D?r-
fer, meist dicht an Gebäuden, Zäunen, zerstreut. BerlIn: 
z. B. Lustgarten, Burgstrasse, Stallstras~e, WeissenIlee, ~an­
kow, Schöneberg. - Bth. 7-9; C. joetzdum Lmk. C.ohdum 
Curt. St. 1/2-1 '. * 
2. B. gezähnt. 
* B. am Grunde herzfg., nicht mehlig bestäubt. 
952. C. hybridum L., unächter G ... B. gr~ss, eifg::3e?kig, 
grob-buchtig-gezähnt; Bth.stände geknauelt, 111 endstandlger, 
unbeblätterter Rispe. - 8 Schutt, Dorfstrassen, Gartenland, 
nicht selten. - Bth. 7-9.' H. 1-3'. * 
** B. am Grunde g.estutzt od. verscbmiilert, wenigstens ..Ja 
fangs mehlig bestäubt. 
t S. glanzlos (schwarz). 
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953. C. murale L.. Mauer-G. Duukelgrünj B. eifg.· 
rhombisch, spitz od. zugespitzt, glänzend; Bth.stände ziem· 
lich locker, in abstehenden Rispel]' - 0 W. v., mcist nicht 
l!!eIten. - Bth. 7-10. H. li~-ll 2 '. * 
tt ,.,. glänzend. 
a. B. glänzend; P. die F. nicht g-anz bedeckend. 
954. C. urbicum L., Stadt-Go B. 3c"kig, spitz; Bth.' 
stände geknäuelt, in steif-aufrechtcn Aehrell; S. brann·schwarz. 
- 0 W. v., sehr zerstreut. Berlill: P:mkow, Zehlendorf, 
SehÖlleberg. - Bth. 7-9. St. 1-3'. * - Formell: a) me· 
lanospermum Wal Ir. (als A.) B. mit kur;t.en, 3eckigen 
Zähnen. b) rhombifblinm Mühlenberg (nls A.). B. 
buchtig- - gezähnt, mit lanzettlichen Zähneu ; so viel seltener. 
G. intermediurn M 1/. K. (als A.). 
ß. B. glanzlos; P. ,lie }.'. ganz bedeckend. 
l. S. sehr fein punklit·t. 
955. C. album L., weisser G. B. eifg.-rhombisch, etwa 
doppelt so lang als breit, meist gezähnt, öfter ;,(elappt, die 
oberen schmäler, ganzrandig. - 0 Aecker, Gartenland, 
Schutt etc., gemein. - Hth. 7 - Herbst. H. 1/2-3 '. * -
Formen: a) spicatum Koch. Dieht·weissmehlig; Bth.stände 
in dichteJl, aufrechten Aehren. G. album L. C. glome· 
rulosum Rehl>. b) vi ri d e L. (als A.) Grün; Bth.stände 
locker-rispig. C.paganum Rehb. e) lanceol:itum Mühlen· 
berg (als A.). B. länglich-Ianzettlich bis lanzettlich, fast 
od. völlig ganzrandig; zerstreut. C. concatenatum Thuill. 
956. C. opulifölium Schrad., sehneeballblättriger G. Grau' 
mehlig; untere U. mittlere B. rundlich - rhombisch, gezähnt, 
seicht 3lappig, Mittella ppen wellig länger als die seitli?he.n; 
obere B. schmäler u. spitzer; Bth.stände in Aehren od. rlsP.Ig. 
- 0 Aecker, Gartenland, Dorfstrassen, sehr zerstreut. BerlIn: 
Schöneberg, wohl nur verw. - Bth. 7-9. H. 1-3 '. * 
11. H. grublg·punktirt. 
957. C. flcifölium Sm., feigenblättriger G. Etwas grau· 
mehlig; untere U. mittlere R. 3lappig, Mittellappen mehrmal 
länger als die seitlichen, mit fast parallelen Seitcnrändern; 
Bth.stände in aufrechten ScheinährelI. - 0 Feuchte Aecker, 
Wegränder, fast nur auf Kartoffeläckern , sehr zerstreut. 
L.rlin: Boxhagen , Schöneberg , RiIdower Wiesen. - Bth. 
7-<:j; G. serotinum Huds. C. viride Gm't. H. 1-3'. * 
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B, S. senkrecht. 
a. B. meist gezähnt, Narben kurz. 
l. F.perigon nicht od. wenig fleischig . 
. 958. C. glaucum l., grauer G. St. grüu u. weiss ge-
streIft; B. länglich, stumpf - keilfg. in den B.stiel verschmä-
, le:t, unt.erseits blaugrün od. weisslich, mehlig bestäubt; Bth.-
stände In unbeblätterten Scheinähren. - 8 Dorfstrassen, 
Schutt, Salzstellen ,zerstreut. Berlin: z. B. Rosenthal. Rei-
nickendorf , Schöneberg ,Tempelhof. Bth. 7 - H~rbst; 
Bli/um g. Koch. H. 1/2-1 1/ 2 '. * 
959. C. rubrum L., rother G. St. roth od. gestreift; 
B. buchtig - gczähnt, meist fast spiessfg. 3lappig, glänzend, 
unbestäubt, die obercn lineal-lanzettlich; Bth.stände in meist 
beblättertcn Seheinähren. - 8 Aeeker, Schutt, Dorfstrassen, 
Ufer, nicht selten. - Bth. 7 - Herhst; Blitum polymorphum 
C. A. Mey. B. rubrum ReM. Pfl. oft roth überlaufen. H. 
%-3/. * - Abarten: b) blitoides Lejeune (als A.). 
St. aufrecht; R. lang zugespitzt; Scheinähren öfter in end-
ständiger, unbeblätterter Rispe. c) crassif6lium Horne· 
!Ua.nn (als A.). St. ausgebreitet; B. breiter, kürzer, flei· 
SChIg; Scheinähren öfter in unbeblätterter Rispe. 
2. F.perigon fleischig, scharlachroth. 
t C. foli6sum (Mnch.) Aschs., ruthenfg. Erdbeerspinat. 
HelIgrülli St. bis zur Spitze beblättert; B. länglich-rhombisch, 
~m Grunde keilfg., eingeschnitten-gezähnt; Bth.stände sämmt-
heh in den Ach;eln von Laubb., cntfernt; S. am Rande ab-
gerundet. _ 0 Aus Süddeutschland ; bei uns als Gemüse 
gebaut u. verw .. - Bth. 6 -8; Blitum 1,irgatum L. .Moro-
cal'p08 folio81l8 Milch. H. 1/2-2/. 
* C. capitatum (l.) Aschs., ährentragellder Erdbeerspinat. 
St. oberwärts unbeblättert; B. 3eckig, am Grunde gestutzt 
od. fast .pikenfg., schwach-gezähnt; ober~ Bth.stände ohne 
Tragb., In einer Scheinähre ; S. scharfrandIg; sonst w'. v. -
pAus Südeuropa ; seltener gebaut. - Bth. 6-8; Bhtum c. 
, Morocarpos c. Jlfnch. H. %-2/. 
b. B. gallzrandig, oft wellig; Narben lang. 
960. C. bonus Henricus L., guter Heinrich. Mehlig 
b:stäubt, etwas klebrig; B. langgestielt, 3~ckig,. am Gru.nde 
P1ke~f? od. fast spiessfg.; Bth.stände zu em~r dIchten RIspe 
vereInIgt; S. stumpfrandig, glänzend. -. 2\. Dorfstras.~en, 
SChutt, zerstreut. Berlin: Schmargendorf, WIlmersdorf, Schone-
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berg, Tempelhof. Bth. 5-8; Bfitum h. H. Rchb. H. 1/2 
bis 2 '. * 
* ßpta1 ) Tourn. Runkelrübe, Mangold (215). 
* B. vulgäris L., gem('ine R., rothe Rübe. St. aufrecht; 
Grundb. rosettcllt'g., langgestielt, stumpf, meist am Rande 
wellig; St. b. klein, lauz(·ttlich, öpitzlich; Htll.stände in sehr 
langen ~chein1ihrpn; Narb('n mei"t 2, länglkh-oval. - 00 
od. 0 Von den Küsten ~üdpuropa'~; häutig gpbaut. - Bth. 
7-9; Pfl. oft dunkelpnrpurn. H. 2-4'. - }<'ormen: b) 
Ci c la L. Wurzel eyliwlriseh, dick, etwas derb; n. hortensis 
MilZ. c) Rapa Dumort. (als A.) Wurzel ,pindelfg., flei-
schig. B. v. j'. I'a]iacea Koch. 
4. Gruppe. Spinaeie:l" Dumort. 
t Spina.·ia~) Tourn. Spinat (f>89\. 
t S. gläbra Mill., glatter S. St. aufrecht; B. langgestielt, 
untere u. mittlere 3eckig-pfeilfg., obt're länglich, am Grunde 
keilfg.; F.pt'rigon fast kuglig, die Zähne Ilicht stachlig. -
o 0 u. 0 Aus dem Orient; überall als Gemüse gebau~ 
öfter einzeln verw. - Bth. 6-9; S. oleracea ß. L. S. inel'm18 
Mnclt. H. 1-1%'. 
* S. oleräcea L., gemeiner S. Obere B. am Grunde 
spiessfg.; F. perigon fast 3eckig, die Zähne zu starken, flachen 
Stacheln vergrössert; sonst w. v. - 0 0 u. 0 Aus dem 
Orient; häufig als Gemüse gebaut. - Hth. 6-9: S. 8pinosa 
Mnch. H.1-1 1/2 '. 
Obione3 ! Gaertn. Keilmelde (566). 
O. pedunculäta (L.) Moq. - Tand., stielfrüchtige K. ~H. 
grauweiss-schülferig; St. hin u. her gebogen; B. lanzetthch· 
spatelfg., stachelspitzig, kurzgestielt ; Vorb. 3eckig-verkehrt· 
herzfg., ohne Stacheln, an der F. vollständig verwachsen. -
o An sehr salz reichen Stellen, auf kahlem Hoden, selten, 
aber sehr gesellig. Schönebeck: Gradirwerk bei Gr. Salze, 
Soolkanal, Sohlen, Beiendorf; Magdeburg: Sülldorf; Stass. 
') PB.name bei Plinius. ') Von spina, Dorn, wegen d. stachlige!, F.peri~ 
bei Cesalpino. 3) Nach Wittstein vom Flusse Ob od. Obi. 0 muncata kO 
in Hibirien vor. 
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furt. - Bth. Ende 7-9; Atriplex p. L. Halimus p. Wallr. 
H. 1/4-1'. *1 
350. .hriplex1) TOlIl'o. Melde (567). 
1. St. griin u. weiss gestreift; alle B. gestielt 
&. Weib!. Bth. ZUm 'l'heil ohne Vorb., mii 3-5theiligem P.; od. mit lletz-
adcrigcm Vorb. u. ohne P. S. der letzteren 7,.1'h. braun, in der Mitte 
vertieft, z. Th. schwarz, gewölbt, etwas kleiner. 
.. 961. A. hortense L., Garten -M. B. gestielt, oberseits 
gl.anzend, untmscits grau - oder weissschülferig, untere u. 
ml~tlere 3eekig-eifg., zugespitzt, am Grunde gestutzt od. fast 
8~le8sh(~rzfg., die obersten länglich-Iallzettlieh; Vorb. ganzran-
dig, ohne StachelII .. - (0) Wegränder, Schutt, Mauern, Felsen; 
zerstreut, besonders im Elb - u. Oderthale u. Flötzgebirge. 
Berlin : zunächst bei Preienwalde u. Oderberg. - Bth. 
7-9; A. nilens Schk. A. ac1tminata W. K. H. 2-5 '. f -
Abart: b) sativum Asch~. B. glanzlos, beiderseits fast 
gl~ichfarbig, untere herzfg.-3eckig, spitzlich , mittlere aus 
splessfg. Grunde länglich. Aus Mittelasien ? öfter gebaut; 
Pfl. öfter blutroth. A. hortense L. 
b. Alle weib!. Blb. mit ungeadertem Vorb., ohne P. 
1. B. abwechselnd; Vorb. rhombiseh·eifg. 
962. A. tatäricum L., tatarische W. St. aufrecht, gleich-
f~rbig od. unterseits grauschülferig; untere B. 3eckig-Ianzett-
~ch, am Grunde spiessfg., oft gezähnt, obere lanzettlieh bis 
hneal; Aehren an der Spitze nickend; V orb. ganzraudig, 
o?ne Stacheln. - 8 Wegränder, sehr selten. Wittenberg: 
dles- u. jenseits der EIbe; Magdeburg früher. - Bth. 7-9; 
A. oblungiJolia M. K. H. 1-3'. *1 - Abart: b) campestre 
Koch u. Z i z (als A.) B. lanzettlich, obere lineal. 
963. A. pätulum L., ausgebreitete M. B. ganzrandig 
o~. gezähnelt; Scheinähren aufrecht; Vorb. oft weichstachlig, 
mit spiessfg. Seitenecken . sonst w. v. - 8 Schutt, Weg-
.. d· , H 1 3' * ran er, Dorfstrassen, gemein. - Bth. 7-9. . -.... -
Formen: a) angustif61ium Sm. (als A.). Schemahren 
lOCker, meist unverzweigt; Vorb. grösser als. dl~ F. b) erec-
tum Huds. (als A.) Scheinähren dicht, rISpIg; Vorb. 80 
gross als die P. A. pat. jJ. microcarpum Koc!,. 
2. Untere B. oft gegenständig; Vorb. 3eckig. 
---') PII.name bei Plinius' iedenfalls identi.ch mit dem bei Dioskorides 
'Vorkommenden atraphaxos od.' atraphaxys, welcher aber nicht griechisr.h klingt. 
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9C4. A. hastätum L., spiessbHittrige M. St. aufrecht; 
B. kanl. \;'ltere u. mittlere 3cckig-~piessfg., die oberen aus 
spiessfl-. Grunde lanzettlieh; die obersten lanzettlich; Vorb. 
klein gezähnt od. ganzrandig. glatt od. weichstachlig. - 0 
w. v., gemein. - Bth. 7 -9; A. latifolia Wahlenb. A. pa-
tula auct. H. 1-3/. * - Formen: a) genulnum Aschs. 
Scheinähren locker, meist unverzweigt.; Vorb. grösser als die 
F. A.ha8talnB(lbington. Hierzu: 2. ßbJlei 1) Aschs. Dun-
kelgrün, etwas fleischig; B. meist tid-gezähnt; Vorb. sehr 
gross. Berlin: Seegerscher Holzplatz. b) microspermum 
W. K. (als A.). Scheinährcn dicht, rispig; Vorb. HO gross 
als die F. Hierzu: 2. triangul:ir" Willd. (als A.) B. 
3eekig, nicht 0<1. nur wenig spicssfg., meist klein, ganz-
randig, weissschülferig; so auf Salzborlell. Berlin: zunächst 
an der Salzstelle beim Nauener Weinberg. A. pal1da var. 
8alina Wallr. Findet sich mit gq.;cnständigcn B.: 0 ppo-
sitif6lium D. C. (als A.) u. abwechselnden B.: prostd,-
turn Boucher (als A.). A. Sackii RU81koviu8 u. Schmidt. 
t A. Calotheca 2) (Schumacher) Rafn u. Fr., pfeil blättrige 
M. B. wie die Vorb. tief- u. pfriemenfg. zugespitzt-gezahnt; 
Vorb. meist mit vorgezogener, ganzrandiger Spitze j sons~ 
w. v. - 0 In Rügen, Dänemark u. Schweden heimisch, bel 
uns nur seltener Flüchtling aus hotall. Gärten. - Bth. 7-9; 
A. hastata Kuch, Schl. eie. H. 1-3/. 
B. Rt. weisslich; obere B. sitzend. 
965. A. roseum L., Stern-Mo Mehr od. weniger weiss, 
schülferigj St. gespreizt-ästig; B. eifg., fast rhombisch, obe~e 
länglich; Scheinähren unterbrochen, beblättert; Vorb. brCIt· 
eifg. - 3eckig. - 8 Dorfstrassen , Schutt, zerstreut. Berlin: 
Malchow, Rose11thal. Tegel, Schöneberg. - Bth. 7-9 j A. 
alba Scojl. H. 1-3'. * 
LXXXIII. Familie. AMARANTACEAE JUSS. 
Amarantgewächse. 
351. .4moritntus3) Tnurll. Amarant (065). 
A. Bth. meist. l'oth; 1'. fast. so lang als die Vorb. 
* A. caudatus l., Fuchsschwanz. B. langgestieIt, eifg., 
beiderseits verschmälert ; endständige Sehe in ähren sehr lang, 
') Nach Dl'. K. Bolle in Berlin. welcher mit gleichem Erfolge die beimi· 
Fehe Flora und die ferner Länder erforscht. 3) Von kalos, schön, u. thek~, 
Behältniss, im botanisehen Gdechisch meist F.; wegen der zierlichen. Vor ~ 
i) Pfi.name bei Ovidiu~ u. Plinius; amaratos tei ~ikandros; von a prlvatu 
u. maraino, verwe1ken. 
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h~.ng~nd, vielmal länger als die kurzen, zahlreichen seiten-
standlgen, alle stumpf; P.b. länglich-eifg., so lang als die F. 
-.r;v Häufige ZierpfI. aus Ostindien. - Bth. 6 - 9; Kr. 
schon dunkelpurpurn, selten weiss; St. u. B. meist grün. 
H.2-4'. 
. t A. pannicuhltus l., rispiger A. H. länger als ihre 
StIele; elldständige Scheinähren aufrecht, meist nur etwa 
doppelt so lan!! als llie seitlichen, all(~ spitzlich ; P.b. lan-
zettlich, etwas kürzer als die F. - 8 W. v., nicht selten 
verw. - Bth. 6 -- Herbst; Kr. meist amarantroth, selten 
grün; B. am Randp roth; St. oft rothgestreift. H. 1/2-4'. 
::- Form.en: a) pu rp urasc eil s M oq.-Tand. Seitliche Schein-
ahren dICht, allfrecht-ab,tehenrl. A. pannie. L. b) cruentus 
L. (als A.) Seitliche Scheinähren dicht, Ilickend. c) san-
gUJneus L. (a)s A.) Seitliche Scheinähren locker. an der 
Spltze nickend. 
B. Bth. grUn; P. halb ~o lang als die Vorb. 
. 966. A. retro1lexus L, rauhhaariger A. B. lauggestielt, 
e~fg. od. länglich. am Rande etwfls wellig; Scheinähren kurz, 
die oberen in einer sehr dichten, endständigen Rispe, stachel-
spitzig. - 8 Aecker Gartenland , besonders in der Nähe 
der Ortschaften, zerstre~t. Berlin: z. B. Lichtenberg, W rissen-
see, Wedding, Charlottenburg, Schöneberg, Rixdorf. - Bth. 
7-9; A. 8picatu8 Lmk. H. 1/2-3'. * 
3ä2. .tlb~rsial) kth. Glattamarant (507) . 
.. 967. A. Blitum 2) (L) Kth., Rinnstein-G .. Kahl. dUIl~:I­
grun; St. liegend od. aufsteigend, durchschell1en~, glasglan-
zend ; B. langgestielt , eifg., vorn ausgerand~t, 111 der Aus-
randung stflchelspitziO"' Vorb. kürzer als dH' P.b. - 0 
Strassen der Dörfer u~' Städte, gern an Rinnsteinen. Garten-
land, meist nicht selten. - Bth. 7 - HerbBt; Amarantu8 
BI. u. viridi8 L. z. Th. A. ascendens Loi8l. ~1I;CO:U8 ~il'idi8 
MOq.-Tand. Bth. grün; St. oft röthlich; B. meIst mit WeISgem, 
seltener mit rothem Fleck. St. 1-11/ 2 ' lang. * 
3ä3. Polyrll~mUIll3) I.. Knorpelkraut (18). 
968. P. arv~nse L., Acker-K. St. beson.ders am ~runde 
sehr ästig; Aeste niederliegend od. aufsteigend, dunn u. 
------
1} . 1) Nach Joh. Christian Albers, verst. Dir. ller Thierar7.ne~.~rhule i? B. 
b bIdon, Name eines an sich geschmacklosen, erst durch Gewnrze gemes8-b:r Nw.ekTdenden Kilchengewächses bei 'l'hcophrasto~. 3) polyknemon. Ptl.name 
1 andros 
A SC b e T so n. Flora. (A u.zug.) 24 
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schlank; B. lineal- pfriemlich , stachelspitzig , fast 3kantig; 
Vorb. so lang als das P. - 0 Sandig-lehmige Aecker, zer· 
streut. Berlin : z. B. Pankow, an der Jungfernheide, Schmar· 
gendorf , Wilmersdorf, Tempelhof . Rollberge. - Bth. 7 bis 
Herbst. Aeste 1 "-1' lang. * 
P. majus A. Br. u. C. Sohimper. grosses K. Aeste ziem· 
lich dick, steif; B. u. Bth. grösscr; Vor!>. länger als das P.; 
sonst w. v. - 0 Sonnige Hügel, Brachäcker, gern auf Kalk. 
Magdeburg: FroMesche Berge, Klingeberg bd Sülldorf. -
Bth. 7 - Herbst. Äeate 2-·6" lang. *l 
LXXXIV. Familie. CARYOPHYLLAC}1~AE (J USS.) 
Nelkengewächse. 
1. Unterfam.: Paronycl,ioideae (St. Hila;re). 
1. Gruppe. Tel e phi e a e D. C. 
354. Currigiola1) I.. Strandling (221). 
969. C. litoralis L, gemeiner S. Kahl, blaugrün; St. 
mit zahlreichen, niederliegenden Zweigen; B. .lineal-länglich, 
vorn breiter; Bth. sehr klein, in reichbth., end- u. achsel· 
stäudigen Wickeln. - 0 Feuchter Sandboden, Ackerfurch~lI, 
gern auf sandigen Strassen, Ufcrn, sehr zerstreut. Berhn: 
Weissensee , Pankow, süd\. der Jungfernheide , westl. von 
Schöneberg. - Bth. 6-9; Kr. weiss. Zweige 1/4-1' lang. * 
2. Gruppe. Illecebreae D. C. 
3:;5. Herniaria2 \ TourII. Bruchkraut (15\:1). 
970. H. ghibra L., kahles B. Kahl, gelbgrün; St. ästi~, 
niedergestreckt; B. länglich od. elliptisch, spitzlich; Bth. In 
scheinbar seitenständigen Knäueln; K.b. nicht gewimpert .. b ~ Sandfelder , trockene Grasplätze u. Wegränder, nIC t 
selten. - Bth. 7 - Herbst; Kr. grün. St. 2-6" lang. * ~ 
Abart: b) puberula Peterm. Mit kurzen, weichen Haaren, 
seltener. 
') Pd.name bel Matthaeus Sylvaticui; von eorrigia, Riemen, wegend:: 
gestreckten, dünnen St. ') Von hernia, Bruch, wegen früherer Anwen 
gegen dieses Uebel. 
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971. H. hirsuta L., rauhhaariges B. Kurzhaarig; B. u. 
K.b. steifhaarig-gewimpert; K.b. stachelspitzig; sonst w. v. 
~. 21. W. v., selten. Treuenbrietzen; Schwiebus: Schönfeld, 
Muhlbock; Krossen: Kienberge; Sorau; Sommerfeld: Süd-
a~hang des Hathsberges, zw. Liesegar u. Guhlen; Triebei; 
LIebenau: Quellmühle. - Bth. 7 - Herbst; Bth. grün. St. 
2-6" lang. f 
35G. 1II1;(lebruDl i ) Rupp. Knorpelblume (160). 
972. I. verticillatum L., quirlbth. K. St. fadenfg., nieder-
gestreckt; B. verkehrt-eifg., dill oberen oft kätzchenartig 
gedrängt; Bth. in halbquirligen, achselständigen Wickeln, mit 
2 häutigcn Vorb. - 0 Aceker, ausgetrocknete Gräben u. 
sonst auf feudltem, moorigem Boden, sehr zerstreut. Berlin: 
zUllächst sichcr Elsholz bei Beelitz u. Zelle bei Trebbin. -
Bth. 6-10; K. schneeweiss; St. meist roth, 2 "-1 ' lang. * 
3. Gruppe. Polycarpeae D. C. 
t PolyrarpuDl 2) Liifflhlg. Nagelkraut (72). 
t P. tetraphyllum L. fll., vierblättriges N. St. vom Grullde 
an sehr ästig; B. zu 4, verkehrt-eifg.; Bth. 3mänllig, in dicht-
gedrängten Trugdolden. - 0 Aecker, sehr selten u. nur ein-
geschleppt ob beständig? Zw. Oranienbaum u. Radis; Zerhst: 
Jütrichau. '- Bth. 8-10, grünlich. H. 3-6". 
4. Gruppe. Sp erguleae Fenz!. 
357. Spergnla3 ) L. Sperk (303). 
A. B. unterseit. mit einer Furche, quirlständig 
973. S. arvensi, L., Acker-S. St. ästig; Aeste nieder-
liegend od. aufsteigend; Kr.b. stumpf; S .. linsenfg., mit sehr 
schmalem glattem Flügelrand. - 0 Sandige Aecker, Wege, 
Waldbod~n, gemein. _ Bth. 6-9; Kr. weiss .. H. 1(~-:2 '. * 
-Formen: a) vulgaris Boenn. ~alsA.). S. mltwelsshc?en, 
zuletzt bräunlichen Warzen; gemelll. Hierzu: 1. maXima 
') Bei Plinius findet sich als PII.name iIlecebra; der N~me bedeutet 
Lockspeise, wohl wegen des zierlichen Ansehens. 2;) Von po]ys, Yle], u. karpos, 
F. ') Bei de l'Obel heisst S. an'ensis Sagina spergula; wohl aus dem deul· 
sehen Namen gebildet. 
24* 
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Weihe (als A.) S. u. ganze Pfl. vielg-röoser; feuchte Aecker. 
2. laricina Wulf. (als A.) PI!.. stark drüsig-behaart; Sand-
felder. b) ~ It t i v aBo e n n. (als A.) S. schwarz; häufig 
gebaut. 
B. R. ohne Furche. quirl8tänrlig. 
974. S. vernälis Willd., Frühlings-S. Blaugrüu; Kr.b. 
oval, stumpf, sich cle('kend; Staubb. 10, seIten bis 6 herab; 
Flügelrand de~ S. halb 80 breit al- das Mittclfeld, bräun-
lich. - e KiefernsehottUngen, Sanrlhüge1, Bradläcker, zer-
streut, senr gesellig. Berlin : z. B. Pankow, .Ju11 gfernheide, 
Gnmewald, Haseuheide, jt!nseit Tr(~ptow. Bth. 4-6; S. 
pentand1·a auet. S. j~f01'i8()nii I) Rf/rean. Kr. weis.. H. Ih 
bis 1'. * 
975. S. pentändra L., fUllfmällIliger S. Kr.b. lanzettlich, 
spitz, sich nicht deckend; Staubb. meist [); Flügelrand des 
S. so breit als d:1S Mittelfeld , schneeweiss ; sonst w. v. -
e w. v., jedoch viel seltener. Rhinow: Prietzen; Branden-
burg : Quenz. Brielow; Brück: an der kleinen Plane; Pots· 
dam: Petzow; Spanclau: Pichehwerder; Angermünde : Schi,!?-
berge bei Krussow. - Bth. 4, 5; Kr. weiss. H. 2-6" . .:. 
358. tipr.rgularia (Pr.rs.') I'rl'sl. Schuppen miere (296). 
A. K,b. trockenhäutig, mit grünem Rückennerven. 
976. S. segetälis (L.) Fenzl, Saat-So St. aufrecht, ästig; 
B. fadenfg., stachelspitzig ; Tragb. der Bth.stiele unentwickelt; 
K.b. eilanzettlich, spitz, doppelt so lang als die Kr.; Kapsel 
so lang als der K. - 8 Feuchte Aecker, Gräben, selten, 
aber gesellig. Zerbst: Thoren, Golmenglin; Stassfurt: Rath· 
manmdorf; Salzwedel: Eversrlorf; Luckau: Bornsdorfer Teich, 
LangengTassan, U ckro; Soran : Laubnitz ; Sommerfeld : am 
Lalldgraben nach Göhren hili, Altwasser. - Bth. 6, 7;. Al· 
sine 8. L. Lepigonum 8. Koch. Kr. weiss. H. 1_4". 3 
B. K.b. krautig, am Rande trockenhäutig. 
a. S. warr,ig punktirt. 
977. S. campestris (L.) Aschs., Feld-S. St. niederliegend 
od. aufsteigend; B. lineal, flach, stachelspitzig ; Neb~nb. 
silberglänzend, zerschlitzt; Tragb. der Bth.stiele nicht klelller 
als die Laubb.; K.b. lallzettlich, stumpflich, wenig liing~: als 
die Kr.b.; Kapsel so lang als der K.; S. 3eckig, ungeflugelt. 
1) Nach Rob. Morison, berühmtem eng!. Botaniker im 17. Jahrb. 
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- 0, e u. (!. Sandige Weg- u. Ackerränder, trockener 
Waldboden, nicht seIten. - Bth. 5-9; Arenaria rubr. a. 
camp. L., A. camp. All. Spergularz'a r. Pre8l. Lepigonu'fIl r. 
Wahlenb. Kr. rosa; S. schwarzbraun. St. 2-8 ". * 
978. S. salina Presl, Salz - S. B. gewölbt, fleischig, 
stumpf od. spitzlich; Nebenb. wenig glänzend, meist ganz; 
Tragb. dpr Bth.stiele oft kurz od. unentwickelt; Kapsel 
11/2 mal .0 la.llg als der K.; S. rundlich, zuweilen geflügelt; 
sonst w. v. - 0 u. (3 Feuchte Wegränder u. Triften auf 
Salzboden, sehr zerstreut. Berlin : Salzstellen bei Zeestow, 
Nauen u. Selbelung. - ~th. 5-9; Arenaria marina Rth. 
Spe1·g. rn. Gke. Lepigonum medium Koch. Lep. negZectum 
Kindberg. Kr. rosa; S. gelbbraun. St. 1/'1-1' lang. * 
b. S. glatt. 
979. S. media (L.) Gke., mittlere S. St. meist aufstei-
gend; Tragb. der Bth.stiele unentwickelt; K.b. spitzlich ; 
Kapsel doppelt 60 lang als der K.; S. rundlich, mit strahlig-
gestreiftem Flüge!. - (!. W. v., meist mit ihr, wenig ver-
breitet. Schönebeck: Gr. Salze am Gradirwerk; Magdeburg: 
DOdendorf, öst!. von Sülldorf; Stassfurt: Leopoldshall, Deiche 
nach Heeklingell hin. - Bth. 7 - Herbst; Arenaria rned. L. 
Ar. marginata D. C. Al8ine marina Wahlenb. Lepigonum 
mar. Wahlenb. Lep. ma1'ginatum Koch. Kr. rosenroth; S. 
schwarzbraun, Flügel weiss. St. %-1' lang. 3:. 
2. Unterfam.: Scl er a nt hoid e a e (Lk.) 
359. Sclerullthlls1) I,. Knäuel (280). 
980. S. annnus L., einjähriger K. 8t. liegend, au~stre­
bend od. aufrecht; Trugdolden achsel- u. endständig; K.zlpfel 
s~itzlich, schmal-hautrandig, bei der F. abstehend. -:- 0 .. San-
dIge Aecker, Grasplätze, trockener Waldboden, meIst haufig. 
Bth. 6 - Herbst; Bth. grün. H. 2_8". * 
981. S. perennis l., ausdauernder K. St. meist aufstre-
bend; Trugdolden meiit nur endständig; K.zipfel stumpf, 
breit.hautrandig bei der F. zusammen neigend. - (!. W. v., 
nicht seIten. _' Bth. 5 - Herbst; Bth. grün. H. 2-8". * 
980 X 981. S. annuus X perennis. K.zipfel stumpflich, 
mit mässig breitem Hautrande, bei der F. abstehend. - 0 
---. ') Von skleros, hart. u. anthos, Bth., yon L. gebildet, .tatt de, VOll Ri-
Vlnus gebra.uchten Knawel. 
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Mit den Eltem; beobachtet bei Driesen. - Bth. 6 - Herbst; 
Bth. grün. H. etwa 4". 
3. Unterfarn. : Aisinoideae (D. C.) 
360. .4IsllIe l ) "ahh~lIb. Miere (295). 
A. Pt!. au,sdauernd, zahlreiche blUhende UDel kUI'zc. nicht blühende SI. treibend, 
A. verna (L.) Bartling, raRenfg. M. St. mllist aufsteigend, 
oberwärts locker ästig; K.b. eilanzettlich, 3nervig, spitz, 
hautrandig, kürzer als dic aus fa~t h(~rzfg. Grunde benagel-
ten Kr.b. - (!. Kupferschieferhalden sehr selten. Nur bei 
Nenhaldensleben zw. Alvcnsleben u. Vorwerk Brumby 1859 
gefunden. - Bth. 5-9; Arenm'ia 1'. L. Kr. weiss. H. 11/ 2 
bis 9 ". ::: 
B. PB. nicht ausdauernd; K.b. lä,ngm' als die Kr.h. 
982. A.· tenuifolia (L.) Wahlenb., schmalblättrige M. 
Meist kahl; St. aufstrebend, locker ästig; H. pfriemlich, 
3nervig; Bth.stiele fadenfg.; Kb. eilanzettlich, mit schmalem 
Hautrande, kürzer als die Kapsel. - 0 Sandfelder, selten. 
Sonnenwalde ; Altdöbern: Gr. Laao; Luckau: Langengras8aUj 
GoIssen : Krossen; Beeskow: zw. Kossenblatt u. Wittmanns-
dorf. - Bth. 6, 7; Arenaria t. L. j Kr. weiss. H. 2-6 ". :: 
983. A. viscosa Schreb., klebrige M. Mässig drüsig-
behaart; St. aufrecht, dicht ästig; K b. schmal lanzettlich, 
länger als die Kapsel; sonst w. v. - 0 Sandige u. sandig· 
lehmige Aecker, Hügel, zerstreut. Berlin : Weissensee, Char-
lottenburg, Wilmersdorf, Steglitz, Tempelhof. - 13th. 5-7j 
A. tenuifolia Koch z. l'h.; Kr. weiss. H. 1-4 ". * 
361. Sagma 2 ) I.. Sagine (98). 
1. Bth, 4zählig. 
a. Pfl. ausdauern«; I')t. am Grunde wurzelnd. 
984. S. procumbens L., niederliegende S. Gelbgrün; 
St. sehr ästig, niederliegend od. aufsteigend; B. lineal, 81;&· 
chelspitzig, kahl; Bth.stiele nach dem Verblühen hakig he~­
abgekrümmt, zuletzt wieder aufrecht; K. b. länger als die 
Kr., nicht stachelspitzig; Staubb. 4. - 2t. Feuchter Sand 
1) alsine, Pfl.name bei Theophrastos, von alsos, Hain. 2) sagina, Mast, 
wegen des Anbaues der Spergula arvensis als Ji"utterkraut. 
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u. Schlamm, an Ufern, in Gräben, gemein. Bth. 5 - Herbst· 
Kr. weiss. H. ]/2-3". * - Abart: spinosa Gibson. R: 
sparsam gewimpert. Selten. S. bryoides Froelich. 
b. Pß. nach der ~'.reife absterbend. 
S. maritima Don, salzliebende S. Graugrün, kahl od. 
oberwärts drüsig-knrzhaarig; B. halbstielrund, fleischig, öfter 
am Grunde gewimpert, ohne od. mit kurzer Stachelspitze . 
Bth.stielc stds aufrecht; K.b. stumpf; Staubb. 4-8 (i~ 
letzterem Falle keine Kr.b. vorhanden). - @ Kahler Salz-
boden, sehr sclttln. Nur am Gradirwerke bei Gr. Salze. -
Bth. 5, 6; St. 1-3" lang. I * I Bei uns nur die Form: b) 
dtlbilis J orllan (als A.) 8t. zahlreich, niederliegend od. 
aufsteigend. 
985. S. apetala Arduino, einjährige S. Gelbgrün; St. 
meist aufrecht, schlaff, B. lineal, langstachelspitzig, am Grunde 
oft gewimpert; Bth.stiele kahl, nach dem Verblühen aufrecht; 
~. kahl, länger als die Kr., an der F. abstehend, die heiden 
ausseren K.b. stachelspitzig, Staubb. 4. - @ Feuchte Aeckei, 
Gräben, überschwemmte Stellen, sehr zerstreut. Berlin : zw. 
RosenthaI u. Lübars, Charlottenburg; häufig beim Lindholze. 
- Bth. 5-7; Kr. weiss, sehr klein. H. 1-3". * - Ab-
arten: b) ciliata Fr. (als A.) Bth.stiele wie bei S. procum-
bens; die beiden äusseren K.b. länger zugespitzt i ob bei 
un.~ beobachtet? c) depressa C. F. SchuItz (als A.) Grau-
gruu; St. (oft sehwarzroth) steifer als an der Hauptform, 
oberwärts drüsig - kurzhaarig ; B. 1Iieht gewimpert;. K.b. 
der F. anliegend. Seltener als die Hauptform. BIsher: 
Neudamm ; Oderberg ; Angermünde : Herzsprung. S. patula 
Jordan. 
B. Bth. 5zähJig; ~t"nbb. 10. 
. 986. S. nodosa (L) Fenzl, knotige S. St. zahlreich, 
niederliegend od. aufsteigend; B. fadenfg., in ihren Achseln 
zuletzt abfallende u. wurzelnde Kurzzweige tragend; Bth.-
stiele stets aufrecht; K.b. stumpf, halb so lang .. als die ~r. 
- (f. Feuchter Sand- u. Moorboden, Ufer, Graben, meIst 
nicht selten. Berlin : z. B. Boxhagen, Kol. Hohen-Sehönhausen, 
Weissensee Jungfernheide Schöneberg. 'l'eropelhof, Ob. Rix-
dorf. - Bth. 6-8; Sper;ula n. L. j Kr. weiss. 8t. 2-9 11 
lang. * _ Abart: b) glandulosa Besser (als A.) St., 
B.räuder, Bth.stiele u. K.grund drüsenhaarig; seltener. 
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362. lIIoehringia 1) L. M öhringie (;292). 
987. M. trinervia Cl.) Clairv., dreinervige M. St. auf-
steigend od. aufrecht; B. dfg., spitz, i3-5nervig; Bth. 5zähligj 
Kr. länger als der K. - 9 u. 0 Schattige Laub\Yäld~r u. 
Gebüsche, nicht selten. Berlill: z. B. Friedrichsfeldc, Mcabit, 
Jungfernhdde, Thiergartell, Treptow. - Bth. 5, 6, zuweilen 
auch im Herbst; "keu(fria 11'. L. Kr. weiss; S. schwarz. 
H. 1/2-1'. * 
363. Arellllria ti Rupp. ,sandkraut (2HB). 
98R. A. serpyllifolia l., fjuendclbHittrigcK S. St. sehr 
ästig; B. cifg., zugespitzt; Bth. loekcr-trng-doldig; ICb. lan-
zettlich, läng -r als die Kr. - '3 u. (~ Aecker, Hügel, Weg-
ränder, gemein. - 13th. 5 - Herbst; Kr. weiss. H. 1 bis 
6". * - Abart: b) viscida Loisl. (als A.) St. aufrecht, 
oberwärts drüsig-behaart; grasige Hügel, nicht häufig. 
364-. lIoIOsteunl3 ) L. SpUlTe (71). 
989. H. umbellatum l., doldenbth. S. Bläulichgrün ; St, 
mehrere, oberwärts mit 2 entfernten B. paaren; 13. länglich, 
spitz; Bth. in doldigen Trugdolden, ihre Stiele nach dem Ver-
blühen zurückgeschlagen, später wieder aufrecht. - 8. n. 0 
Sandige Aecker, Grasplätze, Hügel, Wegränder, gemeJl1, -
Bth. 3-- 5; Kr. weiss, öfter röthlich, H. 1-9". * 
365. Stellularia4 ) L. Vogelkraut (294). 
A. ~'.knoten u. K. unten abgerundet. 
a, ~t. atielrnno; untere B. ge~tielt. 
990, S. nemorum l., Hain-V. Bth.stenge! schlaff, drüsig-
zottig; B. zart, herzeifg., zugespitzt; Bth. sehr locker-trug·, 
doldig; K_ viel kürzer als die Kr.; Mittelsäulchen der Kapsel 
verlängert. - ?t. Schattige Laubwälder u. Gebüsche, beson-
ders an Bächen, sehr zerstreut. Berlin: zunächst im Park 
von Buch. - Bth. 5, 6; Kr. weiss. H. 1-2 '. 
, 1.) Nach deIn oldenburg. Botanik. Moe.hring, einem Zeitg'enossel~ Li.nn~'~: ~) Zuerst bei C. Bauhin, von arena, Sand. J) holosteon, Ptl.name bel pZOS. e 
rides; von holos, ganz. u. osteon, Knochen; wahr~cheinlich wurde lh~ eUl) 
Heilkraft bei Knochenbriichen zugeschriebell. ") stcllaria (von stella,. ~tl~r~. 
kommt als Pfi.name zuerst bei Brunfel... -,·or; Linnt~ s('hrieh ul'sprtiDg c . 
stellnlaria. 
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991. S. media (l.) Ciril/o, gemeines V., Vogelmiere. 
8.t. schwach, liegend od. aufsteigend, 1reihig behaart; B. 
elfg.; Bth. trugdoldig ; K. b. so lang od. länger als die Kr.' 
8taubb. meist 3-5; Mittelsäu1chen der Kapsel kurz. - 8 
u. e Kultivirter Boden, Hecken, Gebüsche, sehr gemein. -
Bth. das ganz(' Jahr; Alsine rn. L. Kr. weiss. 8t. 2" bis 
1.: lang. * - Abart: h) neglecta Weihe (als A.). 8t. 
hoher; 8tanbb. 10; schattige, feuchte Stellen. 
b. ;SI. 1kantig od. e('kig; alle B. sitzend. 
I. Deckh. krallti;r; Kr.h. his zur Hälfte 2spaltig. 
992. S. Holostea L., gl'ossblumiges V. St. steif, ein-
fach; ß. Hteif, lillel1l-lallzcttlich, am Rande u. unterseits am 
Nervcu rau h ; Bth. sehr lor kcr trugdoldig ; Kr. doppelt so 
lang als der K. - 'k Trockene Laubwälder, Gebüsche, zer-
streut. Berlin : Franz. -Buchholz , Tbiergarten, beim zoolog. 
Garten. - Bth. 5; Kr. weiss. H. 1/2-1'. * 
2. Deckb. trockenhälltig; Kr.b. 2theilig. 
993. S. glauca With., meergrünes V. 8t. aufrecht; B. 
, gras- od. meergrün, kahl, untere eifg.-Iänglich, obere lineal-
lanzettlich ; Bth. in lockerer, wenigbth. Trugdolde; Deckb. 
am Rande kahl; Kr. meist doppelt so lang als der K .. -
11. • 8umpfwiesen, an Gräben, meist nicht selten. Berhn: 
Wiesen des Spreethals verbreitet, Weissensee, 8chöneberg, 
Tempelhof. - Bth. 5, 6, einzeln auch später; S. graminea 
ß. L. S. palustris Retz. Kr. weiss. H. %-11/ 2 ', * 
994. S. graminea l., grasblättriges V. 8t. schlaff, auf-
steigend; B. lanzettlich am Grunde gewimpertj Bth.stand 
reichbth., weitschweifig; 'Deckb. gewimpert; Kr. meist s?, lang 
als der K_ - i'\. Wiesen, feuchte Wege u. Ackerrander, 
Gebüsche, nicht selten. - Bth. 5-7, einzeln bis zum Herbst; 
Kr. weiss. St. l' lang. * 
B. F.knoten unten schmäler, K. daher am Grunde trichterfg . 
. 995. S. uliginosa Murr., Sumpf-V. St. ästi9" meist nie-
?erhegend; B. länglich, sitzend, am Grunde gewlmpert; Bth. 
Ul end- (od. scheinbar) seitenständigen Trugdolde~; Deckb. 
troc.kcnhäutig; K. länger als die Kr., so lang als d~e Kaps~l. 
- i'I. AnQuelIen, Bächen, Sümpfen, zerstreut. Berhn: Wels-
sensee hohle See HUlldekehle Tempelhof. - Bth. 5 - Herbst; 
S. ,u'T'a'minea y. i. S. Alsine Reicha'T'd. S. aguatica Pall. Kr. 
weiSS. St. 2"-1 1/ 2 ' lang. * 
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996. S. orassifölia Ehrh., dickblättrige~ V. St. aufrecht 
od. aufsteigend, gabelästigi B. länglich, sitzend, etwas flei· 
sehig, kahl i Bth. gabel· u. endständig; Deckb. krautig; K. 
kürzer als die Kr. u. die Kapsel. - 'I. Torfsümpfe , sehr 
zerstreut. Berlin: Jungferuheide, Grunewald. - Bth. 5-7; 
Kr. weiss. St. 2-9" lang . .;:.. 
366. Moencbia 1) F,brb. Mönchie (!J!)). 
997. M. ereota (L.) FI. Wett., allfreehtt· M. Blaugrün, 
kahl iSt. aufrtwht, mcist mit einem Astp; B. lincal-lanzett· 
lieh i Bth. 4zählig i K. b. lanzcttlieh, brcit·hautrandig, länger 
als die Kr.; Stauhb. 4. - e Braeh1ickcr, AOll1lige Hiigel, 
lichte Wälder, sehr scltCI? Koswig: Golmenglill; Nauen: 
Gr. ßähllitz; Bclzig: Hagclsbcrger Birken: Jüterbog: Kapp· 
hahn, Nonnendorf; Luckau: Langcllgrltssan, Schlucht bei 
Wüstermarke , Falkcllberg- am Wege nadl Uckro. - B.!!t. 
4-6; Sagina er. L. jWoenchia quaterne/la Elwh. H. 1- 4". • 
367. ff~rastinD\2) Dillen. Hornkr~ut (304). 
A. Kr.b. kaum länger als der K. 
a .. Deckb. krautig, vom am Rande behaart; K.b. bis zur Spitze beha"!. 
998. C. glomeratum Thuillier, geknäueltes H. Gelb· 
grün; St. schlaff; B. sehr zart, rundlich-oval; Bth.stand ge· 
knäuelt-trugdoldig; Kr. so lang als der K.; Bth.stiele zur 
F.zeit etwa so lang als der K. - 9 u. 0 Feuchte ~e· 
büsche, Gräben, '\7\r eg- u. Ackerrändcr, sehr zerstreut. Berlln: 
Stralau, Fuchsberge, Rixdorf, Brieselang, Bredower Forst.. -
Bth. 5-8; C. vlllgaturn Sm. C. orale Pers. ('. ViSC08/tril Dze!r. 
Kr. weiss. H. 1/4-1 1/ 2 '. 
999. C. brachypetalum 3) Desportes , klcinblumiges H. 
Graugrün; St. schlaff; B. länglich - oval; Bth.stand locke; 
trugdoldig ; Kr. kürzer als der K.; Bth.stiele zur F.zelt 
2 - 3mal so lang als der K. - 8? Sonnige, grasige Hügel, 
Dämme, sehr selten. Nauen: Gr. Bähnitz am Seeufer; 
Frankfurt: Buschmühle, Schneiders Kaffeehaus, Weinberge; 
Wrietzen: zw. Zellin u. Blessill; Freicnwalde: früher 31D 
Schlossberge, Oderclamm bei Neu-Tornow; Oderberg: vor u. 
1) Nach Konrad Mönch, Prof. in lfarburg, einem del' verdieDstvol1S~~~ 
deutschen Botanik. des vor .. Jahrh. Z) Bei Rav; von keras, Horn, wegen 
He,talt ,kr Kapsel. 3) Von braehys, kurz, n. ·petalon. B. (Blumenb.). 
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in Richters Grund. - Bth. 5, 6' C. si1'igo8nm Fr. Kr. weiss. 
H. 1/4-1'. * ' 
b. Do;ckb: alle 0<1. die oberen am Rande trockenhäutig, an der Spitze 
WIe dIe K.b. kabl. 
1000. C. semidecandrum L, fÜllfmänniges H. St. mehrere, 
aufrecht od. aufsteigend, nicht wurzelnd, sämmtlich bth.tra-
gend; Trugdolde dolden artig ; alle Deckb. hautrandig; F.stiele 
wagerecht- abRtehend od. zurückgeschlagen; Staubb. meist 5. 
- e u. 0 Sandige Hügel, Aecker, Wegl'änder, gemein.-
Bth. 3-5; C. ]ntudln711 Dietr. Kr. weiss. H. 1-6 ". * -
Abart: b) glutinbsum Fr. (als A.) Untere Deckb. häufig 
ganz krautig; F.stide aufrecht-abstehend; so weit seltener. 
1001. C. caespitösum GiI., gemeines H. St. an den Knoten 
wurzelnd, einige liegend u. nicht blühend, andere aufsteigend 
u. bth.tragend; untere Deck b. oft ganz krautig; Bth. anfangs 
gekn~uelt - trugdoldig. - ?I. Wiesen, Wegränder, Wälder, 
gemem. - Hth. 4 - Herbst; C. ViSCIJS1WI Seht. C. vnlgatnm 
Wahlenb. C. triviale ReM., Lk. Kr. weiss. H. 1/4-1 1/ 2 '. * 
B. Kr. doppelt RO lang als der K. 
1002. C. arvimse L, Acker-H. Niederliegende, am Grunde 
Wurzelnde Stämmchen u. aufsteigende Bth.stengel iSt. wie die 
lanzettlichen B. kurz haarig ; Deckb. u. Kb. breit-hautrandig; 
F.~~iele aufrecht. _ ?I. Grasplätze, trockene Wies~n, lichte 
Walder, häufig. - Bth. 4, 5; Kr. weiss. H. 1/4-"/4', * 
368. Malat'bium 1) Fr. Weichling (305). 
1003. M. aquaticum (L) Fr., Wasser-Wo St. schlaff, zu-
~eilen klimmend; B. zart, aus herzfg. Grunde eifg., zugespitzt, 
!Itzen?, unterste gestielt i Bth.stand locker-trugdoldig; Deckb. 
kr~utlg; K.b. krautig. kürzer als die Kr. - ?I. Feuchte 
Walder, Gebüsche, Gräben, nicht selten. - Bth. 6-8; 
C'e'l'astium aq. L. Kr. weiss. St. 1-4' lang. * 
4. Unterfam.: SiIenoideae (D. C.) 
1. Gruppe. Diantheae A. Br. 
369. Gypsophila2) L. Gipskraut (284). 
A. Kapsel u. Mittelsäulchen kurz. 
1004. G. fa&tigiata L., ebensträussiges ~'. Bl~hende ~t: 
aus aufsteigendem Grunde aufrecht, oben druslg-welchhaarlg, 
-----G' 1) Von malakos, weich, wegen der schlaffen SI. u.:s. ') VO~ gyp~o,: fe~~:h.U' philos, befreundet; G. fastigiata wächst z. B. am sudl. Harz auf GlpS 
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B. lineal. nach beiden Seiten verschmälert ; Trugdolde ge· 
drängt, flach. - tt. Sandige Kiefernwälder u. Hügel, zer· 
streut. Berlin :. Granatenberge , Spreeheide. - Bth. 7, 8; 
G. arenan'a W. K. Kr. weiss od. röthlich. H. 1-11/ 2 '. * 
* G. panniculäta l., Schleierblume. St. aufrecht, unter·, 
wärts kurzhaarig ; B. lanz .. ttlich. sehr Rpitz; Bth.stand weit· 
schweifig, locker. - 'I. Hhufig-e 7.:ierptl. aus Oesterreich, 
auch versU('hsweise als Futtcrge\vächs gc haut. - Bth. 7; Kr. 
weiss. H. 2 -- 3'. 
B. Kapsel u . .:\littp1.,iiuldwu n~rlällg'ert. 
1005. G. murälis l., Maul-r - G. St. sehr fistig, unten 
kurzhaarig; AC8tt~ 1 bth.; B. lineal; Kr.b. gekerbt od. aus· 
geralldct. - 0 Feuchte, ,andig-lehmige Aeckl'f, rrriften, 
meist nicht seitCll. Berlill: Kol. Hohell-Schöllhausen, Weissen. 
see, Schmargendorf, Wilnwrsdorf, Tempelhof. - lIth.7-10; 
Kr. hellroth, mit dUllklert'n Adern. H. 2-4". * -- Abart: 
b) serotina HaYlle (als A.). B. länger als die St.glieder; 
Kr.h. ausgerandet; mit der Art. 
370. Tlit:im 1) Scop. Felsnelke (2851. I' 
1006. T. prolifera CL) Scop .• sprossende F. B. lineal; , 
Gipfelbth. von 3 Paaren trockenhäutiger Vorb. gestützt, das' 
oberste Paar mit Seitenbth., welche durch wiederholte Spros, . 
sung einen köpfchenartig'en Bth.stand bilden; Nagel der Kr.h. I 
lang, mit FlügelleistelI. - 0 Sandige Hügel, zt;stre.ut. 'I 
Berlin : Exercierplatz an der einsamen Pappel, t;teglitz, 
Kreuzberg, Tempelhof, Hasenheide . Rollkrug. - Bt~I. 7~. 8i , 
DiantllUs Jl1'olifel' L. Koh!rau8cllia pr. Kill. Kr. klein, roth· 
lieh-lila, sehr selt"n weiss. H. 1-11: 2 ', * 
im. Diallthll~:J) L. Nelke 1,2i:l()), 
A. Kr.h. mehr 0.1. weniger gezähnt. 
a. Trugdolde biischelig 0<1. kopfig gedrängt. 
I. B.scheitlen ,",0 lang od. kiirzer als die Breite de:-< H. 
* K.schuppen ganz krautig. 
t D. barbätus L., Bart·N. St. kahl; B. breit-Ianzettli~h 
od. länglich; Hochb. lineal, zurückgeschlagen, am R~'d~ 
rauh; K.schuppf'1l eifg. - 2l. Häufige Zicrptl. aus U 
1) Pfl..name bei Daieeuamp. 2) Von Zeus, Dios~ u. anthos, Blume, alM 
flOR JOviR. 
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deutschland, hie u. da verw. - Bth. 6-10; Kr. purpurn 
od. rosa. H. 1 1/ 2-2 '. 
1007. D. Armeria 1) L., rauhe N. St. unten wie die linealen 
B. zerstreut, oben wie die Hochb. u. K dicht-rauhhaariO" 
Deckb. aufrecht. wie die Kschuppen lanzettlich-pfriemenfg_ ~ 
8 ~ Gebüsche, Waldränder, sonnige Hügel, sehr zerstreut. 
BerIIn : zunächst zahlreich bei Neustadt-Ew. u. Freienwalde. 
- Bth. 7, 8; Kr. purpurn, klein. H. 1-1%'. * 
..-* K.~chuppHn am Hantle trockenhiiutig. 
D. Seguierii 2) Viii., Seg-uier's N. St. kahl; B. schmal-
l~nzettlich, Rehr sp;tz; Dcckb. lanzettl.-pfriemenfg.; Kschuppen 
elfg. - 71. Gebih;che, WaldwieselI. Dessau: Kochstedter 
Wirsen. -- 13th, 6-8; Kr. purpurn, H. 1-11/ 2 '. 
2. H.!-\dleidcll fibel' 4mal ~o lang als die Breite der B. 
1008. D. Carthusianorum L., Karthäuser-N. St, kahl; 
B, lineal; Bth. in köpfchenartigen Büscheln; Deekb, u, K.-
sCh.uppen braun, trockenhäutig , verkehrt - eifg., die obersten 
p~nemenfg. zugespitzt, halb so lang als der K. - (!. Sand-
I hugel, trockene Wäl~er, sehr häufig. -- Bth. 6-9; Kr. pur-
~urn, sehr selten WeISS. H. 1-11/ 2 ', *-Abart: b) nanus 
Se r. St. winzig, 1 bth.; auf dürren Hügeln. 
b. Bth. einzeln. 
l. K.schuppen meist 2, lang begrannt. 
1009. D. deltoides L., Heide-N. B. lineal-Ianzettlich, nebst 
dem St. rauhhaarig; Kschuppen ellipti>3ch. mit der Granne 
so lang als dic halbe Kröhre; K. kahl. - 71. Trockene 
Wälder, Wiesen, Wegränder, nicht selten. - Bth. 6 bis 
Herbst; Kr. purpurn, mit dunklerem Querstreifen u. helleren 
Punkten. H. %_1%'. * - Abart: b) glau.cus L. (als A.) 
B. meergriin; Kr. weiss mit rothem QuerstreIfen ; seltener. 
2. K.8chuppen 4-6, kurzgespitzt od. stumpf. 
* D. Caryophyllus 3) L., Garten-N. Meergrün; St. kahl; 
B. lin,eal-Ianzettlich, spitz, am Rand~. glatt; Kschuppen 
r~ombIsch, spitz, so lang als % der Krohre. -:- (!. B?kann~e 
Zlerpfi. aus Südeuropa. - Bth. 7, 8;. Kr. meIst ge~ullt, III 
allen Farbenabstufungen von roth in weIBS, sehr wohlrIechend. 
H. 2-3'. 
. ~) Zuerst bei La Ruclle, soll keltisch. sein. ') ~a~h Jean Fran~ois Se-
gUler m Verona einem Zeitgenoflsen Linne's. ö) Angebhch von karyon. Nuss, ~: phyllon
l 
B., bei Galenus Name der Gewürznelke; des Gerucbes wegen auf 
lese PB. übertragen. 
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1010. D. caesius Sm., Pfingst-N. 8t. kahl, meist 1bth.j 
B. meergrün, lineal-Ianzdtlich, sturnpflich, am Rande rauh, 
zurückgerollt; K.schuppen eifg., so lang als 1/4 der K.röhre. 
- ~ Sonnige Sandhügel , Kiefernwiilder. im östl. Gebiet 
selten. Krossen: Krämer:ib"rner Heide; Frankfurt: grüner 
Tisch, Boossen; Freienwalde : rothe Land, Fischerthai , Aka· I 
ziellberg, Alaunwerk. Ahrendskehle; häufig in Gärten, gefüllt. 
Bth. 6; D. ,·i1'gillf:u.y ß· L. Kr. hellpurpurn, wohlriechend. 
H. 3-9". '* 
1007 X 1009. D. Armeria X deltoides. 8t. nebst den 
lineal-Ianzettlichen B. rauhhaarig; Bth. in weIligbth. Büschelnj 
K.schuppen 4, elliptisch, mit der Granne länger als die halbe 
K.röhre; K. rauhhaarig. - il Wald ränder, Gl'büsche, unter 
den Eltern, selten. Naurnburg a. B.: Briesnitzthal; Sommer· 
feld: Stadtbusch am Steige !lach Helkau ; Freienwalde: Baa· 
See; Driesen. - Bth. 7, 8; Kr. wie bei dl'ltoides. H. 11/1 I 
bis 2/. ' 
B. Kr.b. tief eingeschnitten; Bth. einzeln. 
a. Kr.b. nngerfg. eingeschnitten. ' 
* D. plumarius L., Feder-N. B. meergrün, lineal-pfriem· : 
lich, spitz; K.schuppen kurz-stachelspitzig, so lang als 1(41 
der K.röhre. - ~ Aus Oesterreich: häufig in Gärten mit, 
gefüllten Bth. - Bth. 7, 8; Kr. weiss od. rosa, wohlriechend. 
H. 1-2'. 
b. Kr.b. bis 'I. ihrer Breite fiederspaltig eingeschnitten; B.scheiden so I 
lang als die Breite der B.; K.rÖhre schlank. 
1011. D. arenarius L., Sand-No Dicht-rasig; B. gras- ' 
grün, lineal, spitz; K.schuppen eifg., abgestutzt. so lang als 
1/4 der K.röhre. - il Sandige Kiefernwälder , im östl. Ge· 
biete (fast nur östl. der Oder) zerstreut. - Bth. 7, 8; Kr. 
weiss, am Grunde der Platte mit grünem Fleck u. dort va? 
weissen U. rothen Haaren bärtig; wohlriechend. H. 3/4 bIS I 
11/ 2 '. b 
1012. D. superbu8 l., Pracht-No St. wenige; B. gt'lIß. 
grün, lineal-Ianzettlich, untere stumpflich, obere spitz; K .. 
schuppen eifg., bespitzt od. kurz begrannt, so lang als 1fs 
der K.röhre. - ~ Trockene Wiesen, Laubwälder, zerstr.eut. 
Berlin : z. B. Wiesen des Spreethals ziemlich verbreitet, 
Nied. -Schönhausen , RosenthaI. - Bth. 6-9; Kr. lila, .a~ 
Grunde mit grünlichem Fleck U. rothbärtig; Nagel welS8, 
selten ganz weiss; wohlriechend. H. 1-2 '. * 
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~008 X 1011. D. Carthusianorum X arenärius. Rasenfg.; 
St. e~nfach o~l. etwas ä~tig; B.scheiden 1 %-2mal so lang 
als die B. breite; Bth. emzeln od. zu 2-4 genähert; oberste 
K.8chuppen mässig lang zugespitzt, 1/3 der K.röhre erreichend; 
Kr.h. bis zur halben Breite eingeschnitten. - (!. Kiefern-
schonungen , mit den Eltern, sehr selten. Driesen: hinter 
Eschbluch, Modderwiese. - Bth. 7, 8; Kr. rosa. H. %-1 '. 
372. Sallollllria1) L. Seifenkraut (287). 
1013. S. offlcinälis L., gebräuchliches S. St. aufrecht, 
etwas rauh; B. elliptisch od. länglich, kahl, 3nervig; Bth. 
büschelig .. - (!. Wddengebüsche an grösseren Flüssen u. in 
deren Nähe zerstreut; häufig verw.- Bth. 7-9; Kr. weiss 
od. röthlich, etwas wohlriechend. H. 11/ 2-3 '. * 
373. Vacl'aria2) Medikus. Kuhkraut (288). 
" . 1014. V. segetälis (Necker) Gke., Saat-K. St. oben sehr 
astJg, kahl; B. lanzettlich, spitz, am Grunde verwachsen, 
blaugrün; Bth. einzeln. - IV Lehmäcker , nicht häufig u. 
oft. unbeständig. - Bth. 6, 7; Saponaria Vace. L. S. sege-
tahs Neeker. V. pyramidata Pi. Wett. Kr. hellpurpurn. H. 
1-2'. * 
2. Gruppe. Lychnideae A. Br. 
an Curubalus3) Tourn. Hühnerbiss (290). 
1015. C. bäccifer L., beerentragender H. St. sehr ästig, 
klimmend wie die eifg. od. länglichen, spitzen B. kurz-
haariO'· Bth. einzeln. _ l\. Gebüsche, meist in der Nähe 
der H~uptströme, zerstreut. Berlin: zunächst bei Möglin u. 
Schulzendorf unweit Wrietzen. - Bth. 7, 8; Lychnanthu8 
'lJoZubilia Gmel. Kr. weiss. H. 2-4 '. * 
375. Visraria4) Rhin. Pechnelke (298). 
1016. V. viscosa (GiI.) Aschs., klebrig~ P. St. kahl, unter 
den Knoten klebrig; B. am Grunde gewI~pert 1 ~ntere. ver-
kehrt-lanzettlich, obere lanzettlich; Bth. m qUlrhger Rispe. 
. ') Von "apo, Seife. ') Bei Dalechamp; 3) ffl.name bei P1inius. ') Von 
"'.euro, Mistel, Vogelleim, wegen der klebrIgen I>t. 
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- (!, Sonnige Hügel, Laubwälder, trockene Wiesen, zer-
streut. Berlin : Jungfernheide , Pichelsberg, Rollberge , Rn-
dower Wiesen, Neue Krug. - Bth. 5, 6; Lychnis Viscaria L. 
L. viscosa Gil. Visc. t'ulgaris Roh!. Kr. purpuru, selten 
weiss. H. 1-2 '. * 
376. Silrnf'l) I.. Taubenkropf (291). 
A. K. aufgeblasen, mit mehr al. 10 Rippen. 
a. K. weit offen, mit 20 Hippf',n. 
1017. S. venosa (Gii.) Asohs .. aufgeblasener T. St. schlaff, 
meist kahl; n. lanzrttlicll bis cifg.; Bth. rnei,t 2häneig; K. 
eifg., kahl, netz adrig, mit 3c(',kigen J'.ipfdn; Kap~el gestielt. 
- f!. Laubwälder, trorkene Wiesen, Hügel, Wpgränder, nicht 
seIten. Berlin: z. B. Chaussee vor Pankow u. bei Rixdorf, 
Charlottenburg, diesseit der Hasenheide , häufig auf Gras-
plätzen verschleppt. - Bth. 6-9; CI/eu{mlw; Eehen L. C. 
l'enOSlt8 G'i!. Silene inflata Sm. Kr. weiss, seltener röthlich, 
H. 1-1 1/ 2 '. * 
b. K. oben verengt. 30rippig. 
t S. conica L., kegelkelchiger T. Zottig; B. lineal-Ian-
zettlich; Bth. zwittrig; K. kegelfg., mit lanzettlichen Zipfeln, 
behaart; Kapsel sehr kurzg-estielt. - 8 Sandige Aecker, 
jedenfalls nur aus Süddeutschland eingeschleppt, neuerdings 
an verschiedenen Punkten gefunden. Berlin: hinter Rixdorf 
in Menge. - Bth. 6, 7; S. conoidea Rchb. Kr. hellpurpurn, 
H.1/2-1%'. 
B. K. nur lOrippig, meist nicht aufgeblasen. 
a. Ausdauernde Arten. 
l. Bth. zwittrig; Kr.b. 2spaltig; Kapsel gestielt. 
* BIllmenu. bekri;nt~ K. röhrenfg. 
1018. S, nutans L, nickender T. St. zottig, oben .drü-
sig; Grundb. spntelfg., langf!'estielt, obere lanzdtlich, gestIelt; 
Wickeln 3-7bth.; K.zipfel t-ifg., spitz. - (!, Troc~ene 
Wälder , ~onnige Hügel, zerstreut. Berlin : Heg~melster\ 
Jungfernheide, Spandauer Berg, Grunewald, Ha~enheIde, ~u· 
dower Wiesen, Eierhäuschen. - Bth. 5-7; Kr. srhmutzlg-
weiss. H. 1-2'. * - Abart: b) gIabra Schk. Kahl, 
B. am Grunde raub. C. infraeta W. K. Selten. 
1019. S. chlorantha 2) (Willd.) Ehrh., grünblumig~r T. 
Kahl; Grundb. lanzettlieh - spatelfg., gestielt, obere hneal, 
') Zuerst bei de l'Obe!. ') Von chloros, griinlich, 11. anthc, Bth. 
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sitzend; . Wickeln 1-3bth.; Kzipfel breit eifg., stumpf. _ 
?l. SonDIge Hügel, Kiefernwälder, sehr zerstreut im mittleren 
u. östl. Gebiet. Berlin: Jungfernheide, zw. Reinickendorf u. 
H~.rmsdorf, Bamberge, Spandau. - Bth. 6, 7, einzeln auch 
spater; Cllcubalns chI. Willd. Kr. grünlich. H. 1-2'. l:!! 
** Blnmcnb. ohne Krönchen; K. etwas keulenfg. 
1020. S. tatarica CL.) Pers., tatarischer T. Kahl; St. 
unten mit KurzzweigeIl ; H. lanzettlieh od. spatelig; Wickeln 
1-3bth.; K.zipfel eifg., spitz. - 2l.. Sa.ndige Triften, Weg-
ränder, sdtell. Neuzelle: Ratzdorf ; Fürsten berg bis V ogel-
gesang; Frankfurt: am Oderdamm nach Neu·Lebus hin; Küstril1: 
Kalenzig, Zcehin; Bärwaldcr Wiesen bei Helse; Wrietzen: 
Güstebicse; Oderherg: Kirchhof von Hohen-Saaten, Oderdamm 
beim Zollkrng; west!. von Zehden; Landsberg: Wartheufer 
beim Kietzergarten; Schwerin; verschleppt bei Potsdam: Ba-
bersberg. - Hth. 7, 8; Cucubabrs tat. L. Kr. weiss od. grün-
lichweiss. H. 1-2 '. I::: 
2. Bth. 2häusig; Kr.b. ungetheilt; Kapsel fast sitzend. 
1021. S. Otites 1) CL.) Sm., Ohrlöfl'el·T. Blühende St. auf-
recht, unten kurzhaarig, oben kahl; Grundb. spatelig; St.b. 
lineal, alle kurzhaarig; Wickeln vielbth.; K glockig. - i'/. 
Sonnige Hügel, Kiefernwälder, meist nicht selten; weib!. Pfl. 
sparsamer. Berlin : Fuchsberge, Gesundbrunnen, Spandauer 
Berg, Grunewald, Hasenheide , diesseit Rixdorf. - Bth. 6 
bis 9; Cucubal1l8 O. L. Kr. gelbgrünlieh. H. 3/4-2 '. * 
b. Einjährige Arten. 
I. Bth. in traubenartigen Wickeln. 
* K.zipfellanzettlich.pfricmlich; Kr.b. ungetheilt od. au.gcrandet; 
Kapsel kurz gestielt. 
1022. S. gallica L., französischer T. Behaart; untere B. 
läng.lich-spatelfg., starhelspitzig, obere lanzettlieh ; K. i~.l der 
F. elfg. aufrecht od. horizontal-abstehend; S. auf den Flachen 
vertieft' auf dem Rücken flach. - 0 Aecker, im süd!. Ge-
biet ze~streut, im übrigen verschleppt, neuerdings oft unter 
Serradella. _ Bth. 6, 7. H. %-11/ 2 ', 1* - Formen: ~) .silvestris Schott (als A.). St. einfach od. al;lfrecht-
astIg; Kr. blassröthlich' K in der F. aufrecht. b) qUlllque-
vlilnera L. (als A.) 'Kr.b. in der Mitte mit blutrot?em 
!l~ck; sonst w. v. c) anglica L. (~ls A.) Sr. ausgebreltet-
astIg; Kr. weisslieh od. röthlich; K. m der F. abstehend od. 
selbst zurückgeschlagen; so auf fettem Gartenboden. 
') Pß.name . i Rupp. 
Ascberson, "'Iora, (Auszug.) 25 
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** K.zipfel eifg.; Kr.b. 2lappig O(t 2hpaltig-. 
t S. hirsuta Lagasca, rauhhaariger T. Abstehend b8-
haart; B. stumpflich, untere länglich, obere linealisch; K. 
lineal - keulenfg., bei der F.reife verkehrt- flaschenfg.; Kr.b. 
2spaltig; Kapsel c-twa ~o lall,!!; als ihr Stiel; S. auf (10n Flächen 
vertieft, auf dem Rücken gcfurcht. - 0 In Spanien u. 
Portugal cinheimisl"h, neuerdings öfter unkr Serradella ge-
funden. PotRdam: Zchlcndorf; Kotbus : Branitz, Gr. Gaglow; 
Beeskow: Glienicke; \lerlin: Weissensee; KroHsclI: Kühnen. 
-- Uth. 6--8; Kr.b. rosa. H. 4-H ". --- Iki uns nnr die 
Form: a) s a blll e t'-) ru m L k. (als A.) St. niedrig, ästig; 
Wickdn IO('kl'r- 11. wenig bt h.; I,. 7.l'rstreut-l>ullaart. 
t S. pendula l., überhängender T. Zottil!'; B. länglich, 
zart. unterc u. mittlere gestielt, obere sitzelld; K. aufgeblasen, 
in der Bth. cylindrisch, in <1<>r F. yerkehrt-rifl'" meist hän-
geml; Kr.b. 2lappig; Kapst·l doppelt fO Llllg nls ihr Stiel; 
S. auf dem Rücken abgerundet. - G) Hiiufige Zierpfl. aus 
Südeuropa ; hie u. da verw. - Bth. 7 - ~; Kr. rosenroth. 
H. 1-11/ 2 ', 
2. Bth. in regelmäs~igen Trugdolden. 
t S. Armeria l., Garten-T. Kahl, bereift; St. aufrecht, 
unter den oberen Knoten klebrig; B. eifg., sitzend; K. schmal-
keulenfg.; Kr.b. ausgerandet. - 0 u. 00 Häufige, öfter 
verw. Zierpfl., am Rhein u. weiter südl. wild. - Bth. 5 bis 
Herbst; Kr. hellpurpurn, aueh weiss. H. 1/2-2 '. 
377. ~elalldr~uIß1) RlIl'bling. Lichtnelke (299\. 
A. Bth. 2häusig; 5 Xarbeu_ 
1023. M. album (MiII.) Gke., weisse L. Zottig, o.bell 
drüsig - weichhaarig; untere B. länglich, obere lanzetthchi 
Zähne der Kapsel aufrecht, paarweise zusammenhaftend. 
o 0 Wegränder, sonnige Hügel, Sandfelder , gemein. 
Bth. 5 - Herbst; Lychnis dioeca L. L. alba "lfill. L. vesper-
tina Sibth. "lfel. pratense Roehl. Kr. weiss, Nachmittags 
geöffnet. H. 11/ 2-3 '. * 
1024. M. rubrum (Weigel) Gke., rothe L. Zottig-w~ich. 
haarig, ohne Drü!'en i untere B. eifg., obere länglich; Zahne 
der Kapsel zurückgerollt, gleirhmässig abstehend. -:. ~ 
Schattige Laubwälder u. Gebüsche, sehr zerstreut, ofter 
1) Pfl.nam.e bei Plinius: im Griechi.=::chen nu i" in der Bedeutung (schwar-
Mr, meJas), Kern der Eiche (drys) YOl·handen. 
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verw.; so Berlin: Thiergarten. - Bth. 5-9; Lychnis dioeca 
L. L. d. v. rubra Weigel. L. diurna Sibth. L. rubra P. 
M E. J[el. silt'estre Roeh!. Kr. hellpurpurn. H. 2-3 '. 
B. Bth. zwittrig; S Narben. 
1025. M. noctiflörum CL.) Fr., gemeine L. Unten rauh· 
oberwärts drüsig·weichhaarig; untere B. länglich, obere lan: 
zettlich his lineal; K.zähne zurückgerollt. - 0 Lehmäcker, 
~artel1land, sehr zerstreut. Berlin : Wilmersdorf C ob noch 
Jetzt?); zunäcllst sicher: Markau u. Wernitz bei Nauen. -
Bth. 6 - Herhst; Silene n. L. Kr. schmutzigweiss od. rosa. 
H. IJ2-11!~'. * 
* I,ychuis l ) TourII. Lycbnis (300). 
. * L. ohalcedönica L., brennende Liebe. St. rauh; B. herz-
elfg., spitz, beiderseits rauh; Bth. in dichter Trugdolde; K. 
länglich-keulenfg.; Kr.b. 2spaltig. - (!. Bekannte Zierpfl. 
aus Russland . .....: Bth. 6-8; Agrostemma eh. A. Er. u. Doell. 
Kr. scharlachroth. H. 1-11/ 2 '. 
378. Corollllria2) L. Kranzrade (301). 
1026. C. Flos cuculi CL) A. Br., Kukuks·JC St. von 
rückwärts angedrückten Haaren ranh; Grundb. länglich·spa-
telig, obere schmaJ.lanzettlich; Bth.stand locker·trugdoldig; 
K. krautartig , mit nicht gedrehten Zähncu; Kr.b. 4spaltig. 
- (!. Feuchte Wiesen, gemein. - Bth. 5, 6. einzeln his 
Herbst; Lychnis f. c. L. Agrostemma f. c. Don. Kr. rosenroth, 
selten weiss. H. 1-3'. * 
t C. tomentösa A. Br. ächte K., Vexirnelke. Dieht-
seidenartig _ weissfilzig u. zottig; B. länglich; Bth. einze.ln; 
K. lederartig, mit links gedrehten Zähnen; Kr.b. ungethetlt; 
Krönehen steif, stechend. - (!. Bekannte Zierpfl. aus Süd-
europa; hie u. da verw. - Bth. 7, 8; Agrostemma Coroll. L. 
Lychnis ('or. Desv. Kr. schmutzig-purpurn. H. 2-3'. 
1027. 
B. lineal; 
379. .4grostemma3 ) L. Rade (302). 
A. Githago 4) L., Acker-R .. Graufilz~.g u. zotti~; 
K. röhrig-glockig, lederartlg; Kr. kurzer als die 
1) Lychnis, Pfl.name bei Theophrastos, von lychnos, Lampe., weil die B. Zll 
DOChten dienten. 2) Von corOlla, Kranz, wohl wegen des klasslsi'he~ Namens 
lychnis stephanotike. einer zu Kränzen verwandten Blume. ) \ on ~gros, ~cker, u. stemma, Kranz, also zu einem Kranze von Feldblumel? gee~gnet. 
) Wohl von gilb Schwarzkiimmel bei Plinius, wegen der AehnhchkeIl der 
Samen.' I 
25* 
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linealen K.zipfel. - 8 Unter der Saat, gemein. - Bth. 6, 7; 
!--ychnis Gith. &op. Kr. Bchmutzig-purpurn. H. 2-3'. * 
LXXXV. Familie. PORTULACACEAE JUSS. 
Portulakgewächse. 
t Portuhl('a I) TOIlrn. Portulak (:)07). 
t P. oleräoea l., gemeiner P. St. Hchr ästig, nieder-
gestreckt; B. länglich -keilfg.; K.zipfel stumpf-gekielt. - 0 
Aus Südeuropa, auf Gartimland d('. eillg(~,chk[lpt, zerstreut. 
potsdam: Mühlenberg, Salls.;ouei, Pfall!:lIinsd. - Bth. 6 bis 
Herb~t; Kr. gelb. St. 1/2-1' lang. * 
* P. sativa Haworth, gehauter P. St. aufrecht, mit auf-
steigenden Aesten; B. vcrkehrt-eifg.; K.zipfel geflügelt-gekielt. 
- 8 In Gemüsegärten gehaut. - Bth. 6 -- Herbst; Kr. 
gelb. H. 1-2 '. 
talandrinia 2) H. I. Ktb. Linsensame (306). 
t C. pilosiuscula D.· C., schwachbehaarter L. St. meist 
mehrere, aufrecht od. aufsteigend, be blättert, wie die linea-
lisch -lanzettlichen od. lineal- spatelfg., spitzlichen B., deren 
untere in einen langen, an verbreitertem Grunde gewimperten 
Stiel übergehen, zerstreut-behaart; Wickel mehrbth., trauben-
artig; K. zusammengedrückt; K.b. herzfg.-dreieckig; K~.b. 
5-6; Staubb. 7-13; Narbe 3-4theilig. - 8 Aus ChIle, 
hie u. da als Gartenunkraut eingebürgert. Merlin: Forsthaus 
8chlachtensee; W rietzen : Möglin. - Hth. 6-9; C. compressa 
Schrad. Talinum ciliaturn HooL Kr.b. purpurll. H. 1/2-1 '. 
380. IOlltia3) licbeli. Montie (15). 
1028. M. minor Gmel., Acker-M. Kahl; 8t. ausgebre!tet-
gabelästig ; untere B. spatelig, ihr Stiel am Grunde breIter, 
oberc lineal-Iänglieh; Wickeln seiten- u. endständig; S. fast 
glanzlos. - 0 Feuchte Sandfelder, überschwemmte Stellen, 
Ufer, sehr zerstreut. Berlin: zw. Franz. -Buchholz u. Buch, 
') Na!"e .des Portul~ks bei Varro. ') Na~h J. L. C .. landri~i, welcher 1!~ 
zu Genf mIt emer botanISchen Thesis promovlrte. 3) Nach G,useppe Mo , 
Prof. der Botanik zu Bologna zu Anf. des vor. Jahrh. 
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hohle See, Steglitz, Lankwitz, Tempelhof. - Bth. 5; lff. fon-
tana L. z. Th. lJf. arvensis Wallr. 1-4" lang. * 
1029. M. rivularis Gmel., Bach-M. St. Huthend od. lie-
gend; Wickdn meist trugseitenständig; S. glänzend; sonst 
w. v. - ?L In Quellen, seichten klaren Bächen, selten; in 
der Nähe der EIbe ziemlich verbreitet. - Bth. 5-9; M 
maj01' IJittr. 4-8" lang. * 
'i- f,JaytOnla I) .,. Claytonie (151). 
t C. perfoliata Donn., durchwachsene C. Kahl; Grundb. 
la~ggesticlt, rhombisch-oval, spitz; St.b. ein Paar, rundlich, 
spItz, am Grunde breit verwachsen. - 8 Ans Westindien 
u. Nordamerika, bei uns hie u. da als Flüchtling aus botan. 
Gärten. - Bth. 5, 6; Kr. klein, weiss. H. 4-8". 
24. Ordnung. Saxifraginae (Brogn.) 
LXXXVI. Familie. ELATINACEAE Cambessedes. 
'rännelgewächse. 
381. Elatine 2) L. 'rännel (273). 
A. SI. kriechend, wurzelnd; B. gestielt, gegenständig. 
a. K. 2theilig; Kr. - u. Staubb. 3. 
. E. triandra Schk., dreimänniger T. H.stiel kürzer als 
dIe B.fläche; Bth. sitzend; S. schwach gekrümmt. - 8 
Schlammige Ufer, im od. am Rande des Wassers, sehr selten 
u. zweifelhaft. Wittenberg: Elbufer früher. - Bth. 6-9; 
Kr. röthlichweiss. St. 1-6" lang. 
b. K.- n. Kr.b. 3-.1: iStaubb. I; od. 8. 
.. 1030. E. Hydropiper 3) L., pfefferfJ:~c?tiger T. . B.stiel 
langer als die R.fläche; Bth. sitzend, 4zahhg; S. hufeJ~enfg:­
gekrümmt. _ 0 W. v., sehr zerstreut. Salzwedel : Jens.elt 
des schwarzen BerO'es' Brandenburg: am Plauer See; Belzlg: 
Seedoche; Köpnick": Müggelsee; Berlin : W e~ssen~e.e, Tempel-
hof ; Frankfurt: am Hacksee ; Oderberg : JenseJtlges Od~r­
ufer; Nörenberg: Ent~igsee, MeIlen u. Kesselsee , Ferkmtz 
----
') Nach John Clavton Arzt u. Botauik. in Virginien in der ersten Hälfte 
des '·or. Jahrh. 2) Pfl~nam~ bei Plinius; von elate, :b".ichte. 3).,von hydor, 
WasF;er, u. piper. Pfeffer; wegen tler Form der F. auf dIese Pfl. ubcrtragen. 
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u. Diek; Driesen: Stiblingsee. - Bth. 6--9; Kr. röthlich· 
weiss. St. 1-6" lang. * 
1031. E. hexandra (lapil)rre) D. C., sech~lllällniger T. 
Rstiel kürzer als die B.fläche; Bth. gestielt, 3zählig; S. 
schwach-gekrümmt. - 8 \V. v., selt(~ller. Vorsfd(le: am 
Wipperteich ; Berlin: WeissenseC', Tempclhof; Frankfurt: 
Wiese am Löwcnw('rder. - Bth. 6-8; Je'. Jf1Id1'O}J/pe1' ß· L. 
Tillaea It. LUJiie1"l·e. J.;. palucZfJsrl SndH'rl. Kr. röthlichwei~s. 
St. 1-4" lang. r* 
B. S1.. aufl'eeht oe1. <lllf"t('jgend j ß. foIitzend, ql1irlstiillllil!. 
1032. E. Aisinastrum L., quirligcr T. U"tcrgctauchte B. 
zurückg(,schlagcn, lincal-lanzptt!i('h; 11. iiber dcm Wasser 
cifg.; Bth. sitzcnd, 4zählig; St:tuhb. 8; S. schwach· gekrümmt. 
- 8 VI'. v., sehr zerstreut. Bcrlin: Saupfnhl, Wcis~ensee, 
Lankwitz, Tcmpelhof. - Bth. 7-9: Kr. /!rünlichweiss. H. 
1"--1 '. * 
LXXXVII. Familie. CRASSULACEAE D. C. 
Dickblattgewächse. 
382. Tilla~a 1) Mirheli 'l'illäe (100). 
1033. T. muscosa L., moosartige T. St. dünn, meist 
niedergestreckt; B. gegenständig, genähert; Bth. klein, sitzend, 
3zählig. - 0 Feuchter Sand- u. Lehmboden an Ufern, auf 
Aeckern, sehr selten; bisher nur Jüterb06': Nieder -Görsdorf 
im Kessel. - Bth. 6-9; Kr. weiss. St. %-2" lang. EI 
383. Bulliarda 2) D. «;. Bulliarde (101). 
1034. B. aquatica (l.) D. C., Wasser-B. St. im Wasser 
aufrecht, am Ufer niedergcstrer kt; B. gegenständig, entfer?tj 
Bth. kurzgestielt od. sitzend, in Wickehl. - 0 Schlammige 
u. salldige- Ufer od. im 'Vas"er ~elbst, 8ehr selten. Witten-
berg: Elbufer bei ApolIensdorf, Gribo; Berlin: Weissenseej* 
-- Bth. 7-9; Tillaea aq. L. Kr. wdss. St. 1-2" lang. 
384. Si·llum 3) L. Fetthenne (207). 
A. Durch nnterirdis~he Knospen ausda.uernd; Trugdolde dicht. 
1035. S. maximum (l.) Suter, grosse F. Kahl; Wurzeln 
') Nach Michelangclo Tilli. welcher zu Anf. des vor. Jabrb. ei~ .v~r 
zekhnii's der Pfl. des botan. Gartens zu Pisa schrieb. 2) Nach P. Bu ~~IZ~ 
franz. Botan. zu Ende des vor .. Jahrh .• besonders um die Kenntniss der 
verdient. 3) PB.name bei Pliniu8. 
I 
i 
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~nollig; B. eifg., flach, gegenständig od. zu 3, untere geöhrelt 
sItzend, obere herzfg. -st.umfassend; Kr.b. gerade abstehend. 
- 11. Sonn~ge Hügel, trockene Wälder, Ackcrrällcler, zer-
streut. Rerlm: Friedrichsfelde, Jungfernheide, Tegel, Pichels-
werder, Spandauer Berg, südl. von Schöneberg. - Bth. 8 9' 
S. Telep/'iU11t 1'. nWJ.,irnurn L. S. Telephiuffl Schi. Kr. g~ün: 
gelblichwdss. H. 1-2'. * 
. 1~36. S. purpureum (l.) Lk., purpurrothe F. B. läng-
heh bIo.; lallzl'ttlicll, untere in einen kurzen, breiten Stiel ver-
schmälert, obere mit abgerundetem Grunde sitzeud; Kr.b. 
v.?n der Mitte an zurüekgekrümmt; sonst w. v. - 1t. Weg-
rander, Gebüsche. Dessau ; llarby: Breitenhageller Busch, 
zw. Walternienburg u. der Polei-Mühle, Griinebcrger Forst; 
Schöne heck: Schiesshaus, Pretzill; Magde burg: Rothehorn; 
Burg: Deichwall. - Bth. 7, 8; S. Telephium ß. PUlT· L. 
S. purpura8cell8 Koch. S. Telephin1li (}I'en. Kr. rosa. H. 1 
bis 2. *i 
B. Durch Stämmchen iiber der Erde ausdauernd od. nach der }~.reife abster-
bend; Trugdolde locker. 
a. Nach der F.reife absterbend; Kr.b. eifg. 
1037. 5. villösum L., drüsige F. Drüsig-kmzhaarig; B. 
länglich, stumpf oberseits ziemlich flach; Kr.b. spitz. -
~ 0 Torfsümpf~, sehr zerstreut, nach Westen sich ver-
herend. Berlin : Hundekehle ; am Grunewald -See. - Bth. 
6, 7; Kr. hellrosa. H. 4-8". * 
b. Ausdauernd; Kr.b. lanzettlich. 
1. Trugdolde ((leich hoch; Kr.h. stllmpflich, weiS<. 
. t s. album l., weisse F. Kahl; Stämmchen an der Spit.ze 
e:ne Rosette tragelld; Bth.stengel mit länglichen, obers~Its 
zlemlich flachen B. - 11. An Felsen Mitteldeutschlands wIld; 
bei uns als Zierpfl. u. auf Mauern verw. - Bth. 6, 7. H. 
6-8". 
2. Seitenbth. höher als die Mittelbth.; Kr .b. spitz, citrongelb. 
* B. ohne Stachelspitze. 
1038. S. acre L., Mauerpfeffer. Stämmchen dicht 6zeilig 
beblättert; B. eifg., spitz, nicht gespornt. -:- it Sandfe ~der, 
trockene Grasplätze, Mauern, Dächer, gemem. - Bth. 6, 7. 
H. 2-4". * 
1039. S. mite Gir., geschmackloser Mau:rpfefl'er. Stämm-
chen oberwärto locker 6zeilig beblättert; B. lIneal, stumpf, am 
Grunde mit einem stumpfen Sporn; sonst w. v. - 11. W. v., 
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nicht selten. - Bth. 6, 7; S. bolonien8e Loisl. 8. sexangulare 
auel. H. 2-4". * 
*~ B. kurz stach('lspitzig. 
1040. S. rupestre L., pfriemenblättrig-(' F. Stämmchen 
mässig lallg-, locker beblättert; TI. lincal- pfriemlich, grau· 
grün, spitz, am Grundc mit stumpfem Sporn; K.zipfcl spitz. 
- ?!. Dürre HügeL troekf'ne, besonders Kiefernwälder, zer· 
streut. Berlin : Pi('helsbprg u. - w('rder, krummp Lanke im 
Grunewald, am Schöneb('rgcr Fenn. - Bth. 6, 7; St. u. 
Stämmchen oft pUl'purn. H. 1/,,_1'. * -- Abart: a) re-
flexum L. (als A.), Tril'l''fIuuiar;t. Pfl. gra"grün, fleischiger; 
in Gemüscgärt.ell gebaut. 
385. St'mllf'r""'um l ) Unpp. HauRlali b (B 1 B). 
t S. tectorum l., Daeh-H. Rosett('n anfangs kurzgestielt; 
Rosettenb. länglieh-verkehrt-eifg-., sta('helspitzig; K.zipfel u. 
Kr.b. 12 u. mehr. sternfg. 311sgebreitet. - ?!. Aus Süd-
deutscbland; überall auf Dächern u. zuf'ällig verw. - Bth. 
7,8; Sedum t. SC0l'. Kr. schmutzig-rosa. H. ;1/~_11/2" 
1041. S. soboliferum Sims, ~prossender H. Rosetten .an-
fangs an laugen Stielen: Rosettenb. keilf;,4·. -länglich. spitz; 
K.zipfel u. Kr.b. 6, gloekig zusammenneig·end. - 21. Dürre 
Kiefernwälder , selteu. Frankfurt: Burgwall zw. Reppen u. 
Klauswalde, Huteberg bei Görbitschj Neustadt-Ew.: War-
becks - Mi.i.hle, Waldrand westl. der Berliner Chaussee, Klob-
bicke, Wald südl. von Chorin u. auf dem Weinberg ; Bahn: 
MarienthaI ; Berlillchen: Chaussee nach Klausdorf. - Bth. 
7, 8; S. globiJe1'1fm R,1tb. Kr. gelblichweiss. H. li2-~/! '. *' 
LXXXVIII. Familie. SAXIFRAGACEAE Vent. 
Steinbrechgewächse. 
386. Saxifl'llga2 : L. Steinbrech (283). 
A. Mit behJätterten Ausläufern; K.rÖhre frei. 
1042. S. Hirculus :1) L., cistcllblwniger St. Bth.st. dicht be, 
blättert; B.lanzettlich, ganzrandig, stumpßich, gewimpert; Bth. 
1) Pft.name bei Plinius~ wegen der fleischigen, immergrlincn B. "i~~~~ 
lebend:' 2) Bei Apuleju8; ,"on saxum J<-'elscn. u. frangere. brechen, we1! b~i 
mei.'iten Arten in Pe Iss palten wachsen. 3) Deminutiv von bircus, Bock, 
Plinius. 
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einzeln, endständig; Kr.b. 3-4mallänger als die eifg., zurück-
geschlagenen K.zipfel. - ?t. Torfige. feuchte Moorwiesen, 
sehr zerstreut. Berlin: zunächst westl. von BiesenthaI. _ 
Bth. 7-9; Kr. goldgelb. H. 5-10 ". * 
t; B, Ohne Ausläufer; K.rilhre mit dem } ..... knoten ver::achsen . 
. 1043. S. tridactylitis I) l., dreifingeriger St. Untere B. 
ge~tlelt, spatdfg., ungctheilt od. 3lappig; St.b. entfernt, sitzend, 
keIlfg., vorll meist 3zähnig; K.zipfel eifg., % so lang als die 
Kr.b. - 0) Feuehte. sandig-lehmige Aecker, trockene Wie-
sen. etc., g(~rn auf Maulwurfshügeln, zerstreut. Berlin : z. B. 
Wmssellsec, Pallkow, Kurfürstendamm, Rixdorf, Treptow. -
Bth. 4-6; Kr. weiss, klein. H. 2-6 ". * 
1044. S. granuJata l., knollentragender St. Grulldb.lang-
gestielt, rundlich-ni,'rellfg., die unteren in ihren Achseln kleine 
Zwieb('ln tragend; St.h. entfernt, keilfg.-rundlich, vorn 4 bis 
8zähnig; K.zipfcl lanzettlich, 1/9 so lang als die Kr.- ?t. 
Sonnige Hügel, Wegränder, G;asplätze, meist nicht selten. 
Berlin : z. E. Weissensee , Schönholz , Steglitz, Kreuzberg, 
Tempelhof , Hasenheide . Treptow. - Bth. 5, 6; Kr. weiss. 
R. 1/2-1 '. * ' 
387. Chrysospl~lIium2) Tourn. Goldmilz (95). 
1045. C. alternif61ium l., wechselblättrige G. ßlass-
grün; B. langgestielt , rundlich -niercnfg., eingesch~litten­
gekerbt; St.b. abwechselnd; Bth. dicht trugdoldig , mIt den 
oberen B. goldgelb überlaufen. - ?t. Schattige, feuchte 
Lau?wälder, all Bächen, Quellen, Sumpfwiesen , zeI:streut. 
Berlm: z. B. Schönhauser Park, Tegel am See, ThIergar-
t~n, zw. Buschkrug u. Ober-Rixdorf. - Bth. 3-5. H. 2 
biS 6". * 
.. 1046. C. oppositif6/ium l., gegenblättrige G. Dunkler 
grün; B. gegenständig, kurzgestielt , am Grunde ge~tutzt, 
geschweift-gekerht· sonst w. v. - ik An Waldbachen, 
Quellen, selten. Wittenberg: Specke; Vorsfelde: Neuha~s; 
Salzwedel : Maxdorf Cheine Ziethnitzer Nachtweide ; Grun-
berg: hinter Steinbachs V~rwerk; Sorau: Wald; Pförten: 
Fasanengarten, Neumühle. - Bth. 4, 5. H. 2-4". 
-----') V t' . k I T," r w'''en der B form. ') ,"on chry· 80S G on n-, dreI-, u. da ty os, Je mge, . ~ . b'ld' t • Heilkräfte bei 
1.,. ' old, u. splen Milz weO'en seiner Farbe u. emge 1 e eI 
,l;Jt llzleiden, '"' ~ , 
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LXXXIX. Familie. PHILADELPHACEAE Don. 
Pfeifenstranchgewächse. 
,; I'hilad(~lllhlls I) L. Pfeifenstrauch (317). 
* P. coronarius L., wilder Jasmin. B. elliptisch, zu-
gespitzt, 3nervig; Hth. in Rj,.;pen; K.zipfel kurz zugespitzt; 
Griffel fast bi~ zum Grunde getrcllnt. - t> Häufiger Zier-
strauch aUB Südeuropa . -- Bt h-. [J, 6; Kr. g'ross, weiös, von 
betäubendem Wohlgl·rueh. H. bis 10'. 
LXXXX. Familie. GROI:-lSULAIUACEAE D. C. 
Stal' hel beergew iichs(~. 
:{"'''. Kih.·s" I I.. Staehel-, Johanni~beel"e (156\ 
A. I",\. ,!:u·hli". 
t R. Grossuhiria:') L., Staehelbeere. B. rundlich, 3 bis. 
5lappig, gekt,rbt, unterseits nebst den StieleIl weichhaarigj 
K.röhre glockig; K.zipfel zurückge~chlagt'll. - 1? Wohl nicht 
einheimisch, aber häufig ven\". -- Bth. 4; Kr. grünlich od. 
sehmutzig-purpurn; F. grün od. trüb-purpurn. H. 2-4 i. -
Formell: a) gl a n d ul os 0- s eto surn K 0 eh. F.knoten u. F. 
drü"enhorstig. b) uva crlspa L. (als A.) F.knoten mit 
kurzen, drüsenlosen Haaren; F. kahl. c) reclinatum L. 
(als A.) B., B.stiele, Deckb. u. K.zipfel g(,wimpert, sonst kahl. 
B. gt. ohne gtacheln. 
a. K.röhre becken - bi,. rÖhrenfg. glockig. 
l. Trauben anfret'ht; Rtb. unvolbtän-dig 2häusig. 
1047. R. alpinum L., unschmackhafte J. B. tief 3- bis 
ulappig-, mit einzeillen Haaren; B.Rticle drüsig - gewimpertj 
männl. Trauben dicht, 20-30bth., weibl. 2-3I1th.; Deckb. 
häutig, lallzettlich. länger als die Bt.h.; K.röhre .~acb­
beckenfg. - t> F('uchte, schattige Laubwäiller H. Gcbusc~e, 
selten. Grabow; Neustadt a. D.: im Neuendorfer Holz; Will· 
stock: Below; RUI'pin: Bolten-Mühle; Trcuellbrietzen: Zahrlj 
Luckau: Paserill; häufig anj:epfl. u. wrw. - Bth. 4, 5; Kr· 
grünlichgelb ; F. r(\th, farle. H. 2-5 '. * 
2. Trauhen bäng{·1·,(1; Hth. zwittrig, 
1) philadelpho-,;. ~Jei Atl1(>naioi- ~in :-:'ttauch mit wohlrieChenden2r~~i ! 
nach Itüm Kiinig-e Pto.('mF!r.s Philad,'lpho:'\ von Aegypten benannt. lus 
Serapion ; urto;pl'ti.nglich arabisrher ~am~ von Hh.;;um Rihe~. J) Von gro"~U 1 
unreife k:eine ~'eif"e: b(-~ ~_~I.. Eu.;;]e. 
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. 1048: R. rubrum L., rothe J. B. rundlich, 3-51appig, 
emgeschllltten-kerbiggezähnt, unterseits wie die B.sticle weich-
haarig ; Tranhen fast kahl; Deckb. eifg.; K.röhre flach-
beckenf;.;., kahl; K.zipL'1 abstehend. - 1? W. v., sehr zer-
streut. Berlin: J llllgfernheide, Thiergarten (ob wild ?). -
Bth. 4, 5; Kr. griinlichgelb; F. roth, in Gärten häufig gelb-
Iichweiss. H. 3-5'. * 
1049. R. nigrum L., schwarze J., Aalbeere. B. tief 
3-5Iappig. grob - kcrbiggezähnt, unterseits mit gelben Drü-
sen; B.sti(~le u. Traubcn weichhaarig ; Deckb. pfriemlich ; 
K.röhrc glockenfg., wl'ichhaarig; K.zipfel zurückgerollt. -
~ Erlengcbiische, fcuehte Laubwälder, zerstreut. Berlin: 
Fuchsbergt: , JUlIgfernheide, Trtlptow, Neue Krug. - Bth. 
4, 5; Kr. röthlieh; F. schwarz. H. 2-6 '. * 
B. K,l'öhre lang', l'ylindri:-;eh. 
* R. aureum Pursh, goldgelbe J. B. 3spaltig gelappt; 
Trauben aufrecht-abstehend; Deckb. blattartig, länger als der 
Bth.stiel; K.zipfel abstehend, doppelt so lang als die gestutzten 
Kr.b. - 1:> Zierstrauch aus Nordamerika. - Bth. 4, 5; R. 
odomtum 1fTendland. K. goldgelb; Kr. vorn dunkelpurpurn, 
nelkenartig wohlriechend; F. zuletzt meist orange, wohl-
schmeckeno. H. 5-8'. 
Ordnung. luliflorae End I. 
LXXXXI. Familie. BETULACEAE A. Br. 
Birken. 
1. Gruppe. Coryleae Meisner. 
389. Cllr!lus l ) Tourn. Hasel (563). 
1050. C. Avelläna2) L., gemeine H. B. kurzgesticlt, 
rUndlich - bis länglich _ verkehrt - eifg., am Grunde herzf~., 
~?ppelt -gesägt; Hülle gloekenfg., offen, so lang od. w:emg 
langer als die F _ 1? Waldränder , am Rande von NIede-
rungen oft Gebüs~he bildend. - Eth. 2-4, zuweilen sehon 1. 
lI. 6-12 '. * 
* C. tubulosa Willd., Lambertsnuss. Hül~e röhrenfg., 
oben verengert, meist doppelt so lang als dIe F.; sonst 
d 1) Name des Strauches bei Virgilius. :l) Nux avellana, bei Plinius Name 
er Haselnuss. 
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w. v. - 1'> Aus Südeuropa, häufig Jll Gärten. - Bth. 2-4. 
H.10-20'. 
390. farpillus t ) 'hurn. Weiss-, Hainbuche (564). 
1051. C. Betulus l., gemeillc W. Rillde weisslieh, glatt; 
B. länglich -eifg., zug-espitzt, mn Grunde sdlief, doppelt. 
gesägt; Hülle 3spaltig, vielmal länger ab die F. - t> In 
gemischten Laubwäldern dllg-espn'ngt, zerstreut; häufig ge-
pflflllZt. -- Bth. Mitte 5. H. 20---40 '. * 
2. Gruppe. Be t u l:l(, (, ac (Rich.) Döll. 
391. B~tllla~) T4IlIrn. Birke (;);)2). 
A. Adtere IUnde w(~is~: H. meiit ~Jlitz: .\dll't'l1 hiillg'l~JHI. 
10;)2. B. verrucosa Ehrh., gemeine B. B. kahl, 3eckig-
rhombisch mit nicht abgerundeten Scitenecken, doppelt-
gesägt ; Flügel doppelt ~o breit als die F. - 1'> Nicht selten. 
- Bth. 4, 5; B. alba Willd. H. 20-60'. * 
1053. B. pubescens Ehrh., weichhaarige B. B. in den 
Aderachseln bärtig, eifg. od. rhombiseh-eifg., mit abgerun-
deten Seitenecken, doppelt-gesägt j Flügel so breit als die. F. 
- 1'> Meist strauchartig in Brüehern. Berlin : Jungfernhel~e, 
Grullewald. - Bth. 4, 5; B. alba L. B. odorata Becltsle!ll. 
B. ca?'pathica IVillll. B. davurica Hentze, nicht Pal1as. H. 
3-60'. * 
B. Rinde graubraun; B. meist stumpf; Aehren aufrecht. 
1054. B. fruticosa Pallas, niedrige B. Str:1uehj B. kahl, 
rundlich-eifg. od. eifg, ungleich-gesägt; Flügel etwa halb so 
breit als die F. -1> MoorwieselI, Erlenbrücher, sehr seltell. Ora-
niellburg: Erlenbrneh west!. bei Grüneberg; Arnswalde: Parn-
miner Mühle; hillter der Schlagenthiner Ziegelei; an d. faulen 
Ihna bei Billerbeck. - ßth. 4, 5; B. lmrnilis Schrk. H. 2 
bis 6'. W 
392. .~JJlUS;l) l'6urll. Erle, Else, Eller (662). 
A. B. gestn!z!. 
1055. A. glutinosa (L.) Gaertn., Schwarz-E. B. rundlich 
od. rundlieh-verkehrt-eifg., unten blässer grün, in den Ader-
1) Name eines Baumes bei Plinius u. Uolumella. 2) Name der Gatt. bei 
Plinius. 3) Name dieser GaU. bei Virgilius. Plinius etc. 
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~chseln bärtig, sonst kahl; seitliche weib!. Aehren deut-
hch gestielt. - 17 Sümpfe, Flu8sufer, moorige Wälder oft in 
gros sen Beständen. - Bth. 3, 4; Betula A. CI. glut. L.' H. 10 
bis 80'. * 
B. B .• pH". 
* A. auotumnalis Hartig, Herbst-E. B. ovaIod. verkehrt-
ei~g:, unter~eits blässer grün, auf den Adern rostroth-filzig, 
selthche wPlbl. Aehren deutlich gestielt .. - t? Ohne Zweifel 
aus Nordamerika; in Brüchern z. B. bei Berlin unw. des 
Artillerie -Schiessplatzes angepflanzt. - Bth. 3, 4. H. 10 
bis 40' . 
. 1056. A. incana Cl.) D. C., Weiss-E. B. eifg.-elliptisch, 
~elBt doppelt-gesägt, unten blaugrün, meist kurzhaarig, seit-
hehe weibliche Aehren fast sitzend. - 17 Moorige "Wiildo1", 
~eIten wild; häufig kultivirt. - Bth. 3, 4; Betula Alnus (J. 
I'Ilc. L. H. 20-80 '. * 
1055 X 1056. A. glutinosa X incana. B. rundlieh-eifg. 
od. fast verkehrt-eifg., stumpf od. spitzlich, unten schwach 
, blaugrün, besonders auf den Adern behaart, in deren Achseln 
etwas bärtig; weib!. Aehren kürzer od. länger gestielt. -
~ Unter den Eltern. Berlin : Pankow bei der Papiermühle. 
- Bth. 3, 4; A. pubescens Tausch. A. bade'ltsis Lang. H. 
30-40'. 
LXXXXII. Familie. FAGACEAE (Döll.) A. Br. 
Buchen. 
393. Fagus l ) Touru. Buche (572). 
1057. F. silvatica L., Roth-B. B. meist eifg., spitzlieh, 
entfernt-gezähnelt zottig-gewimpert, unten blassgrün. - 17 
Bildet, besonders ~uf Lehmboden des nördl. Gebiets, Wälder. 
- Bth. 5. H. 80-100'. * 
* Castall~a2) TourII. Kastanie (573). 
* C. sativa MiII., ächte K. B. länglich-lanzettli.ch, kurz-
ZUgespitzt, lang _ zugespitzt- gesägt , e~was lederart.lg, oben 
dunkel-, unten blassgrün. - 1.; Aus Sudeuropa, beI uns nur 
----
b' ') Name dieses Baumes bei Caesar, Virgilius etc. ') Name dieses Baumes 
el Plinius u. Co]umella; kastanon, bei Athenaios. 
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hie u. da gepflanzt. - Bth. 6; Fagus Cast. L. C. resca 
Gaertn. H. 50-100'. 
3!.4. Iturulls:) TOIlrn. giehe (ö74). 
1058. Q. Robur~) L., Stiel-, Sommer-E. B. kahl, ihr 
Stiel nicht länger aiR die halbe Breite des B.grundl's; weib!. 
Aehre gestielt, ihr Stiel mrist länger als der BAie!. -
p Bildet Waldhestände. - Bth. Mitte 5; Q. ]lob. a. L. Q. 
pedunculata Ell1'h. Q. gC1'1Ilollim /A/8CIt. H. 60-140 '. * Off. 
Cortex Qnercu~. 
1059. Q. sessiliflora Sm., Trauhen-, Steill-, Willter-E. 
B. untell (oft Hur an den AderlI) kurr.haarig, ihr Stiel länger 
als die halbe J ~rcitc des B.grtllldc~; weib!. Achre sitzend 
od. ihr Stiel lIicht länger als dn H.stie!. - I? Einzeln mit 
d. v. - Bth. Ellde 5; Q. Roum' ,'I. I,. Q. Rounr Wh. H. 60 
bis 100 I. * Oll'. w. v. 
26. Ordnung. Umbelliflorae Bartl. 
LXXXXIII. Familie. CORNACEAE D. C. 
Kornelkirschengewächse. 
395. Cornus') TourII. Kornelkirsche (85). 
A. Bth. in flachen Trugdolden. 
1060. C. sanguinea L., rothe K.) Hartriegel. Aeste .auf· 
recht; B. gegenständig, eifg., zugespitzt, ganzralldig, helder-
seits grün; F. kuglig. - 1? Laubwälder, Gebüsche, zerstreut; 
häufig gepflanzt. - Bth. 5, 6, selten wieder im Herbst; Kr. 
weiss i F. schwärzlieh, weisspunktirt. H. 3- 6 '. * 
t C. stolonifera Michaux, weissbeerige K. Aeste ab-
stehend i B. unttrseits graugrün; SOllst w. v. - p Zierstrauch 
aus Nordamerika, überall gepflanzt u. hie u. da völlig verw. 
- Bth. 6; C. alba auet. Kr. u. F. weiss. H. 4-8'. 
B. Bth. in einfachen Dolden. 
* C. mas L., ächte K. Aeste aufrecht; B. gegenständig, 
eifg., zugespitzt, beiderseits grün; Dolden vor den B. er· 
') Name der Gatt. bei Cicero. ') Bei Yirgilius etc. ha~tes, be~o~drg 
Eichenholz. 3) Name "on C. mas bei Virgilius u. anderen römlsc,hen ~c r 
stellern. 
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scheinend, s? lang als. die Hülle; F. länglich, hängend. _ 
~ In Bergwaldern Mttteldeutschlands wild; bei unR nicht 
reIten gepflanzt. - Bth. 4, zuweilen schon 1-3; Kr. citron-
gelb; F. kirschroth. H. 10-20'. 
1 LXXXXIV. Familie. UMBELLIFERAE JUSS. Doldengewächse. 
1. Unterfam.: Orthospermfle Koch. 
1. Gruppl'. Hydrocotyleae Spr. 
391;. lIydl'orot,\le 1; TOIII"II. Wassernabel (167). 
1061. H. vu/garis L., gemeiner W. St. kriechend; B. 
langgestielt , schildfg., kreisrund, gekerbt, kahl; Dolden 
kopffg., wenigbth., ihre Stiele viel kürzer als die B.Etiele. -
11. ~oorwiesen, Sumpfränder, feuchte WaldsteIlen, nicht selten. 
BerlIn: z. B. Wuhlheide, Jungfernheide. Grunewald, Thier-
garten, Tempelhof, Ober-Rixdorf, Neue Krug. - Bth. 7 bis 
Herbst; Kr. röthlich. Pfl. 2-10 /I lang. * 
2. Gruppe. Saniculeae Koch. 
3!t7. Sallicu!a2) Toul"o. Sanikel (169) . 
. 1062. S. europaea L., europäischer S. Grundb. lang-
gest~eIt, oben glänzend, handfg. getheilt, mit 3spaltig~n Ab-
SC~llItten; St. mit wenigen, 8itzenden B.; Zwitterbth. sItzeud, 
n:annl. kurzgestielt. - 2f, Laubwälder, besonders auf Ab-ha~gen, stellenweis. Berlin: Tegel, Bredower Forst; häufiger 
beI Neustadt-Ew. u. Freienwalde. - Bth. 5, 6; Kr. röthlirh. 
B. 1-11/2 '. * 
39S. .btraotia3) Touro. Stränze (170). 
: 1063. A. major L., grosse S. Grull~b. lang1?estielt, 
handfg. _ 5th eilig , mit 2-3Epaltigen Abschmtten; ~ul.lb. so 
lang od. länger als die Dolden; K.zähne stachelspttzlg. -
----------
B f ') Von hydor, Wasse.r, u. kotyle, Pfanne, wege,: dei ~tantiorts unti der 
. ,onu. ') Bei Brunfels' von sanare heilen. 3) Bel ClnslUS als Name der 
Jetziien Gatt. Imperatori~; "ielleieht ,,;,. Magi.trantia (Meisterwurz) entstanden. 
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lI. Wiesen, feuchte Gehüsche des südl. u. öst!. Gebietes, selten, 
aber gesellig. Trebhin: Schulzendorf; Drehkau: Grasgärten 
in Leuthen, Schorhus, west!. vom Wege nach Drehkau; 
Landsherg a. W.: Stolzenherg; zuweilen aus Gärten verw . 
. - Bth. 7, 8; Kr. weiss od. röthlich; Hüllh. ebenso, grün 
geadert u. mit grüner Spitze. H. 1-3'. T 
399. Erjngium l ) Tourn. Männertreu (168). 
1064. E. campestre L., Feld - M. Ht. sehr ästig; B. 
3zählig, mit doppelt-fieder."paltii!"en, stachlig-gezähnten B.chen; 
Bth.köpfe fast kuglig. - I\. Triften, (Hirre Ahhänge, Weg· 
ränder. im Elbthale u. Flötzgebirgf' gemein, sonst Hur verein-
zelt. In der Nähe BerJins Ilieht h(~obachtd. - Bth. 7-8; 
Kr. weiss od. graugrün. H. 1/2-2 '. *1 
1065. E. planum L., flachblättrige M. St. nach obe~ 
ehensträussig; ulltere B. gestielt, uHgetheilt, herzfg., die 
ührigen sitzend, getheiIt, stachlig-gezähnt; Bth.köpfe eifg.-
lI. Sandige Triften, fast nur im Oderthale, z. B. um Krossen, 
Neuzelle, Frankfurt, Küstrin, Wrietzen, zw. Hohensaaten u. 
Lunow hei Oderberg , Meseritz. - Bth. 7, 8; Kr. hlau u. 
der obere Tbeil der Pfl. hlau überlaufen. H. 1-2'. ~ 
3. Gruppe. Ammeae Koch. 
400. Ci{'uta2) L. Wasserschierling (179). 
1066. C. vir6sa L., gemeiner W. Unterirdischer St. 
dick, fäcbrig-getheilt; B. 3faeh gefiedert, mit scharf-gesägten, 
lanzettlichen bis linealen B.ehen; Hülle fehlend; Hü!Ichen 
vielhlättrig. - (f. Grähen, Ufer, Floss',olz, stellenweise, z. B; 
bei Berlin , häufig. - Bt}j. 7, 8; Kr. weiss. H. 2-4' .. 
Sehr giftig. - Ahart: b) angustif6lia Kit. PB. VIel 
kleiner u. zarter; B.chen lineal, sparsam - gesägt od. g~z' 
randig; tiefe Sümpfe, viel seltener. Berlin : JungfernheIde, 
Grunewald, Tempelhof. C. tenllifolia Froelich. 
401. 1pium·3) L. Sellerie (173). 
1067. A. graveolens L., gemeiner S. Untere B. gefi~ 
dert, obere 3zählig, mit keilfg., ohen glänzenden Rehen, 
( . eh M' 1) eryngion, PII.name bei Tbeopbrastos. ') Name der Pli. gne nizten, 
neion), deren Gift die Athener zur Hinrichtung von Ve)'brec~ern b~ D ». 
bei Horatius u. PliDius. ') Name eiRer DoldenplI. (griech. sehnon), ere 
zu Kränzen gebraucht wurden, bei Horatius, Plinius ete. 
1 
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Dolde~ sehr kurzgestielt; Hülle u. Hüllehen fehlend. - 0 0 
SalzwIesen , besonders an Gräben u. Bächen sehr zerstreut· 
häufig in Gemüsegärten gebaut. Berlin: zunächst Tremsdorf 
u. Blankensee bei Trebbin. - Bth. 7 - Herbst; Kr. weiss-
lieh. H. 1-2/. * 
* I'rtroselillum 1 ) Hdm. Petersilie (172). 
* P. hortense Hoffm., gemeine P. Untere B. 3fach ge-
fi~?ert, mit ],eilfg. B.ehen, obere 3zählig; Hülle wenig-, 
Hullchen vielblättrig. - 00 Ueberall als Küchengewächs. 
. Rth. 6, 7; ./1piurn l'etr. L. P. satil'urn Hoffrn. Kr. gelb-
heh. H. 2---3 '. - Abart: b) crispum (Mill.) D. C. Untere 
R. .mit breiter('ll, am Rande krausen Abschnitten; so seltener. 
Aplurn ('ril5j1mn krill. 
-102. lIe1osda"ium~' fiol·h. Scheiberich (174). 
. H. inundatum (L.) Koch, schwimmender S. Fluthend od. 
Im Schlamm kriechend; untergetauchte R doppelt-fiedrig-
ge!hl'ilt, mit pfriemlichen Zipfeln, obere gefiedert; Rehen 
keIlfg., oft 3lappig; Dolden 2strahlig; Hülle fehlend; Hüll-
ehen wenigblättrig. - lI. Gräben, sehr selten. Tangermünde? 
Grabow: in einer Lache zw. Wanzlitz u. Fresenbrügge; Mi-
row .. - Bth. 6, 7; Sison in. L. Kr. weiss- St. %-2 I lang. 
:- Abart: b) isoph)'llum Sonder. St. nur 2-4" lang, 
, Im Schlamm kriechend; alle R gefiedert. H. i. b) terr·tstre 
H. Müller. 
1068. H. repens (Jacq.) Koch, kriechender S. Kriechend; 
B:. langgestielt. gefiedert; Rehen rundlich, ungleich -gesägt; 
H~lle wenig-, Hüllehen vielblättrig. - lI. Moorwiesen, feuc~te 
Triften, an Gräben Ufern nach Südosten abnehmend. BerlIn: ~ichtenbergl'r Kietz, W ei~sellsee, Köpnicker Heide \ ob noch 
Jetzt?); Potsdam: !In den Havel- u. Seeufern ziemltch ver-
b;eitet. _ Bth. 7-10; Sinrn rep. Jacq. Kr. weiss. St. 4" 
biS 1/ lang . .d 
403. .'alraria3) Rivill. SiC'helmöhre (180). 
1069. F. sioides (Wib.) Aschs., merkartib'e S .. Blaug;ün; 
Grundb. meist 3zählig; St.b.3zählig mit 2 --3spaltlgen Sel~en­
u. 3spaltigem Mittelblättehen; Abschnitte lineal-Ianzetthch, 
---l} Ptl.name b. Dioskorides; von petros, Stein, ,n. s~linon, :'-:;,400. 2) Von helos, Sumpf, u. skiadion, Schirm, schon b. Dioskondes In der Bedeutung von 
DOlde gebraucht 3) Bei Rivinus; von fa]x, Hichel. wcg-en der B.form. 
Ascherson, Fl0ra. (Auszug.) 26 
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scharf knorplig-gesägt; Hülle u. Hüllchen vielblättrig. - ~ 
Weg- u. Ackerränder, Abhänge, auf Lehmboden, zerstreut. 
lbrlin: auf den Höhen nördl. u. südl. der Stadt nicht selten. 
- Bth. 7-9; Sium F(I!crrrin L. Dr(!panoph?Jllum 8. Wib. 
Crilarnus ag1'estis B(wß. Pale. !li/'ini /[081. Kr. weiBs. H. 1 
bis 11/ 2 '. * 
t AlumP) Tourn. Arnmi (177). 
t A. maju8 l., grosSC" A. Untere B. einfaeh- od. doppelt· 
geficdert, mit scharf kllorplig·gp.Riigtlm B.ehcn; obere B. ab· 
nehmend - gefilltlert, mit 2-3spa ltigcll B.c1l1'll; Hülle mit we· 
nigcn, meist 3spaltigen lI.ehl'u; HülldH:1I vidhliittrig. - 0 
Aus Südenrop:t, zuweilen cingeHeh!t-ppt. - 11th. 7-9; Kr. 
weiss. H. 2--··3'. 
tOt.\e~opodillm~) knallt. Giersch (175). 
1070. A. Podagräria H) l., gemeincr G. Untere ß. doppelt·, 
obere einfach-3zählig; Hülle u. Hüllehen fehlend. - 2\. An 
Zäunen, Gebüsehen, Gärten, gemein. - Bth. 6, 7; 8ison 
Pod. SP1·. Kr. weiss. H. 2-3 '. * 
-'05. Btiaium4 ) L. Kümmel (176). 
1071. B. Cärvjf,) CL.) M. B., gemeiner K., Garbe. B. 
doppelt-gefiedert; B.ehen fiedertheilig , die beiden unters~en 
Fiedern erster Ordnung gekreuzt; Hülle fehlend od. Iblättr~g; 
Hüllehen fehlend. - 88 Wiesen, Wegränder, meist gemeIn; 
seltener gebaut. - Bth. 5, 6; Carl/rn C. L. Kr. weiss. 11. 
1-2 '. * Off. FructuB Carvi. 
t B. BuJbocIIstanum L.. knolliger K., Erdkastanie. ~. 
ausdauernd (mit 1 Keimb. keimend); St. am Grunde knollig' 
verdil'kt; B. fast 3fach - gefiedert; Hülle u. Hüllehen mehr· 
blättrig. - (J. 111 Westdeutschl. einheimisch, bei uns nur sehr 
selten eingeschleppt. Bernburg; Potsdam; Park von Sans· 
souci. - Bth. 5-7; Carum B. Koch. Kr. weiss. H. 1-2'. 
40f;, Pimpillella6) Rifiu. Steinpetedein (178). 
A. Ausdauernd; }'. kahl. 
1072. P. rmigna L., gr08ser S, Kahl; 8t. kantig-gefurcht; 
B. gefiedert; B.chen gestielt, eifg. od. länglich, die der obefell 
1) Pft.name b. Plinius. 3) Von aix, Ziege, u. podion, Füsschen; vhli e::r' ternter Aehnlichkeit der B. mit einem Ziegenfusse. ') Wegen ange ~d'" 
Heilkraft beim Podagra; b. de rObo!. ') bUDion, PlI.name b. Dioskur1 
6) Bei Cesalpino. 6) PlI.name lt. Matthaeus Sylvaticus. 
1 
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li~.eal; statt der obersten B. nur blattlose Scheiden; Hülle u. 
RüHchen fehlend; Griffel in der Bth. länger als der F.klloten. 
- ~ Wi~sen, Gebüsche, Laubwälder, stellenweise häufig. 
Berlm: WIesen des Spreethals verbreitet; Schmargendorf. -
Bth. 6--9; Kr. wd~s. H. 1-3'. * 
.1073. P. Saxifraga I) L., gemeiner S. St. stielrund, ge-
streIft; H.chl'lI der Grundb. sitzend, rundlich, die der St.b. 
fiedertheilig; Griffel in der Bth. kürzer als der F.knoten; 
sonst w. v. - (J, Wegränder, Hügel, Triften, trockene 
Wälder, gemein. -- Bth. 7 - Herbst; Kr. weiss. H.1-2'. * 
- Abarten: b) hircina Lcers. (als A.) B.chen auch 
der Grulldb. fie!lertheiligj seltener. c) nigra Willd. (als A.) 
PB. ohmt gran-behaart; Wurzel auf der Schnittfläche blau 
werdend; Hügel, Wegränder, auf Lehmboden. Bel'lin: z. B. 
W rosse Taube, Kol. Hohen-Sc hönhausen, Wilmersdori, Steg-
litz, Kreuzberg. 
B. Einjährig'; }'. weichhaarig. 
t P. Anisum l., Aniß. Weichhaarig; untere B. rulldlich-
nierenfg., mittlere gefiedert, oberste 3th eilig ; Hülle u. Hüll-
ehen fehlend. - 0 Aus dem Orient; selten kultivirt, zu-
weilen verw. - Bth. 7, 8; Kr. weiss. H. 1/2-11/ 2 I. Off. 
Fmctus Anisi vulgaris. 
407. Brrnla2 ) lorb. Berle (181). 
1074. B. angustifOlia (L.) Koch, schmalblättrige B: St. 
8~lrund; B. gefiedert mit länglichen, ßesägten Abseh.~Itten; 
~ulle vielblättrig mit meist fiederspaltigen B.ehen; Hullc~eIE 
VIelblättlig. - 2L In Gräben u. Bächen r ze~streut. BerlIn: 
Eschengraben u. Pauke diesseit Pankow, Rlxdorf, Rudowa-
Wiesen. - Bt:h. 7-9; Siu'fll ang. L. Kr. weiss. H. 1-2 '. * 
.tOS. Slum3) TourII. Merk (182). 
1075. S. latifötium· L., bveitblättriger M. Wurzeln fa~eDfg.; 
:t. gefiedert. B.eben sebief.lanzettlicß, scbarf-gesägt, ~e der 
untll!'getane~ten B. doppelt.Jiedertheilig mit linealen Zipfeln; 
Hülfe 5-6;bllittrig; Hüllchen 5-8hlättri~! Scben~el des F.· 
trägers mit der F. vellwachsen. - 2L Gra1>en, 8limpfe, ge-
mein. - Btb. 7, 8; Kl'. weiss. H. 2-4'. * 
. ') S. 392. ') PII.name b. MarcelluB Empirieus. 3) sion, PII.name b. The .. 
krltos u. Dioskorides. 
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* S. Sisarum 1) L., Zuckerwurzel. Wurzeln fleischig-ver-
dickt; untere B. gefiedert, seitliche B.chen länglich, endstän-
diges herzfg., alle scharf-gesägt; obere B. 3zählig; Hülle 1-5-, 
Hüllchen 5-6blättrig-; Schenknl des F.trägers frei. - 1\. 
Aus Asien, zum Küchengebraueh kultivirt. - Bth. 7, 8; Kr. 
weiss. H. 1-- 11/ 2 '. 
409. lIuplrorumtj Tourn. Ha~enöhrchen (171). 
A. F. körnig·rauh. 
1076. B. tenuissimum L., feincs H. UntcrHte B. lineal· 
lanzettlich, die anderen lilwal; Dolde 3stra hlig-; Hülle u. 
Hüllchen vorhandcn; Thälchen der F. ohne Htrienwn. - 0 
Triften, Wegränder, Dämme. fast nur auf 8ab~boden, selten. 
Schöllebeck : diesseit Randall ; Mag-dcbl1rg: Krakau, Salze, 
Süll dorf ; Stassfurt: Hecklin!ren, Rathmannsdorf; Helmstedt: 
Gr. Bartensleben früher; Os~her8Ieben; Salzwedel : Schweins-
horst, Alten-Salzwedel; Nauen: Selbelanger Jägerhaus ; südl. 
von Naumburg am Hober. - Bth. 7-9; Kr. gelb. H. 4" 
bis 1 '. * 
B. F. glatt. 
1077. B. falcatum L., sichelfg. H. Unterste B. elliptisch 
od. länglich, obere lanzettlieh , sitzend; Dolde 4-8strahlig; 
Hülle u. Hüllehen aus lanzettlichen B.; Thälchen 3striemig. 
- iI\. Gebüsche, Abhänge des süd!. Gebiets, selten. Magde-
burg: Sohl~che Berge; Helmstedt: Domberg u. Röseken-
Thurm bei Walbeck, Rehm bei Eschenrode ; Oschersleben: 
Hakel, Hrandsleber Holz; Gipshütten zw. Hadmersleben n. 
Weste regeln ; Stassfurt: Hohen-Erxleber Busch; Bemburg: 
Weinberge; Berlill: Tempelhof friiher; Frankfurt: Lebns 
(ob noch ?). - Bth. 7 - Herbst; Kr. gelb. H. 1/2-3' ... 
B. rotundifölium L., rundblättriges H. B. eifg., ?ie 
obersten rundlich, meist durchwachsen; Dolde 5-8strahhg; 
Hülle fehlend; Hüllchen aus 3-5 rundlichen B.; Thälch~n 
ohne Striemen. - 0 Aecker u. Gartenland , selten, meIst 
wohl nur eingeschleppt. Schönebeck: Salze; Bernburg; Ora-
nienburg: Schlossgarten ; Zehdenick: Badingen; Ruppin; Neu-
stadt a. d. Dosse; Frankfurt: Klotz-Mühle u. Tzschetzschnow• 
- Bth. 6-8; Kr. gelb. H. 1/2-11/ 2 '. * 
1) sisarOD, bei Dioskorides eine Pft. mit eiS barer Wurzel. 2) bupleuroD1 
Pß.name bei Nikandros. 
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4. Gruppe. Seseleae Koch. 
410. Oeuauthel) J,. Rebendolde (188). 
. 1078. O. flstulosa L., röhrige R. Wurzeln fleischig-ver-
d~ekt; St. wenig-ästig, weitröhrig ; untere B. doppelt-, obere 
el~fa~h -gefiedert, mit linealen, öfter 3spaltigen B.ehen; end-
standlge Dolde 3-, seiten ständige bis 5strahlig; Hülle meist 
f~~lend; Hüllchell vielblättrig ; F. kreiselfg. - '1. Gräben, 
Sumpfe, meist nicht selten. Berlin: Boxhagen , Friedrichs-
felde , Jungfernheide , diesseit Schöneberg , Rudower Wiesen, 
Neue Krug. - Bth. 6-8; Kr. röthlirhweiss. H. 1-2'. * 
Giftig. 
1079. O. aquatica (L.) Lmk., Wasser-R., Muszän. Wur-
zeln fadenfg-.; St. ästig; B. doppelt- bis 3fach-gefiedert; 
B.chen mit Iftllzettlichen Zipfeln; Dolden mehrstrahlig; Hülle 
fehlend; Hüllchen mehrblättrig; F. länglich. - 0 0 u. e 
Sümpfe, Gräben, Ufer, gemein. - Bth. 7-8; Phellandrium 
aquaticum L. Gen. PhelI. Lmk. Kr. weiss. H. 1-4'. * Off. 
Fructus PhelJandrii. Giftig. 
·m. .4etbnsa") L. Gleisse (183). 
1080. A. Cynäpium 3) L, Hunds-G. Sehr ästig; B. 
~oppelt- od. 3fach-gefiedert; Hülle fehlend; Hüllchen 3blätt-
fl~, zurückgeschlagen, viel länger als das Döldehen; äusRere 
Doldehenstrahlen meist viel länger als die F. - 8 Garten-
land, Aecker an Zäunen "emein. - Bth. 6 - Herbst; Kr. 
WeiBS. H. 1~3'. * Giftlg~ - Abart: b) agrestis Wallr. 
P~. niedrig; äussere Döldchenstrahlell oft nicht. länger als 
dIe F.; auf Stoppelfeldern. H. 1-3 ". A. segetalzs v. Boenn. 
t lIo«'uI('lIlum4) .triftll!!. Fenchel (185). 
t F. capilläceum Gi!., gebräuchlicher F. ~t. ästig; B. 
mehrfach-gefiedert, mit pfriemfg., verlängerten Zlpfeln; Hülle 
u. Hüllehen fehlend. - 8 8 u. 11. Aus Südeuropa; seltener 
gebaut, zuweilen verw. - Bth. 7 - Herbst; Anet11un Foen. 
L. F. officinale All. Kr. hellgelb. H. 3-5 '. Off. Fructus 
FOeniculi. 
----------1) oinanthe, b. Theophrastos ein Doldengewächs mit ~.einähDlichen 
Bth.; y'0n oinos
1 
Wein, u. anthe, Bth. Z) Vo~ aith,o, brennen, glanzen, wegen 
der glanzenden B. 3) Yon kyon, Hund, u. apluID, ~. 400. "') Pt! name b. Plinius. 
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~12. Seselfl) Boerh Sesel (189). 
S. Hippomarathrum2) L .• Pferde-So Blaugrün; St. gel 
streift-kantig; grundständige B. 3fach· gefiedert, mit linealen 
Zipfeln, statt der obersten nur blattlose Scheiden; Dolden [) bis 
10strahlig; Hülle fehlend; B. der Hülkhen in eine bl~cherfg., am 
Rande gezähnte Scheide verwachsen. - i\. ~onllige Hügel, gern 
auf Kalk, selten. Magdeburg: Süll dorf; OscherRleben: Emme· 
ringen U. am Brandsleber Holz; Egeln; Bernburg: Kalk· 
berge; Luckau; Grasplätze bei Pitsc!len. - Bt.h. 7-9; Kr. 
weiss. H. 1/2-1 1/ 2 '. *1 
1081. S. annuum L starrer S. St. stielruud, gestreift; 
B. meist blaug-rün, untere 3fach·gefiedert; endRtiiurlige Dolden 
20-30strahlig; Hülle fehlend; Hüllehell vielblättrig , ihre B. lan· 
zettlich, breit·häutig berandet. - ~) 0 U. i1. Sounige Hügel, 
trockene Laubwälder, sehr zerstreut. Bcrlill: zunächst zahl· 
reich an der Chaussee zW. Naueu u. WUKtermark. - Bth. 
7-9; S. c%ra/um Ehrh. Kr. weiss od. röthlich. H. 1-3 '. * 
- Abart: b) pygmaeum. Pß. sehr niedrig (1-2"). Auf 
dürren Hügeln U. salzigen Triften. 
~13. I.ibanotis3) Rh'in. Heilwurz (190). 
1082. L. montana Crtz., Berg-H. St. kantig; untere ~. 
meist doppelt - gefiedert, Fiederpaare fiederspaItig, mit breit· 
linealen Zipfeln, unten blaugrün; Hülle U. Hüllchen mehr· 
blättrig. - 0 0 Gebüsche, an trockenen Stellen, sehr selten. 
Frankfurt: Steile Wand; Landsberg a. d. W.; hinter de~ 
See bei Himmelstedt. - Bth. 7, 8; Atltarnanta Lib. L. Seseh 
Lib. Koch. Kr. weiss od. röthlich. H. 2-4'. * 
~u. Cnidinm4) Cusson, Bremisaat (1841. 
1083. C. venosum (Hoff'm.) Koch, aderige B. St. unte~ 
stielrund, oben kantig -gefurcht; B. doppelt· gefiedert, mit 
lineal-Ianzettlichen B.cllen; Hülle meist fehlend; Hüllc~eD 
viel blättrig , ihre B. pfriemfg., kahl, so lang als das DoId· 
chen. - 0 0 Feuchte Wiesen U. Gebüsche, zerstreut. 
Berlin'; Fuchsberge, Reinickelldorf, Jungfernheide, Spand~uer 
Bock, diesseit Schölleberg, Köpnieker Weg. - Bth. 8, 9; 8elznum 
I) sel'icli, Pft.name b. Dioskorides. 2) Von hipp08, Pferd, u. ~a];'t~~~~~ 
Pfl.name b. DioFOkorides. 8) libanotis kachryoessa l b. Nikandros eID ~ ein 
gewächs von dem Weihrauch (Iibanoto.) ähnlichem Geruche, .) Von klllZ , 
jucken. (knide, Brennnessel). 
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silVfsire L. Seseli Ven08UrR Ho-IFm. S. d!tbiuffl Sehk. K . H. 1-3 '. * :u r. welss. 
415. SlIaus1) lIernh. Silau (186). 
1084. S. pratensis (Lmk.) Bess., Wiesen·S. Grundb. 
3 - 4fach . gefiedert, mit lanzettlichen, sehr fein stachlig· 
gesägten Zipfdn; Hülle fehlend od. wenig'" Hüllchen viel· 
~lättrig. - ~l. Gebüsehe, trockene Wiesen, sehr zerstreut, 
Im nördl. Gebiete faHt ganz fehlend. Berlin : südlich der 
Jungfernheide ; ob bei Stralau H. Reinickendorf noch jetzt? 
- Bth. 6-9; Pew:edanurn Silau<! L. Peue. prat. Lmk. Kr. 
blaeegelb. H. 1-3 '. * 
"f.um~.1 1'41urn. Bärwurz (187). 
M. athamanticum Jacq., haarblättrige B. 8t. gestreift· 
kantig; Grundb. doppelt·gefiedert; B.chen in viele haarfeine; 
quirlig gestellte Zipfel getheilt; Hülle fehlend od. 1 blättrig , 
Hüllehen 5-8blättrig. - 21. Auf Bergwiesen Mitteldeutsch-
lands. Luckau: Weissagk (?). -- Bth. 5, 6; Athamanta M. L. 
Kr. gelblichweiss. H. 1/2-11/ 2 ,. 
5. Gruppe. Angeliceae Koch. 
t Lel'lstif'um 3) L. Liebstöckel (191). 
t L. paludapifolium (Lmk.) Aschs., gebräuchlicher L. St. 
stielrund, gestreift· untere TI. uoppelt·, obere ehlfach· gefie· 
dert; B.chen breit,' am Grunde keilfg., eiJlgeschnitten; Hülle 
u. Hüllchell vielblättrig , zurückgeschlagen. - (l, Aus Süd· 
europa; in Dorfgärten hie u. da gebaut u. verw. ---:- ~th. 
7-8; Ligust,'cU1J/ Let'. L. Angelica pal. Lrnk. Lee. '-!ffic~naZe 
Koch. Kr. blassgelb. H. 4--7'. 
416. SeHllum4) .,. Silje (192). 
1085. S. Carvifolia5) l., kiimmelblättrige S. St.. kantig· 
gefurcht· untere B. 3fach-, obere doppelt-gefiedert, mIt fip;der-
sP.~ltigen' B.chen, die Zipfel mit weissl~~her Sta~hel~pIt~e; 
HUlle meist fehlend, zuweilen 1-2 -, Hullchen Vlelblattrlg. 
') PII.name b. Plinius (3silbig). ') meon od. rneion, Pfl.nam~. b. Dios-
kOr:ides. ') PII.name b. Vegetius; der deutsche Name ~urch Verstnmme]u!'g 
desselben ent.tanden. ') S. 400. ') Von Carvi, ti. 402. 11. fohum. B.; b. C. BauhiD. 
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- ~ Laubwälder, Wiesen, zerstreut. Berlin: Jungfernheide, 
südl. vom zoolog. Garten, zw. Buschkrug u. Ober - Rixdorf. 
Bth. 7, 8; Kr. weiss. H. 1~3·. * 
"'7. Ost~ricuml) lIoffln. Mntterwurz (ID4). 
1086. O. pah/stre Bess., Sumpf-Mo St. kantig·gefurcht; 
untere B. 2-4fach-gdiedprt; B.ehen hprzeifg., spitz, gekerbt· 
gesägt, unterseits auf den Neryell kurz -steifhaarig ; St.b. 
wenige, klein, die oberHtf~n hloARI~ S('lwid"n; Hülle fehlend 
od. wenigblättrig; Hüll('hcn mchrblättrig. - 1. Snmpfwiesen, 
öfter in Gebüsch; sehr zerKtrellt. Nanen: IIr('dowl~r Forst, 
Lindholz, Palllinenfllle; NCllstadt·Ew. llieht 8dt('lI. ~ Bth. 8; 
Imper'alo1'ia 1'. Be.;8. "luV,·!i,·rt /"''''1'11''1., ,lI. H. (hf. prat. 
HoJlrn. Kr. weiss. H. 2-3'. "* 
.(18. .tllg~li.·a2) I,. Brustwurz (I !J:3). 
1087. A. silvestris L., Walll-n. St. stiel rund , gestreift; 
untere B. 3fach -gefiedert; B.chen meist eifg., gesägt, nicht 
am Stiel herablaufend; B.scheidell bauchig, aufgeblasen; 
Doldenstiele mehlig-weichha,uig; Hülle meist fehlend; Hüll· 
ehen vielblättrig. - 0·8 Sümpfe, Gräben, feuchte Ge· 
büsche, häufig. Berlin: im Spreethale verbreitet, an ~er 
Pauke diesseit Pankow, RosenthaI. - Bth. 7-9; Kr. weiBS 
od. rosa. H. 3-6'. * - Abarten: b) elatior Wahlenb. 
Pfl. kräftig, sehr hoch; oberste Rehen am Grunde herab· 
laufend; so Flus~ufer, sehr selten. Angermünde : an der 
Welse vor Greifenberg. A. montanG Schleich. c) inclBa. 
B.chen unregelmässig' eingeschnitten. Wrietzen: Kunersdorf 
bei der Mühle. 
"W. .\rrhalll!;elica3, lIoffm. Engelwurz (195). 
1088. A. sativa (MiII.) Bess., gebräuchliche E. St. stiel· 
rund, gp-streift; untere B. doppelt- bis 3fach-gefiedert; Rehen 
eifg. bis länglich, ungleich stachelspitzig -gesägt, unten ?lau, 
grün, die endständigen mit dem nächst unteren zu el~.eJll 
31appigl:1l B.chell verschmolzen; Doldenstide w. v.; HuHe 
fehlend od. 1 blättrig; Hüllehen vielblättrig. - '!> 0 !luBS-
ufer, Gräben, Sumpfwiesen , sehr zerstreut. Berlin : piChels· 
1) Soll an Ostruthium erinnern. 2.) Bd ~Iatthaeus :Sylvaticue j '"On ange' 
lns, Engel. ') Bei de l'Obel: von archangelu •• Erzengel. 
I 
1 
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berg ~. PicheJswerder, bei den Papenbergen sparsam; häufiger 
am Fmow-Kanal, .z. B. bei Neustadt-Ew. u. Zerpenschleuse. _ 
Bth. 6, 7; Angehca Al'eh. L. A. satit·a Mill. A. litoralis Fr. Arc~. officinnlis HOff11l. Kr. grünlichweiss. H. 4-8 '. * Off. 
RadIx Angelicae. 
H. Gruppe. Peucedanea e D. C. 
420. Pl~ucf'dallllln 1 1 I" Haarstrang (197). 
A. B.stiel" nicht rinnig; Uiille wenigblättrig, abfallend. 
1089. P. offloinale L., gebräuchlicher H. St. stielrund, 
gestreift; Grundb. wiederholt 3zählig; B.chen lineal; St.b. 
klein, die ob,~rst.eJl llur blattlose Scheiden; Hüllchen viel-
bl~ttrig; Döld,·henst.rahlen 2-3mal so lang als die F. - i1. 
WIesen, Gebüsche, nur im Elb-, Saale- u. BodethaI. - Bth. 
7, 8; Kr. gelb. H. 3-5'. *i 
B. B.atiele oberseits rinnig; Hülle u. Hüllchen vielblättrig, bleibend, zurück· 
geschlagen. 
1090. P. Cervaria 2) (L.) Cuss., starrer H. St. stielrund, 
gestreift; Grundb. doppelt- bis 3fach-gefiedert, ziemlich flach 
ausgebreitet; B.chen länglieh-eifg., scharf-gesägt, unten blau-
grün; St. b. klein, die obersten meist blattlose Scheiden; 
Striemen der Fugenseite parallel. - ?\. Trockene Hügel u. 
LaUbWälder, sehr zerstreut. Berlin : Rüdersdorfer Kalkbergp, 
Bredower Forst. - Bth. 8-9; Alhamanla Cer!-. L. Kr. weiss. 
R. 2-3'. * 
1091. P. Oreoselinum:l ) (L.) Mnch., Grundheil. Grundb. 
3faeh-gefiedert i Verzweigungen des B.stiels abwärts gebogen; 
~.chell eingesehnittell bis fiederspaltig, mit länglich - Janze.tt-
hehen Zipfeln, beiderseits p-rün; Striemen der FugenseIte 
bogig; sonst w. v. - a. Trockene Wälder, Hügel, Wiesen, 
meist häufig. Berlin : z. B. Hegemeister, Fuchsberge, Hohen-
SChönhausen JlIngfcrnheide, Sehmargendorf, Rudower Wiesen. 
- Bth. 6-8; Alhamanlo. 01'. L. Kr. weiss. H. 1-3 '. * 
421. Thymlioom4) TOOfO. OeIsenich (196). 
1092. T. pahistre (L.) Hoffm., Sump~-O. 8t. ka~tig­
gefurcht; Gruudb. 3fach- gefiedert, mit meIst fiederspalttgell 
-----------
. ') peukedanon, Ptl.name b. Hippokrates. ') Bei Joh. Bauhin ; von cervu •• 
HUsch. 3) oreoselinon, Pfl.name b. Theophrastos; von oros, Ber~, u. selinoD, 
S. 400. ') Pfi.name b. Plinius; wohl von thyos, Weihrauch u. sehn on. 
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B.ehen; B.zipfel lanzettlich, mit weisslicher Stachelspitzt ; 
Hülle u. Hüllehen vielblittrig. zurückgeschlagen. - C!) 0 
Sumpfige Wicspn u. Gebüsche, meist sehr häufig. Berlin: 
z. B. Hegemeister, Jungfernhei(lf·, Schöneberg . Tempelhof, 
Rixdorf. - Bth. 7. 8; SelinllTII p. L Pew'('dan1tm p. Mnch. 
Kr. weisA od. rÖthlkh. H. 2-4 '. * 
th,;thllw I. TOllrn. Dill (1 HH l. 
t A. graveolens l., gemeincr D. St. stidrund, gestreift; 
B. 2-3fach - gefiedert. mit mt~hrtheiJigPII B.(·hen; Hülle u. 
Hüllehen wenigblättrig oll. fehlt,uu. -- (0) Aus SüdmIropa; 
häufig gebaut u. verw. Bth. 7-!l: Pa .• /':71w·(/. An. Spr. 
Kr. gelb. H. 11·~-4'. 
422. PastillllC'Bt Tun. Pastinak (I \19). 
1093. P. sativa l., gemeiner P. St. kantig-gefurcht; 
B. gefiedert; B.ehen der Grundb. eifg. bis länglich, oft ge-
lappt, oben glänzend, unten kurzhaarig , der St.b. länglichj 
Hülle u. Hüllehen fehlend od. armblättrig-. - 8 8 Wiesen, 
Gräben, meist gemein. - Bth. 7-9; Kr. gelb. H. 2-3'. * 
423. Htraelpum3) L. Bärenklau (200). 
1094. H. Sphondylium4) l., gemeine B. PR. rauhhaarigj 
St. kantig; B. gefiedert, mit breit-eifg., gelappten od. fieoor-
spaltigen B.chen; Hülle fehlend od. vorhanden; Hüllchen 
vielblättrig; F.knoten kurzhaarig: F. elliptisch. - ~ Wiesen, 
Weg- u. Waldränder, gemein. - Bth. 6 - Herbst; Kr. 
weiss. H. 3-5'. '" - Abarten: b) Aibiricum L. (als A.) 
Dolden wenig oll. gar nicht strahlend: Kr. grünlich; F.knoten 
fast 00. völlip: kahl. Häufig. Sphonll!flill1li cOll:fol"rne M~ck. 
Hierzu: 2. fl ave see n s Be s s. (als A.) Letzte B.abschDl~te 
lanzettlich. Schattige, feuchte Wälder, nicht häufig. Berhn: 
Brieselang u. Bredower Forst bei 'Nauen. 
t H. persicum Desf., persische B. St. kantig - gef\lrc~t; 
Grundb. 5-9zählig-gefiedert, oben kahl; B.chen fiederspal~tg, 
mit lällglich-Ianzettlichen AbRchllitten; Hülle u. Hüllchen Vl~i 
blättrig; F. länglich-verkehrt-eifg-., auf dem Rücken stm-
. 'den' 1) .anethon. PR.name 11. Ari~tophanü,.;; .. rheint mit aDe80n u. amson ~ s 
tisch. 2.) PfLname h. Plinill.~. 3) PR.name b. P1iniu~, nac.h dem Got.te.Her 'd:S 
od. HerculeR benannt. -i) ..;pbondvleion. Pß.name h. Sikanrlros: h. Dwskon 
'phondylion. . 
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haarig, am Rande klein stachlig. - (\. Aus Nordpersien . 
häufige Zierpß., zuweilen verw. - Bth. 7, 8; Kr. weiS!!: 
H.6-8'. 
1124. TlIl'dylhll1l 1 \ Touru. Zirmet (201). 
~I 1095. T. maximum L., grösster Z. St. rauh, kantig-
gefurcht ; H. 5--7 zählig-gefiedert; B.ehen länglich-lanzettlich, 
graugrüll, rauh; Hülle u. Hiillchen mehrblättrig; 3 Kr.b. 
strahlend; F. oval, vor der Reife Rteifhaarig. - 21. An Hecken 
u. Zäuncn. sdtcn. Tangcrmündc; Havelberg: Weinberg; 
Frallkfurt; FreiclIwlllde: am Sehlossgartcn; Oderberg: Chaussee 
nach Liepe; LalldAherg a.' d. W.: Schlüterscher Weinberg u. 
na('h Zp<,how hin. - Bth. 6-8; Kr. weiss. H. 2-4 '. *i 
7. Gruppe. Thapsieae Koch. 
425. IJRsl'rpidum 2) Rh·in. Laserkraut (202). 
L. latifölium L., breitblättriges L. St. kahl, stielrund ; 
B. abnehmend doppelt -gefiedert; das unterste B.chenpaar 
erster Ordnung viel grösser; B.scheiden aufgeblasen; Hülle 
u. Hüllchen viel blättrig ; F. kahl. - (\. Bergige Laubwälder, 
sehr selten. Kalau; Schrake; Luckau: Fürstl. Drehna lIach 
Bergen zu, vVeissagk. Gehren, Kemlitzer Heide. - Bth. 7, 8; 
Kr. weiss. H. 2-4'. * - Abart: b) asperum Crtz. 
(als A.) B.stiele u. B.unterseite rauh; nur Helmstedt: südl. 
von Bodendorf ; Osehersleben: Hakel. 
1096. L. prutenicum L., preussisches L. St. steifhaarig, 
kantig; untere B. doppelt -gefiedert; unterste B.chen fieder-
8p~ltig; Zipfel länglich od. lanzettlich.; B.stiele. u. ~.rand 
8telfhaarig; Hülle u. HüBchen viel blättrIg ; F. stelfhaaflg .. -
e 0 Trocken<> Laubwälder u. Wiesen, sehr zerstreut. Berhn: 
~udower Wiesen. __ Bth. 7, 8; Kr. gelblichweiss. H: 1 
bIs 4'. * _ Abart: b) poteriif61ium Rbh. B.;hen zweiter 
Ordnung der unterm B. rundlich, 2 -3spaltlg. SeJt.en: 
SOmmerfeld. 
8. Gruppe. Da u c e a e Koch. 
426. DRtll·us 3 ) Tourn. Möhre (203). 
1097. D. Caröta L., Mohrrübe. Mehr od. weniger steif-
haarig; St. gefurcht; B. doppelt- od. 3fach-gefiedert, mit 
---
r. 1) tordylion PB name b. Dioskorides. 2) Name rines .Doldengewä~~ses 
:) rOrdafrika, da', ei';en harzigen, gewürzhaften Saft (laser) heferte. b. Phmus. 
aUkos. Pfi.name b. Theophrastos. 
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länglich-lanzettlichen Zipfeln; Hiille u. Hüllehen vielblättrigj 
Hüllb. 3- od. fieder~paIti(!. - 8 (.) u. (.) Wit>sen, Wald- u. 
Wegrällder, gemein; auch überall gebaut. - Bth. 6 bis 
Herbst; Kr. weiss. Mittel~te... Döldchell (sehr ~elten alle) 
verkümmert, fleischig, sthwarzrotlt .• H. 1-3 '. * 
2_ t:'nterfam.: ('" m py I os IH' rm ~ ,. Koch. 
!l. Gruppp. Ca u ":1 lid t: ~ t: KOf'h. 
427. faDl'ali~l,I I.. Haftdolrk (20!)). 
109H. C. daucoides l., mölm·nfg. H. Jl:erstrellt-bchaartj 
B. meist dopp,·lt-gefi.·d,·rt. mit fi"d"rspalti;:'''l A b,cllllittell u. 
lanzettliehclI Zipfdn; Dolde mdst 2strahlig; Hülle fehlend; 
Hüllehpn lallzettlieh, hälltig herand!'t; Hf aehdn der Neben-
rippen 1reihig. all der Spit:>w hakig, kahl, so lang od. länger 
als der Querdurehm,·s,l'I' der F. - (0) Ac('ker, Gartenland, 
auf Lehm- u. KalkbodelI. selten. Magdcburg: Frohsesehe 
Berg!', Sohlsche Berge; Helmstedt: Esehenrode am RehDlj 
StasBfurt; Egelu: Hakeborn ; Kirchhain; Dobrilug; Neuzelle: 
am Pasanenwald u. Dielower Berge; Prdenwalde: Weinbergj 
Neustadt-Ew.: Warbecks Mühle; Oderberg : Hügel westl. von 
der Stadt; Schwedt: Monplaisir; Brüssow. - Bth. 6, 7. zu' 
weilen wieder 9; Kr. weiss. H. 1 2-1'. * 
428. 'roriliS~i .tdans. Klettenkerbel (21l)'\. 
1099. T. Anthriscus:;) (L.) Gme!., gemeiner K. St. von 
riickwärtR angedrückten HaareIl rauh; B. doppelt - gefied.~rt, 
mit fiederspaltigen u. eingeschnitten - gesägten Rehen; Hu!le 
u. Hüllehen vielhlättrig; Sta('heln d.'I' P. :1I1 der Spitze I.laklg. 
- <3 11. 8 (.) Gebüsche. '"Valdränder . Zäune, gemClIl.-
Bth. 6-- 8; l'ord!llimll A. L. Kr. weiss od. röthlirh. H. 2 
bis 3 '. * 
1100. T. infesta (l.) Koch, feiIH11ieher K. B.ehen .~r 
lang - vorgezogener, eingeschnitten - gl'sägter Spitze; .!l;l e 
1blättrig od. fehlend; SOllst w. v. - 8 u. (9 Wegrallhe~: 
sehr selten. Berlin : 3m Kreuzherge. - Bth. 7-8; T. e 
t'etica Gmel. S('ol1di~: infesla L. Kr. weiss. H. 1-3 '. *I 
1) kauka1is, Name einer Doldenptl. b. Nikandros. l) ':--011 vielleicht aD 
tordylium erinnBrn 1) PB.name h. Pliniu~. anthriskion b. Theophrast05. 
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10. Gruppe. Scandiceae Koch. 
429. S.,aodix I) L. Nadelkerbel (204). 
1101. S. Pecten Veneris l., kammfg. N. Zerstreut-
"'( behaart; H. 3fach -grfiedert, mit fiederspaltigeu Abschnitten 
u ... lanzettlich.en Zipfeln; Dolde 2-3strahIig; Hülle fehlend; 
, Hullehen mClst aus [) lallzettlichen B.; F.schnabel vom Rücken 
zusammeng-edrückt, von 2 Reihen Borsten rauh. - e u. 0 
Aecker, auf Lehm- u. Kalkboden ,selten. Wittenberg: vor 
dem Elbthor; Oranicllbaum; Dessau: am Prinzessinwege; 
Barby: Wnkleiz; Schönebeck; Helmstedt: Eschenrode am 
Rehm; Herllbllrg; Stassfurt: Rathmannsdorf; Oschersleben: 
Krottorf, Hordorf; Ostcrburg: Kalberwische ; Drebkau: 
Laubst; Köpnick: Rüdersdorf; Frankfurt: Nuhnen, Rosen-
gartell ; zw. Oderberg u. Liepe. - Bth. 5, 6, oft noch 9, 10; 
Kr. weiss. H. 6-10". * 
430. tbaeropbj'IIum 2) Tourn. Kerbel (205). 
1, P. länglieh od. lineal; Griffel länger als das Stempelpolster. ~ 1102. C. silvestre L, Wald-K. St. unten nebst den 
Rippen der B.seheiden rauhhaarig; B. doppelt- bis 3fach-
g~fiedert, mit fiederspaltigen B.chen u. eifg. od. länglichen 
ZIpfeln; Hüllchenb. meist 5; F. länglich, glatt, seltener zer-
streut-knotig; Schnabel etwa 1/5 der F.Iänge. - i'L Wälder, 
Gebüsche, . Hecken, gemein. - Bth. 5, 6; Anthri~cu8 8. Hoffm. 
Kr. weiss. H. 2-5', * -- Abart: b) nemorosum M. B. 
(als A.) F. knotig' Knötchen ein Borstchen tragend; Ge-
büsche, sehr seIte~, nur Frankfurt: Boosscn. Anthriscns 
n. Spr. . 
t C. Cerefölium 3) (L) Crtz., GemÜse-K. St. ü~er den 
Knoten kurzhaarig' B. doppelt- bis 3fach-gefiedert, mIt fieder-
spaItigen B.ehen u', lällglich-eifg. Zipfeln; Hüllchenb. 1-5; 
F. lineal kahl u. glatt· Schnabel 1/2 der F.Iänge. - e Aus 
Südeuropa . häufiO' ~ zum' Küchengebrauch gebaut u. verw. -
Bth. 5, 6;' Scandix C. L. Chaerophyllum sati~'ltm Lmlr. An-
thrisCU8 C. Hoffrn. Kr. weiss. H. 1-2 '. 
B. p. eifg.; Griffel fast fehlenn. 
----------
I 1) skandix, Name einer GemÜsepfl. schon b. Aristophanes. "') .cbaere ; ~. ehaerophyllon, b. Columella "'-' Cerefolium. ') Pil.name b. PllDlUS au 
aerefolium. 
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1103. C. Anthriscus 1) (L.) Crtz., gemeiner K. 8t. ge· 
streift, kahl; R. 3fach· gefiedert, mit fied!'rspaltigen B.chen 
u. stumpfen, stachelspitzigen Zipfeln; Hüllchenb. 2-3; F. 
mit gekrümmten Borstell : 8ehnabel 1 8 der F.länge. '- e 
An Zäunen. Hecken. in DorfstrasseIl , meist häufig. - Bth. 
5, 6; Scandi.c "I. L. "1 nlltriscllR "/Ilg(wi" Pers. Anth. Sc. J 
Aschs. Kr. wei~s. H. 1/2-3 '. * 
431. :ftirrhis2 ) T.uru. Kälherkropf (20 i.i). 
A. Pft. na.rh der f'.FHif{~ ab.'4terbenrl; Uritfel !\() lan\{ alH rla.~ StempelpolBter. 
1104. M. tamula (l.) All.. betäubender K. Zerstreut· 
raub haarig; St. unter dcn Gelen kf'Jl ...,tw:ts vprd iekt, kantig; , 
B. doppelt- gefiedert, mit fit~dt.~rsl'j\lti~l~n B.chen 11. I'ifg. bis 
länglil'hen, stumpfen Zipfeln; Hüll!' meist fchleml, Hüllchel'lb. 
gcwimpert. - 0 0 u. r'iiJ Gebüsche, Wälder, Zäune, gemein. 
- HtlI. 5 -7; Chaerophyllm7! t. L. Kr. weiS!; St. roth· 
gefleckt; F. reif ge1hlich. H. 1-4'. * 
1105. M. bulbosa (L.) Spr., knoBentragender K. St. unten 
steifhaarig, oben kahl, stielrund. unter den Knoten verdickt; 
B. 3-4faeh - gefiedert, mit fiederspaltigen B.ehen u. spitzen, 
an den unteren B. lanzettliehen, an den oberen linealen 
Zipfeln; BüBchen b. 3 - 6, fast immer kahl. - 8 (0) Ge-
büsche, Waldränder, besollders an Flmsufern, sehr zerstreut. 
Berlin: Charlottenburg, 'Vilmersdorf, Schöneberg, Buschkrng; 
häufig III der Bredower Forst. - Bth. 6, 7; Chae1'ophyllum ! 
b. L. Kr. weiss. B. 2-6 '. * 
B. Pfl ausdauernd; Griffel länger als da. Stemp .. lpoister. 
i. B. 3fach·gefiedert. 
M. aurea (L.) All, goldgelber K. St. unten kurzhaarig, 
kalltig-gefurcht, oben kahl, unter den Knoten etwas verdic~t; 
Rchen lang-zugespitzt, am Grunde gefiedert od. fiederspal!lg, 
an der Spitze nur gesä.gt; HiilIehenb. 5-7, ziemlich ~Ielcb, i 
gewimpert; Kr. b. nicht gewimpert. - if. Feuchte Gebüsche, I 
sehr selten; nur Frankfurt: Neu-Lebus; ob einheimisch? - , 
Bth. 6, 7; Chaerq)hyllllm a1lr. L. Kr. weiss; reife F. gelb- I 
lieh. H. 2-4 '. 
b. H. mchrfach·3zählig. 
1106. M. hirsuta (L.) All., rauhhaariger K. 8t. ~auh: 
haarig od. kahl, gestreift, unter den Knoten kaum ver~lckt, 
B. doppelt-3zählig, mit fiederspaltigen B.chen u. eillgeschmtten' 
') S. 412. ') myrrhis. PII.name b. Dioskoride •. 
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gesägten Z.ipfeln; Hüllchenb. 7-8, sehr ungleich, gewimpert; 
Kr.h. gewimpert. - 21. Feuchte Laubwälder, sehr selten. 
Gubell: Deulowitzer Fliess, Teichstrauch bei Schermeissel. -
Bth. 5. 6; Chaerophyllum h. L. Kr. weiss od. röthlich. H. 
11/ 2-3'. '* 
.1107. M. aromätica (L.) Spr., gewürzhafter K. St. ge-
strClft, unter den Knoten verdIckt; B. meist 3fach -3zählig; 
B.chen lällglich, zugespitzt, scharf doppelt-gesägt; Hüllchenb. 
5-8, gcwimpert; Kr.h. nicht gewimpert. - 21. Schattige, 
feuchte Laubwälder, an Bächen, im südöstl. Gebiet selten. 
Luckau: Rochauer Heide; Frankfurt: Thalmühle , Busch-
mühle ; Sdlt'l'meissel: Teichstrauch; Landsberg a. W.: Papier-
mühle; Schwerin; Driesen: Fabrikmühle. - Bth. 7, 8; Chaero-
pftyUum U1·. L. Kr. weiss. H. 2-4 '. pr 
t l.inMn1) ~d8ns. Süsskerbel (207). 
t l. odoräta (l.) Asohs., wohlriechender S. Besonders 
unten kurzhaarig ; B. 3faeh - gefiedert; B.chen zart, fieder-
spaltig, mit länglich-eifg., oft gezähnten Zipfeln; Dolden oft 
oberwärts doldenrispig gehäuft; Griffel länger als das Stempel-
polster. - 21. Zunächst im schlesischen Gebirge; bei uns öfter 
gepflanzt n. verw. - Bth. 5, 6; Scandix o. L. ]lfyrrhis o. 
ScoJ.l. Kr. weiss. H. 2-4 '. 
11. Gruppe. Sm y r II i e a e Koch. 
432. flllllum2) L. Schierling (208). 
1108. C. maculätum L., gefleckter S. Kahl; St. gefurcht; 
untere B. 3fach -gefiedert, mit hohleIl B.stielen u. fiederspal-
tigen B.chen· Hülle u. Hüllehen 3 -5blättrig, zurückgeschlagen. 
- 0 0 Zäune, Dorfstrassen, Hecken, stellenweise häufig. 
Berlin: z. B. Weissensee, Charlottenburg, Tempelhof, Busch-
krug. _ 13th. 6 _ Herbst; Kr. weiss; 8t. unten roth ge-
Heckt, bereift. H. 2-6 '. * Off. Herba CQnii maeulati. Sehr 
giftig. 
3. Unterfam.: Co.elospermae Koch. 
12. Gruppe. Coriandreae Koch. 
t Coriantfrttm3) L. Koriander t 2 t1). 
t C. sativum L., gebauter K. K~hl; u~lterste 
~rt, mit fiederspaltigen B.ehen u. eifg. Zipfeln; 
B. gefie-
obere B. 
1) Nach J. Linder, Arzt in I>tockholm, zu Anf. d. vor. Jahrh. ') S. 4~. 
') PIi.name b. Plinill8, koriannon b. Ari,tophanes, Theo.phrastos etc., von kort •• 
Wanze, wegen des Geruch •. 
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doppelt-gefiedert, mit ungetheilten o~1. fiederspaltigen R.chen 
u. linealen Zipfeln; Hülle fehlend od. armblättrig; Hüllehen 
vielblättrig. - 0 Bth. 6, 7, öfter 10 wieder; Kr. weis!. 
H. 1-1 1/2 ', Off. Fmctu8 Coriandri. 
LXXXXV. Familie. AHALIACEAE JUSS. 
AraliengewÄchse. 
433. H"d!'ra l , I,. Erhen (1f)7,. 
1109. H. Helix L., gemeiner E. St. klimmend, mit 
zahlreichen Wurzeln anhaftend; B. 2zeilig-, immergrün, kahl, 
dunkelgrün, meist weiH,adrig. aus hcrzfg. Grunde 5eckig· 
lappig; die ß. der Hth.zw{~ige spiralig. eifg., lang-zugespitzt; 
Bth. in trau bigen Dolden. 5-, auel! 6z1ihlig; F. kuglig. - 1> 
Wälder, zerstreut, md,;t am Boden k rieelll'rH!, ,eltener an 
Bäumen emporkletternd u. noch selteller blühelld; so Gra· 
bow: Reekentiner Holz; Nauen: Fasanerie bei Königshorst, 
Lindholz, Lütsche: Frankfurt; an Felsen bei der Holzmühle 
bei Fleehtingen; sonst aber vielfach gezogen u. aueh blü-
hend. - Bth. 9, 10; Kr. grilIJlichgelh: F. seh"arz, im Früh-
jahr reifend. Klimmt 40' u. höher. '" 
27. Ordnung. Myrtiflorae [ndl. 
LXXXXVI. Familie. HALORRHAGIDACEAE (R. 
Br.) Meerbeerengewächse. 
1. Unterfam.: Hippuridoideae (Lk.). 
434. Hipporis2 ) I,. Tannenwedel (1). 
1110. H. vulgäris L., gemeiner T. Kahl; St. röh~g, 
dicht - be blättert; R. zu 8 --12 im Quirl, lineal, ganzrandlg; 
Bth. achselständig, sitzend; F. eifg. - ~ Stehende u. lanf 
sam fliessende Gewässer u. an deren Rändern, besonders I~ 
Gräben, zerstreut. Berlin: z. B. Flossholz in der Spree, bel 
Stralau, Treptow, Charlottenburg, zw. Nied. - Schönhll:~sen ß: 
Rosenthai; häufig bei Nauen. - Htll. 5-8; Kr. grun. . 
') Name dieser Gatt. (auch edera) h. d. Römern. ') hippuris. Name einer 
Waflf:erpfl. b. DiO!~koride~. von hippos. Pferrl. 11. ura! Schwanz. .' 
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%-3'. * - Abart: b) fluvilitilis SchI. St. lluthend, 
mit längeren, weichen B.; seltener. 
2. Unterfam.: C alli tri c h 0 i d e a e (Lk.). 
435. C::alHtricbe1) L. Wasserstern (546). 
1. B: helJgriin. mit Seitennerven. vielgestaltig, die oberen oft eine Rosette 
bIldend; Btb. meist mit siehelfg. Vorb. 
a. Kiele der F.cben nicht gefliigelt. 
1111. C. verna L., gemeiner W. Untere B. meist linea-
lisch, obere vcrkehrt-eifg., seltener (an sterilen Formen) alle 
linealiseh; P. länger als breit, fast verkehrt-herzfg.; Pollen 
elliptisch; Narben meist zuletzt abfallend. -- G) u. i'\. Ste-
hende u. f1icsscnue Gewiisser, gemein. - Bth. 4 - Herbst; 
C. vernalis Kütz/lIg. St. 1-10" lang. * Sehr vielgestaltig. 
Niedrige einjährige Lanaform: C. minima Hopp e; etwas 
grösser, wurzelnd: C. e a e s p i t 6 s a Sc h u lt z: gewöhnliche 
Wasserform mit Rosetten: C. stelIata Hoppe; Wasserform 
mit sämmtlich linealen B., meist nicht zur Bth. u. nie zur 
F. gelangend: C. angustif6lia Hoppe. 
1112. C. brUtia Petagna, rundfrüchtiger W. F. kreis-
rund od. etwas breiter als lang, grössel' als bei d. v.; Pollen 
fast kugelfg.: Narben zurückgebogen, bald abfallend; sonst 
w. v. - i'\. W. v., doch viel seltener. Berlin : sicher nur 
bei Spandau. - Bth. 6 - Herbst; C. hamulata Kützing. 
St. 2-10" lang. * - Auch hier finden sich Landformen 
(microphylla Kützing u. brachyphylla Kützing). 
b. F.chen geflügelt-gekielt. 
1113. C. stagmilis Scop., breitblättriger W. B. rundlich-
verkehrt-eifg. bis spatelfg.; F. fast kreisrund, ziemlich gross; 
Pollen fast kugelfg.; Narben aufrecht, 'bleibend. - i'\. W. 
d. v., zerstreut. Berlin: Charlottenburg. - Bth. 6 - Herbst. 
St. 1-10" lang. * _ Die Landform dies~r Art (var. ~i­
Cr 0 p h y II a K ü tz in g) hat ebenfalls klemere B. Berlm: 
Lichtenberg. An den Formen tieferen ~a~sers sind die 
unteren B. linealisch (C. platycarpa Kutzlng). 
B. B. dunkelgrün. linealisch, Inervig, ohne Seitellllerven; die oberen nie ro~ 
settenartig; Bth. ohne Vorh. 
1114. C. auctumnalis L. Herbst-W. B. am Grunde breiter, 
an der Spitze ausgeschnitten; F. kreisrund; F.chen breitllügelig-
') 11' d II'th' Pfi e b. Plinius; kallitrieaon b. Dios-1. ca ltriehos 0 • ca] TlX. .nam 
:a.Orides; von kalos, schön, u. thrix, Haar. 
Ascherson, Flora, (Auszug.) 27 
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gekielt; Narben znruckgekrummt, abfallend. - 2\. Stehende 
n. langsam fliessende Gewässer, selten. Grabow: EIde u. 
Lachen an derselben; Brandenburg- : Plüthnick am Beetzsee; 
Potsdam: Moorlanke. Tornow, Baumgartenbrück; Spandau: 
Tegler See; Ruppiner See; Rhin bei Alt-Friesack; Beeskow: 
Spreearm bei Werder; Berlin: Kanal bci der eng!. Gas-
anstalt; Prenzlau: UckeTlll'e. - Hth. 7-10; C. m'rens Gold· 
bach. St. 6-10" lang. j - Abrlrt: h) decu8sata Lk. 
(als A.) St. 1-2"; B. etwaR kürzer; in dwaH tiefem Wasser 
von Seen auf MuaclleignuHl. Bramlcnhurg: Beetzsee, Plaue-
scher See; Potsrlam: GIiIH!owl'r SPC. 
3. Unterfam.: Myriophylloidl':tc Döll. 
436. lyriophyllulD I) Vaillant. Ta.usend blatt (571). 
A. Alle Dockb. fiederspaltig ou. getlederl. ,0 lang 0<1. IängM als die Blb. 
1115. M. verticillätum L., quirlbth. T. B.quirle 5· bis 
6zählig; B.abschnitte gegenüberstehend; Aehren stets auf· 
recht; Bth. sämmtlich in Quirlen. - I\. Gräben, Sümpfe, 
Seen, nicht selten. Berlin : z. B. Jungfernheide , Rixdorf, 
Rudower Wiesen. - Bth. 6-8; Kr. rosa. St. 2 "-1' lang. * 
- Formen: a) pinnatifidum Wallr. Deckb. vielmal 
länger als die Quirle. b) intermedium Koch. Deckb. 
etwa 3mal länger als die Bth. c) pectimitum D. C. (als A.) 
Deckb. so lang als die Quirle. 
B .. Obere De ckb. ungetbeilt, kiirzer als die Blh. 
1116. M. spicatum l., ährenbth. T. St. Huthend; B.quirle 
meist 4zählig; B.abschnitte gegenüberstehend; Aehren auf· 
recht; alle Bth. in Quirlen; untere Deckb. fiederspaltig. -
(J. Seen, Teil-he, Gräbell, Flüsse, nicht selten. Berlin: z. B. 
Weissensee , Plötzensee , Hohle See, Hundekehle. - Bth. 7 
bis 9; Kr. rosa. St. 1-5' lang. * 
M. minus L., wechselbth. T. Zarter als v.; B.abschnitte ab-
wechselnd; weibl. Bth. in einem Quirl am Grunde der vor dem 
Anfblühen überhängenden, oft aus einzelnen, abwechselDd~ 
Bth. bestehenden männl. Aehre; sonst w. v. - (J. Seen u. Gra· 
ben. Vorsfelde: in einem Graben am Wipperteiche zw. WeC' 
deschott u. Eischott. - Bth. 7 - 9; M. alterniflorum J). . 
Kr. rosa. St. 1/~_1' lang. 
1) myriophyllon, Name einer Wasserpfl. b. Dioskorides; von lIlyrloi, 
nnzählige, u. phylIon, B. 
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LXXXXVII. Familie. ONAGRAOEAE JUSS. 
Nachtkerzengewächse. 
1. Gruppe. Onagreae D. C. 
437. EpilobiulU1) Dillen. Schotenweiderich (267). 
1. Alle B. abwechseln'\; Kr. ausgebreitet; Staubb. u. Griffel abwärts geneigt. 
1117. E. spicatum Lmk., schmalblättriger S. Ziemlich 
kahl; Wurzeln mit zahlreichen Adventivknospen; B. sitzend, , 
lanzettlich, zugespitzt, unten blassgrnn; Traube verlängert; 
Kr:b. benagdt. -- ?I. Trockene, besonders Kiefernwälder, 
m~18t ?,uf Sandbodeu, zerstreut. Berlin: Jungfernheide, jen-
8~lt Rlxdorf; Thiergarten wohl nur verschleppt. - Bth. 7 
bis 9 j F. anguslifolium L. z. Tlt. K. dunkel-, Kr. hellpurpurn, 
sehr selten weiss. H. 2-4'. * 
B. Untere B. gegen· (seltener zu 3)'ständig; Kr. trichterfg.; Staubb, u. Griffel 
anfrecbt. 
a. Narben getrennt, abstebend. 
I. B. sämmtlich nicht gestielt. 
1118. E. hirsutum L., rauhhaariger S. Im Herbst lange, 
fleischige Ausläufer treibend; St. mit längeren abstehenden 
Haaren u. kurzen Drüsenhaaren; B. lanzettlich, st.umfassend, 
8tachelspitzig, kleingesägt; K.zipfel stachelspitzig. - ?I. An 
Gräben, Bächen, in feuchten Ge büschen, zerstreut. Berlin: 
Hegemeister, Weissensee, Schönhauser Park, südl. von Char-
lottenburg, zw. Schöneberg u. dem zoolog. Garten, Tempel-
hof. - Bth. 6-9; E. gmndijlO'l'um Web. Kr. dunkelpurpurn, 
gross. H. 2-4 '. * 
, 1119. E. parviflorum (Schreb.) With., kleinbth. S. Im 
Herbst kurzgestielte Rosetten treibend j St. von einfachen 
Haaren zottig od. weichhaarig ; B. lanzettlich, mit abgerun-
detem od. schmälerem Grunde sitzend, spitz, gezähnelt; K.-
zipfel spitz. - ?I. Sumpfwiesen , feuchte Gebüs~he, an Grä-
ben , Bächen, nicht selten. - Bth. 6-9; E. h~r8utum p. L. 
fJharnaenerion (Epilobium) parv. Schreb. E. pube8cens· Rth. 
Kr. hellpurpurn. H. 1/2-2'. * 
2. Untere B. kurzgestielt. 
1120. E. monünum L., Berg-S. Im Herbst kurze Spros8~ 
treibend; St. schlaff, meist angedrückt-behaart; B. eifg. bis 
') Bei C. Gesner; soll ion epi lobon, Veilchen über der Schote, hedeuten. 
27* 
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eilanzettlich, gezähnt - gesägt; K.zipfel stumpf. - (l. Schat-
tige Laubwälder, Gebüsche, zerstreut. Berlin : Jungfernheide, . 
Thiergarten. - Bth. 6-9; Kr. rosa. H. 1-2'. * 
b. Narben zusammenneigend oa. yerwachsen. 
I. St. mit 2-4 erhabenen Lini en. 
* B. beiderioleits verl-'chmälert, alle 7.it~mlkh 1ang- gestielt. 
1121. E. tetragonum L., rosenroth':r S. Im Herbst kurze 
Sprossen treibend; St. behaart; B. länglich, spitz, dicht ge-
zähnelt-gesägt; Bth. vor dnm AufblüheIl nil:kend. - (l. An 
Gräben, Bächen, Quclkn. in fpuehten G .. hiisehen, zerstreut. 
Berlin: Friedrichsfeldc, 8chöneberger Fenn. -- Bth. 7,8; 
Chamaenerion (Epilubiwn) rosen/li Bellr,'b. Rj,ilob. 1'. ll/!tz. Kr. 
rORa, klein. H. 1-3'. * 
** B. vom Grunde un vürHchmälert, aHn od. doch fUC mittleren 
sitzend. 
1122. E. obsourum (Sohreb.) Rth., vierkantiger 8. Aus-
läufer zur Bth.zeit erscheinend, kurz, mit eiller Rosette endi-
gend; St. mit 4 erhabenen Linien; B. lanzettlieh , gelb-
grün, gezähnt, am Grunde meist deutlich herablaufend; Bth. 
vor dem Aufblühell aufrecht. - tt. An Gräben, Bächen, sehr 
zerstreut. Berlin : Oranke bei Weissellsee , Tegel; häufiger , 
hei Nauen am Dammgraben diesseit des Weinberges. - Bili. 
6-8; Chan/aencrion (Epilobium) o. Sehreb. E. tetragonum der 
Aut., auch AscM. Fl. d. Provo Brand. E. adnatum Grisebacl&. 
Kr. rosa, klein. H. 1-3 '. * 
1123. E. ohordorrhizum Fr., dunkelgrüner S. Ausläufer 
während od. kurz nach der Bth.zeit erscheinend, lang, entfernt-
beblättert; St. mit 2-3 herablaufenden Linien; R. länglich-
lanzettlich, dunkelgrün, gezähnelt, untere g-estielt, obere sitzend; 
Bth.vor dem Aufblühen nickend. - i'I. -An Quellen, Bächen, 
sehr zerstreut. Berlin: am westl. Ufer des Teltower Sees. -
Bth. 7, 8; E. virgatum Fr., Wimm., ob TAnk.? E. obscurv;m 
Rehb. E. tetragonum sessilijolium Aschs. Kr. rosa., klem. 
H. 1-3'. * 
. 2. St. ohne erhabene Linien. 
1124. E. palustre L., Sumpf - S. Im Sommer fa.denfg., 
entfernt-beblätterte, an der Spitze eine kuglige Zwie~el tr~­
gende Ausläufer treibend; St. weichhaarig ; R. lanzettIIch bIS 
lineal-lanzettlieh, mit keilfg. Grunde sitzend, ganzrandig od. 
entfernt-gezähnelt; Bth. vor dem Aufblühen nickend. - iI. 
Swnpfwiesen, Torfmoore, an Gräben, nicht selten. - Bth. I 
7, 8; Kr. Mbli<hw .... , ""ten ",in ... i.~ k1.in. H. 'I,....'J.'.. , 
i~!:;t ' 
., 
, 
r 
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'.1' - ~barten: b) Schmidtianum 1) Rostkovius (als A.). B. 
brelte~, deutlicher gezähnt, Selten. c) mi n u s U e c h t ri t z. 
'\ P~. medrig; B. fast linealisch, ganzrandig, mit undeutlichen 
Seltennerven. Selten. Berlin : Rhinmeister-See; Sommerfeld: 
am Dolziger See; Oderberg : am Kirchwasser; Gerswalde : 
am Haussee. 
t O"'lotbpra2) L. Nachtkerze (268). 
t O. bhinnis L., zweijährige N. St. dicht~eblättert, be-
haart; RORcttpllb. ge~tielt, länglich.verkehrt-eifg. od. elliptisch, 
stumpf, stltl'hclspitzig; St.b. abwechselnd, kurzgestielt, keilfg.-
lanzettlieh ; Kr.b. ltusgerandet, länger als die Staubb. - 0 0 
Aus Nordamerika, jetzt auf Sandfeldern, an Wegen, besonders 
an Ufern nicht Reiten. - Bth. 6-9; Kr. blassgelb, gross. 
H. 2-3'. * 
t 0, muricäta L., weichstachelige N. Rosettenb. lanzett-
lieh, zugespitzt; St.b.lanzettlich; Kr.b. so lang als die Staubb.; 
SOnst w. v. - 0 8 u. i1. W, v., viel seltener, fast nur in 
der Nähe der EIbe. Berlin: Spandauer Berg, besonders an 
der Eisenbahn. - Bth. 6-9; Kr. viel kleiner. H. 11/ 2 
bis 3'. 1*1 - Abart: b) latif6lia Aschs. B. breiter, die 
der Rosetten länglich -lanzettlich; Kr. grösser. Auf Lehm-
bOden, selten. Rhinow. 
O. biimnis X muricäta. Rosettenb. länglich-Ianzettlich, 
spitzlich ; Kr,b. etwas länger als die Staubb.; sonst w. O. 
biennis L. - Mit den Eltern, selten. Magdeburg: Herrnkrug; 
Berlin: Charlottenburg bei der Zündspiegelfabrik. - Bth. 6 
bis 9. H. 11/2-3 '. 
2. Gruppe. Jussieueae D. C. 
438. Isnardia3) L. Isnardie (94). 
1125. I. pahistris L., Sumpf-I. St. am Grunde wurzel~d, 
im Wasser aufrecht ohne Bth.; B. oval, spitz, ganzrandlg, 
etwas fleischig, glä~zend; Bth. einze~n, ~~hselstän.dig. - ~ 
In Gräben, an schlammigen Ufern, 1m sudl. Gebiet, se~~en. 
Annaburg; Schönewalde ; Kotbus : Gallinchen; Luckau: Gorls-
1) N h D W L E Schmidt Arzt u. Vorsteher des entom. VereiDB 
IU Stettin ac 2) ~ na';'e b pIinins' oi;'otheras od. oinotheris, Pfl.naroe b, Theo-
Pl>hrastos ; ~ach Dioskorid~s = oi';"gr... ') Nach dem fraM. Akademiker An~ 
anty d'Isnard, 
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dorf; Lübben: Terpt, Duben an der Strasse nach Lübben, 
Hartmannsdorf an d. Spree. - Bth. 7, 8; LuduJigia nitida 
Spr. Danlia pal. Karach. Kr. grün. St. 1!2-1' lang. !I 
- Abart: b) pa lud<'> s a Rb h. Bth. einhäusig; Lübben: 
Neuendorf. 
3. Gruppe. Circ aeeae D. C. 
439. C;irra~all Touro. Hexenkraut (11). 
1126. C. lutetiana L., gcmeillcs H. St. meist zerstreut· 
weichhaarig ; B. eifg. bis länglich -zugespitzt, gezähnt, mit 
ungeßügeltem, ollerscits rinnigcm Stiel; Trauhe ohne Deckb.; 
Kr.b. so lang als der K.; F. Vl\rkehrt-cifg., 2fiichrig. - ~ 
Schattige Laubwäld.~r, Gebüsche, zerstreut. Berlin: Thier· 
garten, Tegel. - Bth. 6-8; Kr. weisR, iifter röthlich. H.l 
bis 2'. * - Abart: b) decipiells Aschs. St. kahl; B. 
herzfg., geschweift-gezähnt, die olJl'rell eifg.; 80 selten: Gra-
bow: Beckentiner Holz; Templin: Kirehcnheide; Unter-Spree· 
wald; Arnswalde: Stadtforst. C. inlermedia mancher Schrift-
steller. 
1127. C. alpina L., Alpen-H. St. kahl; B. herzfg., ge-
schweift -gezähnt, glänzend, mit geflügeltem, oben flachem 
Stiel; Traube mit borstenfg. Deckb.; Kr.b. kürzer als der 
K.; F. länglich - keulenfg., 1Iachrig. - i'\. Schattige Laub-
wälder, gern an alten ErlenstÜInpfen, sehr zerstreut, beson-
ders im nördlichen Ge biete. Berlin: zunächst bei Oranien-
burg, Zerpenschleuse (nördl. vom Mausebruch) u. Neustadt-
Ew. (z. B. Zainhammer) ; einmal verschleppt im Thiergarten 
gefunden. - Bth. 6-8; Kr. w. v. H. 2-6". * - Abart: 
b) intermedia Ehrh. (als A.) Pft. höher; obere B. eifg. 
bis länglich; so seltener. H. %-1' 
1127 X 1126. C. alpina X lutetiana. St. kahl; B. auS 
herzfg. Grunde länglich-eifg.; B.~tiel ungeflügelt, rinnig; 
Traube ohne Deckb.; F. verkehrt-eifg. - i'\. Mit den Eltern; 
selten bei Driesen. - Bth. 7. 8; Kr. weiss. H. 1'. 
4. Gruppe. Hydrocarya (Lk.). 
440. Trapa2) L. Wassernuss (86). 
1128. T. nätans L., schwimmende W., Stachelnuss. ~nter­
getauchte B. paarweis, lineal, hinfällig; schwimmende lD Ro-
'} kirkaia, Pß.name b. Dioskorides; nach der Zauberin Kirke. ') Nach 
der franz. ehausse-trape, FUBsangel; wegen d_ Gestalt d. F. 
i 
I 
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'I 8et~tn, lan~gestiel~, rhomh~sch, ungleich-buchtig-gezähnt, leder-
,1 artig; B.stIele oft m der Mitte aufgeblasen;.Bth. achselständig. 
- 0 Stehende u. langsam Hiessende Gewässer mit Schlamm-
~n~, zerstreut. Berlin : zunächst Wernsdorfer See hinter 
Kopmck. - Bth. 7, 8; Kr. weiss, klein; F. schwarz, I" im 
Durchmesser. St. 2-4/ lang. i* 
LXXxxvrII. Familie. LYTHRACEAE (JUSS.) 
Weiderichgewächse. 
441. Lj,tbrIlß,l) L. Weiderich (308). 
1129. L. Salicaria2) l., gemeiner W. Behaart; B. meist 
sämmtlieh gcgenständig od. zu 3, aus herzfg. Grunde lan-
~ettlich; Bth. in verlängerter Aehre, von dreierlei Gestalt; 
mncre K.zähne doppelt so lang als die äusseren; Staubb. 12. 
- (t. Feuchte Gebüsche, Gräben, gemein, - Bth. 6-9; Kr. 
purpurn, ziemlich gross. H. 2-3/. * 
1130. l. Hyssopifölia3) l., ysop blättriger W. Kahl; B. ab-
wechselnd. die unteren oft gegenständig, aus schmalem Grunde 
lanzettlich od. lineal; Bth. einzeln, achselständig; K.zähne 
gleichlang; Staubb. 6 od. 2. - 0 Gräben, feuchte Acker-
furchen, an Dorfpf'üblen, auf überschwemmten Stellen, sehr 
zerstreut. Berlin ; Weissensee, Heinersdorf, Lankwitz. - Bth. 
7 - 9; Kr. röthlich-lila, klein. H. 3-9 ". *' 
442. Peplis4 ) L. Bachburgel (230). 
1131. P. Portula5) l., gemeine B. St. niedergestreckt, 0!t am Grunde wurzelnd; B. gestielt, gegenständ~g, verkehrt-
elfg.; Bth. einzeln achselständig; Kapsel kuglIg, aus der 
K.röhre vorragend. ~ 0 Schlammige Ufer, Gr~ben, fe~chte 
Aecker überschwemmte Stellen, zerstreut. Berlm: WeIssen-
see, Ju~gfernheide Pichelsberg, hohle See, Schöneberg, Lank-
witz; Tempelhof. ~ Bth. 7 - Herbst; Kr. rosa, sehr klein. 
St. 3-9/1 lang. * ' 
• 1) lythron, Pfi.name b. Plinius (Iytron b. Dioskorides); bedeutet e.ige'.'t-
lieh: .Besudelung durch Blut; wohl wegen der dunkeln Bt~. vo?, J... Sahea~.a: 
') Be. Tournefort; von salix, Weide, we~en d. BJorm. l. Be. J.oh. H~uhlnl 
V~1l hyssopus, Isop, wegen der B.form. ) PlI.uame b. DlOskondes. ) Be. 
Dillen; aus portulaea verstiimmelt. 
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28. Ordnung. Thymelaeinae (End!.) 
LXXXXIX. Familie. THYMELAEACEAE (Adans.) 
Seidelbai'ltgewächse. 
443. Daphne! I.. Kellerhals (2WlJ. 
1132. D. Mezereum~) L .. gemeillPT K. B. abwech~elnd' 
abfallend, verkehrt-Iänglich-Iallzettlkh, unt.ell graugrün; Trug-
dolden meist. 3bth., sitzend, vor den B. ('rRdll'ilu'lId; P.ab-
schnitte ~o lang alB die aUBIIIln IIcid"nh:mrigc Röhre. - ~ 
Schattige, mdst ('twas feueht" Laubwitldl'r, wild fast lIur an 
den Grenzen deli GchietB. KOllwig; ~euh" 1<1('11"11.\)1'11: Wellen-
berge bei DUnnstedt; Hclmlltedt: Gr. Bartl'nllll'hcn, Walbeck; 
Grabow; Luckau frühcr; Sommerfdd: Witzen, Gusehau, 
Sablath; sonst häufiger Zierstrauch. - l~th. 3. 4; P. hell-
purpurn; Bth. sehr wohlripelH'lld; F. scharlach. H. 1-4'. " 
Off. Cortex Me;~erei. 
Tbymela~aa) Tourn. Spatzenzunge (270). 
T. Passerina 4) CL.) Cosson u. Germain, gemeine S. Gelb-
grün; B. klein, lineal od. lin,'al-lanzettlich, spitz; Bth. achsel-
ständig, zwittrig; P. krugfg., Saumabschnitte mehrmal kürzer 
als die Röhre; F. birnfg., geschnäbelt. - 8 Steinige Acker-
ränder; nur Schönebeck: Frohse'sche Berge. - Bth. 7, 8; 
Stellera P. L. Thymel. an'ensis Lmk. P. anmla WickstrÖln. 
H. 31.t-11/2 '. :: 
C. Familie. ELAEAGNACEAE R. Br. 
Oelweidengew ächse. 
* Hippopha~s5) L. Stranddorn (588). 
* H. rhamnoides L., weidenblättriger S. Dorniger Strauch; 
B. lineal-lanzettIich, kurzgestiplt, oben grün, unten nebst den 
Zweigspitzen u. der Aussenseite der P. silbern-schülferigi P.b. 
1) daphne, Name des I,orbeers b. Homeros etc. ') Bei J. Bauhin i me~: 
reum b. de l'Obel, soll persischen Ursprungs .ein. ') thymelaia, b. Dloskon 
des Name eines Strauches, deRsen Beeren als Abführmittel gebraucht word). 
0) Bei Bock; wegen Aehnlichkeit der F. mit dem Kopfe eines Sperlings (pas~r. 
') hippophaes, PII.name b. Dioskorides; von hip pos, Pferd., u. ph808 = P Oll. 
Lieht. 
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rundlich-elliptisch. - 1> An den Küsten u. Alpenflüssen Deutsch-
lands einheimisch; häufige Zierpfl. - Bth. 4, 5; Deckb. der 
Bth. rostfarben; F.p. orange. H. 4-15'. ' 
t .~18~a!\"nllsl) Tourn. Oelweide (89). 
t E. argenteus Pursh, silberglänzende O. St. ohne Dor-
ne.n; jung-e Zweige rostfarben-schülferig; B. elliptisch, beider-
seits ai!herl1-schülferig, unten mit eingemischten rostfarbenen 
Schülfern; Bth. zuletzt abwärts gebogen. - 11 Zierstrauch 
ans dem nördl. Nordllmerika, leicht völlig verwildernd. -
Bth. 5, 6, öfter 8 wieder; Shepherdia a. hort. P. innen citron~ 
gelb; Bth. wohlriechend. H. 4-10 '. 
* E. angustifölius l., schmalblättrige O. Baumllrtiger, 
meht dorniger Strauch; junge Zweige silbern-schülferig; B. 
länglich-lanzettIich bis lanzettlich, unten dicht, oben locker 
silbern- schülferigj Bth. aufrecht. - t? Zierstrauch aUB Süd-
osteuropa. - Bth. 6; E. spinosa L. E. horten8~'8 a. angust. 
M. B. P. innen citrongelb; Bth. sehr wohlriechend. H. 10-20 '. 
29. Ordnung. Santalinae (Griseb.) 
CI. Familie. SANTALACEAE R. Br. 
Santelgewächse. 
4-44. Thl'sillm 2) J,. Verneinkraut (161). 
1. Vorb. der Bth. vorhan<len, die Bth. <laher mit Einschluss der Tragb. von 
3 B. gestützt. 
1133. T. intermedium Schrad., mittleres V. Kriechend, 
Ausläufer u. mehrere entfernte St. treibend; B. Iineal-Ian-
zettlich od. lineal, schwach-3nervig; Bth.stand rispig; Trug-
doldenstiele abstehend; Bth. 5zähligj F. 3mal so lang als 
der an der F. ganz eingerollte freie Thei! des. P. - lJ. 
Sonnige, grasige Hügel, lichte od. etwas schattige Wald-
stellen, selten an Weg- u. Ackerränder? ' 6eh~ zerstreut. 
Berlin: Fuchsberge, Friedrichsfelder Heide, Sudrand der 
Jungfernheide. - Bth. 6, 7; T. Linophyllum L. T. montamtm 
Ehrh. T. linariaefolium Gi!, H. %-1'. * 
1134. T. alpinum L., Alpen-V. Grundachse. kurz, mehr~re 
dicht bei einander stehende St. treibend; B. lmeal, 1nerVJg; 
\ 1) elai'4!'Dos, PfI.namp, b. Theophrastos. ') PII.name b. Plinius; jedenfalls t' Ilach dem Heros Theseus benannt. 
426 8antalaceae. Loranthaceae. Rosaceae. 
Btb.stand traubig, zuletzt einerseitswendig ; Trugdoldenstiele 
aufrecht-abstehend; Bth. meist 4zählig; F. kaum so lang als. 
der cylindrische, aufrechte, freie Thdl des P. - i'\. W, v., 
nur im westl. Gebiet, mei~t g-esellig. B .. rlin: zunä('hst Nauen: 
Weinberg bei Möthlow. - Bth. 5-8. H. 1/2-1 '. * 
B. Vorb. (meist) feblend. die Btb. dabeI' .tet. in einfac.h.,r Traube. 
1135. T. ebracteatum Hayne, nacktbth. V. Kriechend, 
Ausläufer tr(>ibelld; St. einzeln od. mehrere entf(>rnte; B. 
lineal, schwach-3\lervig; F. doppelt 80 lang- orl. kaum länger 
als der mehr od. mindf~1' (,ingl'rollte frei.· Thcil des P. - 11. 
W. v., sehr zerstrmlt. Bl'flill: H.·g-ellleisft·r, FUf'hsberge, 
Jungfernheid(', Rudower \Viesen. -- Bth. r" 6; T. com08um 
Reit. H. 1/4-1'. * ... Abart: b) tribractl'lltnm Madauss. 
Ein od. auch heide Vorh. vorhandeIl ; Rl'hr H(>ltl'll. Grnbow: 
am Beckentincr 'Vege. 
CH. Familie. LORANTHACEAE DON. 
Riernenblumengewächse. 
4lä. ViSCIIßl 1) Tourn. Mistel (6~lO). 
1186. V. album L.. wdsse M, Gelbgrün; St. gabel· 
ästig; B. gegenständig, länglich, dick, lederartig, immer~i 
Bth. endständig, sitzend, kopffg.; Beere kuglig, mit sc~lel­
migem, zähem Fleische. - i'\. Zerstreut, meist auf PIllUS 
silvestris, demnächst auf Pappeln, Birken u. Kernobstbäumen, 
seltener auf anderen Bäumen. Berlin: z. B. Thiergarten, 
Hasenheide. - Bth. 3, 4; Kr. gelblichgrün ; F. weiss, glän-
zend. H. bis 1 '. * 
30. Ordnung. Rosiflorae End!. 
CHI. Familie. ROSACEAE JUSS. 
Rosengewächse. 
1. Unterfam.: Dryadoideae (Vent.) 
·H6 (1.~um2) L. Nelkenwurz (329). 
1137. G. urbanum L., gemeine N. Nebenb. gross, blatt-
artig; B.chen länglich·rhombisch, spitz, grobgesägt; Bth. ent-
') Name dIeser Pt!. u. des daraus bereiteten Vogelleims b. Virgilius u. 
Plinius. ') Pft.name b. Plinius. 
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fernt, aufrecht; K. an der F. zurückgeschlagenj Kr.b. aus-
gerandet, unbenageltj F.köpfchen sitzend; unteres Griffelglied 
kahl, etwa 4mal so lang als das am Grunde behaarte obere. 
- ~ Schattige Laubwälder, Gebüsche, Hecken, häufig. -
Bth. 5-7; Kr. goldgelb, ziemlich klein. H. 1--2'. * 
1138. G. rivale L., Bach-N. Nebenb. klein; B.chen 
~ndlich o~l. keilfg. -verkehrt -eifg., gesägt; Bth. anfangs ge-
nahcrt, DIckend; K. an der F. aufrecht; Kr.b. aufrecht, 
benageIt; I<'.köpfchen langgestielt; unteres Griffelglied am 
Grunde behaart, etwa 80 lang 'als das fast bis zur Spitze 
behaarte obere. - f\. Feuchte Wiesen, Gebüsche, meist nicht 
selten. - Bth. 5, 6; Kr. über doppelt so gross, hellgelb, 
röthlich überlaufeIl ; K. u. der St. oben rothbraun. H. % 
bis 11/2 '. * 
1137 X 1138. G. urbanum X rivale. In 2 Formen: a) in ter. 
medium Ehril. (als A.) Nebenb. gross; Bth. aufrecht 011, 
etwas nickend; F.k. wagerecht-absteheud; Kr.b. kurzbenagelt-
aufrecht - abstehend; F .köpfchen sitzend od. kurzgestielt ; un-
teres Griffelglied etwa 3m al so lang als das bis über die 
Mitte behaarte obere. - ?t. Feuchte, schattige Gebüsche, 
mit den Eltern, selten. Templin: Bürgergartell, Stempnitzj 
Nauen: Bärhorst; Alt-Landsberg: Stadtforst; Berlin: beim 
zoolog. Garten, Treptow; Grünberg: Rohrbusch; Arnswalde: 
Schönwerdersche Ziegelei u. Raduhn - See; Gerswalde : am 
Haussee ; Driesen: Fabrikmühle, Mühlendorf. - Bth. 5-7 j 
~. hochgelb, etwa 1 %mal so gross als bei urban um. H: 1 
bIS 2'. b) Willdenowii Buek (als A.) Neb~~b: kleID; 
Bth. nickend; F.k. aufrecht-abstehend; Kr.b. ~asslg lang-
benagelt, ziemlich aufrecht; F.köpfchen kurzgestIe1t; unteres 
Griffelglied doppelt so lang als das fast bis. zur Spitze .be-
haarte obere. _ ?\. W. v., selten. Temphn: Stempnltz; 
Nauen: Brieselang ; Friesack: Zotzen; Berlin: Thiergarlen, 
Treptow; Neudamm: Glambeck an der Jahnschen Walk-
mühle; Neustadt-Ew.: Eichwerder, Zainhammer; Drossen .. -
Bth. 5-7; G. intermedium Willd. Kr. hellgelb, kaum klemer 
als bei rivale. H. 1-2'. 
447. Kubus l ) L. Brombeere (325). 
§. 1. I:;träucher mit meist linealen, am Grunde mit dem B.stiel verwachsenen 
Nebellb.; Bth.achse kegelfg. 
A. F.chen schwarz od. schwatzroth. (Brombeeren). 
') Name dieser Gatt. schon b. Vir"ilius. 
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a. SchÖ.8l1ng unbereift. 
1. Schö •• ling aufrecht, kahl, mit gleichfg. Stacheln, ohne Drl18en. 
* Rispe wenigbth., fast traubig od. trugdoldig. 
1139. R. fruticOsus L, faltl'nhlättrige B. B.ehen eifg. 
od. etwas herzfg. *), oben kahl, unten weiehhal\.rig, gleich· 
farbig; K. ohne Stacheln, an d .. r F. zurü('k!!"R{'.hla;.:en.~ - ~ 
Wälder, Gebüsche, gemdn. - /lth. 6-"; Kr. weiss od. 
blassrosa. SchösRlillg 5-15' lang'. * - Form\'n: a) pliea. 
tus W. u. N. (a18 A.) Srhössling gt'fnfcht·kantig, mit star· 
ken Stacheln; B. 5zählig; B.ehplI faltig, dip untersten Seiten· 
b.ehen sitzend; IIth.stand loekertralloig; Stallbb. ~o l:mg od. 
kürzer als die Griffel. Gemein. b) f 11 H t i g i:lt 11 H W. u. N. 
(als A.) SehösRlillg am Grunde rUlHlIieh, in der Mitte stumpf· 
kantig, mit ~chwa{'.h'·11 81aehcln; /I. :3··-1',-. Adten 7zählig; 
B.ehen flach, aH., gesti"lt; Bth.Rtiillde doldentrauhig; Staubb. 
länger a18 die Griffel; wl'ni:,!;er häufig. Berlill: 81 ation Finken-
krug b. NauelJ, Hüdersdorft'r Kalkbprge. R. S/lbPr('cIIlN Andersson. 
1140. R. nitidus W. u. N., gliinzellde B. Schösslillg kan-
tig; B.chen eif§:., spitz, flach, ob .. n glilnz"lId, unten weich-
haarig , gleichfilrbig; Rispe dicht mit siehelfg. Stacheln; K.· 
grund stachlig. - 1> W. v. Lausitz ; Driesen. ~- Bth. 7, 8; 
R. corylifoliu8 Hayne. Kr. hellrosa. Schössling 5-10' lang. * 
** Rispe vielbth. 
t K.grund stachlig. 
1141. R. affinis W. u. K., verwandte R. Schössling kan-
tig; R. 5zählig; Rehen herzeifg., oben kahl, unten weich-
haarig , ziemlich flach; Rispe locker, be blättert; K. aussen 
meist weissfilzig, der F. angedrückt. - t. Gebüsche. Bran-
denburg: am Görden"ee; Belzig·: ·Wiesenburg; Berlin : Wit~­
leben; Driesen. - Bth. 6-7; Kr. weiss. 8chössling 5 biS 
10' lang. * 
1142. R. rhamnifolius W. u. N., krellzdornblättrige B. 
B.chen fast kreisrund, oben kahl, unten grau- 0<1. weissfilzig, 
flach; Rispe locker. ausgebreitet, unten beblättert; K. aussen 
graufilzig , an der F. abstehend; sonst w. v. - 1? W. v. 
Brandenburg : Schmerzke, W,'ndgräben; Relzig: Wiesenburgj 
Lausitz. - Bth. 7, 8; Kr. weiss. Schössling 10- 20' lang. 
1öJ? - Abart: b) cordif6lius W. u. N. (als A.) B.chen 
breit-herzeifg. Belzig: Katzenberge bei der alten Hölle. 
*) DI<; Beschreibung der B. bezieht sich stets anf die des SchÖ8".u~g.i 
unter B.ehen Ist, wenn von d .. r Form desselben die Rede ist, da. rollt ere 
B.chen verstanden. 
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tt K. ohne Stacheln. 
1143. R. cä~dica?8 Weihe,. schmalrispige .B. Schössling 
110m ~runde rundlIch, III der Mitte stumpfkantig, mit langen, 
g~krummtcll Stacheln; B. 5zählig; B.chen länglich -verkehrt· 
e~fg.,. obe~ kahl, uuten grau- od. weissfilzig , flach; Rispe 
Ziemlich dicht, schmal, unten beblättert; K. graufilzig , an 
der F. zurückgeschlagen. - 1.; Wälder, Gebüsche, . zerstreut. 
Oscherslebell: Hakel; Sorau: Wald; Sommerfeld : Sablatber 
Forst; Köpuick: Rüdersdorfer Kalk berge; Neudamm : nach' 
der KönigRbrückc hin; Freienwalde ; Arnswalde; Zach an ; 
Prellzlau; Driesen. - Bth. 7, 8; R. jrutico8U8 Sm. R. thyr-
80idcuIJ Wi1ft1n. Kr. weiss, seltener rosa. Schössling 10 bis 
20' lang. * 
2. H~.bi) •• ling bogig nieder liegend od. niedergestreckt, behaart. 
* :-;c,höt:Jsling ohne od. nur mit kleinen, sitzenden Drüsen. 
i' B. 8·, selten durch Theilung der Seitenb.chen 4· od. 5zählig. 
1144. R. SprengeliP) W. u. N., Sprengel's B. Schöss-
ling fast sticlrund, mit gekrümmten Stacheln; B.ehen ei-, fast 
herzfg., unten behaart, gleichfarbig ; Rispe locker, mit oft 
·wagerecht abstehenden Acsten. -1.; Wälder, Gebüsche, selten. 
Berlin: bci der Station Finkenkrug; Nörenberg: Ziegenberg, 
am Dolgensee vor Blankenhagen , bei Flachensee. - Bth. 7 
bis 9; Kr. rosa. Schössling 5-10' lang. 
tt B. gefingert.5zählig. 
(f. Sehössling kantig, ohne Drüsen. 
1145. R. vulgaris W. u. N., gemeine B. Schössling mit 
starken, meist geraden Stacheln; B.chen ei-, am Grunde oft 
herzfg., lang zugespitzt, scharf doppelt-gesägt; Rispe locker, 
stachlig, unten beblättert; Kr.b. eifg. - 1? Wälder, Ge-
büsche, zerstreut. Friesack: Bartschcndorf, Michaelisbruch; 
Lausitz' Berlin: Nonnendamm; Nörenberg; Streblow; Drie-
sen. _' Bth. 6, 7; Kr. weiss od. rosa. Schössling 10-15 I 
lang. * _ Abart: b) carpinif6lius W. u. N. (als A.) 
B.chen rundlich od. herzeifg.; Rispe lang; Kr.b. rosa. Gen-
tbin: an der Eisenbahn west!. von Wusterwitz. 
. 1146. R. pubescens W. u. N., weichhaarige ~. Sehöss-
ling u. die starken, gekrümmten S~cheln r~uhhaarlg; B.c~en 
herzeifg., etwas zugespitzt, unten dicht we~ss- od. grau~lzlg; 
Rispe vielbth., pyramidal; Kr.h. verkehrt-elfg. - 1? Walder, 
Gebüsche. Rathenow: zw. der Chaussee nach Brandenburg 
') Nach Kurt Sprengel, Prof. d. Botan. in Ha.lle, einem der berühmtesten 
~, .. -...... ~ ""_ ... "'" ~ ... ''''''''. 
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u. dem Forsthause Krügershorst ; Belzig: am Bach nördl. der 
Stadt. - Bth. 6, 7; Kr. rosa. Schö~sling 15-20' lang. *I? 
{l. Schössling- mit sitzenden, kleinen Driif'en. 
R. silvliticU8 W. U. N., Wald-B. Schössling rundlich, 
Stacheln zerstreut, etwas gckIiimmt: B.chcll keilfg.-verkehrt-
eifg., unten behaart, glcichfarbig; Rispe lang, beblättert, 
langhaarig, mit kleinen Stacheln. -- 11 'Viiider. Zw. VetHchau 
u. Burg; Muskau : Gablr·nz. - nth. 6, 7; Kr. röthlichweiss. 
Schössling 10-15' lang-. fl? 
1147. R. villicaLilis Koehler, rauhHtengligt~ JI. Schössling 
scharfkantig, auf den Kauten mit gpradclI, langt·n Stllchelnj 
B.chen rundlich od. eifg., oft herzfg., IInten II1!~iHt graufilzig; 
Rispe zottig, mit lang"en, starken Sta('heill. - I! Wälder, 
Gebüsche, zerstreut. Berlin : z. B. '('hiergarten bei Bellevue. 
Bth. 6, 7; Kr. hdlrosa. Schösslillg 10-15' lang. * 
** Scbös.ling u. 8tb.stiel mit auf I-;tachelborstcll .t"henden Drüsen. 
t I-;tachcln ,les I-;chösslings gleich. 
1148. R. radula W. u. N., raspelfg. B. Schössling kan-
tig, mit gcraden, rückwärts gerichteten Stacheln, kurzborstigj 
B. 5zählig; B.ehen eifg., zugespitzt, grobgeE'ägt j Rispe ziem-
lich lang, mit kleinen, linealen oder 3paItigen Deckb. - t \ 
Laubwälder, Gebüsche. Lyehen: Feldberger Wald; Spandau: j 
Papenberge j Belzig: Glien am Fusse des Petersberges; Nören- .. 
berg: vor dem Burgwall. - Bth. 6, 7 j Kr. röthlichweiss. * 
tt Stacheln des Scbösslings Ton verschiedener GrÖBse. 
a. GrösBere Stacbeln des Scbösslings gerade abstehend. 
R. KoehlerP) W. u. N., Köhler's B. Schössling rundliCh, 
mit wenigen Haaren, aber vielen Stacheln, Stachel borsten u. 
Drüsen; B. 5zählig; B.chen herz -verkehrt - eifg., lang zuge-
spitzt, unten weichhaarig; Rispe beblättertj Kr.b. oval, aUS-
gerandet. - 1> Wälder, selten. Spandau: Papenberge. -
Bth. 7; Kr. weiss. *? 
1149. R. v6stitus W. u. N., bekleidete B. Schössling 
dieht- behaart, zerstreut -stachlig, mit vielen Borsten u. s~sr­
samen Drüsen; B. 3- od. fussfg.-5zählig j B.chen rundlich, 
öfter herzfg., lang zugespitzt, wellig-gesägt, unten schimme~d 
behaart; Rispe ausgebreitet, dicht-zottig-filzig; Kr.b. rundhch, 
·abgerundet. - t Gebüsche, selten. Friesaek: Bartsehendo~ 
Borau. - Bth. 7, 8; R. hirsutuB Weihe, Wirtgen. Kr. rosa. 
1) Nacb dem 8cble8iscben Botan. Koebler, Lebrer in Schmiedeberg, der 
zuerst diese scbwierige Gatt. genauer s'udirte. 
/ 
I 
I 
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{J. Grössere Stacheln des Schösslings rückwärts geneigt 
od. sichelfg. gekrümmt. 
I. Kr.b. oval, ausgerandet. 
. 1150. R. SohleicherP) W. u. N., Schleicher's B. Schöss: ~~g ~parsam ~ehaart, grössere Stacheln sichelfg., kleinere 
ruckwarts -g-enelgt; B. 3zählig, mit 2lappigen Seitenb.chen; 
B .. chen ver~ehrt~.eifg.? lang zugespitzt, unten kurzhaarig ; 
RIspe traublg, uberhangend. -j? Wälder. Bei Sorau u. 
Naumburg a. B. nicht seltelJ. - Bth. 6, 7; Kr. weiss. * 
11. Kr.b. verkehrt·eifg., abgerundet. 
. 11[)!. R. thyreiflörus W. u. N., straussbth. B. Schöss-' 
hug spa rsam behaart, aber dicht mit Stachelborsten u. Sta-
chelll; grös8('re Stacheln gerade, rückwärts-geneigt; B. 3- od. 
fussfg. -5zählig; Rehen herzfg.-rundlich, spitz, unten schim-
mernd behaart; Rispe zusammengesetzt, länglich. - 1? Wäl-
der, Gebüsche. Driesen. - Bth. 6, 7; Kr. weiBS od. röth-
lieh, sehr klein u. hinfällig "f
e 
? . 
. R. Menkei 2) W. u. N., Menke's B. SchösBling kantig, mit 
VIelen Drüsen u. zerstreuten, sichelfg. Stacheln; B. 3zählig, 
mit 2lappigen Seitenb.chen; Rispe klein. - 1> Wälder, selten. 
Kalau: Krinitz. - Bth. 6, 7; Kr. röthlichweiss. EI? 
b. Schössling bereift. 
1. Schössling schwach bereift. 
R. hirtu8 W. u. N., rauhe B. Schössling stielrund, dick, 
mit dünnen, gerade abstehenden Stacheln u. dichten Haaren 
u. DrüsenborsteIl; B. 3- od. fussfg.-5zählig; B.chen herzeifg., 
~ten schimmernd, weichhaarig; Rispe zusammengesetzt, dicht, 
länglich. - 1? Bergwälder, selten. Nörenberg: Burgwall. 
1152. R. hybridus' Viii., drüsige B. Schössling stielrund, 
dünn, mit dünnen, rückwärts-geneigten Stacheln und zer-
streuten Haaren u. Drüsenborsten ; B. meist 3zähligj B.chen 
elliptisch zugespitzt unten kahl; Rispe locker, oben traubig. 
- 1? Wälder, selten: Berlin: Haltestelle Finkenkrug j Frie-
sack: Kornhorst· Driesell: Escbbruch. - Bth. 7, 8; R. glan-
dulosu8 Bellardi.' R. Bellardi Günther. Kr. weiss. Schössling 
1>-15' lang. * 
2. Schössling immer od. doch anfangs stark bereift. 
1153. R. dumetorum W. u. N., Hain-B. Schössling unten 
ltielrund, mit kurzen, kegelfg., fast geraden Stacheln, oben 
Stumpfkantig , mit langen , gebogenen Stacheln j B. 3- od. 
') S. 13. ') Nach Dr. Kar! Theodor Menke, Leibarzt zu Pyrmont 
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fussfg.-5-, selten 7zählig; Mittelb.chen langgestielt, Seiten-
b.chen sitzend; Rispe locker; K.zipfel an der F. zurück-
geschlagen od. Iod. 2 angedrückt; F.chen unbereift. - l 
Wälder, Hecken, Gebüsche, nicht seltl'n. - Bth. 6, 7; R. 
cO'I"'ljlijolius auct. Kr. weiss od. röthlich. Schössling 5-15
' 
lang. * - Fonnen: a) vulgaris W. 11. N. Schössling mit 
mässig zahlreichen Stacheln, Haaren u. Drüsen; B.chen unten 
weichhaarig, gleichfarbig; häufig. b) tomclltosus W. u. N. 
Schösslinge ebenso; Rchen obcn b'Tau -, nnten dicht - weiss-
filzig; Rispenäste u. K. weissfilzig ; ap!tell. Ncndnmm; Nören-
berg: nordöstl. am Entzigscc. e) fc r 0 x W. u. N. Schöss-
ling, St. u. Rispe dicht mit StadI1'11I, Hllliren u. Drüsen; 
Rispe gedrän~rt; seltener. Branden burg: W cnzlow; Driesen. 
1154. R. caesius L., Kratzbeef(~. Schössling stielrund, 
weisslieh bcreift, dünnstachlig; B. meiHt 3ziihlig, selten fU8sfg.-
od. geficdcrt -5zählig; Rispe doldcntraubig; K. ,lünn -grau-
filzig, der F. angedrückt; F.ehen bläulirh-bercift. - l' Aecker, 
Wegränder. Gebüsche, gemein. - Bth. 6 - Herbst; Kr. 
weiss. St. 2-5' lang. * - Formen: a) ag res t i s W. u. N. 
Niederliegend ; B.ehen derb, runzlig, unten od. beiderseits 
dünn, sammetfilzig.; Aecker. b) um b r 0 S u s Reh b. Auf-
recht; B.ehen dünn, glatt, unten rauhhaarig; schattige Orte. 
B. F.ehen roth, zahlreich, ziemlich klein. 
1155. R. Idaeus 1) L., Himbeere. Schössling fast auf-
recht, bereift, wenigstens unten stachelborstig-; B. 5-7zählig-
gefiedert, unten weissfilzig ; B.ehen eifg., zugespitzt, die seit-
lichen sitzend; Bth.stände locker; K.b. an der F. zurück-
geschlagen; Kr.b. verkehrt-eifg., aufrecht, kürzer als der K. 
- 1'! Schattige Wälder u. Gebüsche, zerstreut, aber überall 
gebaut. - Bth. 5, 6; Kr. weiss; F.chen blutroth od. gelb. 
H. 2-4'. * 
* R. odoratu8 L., wohlriechende B. Aufrechter Strauch 
ohne Stacheln; St.-, B. -, Bth.stiele u. K. drüsig- behaart; 
Nebenb. fast frei; B. herzfg., 5lappig; Rispe doldentraub.ig; 
Kr.b. rundlich, ausgebreitet, länger als der K. - l' Zler-
strauch aus Nordamerika. - Bth. 5-8; Kr. hellpurpurn, 
gross, wohlriechend. H. 2-4'. 
11M X 1155. R. caesiull X Idaeull. In 2 Formen: 
a) ps e u d 0 ca e 8 i u s L e j. (als A.) Sehössling liegend, 00-
I) Rubu8 idaeu8, Name eines Brombeerstrauches b. Plinius; vom lIerse 
Ida auf Kreta benannt. 
f baarl; R. m,l,t '''hl;g, ml7::::",cltom, 3l'p,lg'rn Mi: 
" b.chen, .unten dünn· grau- od. weissfilzig; Kr.b. ItUsgebreitet. 
- 1; Mit den Eltern. Altdöbern: am gros sen Laas. Som-
i I?erfel.d; I?riesen. b) pseudoida~us Lej. (als A.) Schöss-
, hng zIemhch aufrecht, kahl; B. 5 - (s elten 3 - od. 7 -) zählig-
gefied~rt, unten grün, filzig; Kr.b. ausgebreitet, klein; F.chen 
, zahl~elCh, gross, roth. - tl W. v. Brandenburg : Gördl:ln; 
"Berhn: früher zw. dem zool. Garten u. Wilmersdorf; Drie-
sen. - Bth. 6, 7; R. idaeoides Ruthe. Kr. weiss. 
§. 2. Staude mit cifg., fmien Neuenb.; Bth.achse scheibenfg. 
1156. R. saxatilis L., Stein-B. Schössling liegend, kantig, 
zerstreut diillIlstachlig u. behaart; B. 3zählig; B.chen ge-
kerbt, gezähllt, gleiehfarbig, die seitlichen kurzgestielt; Rispe 
endstä1Jdig, doldclltraubig; K an der F. zurückgeschlagen; 
Kr.b. lineal, aufrecht; F.chen wenige, gross, kahl, roth. -
I\. Trockene, schattige Wälder, Gebüsche, sehr zerstreut. 
Berlin : Hegemeister, Friedriehsfelde, Jungfernheide , Tegel. 
- Bth. [l, 6; Kr. weiss. H. %-1 '. Sehössling l' lang. * 
448. Fragaria l ) TOIlru. Erdbeere (326). 
A. F.chen bei der Reife an der Oberfläche der Blh.achse. 
a. K. an der F. abstehend od. zurückgeschlagen. 
1157. F. vesca L., WaId-E. B.chen sitzend, das mitt-
lere selten gestielt; St. wenig länger als die B., nebst den 
B.stielen wagerecht- abstehend -behaart; !laare der seit~ich.en 
od. aller Bth.stiele aufrecht od. angedruckt; Bth. zWIttrIg; 
Aussenk.b. so lang als die Kb. - 21. Trockene Wälder; 
Gebüsche, Hügel, gemein. - Bth. 5, 6; selten bis Herbst; 
Scheinf. scharlaehroth. H. 3-6 ". * 
1158. F. mosch3ta Duchesne, Zimmt-E. B.ehen sämmt-
lieh kurzgestielt ; St. länger als die B., nebst den B.stielen 
u. sämmtlichen Bth.stielen wagerecht-abstehend-behaart; Bth. 
unvollständig 2häusig; Aussenk.b. kürzer als die Kb. -
I\. Schattige Laubwälder, Gebüseh~, zerstreut, ?ft ~ur verw. 
Berlin : Friedrichsfelder Park ThlCrgarten, Rhmmelster-See. 
, . H 1 l' * 
- Bth. 5, 6; P. elatior Ehrh. Kr. welSS. " /2- . 
b. K. der F. angedriickt od. aufrecht. 
1. Haare der seitlichen od. aller Bth.stiele angedrückt od. aufrecht; 
K. der F. angedrückt. 
1159. F. viridis Duchesne, Knackel-E. Seitliche B.ehen 
sitzend, mittleres sehr kurz gestielt, beiderseits seidenhaarig; 
') Bei Matthaeus SylvaticuB; wohl von fragrare, duftell. 
AschersoB, Flora, (Auszug.) 28 
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St. wenig länger als die B., nebst den B.stielen wagerecht-
abstehend -behaart; Anssenk.b. länger als die K.b. - 11. 
Sonnige Hügel, Waldränder, Gebüsche, zerstreut. Berlin: 
Piehelswerder , Artillerie - Sehiessplatz, 8chmargendorf, Ro11-
berge. - Bth. 5, 6; F. collina Ehrh.; Kr. gelblichweiss; F. 
roth. H. 1-6". * - Abart: b) Hagp.nbachiana Lang j 
(als A.). B.ehen sämmtlich gestielt, Stiel des mittleren 1/, so 
lang als dasselbe; RO seltell. 
* F. grandiflora Ehrh., Allanas-E. B.chen Rämmtlicb ge-
stielt, tief-grohgesägt, oben fast kahl, dunkelgrün; 8t. kürzer 
als die TI. , lJ(~b8t dp\1 H.stielp.1I mit. Illlfrcehten Hanren. - 11. 
Aus Südamerika. - Bth. fl, 6; Kr. \\'I~i"H; }<'. röthlicbweiss, 
gross. H. 1/2_:1/4 '. 
2. Haare aller Hth .• tiole wa~eredlt ab.tehen,l; K. an drr f'. aufrecht. 
* F. chilotinsi8 (L.) Ehrh., Chili-E. B.chcn sämmtlich 
gestielt, mit flaehen, breiteIl SägezähnelI, auch oben bebaart, 
hellgrün; St. so lang od. etwas länger als die B., nebst den 
B.stielen abstehend-behaart. - ~ Aus Siidamerika. - Bth. 
5, 6; F. ?Jesca 1'. chiloensili L.; Kr. weiss; F. roth, gross. H. 
1/2_3//. 
B. F.chen bei der Reife in tiefe Gruben der Bth.achse eingesenkt. 
* F. virginiana MiII., Scharlach-E. B.ehen sämmtlich ge-
stielt, scharfgesägt, oben ziemlich kahl, etwas lederartig; St. 
meist kürzer als die B., nebst den B.stielen mit abstehenden 
od. aufrechten Haaren; Bth.stiele alle od. doch die seitlichen 
angedrückt - behaart. - ~ Aus Nordamerika. - Bth. 5, 6; 
Kr. weiss; F. dunkelroth, gross. H. %_3/4'. 
H9. .~omarUUll) L. Blutauge (327). 
1160. C. palustre L., Sumpf-B. St. aufsteigend; B. 6 
bis 7zählig, gestielt, oberste 3zählig; B.chen länglich, scharf· 
gesägt, unten blaugrün, filzig; Kr.b. kürzer als der K.; F.chen 
kahl. - 1> Sumpfwiesen, Ufer, Torfsümpfe, nicht selten. -
Bth. 6, 7; Potentilla p. &op. Kr. schwarzpurpum. H. 1 
bis 3'. * 
.150. Potentma2) L. Fingerkraut (328). 
1. Hanptaeb8e den Btb.8tand tragend. 
a. Pli. nacb der F.reife absterbend; Kr.b. kürzer ab der K. 
1) komaron, bei Theopbrasto8 die F. von komaros, dem Erdbe~_"!!~ 
(Arbutu8 Unedo). ') Bei Mattbaeus Sylvaticn8; von potena, mächtig, ~"' ... ' 
wegen eingebildeter Heilkräfte. 
i 
• li 
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1161. P. supina L., liegendes F. Abstehend- behaart· 
St .. lieg~.nd ?d. aufs!~igend; B. gefiedert, obere 3zählig; B.che~ 
ke~lfg.-Ianghch, gesagt, obere herablaufend; Bth. in traubenfg. 
WIckeln; Deckb. aller Bth. laubblattartig; Bth.stiele nach dem 
Verblühen abwärts gebogen. - 0 u. e Feuchte, über-
schwemmt gewesene Stellen, Ufer, Dorfstrassen sehr zer-8tre~t. Berlin : Lichtenberg , Weissensee , Sch~argendorf, 
Schoncberg. - Bth. 6-9; Kr. hellgelb, klein. St. 1/4-1%' 
lang. * 
1162. P. norvegica L., norwegisches F. Rauhhaarig; St. 
a~freel't; B. 3zählig; Deekb. der oberen Bth. klein; Bth.-
stIele Ilach dem Verblühen aufrecht od. abstehend; sonst 
w. v. - 0, 8, 0 0 Feuchte, überschwemmt gewesene 
Stellen, Ufer, TPichrändcr, sehr zerstreut, im südl. u. östl. 
Gebiet zunehmend. Berlin : Weissensee , Reinickendorf. 
Bth. 6, 7; Kr. hellgelb, klein. H. %-1%'. 1* 
b. Pli. ausdauernd; Kr. so lang od. länger als der K. 
1. Uniere B. gefiedert; Blh. locker-trugdoldig. 
1163. P. rupestris L., Felsen-F. Kurzhaarig, oben drü-
sig; St. aufrecht; Grundb. zahlreich, 5-7zählig gefiedert; 
B.chen oval, doppelt- gekerbt; St.b. entfernt, 3zählig; die 
obersten Hochb. sehr klein; Bth.stiele nach dem Verblühen 
aufrecht; Kr. länger als der K. - ?J, Sonnige Hügel zw. 
Gebüsch, trockene Wälder, fast nur im östl. Gebiet. Fehlt 
in der Nähe Berlins. - Bth. 5, 6; Kr. weiss, ziemlich gross; 
St. meist roth überlaufen. H. 1-11/ 2 ' • * 
2. B. gefingert; Blh. in doldenrispig gehäuften Trugdolden. 
* St. aufrecht; Bth. ziemlich gross; F.chen mit geflügeltem Kiel. 
t P. recta L., aufrechtes F. Mit abstehenden langen 
Haaren u. dichten Drüsenhaaren ; B. 5-7zählig, mit keilfg.-
länglichen, gesägten Rehen; Bth.stiele nach dem Ver?lühen 
aufrecht; Kr. so lang od. länger als der K. - ?J, Zlerpfl., 
zunächst in Sachsen u. Schlesien wild, bei uns nur verw. -
Bth. 6, 7; Kr. blassgelb. H. 1-2 '. 
** St. aufsteigend od. liegend; Blh. kleiner; F.chen nicht gekielt. 
1164. P. argentea L., silberglänzendes F. St.· aufste~.gend, 
filzig; B. 5zählig, mit keilfg.-eifg. bis lin;alen, vorn gesa~ten, 
am Rande zurückgerollten, unten weiSS- od. graufilzIgen 
B.chen; Bth.stiele nach dem Verblühen aufrecht od~~ ab-
stehend j Kr. meist länger als der K. - .. ?J, Wegr~nder, 
Hügel trockene Grasplätze Gebüsche u. Walder, gemem. -:' 
Bth. d, 1 i Kr. goldgelb. H. 1/2-1 '. * ~8* 
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1165. P. collina Wib., Hügel-F. St. zahlreich, im Kreise 
niederIiegend, filzig u. abstehend-behaart; B.ehen keilfg. bis 
länglich, vorn kerbig -gesägt. am Rande Bach, unten grau-
filzig; Bth.stiele nach dem Verblühen wagerel'ht od. zurück-
gebogen; sonst w. v. - Trock<')1e \Välder, Wegränder, 
selten. Spandau: Pkhclsberg; Naurm: zw. Finkenkrug u. 
Brieselang ; Fürstenwalrle: am Sne bei Tr"bIlR; Frankfurt: 
grüner Tisch, zw. Treplin u. PeterRha~en; Buckow; Neu· 
damm: Königsbrücke ; Nörenbpr~: alter Kirchhof; Arnswalde: 
Judenberg ; Mcseritz; DricsclI: An~('r. - 11th. 6; r. Güntlleri 
Pohl. P. WilmWnniaTlfl Giillt""r. Kr. ~ol(lgnlh. Rt. 1/4_3// 
lang. E? 
B. Hauptachse efnC' C~ntralro~l.I'ttc u. aU,q dcr~n n.1\C'hReln lHll./oItcngcl treibend. 
a. Kr. gelb. 
1. Grunda(',hRC dick, wenig ven.wl·igt; Hth. {·jn1.p.ln 0<1. zu zweien. 
* 8t. ausläuferartig, oft wurzelnd. 
t B. nnterbrochen gelle<!r.rt; F.chen glatt. 
1166. P. Anserina l ) l., Gänserich-F. Obere Nebenb. 
scheidenartig , vielspaltig; grössere B.chclI 13 - 21, fieder-
spaItig-gesägt, unten seidenartig-filzig: Bth. einzeln, meist 
5zählig, ihre Stiele länger als die B.; Kr. doppelt so lang 
als der K. - 2\. Grasplätze, Wiesen, \Vegränder, gemein. 
Bth. 5-7. St. %-1 1/ 2 , lang. * 
tt B. 3· od. 5zählig gefingert; F.chen höckrig. 
Cl_ B. meist 5ziihlig. 
1167. P. reptans L., kriechendes F. St. ohne Laub-
zweige; B. 5zählig, einzelne 3zählig: B.ehen keilfg.-verkehrt-
eifg., gekerbt- gesägt, angedrückt- behaart; Bth. einzeln od. 
zu 2, meist 5zählig, ihrp Stiele ~o lang od. länger als die 
B.; Kr. länger als der K. - 2\. ;·'euehte Wiesen, Gebüsche, 
an Gräben, Ufern, nicht seIten. - Bth. 6-8. St. 1-2 ' 
lang. * ' 
1168. P. mixta Nolte, verschiedenblättriges F. St. oben 
mit Laubzweigen; B.ehen verkchrt-eifg. bis länglich, anliegend-
behaart ; Bth. meist 4zählig; sonst w. v. - 2\. Sumpfränder, 
selten. Zw. Zerpenschleuse u. Ruhlsdorf; Templin: Bürger-
heide; Nauen: Krämerpfuhl; Berlin: an einem Pfuhl zw. 
Bohen-Schönhausen u. Weiilsensee; Guben: Neissesandbänke; 
Gerswalde: Kölpiner Heide. - Bth. 6-9. St. 1/2-1%' 
lang. f? 
.1) Bei Bo~k; von an"er, Gans. 
r j 
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;J. B. meist 3zählig. 
11?9. P: procumbens Sibth., gestrecktes F. St. zottig' 
B. gestIel.t, die unteren .meist 5zählig; Nebenb. ungetheilt od~ 
2- ~~paltlg; B.chen kel1~g. -verkehrt- eifg., vorn geEägt, an-
gedruckt - ~~haart; Bth: eInzeln, meist 4zählig, ihre Stiele so 
lang od. langer als dIe B.; Kr. länger als der K. - (J.. 
Schattige Wälder, gern an feuchten Stellen u. Sumpfrändern, 
sehr zerstreut. Berlin : Kol. Hohen-Schönhausen, Reinicken-
dorf, Jungferuheide, Tegel, Grunewald, Thiergarten, die~seit· 
des NeueIl Krugs. - Bth. 5-8; Tormentilla reptans L. Kr. 
am Grullde dunkler. St. 1/2-1 1/ 2 , lang. * 
*.t: oSt. nufstcigenu, nicht wurzelnd. 
1170. P. silvestris Neck., Blutwurz-F. St.b. sämmtlich 
~zählig, sitzend; Nebenb. 3--5spaltig; B.ehen keilfg.-läng-
hch, vorn gl'siigt, angedrückt -behaart; Bth. einzeln, meist 
4zählig, ihre Stiele länger als die R; Kr. so lang als der K. 
- (!. Wälder, besonders auf feuchtem Boden, Triften, Wie-
sen, nicht selten. - Bth. 6-8; Tormentilla erecta L. Pot. 
Tormentilla Scop. Kr. ziemlich klein. St. 1/2-1 ' lang. * 
2. Grundachse dünn, unter der Erde sehr verzweigt; Bth. trugdoldlg. 
* Nebenb. der Grundb. lineal; F. schwach runzlig. 
1171. P. aremlria Borkhausen, graues F. St. aufsteigend, 
nebst den B. von Sternhaaren graufilzig u. mit längeren auf-
rechten Haaren; Rehen keilfg. -verkehrt· eifg., vorn kerbig-
gesägt; untere B. 5-, obere 3zählig; Kr. länger als der K. 
- (J.. Trockene Wälder, Hügel, Grasplätze, hie u. da, z. B. 
bei Berlin u. Potsdam, gemein, sonst zerstreut. - Bth. 4, 5, 
ZUweilen 10 noch einmal; P. cinel'ea altct., ob Chaix.! P. 
8ubacaulis aucl. St. 2-6" lang. * - Abart: b) subacaulis 
Wulfen (als A.). Alle B. 3zählig. So sehr selten. Neu-
haldensleben : zw. Hundisburg u. Rotmersleben. 
1172. P. minor Gi!., Frühlings-F. St. u. B.stiele mit 
aufrecht-abstehenden Haaren; B. ohne Sternhaare , grün; 
Rehen keilfg.-verkehrt-eifg. bis länglich, vorn gesägt; unt~re 
R 5-7zählig; sonst w. v. - (J.. W. v., zerstreut. Berhn: 
Hegemeister, Jungfernheide, Grunewald. - Bth. 4, 5; P. 
Verna auet. St. 2-6 11 lang. * 
** Nebenb. der Grundb. eilanzettlich; F. deutlich runzlig. 
1173. P. opaca L, dunkles F. St. u. Rstiele von wage-
recht-abstehenden Haaren rauhhaarigj B. abstehend-behaart; 
Rehen keilfg.-länglichj sonst w. v. - (J.. W. v., zerstreut. 
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Berlin: z. B. Hegemeister, Jungfernheide , Spandauer Berg, 
Grllllewald, Hippodrom, jenseit Treptow. - Bth. 4- 6; St. 
stets roth überlaufen, 2-9" lang. '" 
1171 X 1172. P. arenaria X minor. St. u. B. zerstreut-
sternhaarig-filzig, mit aufrecht -abstehendpn Haar(~n; Rehen 
keilfg. - verkehrt- eifg. bis länglich, vorn etwaR kerbig·gesägt. 
- ~ Mit den Eltern. Potsdam: Pirschheide ; Berlin : Plötzen-
see ; Müncheberg: Stadtforst. - Bth. 4, 5. St. 3-6" lang. 
1171 X 1173. P. arenaria X opaca. 8t. u. B.stiele mit 
abstehendelI Haaren; B. besonders untell zerstreut-sternhaarig-
filzig; Rehen w. v. - 'I. Mit deli EIt .. rn. Nauen: Jahn-
berge; Driesen. - Bth. 4, :); 8t. röthli('h iibprlnllfell, 3 bis 
6" lang. 
b. Kr. weis •. 
1174. P. alba l., weissps F. St. Rchwa,('h, aufsteigend, 
mit 1 od. 2 kleinen, 3zähligen B.; Trng(lolde locker, 2 bis 
4bth., so lang als die 5zähligen GrundL.; Stiele angedrückt-
behaart ; B.chen länglich -lanzettlieh , vorn gcs:igt, unten u. 
am Rande seidenhaarig; Kr. etwas länger als der K. - 1t 
Trockene, besonders Laubwälder, Gebü~che, seltener Wiesen, 
sehr zerstreut. Berlin: Fuchsberge , Jungfernheide, Grune-
wald, beim zoolog. Garten, Rudower Wiesen. - Btb. 5, 6, 
selten schon 4. H. 2-9". * 
P. sterilis Cl.) Gke., erdbeerblättriges F. Beblätterte Ans· 
läufer treibend; Bth.stengel liegend, mit zwei 3zähligen B. 
u. 2 Bth., länger als die 3zähligcn GrulIdb., wie die B.stiele 
abstehend - behaart; seitliche B.chen rundlich - eifg., mittlere~ 
verkehrt-eifg., alle vorn kerbig-gesägt. - 'I. Schattige, ber; 
gige Laubwälder, ,ehr seIten; nur Helmstedt: am Rehm bel 
Eschenrode ; Oschersleben: H~kel im Domburgshau ; Salz-
wedel: Jeebel. Bth. 4, 5; Fragaria si. L. P. Fraga-
riastrum Ehrh. H. 2-4 "; Ausläufer bis l' lang. * 
451. Alchimilla l ) Toufn. Sinau (90). 
1175. A. vulgaris l., gemeiner S. Abstehend· behaart; 
8t .. aufrechtj Grundb. langgestielt, nierenfg., in 5-9 halb-
kreisfg., gesägte Lappen getheilt, oben kahl, unten ze~st~eut­
behaart, gefaltet; St.b. klein, entfernt; Bth. in doldenrIspIgen 
Wickeln; Staubb. 4. - ~L Laubwälder, Wiesen, feuchte Ge-
') Bei Bock. 
.l 
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b · B I' '" z. . el er m, selten: Tegel, am Teltower See, JohannisthaI. -
Bth. 5-7; K. klein, grün. H. 1/2-1'. * - Abarten: 
b) truncata Tausch. (als A.) B. am Grunde gestutzt· 
selten. c) glaberrima Schmidt. B. kahl zuweilen n~ 
gewimpert; seltener als die Hauptform. ' 
. 11.16. A. arvensis (L.) Scop., Acker-S. Kurzhaarig ; St. 
mederl.legend ~d. aufsteigend; B. handfg. 3-5spaltig, mit 
vom emgcBchmttenen Abschnitten, am Grunde keilfg.· Bth. 
in geknäueltcn Wickeln; Staubb. 1-2. - 0 u. e Aecker 
besondprs auf RHndigem Lehmboden, zerstreut. Berlin : z. B: 
Kol. Hohcn- SchönhauBen , Pankow, Lankwitz, Tempelhof, 
Buschkrug. -.- Bth. 5 - Hcrbst; Aphanes ar. L. Alch. Apha-
nes Lml·. K. w. v. St. 2-6/1 lang. * 
2. Unterfam.: Rosoideae (D. C.) 
.j5%. Rosa l ) Tourn. Rose (324). 
A. Bth. einzeln, selten mit einem Vorb. 
a. Aeltere Zweige zerstreut-stachlig; K.zipfel kürzer als die Kr.; F.stiele 
aufrecht. 
t R. haea MiII., gelbe R. Nebenb. lineal-keilfg.; B.ehen 
5-9, rundlich, doppelt-gesägt, gleichfarbig; F. niedergedrückt-
kuglig, wie der Stiel kahl; K.zipfel eingeschnitten, bei der 
F. abstehend od. zurückgeschlagen. -1;> Aus Südeuropa; nicht 
selten in Hecken u. zuweilen verw. - Bth. 6; R. Eglanteria 
L. Kr. gelb; F. scharlachroth. H. 4-6'. 
t R. pimpinellif61ia L., steinpeterleinblättrige R. B.chen 
klein, einfach- od. doppelt- gesägt, unten blaugrün; K.zipfel 
ungetheilt bei der F. zusammenschliessendj SODst w. v. ~ 
1? In Mitteideutschland u. an der Nordseeküste einheimisch; bei 
uns gepflanzt u. verw. - Bth. 6, 7; R. p. u. spinosis8ima L. 
Kr. meist weiBS. F. schwarzpurpurn. H. 1-3'. 
b. Aeltere Zweige ohne Stacheln; K.zipfel länger als die Kr.; F.Btiele 
zurückge bogen. 
* R. alpina L. Alpen-R. B.chen 7-11, länglich-elliptisch, Dlei~t doppelt-ges[gt; F. elliptisch-birnfg., wie ~hr Stiel kahl; 
K.zlpfel ungetheilt, bei der F. zusammenschhessend. - 1 
Zierstrauch aus den Gebirgen Mitteldeutschlands. - Bth. 
6, 7; R. rupest?'is Crtz. Kr. dunkelrosa. H. 2-4'. - Ab-
') Name dieser Gatt. b. d. Römern. 
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art: b) pyrenaiea Gouan. (als A.) Bth.stiele, auch die 
K.röhre drüsenborstig. 
B. Blh. in 3-6bth. Trugdolden, mit ,"orb. (auch bei nur 1 Bth. 1 od. mehrere 
Vorb.) 
a. )<'.chen gestielt. 
1. F.cben doppelt so lang al. ihr HUe!. 
t R. cinnamomea L., Zimmt-R. Ncbenb. an den nicht 
blühenden Zweigen lineal, ihre Ränder röhrcnfg-. zusammen-
schliessend ; B.chen oval, gcsägt, unten grau; F. kuglig, früh 
markig werdend, wie ihr Stiel kahl; K.zipfel ungetheilt, bei 
der F. zusammenschlies8elld. - ~ Ziel'Rtrallch aus Mittel· 
deutschland, zuweilen verw. - Bth. l\ 6; Kr. rosa, gewöhn· 
lich halbgeftillt; Zweige zimmtbral111. H. 4- 6'. 
2. F.chen so lang al. ihr Stiel. 
* B. grasgrün; K."ipfol etwa. klin"r als die Kr. 
t Stacheln der Schö.slinge ziemlich gleich. 
1177. R. oanina L., wilde R. B.ehen 5 -7, elliptisch, 
scharf-gesägt, die oberen Sägrzähne zusammenneigend; F. 
kuglig od. länglich, lange knorplig bleibend; K.zipfel zurück· 
geschlagen, zuletzt von der F. abfallend. - 17 Wälder, Ge· 
büsche, Hügel, nicht selten. - Bth. 6; Kr. meist hellrosSj 
F. scharlachroth. H. 4-8'. - Formen: a) vulgaris Koc~. 
B.chen, Bth.stiele u. K.rÖhre kahl; B.stiele zuweilen drÜSIg 
od. am Grunde etwas behaart; gemein. b) dumet6rum 
Thuill. (als A.) Bth.stiele u. K.röhre kahl; Rstiele überall 
behaart; B.chen unten mehr od. weniger behaart; seltener. 
e) collina Jacq. (als A.) Rstiele u. B.ehen kahl od. be· 
haart; Bth.stiele u. K.röhre drüsen borstig; seltener. 
1178. R. ooriifölia Fr., lederblättrige R. B.ehen led~r­
artig, anfangs filzig, zuletzt oben ziemlich kahl; F. kughg, 
früh markig werdend; K.zipfel bleibend; sonst w. v. - P 
Gebüsche, Hügel, sehr selten; bisher nur: Wrietzen: Be~e, 
Dornbuschmühle bei Vevay. - Bth. 6; Kr. lebhaft rosa. E.I? 
tt Stacheln der Schösslinge ungleich .• 
1179. R. rubiginosa L., Wein-R. Schössling ausser den 
grösseren, mit ziemlich gedrängten, gerade ren u. dünne~en Sta-
cheln; B.ehen 5-7, elliptisch, drüsig-doppelt-gesägt, mlt.etwaS 
abstehenden Sägezähnen; F. kuglig, lange knorplig blelben;, 
wie ihr Stiel kahl od. drüsenborstig ; K.zipfel an de~ . 
zurückgeschlagen, zuletzt abfallend. - 17 SOlmige Hugef1i 
Waldränder, zerstreut, auch gepflanzt. - Bth. 6; Kr. lebhs 
rosa; F. seharlachroth. H. 2-4 '. * 
r··
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.' . ~177 X. 1179. R. canina X rubiginos8. Sehössling mit 
'. zle~heh gleIchen Stacheln; B.ehen elliptisch, drüsig-doppelt-
gesagt, unten od. beiderseits drü8ig" die oberen Sägezijhne 
~8ammenneigend; F. kuglig, lange knorplig bleibend, wie 
Ihr Stiel meist kahl; Kzipfel an der F. zurückgeschlagen, 
zuletzt abfallend. - I? Sonnige Hügel, Gebüsche, sehr zer-
streut. Grabow: zw. Zierzow u. Möllenbeck; Jüterbog; 
Luekau: WeiRsag-k; GoIssen : Wildau; Köpnick: Rüders-
dorfer Kalk ]wrge; Berlin : Schöneberg. - Bth. 6; R. sepium 
Thuill. Kr. rosa; F. scharlach. H. 2-5'. 
• * ll. p:ml1~rlln; K.zlpfel so lang als die Kr. 
. 1180. R. tomentosa Sm., filzige R. B.ehen 5-7, ellip-
tisch, doppdt-g-c,ägt, mit abstehenden Sägezähnen, mehr .od. 
we~iger weil'hhaarig; F. kuglig, aufrecht, lange knorplig 
bielbellll. meiRt mit ihren Stielen drüsenborstig ; K.zipfel an 
der F. zurückgeschlagell, bleibend; Kr.b. nicht gewimpert. 
- 1> Wäld('r, Gebüsche, Hügel, meist nicht seiten. - Bth. 6; 
,l{:r. rosa; l<'. seharlachroth. H. 3-6'. 
t R. pomifera Herrmann Aepfel-R. B. elliptisch bis 
länglich -lanzettlich' F. nicke~d früh markig werdend; K.-
zipfel an der F. dufrecht zus~mmenneigend; Kr.b. drüsig 
gewimpert; sonst w. v. - 1>' In Mitteldeutschland einheimisch, 
bei. uns der F. (Hambutten, Hagebutten) wegen gepflanzt, zu-
weIlen verw. Berlin ; Brieselang, Bredower Forst. - Hth. 6; 
Kr. rosa; F. violett-purpurn, bereift. H. 4- 6'. 
b. F.chen sitzend. 
* R. gallica L., Essig-R. Schössling mit sch~achen ~ta­
cheln u. zahlreichen Drüsenborsten; B.chen rundlIch, gesagt, I~derartig, unteu blaugrüu; Bth. aufrecht, ~hre Stiele u. ~.­roh~e stachelborstig u. gestielt-drüsig; F .. ~ughg, lange knorplIg 
bleIbend; K.zipfel eifg., an der F. zuruckgeschlagen, zuletzt. 
abfallend. _ 1> Zierstrauch aus Mitteldeutsc!I1and. - Bth. 
6 6· K' "ft füll' t· F dunkel-scharlach-
, , r. meIst purpurn, 0 er ge " 
roth. H. 1-4'. . 
* R. centif6lia L., Centifolien-R. Schössling mit .ungIClch~n 
Stacheln; B.chen gewimpert, unten blässer; Bt~. Dlckenhd; • 
eUg . K . f 1'1 I' h t w ,. - ... ZlCfstrauc aus u: ., .Zlp e el 3nzett IC ; sons .' ~ t f"llt 
dem Orient (?). __ Bth. 6, 7; Kr. rOsa, fast ste s ge u .. 
H. 3-10'. _ Aendert vielfach ab, eine auffa~lende F~~;:; 
R. muscosa L. (als A.), Moosrose. Bth:stIele u. .IOOf DÜt blattartigen Drüsenborsten fast moosartIg besetzt. -:- .' 
Flores Rosarum iucarnatal1im. 
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3. Unterfam.: Sangnisorboideae (Lindl.). 
453. Sangnisorba1) L. Wiesenknopf (92). 
1181. S. offlcinalis L., gemeiner W. Kahl; St. aufrecht, 
kantig; B. unpaarig-gefiedert; Rchen 7-13, gestielt, oft aUB 
herzfg. Grunde länglich, gesägt, unten blaugrün; Bth. in 
dichten, langgestielten , rundlichen od. länglichen Aehren j 
Staubb. 4, so lang als die K.zipfel; Narbe kopffg. - lI. 
Mässig feuchte Wiesen, Gebüscae, zerstreut. Berlin : im 
Spreethale verbreitet; Rhillmeisterbrücke. - Bth. 6 - 9; 
Aehren dunkelbraun. H. 1-3'. * 
1182. S. minor Scop., kleiner W. Kahl; St. aufrecht, 
kantig; B. unpaarig-gefiedert; B.ehen 9-25, rundlich bis 
länglich, gesägt, am Grunde herzfg. od. gestutzt; St.b. klei-
ner; Aehren rundlich; K.röhre bei der F .reife runzlig, Reharf-
kantig; Staubb. der männl. Bth. 20-30; Narbe pinselfg.-
(f. Sonnige Hügel, Raine, sehr zerstreut. Berlin: Rüder~ 
dorfer Kalkberge"; öfter auf Grasplätzen verschleppt. Berlin: 
Charitegarten, Thiergarten, Friedrichshain. - Bth. 5 -7 j 
Poterium Sang. L. P. glaucescens Rchb. Kr. grünlich; Narben 
purpurn. H.I-2'. *-Abart: b) polygama W.K. (alsA.~ 
K.röhre stärker runzlig; ihre Kanten geflügelt. Boberufer bel 
Sagan; Eisenbahndamm bei Sommerfeld zw. Baudach u. 
Gassen. Poterium p. W. K. 
45(. .tgrhuonia2) Tour... Odermennig (310). 
1183. A. Eupatöria3) L., gemeiner O. St. aufrecht, be-
blättert, rauhhaarig; B. unterbrochen -gefiedert; grössere 
B.chen 5-9, oval bis länglich, gesägt, oben grün, unten 
dicht graubehaart ; K.röhre dicht rauhhaarig, bei der Reife 
verkehrt-kegelfg., mit tiefen, fast bis zum Grunde reichenden 
Furchen u. abstehenden Stacheln; Kr.b. eifg. - (f. Weg-
ränder, Gebüsche, Hecken, meist nicht selten. - Bth. 6-9; 
Kr. goldgelb. H. 1-"4'. * 
1184. A. odorata MiII., wohlriechender O. B.chen läng-
lich, beiderseits zerstreut-behaart; K.röhre locker-behaart, bei 
der Reife glockig, mit seichten, nur bis zur Mitte reichenden 
') Bei de l'Obel; von sangui8, Blut, u. sorbere, einsaugen; die Grund-
achse wnrde als blutstillendes Mittel angewandt. ') PlI.name b. Celsus. 8) PlI.-
name b. Plinius, als Synonym mit Agrimonla aufgeflihrt; von Eupator, delll 
Beinamen des berühmten Königs Mithridates von Pontu •. 
'lr~ u. =ruek:::'.:"::m; L.b. TU.: 
,: herzfg.; sonst w. v. - (f. Schattige Laubwälder u. Gebüsche, 
, sehr zerstreut. Berlin,.: zunächst sicher: Station Finkenkrug. 
- Bth. 6-8; A. procem Wallr. Kr. goldgelb. H.1%-5'. * 
CIV. Familie. SPIRAEACEAE (D. C.) 
Spi erstaudengewächse. 
t Splrara l ) I, Spierstaude (323a) . 
.. Bth.ach8c mit dem K. vcrwachaen; F.chen am Grunde verwachsen . 
. t S. opulif611a L., schllceballblättrige S. B. langgestielt, 
~et!t 3lappig, doppelt gckcrbt -gesägt; Bth.stand dolden-
l! l'I8ptgj Bth.stiele behaart· K.zipfel zottig. - 11 Zierstrauch 
1 &11s Nordamerika , zuwcil~lI vcrw. - Bth. 6; Kr. weiss. H. 
,5-10' 
I', B. Btb.~Cb8C nur am Grunde mit dem K. verwachsen; F.chen frei. . a. Bth.stand doldenrispig ; S.knospen 5-8. I. Doldenrispe gestielt; K.zipfel zurückgeschlagen. , . * S. ulmif6lia SCOp., rüsternblättrige S. B. gestielt, ei*:g.t 
SPItz, kahl, nach oben ungleich-gesägt; Aestchen kantig; 
Doldenrispen einzeln' K.zipfel eifg. - 1> Zierstrauch aus dem 
südöstl. Deutschland.' _ Bt:l. 5, 6; S. chamaedryJolia Jaq. 
Kr. weiss. H. 3-5 '. 
2. Doldenrispen sitzend; K.zipfel aufrecht. 
* S. hypericif6lia L., johanniskrautblättrige S. B. ver-kehr~eifg., spitz, ganzrandig od. mit einzelnen .Zähnen; Dol-:e~~spen gehäuft; K.zipfel fast 3eckig. - 1> Zlerstrauch aus 
Ibtnen. - Bth. 5; Kr. weiss. H. 4-6'. 
* S. crenata L., gekerbte S. B. verkehrt-eifg., stum~f, 
V?rn gekerbt; Doldenrispen etwas entfernt; K.zipfel bret :l:!' - 1> Häufiger Zierstrauch aus Ungarn. - Bth. 5; • 
ata W. K. Kr. weiss. H. 4-6 '. 
b. Bth.8tand ri"pig; S.knospen 9--12. • 
" t s. salicif61ia L., weiden blättrige S. ~. kurzge~~elt, 
länglIch -lanzettlieh ungleich _ gesägt, kahl; RIspen (Sedrangtll' 
- 10. H" fi ' S"d t a zuweIlen vo -.~_I( au ger Zierstrauch aus u os europ , Id 
B_dig verw. Berlin ; an der faulen Spree, Grunewa .-
--
. ') " . Sirauches mit zusammenge-Qellien (speIrala, b. Tbeophrastos Name elDe~ ten S Ulmaria von L. auf 
Ilies
e 
G ·P~irao) F.; wegen der jetzt davon gc renn . 
att. ubertragen. 
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Bth. 6, 7; Kr. weiss od. röthlirh. H. 3-4'. Abart: I 
b) latif6lia Ait. B. verkehrt-eifg., ungleieh-gesägt; Rispe, 
locker. S. carpinifolia Willd. Seltener gepflanzt u. verw . 
.j55. IJImariB I ) Tourn. Mädesüss (330). 
1185. U. pentapetala GiI., ächtcs M. 8t. beblättertj 
grössere B.abschllittc breit· cifg., ungleich doppelt· gesägt; 
F.chen 5-9, zusamm':11 Rpiralig gewunden, kahl. - 11. 
Feuchte \Yiescll, an Gräben, llächpn, nieht selten. - Bth. 
6-8; Spimea Ulm. L. U. palu8trill ,lImo/I. Kr. gelblichweiss. 
H. 2-4'. * - Formell: a) glaucll SchuItz (als A.). 
B.abschnitte unten weiss- od. grllufilzig; häufiger. b) denn· 
da ta Pres!. (als A.) B.abschnittc Ullt(:11 grün; Reitener. 
1186. U. Filipendula 2) (L.) A. Br., kllollcntragendes M., 
Wurzeln in der Mitte knollig verdil'kt; 8t. oben fast blatt- , 
los; grössere B.abschnittc im Umriss länglich, eingeschnitten. 
gesägt od. fiederspaItico:; F.chen bis 12, aufrecht, nicht ge-
wun(len, behaart, - if. Trockene Wiesen, Hügel, Wälder, 
ziemlich häufig. Berlin : nördl. der Fuchsberge, Ko!. Hohen· 
Schönhausen, Schönholz , Jungf rnhcide, zoolog. Garten, Rn-
dower Wiesen. - Bth. 6, 7; Spimea Fit. L. Kr. weiss, oft 
röthlich, gewöhnlich 6zählig. H. 1-2 '. * 
* kenias) D. C. Kerrie (323b). 
* K. japonioa (L.) D. C., japanische K. B. ungethei1~ 
länglich-eifg., ungleich doppelt-gesägt; Bth. einzeln, grosS.-~ Häufiger Zierstrauch aus Japan. - Bth. 4, 5, selten im Herbst 
noch einmal; Rubu8 j. L. Corchorlls j. Thunberg. Kl'. dotter, 
gelb, fast stets gefüllt. H. 4-6'. 
CV. Familie. POMARIAE Lindl. 
Kernobstbäume . 
.ja6. Crataegus4) L. Weissdorn (3Hl). 
1187. C_ Oxyaoäntha 5) L., gemeiner W. Dorniger Stranchi 
B. 3-, seltener 5lappig, besonders Vf,lrn ungleich-gesägt, unten 
1) Bei de I'Eclusc; wegen der Aehnlichkeit d. B.abschnitte v~n U;,r.:; t~petala mit dem B. der Ulme. ') Bei La Ruelle. wegen der gleIChsa eng!, 
emem. ~'aden (Blum) hängenden (pendulus) WurzelknoJlen. ') ~ach de:mes b. 
BotanIker James Kerr. ') krataigos od. krataigon, Name eIDes Ba S' vOll 
Theophraato8. ') oxyakantba, Name eines Strauches b. Theophrasto , 
oxys, scharf, u. akantha, Dorn. 
rb:~_' wie die A .... b.:~:::~cl' hbI, K.,ipf,' ::.. I bel der F. aufrecht; Griffel meist 2-3' Steinf. mit 2-3 
, Steinen. - 1> Gebüsche, Waldränder , 'zerstreut. Berlin: 
, Jn~gfernheide. - Bth. 5 i Mespilu8 Ox. Gaertn. Kr. weiss, 
beI der gefüllten Form rosa; F. roth. H. 6-15'. * 
. 1188. C. monogynus Jacq., eingriffeliger W. B. meist 
tief.3-5spaltig- gelappt, unten blassgrün; Bth.stiele behaart; 
K.~lpfel lanzettlich, bei der F. oft zurückgeschlagen; Griffel 
meIst 1; F. mit 1 Stein; sonst w. v. - 1> W. V., häufiger. 
- Bth. 5, 6; Ml'8]Jilu8 mon. Bernh. Grat. kyrtostyla Bluff 
u. F7.ngerliuth. Kr. wei~s; F. roth. H. 6-15'. * 
t Mfspllus l ) J,. Mispel (319). 
t M. germanica l., deutsche}I. Dorniger Strauch; B. 
lanzettlich, ganzrandig od. vorn gezähnelt, grün, filzig; Bth. 
endständig, einzeln i K.zipfel lineal-Ianzettlich, an der F. ab-
8~he?d; F. niedergedrückt-kuglig. - 1? In Mitteldeutschland 
emheJmisch; bei uns hie u. da gepflanzt u. verw. - Bth. 5; 
Kr. weiss; F. braun. H. 5-20'. 
* Cydonia 2) TOUfll. Quitte (320). 
* C. vu/garis Willd., gemeine Q. Kleiner Baum od. 
Strau~h ohne Dornen; B. kurzgestielt, keilfg.,. unten ne~st 
den Jungen Zweigen u. K.röhre zottig -graufi!zJg; Bt~: em-
zeIn; K.zipfel länglich, drüsig-gesägt, an der F. vergrossert. 
- 1> Aus dem Orient hie u. da gezogen. - Bth. 5, 6; 
Piru8 Gyd. L. Kr. l'öthlichweiss; F. gelb. H. 10--;20 '. -
FOl1l?ell: a) malifol'm is Mill. (als ,A.) , ApfelqUItte. F. k~ghg, beiderseits genabelt. b) oblong.a Mdl. (als A.), 
BIrnquitte. F. birnfg. Off. Semen Cydomae. 
* C. japonica (Thunberg) Pers., japanische Q. Dornig; 
B. kurzgestielt , eifg. bis länglich, feingesägt , nebst ~en 
Aesten zuletzt kahl' Bth. 1-3; K.zipfel kurz, rundhch, g~nzrandig, gewimpe;t, nicht vergrössert; ~. kegelfg. K 1> 
Zle.rstrauch aus Japan. _ Bth. 4, 5; Piru8 J. Thunberg. r. 
meIst scharlachroth. H. 2-8'. 
-------
') N il od mespile b. Theophrasto!. ~ CYd . ame dieser Pli. b. Plinius; mesp ~nJl d: . von der Stadt Kydowa 
(Jet on,a (malus), Name dieses Banme. b. a a JUs, 
zt Canea) auf Kreta. 
l I 446 Pomariae. 451. liros1) L. Birn- u. Apfelbaum (321). A. Bth. gross, in wenigbth. Dolden, F.rscher pergamentartig. 
1189. P. communis L., Birnhaum. Knospen kahl; B. 
rundlich od. eifg., kleingesägt , so lang als ihr Stiel; Griffel 
frei; F. unten schmäler od. abgerundet, nicht genabelt; F.· 
fächer aussen abgerundet. -- 1? Laubwälder, Gehüsche, Acker· 
raine, Fehr zerstreut, aber überall gepflanzt. Berlin : Bre· 
dower Forst wild. - Bth. 4, 5; P. Acltras riaertn. Kr. 
weiss; Staubheutel roth. H. 20-60'. * ._- Wild nur die, 
Form: a) gl a b r a K 0 c h. B. allfangs rliinn·spillnwebig-filzig, 
später ganz kahl. 
1190. P. Malus~) L., Apfelbaum. KlIospell behaart; B .. 
eifg., kerbig kleinge8ä~rt, doppelt solan!; als ihr Stiel; Griffel', 
am Grullde verwachsen; F. kuglig ocl. liinglich, beiderseits i 
genabelt; F.fäeher aU~8en scharfkallli/!"; sonst w. v. - ) 'I 
W. v., seltener wild. Berlill: Brieselallg, ßredower Forst. - i 
Bth. 5; Kr. weiss, unterseits rosa; Staubbeutel gelb. H. ~O 
bis 30'. * Off. Poma im matura acidula. - Wild nur die ' 
Form: a) acerba (Merat, als A.). B. u. K.röhre kahl. 
Malu8 acerba lvIerat. PirU8 ac. D. C. 
B. Bth. mässig gross in yielbth. Doldenrispen; P.fächer diinnhäutig. 
a. B. nngetheilt, meist gelappt. 
1. B. zuletzt beiderseits kahl; Lappen zugespitzt. 
1191. P. torminälis CL.) Ehrh., Eisebeerbaum. B. lang· 
gestielt, aus gestutztem od. herzig. Grunde breit-eifg.; Lap~en 
ungleich-gesägt, untere viel grösser, abstehend. - ~ Bergige 
Laubwälder, Hügel, selten. Helmstedt: Rehm bei Wefer· 
lingen, Klepperberg bei Schwanefeld , Bodendorf; Oschers· 
leben: Hakel an der Domburg ; Biesenthaler Forst; ?der-
berg: Pählitzwerdcr im Paarsteiner See; Gerswalde: Bokell' 
berger Heide; Melssow; öfter gepflanzt. - Bth. 5; c;a; 
taegu8 t. L. S07'bu8 t. Crtz. Kr. weiss; F. braun. H. 20-40 . 
2. B. zuletzt oben kahl, unten filzig. 
* P. 80andica CL.) Babington, schwedischer B. B. mässig 
langgestielt, länglich - elliptisch, unten graufilzig ; Lappen f' 
sägt, ziemlich parallel, die unteren tiefer, bis zur MItte es 
B. ziemlich gleich gross. - 1> Zierbaum aus Schw~deD. ~ 
Bth. 5; Crataegu8 Aria ß. 8candica L. Piru8 intermed~a Ehr 
Sorbus 8C. Ehrh. Kr. weiss; F. orange. H. 10-20'. 
1) Name von P. communis b. d. Römern. ') Name dieses Baumes b. d. 
Römern. 
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. ~ P. Aria 1) (L.) Ehrh., Mehlbeerbaum. B. kurzgestielt, 
elhptIsch bis länglich, unten weiss- od. graufilzig, beiderseits 
k!emgelappt od. nur doppelt-gesägt; Lappen wie ihre Säge-
zahne von der Mitte llach dem Grunde der B. kleiner wer-
dend. - 1> Zierstrauch od. Baum aus den Gebirgen Mittel-
. deutschlands. - Rth. 5; Crataegu8 Aria «. L. SorbU8 Ar. 
Ortz. Kr. weiss; F. orange. H. 10-30'. 
b. n. unpaarig getiedert. 
1192. P. aucupäria (L.) Gaertn., Eberesche. Knospen 
behaart; B. 5-11zählig-gefiedert; B.chen länglich-Ianzettlich, 
un~leich stachclsl'itzig-gesägt; Griffel meist 3; F. kuglig od. 
elhpsoidisch. - I? Laubwälder, zerstreut; häufig angepflanzt. 
- Bth. 5, 6; Surbu8 aue. L. Kr. weiss; F. 1'oth od. orange. 
H. 10-30'. * 
P. Aria X aucuparia. B. unten graufilzig , am Grunde 
gefiedert, nach oben fiede1'spaltig-gelappt, mit nach der Spi~e 
fasch abnehmenden, stachel spitzigen Läppch~n; F. kuglIg-
oval. - 1> Zunächst in Thüringen wild; bei uns nur zw. 
Boitzenburg u. Weggun 2 Bäume. - Bth. 5; Sorbus hybrida 
L. Piru8 lt. Sm. Kr. weiss; F. roth. H. bis 30'. 
t .4melanchier2) Medikus. Felsenmispel (322), 
. * A. vulgäris Mnch., gemeine F. B. gestielt, beider.seits 
~bgerundet od. vorn gestutzt, kerbig-g~~ägt; .Kr.b .. ~~tlfg.­
lln.eal-Ianzettlich. - 1> Zierstrauch, zunachst .111 Thufl~g~n 
beunisch. - Bth. 4, 5; Mespilus· Am. L. Aroma rotundifoha 
Per8. Kr. weiss; F. blauschwarz. H. 4-6'. 
. t A. canadensis (L.) Torr. u. Gray, can.~dische F. B: ge-
stielt, spitz od. fein zugespitzt, scharf-g~sagt; Kr.h. keIlfg.-
verkehrt-eifg. bis lineal-Ianzettlich. -1> Zierstrauch aus Nor~­
amerika, verw. Schlachtensee bei Berlin. - Bth. 5; Mespt-
JUs c. L. Pirus Botryapium L. fil. Kr. weiss; F. blauschwarz. ~. 8-12'. _ .Formen: a) Botryapium D. C .. (als A.) I,J. 
länglich-elliptisch; Kr.b. breiter. Pirus Botr .. W~lld. At'oma 
Bot. Pers. b) ovalis D. C. (als A.) B. rundlIch-oval; Kr.b. 
aelunii.ler. Pirus ov. Willd. Aronia 01J. Pers. 
-------
1) h hr t s ') Der Name ist der tr aria, Name eines BamDes b. T eop as 0 • 
&IlZ. von A. vnlgaris (die F. amelanche). 
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CVI. Familie. AMYGDALACEAE JUSS. 
Steino bstbäume. 
* Amygdalus l ) Turn. Mandelbaum (314). 
* A. communis l., gemeiner M. B. lanzettlich, gesägt, 
untere Sägezähne drusig; B.stiel so lang od. länger als die 
B.breite, drusig; K.röhre glockig; F. länglich -eifg., filzig; 
Steinschale mit tiefen punktfg. Grubcn. - l> Aus Südeuropaj 
einzeln in Gärten. _. Bth. 3, 4; Kr. heIlros!!.. Off. Semen 
Amygdali dulce. - Ahart: b) Itmllra Sn. B.stiele drüsen· 
los. Off. Sem"I1 Amygd. amarum. 
* A. nana l., Zwerg-Mo B. lallzettli('h, drüscnloR-gesägtj 
B.stiel kürzer als die B. brrite; K.riihr<' riihrenfg.; F. mnd· 
lich, zottig; Steinsehale fast glatt. - f! Zi<~rstrauch aus Süd: 
ostdeutgehland. - Bth. 3, 4; Kr. rosa. H. 1-4 '. 
* Persira2 ) Tourn. Pfirsich (315). 
* P. vulgaris MiII., gemeiner P. H. lanzettIieh, stachel· 
spitzig-gesägt; B.stie1 kürzer als die halbe B.breite; F. kuglig, 
sammetartig. - 1> Aus Vorderasien , besonders an Spalieren 
gezogen. - Bth. 3, 4; Amygdal1l8 P. L. Kr. trubrosa. 
458. Prtinus~) ),., Pflaume, Kirsche, Aprikose (316). 
A. Aprikose. F. sammtartig-filzig. 
* P. Armeniaca I) L., Aprikose. B. eifg., am Grunde fast 
herzfg., doppelt· gesägt ; B.stiel drüsig; Bth. fast sitzend, vor 
den B. erscheinend. - 1> Aus Vordcrasien. - Bth. 3, 4; 
Kr. weiss. 
B. F. kahl. 
a. Pflaume. F. bläulich-pereift; B. in der Knospenlage eingerollt. 
1. Jüngere Aestcben behaart. 
1193. P. spinosa L., Schwarzdorn, Schlehe. Dornästiger 
Strauch; AeHtchen weichhaarig; B. länglich-elliptisch, ~uletz~ 
kahl; Bth. meist 1 in jeder Knospe, vor den B. erschemend, 
Bth.stiele kahl; F. aufrecht. - 1> Sonnige Hügel, Waldränder, ~~r· 
streut; auch in Hecken gepflanzt. - Bth.4, 5; Kr. weiss; F. blau-
') am~gdalos, Mandelbaum, b. Lukiano.. 2) Persica malus, .Name di:: 
Baumes b. Plinius, weil er aus Persien eingeführt war. 3) Name dle8eS BArtne-b. Columella (prune b. Theophrastos). ') Name dieses Baumes, der auS 
Dien eingef'tihrt war, b. Columella. 
r{"~ . lieh. H. 5-10'. * ' •. Bth. erst mit den , Hauptform. Amygdalaceae. 449 Abart: b) coaet4nea W. u.' Grab. E. erscheinend. Viel seltener als die 
:t P. insiticia l., Kriechen -P., Haferschlehe. Weniger 
dornig; Aestchen sammetartig - filzig; B. unten zerstreut-
beha.art; Bth. In\'ist 2 in jeder Knospe; Bth.stiele fein, weich-
haang; F. hän!rpn(l. - t? Am Süddeutsch land, hie u. da verw. 
- Bth. 4, 5: Iü. weiss; F. schwarzviolett. H. 10-20 '. 
2. ,Jünger" Ar.teh.,n kahl. , 
.. t P. domestica l., Pflaume. Baum; B. elliptisch, kerbig-
, gesagt, UllÜ'1I weil'!lhaarig; Bth. meist 2 in jeder Knospe; 
B~h.Btielc wl'ichll:larig; F. liillglich, hängend. -1? Aus Vorder-
aSien; zuwdlen vl'rw. - Bth. 4; Kr. weiss; F. meist blau-
schwarz, doch ver1illllt'.rlich. 
b. F. unbertdft; B. in der Knospenlage gefaltet. 
1. Kirsl'he. 11th. in ~. ud. mehrhth. Dolden, sich mit od. kurz nach 
den B. entwit'kclnd. 
1194. P. avium l. süsse Kirsche. B. verkehrt-eifg., 
d~ppelt -kerbig- gesägt. ~llten behaart; B.stiel an der Spitze 
m~t 2 Drüsen; Bth.knospen ohne Laubb. - 1? Laubwälder, 
wIld selten. - Bth. 4, 5; Kr. weiss; F. des wilden Bau~es 
f?th od. schwarz, klein. * - Gezogene Hauptabarten: b) J~­
h~na D. C. (als A.), Herzkirsche. F. grösser, herzfg., .mlt 
welchem Fleische. roth, gelblich od. schwarz. c) dur~cllla 
D. C. (als A.), Knorpelkil'sche. F. grösser, herzfg., mIt har-
tem, brüchigem Fleisch. 
* P. Cerasus l. saure Kirsche. B. oval, fast doppelt~ 
~esägt-gekerbt, kahl; B.stiel an der Spitze ohne Drüs.en; 
mnere B. der Bth.knospen laubartig. -:- l' Aus VorderasIen. 
- Bth. 4, 5; Kr. weiss; F. meist schwarzroth. - HauVt-f~~men: a) ac i da Ehr h. (als A.), Glaskirsclle. Bth.stlel 
kurzer; Saft des F.fleisches farblos. b) austera . .Eh;h. 
(als A.), M09'elle. Bth.stiellänger; Saft. des F.fleisches rothlich. 
2. Traubenkirsche. Bth. in Trauben, sich nach den B. entwickelnd. 
* B.stiel an der Spitze mit Drüsen; Trauben lang . 
.. 1195. P. Padus l., Ahl-, Vogelkirsche, Fau~baum. B. dU~häutig, länglich-verkehrt-eifg. od. elliptisch, ID~lst~oppe~~ 
tesagt, mit abstehenden Sägezähnen; Trauben meIst angen , 
lU'.b. verkehrt-eifg _ 1? Laubwälder, Gebüsche, sehr ~. str~ut. Berlin: Bri'eselang; öfter gepflanzt. - Bth. 5; • 
welss; F. schwarz. * 
Ascher s on, Flora, (Auszng.) 
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t P. serötina Ehrh., 8pätblühende Kirsche. B. fast leder· 
artig, oval bis länglich-lanzettlich, oben glänzend, meist ein· 
fach-gesägt; Trauben locker, abstehend, zuletzt nickend; 
Kr.b. verkehrt- eifg. - 1> Zierstrauch aus Nordamerika, zu· 
weilen verw. - Bth. Anf. 6; P. 'l'ir[liniana Jl,fill. Kr. weiss; 
F. schwarzpurpurn. 
** B.stiele ohne DriiRen i Traubp'Jl kurz. 
t P. Mähaleb L., WeichRelkirHche. B. eifg. od. rundlich, 
am Grunde öfter herzfg., gekerht -gesägt, uuten blaugrün; 
Kr.b. länglich. - I? Zierstrauch aus Süddeutschland, selten 
verw. - Bth. 5; Kr. W(\iSR; F. Hl'hwllrz. H.4--10'. 
:51. Ordnung. Leguminosae End!' 
eVII. Familie. PAPILIONAl'AE CL.) 
Schmetterlingsblüthler. 
1. Unterfam.: Lotoideae (D. C.) 
1. Gruppe. Genisteae D. C. 
UJu l ) L. Gaspeldorn (433). 
U. europaeus L., europäischer G. St., Bth.stiele, K. u. 
Hülsen abstehend-behaart; B. pfriemlich, steif, stachelspitzig; 
Bth.stiel so lang als sein Tragb. - P. Sandige Kiefernwälder, 
Heiden, sehr selten. Vorsfelde: Dammdorf; Wilsnack: Rüh· 
stedt; Wustrow beim Schiesshause; Bergen; Gartow; Hoyers-
werda: Galgeuberg, Kosackbrücke früher; Strassburg: Gah· 
lenbecker See. - Bth. 5, 6; Kr. gelb. R 2-4 '. 
459. SarotbamuQs~) ltimm. Pfriemen (434). 
1196. S. scopäriu8 (L.) Kooh, besenartige P., HasengeiJ, 
Kriensch. Aeste kantig; B. 3zählig, obere ungetheilt; ~th .. 
stiele viel länger als das Tragb.; Bth. sehr gross; Griffel 
oben verdickt; Hülsen an den Nähten abstehend-behaart. -
• Sandige, trockene Wälder, sonnige Hügel, Wegrän:, 
meist nicht selten. - Bth. 5, 6; Sparnum BC. L. Bar. . 
gari8 Wimm. Kr. gelb, sehr selten weiss. H. 2-6/. * 
') Bei Pllnius Name eines Strauches. ') Von saros, Besen, u. thaJDIIOs, 
Strauch; an den Namen der Art (von 8copae, Besen) erinnernd. 
r 460. kW.::;:~:·~,te, (435). 
, A. Bth. mit einem LaubzV<eige in den Achseln von Laubb. 
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1197. G. pilösa L., behaarter G. St. ohne Dornen, ge-
furcht; Aeste liegend od. aufstrebend; B.länglich-Ianzettlich, 
, ~te~ liebst Bth.stielen, K., Fahne, Sehiffchen u. der lineal-
l~~ghche Hülse angedrückt- behaart. - 1l Trockene Wälder, 
dune Hügel, ml'ist häufig. - Bth. 5, 6 u. öfter 8, 9. St.· 
1/4-1' lang. * 
B. Bth. in Tralltwll, in den Ach8t~ln von Hochb. 
a. Ohne I )ornt'T1. 
1198. G. tinctöria L., Färbe-G. St. getreift, oben mit 
~urzen, traubelltragellden Aestep; R. elliptisch bis lanze~ 
lieh, gewimp,·rt.; K., Kr.b. u. die lineal-längliche Hülse kahl. 
-. 1l Trockene Wiesen, Gebüsche, Laubwälder, zerstreut. 
Berlin : Hegemeister, Kol. Hohen-Schönhausen, Jungfernheide, 
Tempelhof, Rudower Wiesen Neue Krug. - Bth. 6-8; 
Kr. goldgelb. H. 1-2'. * ' . 
b. Mit kurzen, dornigen Acstcll. 
. 1199. G. germanica L, deutscher G. B. grasgrün, .läng-
lich-Ianzettlich am Rande nebst den Aestchen, Bth.stielen, 
K. u. oval-länglichen Hülsen rauhhaarigj Tragb .. pfriemlich, 
halb so lang als der Bth.stiel. - 1l Trockene Walder, zer-
streut. Berlin: Jungfernheide, Rudower Wiesen. - Bth. 5,6; 
Kr. goldgelb. H. 1-2'. * 
1200. G. anglica L., englischer G. B. blaugrün, nebst 
den Aestchen, Bth.stielen, K. u. länglichen Hülsen kahl; Tragb. 
oval, länger als der Bth.stiel. - 1l Heiden, torfige. Waldstell~n! 
Moorränder, im nordwest!. Gebiete sehr verbreitet. B.erlm. 
zunächst an Bolchow bei Buschow. - Bth. 5, 6, emzeln 
bis 8; Kr. goldgelb. H. %-3'. *1 
461. Cj'tisus 2) L. Geisklee (436). 
A. St. nicht geflügelt; B. 3zählig. 
a. Bth. in Trauben; K. glockig. . 
1. Trauben hängend kurze Seitenzweige absehhessend. 
* C. laburnum 3) ~,Goldregen. B.chen ellipti8ch~b:: 
kahl, unten nebst Traubenachse u. Bth.stielen ang; ck C 
behaart; Hülse seidenhaarig , an der oberen Naht 1 ge-
-- . uehes schon b. Hlp-P k ') Pfl.name b. Virgilins. ') kytisos. Name eIDes Stra 
o rates. ') Pfl.name b. Plinius. 29* 
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kielt. - 1? Bekannter Zierbaum aus Süddeutschland, zuweilen 
verw. - Bth. 5, 6; Kr. goldgelb. H. 10-20 '. 
2. Trauben aufrecht, an längeren bcblättcrten Zweigen endständig. 
1201. C. nigricans L., Bchwarzwcrdender G. Mit auf· 
steigendeu, ruthenfg. Zweigcll; Rehen verkehrt-eifg. bis läng-
lieh; Zweigc, Traubenachse , Bth.stiel u. Hülse seidenartig 
angedrückt -behaart. - 1? Trockcne Wälder, Ge büsche, im 
südöstl. Gebietc zerstreut. Rerlin: ;,:ulIächst Rehhagen bei 
Drahndorf östl. von Fürstcnwaldn; hie Il. eIa vcrw. - Bth. 
6-8; Kr. goldgelb. H. 1-3'. j* 
b. Btb. in Köpfen, od. 1 od. 2 in den B.a(·h~wll1; K. röhrig. 
t C. capitatus Jacq., kopfbth. G. ACHte aufreeht-abste-
hend, gleichhoch ; B. gCHti(~lt; B.ehen verlwhrt·eifg., nebst den 
Aestchen, Bth.stie)en, K. u. Hülsen rauhha:trig; Bth. in end-
ständigen, kopffg. Dolden. - t> Häufiger Zierstrauch aus 
Ostdeutschland, zuweilen vcrw. - Bth. 6-8; Kr. goldgelb, 
die Fahne später mit 1 hraunem Fleck. H. 2-4 '. 
B. St. geflügelt; B. ungetheilt. 
C. sagittalis (L.) Koch, geflügelter G. St. liegend; Aeste 
aufrecht u. aufsteigend; B. entfernt, sitzend, länglich, rauh-
haarig; K. rauhhaarig. - t Trockene Wiesen, Hügel u. 
Wälder, sehr selten. Oranienbaum; um Dessau häufig; 
Barby: Diebziger Busch; Strasburg: am See bei WOlfS-
hagen. - Bth. 5, 6; Genista s. L. Kr. goldgelb. H. /2 
bi~ 1 '. fi 
t Lupinus 1) 'hurn. Lupine, Jelängerjelieber (437). 
A. Unterlippe des K. 3zähnig. 
* L. luteus L., gelbe L. B. (wie bei den übrigen Arten) 
gefingert, B.ehen der unteren verkehrt-eifg., stumpf, der 
oberen lanzettlicb, spitz; Bth. fast sitzend, in meist rep?l-
mässigen, traubig gestellten Quirlen; Oberlippe des K. 2theJhg. 
- 0 Aus Südeuropa, überall als Futter u. Gründünger ge-
haut. - Bth. 6-9; Kr. hochgelb. H. 1-2/. 
B. Unterlippe de. K. ungetheilt 
* L. albus L., weiss~~ L. B.ehen länglich; Bth. gestielt, 
abwechselnd in Trauben; Oberlippe des K. ungetheilt. -.0 
Aus Südeuropa , selten gebaut. - Bth. 6 - 9; Kr. wel/lS· 
H. 1-2/. 
') Name dieser Gatt. b. d. Römern. 
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* ~. angustifolius L., blaue L. B.ch~n lineal; Bth. 
kurzg~sbe1t, abwechselnd in Trauben; Oberlippe des K. 
2~palbg. - 0 Aus 8üdeuropa, zuweilen gebaut. - Bth. 6 
bIS 9; Kr. himmelblau. H. 1--2'. 
2. Gruppe. Anthyllideae Koch. 
462. 01101118 1) L. Hauhechel (438). 
A. HUlse HO lang od. länger ah; der K. 
1202. O. spinosa L, dornige H. 8t. mit oft gezweiten 
Dornästcu, 1- od. 2reihig -rauhhaarig; B. 3zählig; B.chen 
länglich, ziemlich kahl; Bth. entfernt, meist einzeln, selten 
zu 2 achselständig. -- i'\. Trockene Wiesen, Triften, Weg-
u. Waldränder, meist häufig. - Bth. 6-·9; Kr. rosa, selten 
weiss. H. 1-2 '. * Off. Radix Ononidis. 
B. Hlilse kiirl':er als der K. 
1203. O. repens l., kriechende H. Ausläufer treibend; 
8t. ringsum abstehend-behaart, zerstreut-dornig j B. 3zählig; 
B.chen oval bis länglich, vorn abgerundet od. gestutzt, meist 
stark drüsenhaarig ; Bth. entfernt, meist 1 oc1. 2 achselstän-
dig. - 21. W. v., nicht selten. - Bth. 6- 9 j O. procurrens 
Wallr. Kr. rosa, selten weiss. 8t. 1-2' lang. * - Abart: 
. b) mitis Gmel. (als A.) Ohne Dornen; seltener. 
O. arvensis L, Acker-H. 8t. ringsum rauhhaarig, ohne 
Dornen; B. 3zählig; B.chen länglich-elliptisch, oft spitzlich, 
drüsig-behaart; Bth. zu 2 achselständig, nach oben traubig 
gehäuft. - ,11. Wiesen, Triften, Wegränder, sehr selten. 
Oranienburg: nach Lehnitz hin; Luckau: Egsdorf, Kemlitzer 
Heide; Landsberg a. d. W.: 8chützensee. - Bth. 7, 8; O. 
Bpino8a l'<. mitis L. O. hil'cina Jacq. Kr. rosa. H. 1-2'. E 
463. Allthyllis2) Ri,ill. Wundklee (439). 
1204. A. Vulneraria 3) L., gemeiner W. 8t. meJ:!rere, 
oben filzig; B. meist unpaarig -gefiedert, untere gestielt, un-
getheilt, länglich; Rchen lineal-länglich,. das endständige 
grösserj Köpfe mit einem fingerfg. -gethellten D~ckb.; K_ 
bauchig weissfilzig. - 21. Wegränder, trockene Hugel, gern 
auf Lehmboden, zerstreut. Berlin: Oranke bei Weis sen see, 
1) ononis, Pfi.name b. Dioskorides. ') PlI.name b. pioskorides. ') Als 
Pfi..name zuerst b. J. Bauhin, wegen ihrer Anwendung bel Wunden. 
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RosenthaI, Artillerie-Laboratorium, Rudower Wiesen. - Bth. 
5 - Herbst; Kr. hellgelb. H. 1/2-1 '. * - Abart: b) DiI-
lenii Sc h u lt. (als A.) Fahne, Rand der FlÜtu~1 u. Schiff-
chen blutroth; scheint selten. Berlin : Rudower Wiesen. 
3. Gruppe. Trifolieae D. C. 
464. letlifago') L. Schneckenklee (4!10). 
A. Bth. mäAsig gl"mH~; Windlln~cn (leT I1iiL",(' in dnl' .'fitte> einen leeren Raum 
lasBend. 
t M. sativa L., Ll1l1crne. St. aufreeht, lIiemlich kahl; 
B.chen vorn stachelRpitzig -w~zähnt, abgerundct od. gcstutzt; 
Nebenb. pfriemlich ; Trauben länglil"h; HiilRc angedrückt-
behaart, mit 2-3 Windullgen. - 'I. Aus Siideuropa (?); häufig 
gebaut u. verw. - Bth. 6-9; Kr. violett od. bläulich. H. 
1-3'. 
t M. media Pers., Sandluzcmc. St. aufrccht od. auf-
steigend, zerstreut angedrückt-behaart; Hülse mit 3/4-2 Win-
dungen; sonst w. v. - (I. Auf Sandbodell gebaut, nicht selten 
verw. - Bth. 6 - Herbst; Kr. erst gelblich, dann grün, 
zuletzt meist bläulich, seltener weiss od. braun. H. 1-2 '. 
1205. M. falcäta L., sichelfg. S. Ausläufer treibend; 
St. liegend od. aufsteigend, angedrückt -behaart; Trauben 
länglich od. fast kuglig; Hülse sichelfg. od. mit 1 Windung; 
sonst w. v. - 2\. Hügel, Wegränder, gern auf Lehmboden, 
meist nicht selten. - Bth. 6 - Herbst; Kr. hellgelb. St. 
1-2' lang. * 
B. Bth. klein; Windungen der Hülse in ,ler Mitte geschlossen. 
a. Hülse nierenfg .. ohne Star heIn. 
1206. M. lupulina L., Hopfen-S. Nebenb. länglich-eifg.; 
B.chen verkehrt.-eifg., ausgerandet, vorn gezähnt; Tr~~ben 
vielbth., zur Bth.zeit fast kuglig; Hülsen gedunsen, .!angs-
adrig. - 0 u. 9, auch 'I. Grasplätze, Wiesen, Wegrander; 
vernein. - Bth. 5 - Herbst; Kr. goldgelb. St. 1/~_2' la.ng'b-
- Abart: b) Willdenowii Boenn. (als A.) Hülse mIt a 
stehenden Drüsenhaaren. 
b. Hülse "piralig, mit Stacheln. 
1207. M. minima (l.) Bartalini, kleinster S. Dicht-zottig; 
Nebenb. eifg., am Grunde gezähnt; B.ehen ausgerandet, vorn 
1) Bei Tournefort; medica, ~ame von j\I. ~ativa b. Plinins, weil sie aUS I' 
Medien eingefiihrt sein soll. 
r
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.. gezähnt; Traube I-5bth.; Hülse aderlos, mit etwa 5 Win-
l dung~?; Stacheln an der Spitze hakig. - e Sonnige Hügel, 
I Wegrander, auf Sand- u. Kalkboden, sehr zerstreut. Berlin : 
Spandau, Rüdersdorfer Kalkberge. - Bth. 5-7; M. poly-
morpha var. mz'nima L. Kr. goldgelb. St. 2 "-11/
2
, lang. * 
t M. denticuhita Willd., gezähnter S. Kahl; Nebenb. 
fiederspaltig-gezähnt; B.chen gestutzt, vorn gezähnelt; Traube 
4-8bth.; Hülse bogig-netzfg.-aarig, mit 2-3 Windungen; 
Stacheln gerade. - 0 od. e Aecker sehr selten u. un-
beständig. Bei Schönebeck am Humm:lsberge, wahrschein-li~h nur eingeschleppt. - Bth. 5-8; Kr. goldgelb. St. % 
bis 3' lang. 
465. ~elilotu&l) Touru. Steinklee (451). 
A. Trauben lang, Bth. hängend. 
a. Ncbcnb. (wenigstens die unteren) pfriemlich, am Grunde stark verbre 
tert, beidel'seits mit mehreren Zit"lmen. 
1208. M. dentatus (W. K.) Pers., gezähnter S. B.chen 
länglich - elliptisch, stachelspitzig klein -gesägt; K. 5nervig; 
Hülse eifg., spitzlich, meist 2samig. - 0 0 u. 0 An Grä-
ben, Wegrändern, auf Wiesen, stets auf Salzboden, im Flötz-
gebirge ziemlich verbreitet, ausserdem nur Potsdam: Bornimj 
Nauen: Salzstelle am Dechtower Damm, zw. Hertefeld u. 
Deutschhof, bei der Lütsche; Frankfurt? - Bth. 5-9; Tri-
folium d. W. K. T. Kochianum Ha,yne. MeZ. Koch.. Willd. 
Kr. blassgelb. H. 1/2-2 '. * 
. t M. itlilious CL.) Desr., italienischer S. B.ehen keilfg.-
verkehrt-eifg., vorn gesägt; K. 1 Onervig ; Hülse kugl~g, eifg:. 
stumpf, meist 1samig. - 'v Aus Südeuropa, zuweilen mit 
Luzerne eingeschleppt. - Bth. 6, 7; Trif. Melilotus italica L. 
Kr. goldgelb. H. 1-2'. 
b. Nebenb. pfriemlich, am Gnmde wenig breiter. 
I. Hiilse zugespitzt, angedriickt kurzbaarig, meist 2samig. 
1209. M. macrorrhizus (W. K.) Pers., grosswurzliger S. 
St. aufrecht· Nebenb. der unteren B. am Grunde einerseits 
od. beiderseits mit einem Zahne' B.ehen länglich, meist ge-
stutzt entfernt scharf-gesägt· Flügel u. Schiffchen so lang 
als di~ Fahne' Hülse deutlich netzig - runzlig. - 0 0, auch 
o Wiesen, fe~chte Gebüsche, an Gräben, gern auf Salzboden, 
zerstreut. Berlin : Boxhagen , Weissensee , Franz. -Bucllholz, 
-----
') melilotos
o 
eine Kleeart b. Theophrastos; von meli, Honig, u. lot08, S. 460. 
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Buschkrug. - Bth. 6-9; Trif. Melilotu8 offieinalis y. L. 
T. maer. W. K. T. ifficinale Hayne.· ~Mel. off. Willd. Kr. 
goldgelb, Fahne braun gestreift. H. 2 - 4'. * - Abart: 
b) paluster (W. K.) Spr. (als A.) R.ehen kaum gesägt; 
Fahne nieht gestreift; seltener. 
2. Hülse stumpf, stachelFpitzig, kahl, meist b-amig. 
1210. M. offlcinalis (L.) Desr., gebräuchlicher S. St. auf· 
steigend oel. niederliegend; H.ehml gesäp;t, Htumpf od. ge-
stutzt; Fliig~l Jängpr als daR Srhiffchcn, so lang als die 
Fahne; Hüls~n querfaltig , wellig nptzfg. -runzlig. - 0 0, 
auch 0 Weg- u. Ackerränrlpr, Hügel, gnn allf Lehmboden, 
zerstreut. Berlill: z. B. Fril~driehshailI, ~khölWb()rg, Steglitz, 
Tempelhof, Krcuzbprg, Chan"",,p di(~s- u. j(·.l1Heit l{ixdorf. -
Bth. 6-10; TI'1f. ""'fel. off. a. L 'l'. Pe:itl'ierl'canuril Hayne. 
M. arl/ensi8 Wallr. Jlf. pallida TI"".';. .V. Petitp. Koch. Kr. 
goldgelb. St. 1-3' lang. * 
1211. M. albus Desr., weisser S. St. ll.ufrecht; Flügel I 
so lang als das Schiffchen, kürzer als die Fahne; Hülse 
netzfg.-runzlig; son~t w. v. - 0 0 W. Y., lIicht selten. -
Bth. 6- 9; Trif. "lId. off. /~. L. 1'. mdgrwe Hayne. ][. v,ul- . 
garis Willd. Kr. weiss. H. 1-5 '. ~, 
B. Traube kopffg.; Blh. aufrecht. 
t M. coeruleus CL.) Desr., blauer S., Siebenstundenkraut. 
St. aufrecht; Nebenb. lauzettlich-pfriemlich; Rchen oval, 
stumpf, sparsam stachelspitzig-gesägtj Flügel länger als das 
Schiffchen, kürzer al~ die Fahne; Hiilse zugcF'pitzt. - 0 A~s 
Süddeutschland ; bei uns gebaut u. verw. - Bth. 6, 7; Tl'ij, 
MeZ. coervJea L. Kr. hellblau. H. 1-2 '. 
-t66. Trifolium!) Tourn. Klee (447). 
A. Kr.h. am Grunde zu einer Röhre "erwachsen; Hülse den K. nicht über-
ragend. 
a. K. am Schlunde innen mit einer erhabenen, oft behaarten J..Iinie od. 
einem Haarkranz j Griffel hakig, nach oben verdickt. 
1. Hauptachse eine Cenlralroselte u. aus deren B.achseln Bth.stenge! 
mit achsel. - u. scheinbar endständigen Bth.ähren treibend. 
1212. T. pratense L., Wiesen-K. Nebenb. 3eckig, plö~­
lieh in eine Granne verschmälert, gewimpert; Aehren kug~, 
meist zu 2, von B. umhüllt; K.röhre 10nervig, behaart; .: 
zähne fadenfg. - 1't. Wiesen, Triften, Gebüsche, nicht selten, 
1) Schon b. Pliniu8; -von tres, drei, u. folium. B. 
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überall gebaut. - Bth. 5 - Herbst· Kr. purpurn, selten 
weiss. H. %-1'. * ' 
2. H~:UP?chse sich zum Bth.st. streckend, welcher eine s~einbar end. 
~andlge, ausserdern oft auch deutlich achselständige Bth,ähre trägt. 
Ausdauernde Arten. 
t K.röhrc behaart. 
1213. T. alpestre l., Alpen-K. Grundachse kriechend' Ne~.enb. lanzett~ich-pfriemlich, gewimpert; B.ehen lanzettlic~ 
gezahnelt, gewlmpert; Aehren meist zu 2, kuglig od. läng-
lich, bchüllt; K.röhre 20nervig, zottig; K.zähne fadenfg. -
11. Trockene Laubwälder, Gebüsche, Wiesen, zerstreut. Berlin: 
Hegemeister, Jungfernheide, Charlottenburger Park, Span dauer 
Berb' zoolog. Garten, Rudower Wiesen. - Bth. 6-8; Kr. 
purpurn. H. 1/2.-1 1/ 2 '. * 
\ tt K.l'(ihrc kahl. 
1214. T. rubens l., rother K. Grundachse kurz; St. 
'kahl, aufrecht; NelJenb. eifg. bis lanzettlich, zugespitzt, kahl; 
B.chen stachelspitzig-gezähnt, kahl; Aehren meist zu 2, läng-
lich - cy lindrisch, meist behüllt; K.röhre 20nervig; K.zähne 
pfriemlich. - (!. Bergige Laubwälder, sehr zerstreut. Berlin : 
zunächst W oltersdorfer Schleuse. - Bth. 6, 7; Kr. purpurn, 
ziemlich gross. H. 1-2' . .::_ 
1215. T. medium l., mittlerer K. Grundachse krie-
chend; 8t. zerstreut angedrückt-behaart, aufsteigend; Nebcllb. 
lanzettlieh, spitz, gewimpert; B.chen kaum gezähnelt; Aehren 
einzeln, kuglig od. eifg., meist unbehüllt; K.röhre 10nervig; 
K.zähne fadenfg. - ?I. Laubwäldcr, Gebüsche, zerstreut. 
Berlin: Kol. Hohen-Sehönhausen, Jungfernheidc, südl. v. Char- . 
lottenburg zw. Wilmersdorf u. Schmargendorf, Hasenheide, 
Rudower Wiesen. - Bth. 6 -- 8; T. flexuo8urn Jacq. Kr. 
purpurn. H. 1-1%'. * 
** Einjählige Arten. 
t Aehre eifg., zuletzt cylinclrisch; K.röhre in der F. nicht 
bauchig. 
t T. incarnatum L., Inkarnat-K. Nebenb. eifg., gezähnt; 
Rehen verkehrt-eifg. vorn gezähnt; K.röhre zottig; K.zähne, 
lanzettlich-pfriemlich' meist 3nervig, kürzer als die Kr. - 0 
Aus 8üdeuropa; hie' u. da versuchsweise gebaut u. ve~w. -
Bth. 6-8; Kr. hellrosa u. dunkelpurpurn. H.l/2-1. 
1216 T arv{mse L. Mäuse-, Acker-K. Nebenb. pfriem-
lich ; B.chen· lineal-Iänghch, gezähnelt; K.röhre dich.~ ab-
stehend langhaarig; K.zähne borstenfg., nervenlos, langer 
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als die Kr., langhaarig. - 0 Sandfelder, trockene Gm-
plätze, Schonungen, häufig. - Bth. 7 - Herbst. Kr. weiss-
lieh, später rosa. H. 1/2-1/. * 
tt Aehre kuglig, zuletzt länglich: K.röhre in der F. bauchig. 
1217. T. striatum l., gestreifter K. Nebenb. aus eifg. 
Grunde pfriemlich ; B.ehen verkehrt-eifg-., vom gezähnelt; 
B.chen behiillt; K.röhre zottig-; K.zähne lanzcttlieh-pfriemlich, 
kürzer od. so lang als die Kr. - (.;) 'Vt'gränder, nackter 
Lehmboden, fast nur im Elbgcl,id VOll Harby bis Burg, 
sonst sehr seltell: Oderrlamm bei 'Vridzcll, Lieper Forst bei 
Oderberg. - Bth. 1)-7; Kr. rosa. 11. 1;.\_1 '. * 
b. K. am Hchlun<lc innen ohne erhabcnc Linie od. llaarkranz; 'Griffel 
nicht hakig, nach oben lliinncr werdend. 
1. K. 2lippigo, in <Irr F. blu"ig l\ufgetrlC'hen; lliihH\ 1-2samig. 
1218. T. fragiferum l., Erdbeer-K. St. kriechend; 
Nebenb. lanzettlich, begrannt; Rehen oval, stachelspitzig-
gezähnelt ; Hülle viPltheilig, so lang als drr K.; K. behaart'. 
- (!. Wiesen, Triften, Ufer, gern auf Salzboden, zerstreut. 
Berlin: im Spreethale ziemlich verbreitet. - Bth. 6-9; Kr. 
rosa. St. 3-91/ lang. * 
t T. resupinätum l., verkehrtbth. K. St. liegend od. 
aufsteigend; Nebenb. aus eifg. Grunde lanzettlich-pfriemenfg;; 
B.chen keilfg. -verkehrt - eifg.; Köpfe kleiner; Hülle 10- b18 
12lappig, nur so lang als die Bth.stiele; Bth. umgewendet 
(mit der Fahne nach unten); sonst w. v. - 0 Aus Süd-
europa; zuweilen mit fremder Saat eingeschleppt, doch un-
beständig. - Bth. 6-9; Kr. rosa. St. bis l' lang. 
2. K. lOnervig, nicht. 2lippig, in der F. nicht aufgeblasen. 
* K. halb so lan!! al. die Kr. 
t Bth.stiele 2-3mal kUrzer al, die K.röhre. 
1219. T. montanum L., Berg-K. St. aus den Achseln 
einer Centralrosrtte, aufrecht od. aufsteigend; B. elliptisch, 
klein-gesägt; Nebenb. eifg .. pfriemlich-zugespitzt. - lI. 
Trockene Wiesen, Laubwälder, Hügel, Wegränder, zerstreut. 
Berlin: Fuchsberge, Kol. Hohen-Schönhausen, Oranke, Hohle 
See, Rudower Wiesen. - Bth. 5-8; Kr. weiss. H. %-2/. * 
tt Innere Bth.stiele '<l. lanl( als die K.röhre od. länger. 
lt. St. kriechend, wurzelnd; (aus den Achseln eine Cen~ 
tralrosette). 
1220. T. repens L., kriechender K. Nebenb. eifg., be-
gran nt , trockenhäutig ; B.chen verkehrt- eifg., klein - g~sägt; 
innere Bth.stiele so lang als die K.röhre. - il. Wiesen, 
p,.' !J 
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Triften, gemein. - Bth. 5 - Herbst; Kr. weiss od. röth-
lieh. St. 3-9 U lang. 
{1. ~t. nicht kriechend, nicht wurzelnd. 
1221. T. h~bridum l., Bastard-K. St. aufsteigend, hohl, 
ka~~; Neb~nb. e~fg., J:'egrannt; B.chen verkehrt-eifg., klein-
gesagt, beIderseIts mIt etwa 20 Adern; innere Bth.stiele 
2-3mal so lang als die K.röhre. - (!. Wiesen zerstreut 
stellenweise gemein. Berlin : Schöneberg , RUdow'er Wiesen; 
zw. Trcptow u; dem Neuen Krug. - Bth. 5-9; Kr. anfangs 
weiss, später rosa, daher die Köpfchen inneu weiss, aussen 
1'I>sa. H. 1-3'. 
. 1222. T. elegans Savi, zierlicher K. St. nieder liegend, 
DIcht hohl, oben etwas behaart; Nebenb. eilanzettlich; B.chen 
beiderseits etwa mit 40 Adern; sonst w. v. - (!. Triften, 
Grasplätze, selten. Treuenbrietzen: Stadtwall; Frankfurt; 
Lübben: Krausnick bei den Dorfgärten. - Bth. 6, 7; Kr. 
hellrosa. H. 1-1 1/ 2 '. fi 
** K. etwas länger als die Kr.b, 
1223. T. parviflörum Ehrh., kleinbth. K. St:- aufrecht; 
Nebenb. eifg., begrannt, trockenhäutig; B.chen verkehrt-eifg., 
gesägt; Bth.stiele mehrmal kürzer als die K.röhre; K. bei 
der F.reife unten gespalten. - 0) Hügel, Dämme, sehr 
selten. Barby: bei der Sachsendorfer Windmühle früher; 
Magdeburg: am Südrande des Biederitzer Busches (ob noch]. 
- Bth. 5, 6; T. strictum Schreb. Kr. weiss. H. 1-4". "'I 
B. Kr b. getrennt; Hülse aus dem K. hervorragend. 
a. Köpfe dichtbth,; }"liigel auseinanderstehend. 
1224. T. agrärium l., Gold-K. Nebenb. länglich-lan-
zettlich; B.ehen verkehrt-eifg., vorn gezähnelt, alle sehr kurz-
gestielt· Griffel etwa so lang als die Hülse. - 0 0 u. 0 
Wiesen,' grasige Laubwälder, Sumpfränder, zerstreu~. Berlin: 
Weissensee , zw. Schöneberg u. Wilmersdorf, Steghtz, Tem-
pelhof, Rudower Wiesen. - Bth. 6-8; T. anreum Poll. Kr. 
goldgelb. H. 1/2--1'. * 
1225. T. procumbens L., niederliegender K. N~benb. 
eifg.; B.chen verkehrt-eifg., vorn gezähnelt, .das .~Illttlere 
länger gestielt; Griffel mehrmal kürzer al.8 dIe Hulse. 
o u.0) Aecker, Wiesen, Wegränder, gemem. - Bth. 6-9; 
T. agrarium Poll. St. %-1' lang. * - Formen:. a) cam-
pestre Schreb. (als A.) St. aufrecht; ~th.standsbel s~ lang 
als das B.; Bth. grösser, goldgelb. b) mlllUS Koch. Nleder-
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liegend; Bth .standstiel bis doppelt so lang ais das B.; Bth. 
klein, hellgelb. T. IJ1'OCUl1We1IS Schnb. 
b. Köpfe lockerbtb. ; F'liigel gerade vorgestreckt. 
1226. T. flliforme L., fadenfg. K. St. lliederliegend od. 
aufsteigend; Nebenb. eifg.; B.ch-~Il gestutzt, gezähnt, das 
mittlere meist länger gE'Htielt; Griffel ml'hrmal kürzer als die 
Hülse. - 0 WieHen, f('uehte Aeeker, Grasplätze, nicht sel-
ten. - Bth. 6-!J; T. m;ltllx IleflwlI. T. /J'I'ocumbens PoiL 
Kr. hl'llgelh. St. LI-I' lall/(. * 
467. "('tns I) I.. HOl'llklPI' (.t.4i-\ l. 
1227. l. corniculätus l., gemeiw'r 11. Hf.. nicht hohl od, 
engröhrig, fest, liegelid "lI. :l\lfstt'ig('ud; 1:. 0zilhli",' gefiedert, 
unterste Rehell (am Grunde (ks B.,tiels) ,ehil'f-vnkehrt-eifg.; 
Köpfe etwa 5bt1l.; K.ziil\lll' vor IlelIl Aufl,liihell zusammen-
neigend; Schiffchen rechtwinkli""-aufstcig('nd, wil' die F. plötz-
lich zugespitzt. - ?t. VI'i • .'sen, Gebüsche, 'Vegränder, gemein. 
Bth. 5 - Herhst; Kr. hochgelb, FahllE' anfangs purpurn 
überlaufen. St. 1 4-1' lang. '" -- Abart: b) tenuif6li~.s 
L. B.ehen länglich his lineal, meist fleischig, blaugrün; F.lu-
gel länglich. Wieselt u. Triften, meist auf Salzboden. Berlln: 
auf den Nauener Salzstellen. 
1228. l. uliginosus Schk., Sumpf-Ho Ausläufer treibend; 
St. weitröhrig, weich; unterste B.chen rundlich-herzfg:.; Köpfe 
10- u. mehrbth.; K.zähne vor dem Aufblühen bogig abstehend 
od. zlirückgekrümmt; Schiffchen ab~-erundet ilufsteigend, ~ie 
die F. allmählich zu;zespitzt; sonst w. Y. - i'~ Feuchte Wie-
sen, Ufer, meist nicht ;-elten. Herli:I: z. B. Boxhagen, Jung-
feruheide, Wilmersdorf, Buschkrug. --- Bth. 6, 7; L. rnajor 
Sm. Kr. w. v. H. 1-1 1/ 2 '. ", 
46S. Tetragllllolobus~) Rh-ill. Spargelbohne (449). 
1229. T. siliquosu8 (l.) Rth .. schotentragende S. Zet" 
streut-behaart; St. niederliegend od. aufsteigend; untere Bth.-
stiele mehrmal länger als das B.; Flügel der Hülse eben, 
etwa 1/4 so breit als diese. - ?t. Fruchtbare Wiesen, gern 
auf Salzboden, im Flötzgebirge nicht selten, sonst sehr zer-
streut. Berlin: Berge u. Sel,belang bei Nauen. - Bth. 5-7; 
1) loto~. Name verschiedener Pfl. Bei d. Alten; bei Homeros .. auch eint 
Kleeart. z) Bei Camerarius; von tetragonos, viereckig, u. lobos, Hulse. , 
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I, Lotu8 8. L. Tet. Scandalida Spr. Kr. hellgelb, Flügel dunkler. 
St. 4" -1' lang. * 
. * T. purpureus Mnch., purpurrothe S. Rauhhaarig; St. 
meIst ~nfrecht;. untere B~h.stiele. so lang als das R; Flügel 
der Huls.e we.~hg, so breit als dIese. - 0 Aus Südeuropa; 
seltener in GarteiJ. - Bth. 7, 8; Lotu8 tetragonolobu8 L . . Kr. 
scharlachrot h. H. bis 1'. 
4. Gruppe. Ga} e g e a e Bronn. 
-r (lftlrga1) Tourn. Geisraute (440). 
t G. offlcinalis L., gebräuchliche G. Kahl; Si. aufrecht; 
Nebenb. halbpfeilfg., mit langer Stachelspitze ; R gefiedert; 
Rchen 9-17, länglich-lanzettlich; Bth.traube locker. - t'\. 
Aus Südostdeutschland; früher als Arzneipfl. in Gärten, hie 
u. da verw. - Bth. 6-8; Fahne lila, Flügel u. Schiffchen 
weiss. H. 2-4'. - Abart: b) afrirana MilL Nebenb. 
breiter; B. elliptisch; Trauben sehr lang; selten. 
t tohitea2 ) L .• Blasenstrauch (456). 
t C. arborescens L, baumartiger B., Knallschote. St. 
~stig; B. gefiedert; B.chen 7 -11, verkehrt-eifg. bis ellip-
tisch; Bth. traube 2-6bth., achselständig; Hülse geschlossen. 
- 1? Häufiger Zierstrauch aus Süddeutschland, zuweilen verw., 
so in den Kalkbrüchen bei Rüdersdorf. - Bth. 6, 7, zu-
weilen 10; Kr. hochgelb, Fahne mit einem braunen Fleck. 
H. 5-15'. 
t Robinia3 ) L. Robinie (457). 
t R. Pseudacacia 4) L, wilde R., Akazie. Meist baum-
artig; Nebenb. zu starken Stacheln umgebildet; Rehen 9-17, 
ei.fg.; Trauben locker, wie die Hülsen kahl. - 1? .Bekannt~r 
ZIerbaum aus Nordamerika. - Bth. 5, 6; Kr. weiSS. H. bI8 
90'. - Abart: b) umbraculifera D. C., Kugelakazie. 
Zweige kugelfg.-gedrängt, ohne Stacheln. 
') Bei de 1a Ruelle' soll aus glaux korrumpirt sein. 3) kolutea, Name 
eines Strauches b. Theophrastos. 3) Nach Vespasien Robin,. zu Anf. d .. 17. Jahrb. 
lUD. botan. Garten zu Paris angeBteIIt, der R.. Pseudacacl~ zuerst m Europa 
anpflanzte. ") Von pseudo-falscb, u. Acacia,. emer den warme ren Zonen an· 
gellörigen Gatt., wegen geringer Aebnlicbk.elt. 
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* CJaragana 1) Royen. Strauchakazie (453). 
'" C. arborescens Lmk., hohe S. Nebenb. stachlig; B.chen 
8-16, elliptisch, zerstreut-1Jehaart, stachelspitzig; Bth. in' 
Dolden. - 1> Häufiger Zierstrauch aus Sibirien. - Bth. 5; 
Robinia Gar. L. Kr. goldgelb. H. bis 15'. 
5. Gruppe. Ast ra g a I ea e Adans. 
"6'. 0litropis~1 It. (:. Falmwickc (454). 
1230. O. pilosa (L.) D. C., behaarte F. Dicht-behaartj 
Nebenb. länglich, spitz, frei; Rchen 19·- 27, länglich-eifg. 
bis lineal; Traube viel läng(~r als das B.; llülse aufrecht, 
lineal, fast sticlrund. - it. Sonnige, unbebaute Hügel; selten. 
Magdeburg: Sülldorf, Gipshütten zw. Hadmerslcben u. Wester-
egeln; Neuzelle : Wellmitz; Frankfurt: MalJlow; Angermünde: 
Stolpe, Nieder -Lübbichow, süd!. von Bellillchen; Schwedt: 
Burgwall bei Raduhn, Nieder -Kränig; Driesen: an einem 
Hügel bei Alt-Belitz. - 13th. 6, 7; .dst?·agal1l8 p. L. Kr. 
hellgelb. H. 1,/2-1'. * 
"70. .btragalus3) L. Bärenschote ~ 455). 
A. Nebenb. zur Hälfte mit dem B.stiel verwachsen. 
A. exscapus L., stengellose B. Dicht-behaart; St.glieder 
unentwickelt; Nebenb. eilanzettlich; B.chen 25-31j Bth.· 
stände vielmal kürzer als das B.; Hülse eifg., abstehend, 
behaart. - ?\. Sonnige Hügel im Flötzgebirge, sehr selten. 
Schönebeck: Beiendorf früher; Magdeburg: zw. Irxleben u. 
Hohen-Warsleben; Stassfurt: Hecklingen; Kalbe: Elendsberg. 
- Bth. 5, 6; Kr. goldgelb. H. 1-3 H. 71 
B. Nebenb. nur am Grnnde mit dem B.stiel verwachsen od. ganz frei. 
a. Kr. gelblich. 
1231. A. Cicer 4) L., kicherartige B. Ausläufer treibend, 
angedrückt - behaart; obere Nebenb. zusammengewachsen; 
B.chen 17-25, oval bis länglich; K. besonders vorn sch~ars' 
haarig; Hülse rundlich, rauhhaarig. - 2l. Sonnige Huge~ 
Wegränder, sehr zerstreut. Berlin: zunächst Nauen: Chaussee-
1) Kirgisischer Name von C. frutescens; bedeutet eigentlich scb .. ~rzo~: 
einen Fnchs, nach dessen häufigem Vorkommen in der Gegend der IStr:l'os I 
benannt ist. ") Von oxys, spitz, n. tropis, Kiel ( = Scbiffchen). 3) aBtrag , 
Pfl.name b. Dioskoride.. ") Name der Kichererbse b. d. Römern. 
, " 
i 
P apilionatae. 463 
gräben u. Mittelwiese bei Wernitz. - Bth. 6-8; Kr. hell-
gelb. St. 1-2' lang. * 
1232. A. glycyphyllus 1) L., süssholzblättrige B. Fast kahl' 
St. niederliegend ; untere Nebenb. zusammengewachsen; B.che~ 
11-13, oval; Hülse lineal, gebogen, kahl. - iL Trockene 
lichte Wälder, Gebüsche, zerstreut. Berlin : Jungfernheide; 
Charlottenburger Schlossgarten, Hasenheide, Köpnicker Heide. 
- Bth. 6-9; Kr. grünlichgelb. St. 2-4
' 
lang. * 
b. Kr. röthlieh od. blau. 
1233. A. danicus Retz., Wiesen-B. Ausläufer treibend; 
St. aufsteigend, nebst B. u. K. behaart; B.chen 17-23, oval 
bis lilIeal; K. besonders vorn schwarzhaarig; Hülse rundlich-
eifg., rauhhaarig. - i'~ Trockene Wiesen, Wegränder, Wäl-
der, im Flötzge birge nicht selten, sonst sehr zerstreut, an 
vielen Stellen fehlend. Berlin: Rüdersdorfer Kalkberge früher. 
- Bth. 5, 6; A. hypoglottis Wilh. u. Anderer, ob L.? Kr. blau, 
am Grunde gelblichweiss. St. 2-9/1 lang. * 
1234. A. arenariu6 L., Sand-B. St. niederliegend od. 
aufsteigend, neben B. u. K. anliegend -grauhaarig; B.chen 
7-9, lineal; Hülse länglich, anliegend-behaart. - 21. Sandige 
Hügel, Kiefernwälder, selbst zw. Buchweizen, im östl. Ge-
biet zerstreut, im west!. nur vereinzelt. Berlin: Fuchsberge, 
zw. Reinickendorf u. Hermsdorf. - Bth. 6, 7; Kr. hell-
purpurn. H. %-1'. i* - Abart: b) glabrescens Rchb. 
Fast kahl; B.chen meist breiter. Schattige Stellen, selten. 
Ortrand ; Templin: Kirchen- u. Petz nickel' Heide; Drebkau: 
.w. Löschen u. Auras. 
2. Unterfam.: Hedysaroideae CD. C.) 
6. Gruppe. Coronilleae D. C. 
471. toroßiIla2) L. Kronwicke (463). 
1235. C. varia L.. bunte K. Wurzel Knospen treibend; 
Pfl. kahl; St. niederli~gend od. aufsteigend, hohl; Neben? 
getrennt. B.chen 11-21 oval bis lineal; Dolden etwa 12- bIS 
20bth.; Bth.stiele 3mal 'so lang als die K;.röhre. - 2!- ~ ald-
u. Wegränder, Gebüsche, z~rstren~: Berlm: z. B. Frled~lchs­
hain, Schönhauser Park, BIrkenwaldehen, Rudower Wiesen. 
:-- ') Von glykys, süss, u. phylIon, B.; die B. von A. Cieer u. glycyp.hl;'I1uI 
schmecken süsslieh. ') Bei de I'Obel; von eorona, Kranz, wegen des doldigen 
Bth.standes. 
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- Bth. 6-9; Fahne rosa; Flügel u. Schiffchen weiss, letzteres 
mit dunkelpurpurnem Schnabel; selten die ganze Kr. fast 
weiss. St. 1-4' lang. * 
472. OrnitboplIS 1 ) L. Klauenschote (460). 
1236. O. perpusillus L.) kleine K. St. viele, nieder-
liegend ; B.chen 15-2;), oval bis lällglich; K.röhre 3mal 
länger als die eifg. Zähne; SchifI'dlPIl lällger als die K.-
zähne; Hülscn mcist ptWltR gebogl'llj Griff'pl an dcnRelben so 
lang als das letztc Gli"d. - G) n. tt. SalHlfddcr, Kiefern-
wäldcr, zerstreut. Bcrliri; Kol. Hohcll-8chiillhan'wll, WeiBsen-
see, Gesundbrunnen, Jungfernhcidc, Grullpwald, Neue Krng. 
- Bth. 5-7; Kr. wcisslich, 8chifi'cllcll gt'lhlieh, Fa.hne pur-
pum geadert. St. 2"-1' lang. * 
t O. sativus Brotero, Serradclla. 8t. lit·gcnd od. auf-
steigend; K.röhre wcnig länger al~ dip l'frierniicllcn Zähne; 
Schiffchen kaum so lang als dic K.zältuc; Hülsen meist 
gerade; Griffel meist läuger als das letzte Glied; sonst w. v. 
- 0 Aus Südwesteuropa ; auf Sand boden hie u. da als Futter· 
kraut, hält sich zuweilen noeh Jahre laug. - Bth. 6-- 8, ein-
zeln 10, 11; O. l'oseU8 Dufollr. Kr. rosa; Bth. 3mal grösser 
als bei d. v. St. 1-2' lang. 
Hippocr~pis2) L. Hufeisenklee (464). 
H. oomosa L., schopffg. H. St. lirgend od. aufsteigend; 
B.ehen 11-15, eifg. bis länglich; Bth. hängend; HülseQ 
ziemlich gerade; Glieder flach -hufeisenfg. -gebogen; Gelenb 
eingezogen, glatt. - ii Steinige Hügel, mei~t auf Kalk, sehr 
selten. Schöllcbeck; Hummelsberg (?); Neuhaldensleben : 
Hundisburg (?), Hccklingen. - Bth. 5-7;; Kr. gelb. St. 4 
bis 9" lang. 
7. Gruppe. Hedysareae CD. C.) 
t Onobrycbis3) TOllrll. Esparsette (452). 
t O. viciifolia Soop., wicken blättrige E. B.chtln 13-25, 
länglich-verkehrt-eifg. bis lineal; K.zähne doppelt so lang als 
1) Von ornis, Vogel, u. pUS, Fuss, wegen der Hülsen, die die Zehen ~iDes 
Vogelfusses darstellen_ ') Von hippos, Pferd, u. krepis, Scbuh, also HufeD,s.en: 
wegen der hufeisenförmigen Schotenglieder. ') onobrychis, Pfi.name b. 'os I 
korides. von onos, Esel, u. bryko, zerbeissen. . I 
I: 
I' I 
I 
I 
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die Röhre; Flügel kürzer als die K.zähne; 'F. rundlich, am 
R~nde u. auf den Adern stachlig: gezähnt. i'l. Aus 
MItteldeutschland ; auf kalkhaltigem Boden als Futterkraut 
ge~aut u. leicht verw. - Bth. 5-7; Hedysarum On. L. O. 
8atit'a Lmk. Kr. rosa. H. 1-2'. 
3. Unterfarn.: Vicioideae. 
8. Gruppe. Vicieae Bronn. 
473. Vida 1) L. Wicke (468). 
B. paarig getiedert, meist mit gelheilter Winkel ranke. 
A. HülRe zusammcngedriickt, ohne od. mit nur angedeuteten Querscheide-
wänden; :So rundlich, Nabel seitenständig. 
a. Bth. in langgeslielten, zuweilen wenig. od. Ibth. Trauben; HiilBe ohne 
QuerElcheidewände. 
1. Griffel nicht bärtig. 
* Traube 1- bis 8bth.; Bth. ziemlich klein. 
t Nebenb. halbpfeilfg. 
1237. V. hirsuta (L.) Koch, rauhhaarige W. B.ehen 
8-10paarig, länglich bis lineal, gestutzt; Traube 3-8bth.; 
K.zähne so lang als die K.röhre; Hülse länglich·eifg., meist 
2samig, kurzhaarig. - 0 Aecker, Grasplätze, Gebüsche, 
gemein. - Bth. 5 - 8; Ervum h. L. Endiusa h. Alefeld. 
Kr. bläulichweiss, sehr klein. 8t. 1-2' lang. * 
1238. V. tetrasperma CL.) Schreb., viersamige W. Rchen 
ß-8paarig, lineal, stumpf od. spitzlich; Traube 1-3bth.; 
K.zähne kürzer als die K.röhre; Hülse länglich . lineaL meist 
4samig, kahl. - 0 Wiesen, Gebüsche, Grasplätzp, sehr zer· 
streut. Berlin: Friedrichsfelde, Friedrichshaill, zw. 8teglitz 
u. Lichterfelde, Lehmberge an der Anhalt, Eisenbahn, Tem-
pelho f. - Bth. 5-7; E1'vum t. L. Kr. bläulichweiss, grösser. 
8t. %-1%' lang. '" 
tt Nebenb. ungleich, eins ungetheilt, das andere fussfg. ge· 
spalten. 
t V. momintha (L.) Koch, einbth. W. B.chen 5-7paari~, 
lineal, meist gestutzt; Traube 1bth.; K..zähne länger als die 
K.röhre; Hülse länglich· eifg., 2-4samlg, k~hl. - 0 Aus 
Süddeutschland ; hie u. da als Futterkraut u. m Menge verw. 
- Bth. 6-8; Ervum monantkos L. Parallosa m. Alefeld. 
Kr. bläulichweiss. 8t. 1-2' lang. 
') ,Name einer Hülsenfrucht b. Varro. 
Ascherson, Flora, (Auszug.) 30 
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~* Tranbe vielbth.; Btb. mässig grOi'i;. 
t B.ehen eifg. bis länjrlich. 
«. Unterf'te:-: Paar del' B.tllen dem ~t. angedrückt. 
1239. V. pisif6rmis L., erbsenfg. 'V. St. schwach, klet-
term!; Nebellb. halbpfeilfg .. gezählit; Rehen 3-5paarig; 
Hülse länglich. - i1. :-:lonll ig(·. Hügel ill G('] 'üsehen, lichte 
Laubwälder, selten. Burg: Rogätz alll Unh'l'llolzer Berg; 
Alvcllsletwn: Bockswdlenberg: Frallkfnrt: Steile Wand; 
Buckow: Pl'itzhageller ~Iiihj.·; FrdclIwnldp: Akazicnberg, 
Alaunwerk, Falkpuherg; Allg(,rllliilld,·: zw. LUllow u. Stolzen-
hagen; Schrei bei Garz; GI':II11Z0W: zw. Blallk('lIhurg u. Mels-
sow; Strasbllrg: Rot hmniihlsdlP Forst. -~ Htll. (j-8; l!}rvum 
p. Petc/'Ji'. Kr. hdlgelh. SI. ß bj~ fj' hoch klett.Pl'nd. * 
{J. I:nl('r:oitt~i-i B.dwJlp:lar vom S1. !'.lvI/aM entfernt. 
1240. V. silvatica L., Wald-Wo Kahl; St. li('gelld od. 
kletternd; Nebellb. fussf~.-:;:\'spalt"lI; Rehen 6--10paarig, 
länglich-eifg., zart; Hülse länglicll. - il Bergige, schattige 
Laubwälder, sehr zl'l'strent) im öst!. Ge biet ctwas häufiger. 
Berlin ; Brunnen hei Xeustadt-Ew. - Bth. 6, 7, einzeln bis 
9; E1'1;urn s. Peten". Kr. w!·i"sliehlila. 8t. 3-6' lang. * 
1241. V. cassubica L, kassubische W. Kurzhaarigj St. 
aufrecht od. kletternd; Nebenb. halbpfeilfg., ganzrandigj 
Rehen 9-12paarig, läng:lich; Hülse fast rhombisch. - 1\,. 
Trockene Wälder, Hügel, zerstreut. Berlin: Oranke bel 
Weissensee , Jungfernheide , Spandaller Berg, beim zoolog. 
Garten, Buschkrug. - Bth. 6, 7; Ervurn c. Peterrn. Kr. 
purpurvioJett. H. 1-2'. * 
tt B.ehen lineal 0<1. lanzettlich. 
a. Ausdauernd; Platte der Fahne 180 lang od. länger 
als ihr Nagel. 
1242. V. Cracca 1) L., Vogel-Wo St. kletternd, nebst 
den B. behaart; Nebenh. halbspiessfg., ganzrandig; B.c~en , 
etwa 10paarig, ihr!l Seitenränder bogig; Traube ziemhch 
dicht; Platte der Fahne so lang als ihr Nagel; Hülse lineal-
länglich , ihr Stiel kürzer als die K.röhre; Nabel % des S. 
umgebend. - ~ Wiesen, Gebüsche, Aecker, gemein. - Bth. 
6-8; Cracca major Godr. u. Gren. er. rnultiflora Aschs. Kr. 
blauviolett, sehr selten weiss. H. 1-4'. * 
1243. V. tenuif6lia Rth., fein blättrige W. Rehen mit 
oft fast geraden Seitenrändern; Traube etwas Jocker; Platte 
') PB.name h. Plinius. 
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i d i' er .Fahne ~oPI!el~. so lang als ihr Nagel; Stiel der Hülse 80 
i lang als dIe ~.rohre i ~abel 1(4 des S. umgebend; sonst 
w. v. - 2f. Hugel, Gebusche, hchte Laubwälder meist auf 
Lehmboden,' sehr zerstreut. Berlin: Kreuzberg. ~ Bth. 6, 7; 
Cracca t. GOdl·. 'U. Gl·en. Kr. hellblau. H. 1-5 '. * 
ß· Absterbend; Platte der Fahne halb so lang alB ihr 
Nagel. 
. 1~44. .V. villosa Rth., zottige W. Zottig; Hülse läng-
hch, Ihr StlO] länger als die K.röhre; sonst wie V. Cracca. 
- e u. 0 Aecker, besonders auf sandigem Lehmboden zerstrc~t, Rtcllenweise fast gemein, im Magde burgischen erst 
neuerdmgs, bisher Imr sparsam, eingeschleppt. - Bth. 6-8; 
Gracca 'I'. GOdl·. 'U. GI·('n. Kr. blauviolett. St. 1-5' lang. * 
2. (J )'jllel auf ,leI' von rter Achse abgewendeten Seite bärtig. 
1245. V. dumetorum l., Hecken-W. Kahl; St. schwach, 
kletternd; N ebcnb. halbmondfg., buchtig-gezähnt, wie die 
4-5paarigell, cifg. Rehen gewimpert; Traube etwa 6bth.; 
Hülse länglich. - ?/. Gebüsche, Laubwälder, wenig ver-
breitet, am meisten noch im Oderthale; fehlt in der Nähe 
Berlins. - 13th. 6-8; Abacosa d. Ale/eid. Kr. purpura, 
später schmutzig-gelbroth. 8t. 2-8' lang. * 
b. Bth. in kur7gestielten Trauben od. 1 od. zu 2 in den B.ach,eln; Hiilse 
~ mit angedeuteten Querscheidewänden. 
l. Ausdauernd: Blh. in knrzgestielten Tranben. 
1246. V. sepium L., Zaun-Wo Zerstreut-behaart; Nebenb. 
halbpfeilfg., wie die 5-7paarigen, eifg. bis länglichen B.ehen 
gewimpert; Hülse länglich. - ?/. Laubwälder, Gebüsche, 
!Deist häufig, stellenweise, so bei Berlin, seltener: Z. H. Fried-
richshain, 8chönhauser U. Charlottenburger Park, Thiergarten, 
~or Treptow. - Bth. 5-7; Atossa s. Alefeld. Kr. schmutzig-
lila, zuweilen fast weiss. 8t. 1-2' lang. 
2. Absterbend; Bth. zu 2 od. 1 in den B.achseln. 
* B. 3-7paarig, mit Wickelranke; Bth. ziemlich gross. 
t V. sativa L., Futter-W. Behaart; B.chen 5-7paarig! 
ausgerandet od. gestutzt; Hülse aufrecht, läng}ich, auch bel 
der Reife meist dicht-kurzhaarig, etwas holperIg. - 0 Aus 
Südeuropa? überall gebaut. -Bth. 5-7; Fahne blau, Flügel 
purpurn, selten weiss. H. 1-3 '. * 
1247. V. angustifölia All., schmal blättrige 'Y.. ~erst~eut­
behaart; Rehen 3-7paarig; Hülse abstehend, langl~ch-h~eal 
bis lineal bei der Reife kahl od. zerstreut-kurzhaarlg, DIcht 
holperig. ~ e u. 0 Trockene Wälder, Grasplätze, Aecker, 
30* 
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nicht selten. - Bth. 5, 6, einzeln bis Herbst; V. monanthtJ 
Willd. Kr. purpurn. 8t. 1/3-11/ 2 ' lang. * - Formen: 
a) segetalis Thuil!. (als A.) Hülse lineal-länglich, bei 
der Reife den K. zerreissend; Aecker. b) Bobartiil) 
F 0 r s t e r (als A.). Hülse kleiner, lineal, den K. nicht zer-
reissend ; trockene Wälder. 
** B. 2-3paa.rig. ohne Wickelranke ; 11th. klein. einzeln ach· 
selständig, fast sitzend. 
1248. V. lathyroidea L., plattcrbsellartige W. Nebenb. 
halbpfeilfg., ganzrandig; B.chcn rundl ie'lI - bis länglich· ver-
kehrt·eifg.; Hülse ahstehend od. :mfre('ht, lirwal, kahl. - e 
Trockene Hügel, Wäldcr, GrasplätzC', ze~rxtreut. Berlin : z. B. 
Rummelsburg , Exercierplatz bei der einsamell Pappel, Pan-
kow, Jungfernheide , Pichelswerder , /:oolog. Garten, Kreuz-
berg. - Bth. 4-6; Wiggersia 1fl-iniltut .1llfldrl. Kr. violett. 
Aeste 2-9"lang. *-Abart: b) <tllgnBtif6lia Schramm. 
Pfl. meist grösser; B.chen lineal·länglic.!t. Brandenburg : unter-
halb des Waseberges; Potsdam: Fasanerie. 
B. Hülse gefluDsen, mit schwammigen Querscheirlewän(lcn; S. länglich, Na~ 
endständig. 
* V. Faba2) L., Saubohne. Etwas fleischig; St. kan~i 
Nebenb. halbpfeilfg., begrannt - gezähnt; Rehen 2-3paang, 
elliptisch, gross, ohne Wiekelranke ; Traube 2 -4bth., se,ht· 
kurz gestielt; K.zähne ungleich; Hülse länglich, kurzhaang. 
- 0 Vaterland? hie u. da gebaut. - Bth. 5-7; Faba 
vulgm'is Mill. Kr. weiss, die Flügel mit einem schwarzen 
Fleck. H. 2-4 '. 
t Lens 3) Tonfn. Linse (409). 
t L. escultlnta Mnch., essbare L. Behaart; Nebenb. lan' i 
zettlich, meist ganzrandig; B. paarig·gefiedert, mit einfacher i 
od. getheilter Wickelranke ; B.chen 5-7paarig, lä-nglich, ge-.' 
stutzt; Traube 1-3bth.; Hülse kahl. - Co) Aus Südeuropai 
überall gebaut, zuweilen verw. - Bth. 6, 7; Ervum uns /J. 
Lathyrus L. Bernh. Kr .. bläulichweiss. H. 1/2-1'. 
t PIsum4) TOUfn. Erbse (460). I 
* P. sativum L., Saat-E. Kahl; St. kletternd; Neben~~ 
sehr gross, halbherzfg., 80 lang od. faRt so lang als die, 
. ') Nach Ja~e. Bobart, einem schottischen Bot. des. 1.7. Jahrh. ') ~. 
dIeser Pß. b. d. Romern. 3) Name von L. esculent .. b. Phmus. ') Name • 
Hülsenfrucht b. ColumeUa (pi80S od. pison schon b. Aristophanes). 
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I: 1 J. -2bth. Traube; B. paarig-gefiedert, mit getbeilter Wickel-
J3Dke; B.cben ~-3paarig, eifg.; S. kuglig, gleicbfarbig. -
o Vaterland? uberall gebaut. - Btb. 5-7; Kr. meist weiss. 
R:. 1-3 ". - Formen: a) vulgare Schübler u. Martens . 
. Hulse klemer, convex, gerade; S. gedrängt. b) sacchara-
tu m R c h b., Zuckererbse. Hülse grösser, zusammengedrückt 
etwas sicbelfg.; S. etwas entfernt. c) umbellatum Mill: 
Traube mchrbth. 
I:' t P. arvimse L., graue od. preussiscbe E. Rcben ent-
. fernt-gezähnelt; 'fraube oft 1btb.; S. eckig, braun 11. grau-
. grün - gescheckt; sonst w. v. - 0 Vaterland? seltener ge-
'baut, aber einzeln unter d. v. - Bth. 5-7;' Fahne bläulich, 
Flügel purpurn. H. 1-3'. * 
47.t. Latbyrus1) L. Platterbse (461) . 
. A. Griffel (oft auch Staubb. u. Schiffchen) gedreht. - B. Ipaarig gefiedert mit 
getheilter Wickell'anke. 
a. Traube 1· (selten 2-) btb. 
* l. sativus L., gebaute P. St. u. Rstiele geflügelt; 
B.chen lallzettlich bis lineal; K.zähne lanzettlich, fast gleich; 
oberer Rand der zusammengedrückten Hülse convex, 2flüglig; 
. S. kantig, glatt. - 0 Aus Siideuropa; stellenweise als Vieh-
futter gebaut. - Bth. 5-6; Cicercula s. Alefeld. Kr. weiss, 
selten rosa od. hellblau. St. 1/2-11/ 2 ' lang. 
b. Traube mehl'bth. 
1. St. kantig, nicht geflügelt. 
1249. L. tuberosus l., Erdnuss. Grundachse mit knollenfg.-
verdickten Wurzeln; B.stiele ungeflügelt; Rchen längli~h, 
stumpflich; obere K.zähne 3eckig, kürzer; Hülse fast cylin-
driseh kahl' S. oft kantig, fast glatt. - (f, Aecker, auf 
8chwet:em L~hmbodell wenig verbreitet. Berlin : Kreuzberg. 
, 3' I * 
- Bth. 6-8; Kr. purpurn. St. 1- ang. 
2. St. geflUgelt. 
* Traube 2-3hth.; RUlse rauhhaarig. 
* l. odoratus L., spanische Wicke. Behaart; S~: u .. R-
stiel schmal-geflügelt; Rchen oval, stumpf; K.zä~ne langlIch, 
begrannt. Hülse zusammengedrückt; S. fast kuglig, glatt.-
o Beka~nte Zierpfl. aus Sicilien. -:- Bth. 6:-8.; Kr. gro~s; 
Fahne violett od. rosa; Flügel u. Schiffchen blauhcb od. welSS. 
, St. 3- 6' lang. l:- ') ,.~,-N ••' ."" H".~'m.'" "' .. ,.. ....... 
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** Traube mehrbtb.: Hül.p kahl. il 
1250. l. silvester l., WaId-P. Kahl; B.('h(·l1 lanzettlichj ;1 
F\ügd d. [ B.stiele 8chmiil('r al~ ,lie dps St.: Traube etwas 
längl'r aiR das ß.: Hülse zusamml'"i!"ddi('kt: ~:ll",l die Hälfte 
der ('tW:lH hÖf'kri~-r"nh .. n S. 1lI1li!"lwlill. 1. Troekf'ne Wäl-
der, GebiiRchl'. s,·hr Zf'[ctr"nt. B"rlill: ,y,·i",,· Ta111)(' .• Jungfern· 
heide, T{'~('L GmlJ"wald: hiinfi/.!,·r h"i P"t"dalll. Z. B .• Jäger. 
se.hief<8stän!\'·. Pirsf'hh,·.id.·. -- J:t h. 7. S: F:dllll' rosa, Russen 
grünlich: Flii;':1'\ l'url'nTII: Sc·hit!,,·I"·1J ~riilJlich. St. 3-6' 
lang. *1 ,\ harten: 11) ,. Tl H i f I" I i 11" Iln ,. k. I \.dll'lI linea~ 
spitz; SI'\tl")I·r. c) plat."p!..\ll"" H,·tz. (al." A.) B.ehen 
länglieh. stmnpf; Fliig..t !\"s B.sti,·ls f:."1 l''' lm'it als die des 
St.; sf'lt'·llf'r. 
* L. latifoliu8 L.. hn'ithJiillrig,' 1'. 1\.('h,," "lIipliseh bis 
lanzf'ttlil'h; Flii;.:pl !\"r B.sti,·I,· ,,0 hn·il ab die deR St.; 
Trauhe mellflllal WlJg"r als das B.: ~alll'l ,·ilJ Drillt·J der stark 
höekrif,;-ranh"1J S. Illlli!..JH'llfl; 'Oll"t w. V. -- Zierpfl. auS 
Süddellts('hlallll. -- Bth. 7. H: l\r. rO'a. SI. :3--6' lang. 
B. Griffe), Stauhfädt~n 11. :-iddtfl'hen nieLT t!i·,lr('l!!. 
a. B.chen f('llknd: B.:-tiel zu f'int'lfl Sdlt'inh. \"(·rill,,·lft'rt, ohne Wicke).. 
ranke. 
1251. L Nissolia 1) l.. blattlos.' P. :St. kanti;c;: aufrecht; 
Nebellb. pfriemlich. hfllbspiessfg .. kldll; Sc1l(·inh. lineal, spitz; 
Traube 1- (selten 2-) bth.; Hülse lineal. kurzhaari{!. - 0 Grasig.e 
Aecker U. Wief'enränder, Gebüsche. sehr s,·ltt·IJ. Barby: Brei-
tenhageo; zW. Roscnburgu.Tochheim: Sdlönebeck: Kflpitelbusehj 
Magdeburg-: Glacis d. Friedriehstadt. 'Yi,!s('nralld nÖrdl. von 
Krakau. am Wei!e nach Zipkelt·l,pn: HelnFt('rlt: Rühm heiEschell" 
rode. - ßth. 6. 7: ()r"!JII8 Sis ... f)r;li. Kr. J"lrpurn. H. 1 
bis 2'./*- B"iulIsnnr: b) gramill('llS K.·rner (alsA.). 
F. kahl. 
b. B. paa.rig llefiedf:>rt, mit ~pftiigelten Stielen 
J. i't. klette.md: B. mit ~pthpiJter Wickt'l;'ank<-: !lid,,· lineal-Jänglleb. 
1252. L pratensis L, WiesPlJ -P. Weichhaarig ; Si I 
kantig, ungdlii{!elt: Npbcllb. halbpfeilfg. -lanzpttlirh; Rehell 
Ipaarig, länglich-lallzettlieh; Traube mehrmal länger als d
7
!111 .' 
B. - 't Wiesen, feuchte GI' büsche. i!emein. - Bth. 6, ; 
Orobus pr. Diill. Kr. {!e1b. St. 1-4' lauf!'. * 
1253. L. palu8ter L, Sumpf-Po Kahl; St. geflü~.eltj I 
N,b,,,b. balbep" .. !g.-, .. "ttl',h, n.,h," 2-3paM'g, ...... j .... " ...
') )lach Guill. Nig,oJe, Arzt U. Botan. zu Montpellier im li. Jahrb. 'e .. 
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lic~-lanzettlic?; Traube meist länger als das B. - 21, Feuchte 
WIesen, Gebus~he. zerstreut. Berlin: z. B. Boxhagen, südl. 
der JungfernheIde , Kreuzberg in einer Lehmgnlbe, Neue 
Krug'. - Bth. 6--8; rh'obus pal. ReM. Kr. schmutzigblau 
St. 1-3' lang. * . 
2. ~t. a.ufrecht; B.stiel mit einfacher ötachelspitze; Hiilse lineal. 
. :-;t. nngefliigdt. 
12:14. l. vernus (l.) Bernh., 1<'rühlings -P. St. kantig; 
Nchcnh. ,·jlanzpttlieh, spitz-f(eöhrt; Rehen 2-4paarig, eifg., 
lallg - w)!"spitzt, unten grasgrün, glällzend. - (~ Schattige 
Laubwälder, Hebr zcrHtreut. Berlill: Charlottenburger Schloss-
garten (oh wild 'I); häufig·,·r im Brieselang u. Bredower Forst. 
- Ht h. 4, [I; (1I·,,01/8/,. L. Kr. purpurn, dann blau, zuletzt 
8!'hllllltzig-hl:1l1griiJI. H. ::/4-1 '. * 
l~iiii. L. niger (L.) Bernh., schwarzwerdende P. St. 
kalltil-'; I'\dWllh. halbpfeilfg.-l:wzettl.; B.4-6paarig, oval bis 
ellipti~l'h. unten blaugriill, glanzlos. - i1.. Lichte Laub-
wälder, Hiigel zw. Gci,üsch, -sehr zerstreut. Derlin : Tegel, 
Papcnher,!!e. Ilriesdang; 'häufiger bei Neustadt-Ew., z. 13. Eich-
werder, BrullllclI. - Bth. 6, 7; {huhns n. L. Kr. purpurn. 
H. 1-3'. * 
*.~ ~t. getlii~elt. 
1256. l. montanus Bernh., Berg--p. Grundachse all den 
Knoten knollig: St. aufsteigend od. liegend; Nebenb. halb-
pfeilfg. -lanzettlich; B.chen 2-3paarig, länglich bis lanzett-
lieh, ullten blaugrün, glanzlos. - 21, Trockene Wälder, meist 
nicht selten. Berlin: z. B. Hegemeister, Friedrichsfclde, 
Jungfernheide, Thiergarten, zoolog. Garten. - .Bth. ~.-6, 
einzeln bis 8: ()I'ub1ts tuber08u8 L. L(ttk. macl'ol'1'hzzU8 Wzmm, 
Kr. wie bei L. vernus. St. 1/2 --1' lang. * - Abarten: 
b) linifolius Reichard (als A.). B.chen schmal-lineal. 
0".. leltll1j'oliu8 Rth. e) pyrenaicus (L., als A.). B.chen 
breit-oval, ausgeralldet; so selten. (),'ubus p. L. L. m. emal'-
ginatl/8 lIertz8ch. 
4, Unterfam.: Ph as e 0 I 0 i d e a e (Bronn.) 
9. Gruppe. P h as e 0 I e a e (Beuth.) 
* Phasrolus 1i I., Bohne (462), 
* P. multitlörus lmk., vielbth. B. Windend; B.ehen 
eifg., spitz od. kurz - zugespitzt; Traube vielbth., länger als 
1) phase los od. phaseolos od. phasiolos) eine Hü13enfrnebt, schOll b. 
Arist ophanes. 
47:! Papilionatae. 
das B.; Hülse etwas sichelfg., rauh. - 0 Aus Südamerika. 
- Bth. 6-9; Kr. u. S. -weiss. H. bis 12 '. - Abart: 
b) coccineus (L.), türl.:i8che od. Fello·-B. Kr. scharlach-
roth; S. gefarbt; häufige ZiprpR. 1'. r/l/g. I,. t'. eocc. L. 
P. coec. Lnnk. 
* P_ vulgari I L, gem('inp B. 1\1 pi,t willflenrl; Rehen 
eifg., lang-zug"eRpitzt; Traube weniJ.!bth., kiinwr als das B.; 
Hülse ziemlich J.!erade, g-latt. - (0) AIIR OAtill<licll (?); überall 
gebaut. - Bth. 6-9; Kr. 11. S. ml·i"l W .. i~R. H. bis 12'.-
Formen: a) ('ommt'llliR, Stallg"lIh"I"/I'. SI. WilldplHI. b) nanus 
L. (als A.), K1'/Ipb"hnc. :-\t. ni('drig- (1--2 ,); I1kht od. kaum 
windend. 
1 
r 
I 
Register der lateinischen Namen. 
(Alle Zahlnn beziehen sich auf die Seiten. Die erste Zahl 
bei den Namen der Fam. und Gatt. zeigt die Stelle an, wo 
sie in der Einlcitullg aufgeführt sind. Die gesperrt gedruckten 
Namen sind die von Farn., U.-Farn. oder Gr.) 
ibaeo"a dumetorum Alef. 467. 
Abies 'l'oum. 107, 20. 
alba Mill. 20. 
pectinata D. C. 20. 
Abietoideae (Hieh.) 4 19. 
Absinthium vulgare Gäl'tTl. 23;), 
rupestre Bess. 2R5. 
Acalyphoideae (Bart!.) 31, 360. 
Acer L. 74, 33R 
campestre L. 340. 
dasyearpum Ehrh. 340. 
platanoides L. 340. 
Pseudbplatanus J •. 340. 
Aceras (R. Er.) ,Rehb. fil. 10~, 109. 
pyramidalis (L.) Heht. tH. 109. 
Aceroideae (D. C.) 27, 3.~9. 
Acerosae A. Hr. 4,17. 
Achillea VailI. !!!!. 2:17. 
cartilaginea, LeIleb. 237. 
macrophylla Pil!. ,1. Mitt. 2!0. 
Millefolium L. ~37.· 
no bilis L. 237. 
Ptarmica I~. 237. 
sambucifolia Desf. 240. 
setacea W. K. 237. 
Achyrophorus Seop. 95, 265. 
maeulatus (L.) Seop. 26:;' 
radicatus Seop. 2Gb. 
Aeonitum 'l'ourn. R1, 292. 
altigaleatum Hayne 293. 
Cammarum Jaeq. 293. 
Napellus L. 292. 
variabiJe Hayne 292. 
variegatum L. 292. 
Acoreae Schott. f), 32. 
Acorus L. 72, 32. 
Calamus L. 32. 
Acropteris septentrionalis J.Jk. 3. 
Aerostichum septentrionale L. 3. 
'l'helypteris L. 5. 
Actaea L. R1, 293. 
racemosa L. 293. 
spieata L. 293. 
Aetinocyclus seeundus Kl. 141. 
Adonis Dillen R2, 2Ro. 
aestiyalis L. 2R5. 
anomala WaUr. 2B:i. 
auctumnalis L. 2R5. 
citrinU8 Hoffm. 2R5. 
f1ammeuB .Tacq. 285. 
miniata Jacq. 2R5. 
vernalis L. 285. 
Adoxa L. 69, 207. 
MoschateUina L. 207. 
Aegopodium L. 64. ·102. 
Podagraria L. 402. 
Aera L. 51, 75. 
altissima Lmk. 75. 
aquatica L. 69. 
arundinacea Lilj. 68. 
caespitosa 11. 75. 
caespitosa fluviatilis G. Mey. 75. 
canescens L. 74. 
caryophyJlea L. 75. 
coerulea L. 73. 
cristata L. 72. 
flexuosa L. 75. 
palndosa Wib. 75. 
'-,'1> 
Regi~~,~e~.,.~inisChen ~amen • 
. - ,. " " 
~~,~:__ :, ' praecox~. 75. ~ , 
'k',.'; Wlbelialla Sonder 1&.: 
"., AescnUnae Brongn.26, 389; 
};":fe.enlus L; 73, 340. .. 
g,~: ', .. ßava Alt. 341. 
,"c', ~". 'lIippoeastanum L. 340. 
-,{, .; -Pavia L. 341. 
,;;:"'Mthnsa L. 6&,40&, . 
. .\' Oynaplnm L. 40&. 
~, ~egetalls Boenn. 405. 
Tonrn. 78, 442. 
"la L. 442. 
ta Mill. 442. 
. cera Wallr. 443. 
. pyt(lm eanlnum P. B. 61. 
~;;'fe1i'ens P. B .. 60. 
. " '~ma L. 77, 387.' 
,,'. leedoniea A. Br. u. DäH. 387. 
. <J •. 'Ooronaria L. 387. 
f~.' :11.08 cuculi Don. 387. 
. '!;' (>.ithago L. 387. 
, ";.Actostideae (Kth.) A. Br. R, 78. 
~~~~tro.tls L. 5'0, 80. ~ ..... , . ~ba L. 81. 
~f-:'~(.jI,-:c· ~ndinacea L. 79. 
;t;,.T, '.·.clanina L. 80. 
::;i!'(t ßigantea Gaud. 81. 
'" ',:';:'., inibima L. 83. 
, . ':. splea "eptl L. 80. 
stolollifera Koch 81. 
stolonlfera L. 81. 
vulgaris With. 80. 
Ailantus Desf. 53, 345. 
. glandulosa Desf. 345. 
'Aira = Aera L. 51, 75. 
:" 'Ajuga L. 83, 192. 
Chamaepitys (L.) Sehreb. 193. 
.genevensis L. 192. 
p,YramidaIis L. 192. 
' •. 'reptIUlSL. 192. 
Ajllgeae Benth'. 17', 192. 
A1bil.rsia lrth: 104, 369. 
_ '. 'Blltum (L.) Kth. 369. 
• Albueea nutans Rehb. 102. 
: A1eea rosea L. 353. 
. . AIehimlIla Tourn. 55, 438. 
. , Aphanes Lmk. 4.39. 
• arvensls (L.) Scop. 439. 
. truncata Tausch 439. 
.... vulgaris L. 438. 
. i:1deetorolophus Haller 86, 172. 
".'~." ~', ma,jor (Ehrh~ Rehb. 172. 
"::.: /~or (Ehrh. W. u. Gr. 173. 
:.f," T, orns allr. 173. 
RiTin. 73, 29. 
"tum Mich. 29. 
, lium Ehrh. 29. 
~,L •. 30. 
,,'J1a~.'1>911. 30. 
patnusifounm L. 29. 
'. Plantago liqnatlca L. 29. 
;. ruunen.l-c!i'd6li L. 90. 
• ... trIJÖlaeeae'& ~.!),. 29. ' 
: .... Usmoi.deae·(Ri.eh.) 6, 29. 
~.:~~~~_::':~.~ ~ -< '. . I 
~;t~' ~.:.~ ': '):' 
Alliaria Rupp. 89, 307. 
offieinalis Andr:oj. 307. 
Allieae K th. 9, 102. 
AlJium Haller 71, 102. 
aeutangulum Sehrad. 103. 
altaicum Pallas. 103. 
angulosum Jaeq. 103. 
angulosum PoIl. 103. 
arenarium L. 104. 
arenarium Sm. 104. 
ascalonicum L.- 103. 
earlnatum Koch 105. 
carinatum L. 105. 
Ceps L. 103. 
eompaetum Thulll. 105 . 
deseendens Koch 105 . 
fallax Schult. 103. 
ftstulosum L. 103 . 
ftexum W. K. 105. 
montanum Sehmldt lOS • 
oleraccum J,. 105. 
Ophioseorodon Don. 104. 
Porrum L. 104. 
rotundum L. 104. 
sativum J.. 104. 
SchoenopraRum L. 102. 
Scorodoprasltm L. 104. 
senescens Schmidt 103. 
sphael'ocephalum L. 105. 
ursinum L. 102. 
vineale L. 104. 
AInus Tourn, 105, 396. 
auetumnalis Hart. 397. . 
glutinosa (L.) Gaertu. 396. 
glutfnosa X ineana 397. 
incana (L.) D. C. 397. 
pubescens Tausch 397. 
Alopeeurns L. 50, 81 . 
agrestis L. 82. 
fulvus Sm. ,81. 
genieulatus L. 81. 
monspeliensis L. 81. 
nlgrieans auct. 82. 
prateusis L. 82. 
AI.lne Wahlenb. 77, 374 . 
marina Wahlenb. 373. 
media L. 377. 
segetalls L. 372. 
tenulfoJia Koeh 37( . 
tennfolia (L.) Wahlenb. 874. 
verna (L.) Bart!. 874 • 
vlseosa Schreb. 874-
Alsinoideae (D. C.) 39, 874. 
Althaea L. 91, 353. 
offieinalis L. 353. 
. rosea CL.) Cav. 359. 
Alysseae D. C. 24, 311. 
Alyssum L. 87, 811. 
calyclnum L. 811. 
incanum L. 311. 
montanum L. 911. 
saxatiJe L. 811. . .: 
Amarantaeeae Juss. 3j!, 36$ .... 
Amarantns Tonrn. 106, 968.. ' 
130. 
165. 
Anemoneae D. C. 21, 280; , 
Anethum Tourn. 66, 410. 
Foeniculum L. 405. 
graveolens L. 410. 
AngeJica L. 66, 4008. 
ArchangeJica L. 409. 
lItoralis Fr. 409. 
montana Schleich. 408. 
paludapifoJia Lmk. 407. 
pratensis M. B. 408. 
sativa Mill. 409. 
siIvestris L. 408. 
Angeliceae Koch 36, 407. 
Angiospermae Brotlgn. 4, 21. 
AngustiBeptae~. C. 24, SlS.: 
Antennaria dioica Gaertn. 234 : "'., ,: 
Anthemideae Cass. 20, 235., 
Anthemis L. 99, 238. 
arvensis L. 238, 
Bollei Sch. bip. 239. 
Cotula L. 238. 
mixta L. 239. 
NeiIreichii Orlm.238.< .. ', '; 
nobilis L. 239. . ," • 
rulhenica M. B. 238. 
tinctoria L. 238. 
tinctoria X Cotula 239. 
Anthericeae EndJ. 9, 105. 
Anthericum calyculatum L. 95. 
Anthericus L. 72, 105. 
Liliago I.. 105. 
ramosus L, 106. 
Anthophyta A. Br. 3, 17. 
Anthoxanlhnm L. 46, 87. 
odoratum J •. 87. 
Anthriscus CerefoJium Hoft'm. 413. 
nemorosa Spr. 4,13. 
Scandix Aschs. 414, 
siIvestris L. 413. 
vulgaris Pers. 414. 
Anthyllideae Koch 39,453. 
Anthyms Rivin. 91, 453. . 
Dillenii S~hult. 454. 
Vulneraria L. 4.';3. 
Antirrhineae Chav. 16, 1~. 
Antirrhimun L. 86, 162. 
arvense L. 164. 
" bipartitum Venl. 163. 
Cymbalaria L. 163. 
Elatine L. 163. 
Linaria L. 164. 
majus L. 162. 
minus L. 164. 
Ororitium L. 162. 
spurium L. 163. 
Apargia anctumnalis Hoß'ro. 262. 
dubia WiUd. 262. 
hastilis WiIId. 262. 
hispida WiIId. 262. 
vulgaris Ruthe 262. 
Aper .. Spica venti P. B. 80. 
Apetalae Juss. 11, 121. 
Aphanes arvensi. L. 439. 
Seop.303. 
Rehb.302. 
807. 
88. 6, 81. 
Monn.1'19. 
ae JU88. 86, 416. 
ae D. C. UI, 188. 
Uva ul'IIl L. 188. 
A,re~~:~~~'lf. Hoß'm. 66, 408. 
"Hoß'm. 409. 
sativa (Mut) Be ••. 408. 
Aretium B&rdan& WiUd. 952. 
L",ppa L. 9511. 
lIIlIjus SchI<. 9511. 
~Schk. 252. 
, uemorosum Lej. 252. 
, to_ntosum Schk. 252. 
. " ~phylu. Ad&U8. 75, 138. 
',";' :o~Ua Wimm. 138. ' i;;.'" ,., Uv~ ,urst (L.) Spr. 138. 
" ,~Rupp. 77, 376. 
ci:'; -'. eampeatiis AU. 878. 
;':;" 0',., .:::r:ta D. C. 3'I'S. ~t';,.:~ t.ttrt.73• . ' 
~}<f~ er L. 878. 
:"'" .~ serp~folla L. 316. 
:F; , :tenntfolia Koch 374. 
[" tenuifolia L. 374. 
~,',: trlnervla L. 376. 
~ :" ., verna L. 374. 
""':,;" viaeida Lois!. 376. 
:;.\~4JUtoloehla L. 103, 128. 
AnmIa ovaUs Pel'll. 447. 
rotundifoUa Pera. 447. 
Arrhenatberwn avenaceum p.Il. 
blariatatum Peterm. 78. 
bulbolum Schrad. 78. 
elaUns M. u. K. 78. 
Anemlala L. 98, 23&. 
Abrotouum J .. 236. 
AbBlntblum J,. 235. 
campeltrla J,. 236. 
DracuueuluB J,. 236. 
laclnlata Wllld. 235. 
matrlearloldc8 Lese. 241. 
Hertenalana Wallr. 986. 
,",nUca L 236. 
rnpeltrla J,. 285. 
vuJgariB L. 236. 
Arnm L. 103, 81. 
maculatum J,. 31. 
Arundlneae A. Br. 8, 78. 
Arundo L. 51, 7l!. 
arenarla L. 711. 
CalamagrosUs L. SO. 
caneaeens Wob. 80. 
eplgelo. L. 79. 
featuC&Cea Wllld. 68. 
Hallert Wllld. 80. 
lltol'e& Sehrad. SO. 
neglecta Ehrh. 79. 
Phragmltes L. 73. "~ 
Paendophragmites Hall. ftl. 80., 
allvatica Sehrad. 79. ' 
.tricta Timm. 79. 
Asarin &e (Brongn.) 11, 128. 
.Aaarwn Tourn. 78, 129.., 
europaeum L. 129. 
Aselepiadaeeae (R. Br.) 17, llOL 
Aaelepiaa L. 63, 002. : 
alba MUL 202.' 
Cornuti Decsn. 202. 
syriaca L. 202. 
Vlncetoxieum L. 202. • 
Asp&rage&e End!. 9, 97. 
Asp&ragoideae A. Gray 9, 96., 
Aspar&gUs L. 71, 97. 
altllis (L.) Alchs. 97. 
offtelnalis L. 97. 
" "CIematltl. L. 128. 
~otoehiaeeae (JUBB.) )Je., 
Aa perifoliae L. 14, 146. 
Asperugo Toum.57, 147. 
LindL procumbena L. 147. 
Asperu1& L. 54, 202. 
Wllld. 70, 1s!). 
ata (Hoft'm.) Boiss. 1s!). 
a (MiIL) Wllld. 185. 
rls WiJld. UI5. 
rustlcana FI. Wett. M. 
;'98. 24S 
\ :tvulf. 24S. 
~:';<:,,'~~~:, ~i~i:i~~S~ SI ' 
c'" '~:"","~~:P_4&'l., 
\" 
Aparine M. B. 203. 
arvenai. L. 202. 
eynanchiea L. 203. 
gaUoideB M. B. 208. 
glauea (L.) Be ... 203. 
odorata L. l!O4. 
rivalia Sibth. 203. 
tinetoria L. 203. 
Aaphodeloide&e (Endl.) 9, . 
Aspidium Sw. 112, &. . 
aeuleatum (1..) S",., Dilu. 1. , 
aeuleatum auot. 7,' , 
Boottii Tu .. 7. ' 
cristatum (L.) Sw.4i· iiiL,; 
e:fstatum X splnUl~ 'f.' ": 
, dilatatum (Boftin.) Sin '7' " , ~!lix femina Sw. 4.- '.' . 
Filix mas (L.) Sw. 6. 
fragile Sw. 8. 
lobatum (Buds.) Sw. 7. 
Mildeanum G6pp. 6. 
montanum (Vog!.) Aschs. 6.' 
Oreopteris 8w. 6. 
splnulosum (Retz.) Sw.6. 
splnulosum Sm. 7. 
~_JThelYPteriS (L.) Sw. 6. 
_ .. enum L. 112, 2. 
Adlantum nlgrum L. 8. 
Dreynll Retz. 8. 
Fllix femlna (L.) Bemh. L 
germanleum Wel. 8. 
multlcaule Prest 3. 
Ruta murarla L. S. 
septentrionale (L.) BolJm. 8. 
TrIchomaue. L., Buds. t. 
. vlrlde Huds. 2. 
Alter L. 98, 222. 
Amellus L. 222. 
annuus L. 225. 
Bollei Seh. bip. 223. 
brumalis N ees 223. 
ehinensis L. 225. 
draeuneuloides WiJld. 224. 
llorlbundus WiJld. 223. 
laevis L. 225. 
Lama.reklanus N ces 224. 
leueanthemus Desf. 224. 
Linosyrls (L.) Bernh. 222. 
nov! Belgii L. 223. 
paniculatus Lmk. 224. 
pa.rvifiorus Neee 22L 
aBlieifolius Seholler 224,. 
salignus Wi11d. 224. 
serotinus WiJld. 223. 
tardifiorus L. 223. 
tenu!folius L. 224: 
tinctorius Wallr. 223. 
Trlpolium L. 222 . 
. Astereae Cass. 20, 222. 
'. Aateroideae Less. 20, m . 
. ,tUllagalea'e Adans. 40,4.6lI • 
... tragahls L: 93, 462. 
, arenarlus L. 46S.. 
Clear L. 462. 
danieu. Retz. 468. 
, L.462. 
Irlv,eVD,hvllus L. 468. 
hv.,;';;'lntti. With. 468 • 
• " r"-~'-" L. 462. 
",.,"-• .1111& Tourn. 63, 899. # 
L.399. . .Ath~nal.ta Cervaria L. 409 • 
.... Ul&n'~LlS L. 406 . 
. Meum L. 407. 
Oreoselinum L. 409. 
:f.tI!t:Yr!:um Filix femiba Rth. 4. 
Stremp.8. 
.. 
~ ... ~beD Namen. 
perenDl. I,. m. 
Berberldaceae (J\l88.) a. m. 
BerberI. L. 70. 293. 
Aqnlfollnm Pttrab ~ 
Yn1gar1a L. 293. 
Beneroa D. C. 117, 311. 
Incana (L.) D. C. 311. 
BerDla Koch 6!>, 408. 
/ IIDgIWtlfolla (L.) Koeh 403. 
Beta Tourn. 68, 966. 
, -honensla MllI. 866. 
Rapa Dnm. 966. 
vulgaris L. 966. 
lJIrtonlea hirta Leyss. 189. 
oftieiDalis Ley .... 189. 
Bemla Toum. 1~ 896. 
alba L. 396. 
,alba Willd. 896. 
AInus L. 397. 
earpa~ea Willd. 8116. 
"> . davuriea HenDe __ 
fruJ.ieosa. Pali. 396. 
lmJnllia Sebrk. 396. 
oUorata Beehat. 896. 
-' puhescens Ehrh. S96. 
verrucosa Ebrh. 396. 
Betulaeeae A. Br. 34. 395. 
Betuleae (Rieh.) Döll. 85,896. 
lUeornes L. 12, 136. 
;BIdeD.o Tourn. 100, llSl. 
eemuus L. llSll. 
_tmus L. llSll. 
> tripanltns L. llSl. 
... orientalio Encll. 18. 
~Sella L. 88, 315. 
'. ,qablgua Walir. 315 . 
.• . ",'. '1eeyJgata L. 315. 
,'; BIeeIIa_ L. lI!, 2. 
;. • ':bOnale Ihf. 2. 
" .. ~ (L.) Wl&h. t. 
" lIIIIam lMmait lIearleus Rehb. 566. 
eapll&Wm .L: ... 
glawmm~_ 
poIymon)bm C; A. ..,. ... 
rqbnua Bebb ••. 
rirgatUID I •. 865. 
Borraglnaeeae (JU88.) 14, 146-
Borraginoldeae (D. C.) I<&, 1'7. 
Borrago 'roum. bII, 148. 
ofilelnaU. L. 148. 
Bottyehlnm 8 ... 111. 9. 
Kannenbergli KIlnsm. !I. 
I.u ..... rla (L.) Kw. 9. 
Malrlearlae (Schrk.) 8pr. 10. 
malricarlllPfollnm A. Br. 10 
ramOl<\lm (Rlh.) Aschs. 10. 
rulaceulß Kw. 10. 
rulat'tlum Willd. 10. 
rUIa •• follnm A. Br. 10. 
Ilmplr.x JIllcbc. 
Braebycllrpllceae D. C. 14, 818. 
BraebypodlulIl 1'. ß. "", 61. 
plnnalnm (L.) r. 8. 61 . 
• 1l .... lkum (U'ud •. ) P. B. 111. 
Braute .. 1 •. 1<11. 8OfI. 
upßrlfolia l,mIL. SO!!. 
campestrI. I,. 801/. 
Napu8 I •. :109. 
D1gra (L.) Koch :t09. 
oler..., .... 1.. :14»;. 
orientaU6 1 •. :14»;. 
Rapa I~ SOfI. 
Brauleoae D. C. 24, SOS. 
Briu I,. !'>S. 71. 
media L. 71. 
BromWl L. !'>S. 61. 
arven.is L. 62. 
asper Murr. 64. 
eommntatns Sehrad. 62. 
ereetns Huds. 64-
gigantens L. 66. 
gracilla Weigel 61. 
grossus Desf. 68. 
hordeaeeus L. 62. 
Inermla Leyss. 68. 
mollig L. 61. 
multiBorus :Sm. 68. 
patuJus M. u, K. 62. 
plnnatus L. 61. 
pratensis Ehrh. 62. 
racemosus L. 6ll. 
aeeallnus L. 65. 
segetaJle A. Br. u. OOIL 68. 
aerotlnus Beneken 64. 
steriJla L. 6,'1. 
teetorum L. 68. 
trI80rus L. 66. 
velntlnua Sehrad. 65. 
BruneJla Rlv. 86t 91. grandlJlora (t...) Jacq. 191. 
vulgarla L. 191. 
BryoDla L. 108, 1l15. 
alba L. 1l16. 
dloeea Jacq. 216. 
BDIJJ&rd& D. O. 56, SIlO. 
aquatica (L.) D. C. SIlO. 
Bwam L. 64, 401. 
BuJboeaataD1lm L. 401. 
0an1 (L.) .. B. .. 
DalaJl1&8rOBltla Adans. 501 78. 
arenarla (L.) Rth. 711. 
al"Ulldlnacea (L.) R&h. 79. 
eplgea (L.) Rth. 79. 
HUbuerfaD& RclIb. 79. 
• laDceolalA Rth. 80. 
litorea D. C. HO. 
8&tiva' a. pUosa D .. C. 
silvestrls Wallr. S13. 
Camelineae D.C. 2;1, 
Campanula L. 61, 217. 
bononiensls L. 211. 
carpatiea Jacq. 219. 
Cervieana L. 219. 
farinosa Andrzj. 219. 
glomerata L.-219. . 
latifolia L. 218-
,maeranlba Fisch. 21S. ' 
Medium L. 220. 
patula L. 218. 
persielfolia L. IU9 . 
rapuneuloides 1,;. 217.: 
negloolA (Ehrb.) Fr. 19. 
Pleudopbragmlteo (Hall. 111.) Ascbs. 
Rapuneulus L. 2Hl. 
rolundlfolia L. 217. 
!":,:.~:.:eL. ~f.' 217., , 
speeio.aHorn. 219. 
Speculum L. 220.' 
Traebelium L. lIIS. ,'" 
Tracbelium X glomerat.. 
urtieaefolia Sehmidt 218. . >' , 
Campanulaceae Juss. 19, 216.,. 
Campylospermae Koch 36,,~ , 
Cannabaceae End!. 31, 856. 
Cannabis Tourn. 109, 356. 
sativa L. 356. , 
Capnoides lutea Gaertu.· 296., ..', 
Caprifoliaceae Juss. 18, 201:,' 
Caprifolium ilalicumR. u. Seh. ~. 
Perichymenum R. u. Se,b. 210, 
Capsella Med. 87, 316. 
Bursa pasloris (L.) Maeh. 816. 
proeumbens (L.) Pr. 816. . 
Caragana Royen 98, ;162. 
arborescens Lmk. ;162. 
Cardamine L. 89, SOS. 
acau1is Berg 304.. 
am!lra L. 1/04., 
fontana Lmk.._. 
h1rsuta . L.,:so.t ' ' 
hlrsuta Lk. 804. . 
impatlens L. 80S. ' .. 
multicaulis Hoppe S04, 
parvi1lora L, 80S. ., 
pratensis L. 304.. 
sUvatiea Lk. SOL '. ' 
tetrandra Hegetacbw. 394'., ~~J.:. " 
Cardueae Sehulhi b:ip~:lH), ,_ 
Carduus Tourn. 97" lJM.' , , ,< 
aeautboldes L. iISS. ' . 
acantholdes X erl8pUß'ili3. 
_n&holdes 'X nutaDS 154. 
aeau1is L. l!55.' 
arvensls GUrt. 259-
bulbosus l;mk. 256. 
canus L. 256. 
OIispus L. lI5S. 
. xnu~", 
o)'anoidea ce mOlloelOllOll L.W. 
. eriophorus L. iM. 
<. • .1aDeeolatus L. tU. 
lIarIanua L. 2tIO. 
D1nane L. 263. 
oleraee1lll Vlll i55. 
orthoeephalua Wallr. iM. 
. paluatrls L. 254. 
I'lvularls J aeq. i55. 
Boseni Viii. 255. 
~eua t.. 257. 
, tIlbero.1l8 L. 256. 
lIlieheIl 1~ 33. 
IleUta Fr. 40. 
&CUta L. 40. 
.,' _tiformu Ehrh. 48. 
aeutiformJs X flllIol"IDIa 48. 
.......... 11 .. "'.... .~"".... &6. 
nacdlia Wimm. 89 • 
ldrta L. 47. . 
HonuoehaehlaDa Hoppe ~. 
Ilomill. Leyas. 43. 
KoeIliana D. C. 48. 
luioearpa EIlrh. '7. 
lepldoearpa Tauaeh 46. 
leporiDa L. 87. 
IIgerlea Gay 35 . 
Um .. a L. 4lI. 
IIpllenslll Pelcrm. 46. 
mulma Seop. '3. 
melaeDa Wlmm. 40. 
mODtalla L. 41. 
marlcata J,. S6. 
murlcata X remota 38. 
marlcata X vulplna LaICh.· 
neßlorOlla Rebent. 36. .' 
Butan. HOl' '7 . 
obCnaata I,lIj. 41. 
Oederl Ehrh. 46. 
0\'&118 Good. 87. 
paclka Drej. $. 
palle.een8 L. '3. 
paludooa Good. 48. 
panlcea L. '3. 
pannlculata I ... 87. 
pannlcolata X remota 38-
paradoxa Willd. 36. 
pendula Huds. 43.. 
pllullfera L. 41. 
polygama /SchIt.. il. 
praecox Jacq. 42. 
praecox Schrob. 35. 
prolilla Fr. 40. 
pooudoarenaria Behb. 35., 
Pseadoeyperuo L. 45. , 
poyllophora Ehrh. 34. 
puliearis L. 34. 
recarva Huds. '3. 
remota L. 38. 
repens Bellardi S5. 
riparia Cun. 48. 
roauata With. 48. 
sehoenoide. Luch 35. 
Sehreberi Sehrk. 35. 
8eb.reberi X arenaria La8Ch 
ailvatica Huds. 45. 
spadieea Rth. 48. 
opieata Schk.. 41. 
eplendida Willd. 47 . 
• tellulata Good. 87. 
atolonifera Hoppe 40. 
.'rleta Good. 89 • 
• trlctlfolla Oplz 40. 
8Uplilla Wahlenb. 41. 
Jeretluacula ÖOod. 51. 
tomentooa L. ä 
tdcoatata Fr. 40. 
turfooa Fr.? 40. 
ullglDoaa L. Mo 
umbrosa Host· 41. 
'VOI'IUr Vtl1;4\I. 
'oUJD()CaS",num Koeh 402. 
L.402. 
Jlaceae (Jus.) 32, 370. 
lJlnae Bart!. 32, 861. 
[Mt,InlI,cfl!~e Schultz b{l;' 220. 
106, 3.7. 
250. 
caespitosum GlI. 879: , 
glomeratum Thuill. 878. 
glutinosum Fr. 379. 
ovale Pers. 378. 
pumilum Dletr. 379. 
semideeandrum L. 379. 
strigosum Fr. 379. 
triviale Rehb., Lk. 379. 
viseosum Dietr. 378. 
viseosum SchI. 379. 
vulgatum Sm. 378. 
vulgatum Wahlenb. 379. 
Ceratophyllaceae Gray 21, 278.' 
CeratophyUum L. 106, 278. 
demersum L. 278. 
muticum Cham. 278. 
oxyaeanthum Oham. 279. 
platyaeanthum Oham. 219. 
submersum J,. 278. 
Cerinthe Tourn. 57, 148; 
mlnor, L. 148. 
Cerlntheae D. 0.15,148. 
Chaerophylium Tourn. 67, 4.ta. :, 
Anthriscus (L.) Ortz. 414. ' 
aromaticum L. 415. 
aureum L. 414. 
bulbo.um L. 414. 
Cerefolium (L.) Ortz. 413. 
hirsutum L. 415. 
nemorosum M. B. 413. 
sativum Lmk. 413. 
silvestre L. 413. 
temulum L. '/.14-
Chaeturus Willd. 84, 190. , 
Marrubiastrum (L.) Rehb. 190. 
leonuroides Willd. 190. 
Chamaemelum inodorum Vis. 242. 
Chamaenerion roseum Schreb. 420. 
obscurum Schreb. 420. 
pal'vifiorum Schreb. 419. 
ChamagroBtis minima Borkh. 83. 
Ohamomilla discoidea Gay 242. 
mixta Godr. u. Gren. 239. ' 
nobilis Godr. 239. ' " 
offtcinalis C. Koch Ut: 
80lstitialis L. 251. Cheiranthus L. 89, 298. 
anreeae Schnitz bip. 20,249. Cheiri L. 298. 
~tu.,cnIUB Dill. 55, 131. fruticulosus L. 299. 
L. 181. iberieus WiIld. 301. '. 
'!I'PCllalaE'thera Rieh. 102, 116. Chelidonium Tourn. 81, 295. 
Iaeiniatum MU!. 295. 
majus L. 295. , ' 
Cheloneae Benth. 15, 161. :1<J 
Chenopodiaeeae (~ent.) 82, 961. , , '~ 
Ohenopodieae Moq .• Tand. 311,362.,;.0:\" 
Chenopodina maritima M. T. 362. " )~;; 
Chenopodi';\Dl To~rn. 68, 362. "';t;:'l'i!, 
acutifohum Kit. 863. , ,:.;il'" 
album ~'. 364, J~ '.;/):J~ 
ambr0810ldes L. 362. '-.,....', :: :.r:t;:1,?, 
bHtoides Lej. 365. \,j~':.";',':4': 
bonus BenricUB L. 365.",:,\",~,<,;,,~::~ 
Botrys L. 368. "l'" '. ,",,' " 
3i:,·,~:,<~ 
-,,;', ; -~.' ..'-;'-
capit&tum CL. )~AsehI. 886; 
·conea.tenatum ThtdlJ. SM. 
craasifolinm Horn. M6. 
i " 6cifoJinm Sm. SM. 
foetidnm Lmk. 3611. 
foli08nm (Mneh.) ..uchs. 366. 
glauenm L. 365. 
" (lOmeralOSnm Rchb. 364. ~i!, . J:i~!; ~·u. K. 364. 
i:i~>:' IaDceolatnm Mllblenb. 864. 
'''-", mariUmum L. 862. 
"'_i'.':' mebinospermum Wallr. SM. ~ '~:J ' lDurale L. 864. ~. ==l~~~~;ti 364. 
,,~, po118permnm L. 868. 
~t';' rhombifolium MllhJb. 364. 
'i- rubrum L. 365. 
rS , 8erotinum Hude. SM. ~t urbleum L. 864. 
~." ~ • vtride Ourt. 864. 
r>?l.' "'. viride L. SM. fl"r' ; 'Vulvaria L. S63. 
4'5 '<iltuiophDa Purah 76, 140. 
".' !umbeUata CL.) Nutt. 140. 
. :Chlo.rideae :itth. 8, 84. 
OhondrilIa Tourn. 96, 266. 
. acanthoph111a Borkh. 267. 
juncea L. 266. 
latifolia M. B. 267. 
Chondrilleae Koch lll, 266. 
Chr;ysanthemum L. 99, l!S9. 
Ch&momilla (L.) Beruh. 241. 
coronarinm L. 242. 
corrmboanm L. 241. 
inodorttm L. 242. 
Leuea.nthemum L. 240. 
~ph1num W.K. 240. 
. 'Dl1\fus (l>est.) Aschs. 940. 
M1coniB L. m. 
Parthenium (L.) Beruh. 241. 
Jlegetum L. 242. 
8uaveolena (Purah) Aschs. 241. 
Tanacetum Karsch 240. 
Tanacetum Via. 240. 
vulgare (L.) Beruh. 240. 
Chr;ysocoma Lin0"1ris L. 222. 
Chr;ysosplenium Tourn. 56, 393. 
. '.:' alternifolium L. 393. 
,.'" .' ~ oppositlfolium L. 393. ~'~};Oleencua Adan8. 55, 199. 
'::; ,':illiformia (L.) Delarb. 199. 
... ~ .. , ,"ita corrmbosa Wallr. 268. 
" ···~'·1OXmills Wallr. 268. 
" Cl~tr~a· saUva .,A.Jef. 469. 
ClchO'rieae 8 chultz bip. 21, 261. 
CieJ1.ol'ioideae (ValU.) 21, 260. 
Oiehorium: Tourn. 94, 961. 
. Etidtria L. 261. 
lnlubua L. 261. 
Olouta L. &l, @ .. 
tenuifolla Froel; .. 
Ylrosa J •. 400. 
Cimiclfuga L. 81 298. 
r&cemosa (L,$ Elliott 198. 
Cinerarla ea.mpestris Retz. 244-
laneeolata Lmk. 244. 
palustri8 L. 244-
Clrea.e a Tourn. 46, 422. 
alpina L. 422. 
alpina X lutetiana 422. 
inlermedla aucl. 422. 
Intermedia Ehrh. 422. 
lu letlana L. 4llll. 
Clrcaeeae D. C. 37, ü2. 
Clralum Tourn. 97, 2M. 
ae&uJe (L.) AI . i55. 
ae&ole X arvenIe ~. 
&caulo X bulbo8um 2511. 
acaule X canum 269. 
acaole v. caole.een8 Pon. 966. 
angllcum Aschs. 256. 
arvenie (L.) "'1' 269. bolbosum (Lmk. D. C. 266. 
bulbo8um X p ultre 269. 
ea.num (L.) M. B. 256. 
decoloralum Koch 256. 
dublum Wllld. 255 . 
eriophorum (L.) Scop. IM. 
hybrldom Koch 268. 
Lachenalii Koch 257. 
lanceolatnm (L.) Scop. 2M. 
lanceolatum X acaole 259. 
lanigerum Naeg. lIM. 
medium AlL 258. 
nemorale Rchb. 2M. 
oleraeeum (L.) 8cop. 255. 
oleraeenm X acaule 266. 
oleraceUm X bolbosnm 257. 
oleraeeum X cannm 257 . 
oleraeeum X palustre 268. 
oIeraceum X rivu.lare 257. 
palustre (L.) Seop. 256. 
rigen8 WaHr. 256. 
rtvulare (Jaeq,) Lk. 255. 
semideeurrens Richter 259. 
tatarieum W. u. Grab. 257. 
tubero8UlD All. 256. 
Zlzianum Koch 258. 
Cistaceae Don. 25, 335. 
Ciatus guttatus L. 335. 
Helianthemum L. 835 . 
hlrautus Lej. 335. 
CIadium P. Br. 48, 49. 
germanieum Schrad. 49. 
Mariscus (L.) R. Br. 49. 
Clartonia L. 62, 389. 
perfoliata Donn. 389. . 
Clematideae D. C. 22, 280 . 
Clematis L. ~_ 280. 
recta L. lIl!\I. 
Vitalba L. 180. 
sativum L. 415. 
Cormophyta A: Br. 1, 1. 
Cornaceae D. C. 85, 398.' 
Cornus Tourn. 55, 898. 
alba auct. 398. 
mae L. 898. 
sanguinea L. 398. 
etolonifera Michx. 398. 
Coronar!a L. 77, 387. 
Flos cucuIi (L.) A. Br. 887. 
tomentosa A. Br. 887. 
Coronllla L. 94, 468. 
varia L. 468. 
Coronilleae D. C. 40, 463. 
Coronopus HaU. 88, S16. 
RuelIi! All. 817. 
equamatus (Forsk.) ASchs. 816. 
Corrlglola L. 69, 870. 
IItoralls L. 870. 
CorydalIls Vent. 91, 295. 
bulbosa D. C. 296. 
cava (1..) Schw. u. K. 295. 
dlgltata Pers. 296. 
fabacea Pers. 296. 
lotermedla (L.) P. M. E. 296. 
Lobelli Tausch 296. . , 
lutea (L.) D. C.296. ' 
pumila (Host) Rchb. 296. 
soJlda (L.) Sm: 296. 
tuberosa D. C. 296. 
Coryleae Meisn. 85, 395. 
Co'1lue Tourn. 105, 395. 
AveUana L. 395. 
tubulosa Wllld. 395. 
Corymbiferae Vaill. 19, 220. 
Corynephorus canescens P. B. 74 .. 
Cota tlnctoria Gay 238. 
Cracca major Godr. u. Gren. it66. ',':' 
multiflora Aschs. 466. 
tenuifolia Godr. u. Gren. 467. 
viUosa Godr. u. Gren. 467. 
Crambe Tourn. 88, 318. 
maritima L. 318. 
Crassulaceae D. C. 83, 390. 
Crataegus L. 79, 444-
Aria J,. 447. 
Arla {J scandica L. 446. 
kyrtostyla BI. u. F.445. 
monogynus Jacq. 445. 
Oxyacantha L. 444. ' 
torminalls L. 446. 
Crepideae Koch 111, 1170. 
Crepls L. 96, 270. 
&grestis W. K. 1172. 
barbatA L. 261. 
biennis L. 1171. 
foetida L. ll70. 
moUIs (Jacq.) Aschs. 272. 
nlcaeensis Balb. 271. 
paludosa (L.) Mnch. 1172. 
pinnatlftda Willd. 272. 
polymorpha Wallr. 272. 
praemorsa (L.) T,auschll7Or 
80* 
e .Tus s. 1U, 215. 
ae (Rieh.) 4, 17. 
68" 156. 
;t~Bn8:l1Io:ra Soy.·WiIl. 157. 
:4;t~~~~~,,~W~ eihe 157. (L.) Murr. 156. 
156. 
lu~'uli:f<irl!llis Krock. 157. 
D. C. 156. 
minor D. C. 156. 
monol!'yna auet. 157. 
Schkuhriana Pfeift'. 157. 
Trifolli Bab. 156. 
, ,Vlciae Koeh u. Seh. 157. 
(J"scutoideae (Lk.) 15, 156. 
',_ ',Oylithea fragllis ßm. ,8. ' ,,~, ,e ' 
',; 'Oj'eJeilo bae C. ,A.lIIe,y. 3!, 36l!. 
, ,,€ryd,onia:, 'l'qllrJ). 7~, ,445. ", , 
' •. : <Jli.J.!Orifua (Tliunb.) Per •. 445. 
mliJiformis lIIil). 445. 
oblonga' Mn!. 445. 
yu]gl/-ris Willd. 445. 
: . Cyn~ehum Vincetoxicum R. Br. 202. 
Cynaroeephalae Vaill. 20, 248. 
\, Qynod'on Daetylon Pers. 84. 
,f.(3yno,glosseae D. C. 15, 147. 
',>GYlloglossum Tourn. ,57, 147., 
• ~.'I ' :"ofllelnale L.,147. i.;i~,(}mphliJodesL. 148. 
:;i,;»"" :scorpioides Haenke 148. 
'2:~Of1U'US L. 51), 64-
4:~-~,::;/eoeI'llleus L, 74. 
;,' ~'; ~,e.ri8tatus L 64. 
:~:' dutus L. 71. 
'Qype:"..a:oeae Juss. 7,33. 
, 0 ~rn. 47, 48. 
'~L: 48. 
" Caleeolus (L.) Hudll'. 00. 
Cystopteris Benlh. 11l1, 7.' : 
dentata D ieks. 8. " 
fragilis (1,,) Bernh. 7. 
Cytisns L. 91, 451. 
capitatus Jacq. 452. 
Laburnum L. 451. 
nigricans L. 41;2. 
sagittalis (L.) Koch 452. 
Dactylis L. 52, 71. 
glomerata L. 71. 
Dactylus Viii. 49. 84. 
offteinalls ViII. 84. 
Dahlia Cay. 99, 229. 
coccinea CaY. 229. 
rosea Cay. 229. , 
pinnata Cay. 229. , 
yariabilis (Willd.) Desf. 229. 
Danthonia decumbens D. C. 74. 
Dantia palustris Karsch 422. 
Daphne L. 74, 424. 
Mezereum L. 424. 
Datura L. 59, 145. 
Stramonium L. 145. 
Tatula L. 145. 
Datureae End!. 14, 145. 
Dauceae Koch 36, 411. 
Daucus Tourn. 67, 411. 
Carota L. 411. 
Delphinium Tourn. 81, 292. 
Ajacis L. 292. 
Con.olida L. 292. 
Dentaria Tourn. 89, 304. 
bulbifera L. 304. 
Deschampsia caespitosa P. B. 71!. 
Diantheae A. Br. 33, 379. c' 
Dianthus L. 76, 380. 
arenarius L. 382. 
Armeria L. 381. 
Armeria X deltoides 382. 
barbatus L. 380. 
caesius Sm. 382. 
Carthusianorum L. 381. 
Carthusianorum X arenariu! 
Caryophyllus L. 381. 
deltoides L. 881. 
glaucus L. 381-
plnmarius L. 38l/ • 
prolifer L. 380. 
Seguerii ViII. 381. 
superbus J,. 882., 
yirgineus L. 382. 
Dicotyledones Juss. 10, t21. 
Dictamnus L. 75, 344. 
alba L .. 844. ~ 
Fraxinella Pers. 344.. 
DierviIIea Tourn. 61; 209. 
canadensls WiIld. 209. 
trifida Mnch. 209. . 
Digitaleae Benth. 16, 165~, 
Digitalis TO'Orn. 86, 165., 
ambigua, Murr; 166; f ' 
Elaeagnaeeae R.ltr. 38 .. 4lI4., 
Elaeaguus Tourn. 55, 421>. , 
angustifolius L. 425. 
,argenteus Pursh 425. 
hortensi. a angustifolius M. B. 426.' 
spinosa L. 425. ' 
Elatinaeeae Oamb. 33, 389. 
Elatine L. 74, 389. 
Aisinastrum L. 390. 
hexandra (Lap.) D. O. 390. 
Hydropiper L. 389. 
Hydropiper fJ L. 390. 
paludosa Seub. 390. 
triandra Sehk. 389. 
Eleoeharis aeieularis R. Br. 51. 
ovata R. Br. 50. 
palustris R. Br. 50. '{',; 
uniglumis R. u. Scb. 50. 
Eleutheropetalae A. Br, ·u.,:t)öÜ 
~ Oj,~;:l~~:e't~s 21, 278. !JI L. 98, 243. Elodea = Helodea Rieh. 
Oolumnae Ten. 243. Eisshoizia Willd. 83, 177. 
eordatum (Wulf.) Schultz bip. 243. cristata Willd. 177. 
cordlfolium Sternb. 243. Patrinii (Lep.) Gke. 177. 
Pardalianebes L. 243. Elymus arenarius L. 57. 
L. 871. 312. caninus L. 61. 
, muralls L. 312. europaeus L. 57. 
verna L. 312. Empetraceae Nutt. 13, '136. 
,ra~~;l"1,~'~,!s L. 84, 184. Empetrum Tourn. 108, 136. 
L. 184. nigrnm L. 136.' 
Ru,vs(,biltna L. 184. Endiusa hirsuta Alef. 465. 
sioides Wib. 402. Epilobium Dill. 74, 419. 
70, 319. adnatum Gris. 420.{ 
. anglica Huds. 319. angustifolium L. 419. 
intermedia Hayne 319. chordorrhizum 1"1'. 420. 
longifoJia L. 319. grandifiorum Web. 419. 
,obovata M. u. K. 319. hirsutum L. 419 . 
. "l'otundifolia L. 319. montan11m L. 419 . 
. ,' rotllndifolia X anglica 319. obseurum Rchb. 420. 
oseraceae D. O. 24,,319. obscurum (Sehreb.) Rth.420. 
doideae (Vent.) 38 426. palll~tre L. 419. 
, parvlfiorum (Schreb.) Wlth. 419. 
147; 
pubescens Rth. 419. 
roseum Retz. 420. . 
Schmidtianum Rostk. 421. 
spicatum Lmk. 419. 
tetragonum auet. 420. .' 
tatragonum L. 420. ..' , 
tetragonum sessilifolium Aschs. 420. " 
virgatum Fr., Wimm. 420.. ' 
Epipactis (Hall.) Rieh. 192,1.17. 
HeIIeborine Ortz. 117. " 
latlfolia (L.) All. 117. 
latifoUa Rcbb. 117, 
microphylla (Ehrh.) Sw. 118. 
palustris (J,.) Ort •. 118. 
viridifiora Rebb. 117. 
Epipogium Gm,elinl Rieh. Ü6. 
Epipogon Gmel. 101, 116. 
aphyllus (Schmidt) Sw. 116. 
Epipogoneae ParI. 10,116; 
Equisetaeeae Rieb. 2, 10, 
Equisetum L. 111, 10. ' 
arvense L. 11. _ Erysimum L. 89, 807. 
a.rvense X Heleo~'lS. Alliaria. L. 807. 
borea.le Bong. 11. Ba.rbarea L. 301. 
,ea.mpestre SehulW -li. cheira.nthoides L. 807. 
" ' eburneum Rth. 11. hieraciifolium L. 807. 
elollgatum Willd. 13. lyratum Gil. 801. 
, •. ftnvia.tile L. 12. offieinale L. 805. 
, 'ilnvfatile Sm. 11. orientale (L.) R. BI'. 307. 
';aeleoehari8 Ehrh. 12. pI'aeeox Sm. 802. 
'lliema.le L. 18. perfolia.tum Crtz. 807. 
'b'mnda.tum La.8eh 13. strietum Fl. Wett. 807. 
JiJO08um L. 12. vernum Mill. 802. 
litorale Kilhl. 13. virgatum Godr. 307. 
'1'nIlximum Lmk. 11. Erythraea. Rleh. 59, 200. 
palu8tre L. 12. eapitata Cham. 200. " 
'praten8e Ehrb,. 11. Centa.urium (L.) Per8. 200. 
'- r~mo8is8imum De8f. 13. eompre88a Hayne 200 . 
. ramOBUm SchI. 13. inaperta Kth. 200. 
8i1vatieum L. 12. lInarlifolla (Lmk.) Pers. 200. 
Telmatela. Ehrh. 11. lItorali8 Fr. 200. 
umbro8um E. Mey. 11. pulehel1a (Sw.) Fr. 200. 
, varlegatum Schleich. 14. Eseu!us = Aeseu!u8 L. 
,Eragro8tls Host 52, 72. Euelldium syriaeum n.. Br. 317. ". 
. miuor H08t 72. Euonymoideae (D. C.) 26, SSS. , 
poa.eoides P. B. 72. Euonymu8 Tourn. 112, 338. ' 
, Eriea L. 78, 136. europaea L. 338. 
_ Tetralix L. 186. Eupatorieae D. C. 20, 221. ' 
_ vnlgaris L. 186. Eupa.torioideae Le8s. 20,221: 
Erica.eea.e Juss. 13, 136. Eupa.torium Tourn. 96, 221. 
Er.icoldea.e (Klotzseh) 13, 136. eannabinum L. 221. 
Engeron L. 98, 225. Euphorbia. Cyparlssias L. 359. 
acer L. 226. dwcis Jaeq. 358. 
eanadensis L. 225. Eswa. L. 358. 
_' droebaehiensis Müll. 226. exigna. L. 360. 
Erlophorum L. 48, 54. heUoseopia L. 360. 
alpinum L. 54. Lathyris L. 3fIO. 
angu8tifolium Rth. 55. litterata Jaeq. 858. 
_ gracile Koch 55. lucida. W. K. 859. 
, , latlfolium Hoppe, 55. lucida r linearifolia W. n. Gr: 
,polystaehyum L. 55. mOBana Lej. 359. ' 
, , trf_quetrum Hoppe 55. palustris L. 358. 
vaginatum J •• 55. Peplus L. 360. 
Erodium L'He.. 90, 350. pinifoIia D. C. 359. 
eieutarium (L.) L'Her. 350. platyphyl108 L. 358. 
pimpinellifolium Willd. 350. puI'pnrata ThuiIl. 358. 
Erophila D. C. 88, 312. ..a.Ucetorum Jord: 359. 
amerleana D. C. 812.' salicifolla Host 859. 
verna (L.) E. Mey. 312. soll8equa Rehb. 858. 
" vwga.ris D. C. 312. virgata Ritschl 359. 
.. . Emeastrum Pre8! 89, 810. Euphorbiaeeae (JUS8.) 31, 
>:"':': .. inodorum Rchb. 810. Eupbol'bioideae (Bart!.)" , 
:~:;,., 'i,' obtusangulum (Schleich.) Rchb. 310. Euphrasia L. 86, 171-
~c,~.",') Polllchil Sch. u. Sp. 810. gracilis Ruthe 172. . 
,,.;,~m Cla.ssubieum Peterm.466. lutea L. 172. 
< ',' -;t-:1tirsutum L. 465. Odontites L. 172. 
Ä" ':;~ns L. 468. offtcinaUs Hayne 172. 
'/ 1IlOuantho8 L. 465. offidlna.Us L. "1 T2,. 
" ;, :~fotme Paterm. 466. Ro.tkovia.na HB!'1le 172, 
_ '~~Clum Peterm. 466. semtiua. Lmk. 1'12. 
: _I' 'tr&~ermu~ L. 465. Euphra.sieae Bentb, 
EryngItl1i!:,'l"~ni. 63, 400. Eupolygonea,e C. A. 
, e&mp~,tl'~ 1 •• 400. Euxolus viridis ;Moq.-Tand. 
p~m L. ~. ExaClum filiforme Willd.JIOO~ " 
" 
~ ~ 'I , ' 
~ter'4et:J~i8che~ :NametI,·' 
vu'Igaris Mill. 468. • 
,ae (Dllll) A. Br. 86, 897. 
Dt'8:JroEIVTnm TOlirn. 74, 128. 
I'senlentum Mnch. 128. 
tatarieum (L.) Gaertn. 128. 
Tourn. 106, 397. 
Castanea L. 398. 
silvatiea L. 397. 
II',/llw"arlla Riv. 64, 401. 
Rivini H08t 402. 
sioldes (Wib.) Aschs. 401. 
lI!:!Fs,r."tiA ineana R. Br. 311. 
Auricnla M. u. K. 212. 
~arinata M. u. K. 212. 
,dasyearpa Stev. 212. 
dentata M. u. K. 212. 
olltoria Vahl 212. 
Destuea L. 58, 65. 
; arundinaeea Lilj. 68. 
arundinacea Sehre b. 67. 
borea1i8 M. u. K. 68. 
bromoide8 Sm. 68. 
lieeumben8 L. 74. 
distaD8 (L.) Kth. 67. 
duriu8cula L. 8p. 66. 
duriu8enla L. 8Y8t. 66. 
elatior L. 67. 
elatior Sm. 67. 
tiuitans L. 68. 
gigantea (L.) ViiI. 66. 
glauca Lmk., 66. 
,heterophylla Lmk. 66-
loliaeea H uds. 68. 
My'urus Poil. 65. 
ovina L. 66. 
pratensis Huds. 67. 
Pseudomyurus Soy .. Will. 65. 
rubra L. 65. 
seiuroides Rth. 65. 
sllvatiea H uds. 61. 
silvatica (poil.) Vill. ,66. 
tenuifolia Sibth. 66. 
valesiaca Schleich. 66. 
~uc~Lce'le Kth. 61. 
eae R. Br. 8, 55 u. 61. 
Rth. 290. 
elatior Ehrh. 433. , 
granditl.ora Ehrh. 434. 
Hagenbaehiana Lang 434. 
moschata Dueh. 483: ' 
sterilis L. 438. 
vesea L. 433. 
vesca ehiloeneis L. 434. 
virginiana Mill. 434. 
viridis Dueh. 483. 
Frangula Tourn. 62, 337. 
Ainus Mill. 337. 
Frangulinae End!. 26, 337. 
Fraxinoideae (End!.) 14, 142; 
Fraxinus Tourn. 45, 142. 
excelsior L. 142. 
FritiJIaria L. 71, 99. 
imperial is L. 99. 
Fumaria Tourn. 92, 296. 
bulbosa L. 296. 
eapreolata L. 297: 
cava Mil!. 296. 
Halleri Willd. 296. 
lu tea L. 296. 
offieinalis L. 297. 
parvitl.ora Lmk. 297. 
tenulfolia Symons 297. 
Vaillantii Loisl. 297. 
Fumarioideae (Bernh.} 23, 295. 
Gagea Salisb. 71, 97. 
arvene!s (Pers.) Schult. 98. 
lutea Schult. 99. 
minima (L.) Schult. 99. 
pratensis (Pers.) Schult. 98. 
prateneis Rehb. 98. 
saxatilis Koch 98. 
silvatiea (Pers.) Loud. 99. 
spathacea (Hayne) Sal. 98. 
stenopetala Rehb. 98. 
Galantheae Herbert 9,107. 
Galanthus L. 72, 107. 
ni valie L. 107. 
Galega Tourn. 91, 461. 
officinaiis L. 461. 
Galegeae BI1'onn. 40. 461., 
Galeobdolon luteum Huds. 186. 
Galeopsis L. 84, 185. 
angustifolia Ehrh. 186. 
bifida Boenn. 186. 
Galeobdolon L. 185. 
grandifiora Rth. 186. 
Ladanum L. 186. 
latifolia Hoftm. 186. 
ochroleuca Lmk. 186. 
pubescens Bess. 187. 
speeioea Mill. 186. 
Tetrahit L. 186. 
Tetrahit {J L. 186. 
versieolor Curt. 186. 
villosa Huds. 186. 
Walterina Schi. 187. 
Galinsoga Rnlz u. Pav. 99, 282. 
parvitiora Cav. 232. , 
quadriradiata Ruiz u. P. 281;,. 
'i~>i 
"":": ,qttinqueradi&~ ltuU"!I •. P_.a 
• '«4Uum L. 54, 204. , ' 
,. . anglicum Ituds.l!05, 
,".i''>. Aparine L .. 205 •. ' " I,;' ~:',:Boe\lonei All. 207. V' ',boreale L. 20!1.. . 
":,,,", .: Cl'!t,eiata {~.) 8cop.204. 
',:'<c.,',. elatllID. ThljiIl. 206. 
0':' .' ;erectum lluds. 206. 
,;. 'o/.',:;glaueum L .. 203, 
t:: ,. , 'gracile WaHr. 205. 
~~;"ll.ercynicum Wcig. 207. 
" ··in1estum W. K. 205. 
'}doHugo L. 206. 
'.,' muJ,tlcaule Wallr. 207. 
'oehroleucum Wolf 207. 
__ :palustre L. 205. 
" parisiense L. 205. 
rivale Griseb. 203. 
'rotundifolium L. 206. 
saxatUe L. 207. 
silvatlcum L. 206. 
silvestre Poll. 207. 
spurium L. 205. 
tricorne Witl1. 204. 
uliginosum L. 205. 
Vailhmtii D. O. 206 •. 
verum L. 206. 
'v .. rinn X Mollugo 207. ~enista L' 91, 451-
angliea L. 451. , 
germaniea L. 451. 
pilosa L. 451. 
sagittalis L. 452. 
tinctoria L. 451. 
Genisteae D. C.· 39,450. 
' .. Ge .. n. tlana. Toum. 6.!11 198. 
Amarella L. 11r.1. 
. ~mpestri8 L' 199. 
.. Oentaurilim L. 200. 
ei!iataI,. 199. 
Oruciata L. 198. 
iUiformis L. 200. 
getmaniea Willd. 199. 
linariaefolla Lmk. 200. 
Pneumonanthe L. 198. 
pulehella Sm. 200. 
uliginosa Willd. 199. 
. verna L. 198. 
Ge·ntianaceae J·uss. 17, 197. 
. ",G:entiarioideae (EndI.) 17, '197. '''1f~'6e<?rgina .coeeinea Willd. 229. 
;:c:.,:: frustranea D. O. 229. 
,·<~'lt.:i. Buperflua D. O. 229. 
.. ~:tf:;.yariabi1i8 Willd. 229. 
1;}hlli!JCi~. praemorsum, Rchb. 271. ,~.::r&DlI,Leeae D. 0.29,347. 
. 
'~.altaun L. ~ 347. . 
C' ~um L. 350. 
, ,t\O~biDl\m L.349. 
dissll!\tUin L.1I49. 
di'variC)atUlJlEllrh, 349. 
lußid1;lm J.,.'$W; , 
', .. ' ,',;,;~' -,' 
.molle L. 349 . 
palustre L. 348. 
phaeum L. 347. 
pratense L. 347. 
pusillum L. 349. 
pyrenaieum I,. 348. 
Robertiannm L. 350. 
rotundifo'lium L. 349, 
rotundifolium Ruthe 350. 
sanguineum L. 348. 
silvatieum L. 348. 
Gesneraeeae (Rieh.) 17,194-
Geum L. 80, 426. 
intermedinm Ehrh. 427. 
illtermedium Willd. 427. 
rivale L. 427. 
urbanum L. 426. 
urbanum X rivale 427. 
Willdenowil Buek 427. 
Gladlolus Toum. 47, lOS. 
Boueheanus Beh 1. lOS. 
communi. L. 108. 
imbrieatus L. 108. 
paluster Gaud. lOS. 
pratensis Dietr. 108. 
Glaux Tourn. 62, 133. 
maritima, L. 133. 
Gleehoma hederacea L. 184. 
Glumaeeae Bart!. 6, 92. 
Glyeeria R. Br. 53, 68. 
airoides Rchb. 69. 
altissima Gke. 68. 
aquatica Presl 69. . 
aquatica (1,.) Wahlenb. 68. 
distans Wahlenb. 67. 
fiuitans (1,.) R. Br. 68. 
fiuitans t1 obtnsUiora Sonder, 
loliacea Godr. 68 .. ; '. 
plieata Fr. 68. .-. 
spectabilis M. U •. K. 68. 
Gnaphalieae Less. 20, 232 •. 
Gnaphalium Tourn. 97, 293. 
arenarium L. 234. 
arvense Lmk. 233. 
dioeeum L. 234. 
germanieum L. 233. 
luteo-album L. 234. 
minimum Sm. 233 . 
montanum Huds. 233 . 
nudum Ehrh. 234: 
rectum Sm. 233. 
silvatieum L. 233. 
uliginosum L. 233 . 
Goodyera R. Br. 102, 119. 
repeus (1,.) R. Br. 119. 
Gramin-a Juso. '1. 55 . 
Graphephorum (Desy.) Gray 
arundinaeelim (Lilj.) Aschs. 
festueaceum A. Gray 68. 
Gratiola L. 46, 165. ' 
offieinalls L. 165. 
Gratioleae Benthi ~6i' . 
elandestinum Godr. u. Gren: 116. ' ) 
Hieraelum Tonrn. 96, 272. 
aftlne Tausch 977. 
auetumnale Gris. 1177. 
aurantlaeum L. 1174. 
Aurleula L. 278. 
Aurieula Willd. lI78. 
amonlaeforme Fr. 275. L ' 
Aurieula X praealtum 27& ' 
Bauhlni Beu. 1178. 
bienne Karseh 1171. 
bifureum Dletr. 1176. 
boreale Fr. 277. 
eollinum Dletr. lI74. 
eoUinum Griseb. 1174-
eoronopifolium Beruh. 278. 
eymigerum Rehb. 1174. 
eymosum L. 274. 
eymosum Wllld. 274. 
dubium L.? 274. 
dubium Vill. 278. 
echioides Laseh 274-
eehioides Lumn. 274. 
echioides {l ealeareum SchI. 274. 
fallax D. C. 27S. 
faUax Willd. 275. 
fiorentinum Willd. 278. 
fioribundum W. u. Gr. 278. 
Lachenalli Gmill. 277. 
Lactaris Bert. 278. 
Laetueella Walir.273. 
laevlgatum Wllld. 277. 
maculatum Sm. 117'l. 
moUe Jaeq. 272. , 
murorum L. 276-
Nestleri Vill. 274. 
paludosum L. 11711. 
PlloselJa L. 272. 
Pilosella X aurantlaeum 1I76. 
Pilosella X Aurloula 1175 •. 
PIlosella . X c)'mO.uUl 1176. 
Pilosella X echioldes 975. 
Pilose,lla X praealtiuxl ,275. 
Pilosena X pratanse 975. 
praealtum Vill. 1173. 
praemorsum L. 1171. 
pratense Tausch 117 4. 
rigidum Hartm. 277. 
sahaudum L. 1I77 .. 
• 
" 
'.i 
" 
~:~~:~~, .•:::~ $~,"~~-~~~;"~ ':..: :; --. , 
- . ~~ '.", ~<:·c·· '-" 
',c·;_~~C»mnis~N.~eh~ 
"J' " 
• i.~udum 'SOhl" i11~ 
Santerl Seh. i)ip., i7G. 
- Bilvatieum L. 2'1'6. • 
'" ,', , ,Bilvaticum ~~, nf. 
~i;::;: '&ilveBt~e TauBcll ~. 
• ', ,,', ".UlldBffoUum AlL lIillit. 
~'\;.,' triden~tum,Fi". m. 
io>'; ',' lUilbellatum L. i'17.. ~-<;;c.v.' \tlI,lgatum. 'Fr. 276. 
,\ -:m9fOci;Iilo!lo Gmel. 50, 87. ('co< ~~t\"aJis (Sehracl.) R. u. Seh., 87. 
'~ili It. u. Seh. 87. 
~ta'(L.) Wahlenb. 87. 
1l,pdc.astano ideae (D. C.) 27,340. 
, repls L. 94, 464-
comosa L. 464. 
wphal!s L. 109, 42'-
:; r~mnoide8 L. 42'-
. , ippuridoideae (LIL) 37, 416. 
~\.llippuris L. 40, 416. 
""''"' ,<C Vulgarls L. 416. ~~'Holcns L.,52, 78. 
o 'austraUs Sehrad. 87. 
.,' borealis Schrad. 87. 
lanatus L. 78. 
mollli! L: 78. 
'odoratus L. 87. 
~ < odoiatue Schlt. 87. 
':lfloseboenusexserens Rchb. 511. 
, ;' ftliformls Rchb. 52. 
Ilolqsteum L. 53, 376. 
umbellatum L. 376. 
Ilordeaceae Kth. 55. 
'Hordeum Tourn. 48, 56. 
arenarlum (L.) Aschs. 56. 
, " dlstichum L. 58. 
" " ::6uropaeum (L.) All. 57. 
(,hllXa.stichum L. 58. " 
", , , •• 0 ',llltuinum L. ,57. 
""~'nuduin Ara. 58.<:" , 
l'oly;rqehum' Dii1l.58; , 
pra~Ii8e Ruds. 57. 
':pseudomurlnum Tapp. 57. 
secalinum Schreb. 57. 
vulgare L. 58. 
Zeocrlthum L. 58. 
Ilottonla Boer h. 58, 184. 
0' ;. palustrls L. 134. 
3}Jottonieae EndL 12; 184. 
,~:rH,1lmulus L. 109, Sß6. 
","', ' .Lupulue L. 856. 
~::'.K1"eiBtJUae Kth. 9, 100. 
:;.~,~'.ßInthU8 hotryoldes L. 101. 
0., ',.' eQIIIOS,,1 L. 100. 
L.101. 
C!IoS p. 6, 31. 
(Lk.) S7, 422. 
. 110, 81. 
ae L. 31. 
U,. .r:,'At::ttlileea.e'Rich. 6, SI. ,:aytyl~~WI'D., 63, ,999. ' 
> • vuJgafia 'f...:'ii:Sfl9" ; 
. , : H,dt:oe,I?~,yl Q~;;8.P"':.86 ,S/J$.. ',. 
: lifdFopelt14ina'8<.1;I.4NL-'iII,'i78. 
'.T " , 
" 
Hydroptel'idea Wt111L 11, lB; 
Hyoscyameae Rndl. 14, 140. 
Hyos'lyamus Tourn. 59, 145. 
agrestia Klt. 145. . 
niger L. 140 . 
palJidus Klt. 145-
HyoBerideae Koch 21, 261. 
Hyoseris minima L. 11M. 
Hypericaceae D. C. 25, 8115. 
Hyperlcum L. 94, 885. ' 
dubium Leers. 836. 
hirsutum L. 887. 
humlfusum L. 338. 
montanum L. 887. 
perforatum L. 336. 
pulchrum L. SS6. 
quadrangulare Sm. SS6' 
quadrangulum L. 886 . 
tetrapterum Fr. 3S6. , 
tetrapterum X quadranguluDI, ' 
Hypochoerldeae Less. 21,~, 
Hypochoerls L. 95, 265. ; 
glabra L. 265. ' 
maculata L. 266. 
radlcata L. 265. 
Hypopityaceae KI. 18, 139. 
HYSSOPUB Rlv. 88, 181. 
officlnalis L. 181. 
Jacobaea incana Gi!. 1it45. 
Iasione L. 60, 216. 
montana L. 216. 
Iberis L. 87, 314. 
amara L. 315. 
nudicaulis L. 314. 
umbellata L. S14. 
Ilex L. 56, 339. 
Aquifolium L. 889. 
I1lecebreae D. 0.88, 370. 
lllecebrum L. 62, 371. 
verticillatum L. 371. 
Impatiens Rlv. 61, 345. 
Balsamina L. 340. 
Noli tangere L. 340. 
parviflora D. C. 340. " 
Imperatoria palustris Bess. ,40&. i" 
Inula L. 98, 227. ' 
BritannieJ. L. 228. 
Conyza D. C. 228. 
dysenterlca L. 229. 
germanica L. 227. 
Helenium L. 227. 
hirta L. 227. 
Oetteliana Rchb. lI28. 
prostrataGil. 229. ' 
pulicada L. 1it2II. 
salicina L. 1127 • 
Inuleae Oa88. lIO, 1it27; . 
Ipomoea purpurea Lmk. ,1l\G. 
lridaeeae (Jus ... ) 9, 10'1 •• 
Iris L. 47, 108 . 
germanica L. 109. ' 
odoraUssima Jaoq .. l(J11. 
"·'i~·~i' 14teinisch(!ß ,N~_" 
-', ........ - \,.' , . ,'., ,. " 
orae Endl. 84, 395. 
eae (D. 0.) 8, 89: 
nae8ae Rieb. 5, 118. 
711,89. 
acutlßorus Ehrh. 93. 
alpinuB ViII. 92. 
artieulatus ·L. 92. 
a.tratus Kroek. 93. 
'. bottDieus Wahlenb. 90. 
bufonius L. 91. 
bulOO8Ull' L. P 92. 
'bulboSU8 G. Jlfey. 90. 
bulbosus Sm. 90. . 
,,~'iIllp,e8trls Koeh 84. 
, , ,~Jllpestri8 L. 84. 
".1' il;LPl1;atus Welg. 91-
eompressus Jaeq. 90. 
eongestus Thuill. 94. 
eonglomeratus L. 89. 
diffusus Hoppe 90. 
effusus L. 89. 
effusus X glaueus 89. 
ereetuB Pers. 94. 
, erieetorum Poll. 91. 
faseieulatus Bert. 91. 
fl.Jiformls ;L. 90. 
fiultans Lmk. 92. 
fuseo-ater Sebreb. 92. 
Gerardi Loisl. 90. 
glau'eus Ehrh. 89. 
beptangulus Peterm. 93. 
hybridus Brot. 91. 
. I lamproearpus Ebrh. 92. 
, melananthos Rehb. 93. 
multiflorus Ehrb. 94. 
a PoIl. 93. 
obtuslflnrus Ehrh. 92. 
fpa~e'lcelos Wahlenb. 04. 
93. 
, ___ ..• _,"Perr. u. Song. 91. 
92. -
92. 
Vaillantil Tb1d11.' 91. 
vernalis Ehrh. 91. 
Juniperus Tourn. UO, 17. 
communis L. 17. 
Sabina L. 18. 
virginiana L. 18. 
Jurinea Oas8. 97, 251. 
cyanoldes Rehb. 252. 
monoclona CL.) Aschs. 11M. 
Jussieueae D. C. 37, 421. 
KaU Tragus Seop. 362. 
Kerria D. O. 79, 444. japonica (L.) D. C. 444. 
Knautla L. 54, 213. 
arvensls (L.) Coult. 213. 
campestris Bess. 218. 
Koeleria Pers. 52, 72. , 
crlstata CL.) Pers. 72. 
gIauca (8chrk.) D,' C. 72. 
gracills Pers. 72. 
pyramidata Lmk. 72. 
Kohlrausehla prollfera Kth. 880. 
Labiatae Juss. 16, 17~. " 
Labiatiflorae Bart!. 15, 111'1,' 
Laetnca L. 95, 267. 
augustana All. 268. 
muralis (L.) Less. 268. 
. quereina ,L. 268. 
s&ligna L. 268. 
sativa L. 267. 
Scariola L. 268. 
silvestris Lmk. 268. 
Btrieta W. K. 268. 
virosa L. 267. 
Laetueeae Koeh 21, 267. 
Lamium Tourn. 84, 184. 
album L. 185. 
amplexieaule L. 184. 
Galeobdolum (L.) Ort •. 185. 
laevigatum J,. 185. 
maeulatum L. 185. . 
purpureum L. 185. 
Lampsana Tourn. 94, 260., 
eommunls L. 260. 
Lampsaneae Less. 1l1, 260. 
Lappa Tourn. 97, 252. 
glabra Lmk. 252. ' 
glabra fl Lmk. 252. 
intermedia Rehb. fil. 1152. 
macrosperma Wallr. 252. 
major Gaertn. 252. ' . 
major raeemosa G. Mey. 25t. 
minor D. C: 252. . 
nemorosa (L~.) Köm. i5II. 
oftleinaJis All. 252. 
tomentosa Lm!<. 252. 
Lappula Riv. 57, 147. 
Myosotls Mneh. 147. 
Lapsana = Lampsana Tourn. 
Larix Tourn. 107, 19. . J 
4ec1dua Mill. 19. ' 
H' 
:.,,-' 
-, _ -Ir-'.:;'" ":'~ ,.' .,',','- _ • •• ~ . < _ r 
/ · .. ~~cheDJi~. 
',,' ' ,europ&ea D. C.lD. ;> / marinum W&blenb. 3711; 
:werpiefum Riv:8'1, 4,,11. ' medium Koch 373. 
. aaperum Crtz. 411.· neglectum Klndb.' 378 •. 
· l&tifolium L. 411.· rubrum Wahlbg. 378. 
_.JIfUt,enlcum L. 411. segetale Koch 872. 
· Lf&l1rl!>Ga L. 85, 175: .. Leptacarpaea Loeselii D. C. 300., ' 
, . :, Sqnamaria L. 175. Leueanthemum vulgare Lmk. 240. 
'"J:At.hytw! L. 9S, 469. Leucolum L. 72, 107. ' 
'.'.; .. gram:bleus Kerner 4170. vernum L. 107. , 
:, ,', latlloliu. L. 470. Levistieum L. 66, 407. 
< ';;,,'J,ens Beruh. 468. oflleinale Koeh 407, 
r~' ,mae.torrhizus Wimm. 471. paludapifollum (Lmk.) Asehs. 407. 
;~-·','.ontanus Bernh. 471. Llbanotis Rlvin. 65, 406. . '.' 
i1;.';:,'lIIiger (1..) Bernh. 471. montana Crtz, 406. 
',l{:]:'~i8so1i& L. 470. Ligustleum Levistleum L. 407. ' 
ilt,>odoratus L. 469. Ligustrinae Bart!, 18, 141, 
'",' ,P!lluster L. 470. Llgustrum Tourn. 45, 141. 
'<:. 1Ilatyphyllus Retz. 470. vulgare L. 141. 
" ,pratensls L. 470. Lillaceae Llndl. 9, 94-
satlvus L. 469. Lilleae Kth. 9, 99. 
, silvester L. 470. L II 11 fl 0 r& e A. B r. 8, 89. 
tuberosus L. 469. Llllum Tourn. 71, 99. 
varnus (L.) Bernh. 471. bulblferum L. 100. 
Latlaeptae b. C. 114, 811. eandidum L. 99. 
Lavatera L. 91, 858. Martagon L. 100. 
}huringlaoa L. 858. Llmuantbemum Gmel. 59, lIOl. 
trimestris L. 858. Nymphaeoldes (L.) Lk. lI01. 
Le4!UU Rupp. 75, 189. peltatum GmeL lIOl.' . 
,; Pal)l8tre L. 189. LimoselJa Lindern 85, 165. 
,Leersla oryzoldea Sw. 89. a.quatlca L. 165. 
L!\'gumlnosae Endl. 8\1, 460. Linaceae D. C. 29, 346. 
J.emua L. 104, 111. Linaria Tourn. 86, 162. 
gibba L. 21. ar'vensls (L.) Desf. 168. 
minor L. 21. bipartita (Vent.) WUld. 163. 
- polyrrhiza L. 22. Cymbalaria (L.) Mill. 168. 
, trisulea L. 21. Elatlne (L.) Mill. 168. 
Lemnaceae Duby 5, 21. minor (L.) Des!. 164. . 
~s Tourn. 98, 468. speciosa Jaeq. tU. 168. 
esculenta Mnch. 468. spuria (L.) Mill. 168. 
L.tl~Uibulariaceae (lUch.).12, 129. vulgaris Mill. 164. 
Leobt'Odou L. 94,1162. Lindera Adans. 68, 415. 
"auct1litln&11s L. 262. odorata (L.) Asebs. 415. 
erectmn: Hoppe lI66. Lindernia All. 85, 165. 
hastilis Koeh 262. Pyxidaria L. 165. 
hastills L. 262. Linnaea Gronov. 87, 210. 
hisPidus L. 262. borealls L. 210. 
Jividus W. K. 266. Linosyris vulgaris D. C. 222 . 
. ' Protelforme Vill. 262. Linum L. 70, 346. 
salinum Poil. 266. - eathartieum L. 846. 
, " , ,Taraxacum L. 266. JIlultlilorum Lmk. 846. 
· ,', vulgare Lmk. 266. Radiola L. 846. 
~-Jie'ontodo~teae Sch. bip. 21, 261. usUatissiJIlum L. 846. 
,'fteonllrus L. 84, 189. Liparis Rieh. 102, 120. 
".~'CJatdlaca L. 189. Loeselli (L.) Rieh. 120. 
:>:,lfarmbiastrum L. 190. Listen, eordata R. Br. 119. , 
J,ep,ldleae D. O. 24, 815. ovata R. Br. 118. c '~~\llII.L. 87 815. L~thospermeae D. O. 15, 150.: ,'-~estre (L.) R. Br. 315. Llthospeniium Tourn. 58, 151. 
~a' I,. 315. arvense L. 1Iill. . 
ptOo,Umbens L. 816. oflleinale L. 152. 
md .... bJ, L. 816. purpureo-eoeruleuJIl L • .1M. 
saiiv\un ,1.. 815, Litorella Bergius 105, 175. ' 
aquamatutn 'Forsk. 817. laeustris L. li5. ' 
. Lepigonuin ~~tltodl81S. , uniftora (L.) Aschs. '176; , __ 
,Il....o.t~j;i- _er Jafeinisr.hiln ,N~. 
&-6- " , ',', 
E;i;',o'Uttm L.48; 66. • 
albwn linds, 56. 
arvense Sehrad.56. 
anense With; 56. 
asperum Rth. 56. 
Boncheanum Kth. 56. 
complanatum Schrad. 56. 
italicum A. Br. 56. 
mnltiflorum Lmk. 55. 
perenne L. 56. 
remotum Schrk. 56. 
robnstnm Ruhb. 56. 
speciosnqt M. B. 56. 
temnlentum L. 56. 
1~?~~i:~~~~~~D. C. 24, 318. 209. L.209. 
209. 
'Periclvm,enum L. 209. 
210. 
Xvl,"Rumm L. 210. 
flos cuculi L. 887: 
Githago Scop. 388. 
rubra P. M. E. 887. 
vespertina Sibth. 386; 
Viscaria L. 384. 
viscosa Gi!. 384. 
Llcium L. 60, 142. 
barbarum L. 142. 
vulgare Dun. 142. 
Lycopodiaceae Rieh. 2, 14. 
Lycopodium Toum. 111, 14-
anceps WaHr. 15. 
annotinum L. 14. 
Chamaecyparissu8 A. Br. 15. 
clavatum L. 15. , 
complanatum L. 15. 
complanatum WaHr. 15. 
inundatum L. 15. 
recurvum Kit. 14. 
Selago L. 14. 
tristachyum Nutt. 15. 
Lycopsis arvensis L. 149. 
pulla L. 150. 
Lycopus Toum. 46, 180. 
europaeus L. 180. 
exaltatus L. fIl. 180. 
Lysimachia Tourn. 58, 181. 
ciliata L. 132. 
nemorum L: 182. 
Nummularia L. 132. 
punctata L. 132. 
thyrsiflora L. 131. 
vulgaris L. 132. 
Lythraceae (Juss.) 37, 423. 
Lythrum L. 78, 423. 
Hyssopifolia L. 423. 
Salicaria L. 423. 
Madia Molina 99, 232. 
sativa Mol. 232. 
Mahonia Nutt. 70, 294. 
Aquifolium (Pnrsh) Nutt. 294. " 
Majanthemum Web. 56, 96. 
bifolium (L.) Schm1dt 96. 
Majorana hortensis Mnch. 180. " '~ 
Malachittm Fr. 78 879. ' 
aquaticum (L.) Fr. 379. 
Malaxideae Lindl. 10, 119. 
Malaxis (Solander) Sw. 102, 120. 
Loeselli Sw. 120. 
monophyHos Sw. 120. 
paludosa (L.) S.,... 120. 
Malus acerba Mer. 446. 
Ma!va L. 91, S51. 
Alcea L. 851. , 
borealis WaHm.' 852. 
crispa L. 852. 
excisa Rchb. 851. 
fastigiata Cav. 851. 
mauritattica. Spr. 352. 
mauritlana L. 852. 
moschata L. 351. 
Jleglecta Wallr. 85!. 
'r~~!~:;~:':;'?"i:':;{~<" '::'; j';;"" 
,,';,;,:~_;""'i8eheDNa.e~ 
, " . _. , '-.., 'JI'" . . 
··t: / ~t": . negleeta. X nitlllidifOÜ& ••. .>'· 
'.' 'pu.UIa wUli.SIi1.' . " : ..' 
'\: ,otundifolia almt.; li5I. '. • ~ 
W'; i' l'jItundifoli& L •• · 
11."< ,,' ,.sßvestris L. 352. r.'~l'!\.thuringiaea Via. 358; 
r.:'J~Tulgaria Fr. 8$2 •. 
''::kl~lVaeeae R. :Sr. 30, 351. 
:;;t~ru"ium lUv. 84, 190. 
:,;>';' , ~eL. ;190. ::/~\a' Ootula D. C. 239. 
'., . lIetlda Cass. 1I39 .. 
. • natans L. 16. 
ilUlae1lae R. Br. 3, 16. 
Petitpierreana Koeh 
vulgarls Wllld. 456. 
Melittla L. 85, 100. 
grandUiora Sm. 191. 
MeHssophyllum L. 190. 
Mentha Tnum. 88, 178. 
aquatiea L. 179. 
aryensla L. 179. 
arvensis sativa ~nth. 179. 
eitrata Ehrh. 179. 
crispa L. 178. 
erispata Schrad. 178 . 
glabrata Vahl 178. 
'. "'.Uloldeae (Brongn.) 8, 16. i,~ ,a.~llalopterides (Spr.) A. Br. 2, 
~>;;·14. 
,j'fiMatl'!carla CbamomllJa. L. 1141. 
hirsuta L. 179. 
laevigata Wl11d. 178. 
Langti Steud. 178. 
nemorosa WlIId. 178. 
Patrinil Lepeeb. 177. 
piperita L. 178. 
PuJeglum L. 179. 
rotundifolia L. 178. 
rubra Sm. 179. 
':"F dillC(lldea D. C. 2ü. ' ,~:, ,inodora L. 2ü. 
':i: ';,' ,maritima L. llü. 
,,'.r;,'''' . Parthenium L. 241. 
,:, ./ sl1aveolens L. 241. 
)(edieago L. 92, 454. 
dentieulata WlIld. 465. 
faleata L. 454. 
, Inpnlina· L. 454-
, • media Pers. 45<l. 
minima, (L.) Bartl.45<l. 
',i ,polymorpha L. 455. 
f saUva L. 4M. , 
WiIldenowii Boenn. 45<l. 
Melampyrum Tourn. 86, 173. 
arvenBe L. 174-
cristatnm L. 173. 
nemorosum L. 174-
pratanse L. 17<l. , 
silvlltieum L. 1,74. 
, .. . silvatieum W1I1d. 17<l. f 
. ~,~elaf!.,dl'yum Roebt •. 77, 386; 
'<d~1b_ ,{Mill.)-Gke. 98G; 
"'. '1l~l'11~ {L.1 Fr. 887. '1ir~nse RoehL 886. 
rubrum (Weig.) Gke. 386. 
silvestre Roehl. 387. 
Melanthioideae (Batsch) 9, 94. 
Meiiea L. 52, 72. 
altissima L. 73. 
'. ',' ciliata L. 72. 
n~; ,!t~:t.\3:S. 
:~" .unIilora R1Itz. 78. 
-)~,~9tn. Tol1l'D. 9iI, 455. 
~~~,(-:,.tbwl Desr. 456. 
""" ;/&rvensis Wallr. 456. t<,:":~,QOeruleus (L.) Desr. 456. 
;,.;,:c,\" tus (W. K.) Pers. 455. 
, .. , (L.) Desr. 455. 
a Willd. 465. 
: ~.'''d ' .• "Ilizus (W. K.. ) Pers. 455. 
O~.;fS~.) D. esr .. 456. 
, 'Offulina1li! ':WflId. 456. 
palIida~8s. 4,11&: " 
palU8~r.'(W;;lt,~ $pr. 4.116. ' 
rugoea Lmk. 178. 
sativa L. 179. 
silvestri8 L. 178. 
.uavi. Gus •. 178. 
subspicata Weihe 179. 
undulata Willd. 178. 
viridi. L. 178. 
Menyantheae Griseb. 17, 
Menyanthes Tol1l'D. 59, 200. 
Nymphoides L. 201. " 
trifoliata L. 200. 
Mercnrialis Tourn. 109, 360. 
&Dnua L. 361. 
perennls L. 360. 
Mespilus L. 79, 445. 
Amelanehier L.447. 
canadensis L. «7 . 
germaniea L. 445. 
monogyna Beruh. 445-
Oxyacantha Gaertn. 445. 
Meum Tourn. 67, <lO7. 
athamanticnm Jacq. <lO7. 
Mibora Adan •. <1,9, 83. 
minima (L.) Deiv. 83. 
verna P. B. 83. 
Microstylis Nutt. 102, 120-
monophylla (L.) Lindl. 120. 
Mllium I.. <1,9, 84. 
elfusum L. 84. 
MimuJus L. 86, 164. 
guttatus ,D. C. l64. 
luteus L. 164. 
Moehrlngta L. 77, 876, 
trinervia (L.) Clairv. 876.; 
Moenchia Ehrh. 56, 378. 
erecta (L.) Fl." Wett. 378. 
quaternella Ehrh. 378. 
Molinia Schrk. 51, 73, 
altis8ima Lk. 73.. , '. 
arundinaeea Schrk; .711.;, 
coerulea CL.} '~1i1.; 
sylv~ti$ Lk. 78-
;:>..:."\;"; 
~ ,;' . 
Myriophyllum Vaill. lCl6, 418. 
alterniftorum D.C. 418. ' 
miuus L. 418. 
pootinatum D. C. 418. 
spicatum L. 418. 
verticillatum L. 418. 
Myrrhis Tourn. 67, 414-
141. aromatica. (L.) Spr. 415. 
il (L in dl.) 13, 141. aurea (L.) All. 414-
388. bulbosa (L.) Spr. 414. 
389. birsuta (L.) AlL 414-
L.318. 
L.813. 
EMJrcelis muralls Rchb. 268. 
'=;My"cOl~ia chrysanthemoides SchuItz bip. 
B:'!i(yos(,tis Dillen 58, 152. 
alpes tri. Schmidt 153. 
arenaria Schrad. 153. 
arvensis versicolor Pers. 153. 
arvensis LI<. 153. 
arvensi. Rchb. 153. 
, arvensis Rth., Lehm. 154. 
eaespitosa Schultz 152. 
collina Rchb. 153. 
hisplda SchI. 153. 
iutermedia Lk. 154. 
Lappula L. 147. 
, laxitlora Rchb. 152. 
palustrls (L.) Witb. 152. 
seorpioides arvensls L. 154. 
, soorploides L. 162. 
Ehrh. 158. 
Hoft'm. l,68. 
;:'.,!'p'!-lrs:ül,'.!~a Mikan 154. 
odorata Scop. 415. 
temula (L.) All. 414. 
Myrtiflorae Endl. 31, 416. 
Bajadacea'e 5,22: 
Najadoideae (Gren.) 6, 22. " 
Najas L. 108 22. "" ' 
ßexills (Wllld.) Rostk. u. Sch. 112., 
intermedia Wolfg. 22. 
major Rtb. 22. 
marina L. 22. 
mlnor All. 22. 
Narcisseae Herb. 9, 106. 
Narcissus L. 72, 106. 
pol!ticus L. 106. 
Pseudonarcissus L. 106. 
Nardus L. 48, 83. 
stricta L. 83. 
Narturtlum R. Br. 83, 299. 
amphibium (L,) R. Br. 300. 
amphibium X silvestre 301. ' 
anceps Rchb. 301. 
Armoracia (L.) Fr. 299. 
armoracioides Tausch 300. 
austriacum Crtz. 299. ' :' 
fontanum (Lmk.) Aschs. 299. 
microphyllum Rchb. 299. 
officinale R. Br. 299. 
palustre (Leyss.) D. C. 301. 
pyrenaicum (L.) R. Br. 300. 
slifolium Rchb. 299. 
sUvestr«/ (L.) R. ßr. 300. 
terrestre Tausch 800. , 
Naumburgia thyrsifiora Rchb. '182: 
Neottia L. 102, 118., • 
cordata (L.) Rieb. 118. '" 
Nidus avis (L.) Rieh. 118.' 
ovata (L.) BI. u. F. 118. 
Neottieae Lind!. 10, 116. 
Nepeta Riv. 83, 188. 
Cataria L. 183. 
Glechoma .Bentb., 184. . 
Nepeteae Benth. 16, 183. 
Neslea pannieulata De"v. 811. 
Nicandra Adans. 60, 144. ' . 
physaloides (L.J (laertn. 144. 
Nicotiana TOurD. 5lI, 146. 
latissima Mill. 148. 
rustlea L. 146. 
Tabacum L. 146. 
Nicotia.neae Endl. 14, 
Nigella Tourm 81, 991. 
. MvllJlSisL. m. 
clamascena L. 29L 
Aativa. L. 291. 
: Niplla g!oboll& Rchb. 112. 
::)ff)JUle& Med. 5$, 149. . 
.',: ' .. :lI11nS. (L.)D. 0.149. ' 
. ·N·'hiam·ontaoßao D: O. 24, 317. 
" N'!1P:bat.s~ 81, ,280. 
':-::.;; ,jD.to~ium.Lodeb. 280. 
" ."/ : :to.~um. (L.) Sm. 280. 
;;;; :'J:S/trlt>tlUln Lang 280. ' 
,,~)bi. .44erium violaceum Englm. 144. 
;l.!ß'il:Iphaea L. 81, 279. 
'ct,}.': : alba Hentze 279. ~;:;' 'alba L. 279. 
~.';,' l1iradiata Somm. 279. 
",.' '. e&lIdida Prosl 279. 
:" .. ; ~orythrocarpa Hentze 279. 
lutea L. 280. 
rotundifolia Hentze 279. 
parvi1lora Hentz e 279. 
semiaparta Klingg. 279. 
splendens Hentzo 279. 
ureeolata Hentze 279. 
venusta Hentze 279. 
N1fnphaeaeeae Bs.rtl. 22, 279. 
DbiQne Gs.ehn .. 106, 366. 
> peduneuls.ta (L.) Moq.-Ts.nd. 366. 
Odontites Iutea Rehb. 172. 
rubra Pers. 172. 
Oellanthe L. 65, 405. 
aquaties. (L.) Lmk. 405. 
fistuloea L. 405. 
PhellandriUIn Lmk. 405. 
Oenothera L. 74, 421. 
bielllÜs L.· 421. 
, ,~, -, ~1:».~n.t8 X cm.urteata ~1. 
»:tu_la I;. fit. 
:o1uo,e,ae Lin",!. 14, lk 
'Oleoi'daae Don. 14, 141. 
Omphalodes Tourn. 57, 148. 
scorpioides (Haenke) Sehrk. 148. 
verna Mneh. 148. 
-Onagraceae Juss. 37, 419. 
"Onagreae D. C. 37, 419. 
" Onobryehis Tourn. 92, 464. 
, .' . sativa Lmk. 465. 
. , vieiaefolia !,!cop. 464. 
, 'pn!>elea L. 112, 8. 
" "struthopteris (L.) Hofi'm. 8. 
L. 91!, 458. 
;ArVeDsis L. 453 . 
. . ,:)1itl''l.ina Jaeq. 453. 
'.... jllitis Gme!. 453. 
,:~eurrens WaUr. 453. 
fjlJ,ells L. 453. jpl1lOea L. 453, 
SP~" mJtis L.453. 
Onopord~, Vaill~ !Jl .1153. 
, :, AeanthiDm·L;_. 
,'. ~PhioglO'IIsOi'aeae' (lt.:B(r.) 2, 9. 
Ophioglossum .L. 111, 9 • 
vulgatum. L. 9. 
Ophrydeae Lindl. 10, 1011 .. 
Ophrys L. 101, 114. 
araehnites Reich. 114. 
eordata J,. 119 . 
Corallorrhiza L. 100. 
fuelftora (Crtz.) Rehb. 114. 
inseetifera L. 114. 
lililfolia L. 1110. 
Loeselii L. 100. 
monophyllos L. 120. 
Monorchis L. 116. 
museife)'a Huds. 114. 
myodes Jaeq. 114. 
Nldus aviA L. 118. 
ovata L. ,118. 
paludosa L. 1110. 
spiralls L. 119. I 
Oporlnla autumnalls Don. lI62'-
Orehldaeeae Juss. 10,109. 
Orchis L. 101, 110. 
angllstlfoUa W. u. Grab. 118. ' 
aphylIa Sehmidt 116, 
bifolia L. 115. 
eonopsea L. 115. 
eoriophora L. 111. 
den8i11ora Wahlenb, 115. 
fueifiora Crtz. 114-
fusca Jacq. 110. 
globosa L. 112. 
haematodes Rehh. 113. 
hybrida Boenn. 110. 
Inearnata L. 113. 
Ianeeata Dietr. 113. 
Iatifolia L. 113. 
laxifIora Lmk. 112. 
maeulata L. 114. 
majalls Rehb. 113. 
maseula L. 112. 
militaris (L.) Huds. 110. 
militaris 8 L. 110. 
montana Sehmidt 115. 
Morlo L. 112. 
palustri. Jaeq. 113. . 
PolIlniana (Spr.) Rchb. fil. 111; 
purpurea Huds. 110. 
pyramidaUs L. 110. 
Rlvlni Gouan. 110 . 
• ambuelna L. 113 . 
Traunsteinerl Saut. 118. 
trldentata Seop. 111. 
ustnlata L. 111. 
varlegata All. 1 U. 
Origanum Tourn. 88, 180. 
Majorana L. 180. . 
vulgare L. 180. 
Ormenl. bleolor Cass. lI39. 
mixta D. O. 289., . 
Ornithogalum. L. !!! 1~. ~ 
arven.e Pers. w. 
bohemiqum fJ ~'l 
luteum L. 98. 
· \. /. 'Yi 
~egi8ter !!er ia:teinischen Namen. 
, luteum fJ L.99. 
Diinimum L •. 119. 
nutans L. 102. 
pratense Pers. 98. 
Sternbergii Hoppe !19. 
8ylvatieum Pers. 99. 
umbellatum L. 102. 
::.Omithopus L. 94, 464. 
perpusillus L. 464. 
roseus Duf. 464. 
sativus Brot. 464. 
Orobanehe L. 85, 194. 
, arenaria Borkhl 197. 
Bueklana auet. 195. 
Buekiana 'Koch 196. 
Buekiana Thalheimll Aschs. 196. 
l!Iuekll Dietr. 195. 
caryophyllacea Sm. 194. 
CerVariae Suard. 196. 
CirsU Fr. 194. 
Cirsii oleracei Casp. 194. 
coemiea Ruthe, Dletr. 197. 
coerulea VIII. 196. 
eoerulesc.ens Stephan 196. 
emtlor Sutton 184. 
Epithymum D. C. 195. 
Galil Duby 194. 
'maJor Schi. 194. 
Picridis F. Schultz 195. 
procera Koch' 194. 
. ramosa L. 197. 
:robusta Dietr. 197. 
rubens Wallr. 19b. 
Orobanchoideae (Rich.) 17, 194. 
Orobus niger L. 471. 
Nissolia Döll 470. 
palustris 'Rchb. 471. 
l'ratensis Döll 470. 
pyrenaicus L. 471. 
tenuüolius Rth.471. 
tuberosus L. 471. 
vernus L. 471. 
Orthospermae Koch 86, 399. 
Oryza Tourn. 50, 88. ' 
, clandestina (Web.) A. Br. 88. 
Oryzeae Kth. 8, 88. 
OSalunda L. 112, 8. 
o Lunaria L. 9. 
Matricariae Schrk. 10. 
ramosa Rth. 10. 
regaUs L. 8. 
o Spicant L. 2. 
8truthlopteris 8. 
, Osmundoideae (R. Br.) 2, 8. 
Ostericum Hoffm. 66, 408. 
.. , palustre Bess. 408. 
Hoffm.408. 
1'9 D. C. 29, 846. 
346. 
A,~~~~.:a 346. co 847. ' 
Pe .... 188. 
Oxytropis D. C. 98, 4.62. 
pUosa (L.)D. C. 462. 
Paeonia Tourn. 81, 298. 
festiva Tausch 298. 
humilis Retz. 293. 
offtcinalis L. 293. 
offtcinalis Retz. 293. 
peregrina Mill. 293. 
Paeonioideae (D. C.) 22; 293. 
Paniceae Kth. 8, 84. 
Panicoideae R. Br. 8,84. 
Panicum L. 49, 84. 
eiliare Retz. 86. 
erus ga11i L. 86-
Daetylon L. 84. 
filiforme Gke. 86. 
germanieum Rth. 85. 
glabrum Gaud. 81. 
glaucum L. 85. 
humifu8um Rth. 86. 
italicum L. 86. 
lineare Krock. 86. 
lineare L. 84. • 
maritimum Lmk. 8l'>. 
miliaceum L. 85. 
sanguinale L. 86. 
sibirieum hort. 85. 
vertieillatum L. 85. 
viride L. 85 • 
Papaver Tourn. 80, 294. 
Argemone L. 294. 
dubium L. 295. 
hybridum L. 294. 
offtcinale Gme!. 295. 
Rhoeas L. 294. 
somniferum Gme!. 295. 
somniferum L. 295. 
.' 
Papaveraceae Juss. 23, 294. 
Papaveroideae (D. C.) 28, 284. 
Papilionatae (L.) 39, 450. 
Pappophoreae Kth. 8, 74. 
Parallosa monantha Alef. 465. 
ParietalesEn.dl.24,319. 
Parietaria Tourn.551 SM. 
erecta M. u. K. lI55. 
offtcinalis L. 354. 
Parietarieae Wedd. 30J SM. 
Paridoideae (Kth.) 9, 90. 
Paris L. 75, 95. 
quadrifoUUS L. 95. 
Parnassia Tourn. 69, 320. 
-:.J 
, 
palustris L. 820. 
ParnassioideaeA. Br, 25, SilO. 
Paronychioid~ae (St. Hi1.) 82,870. 
Passerina annua' Wickstr. 424.' 
Pastinaca Tourn. 67, 4.10. 
Anethum Spr. 410. 
sativ& L. 410. 
Pavia Boerh. 73, 841. 
ftava (Alt.) D. C. 341. 
rubra Lmk. 341. 
Pediculatis Tourn, 86, 118. 
,. ',iltiuiltI'ii L; 1'13 •. 
', .. silV.atica :L. 17S. 
'PepliJ! L. 70, 423; 
: , .'Portula L.· 428. . 
.~riBtylus viridi .. Lmdl, 116. 
l':1I~ca Tourn. 79, 448. 
,',' ':VJilgariSMill. 448. 
"f\etBliites;'To!Jl'D. 1001 221. 
;'(.jrl'fiClnaliS Mnch. 221. 
;-}., .purins. Rchb. 222. 
/~ ..• t()Jll.etitosus (Ehrh.) D. C. 222. 
~~I~nm Hoifm. 64, 401. 
,<,'··'llotteniie·Ho1l'm.401. 
~~:' :::':\lvnm Hoffm. 401. 
:1te.lie6daneae D. C. 36, 409. 
~~4&nu?U L. 66.:. 409. 
'.' ,'. ,iJervarla (L.) vuss. 409. 
t,' ; ... ·Ofilelna.le L. 409. 
~"'·;'oreoselinum (L.) Much. 409. 
'.' \ palustre Mnch, 410. 
,,'pratense Lmk. 407. ' 
,i' f Silaus L. 407. 
'l>ha.langium Liliago Sehreb. 105, 
ramosum Lmk. 106. 
'Phalarideae Kth. 8, 87. 
Phalaris L. 50, 88. 
arundinacea L. 88. 
. arun4bl.acea picta L. R8. 
'. <la.nariensls L; 88. 
'lryzoides L. 89. 
phleoides L. 83. 
Phanerogamae L. 3, 17. 
1;'harbltis Choisy 59, 156, 
hispida Choisy 156. 
purpurea (L.) Aschs. 156. 
'Phaseoleae (Benth.) 40, 471. 
Pha .. eoloideae (Bronn.).4O, 471. 
Phaseolus L, 93, 4:11. 
eoecineus Lmk. 472. 
. ', U1u1tiftorus W illd. 471. 
· , -nauas .r;~ 47!k 
· ',:v'iIJga'rt~ b. 4TlL- . 
PIIegopterill'lilee 119, 4. 
ealcarea 'Fee 5. 
. Dryopteris (L.) Fee 4. 
polypodioides Fee 5. 
o ·Robertianum (Hoffm.) A. Br. 4. 
vulgaris Metten. 5. 
I'helipaea Tourn. 85, 196. 
. arenario. (Borkh.) Walp. 197. 
'. ;,coerulea (Vill.) C. A. 1I1ey. 196. 
, ... , .purpurea Aschs. 196. 
,.: ·i.,ramosa. (L.) C. A. Mey. 197. 
• <'robusta (DietI~.) Walp. 197. 
~~ii;Qdrium aquatieum L. 405. 
A4J>a,<telphaceae Don. 34, 894-
hllS L. 79, 394. 
• ~ , L. 394-
P>U 82. 
• r~l\11l L •. 82. 
Boeh'llll~ri. Wib-, 82. 
Jlodosu~'L.l!lI .. 
phalaroides Koeler 88. 
pratense Xl. 83. 
PhoenicoplPl mnralis Koch 268. 
Phragmites communis Trin. 74.', 
vulnerans Aschs. 74. ' 
Phyllanthaeeae Gke. 31, 361. , 
Phyllopterides Döll 2, 1 .. 
Physalis L. 60, 144-
Alkekingi L. 144. 
Phyteuma L. 60, 216. 
nigrum Schm. 217. 
orbieulare L. 216. 
spicatum L. 217. 
Picea Lk. 107, 20. 
exeel.a (Lmk.) Lk. 20. 
Plcris L. 95, 262. 
echioides L. 263. 
hleracloides L. 262. 
Pilularia Vaill. 111, 16. 
globullfera I,. 16. 
Pimpinella Riv. 64, 402. 
Ani.um L. 403. 
hirclna Leer8. 408. 
magna L. 402. 
nigra Willd. 408. 
Saxifraga L. 408. 
Plnardia coronaria Les •. 242. 
Pingulcula Tourn. 45, 129. 
vulgaris L. 129. 
Pinus 'I'ouru. 107, 19. 
Abies Du Roi 20. 
Abies L. 20. 
excelsa Lmk. 20. 
Larix L. 19. 
montana 1I1ill. 19. 
1I1ughus Scop. 19. 
obliqua Sauter 19. 
Pieea Du Roi 20. 
Picea 1.. 20. 
Pumilio Haenke 19. 
rotundata Lk. 19. 
rubra Mill. 19 . 
silvestris L. 19. 
Strobus L. 19. 
uliginosa Neum. 19. 
Pirola = Pirula Tourn. 
Pirula Tourn. 75, 139. 
asarifolia Rad. 139. 
chlorantha Sw. 189. 
media Sw. 140. 
.minor L. HO. 
rosea Sw. 140 . 
rotundifolia L. 139. 
secunda J,. 141. 
umbellata L. 140. 
unitiora L. 140. 
Plruloideae (Lindl.) 13, 
Pirus L. 79, 446. 
aeerba D. C. 446. 
Achras Gaertn. 446 • 
Aria (L.) Ehrh. 447. 
Aria X aucuparia 44T .. 
aucuparia (L.) Gaertn. 44T. ' 
Botryapium L. 111. 447. 
Botryapium Willd. 447. ' 
eoxnmnniS L. 446. 
"~~~(:~~.:')-",;:- !:;:~~~~~~ 
," ,; ;.,' " ~ ."": J ~, . , "j .. '-; .:::: .. ,",_'1.' 
, '., >'~Ü~c:der lätehiisclien, Natmiti; 
, ,~ ",' . , ' . - . 
r<..donja, ~,",~, 
hYbrida sm. Mi; , 
intermedia Ehrh. 446. 
iaponica Thunb. 445. 
Malus L. 446. 
ovalis Willd. 447. 
scandica (L.) Bab. 446. 
torminalis lL,) Ehrh. 446. 
, TourD.. 93, 468. 
arvense L. 469. 
, sätivum L. 468. 
Planta.ginaceae (Juss.) 16, 175. 
Plantago L. 55, 175. 
arenaria W. K. 177. 
Ooronopus L. 176. 
tlentata, Rth. 116. 
dubia Liljeb. 176. 
'indica L. ? 177. 
, , lanceolata L. 176. 
'Ianesolata lanuginosa Koch 176. 
',major L. 175. 
maritima L. 176, 
media L. 175. 
nana Tratl. 175. 
ramosa (Gil.) AS,ehs. 177. 
unillora L. 175. 
Wulfenil Bernh. 176. 
Wulfenii Decalsne 176. 
'Platanoideae (Lestih.) 31,355. 
1"latanthera Rieh. 101, 115, 
bif~lia (L.) Rchb. 115. 
, 'c,hlorantha R,chb. 115. 
, montana (Schmldt) Rchb, fil. 115. 
viridis (L.) Lind!. 45. 
l'latanus Tourn. 107, 355. 
acerifolia Willd. 355. 
occidentalis I,. 355. 
Plnmbaginaceae Juss. 12, 133, 
Poa L. 52, 69. 
angustifolia L. 69. 
, annua L. 71. 
'. aquatica L. 68. 
badensis Haenke 71-
bulboBa L. 70. 
Ohalxl Vill. 69. 
compressa L. 70. 
crispa Thuill. 71. 
cristata J,. 72. 
distans L. 67. 
dura Scop. 71. 
Eragrasti. L. 72. 
fsrtilis Host 7(1. 
glabra Ehrh. 69. , 
. glauca Sehk. 72. 
humill. Ehrh. 69. 
hybrida Koch 69. 
'Langlana Rchb. 7{). 
"nemoralis L. 70. 
'piUustris L., Rth. 70. 
",'pratensis L. 69. 
, 'pwamldata Lmk. 72. 
,"soabra Ehrn. 70. 
'serotina. Ehrh. 70. 
ailvattoa Poll. 66. 
s!lvatiea Ohaix~: 
BUdeliea Haenke 69. 
trivialis L. 69. 
Poeideae (R. Br.) 7, 55. 
Podospermnm D. O. 95, 265. 
laeiniatum (L.) D. O. 264, 
subulalum (Lmk.) D. O. 265. . 
Polemoniaceae (Juss.) 15, 154. 
Polemonium Tourn. 60, 154. 
coeruleum L. 154. 
Polycarpeae D. C. 33, 371. 
Polyearpicae End!. 22, 280. 
Polycarpum Löffi. 54, 371. 
tetraphyllum L. fil. 871. 
Poly"nemum L. 47, 869. 
arvense L. 369. 
majus A. Br. u. Sehp. 870. 
Polygala L. 92, 841. 
amara L. 842. 
austriac .. Ortz. 842. 
austriaca Rehb. 842. 
comosa Schk. 341. 
depressa Wend. 341. 
oxyptera Rchb. 841. 
serpyllacea Weihe 341. 
uliginosa Rchb. 841. 
vulgaris L. 342. 
Polygalaceae Juss. 27, 341. 
Polygonaeeae Juss. 11, 121. 
Polygonatum Tourn. 71, 96. 
ambiguum Lk. 96. 
anceps Mnch. 96. 
multiflorum (1..) All. 96. 
officinale L. 96. 
Polygoninae (Brogn.) 11, 121. 
Polygonum L. 74, 125. 
amphibium L. 125. 
angustifolium Rth. 127. 
aviculare L. 127. 
Bistorta L. 125. 
Convolvulus L. 127. 
dubium Stein 127. 
dumetorum L. 127. 
erectum Rth. 127. 
Fagopyrum 'r,. 128. 
Hydropiper L. 126. 
incanum 8ehmldt ? 126. 
lapathifolium Ait., Maien.ll!). 
lapathifolium Koch '126. 
laxillorum Weihe 127. 
minus Huds. 127. 
mite Sehrk. 126. 
monspeliense Thieb. 127. 
neglectum Bp,ss. 127 . 
nodosum Pers. 126. ' 
Persiearia L. 126. 
Persiearia {1 L. 127. 
Persiearia X minus 127. 
tataricum L. 128. 
Polypodioideae (R. Br.) 2, 1," 
Polypodium Tourn. 112, 1. ," 
aeuleatum L. 7. ' 
ealeareum Sm. 5. 
32* 
,~-~~ \;:,:;-' 
.lte~d6l'l ... mijJcheD Na1D~. 
,C&nipt,eris Ehrh. 6. 
eriatattun Hoftin. 7, " 
~1-}~~i1El~i:'~: 
~?-~j)ryopteris L., 4. 
~i1; FllbdeminaL. 4. 
, .. ,,';' ,FUiX mas L. 6. 
i;:~~" fragile L. 8. -
,,',> "lbDjI,tum Hude. 7. 
,\,1iIontanum Vogler 6. 
:'Q'teopteris Ehrh. 6. 
',': P:hegopteris L. 5. 
~r(Bobertianum Holfm. 5. 
" ,spinnlosum Retz. 7. 
, taJlacetifolium Hoftin. 7. 
';,~ ynlgare 'I,. 1. 
IYPogon Desf. 50. 81. 
monspellensis (L.) Des'. 81. 
, stlchum crlstatum Rth. 6. 
,;, llilatatum D. C. 7. 
, Filii IIlas Rth. 7. 
lobatum PrElsl 7. 
.mnltIßorum Rth. 7. 
Ol1eOpteris D. C. 6. 
spinosum Rth. 7. 
spinulosnm Koch 7. 
, Thelypteris Rth. 5. 
PoJila'rieae Lind!. 89, 444. 
I Popnlus Touru. 109, 338. 
alba L. 338. 
alba X tremnla 384. 
Baehofenii,Wierzb. 384. 
balsamifera L. 385. 
',caueseens Koch 384. 
, c&neseens Sm. 384. 
dilatata Ait. 384. 
lUtigiata Poil'. 384. 
" ;h,brlda M. B.38(. ~lea ~ch. 38(. 
thObfUfe~a Alt. 334. 
nigra L. 334. 
nigra italica Du Roi 834. 
"nivea Willd. 384. 
pyramidaJis Roz. 334. 
" tremula L. 334. 
',"~ villosa Lang 384. <~ ",t>o~::::c!OL~S81~' 388. 
. ,,'. Sl'tiva Haw. 388. 
" . 'Ertulacac.eae Juss. 38, 388. 
:. ~t1tmeae Jus •. 5, 23. 
eton Tourn. 57, 28. 
, •. ' ,aeutlfolius Lk. 25. 
• ". ~~p~_us Balb. 28. 
~toldi Fieb. 26. 
:~i~~ Nolte 26. 
,'~8UJ1l Oeder 26. 
comprll8BUL. 25. 
eöDlprUs~ 8,acutus Schi. 26. 
crispns L. iIb. , 
, deeipiena Holte.~.., ' 
'densus L.2'l.' ' 
faseienlatus Wolfg: 27. 
filiformi. Pers. 27. 
fiuit&ns Rth. 23. 
gramiOeus L. 24. 
heterophyJlus Sehreb. 24. ' 
hybridus Pet. 24. 
interruptus Kit.26. 
laneeolatus Wolfg. 24. 
lueens L. 24. 
Iueens eomeeu. Nolte 24. 
mar!nus L. 27. 
monogynus Gay 26. 
mucronatus Schrad. 26. 
natans L. 23. 
nitens Web. 24. 
nitens Willd. 24. 
oblongus Viv. 23. 
obscurus D. C. 23. 
obtusifolius M. u. K. 25. 
Oederi G. Mey. 26. 
opposItifolium D. C. 27. 
paruass!folius Schrad. 28. 
pectinatus L. 26. 
perfoliatus L. 24. 
polygonifoliu. pourr. 23.' 
praelongus Wulf. 24. 
praelongus X lucens? 25. 
pusillus L. 26. 
pusillus a major Koch 26. 
rufeseens Schrad. 25. 
rutiJus Wolfg. 26. 
serotinus Sehrad. 23. 
serratus L. 27. , 
serrulatus Schrad. 25. 
setaeeus L. 27. 
triehoides Cham. u. Schl. 2&. , 
tuberenlatus Ten. u. Guss. 26.,,' 
Zizii M. n. K. 24. 
zosterifolium Schum. 25., 
Potentilla L. 80, 434. 
alba L. 438. 
Anserina L. 436. 
arenaria Borkh. 437. 
arenaria X minor 4,88. 
arenaria X opaca 438. 
argentea L. 435. 
cinere .. auet. 437. 
eollina Web. 436. Fr~ariastum Ehrh. 438 . 
Günther! Pohl 436. 
minor Gil. 437. 
mixta Nolte 486. 
norvegiea L. 435. 
opaca L. 487 . 
palustris Seop. 434. 
proeumbens Sibth. 437, 
reeta L. 435 .. 
reptans L. 436. 
rupestris L. 485. 
silvestris Neck; 437., 
sterilis (L.) Gke. 436. 
snbacauUs .. nct'. 437. 
subacanlis Wolf. 437. 
Pyrethrum corymbosum Willd. 241., 
inodorum . Sm. 242 •. 
ma,crophyllum Willd. 240. 
ma,ritimum Sm. 242. 
Myconis Mnch. 242. 
Parthenium Sm. 241. 
Tanacetum D. C. 240. 
Pyrola = Pirula Tourn. 75, 139., 
Pyrus = Pirus L. 79, 446. 
Querc~ Tourn. 107, 398. 
germanica Laseh 398. 
peduneulata Ehrh. 398. 
Robur L. 398. 
Robur Rth. 398. 
sessiliflora Sm. 398. 
linoides Rth. 'S46. 'i, 
multiflora (Lmk.) Aschs. 346. 
millegr$.na Sm. 346. . 
Ramischia ül1iz 75, 140. 
secunda (L.) Gk ... 140. , 
Ranuneulaceae Juss. 22,280. 
Ranunculeae D. C. 22, 286. 
Ranunculus L. 82, 286. 
acer L. 288. 
aquatilis L. 286. 
arvensis L. 289. 
auricomus L. 288. 
Bach!i Wirtgen 287. 
bulbosus L. 289. 
dreina tus Sibth. 287. 
divaricatus Schrk. 287. 
Ficaria L. 290. 
Flammula L. 287. 
fI uitans Lmk. 287. 
fl.uviatilis Web. 287. 
hederaceus L. 286. 
heterophyllus Web. 286. 
illyricus L. 288. 
lanuginosus L. 288. 
Lingua L. 287. , 
MY08Urns AfII. 286., . 
pauc!8tamineus Tausch 1186. 
Petiveri Koch 286. 
peueedanifolius All. 287. 
philonotis Ehrh. 289.' 
polyanthemus L. 289. 
repens L. 289. 
reptans L. 287. , 
reticulatus Schm. u. Rag. 290. 
sardous Crtz. 289. 
8celeratus L. 290. 
trichophyllus Chaix 28& 
Raphaneae D. C. 24, S18. 
Raphanistrum Tourn. 90, 318. 
Lampsana Gaertn. 318. 
silvestre (Lmk.) Aschs. 318. 
Raphanus Tourn. 90, 818. 
Radicula, Pers. 319. 
Raphanistrum L. 318. 
sativus L. 318. 
, • C 
~~~~f<~;~;~':;~~f~;: 
"~r_:,~teifiiBobA!n,~men; ~~~~~ .. ",~ ~ l' 
';,: '; ;', $iivester ·LmkJ 818. ' 
:j." /:~l'i8trl11cll Boerh. 90; 818. 
;.~. .' perenne.(L.) All. 818. 
,;,~ Res!lda ,L. 78, 297. 
'i' ",' ' . .alba L. ·297. . 
;-{t ,: ," ,lutea. L~ 298. 
",cf', " Luteola L .. 298. " :;! ~. : oilorata L. 298. 
"J:r$. ::,:tt~se4a.6e.ae D. C. 23, 297. 
"'C'M:;k!i..aJnnaeeae (Juss.) 26, S87. 
tl'~;::::R. h. aJJ\n.l18 L. 55. 837. .. 
'" ":" ~tharti6a. 1.. 387. 
'" '\Il~te.ngI1Ja L. 388. 
, nthus erista gaJli L. 178. 
';';1111\101" ,Ehrh. 173. 
ininor Ehrh. 173. 
iod,oraeeae (D. C.) KJ. 18, 189. 
o<!~dinae (B artI.) 23, 294. 
WI Tourn. 69, 848. 
" ()aeodendron Ehrh. 346. 
;;,Cotlnus L. 348. 
::' :radlcana L. 343. 
" Toxieodendron 348. 
'typhina L. 343. 
Rhynchospora Vahl 48, 49. 
alba. (L.) Vah149. 
" :"alba fJ fusca Vahl 49. 
. ", .. fusea (L.) R. u. Sehe 49. 
Jtibes L. 6a, 394. 
.1 alpinum L. 894. 
, aurenm Pursh 395. 
GrossularJa L. 394. 
'nigrum J,. 395. 
odoratum Wendl. 395. 
reelinatum L. 394. 
, rubrum L. 395. 
, uva erispa L. 894. ~~:' }f.ob,hila J,. 93, 461. 
"":' paragana L. 462. 
',' " P8eudacaela L. 461. ~Iia ampllibitl BIlIS. 1100. 
• aUstdaca Rchb.800. 
palwitris Rehb. 301. 
pyrenalca Rehb. 800. 
rI1stie&n& Godr. 299. 
silvestris Rehb. 301. 
':!Wss. Tnurn, 80, 439. 
~i :- alpIna L. 489. y,,,, .' eanlna L. 440. 
},;.; " . eani!,a X ru biginosa 441. 
• . ;t" ',centifoUa L. 441. ; '':!.;'i,::' eillnamomea L. 44d. 
. '" ,t:~; eoll.lna J aeq. 440. 
", '". :>;; !lonlfoUa Fr. 440. :\;~r'~ ~11J:Iletorum Thuill. 440. 
'::' : "': "~'i rla L. 439. 
L.441. 
ill. 489. 
a~ 441. -
ell1folla L. 489. 
PO ,.i .. H.~ rmrmli. 441. P1r~n~~II' <WO. rubigiilO8a,t;;~" ' 
rupestrls Crtz. 489. 
seplum Thuill. 441. 
spillosisslma L. 489. 
tomentosa Sm. 441. 
Rosaceae Juss. SB, 426. 
Rosiflorae End\. 38,426. 
Rosoldeae (D. C.) 89,439. 
Rubia Tourn. 61, 204. ' 
tlnetorum L, 204. 
Rubiaceae Jus •. 18, 202. 
Rubus L. 80, 427. 
afftnls W. u. N. 428. 
Bellardi GÜllth. 481. 
caeslus L. 482. 
caesius X Idaeus 45~. 
calldican. Weihe 429. 
carpillifoliu. W. u. N. 429. 
cordifollu8 W. u. N. 428. 
eOl'ylifollus auct. 482. 
coryllfollu8 Hayne 428. 
dumetorum W. u. N. 481. 
fastigiatus W. u. N. 42B. 
fruticosus L. 428. 
fruticosus Sm. 429, 
gialldulosU8 Bell. 481. 
birautus Weihe 430, 
hirtus W. n. N. 481-
hybridus Vill. 481. 
japonicus L. 444-
idaeoides Ruthf' 4S8. 
Idaeus L. 432. ' 
Koehleri W. u. N. 430. 
Mcnkei W. u. N. 481. 
nitidns W. u. N. 428. 
odoratus L. 432. 
plicatus W. u. N. 428. 
pseudocaesius Lej. 432. 
pseudoldaeus Lej. 483. 
pubescens W. u. N. 429. 
radula W. u. N. 480. . 
rhamnlfolius W. u. N. 428 . 
saxatilis L. 433. ' 
::lchleicheri W. u. N. 431. 
silvaticus W. n. N. 450. 
Sprellgeli! W. u. N. 429. 
suberectus Anders. 428. 
thyrsiflorus W. u. N. 481. 
thyrsoideus Wlmm. 429. 
vestitus W. u. N. 430. 
villicaulis Koehler 480 • 
vulgaris W. u. N. 429. 
Rudbeckia L. 100, 230 . 
digitata Mill. 281. 
laeiniata L, 230. 
Rumex L. 73, 121. 
Acetosa L. 124. 
Acetosella L. 124-
aquatieus L. 128. 
eOllglomerato-maritimus G. 
conglomeratus Murr: 12.9., , 
crlspus L. 122_ . 
cristatus Wallr. 128. 
divarieatas Fr.·1J!, . 
<."": 
Register d~ ,lateinischen N&UI.,$t. 
,,:Friesii Godr;·11o Gren. 122. 
beterophy llus Schultz 124-
Hippolapath~ Fr. 123. 
Hydrolapathum Huds. 128. 
Hydrolapathum X aquatien. 124. 
maritimus L. 121. 
,maximus Sehreb. 124. 
multifidus L. 124. 
Nemolapathum Ehrh. 122. 
nemorosus' G. Mey. 122. 
nemorosus Sehrad. 122. 
lobtusifolius auet. 122. 
obtusifolius 1,. 122. 
obtuslfolius X erispus 123. 
p~nster Sm. 121 • 
. t>atie~ 1,,, 128. 
'. 'pratensis M. n. K. 123. 
'l'Ul'pur6US Poir. 1211. 
. sf,ugume'us 1,. 122. 
sllvester Wallr. 122. 
viridis Sm. 122. 
Ru~iceae C. A. Mey. 11, 121. 
Ruppla L. 46, 27. . 
, 'maritima b. minor W. K. 27. 
rQstellata Koch 27. 
Tonrn. 7\' 3«. 
graveelerls . 344. 
',liortensis Lmk. 844. 
utaeeae Juss. 28, S44. 
. ><'lt(.1dI,e"e (Adr. Juss.) 28, 344. 
_ .... ~'''''' ... Bo~rh., Spach 110, 18. 
officiualis Gke. 18. 
virginiana (L.) Aschs. 18. 
L. 56, 374. 
'. J apetala Ard. 375. 
'bryoides Froe!. 375. 
:eiliata Fr. 375. 
,'" debills J ord. 375. 
depressa Schultz 375. 
ereeta 1,. 378. 
glanqulosa Bess. 375. 
maritima Don. 375. 
nodosa (1,.) Fenzl 375. 
patula J ord. 375. 
. procnmbens L. 374. 
.,al~~~~~~::~if;L~.'ia106, 30. ;~ 1,.30. 
eae Rieh. 25, 324. 
'!!I.,li •. n"'nl •. Toum. 46, 362. 
1,.362. 
e Dum. 82, 862. 
108, 324. 
'::~~~~~= Hoffm. 328. 
.' 33t. 
Sll6. 
angustifolia Fr. 881. . 
angustifolia Wulf. 380. 
aquatica Sm. 328. 
arbuscula 1,. 327. 
arbuscula X caprea 830. 
arbuseula X nigricans 327. 
argentea Sm. 329. 
aurita L. 328. 
aurita X purpurea 333. 
aurita X repen. 330. 
babylouica L. 325. 
bieolor Ehrh. 327. 
caprea L. 328. 
eaprea X aurita 329. 
eaprea X repens 330. 
caspica hort. 827. 
einerea L. 328. 
einerea X aurita 829. 
cmerea X purpurea 882. 
einerea X repens 830. 
eoerulea Sm. 825. 
euspidata S~hnltz 825. 
daphnoides Vill .. 826. 
dasycladoB Wimm. 331. 
deeipiens Hoffm. 825. 
depressa L. 328. 
excelsior Host 325. 
elaeagnifolla Tausch 332 . 
ftssa Ehrh. 882. 
Forbyana Sm. 382. 
fr agiJis L. 324. 
fragilis X alba 325. 
fusea Sm. 329. 
glaucescens Host 827. 
gracilenta Tausch 325. 
Helix L. 332. 
Helix Sm. 332. 
hippophaefolia Thuill. 333. 
holoserieea Willd. 331. 
ineubaeea L. 830. 
laeta C. F. Schultz 330. 
Lambertlana Sm. 882. 
laneeolata Sm. 826. 
laurina Sm. 380 . 
livida w'ahlenb. 329 . 
longifolia Host 381 
Meyeriana Willd. ä25. 
mollissima Ebrh. 338. 
monandra Hoffm. 881l. 
Napoleona Loud. 826. 
nigrieanB Sm'I, Fr. 327. 
palustris Host 825. 
parietariifoIla Host 827 . 
pentandra L. 324. 
pentandra X fragilis 325. 
phylieifolla Sm. 327. 
pliea.ta Fr. ,330. 
polyandra Sehk. 324. 
polymorpha Ehrh. 329. 
pomeraniea Willd. 326. 
, . 
Willd.828. 
Ehrh.826. 
undulata Koch 888. 
, vellltina Sehrad. 331. 
, vlmlnalls L. 8l17. 
. yimlllalta X au.rita 881. 
• ~ vinlinali~, X caprea 381. 
" ,e, vlniinalis X, cinerea 930. 
Vi~ls X purpurea 382. 
Vimlnalis X repens 881. 
viridis Fr. 825.' ' 
Vitellina (L.?) Fr. 325. 
vitelllna L. 325. 
Weigeliana WlIld. 327. 
Salsola L. 68, 362. 
, ' , Kali L. 362. , k 
, .i,., ,T~agus L. 862. 
ßa-ls.oleae O. A. lIIey. 92, 361. 
• ~:vla, Li #\, 182.-,' ., 
, • J,,'., !1(!l11\lf(lrum AndrzJ. ISS. 
,::"::Qlfteinalis L. 182. 
pratensls L. 182. 
prostrata Sehmidt 183. 
sUvestrls 'J,. 183. 
vertlelllata L. 1~3. 
'~nia lIIieheli 111, 16. 
1, ' "natans (L.) All. 16. 
:, ",:, 'salvinioideae (Bartl.) S, 16. 
:;.,\\;.,.~S,a,lIl,bueolde&·e (Batsch) 18, 207, 
:f»":;:,;Sambllcus Tourn. 69, 208. 
>, :':"-':'J;,": ' ,l1lbulus L. 208. ' 
:':r;,,:~~'L/laclniata MiJl. ,208. 
,':',)$. \Cnigra L. 208. 
,~' "~cf ' <J'aCemosa L. 208. 
'<.:'c'" ' , seens Des!. 208. 
a e Ell d_l[ 12, 135. , 
:Tourn. 00, 135. 
di,L. 135. , 
L.56, 442. 
p,' 442. 
Sauicula To\ll'D. 63, 899. 
europaea L. SII9. 
Saniculeae Koch S6, 399. 
Santalaceae R. Br. 38,425. 
Santalinae (Griseb.) 38, 425. 
Santolina suaveoleDs Pursh 24.1. 
Sapindaceae Griseb. '27. 839. 
Saponaria L. 76, 383. 
officlnaIis L. 383. 
segetaliti Neck. 383. 
Vacearia L. 383. 
Saroth&mnus Wimm. 91, 450. 
scoparius (L.) Koch 450. 
vulgaris Wlmm., 450. 
Satureja Riv. 84, 181. 
hortensls L. 181. 
saturej eae Benth. 16, 177. 
Satyrium Eplpogum L. 116,' 
repens L. 119. ' 
vlride L, 116. ' 
Saxifraga L. 76, SII2. 
granulata L. 898. 
Hirculus'L.892. 
trldaetylitls L. 898. 
Saxlfragaceae Vent. S4, 892. ,~: 
Saxlfraginae (Brongn.) 38, s$9i:'" 
Scablosa L. 54; 214. " ' 
arvensis L. 215. 
atropurpurea L. 215. 
columbaria L. 214. 
canescens W. K. 214. 
grandi1lora Scop. 215. 
maritima b. auet. 215. 
oebroleuca L. 214. 
praemorsa Gi!. 214. 
suaveolens Desf. 214-
Suceisa. L. 214-
,Sca'n,dieeae Koch 36, 413. 
Scandix L. 67,' 413. 
Antbriscus L. 414 . 
Cerefolium L. 413. 
infesta L. 412. 
odorata L~ 415. 
Peeten Veneris L. 418. '. 
Schellhammeria capitata lIIncb. 
cYl'eroides Rchb. 34; 
Scheuchzeria L. 72, 28. 
, palustri' L. 2(!. 
Scboberia maritlma O. A. lIIet· 
Schoenus L. 47, 48. 
albuS L. 49. 
compressu8 J,. 54. 
ferrugineus L. 48. 
fuscus L. 49. 
lIIariscus L. 49. 
nigrieaDll L. 48. 
rufus Huda. '54. , 
Schollern Oxycoccos Rth. isg.: 
Scilla L. 71, 101. 
, amoen& L. 101. 
bifoliaL. 101. 
lli.~. 
O'f'~H ,(Li.,dl.) 39,4.42. 
cernua Red. 101. 
stbiriea ~dr8Wl! IOt. 
galerleulata L. 191. 
hastifolia L. 191. 
minor L. 191. 
Secale cereale L. 58. 
54. Sedum L. 77, 390. 
50. acre L. 391-
bifolius 54. album L. 391. 
'caespitosus L. 50. boloniense Loisl. 392. 
eapitatus Sehreb. 50. maximum (L.) Sut. 390. 
Carlcls Retz. 54. mite Gi!. 391 . 
. ~, ,compaetus Bojfm. 58. purpuraseens Koch 391. 
, <' ;compressus (L.' Pers. 54. purpureum (L.) Lk. 391. 
, ,Auf taus L. 51. reflexum L. 392. 
lrlauCUJ Sm. 52. rupestre L. 392. 
,J.:IOloechoenus L. 52. sexangulare auct. 392. 
'._:ll8t!is L. 62. tectorum Scop. 392. 
·1IiAHumu. L. 58. Telephium Gren. 891. • 
Michellauus L. 54. Telephium L. 391. 
mucronatus L. 51. Telephium Schi. 891. 
- ovatu8 Rth. 60. villosum L. 391. 
paluster L. 60. Sellnum L. 66, 407. 
paueiflorus Lightf. 50. Carvlfolia L. 407. 
, \ 
radleans Sehk. 58. palustre L. 410. 
rufus (Buds.) Sehrad. 54. sUvestre L. 406., 
setaeeue L. 51. Semifioseulosae. Tourn. llO,lI6o. ' 
silvaticus L. ,68., Sempervivum Rupp. 78, 392. , 
.Uvatieu!! X. radlca.ns 58. globiferum Rehb. 392. 
supinlis L. 51. soboliferum Sims. 392. 
Tabernaemontanl Gmel. 52. ,teetorum L. 392. 
tuberosus pesf. 53. Senebiera Coronopus Poir. 317. ' 
1lIligluml, Lk. 60. Seneeio L. 98, 243. 
"1 th Id (L k ) 33 373 aquatieus Buds. 246. 
""C eran 0 eae . ,. barbareae follis Kroek. 246. 
',.' ·'Sebiranthus L. 76, 373. barbareaefolius Rehb. 246 . 
. ,'.' . annuus L. 373. campester (Retz.) D. C. 244-
~. annuus X perennis 373. dentieulatus Müll. 245. 
,r" ' perennis L. 373, erratieus Berto!. 246. 
/"'.' Sclerochloa P. B. 52, 71. erucifolius L. 245. 
'1;;,', • dura (L.) P. B. 71. flooculosus Jord. 246. 
'~;~~JJeoIochloa festucacea Lk. 68. fluviatilis Wallr. 247 . 
• ) > ~eorzonera L. 95, 264. Ruchsii Gme!. 247. 
~" denticulata Lmk. 264. Jaeobaea L. 246. f\' edulis Mnch. 264. Intermediu. Lasch 245. 
~". glastifolia Willd. 264. laneeolatus (Lmk.) Puel l!4S. 
",; 'gramlnifolla Rth. 264. IIvidus Sm. 245. r~: hlspaulca L. 264. paludosus L. 247. ([,~., humilis L. 264. paludosus Ruthe 246. 1': ". laclniata L. 265. paluster (L.) D. C. 244. ~:' , , ~erorrhiza Schleich. 264. pratensls Richter 246. 
[}; nervosa Lmk. 264. rlparlus Wallr. 247. 
~r .. ,~, plantaginea Schleich. 264. sarracenlcus L. 247. 
~~:". 0 pUrpurea L. 264. sarracenleus Poil. 247. K~:"\ . ;.Naea Schi. 264. sl!vatlcus L. 244. ' 
t,;: ,~, '. Ilnbulata Lmk. 265. slnuatidens Peterm. 246. ,.:::;, ... ~
;vi)Scorz onereae Schultz bip. 21, 263. spathulatefollus D: C. 244. ",~ 
~:' .~et'()pbularla TQurn.,86, 161. tenuifoliuB Jaeq. 245. .'cif" 
."i", . alata GI!. 161. vernalis W. K. 245. " ; 
-;;" '. ~uaticjl. "uct. 162. viseosus L 2~' '1 
',': ,~~~ Steven~61~', ~';':rl: : :1!~atlcus 245. . "z;~~l~ 
162. . vulgarls X vernalis 247. ,/ .• "".;:' • 
;lil*Uaeeae (R. Br.) 15,157. S eneeio neae Cass. 20, 248 . ...;;.:;, <' ~ .', 
,(,4Uv~~, 191. Sen.ecionoldeae Less.~i ~;,,\.ii-
J-. ") 
* 
, '"~ 
407. 
74. 
Ard. 74. 
Setaria Irel,m~'ni',a P. B. 85. 
glauea P. B. 85. 
i taUea P. B. 85. 
maritima :R. u. Seh. 85. 
o verticlllata P. B, 85, 
v!ritUs p. B, 85. 
,~he\,"'rdia. ?\llen. 54, 202. 
affenSl. L, 202. 
Shepherdia argentea hort. 425, 
Sicyus L. 108, 216, 
angulatus L. 216. 
Sideritis Tourn, 84, 190. 
montana L. 190. 
:;.: "13iegIingia Beruh, 51, 74-
,,--JJ' : :,üeetllIlbens (L.)Bernll. 74. 
'< ,;'SiJaus BIlrnh. 65,,407.' I 
:>:", :pratensls (Lmk.) Bess. 407. 
~;,;, 'SUetle L. 76, 884. 
, <,' ililgllea;L. 885. 
"+' 'Armeria I ... 886. 
,~ , __ chlorantha (Willd,) Ehrh. 384. 
coniea L. 384. 
,conoidea Bchb. 384. 
gallica L. 885. 
hirsuta Lag. 886. 
'," , tnllata Sm. 884. 
:~; .. ,' infraeta. W. 1t.. 884. r' ~~ , noeti1lora L. 887. 
~~' ' , Dlltans L. 384. 
L':";,;.';,,Qtites (L.) Sm. 885. 
e ~ ,'; ,!' endnla. L. 386. 
, '~'" vulnera J,. 385. 
rum Lk. 386. 
, Schott 385. 
~.iUtC& (L.) Pers. 385. 
VftOs8; (Gi!.) Aschs. 384. 
S ilenq"t1J; ae (D.C.) 83, 379. 
SiUt'ul 'L.24, 311. 
S ili <t,n 24;298, 
Sllrt>um 'V ntoo. ,Malianmri'(l\i),~B:!16O. ' 
, Stnapis L. 90, 909. 
alba L.909. 
arvensis L. 909. 
nigra J,. 309. 
orientalis Murr. 309. 
Siphonandroideae (KI.) 13, '187. 
Sison inundatum L. 401. " 
Podagraria Spr. 402. 
Sisymbrieae D. C. 24,306. 
Sisymbrium L. 89, 306. 
Alliaria Scop. 307. 
amphibium L. 300. 
arenosum L. 803. 
Erucastrum Gouan 810. 
E1'ucast1'um Poil. 810. 
Erucast1'um VIII. 310. 
l1'io L. S06. 
Loeseli! L. 306. 
murale L. 810. 
Nastu1'tium aquatlcum L. i99. 
obtusangulum Schleieh. 810. 
officlnale (L.) Scop. 306-
palust1'e Leyss. SOl. 
pannonicnm Jacq. 306. 
pY1'enalcum L. 300. 
silvestre L. 801. 
Sinapist1'um Crtz. 305, 
Sophia L. 806. 
strictisslmum L. 306. 
tenuifolium L. 810. 
Thalianum (L.) Gay u. MOnD. 
Sium Tourn: 65, 403. " ' 
augustifolium L. 403. 
Falearia L. 402. 
latifolium L. 403. 
repenB J acq. 401. 
siBarum L. 404-
Smilacaceae R. Br. 9,95 u. 96. 
Smilacina bifolia Desf. 87. 
Smyruieae Koch 36, 415. 
Solanaceae Jus •. 14, 142. 
Solaneae End!. 14, 142. 
Solanum L. 60, 148. 
alatum Much. 148. 
chlorocarpum Spenn. 148. 
citrullifolium A. B1'. 144-
Dulcamara L. 144. 
humile Bemb. 148., 
luteum :t.iill. 143. 
memphiticum Mart. 148. 
miniatum Bernh. 143. 
nigrum L. 148. 
punieeum Gmel. 148. 
tuberosum L. 143. 
villosum (L.) Lmk. 149; 
Solidago L. 98, 226. 
canadensis L. 226. 
serotina Alt. 227. 
Virga aurea L. 226. 
Sonehus L. 95, 268. 
arvens!. L. 2611. 
asper All. 269. . 
laevi. Sm. 269. " " 
maeropllyllUS- WJUd. lI'1'o.,;" . 
~Regi8.~rtur .1~teinisoJten, .~~~. 
, . 
maritimus L.· 269.- splralis C. Koch 119. 
oleraceus L. 268. Spirodela polyrrbiza Scbleid. 22. " 
paluster L. 269. Spirol 0 bae ·C. A. Mey. 82, S&l: 
. . uliginosus M. B. 269. Stacbydeae Bentb. 17, 184. 
'" S'orbus Aria Crtz. 447. Stacbys Riv. 84, 187 .. 
· aueuparia L. 447. ambigua Sm. 188. 
bybrida L. 447. annua L. 188. 
"candiea Ebrb. 446. arvensis L. 188. 
torminalis Crtz. 446. Betonica Bentb. 189. 
Soria Adans. 88, 317. germanica L. 187. 
syriaca (L.) 317. palustris L. 187. 
Sorieae Asebs. 24., 317. racta L. 188. 
Spadleiflorae Bartl. 6, 31. silvatica L. 187. 
Sparganium Tourn. 104, 33. silvatica X palustris 187 .. 
ereetum L. 83. Stapbylaea L. 69, 339. 
minimum Fr. 33. pinnata L. 339. . 
natans Sm. 33. Stapbylaeoideae (D. 0.) .26, 1)89. 
ramosum Huds. 33. Statiee Armeria L. 135. . 
.BI~plex Hud~. 33. elongata Hoffm. 185. 
Spartlum seoparlum L. 450. marltlma MU!. 135. . " 
Speeuluia Heister ~1, 220. Steironema eillata Ratln. 182.' . >; 
Speculum VenerIS (L.) p. C.lil. 220. Stellaria = Stellularia L. 77, 374' 
Spergula J:. 77, 871. Stellatae L. 18, 202. 
· arvens.s L. 371. StelIera Passerina L. 42i .. 
larieina Wu~f. 872. Stellularia L. 77, 876. 
ma.xima Weibe sn. AIslne Reich. 377. 
'. Morisonii Bor. 372. aquatica Poil. 877. 
nQdosa L. 375. erassifolia Ehrb. 878 .. 
pentandra a.uct. 3~2. glaue& With. 377. 
pentandra L. 372. graminea L. 377. 
· sativa Boenn: 3.72. Holostea L. 377. 
'. vernal!s Willd. 872. media (L.) Cir. 377 . 
. \; vulgans Boenn. 371. neglecta Weihe 377. 
Spergularia (Pers.) Presl 77, 372. nemorum L. 376. 
campestris (L.) Aschs. 872. palustris Retz. 377. 
mar~na Gke. 373. uliginosa Murr. 377. 
med.a (L.) Gke. 373. Stenactis Cass. 98, 225. 
rubra Presl 373. annua (L.) Nees 225. 
saUna Presl 373. bellidiflora A Br. 225. 
segetaljs (L.) Fenzl 372. dubia Cass. 225. 
Sperguleae Fenzl 33, 371. Stipa = Stupa L. 49, 83 . 
. Spbondyllum conforme Mncb. 410. Stratioteae End!. 6, 81. 
Spinacia Tourn. 109, 366. Stratiotes L 110 81. 
glabra MU!. 866. Aloldes ·L. ai. 
inermis Mnch. 366. Struthiopteris germanica. 
oleracea L. 866. pennsylvanica. Willd. 8. 
oleraeea f3 L. 366. Stupa L. 49, 83. 
spinosa Mneh. 366. eapilla.ta L. 84. 
Spinaeieae Dum. 82, 366. pennata L. 88. 
SJ;>iraea L. 79, 448. Stupeae (Kth.) Koch 8, 83. 
carpinifolla Willd. 444. Sturmia Loeselii Rchb. 120. 
crenata L. 448. Stypa = Stupa L. 49, 83. 
cbamaedryfolia Jacq. 448. Suaeda Forsk, 68, 861. 
denudata PreBI 444. ma.ritima (L.) DUlD. 861~ 
444. Subularia L. 88, 318. 
444. ' aquatica L. 813. .' 
448. Subularieae b. C. lI4. &3. 
448. Succisa Vaill. 54, !l14. 
:'i;~~::l 448. praemorsa (Gll.) Aschs. 218. L. 443. pratensis M. u. K. 214. .' 
444. Sweertia L. 68, 197. 
448. perennis L. 197. ···~I!it~E~::;~~~~~!~S:9, 448. Sympetalae Lk. 12, 129. 
, Riuh, 191. Symphoric&rpu8 Dill. 61, 210. \. 
** 
cDlamm Hook. 388. 
Balsamita L. 240; 
:.<,~,~mb'osum Schultz blp. 241. 
:"~~~~~'~~~:l!!~ Seh. blp. 230. :r Seh. blp. 240. 
'i~~:~r~~d~~ Less. 242: 
" Sch. blp. 241. 
na'lCiJllo1'1lLm D. C. 242. 
L.24O. 
'l'alraxiaeum L. 96, 266. 
!fi:~i.r~:~~. Rchb. 266. 11 D. C. 266. 
'QQIClE,ale Web. 266. 
, D. C. 266. 
',. ',vuIgare (Lmk.) Schrk. 266. 
Taxoideae (Rieh.) 4, 17. 
.. Taxus Tourn. 110, 17. 
baccata L. 17. 
Teesdalea. R. Br. 87, 314. 
Iberis D. C. 314. 
nudicaulis'(L.) R. Br. 314 . 
. ,,'l"e-!ephleae D. C. 33, 370. 
. '~:"~Tet1))B.t.ophaee gibba SchIel". 22 •. 
r;,'fljDageja Vaillantli Rohb. 91. 
,,'T8'!'e-1!inthaeeae- (n. C.) 28, 943-
"T'el'e-ointhlnae Ba~tl. 27, 342. 
'Tetragonolobm Ri\>'. 92, 460. 
,pnrpureus Mnch. 461. 
: ,. Seanda1!da Scop. 461-
"\ siliquosus (L.) Rth. 460. 
'.:Tencrium L. 83, 193. 
'" Botrys L. 193. 
,,'. '.. Chamaepitys L. 193. 
" .' ,.8cordlum L.19S. 
:;~<'..;,.:_~corodonla L. 198. ' 
'.,;~Jl"Ulctrum Tourn. 82, 280. ';;:~;.":'. stffollum (L.) Jac1. 282. 
:. :;(::;': , egilfolium L.· 280. 
1t;11.'fi: lare Rchb. 281. 
"'-'.' ;~ m L 282 
i(\:/; u~N~:it~8~~1. 
~;~t:<:, ,. "i1!in1anum Koch 281. 
• ..:la.sfi1eiifolium Willd. 282. 
~;,: .J;riaju, ~ 281. , ' 
:"';" :;~J.J~i8~2. lIlinllSL'~;.,. '. 
,lIiIvatfllll:ln ~fi !SI. 
simplex L. 281. , 
Thapsieae Koch 36, 4.11. 
Thesium L. 62, 425. 
alpinum L. 4.25. 
comosum Rth. 4.26. 
ebracteatum Hayne 4.26-
intermedium Schrad. 4.25. 
Ilnariaefolium Gi!. 425. 
Llnophyllum L. 425. 
montanum Ebrh. 425. 
Thlaspeae D. C. 24, 313. 
Thlaspl Dillen 87, 313. 
alpestre L. 314. 
arvense L. 313. 
Bursa pastol'is J .. 316. 
campestre L. 316. 
perfollatu'ln L. 314. 
Thrlncla Rth. 95, 261. 
hlrta Rth. 261, 
Thuja = Thyla Tourn. 
Thyla Tourn. 107, 18. 
oecldentalis L. 18. 
orientalls L. 18: 
Thymelaea Tourn. 74, 424. 
arvensis Lmk. 4.24. 
Passer\na (L.) Coss. u. Germ. 424. 
Thymelaeaceae (Adans.) 38. 424.· 
Thymelaeinae (End!.) 37, 424. 
Thymus Tourn. 83, 180. 
Acinos L. 182. 
Chamaedrys Fr. 181. 
citriodorus Schreb. 181 . 
lanuginos us Lk. 181-
lanuglnosus Schk. 181. 
Serpyllum L. 181. 
Serpyllnm Rchb. 181. 
vnlgaris L. 180. 
Thysselinum TO)1rn. 66, 409 . 
palustre {L.) Hoffln. ,.09. 
Tilia L. 81, 350. 
cordata MiI!. 350. 
europaea L. 351. 
grandifolfa Ehrh. 351. 
Intermedia D. C. 301. 
parvifolla Ehrh. 3&1. 
platyphylla Scop. 351. 
ulmifoU.. IScop. 351, 
Tillaceae Jns8. 30, 350. 
TUlaea L. 56, 890. 
aquatica L. 390. 
hexandra Lap. 890. 
muscos .. L. 390. 
Tlthymalns Tourn. 103, 357. 
Cyparissias (L.) Scop. 359. 
Cyparisslas X salieifolins 359. 
duleis Seop. 358. ' 
Esnla (L.) Scop. 358. 
exignus (L.) Mneh.S60. 
helioscopius (L.) Scop. 309 .. 
Lathyris (L.) Seop. S6O. 
Ineidus (W. K.) Kl.·n. Gke;.3D9:·, 
paluBter (L.) Kl. u. Gke •. 358. ' 
Peplus (L.) Gaerln.$60.. '.' 
platyphyl1us (D.) 8e'&p'. 867. .. ....... . 
< .~.. ..' • "". "\ Regi~e:rd~t'lateitiiBCbeb ·Namen. 
, ",', salieif~UUs (.&st) IP. n. Gk.e~ 8li9. 
Toneldia Huds. n, 95. '" , 
, ealyeulata (L.) Wahlenb. 95. 
palustris Sternb. u. H. 95. 
, ,Tofieldieae Kth. 9, 95, 
Tolpis Adans. 94, 261. 
, barbata (L.) Gaertn, 261. 
, umbellata Bertol. 261, 
,'TordyliuIJ! Tourn. 67, 411. 
" Anthnscus L. 412. 
, maximum L. 411. 
Torills Adans. 68, 412. 
. Anthriscus (L.) Gmel. 412. 
helvetiea Gmel. 412. 
" infesta (L.) Koch 412. 
, ' Tormentills erecta L. 437. 
,,' . reptans L. 487. 
Tragopogon L. 95, 263. 
major Jaeq. 268. 
mlnor Fr. 263. 
J,.264. 
tJ~!;r!~;jl:~ L. 268. 
'Dl 268. 
E;r';'''~A~,~uJl't:t. Rehb. 264. 422. 
422. 
~fu~:;:~r:. globosa Rehb. 112. 
'! caninum Schrad. 80. 
e L. 31, 857. 
l.'rien,talis 73, 131. 
181. 
a e D. C. 89, 454. 
·Tl-ifO"limOl 92, 456. 
,&grl'rlum 459. 
agral'ium PoIl. 459. 
alpestre L. 457. 
al'Vense L. 457. 
aureum Poil. 459. 
campestre Sehreb. 459. 
dentatum W. K. 455. 
eIligans Savi 459. 
filifonne 1,. 460. 
flexuosum Jaeq. 457. 
ftagiferum L. 458. 
hybridum L. 459. 
incarnatum L. 457. 
,.Koehlanum Hayne 455. 
macrorrhizum W. K. 456. 
medium 1,. 457. 
MeJilotus eoerulea L. 456. 
Melilotus !taUea 1,. 455. 
:, Melilotus ofticlnalls L. 456. 
" mmus Relhan 460. 
m_o:ntaIlum L. 458. 
Hayne 456 .. 
"'a.1'VIBOl·Um Ehrh. 459. 
P.,tlt'Die,rrE!aDutJl. Hayne 456. 
458. 
striatum L. 458. 
strietum Schreb. 459, 
vulgare Ha~e 456. 
Trlgloehin RivlD. 73, 28. 
marltima L. 28. 
palustris L. 28 .. 
Triodia decumbens R. Br. 74. 
Tripleurospermum inodorum 
bip. i42. 
maritimum Schultz blp. 242. 
Trisetum Pers. 51, 76. 
f1avescens (L.) P. B. 76. 
pratense Pers. 76. 
Triticum Tourn. 48, 58. 
aestivum L. 59. 
amyleum SeI'. 60. 
eaninum L. 60. 
eaesium Presl 60. 
eereale· (L.) Aschs. 58. 
cerealc Sehrk. 59. 
eompositum L. 59. 
dieoeeum Sehrk. 59. 
dumet01'um Sehreb. 60. 
durum Desf. 59. 
hlbernum L. 59. 
monocoeeum L. 59. 
polonicum L. 59. 
repen. J,. 60. 
sepium Thuill. 60. 
Spelta L. 60. 
turgidum L. 59. 
Vaillantianum Wulf. 60. 
vulgare ViII. 59. 
Trollius L. 82, 290. 
europaens L. 290. 
Tuberaria annua Spach. 385. 
Tubiflorae Bart!. 14,142. 
Tulipa Tourn. 71, 97. 
Gesueriana L. 97. 
silvcstris L. 97. 
Tulipeae Kth. 9, 97. 
Tulipoideae (EndI.) 9, 97. 
Tuni ea Seop. 76 880. 
prollfera (L.) Seop. 880. 
Turritie Dillen 89, SOi. 
Gerardi Bess. 802. 
glabra L. 302. 
hireuta L. 302. 
TussHagineae Less 20, 221. 
Tussilago Tourn. 100, 221. 
Farfarus L. 221. 
hybrida L. 221. 
paradoxa Retz. 222. 
Petasites Hoppe 221. 
Petasitee L. 221. 
spuri aRetz. 222. 
. tomentosa Ehrh. 222. 
Typha Tourn. 104, 32. 
angustifolia L. 38. ' 
latifolla L. S2. 
Typhaceae (JUBS.) 6, 32. 
. U dora occidentalls Koeh SI. 
Ulex 1,. 91, 450. 
'. ,'. 
eae 
'ronrn. 
,oa.mpestril! 
'~ 'il~stris Sm. 856. 
;: "Cdliata. Ebrb. 8ö7. 
't';~8& Willd. 3M. 
",~'IIXeel8& Borkh, 857. 
,"'lDajor Sm. 857. 
, ln!>ntaDa With. 856. 
:~eduneuJata Foug, 357. 
suberosa Ehrh, 856. 
ellfferae Juss, 85, 399. 
lliflorae Bart!. 85, 898. 
Gaudieh. 30, 854. 
105, S54. 
854. 
L.854. 
, piluJifera L, 854. 
vens L. S58. 
Urtieaeeae (Juss.) 30, 854. 
lJrtieinae' B a~tl. SO, S54. 
Ur,ticoldeae (Endl.) SO, 354. 
UtricuJaria L. 45, 129, 
intermedia H&yne 130, 
mseroptera Brilckner? 130. 
minor L. 130. 
neglecta Lehm, 130. 
spectabilis Mad. 130. 
o. 00: 0" ,vulgaris L. 129. 
, ~~<> : '~a Med. 76,0389. 
?\ ." :',., o'lIytamidat& Fi. Wett. 883. 
;, ", sagetalie (Neck.) Gke .. 883 
,'0' 0, yaechiieae D. C. 18, 137. 
. Vaceinlum L. 74, 137. 
, intermedium Ruthe 138. 
Myrtillus L. 137. 
Myrtillus X Vitis id&ea 187. 
o Oxycoccus L. 138. 
:r.;;., uUginoauDl L. 137. 
';·!'i;:',,' Vitia idaea L. 187. ;:l"t':':~a1&nti& Cruciat& L. 204-
". ,tri~ora Lmk. 205. 
" .!ma, Tourn. 47, 211. 
,~(\& L. 211. 
Itat& Mikan 211. ' 
:rJ. 212. 
L.212. 
lis L. 211. 
;~~,>;, ,0 '." folia Mikan 211. !,d ,'Y&let:"~...,ae (D. C.) 18, 211. 
• ;;, 0 " Valliriim." Tol1rn. 41, lI11. 
t,,;' oAI1~:o.'4;l. 2l2, .' ;i;:;;~ earlD&ta. o~i. t12. 
P,&· , , - .; 
~~,'~:i~ ;'," <,.:, ;\ 
Namen 
dasycat;pa Stev. 212: 
dentata D. C. 212. 
dentata Poil. 212. 
mlxta Dufr. 212. 
Morisonii D. C. 212: 
olitoria (L.) pon. 211. 
Verbasceae Beuth. 15, 157. 
Verbaseum L. 60, 157. 
aduJterlnum Koch 159. 
Alopecurus Thulll. 159. 
Blattaria L. 160. 
Braunlanum Wirtg. 159. 
colllnum Sehrad. 159. 
collinum Brockm. 159. 
collino - nlgrum Brockm. 160; 
cuspldatum Schrad, 158. ' 
grandUlorum SehrBd. 161. 
Klotzschianum Wlrlg. 159. 
Koehianum Wirtg. 159. 
Lychnltis I,. 1511. 
Lyehnltis X nlgrum 160. 
nlgrum L. 158. 
nlgrum X phoenieeum 161, 
phlomoldes L. 158. 
phlomoides X Blattarla 161. 
phlomoides X nigrum 159. 
phoenicenm L. 160. 
ramigerum LI<. 159. 
rnbiginosum W. K. 161. 
Schiedeanum Koch 160. 
Schraderi G. Mey. 158. 
seminigrum Fr. 159. 
thapsiforme Schrad. 158. 
thapsiforme X Blattaria 160. 
thapsiforme X Lyehnitis 159. 
thapsiforme X nigrum 159. ' 
thapsiforme X phoenice1l1)l 
ThBPSUS L. 157. 
Thapsns G. Mey. 158. 
Thapsus X nigrum 159. 
Verbena Tourn. 82, 177. 
offtcinBlis L. 177. 
VerbenBceall Jus •. 16, 177. 
Veronica Tonrn. 46, 166. 
agrestis L. 171. 
Anagallis aquaticB L. 166. 
arvensis L. 169. 
Beceabunga L. 167. 
Bnxbaumii Ten. 171. 
Chamaedrys L. 167. 
complicBta Hoft'm. 169. 
cristatB Beruh. 169 .. 
glBbra Schrad. :169. 
hederifolia L. 171. 
hosplfa M. u.K, 171., 
hybrida L. 169 • 
latifoUa L. 168. 
longlfOliB 4 168. " " 
longifoll.a Sehradi UI8. , 
;7~(:: :.:5;.~~'7 ~i2~~' ,', :?~~:~r~ ';~;~;~~~~ ( ~:;:r~,;:~:~:'\-;;; 
Kellist8l' der'l~~nl~~i1~:N~$"" ' 
marittm. t. J68. , 
marylandioa,'L. :1,70., 
media Sohrad. 169. 
montana L. 167. ' 
officinalis L. 167. 
opaoa Fr. 171. 
orchidea Crtz. 169. 
, parmu~aria Poit. u. Turp. 166. 
peregrma,L. 169. 
persiea Poir. 170. 
pilosa Sohmidt 167. 
polita Fr. 111. 
'praeeox All. 170. 
prostrata L. 168. 
Pseudoehamaedrys Jaeq. 168. 
pulchella Bast. 171: 
romana L. 170. 
scutellata L. 166. 
serpylUfolia L. 169. 
spioata L. 169. 
squamos& PreßI 169. 
, tenella All. 169. 
Teuorlum WlIld. 168. 
: triphyll& L. 170. 
verna L. 170. 
, r'onieeae Benth. 16, 166. 
n":""lflAno"m.ella Rth. 23S!; 
'
riblirnum H. B. K., 232. L. 69, 208. 
, Lantana L. 208. 
:, .. ' O'pulus L. 209. 
, Y'1$"L. 93j' ,465. 
";' :aDgustlfolia All. 467. 
, . ,~', Bobartii Forster 468. 
, ca.subiea L. 466. 
Craeca L. 466. 
dumetorum L. 467. 
Faba L. 468. 
hirsuta (L.) Koch 465. 
lathyroides L. 468. 
monantha (L.) Koch 465. 
~0!lantha Willd. 468. 
plSlformia L. 466. 
sativa L. 467. 
::gr!~ISL:r!:;.ll. 468. 
si1vatiea L. 466. 
tenuifolia Rth. 466. 
tatrasperma (L.) Sehl'eb. 465. 
Rth. 467. 
aae Bronn. 40, 465. 
"II'III.,.?O.lii.d, ne.",anelpBIUr,eO'On!,nl,'lS40, 465. Vent.201. 
oanina X persicifoHa. Sn 
elatior Fr. 322. • . 
epipsila Ledeb. 320. 
eric~torum Sohrad. 322. 
ßavle,?rnis Sm. 322. 
grandlßora L. ? 323. 
g!andißora Vill. 324. 
hIrta L. 321. 
hirta X odorata 321. 
laetea Rehb. 322. 
lutea Huds. 323. 
mirabilis L. 323. 
montana L. 322. 
nemoralis Kütz. 322. 
odorata L. 321. 
palustris L. 320. 
persleifolia Sehreb. 322. 
persicifolia Sohr. 322. 
pratensls M. u. K. 822. 
reeta Gke. 322. 
Riviniana Rehb. 828. 
rupest;!. Schmidt SlIS. 
Rup.pil Rehb. 322. 
seamea Fr. 320. 
sUvatica Fr. 323. 
silve.tris Koch 328. , 
silves.tris Lmk. 321 u. 823. 
stagmna Kit. 322. 
strieta Horn. 322. 
suavis M. B. 321. 
sudetiea Willd. 324. 
trloolor L. 324. 
uliginosa Schrad. 320. 
Violaeeae D. C. 25, 320. 
Visearia Rivin. 77. 383. 
viscosa (Gil.) Aschs. 383. 
. vulgaris Roeh!. 384. 
V,seum L. 109, 426. 
album L. 426. 
Vitaceae (Juss.) 26 338 
Vitis L. 62, 338. ,. 
, Labl'usea L. 33S. 
laeiniosa L. 338. 
silvestris Gmel. 338. 
vinifera L. 338. 
Vitia idaea KabJikiana Opiz 138 
Vogelia. Med. S8, 317. • 
pannieulata (L.) Horn. Sl'l'. 
Vulpia Mytirus Grne!. 65. 
soinroides Rehb. 65. 
Welngl\ertneria Bet:nh. 51,·74.· ' 
oaneaeens (L.) Bemh. 74. 
Wiborgia = vlborgia. 282. 
Wiggersia minima. Alef. 468. ' 
lanthium Tourn. 106, 229. 
arenarium Lasch ? '230. 
italicum Moretti 230. 
maQ1'0earpum auet. 230. 
~.et:<~:_tBehen ·fil.Uleu; 
;}';';\' 't1Pa~1IlLaaCh 980. ZannieheUia Mieheli 103, 97. 
" ..... ~ '.'.,' , ~ JlPlnosnm L. 230-strumarlum.L. 229. gibberosa Rehb. 28. 
major Boenn. 28. 
strumarium X italieum 280. 'palustris L. 27. 
,'<;..' Xa,nthophthalmnm segetum Beh. bip. pedicellata (Wahlenb.) Fr. 28. 
,. < <', 1142., pednnculata Rehb. 28. 
"; Jt,anthoxyloideae (A. Juss.) 28, repen. Boenn. 28. 
" '~i~~::t.e~um braeteatum Vent. 234. Zea 1.. 104.t 87. 
';' .•. "" . . Mays L. 87. 
Register der deutschen Namen. 
:~' '~ >:t1 
-i;J)'ie Zahlen beziehen sich a~~~~~~ SeiteIl des speciellen Th~a.Il/E~ 
Aalbeere 395. Blirentraube 138. Bisambyacinthe 100. ". ,:il 
Abbiss 214. . Blirlapp 14. Bisamkraut 207. . .... ,'.:'.-.. ~~ 
Adlersaumfarn 1. Blirlappgewlichse 14. Bitterblatt 199. 
Aepfelrose 441. Blirwurz 407. Bittericb 262. ':.'( 
Ahlkirscbe 449. Baldrian 211. Bitterklee 200. 
Ahorn 339. Baldrlangewlichse 211. Bittersüss 144 . 
• ,' .Akazie. 461. Balsamine 345. Blasenbinse 28. 
'\akelei 292. Balsaminengewlicbse 345. Blasenfarn 7. 
Alant 227. Bartcieborie 261. Blasenstrauch 461. 
'. , Alpenrosengewlicbse 139. Bartgras 86. Blattkobl 308. 
Amarant 968. . Bartliescbgras 81. Blaubeere 137 . 
. Amarantgewli.ehse 368. Bartnelke 380. Blauwürger 196. 
Amarylllsgewäebse 106. Bartweizen 59. Bleiwurzgewlichse 135". 
Ampfer 121. Bastardklee 459. Blütbenpflanzen 17. 
Ananaserdbeere 434. Bauernsenf 314. Blutbirse 86. 
Andorn 190. Bauerntabak 146. Blumenbinse SO. 
Anis 403. Beifuss 235. Blumenkohl S08. 
Apfelbaum 446. • Belladonna 144. Blutauge 434. 
Apfelquitte 445. Berberitze 29S. Blutströpfchen 285. 
_. Aprikose 448. Bertramgarbe 237. Bocksbart 263. 
,,'\'Arallengewliehse 416. Bertramwurz 238. Bocksdorn 142. 
" . Arpl;l 81. Berufungskraut 225. Bohne 471. 
-\;Atollgewliehse 31. Besing 137. Bolle 103. 
·"' .... e S34 Betonie 189. Bolle·Borree 104. ';:\f!::n~~t 171. ~~:::~~:U:·190. ~~~~:~~~tg~~i!eh8() 146;' 
}~~.:,~,lS4. . ~:::;~t~~~~ ~: ~~!=!~~s3:" 
B Binse 49. Braunwurz 161. , ., ,,' ae~~e '167 Birke 396. Braunwurzgewächse 151,-.' 
"!Qallhbmtlfe) '423. Birkengewliehse 395. Braut in Haaren 291. . ., 
, BltrehkiAlt 'ii\l!~ Blrnbliumehen 140. Brennsaat' 406. " . 
, Blltentaullh "~, Birnbaum 448. Brillensehote 315. 
i :,Biiensehote';ljla-., ,"': Birnquitte 445. Brombeilre 427. 
'~~fii!j~""IiIe:t'1fl!fl\ltt>8~'iili~t~~'Ii{l~':'~F~~~ro·~~6\.e:l'ge·;':~w··~e~'.-.~~.~,~.~ •. ·.(~.:,:.;;:.·.:;,.:,~ 
'Bt'uch~ra",t J'lQ •. ,:, ".,?: "dilIiheinU6. ' """" w .. ", ...... ". • _ , 
:Brnllelle 191,~:;:,·, ,"::', ':lilal>4'ot'&lItte 464. Fuchs.chwanli 81:'u-;./I68..,'· "f,' ::S~~'16:' m. . ~~e~2. Futterwicke 467,';~~;:).~~r 
Buche 397. . Essigbaum 343. Gänseblume 226. 
Buchen(gewächse) 397. • Essigrose MI. Gänsefüsschen 861.: 
Bue)lenfarn 4. Estragon 236. Gänsefus. 362, , ,'" ";~: 
" '::~~~:~:g!~ächse 361. ~~~~;f!~8i43. g~~::t:::.~wff;;':se, S6\: :; ,;::;~ 
Buchweizen 128. Erdbeere 433. Gänserichfingerkra.1/-t<!S6. . ';., 
BulIiarde 390. Erdbeerklee 458. Gagel 342. . ',.', .;. ,<) 
Bonge 135. Erdbeel'spinat 365. Gagelgewächse 3411. 
Butterblume 266. Erdkastanie 402. Gamander 193. 
Oelastergewiichse 338. 
QenUfolienrose MI. 
'Ohilierdbeere 434. 
Ohrlstophskraut 298. 
Oiehorle 261. 
': OiStrosengewll.chse 385. 
, OyperjJras 48. 
Oypergrasgewächae 33.' 
,,'Daun 185. 
,J)!ekblattgewll.chse 300. 
bUl410. 
Pfptam S«. 
,DIstel 253. 
Doldengewächsa 399. 
,Do~t 180. , 
J)ettetblume 290. • 
~achenkopt 184. 
nr&!raack 2~. 
:nteizackgewlichse 28. 
'Dreschlein 346. 
Drüsenenzian 197. 
tge".äcbLse 177. 
Erdkohlrabi 809. Garbe 237 u. 402. 
Erdnuss 469. Gartenampfer 128. 
Erdrauch 296. Gartenaster 225. 
Erle 896. Gartenbalsallline 845. ' 
Fächergerste 58. 
Färberginster 451. 
FärberhundskamlJle 1138. 
FlI.rberröthe 204. 
Färberscharte 251. 
Färberwau 298 u. 317. 
Fahnenhafer 77. , 
Fahnenwicke 462. 
Farne 1. 
Farnkräuter 1. 
Faulbaum 337 u. M9. 
, Federgras 83. 
Federnelke 882. 
Feigwurzel 21Kl. 
FeJsenmispel M7. 
Felsnelke 380. 
Fenchel 405. 
, Ferkelkraut 265. 
l<'ettheme 390. 
Fettkraut 129. 
Feuerbohne 4,72. 
l'euerlilie 100. 
Fichte 20. 
Fichtenspargel ~41. 
Fieberklee 200. 
Fiederberberitlie lI94. 
Fingergrae 84.., 
Fingerhu~ 185. ' 
Fingerkraut 4S4. 
Flachs 346. 
- , türkiScher 83. 
-, wilder 83. 
Flattergras 84. \ 
Flieder 14L 
- , schwarzer 208-
Flockenblume il49. 
Flohkraut 228. 
Flughafer 77. 
Föhre 19. 
Gartenkohl 308. . 
Gartenkresse 815.' 
Gartenmelde 367. 
Gartenmo~ 2~p~, ;;,)(: '?'~ 
Gartenll;elke Jl8l.,;" :':',"J,:~ 
Gartenntterspor, B .~, " ,"", ,:""':;"," Gartentulpe 97. li" 'I"·.', ',';'\! 
Gartenvergi8smlliJWt~", .• ':;:\~ 
153. " "''''''~;': "n'~ 
Gartenwinde '156.. :' ':"'-. ,~';·:~·~:r·~'?'~ 
Gartenwolfsmilch 360.' " :,; .• ' , ; 
Gaspeldorn 450. ' 
Gauchseil 130. 
Gauklerblume 164. 
Gedenkemein H8.,' 
Geisblatt 209.' . 
GeisblattgewächSe 
Geisklee 4fil. 
Geisraute 461. 
Gemswurz 243. 
Gemüsekerbel 413. 
Georgine 229. 
Gerste 56. 
Giersch 402. 
Giftbeere 1M. 
GifLhahnenfus8 290. 
Giftlattich 267. 
Glfta~ch ,848. 
Ginster 461. 
Gipskraut sn. ' 
Glanzgras ~. 
Glanzkraut uo. 
Glaskirsche !U9. , ' 
Glaskraut SM. , 
Glasschmalz sOi. 
Glattamarant 869" , 
Glatthafer '18. ", 
Glattkastanie S4l. ' 
Gieisse 405. , 
Gliedkra.u.t 100; 
Glockenblume 1117. 
Glockenlleide 1S6. " , 
Frauenflachs 162. 
Frauenspiegel 2»0. 
Frauenthrline 114. 
Fri~oa 1St. 
Froschbise 31. 
FrOSChbissgewächse 81. 
Fro8chlöft'1l1 29. 
. Glockrose 283. " :":fY, , 
. ~i'i!~~~=t~'Y:;'~f;;:l;~:" 
Goldhafer 76., ' ,f "0,,,",4"'" 
'Goldklee45&. ':;.;~),:;':"}' 
,,aJ 
" , ~~. 298. ,Himmelschliissell98. 'Katzenkraut 183. 
; (lOIa~i1z 393. . tlimmeleehlüSselgewäehse Katzenpf6tchen 234. 
j Goldnessel 185. 180.,' Katzenschwanz 19\) . 
. QoJdregen 451. Himmelsgerste 58. Keilmelde 366: 
, '~ld\'uthe 226. Himmelsleiter 1M. Kellerhals 424. 
""" 1'll 97' Himmelsleitergewäehse Kerbel 413. i:;,:.. ade~raut 165. 154. Kernobstbäume 4M. 
'. ,. ~rg!lsi! 189. Hirse 84. Kerrie 444. 
;.i},..l\,~" . HHirteutäschelkraut 316. K~ef~r f19
l
· 9 
C' , , 1"", . öswurz 1U. KIenäp e 1 . 
. ;:,', ke 185. Holunder 208. Kiene 19. ~'<Q:feteh6ll/im GrUBen 2.1'1. Honiggras 78. Kienporst 139. 
i"~>;Qdtlkeh1308. Hopfen 356. Kirsche 448 u. 449. 
i,):>~fe.te 270. Hornklee 460. Klapper 172 . 
• ~ '- '!\Ul'dh'eil 409. Hornkraut 878. Klatschrose 294 . 
• !UiiM!1·192. Hottonie 134. Klauenschote 464. 
~derma.im 184. Hügelrohr 79. Klebgras S.O;. 
e 215. Hilhnerblss 8SS. Klee 456. 
Hülsbusch 889. Kleeulme 844. 
. Hufeisenklee 464. Kleingrltfel 120. ~it.'ilaargurke 216. Huflattich 221. Klelnllng 131. "i>.J!'::1J~trang 409. Hundsgiftgewächse 2Ot. Klenglein 846. 
('i'~'E' .iebtskraut 212. Hundsgleisse 405. Klette 252. ~~;f',. adl~lkopf 265. Hundskamille 288. Klettenkerbel 412. 
5.'.'·" ,. ezwiebel lfI8. Hundsrauke 810. Knabenkraut 110. " 
>:":!lafEll' '16; '. Hundsveilchen 821. Knabenkrautgewäehse ~ 
-",.,$.' i'ersehIehe'Ji49. Hundszunge 147. Knackelerdbeere 488. .'. 
lIliflll'WUrz 268. Hungerblume 812. Knackweide 824. • 
ßaftJiolde 412;. Knäuel 373. 
Bagebutten MI. ' J" . Knäuelgras 71. 
Bahnenfuss 286. as';"tn, W11~eI: 394. KnaHschote 461. 
Babnenfussgewächse 280. Jeläuger - Jelieber 209 u'Knieholz 19. 
Hainbuche 396. 452. Knoblauch 104. 
Hainsimse 93. Igelfrucht 29. Knoblauchgamander 198. 
'- Halbgräser 33. IgeHock 278:. Knötcrich 125. : 
Hambutten 441. Igellockgewachse 278. Knöterichgewächse 121. ' 
lIanf 356. Igel.ame 147. Knopfkro.ut 232. . 
> :Uas,fgewächse 356. Igelskolbe 98. Knorpelblume 37i. 
> BPftod 197. Immortelle 234. Knorpelkirsehe 449; 
> Jraa:tgras : 71. . Inkarn~tklee 457. Knorpelkraut 369. 
Bartheu ~l:I35. :'e Johann~8beere 39~. Knoteitblume 107. 
aal"lorleli'8!d41 u. 398. Johann!skraut 330:. Kölle 18t. 
Haael'SlI5: '. Johanmskrautgewaehse Königskerze 157. 
Hasel..vurz il!9. 335.. Kohl 308. 
H_sengeil 450. JudenkIrsche 1~. Kohlrabi 308. 
liasimlattich 267. Jungfer im Grunen 291. Koblriibe 309. 
HaseDÖhrchen 404. Kolbenhirse 85. 
, .Hauhechel 453. Kälberkropf 414. Kopfkohl 308 . 
. Bauslaub 392. Käsepappel 851. Kopfriet 48. 
;Iieckenklrsllhe 210. Katfeeblume lI31. KoraIlen..vutz 119., 
:Bederich 309 n. 318. Kaffeegerste 58. Korbweido 327. 
" , :Seide 136." . Kaiserkrone 99.. Koriander 415. 
'B~dekrtilUgewfichse 186.1 Kalmus 32. Korn 58. "i" 
'lal.t~lhllere.1S7. 'Kamille 241. Kornblume 250. ,< " " 
• < . iiJm.·· .. eUle 381. . - , römische 239. Kornelkirsche 398..· . ,>i;;':;;; 
~ 40ft. . Kammgras 64. Korne)klrschengewie~'t " i:, 
,. Rel . ~tllrS65. ·Kammminze 177. 398. ,:; .• , ':.' 
'Ite)' .1lU. " Kanariengras 88. . Krähenbeere 136., . . ".1 ;:,::;, 
,,: ,.'. lie S4. Kapsc)geisblaU 200. Krähenbeergewäcb1le'~ .. ?";" 
. ·)fenb! •.• , Karde 21l1. Kranichschnabel 341. "X':,:',). 
, . Herzg~.i-':' Kardengewächse lI1lt 'Kranichschnabelge~:";.,'" 
," '.Her..kk.~,h',,, Karthäu8ernelkeJl81. 347. ,.::,.,Jl,;""",' 
\c';.liexepkraut·_;, Kartoffel 148. # Kran~ade 387.:, "ci<"J",::,' 
':),,:~lIIIr,!48ll"c. Kast&Die 397. .. Krapp lIO+ ' ,";!i","",'~1 , •• ~" 
Register der deutschen Nllinen. 
Kratzbcere 432..... Lin;"'nsame 888. Mummel 279. 
MU8zän 405. 
Mutterkraut 241. 
Mutterwurz 408. 
Kratzdistel llll4. .. Lippenbllithler 177. 
Krauseminze 178. Löffelkraut 312. 
-Krebsdistel 253. Löwenmaul 162. 
Kresse 315. ,wildes 164. 
Kreuzblume 341. Löwenzahn 262. 
NaChtkerze 421. 
Nachtkerzengewächse ,4ll1c. 
Nachtschatten 143. ' 
Nachtschattengewächse 'i 
Kreuzblumengewächse 341.Lolch 55. 
Kreuzdorn 337. Lorbeerweide 324-
Kreuzdorngewächse 337. Lungenkraut 151. 
Kreuzkraut 243. Lupine 452. 
Krlecbenpfiaume 449. Luzerne 454. 142. 
Krlenseh 450. 
Kronsbeere 173. 
Kronwlckc 463. 
.. Krlimllng 266. 
Krummholz 19. 
Krupbohne 472. 
Küchenschelle 283. 
Kümmel 402. 
.. KIirbis 215. 
KUrbisgewächse 215. 
Kugelakazie 461. 
Kugeldistel 248. 
Kugelfrucht 317. 
Kugelkarde 218. 
Kuhblume 290. 
Kuhkraut 383. 
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